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‚Alle Angebote freibleibend. Änderungen, Liefer- 
möglichkeiten und Zwischenverkauf vorbehalten. 
Falls die Industrie nicht oder zu spät liefert, be- 
halten wir uns vor Nachlieferung anzubieten. 


OFFICE-LINE A 
AMD DURON 1300+/128MB/40GB 
52x CD-ROM/4INI CARDREADER 


MILLENNIUM 3000 A 
AMD PRO 2000+/256MB/40GB 
DVD-/CD-RW COMBO 


+ Tastatur 
& Maus 
Ag Windows“ 


36 Monate 
vor Ort Garantie 


nur 199°° nur 399° 


MILLENNIUM 3000 
MEDIA CENTER EDITION 
INTEL PENTIUM 4 2.67 GHz/512MB 

160GB/DVD/DVD+-RW 
GEFORCE FX 5200 


MILLENNIUM 3000 MOBILE 
INTEL CENTRINO 1.5 GHZ/512MB 
40GB/DVD-RW BRENNER 


Jg Windows® . 48 Monate 
wi vor Ort Garantie 


+ Logitech 
Cordless Desktop 
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nur 1399” 


MILLENNIUM 3000 C 
AMD ATHLON XP 2600+ BARTON 
256MB/80GB/GEFORCE FX 5200 
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AMD ATHLON XP 2400+/256MB 
80GB/16x48x DVD/52x CD-RW 
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64-BIT LINE A 
AMD ATHLON 64 3000+/512MB/120GB 
DVD/DVD+RW/GEFORCE FX 5200 


MOBILE GAMING 64-BIT LINE 
AMD MOBILE ATHLON 64 3000+/512MB 
40GB/CD-RW-+DVD COMBO/ 64 MV ATI 


nur 1399°° 


nur 999° 


EDITORIAL W 


THILO BAYER 


CHEFREDAKTEUR 


Der Hardwaremarkt: Gerüchte ranken sich 
um Produktionsprobleme beim Prescott, dem 
Next-Generation-Prozessor von Intel. Doch In- 
tel wiegelt ab. Man habe schon im Juni bekannt 
gegeben, dass der Prescott im vierten Quartal 
an die Mainboardhersteller geschickt werde. 
Und daran habe sich bis heute nichts geändert. 
Allerdings ist damit nicht gesagt, wann der 
Prescott in den Handel kommt. PC Games 
Hardware rechnet aktuell mit Februar/ März. 
Bis dahin hat AMD jedenfalls genug Zeit, seine 
Athlon-64-FX-Reihe weiterzuentwickeln. 


Etwas weniger einseitig geht es bei den Grafik- 
karten zu. Ati und Nvidia liefern fleißig Chips 
der neuen Serien an die Hersteller, damit diese 
noch im Weihnachtsgeschäft mit passenden 
Karten punkten. Wie die ersten Serienkarten 
mit 9600 XT/9800 XT sowie FX 5700/FX 5950 
Ultra abschneiden, erfahren Sie auf Seite 62. 


Redaktion intern: Wissen Sie schon, welche 
Hardware Sie sich zu Weihnachten schenken 
lassen wollen? Oder suchen Sie nach Ge- 


schenktipps für sich selbst oder für gute 


Freunde? Dann sollten Sie direkt zu unserem 


PC Games Hardware traf ... 


Der Monat im 
Rückblick 


Was geschah letzten Monat in der Redaktion und 
auf dem Hardwaremarkt? 


Weihnachtsspecial auf Seite 52 blättern. Alle 
Fachredakteure stellen ihre aktuellen Hard- 
ware-Highlights vor - und hier sind für jeden 
Geldbeutel exzellente Produkte dabei. 


Sie interessieren sich für Hardware im Jahre 
2004? Auf S. 58 finden Sie eine Vorschau zu 
den wichtigsten Kategorien, außerdem neh- 
men wir den Prescott von Intel (S. 18) und den 


Volari von XGI (S. 14) genauer unter die Lupe. 


Neues auch von unseren beliebten Sonderhef- 
ten. Die nächste Ausgabe beschäftigt sich ein- 
gehend mit 3D-Grafik und erscheint am 17.12. 
Neben vielen Workshops zum Thema „3D- 
Objekte modellieren, animieren und rendern” 
gibt es unter anderem zehn Vollversionen auf 
CD sowie ein großes Gewinnspiel mit fetten 


Preisen. 


Viel Spaß mit der neuen Ausgabe 


wünscht Ihnen ... 


Egosoft 


MSI & Alternate Nvidia 


N 


Eu MAINBOARD-MANIA Stephan Schwo- 
low (MSI) und Björn Bartsch (Alternate) 
stellten neue Athlon-64-Mainboards vor. 


www.pcgameshardware.de 


II MAY THE FORCEWARE ... Nvidias 
Produktmanager Jens Neuschäfer führte 
uns die Vorzüge der neuen Forceware vor. simulation X2 - die Bedrohung. 


EI WELTRAUMWUNDER Bernd Lehan von 
Egosoft gab uns Einblicke in die Weltraum- 
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Mehr als 50 heiße Tipps für Ihren 3D-Beschleuniger: 


Praxis-Guide für Grafikkarten 


In Teil 1 finden Sie vor allem Tipps für Geforce-Grafikkarten. 


5 Allgemeine Rubriken Alienware-Athlon-64-PC ann 47 


Editorial. 5 Kühler Sockel 754/940 .......nn 48 
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menpleite: Aufstieg und Fall des Hauses 3dfx 


SEITE 1 56 
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Imageforge 3.40 .........nnnee 131 
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BU Overclocking 


Startseite... 139 
Der Hobbyschrauber ............n 140 
Overclocking Athlon 64... 142 


BE Inter.Net 


Startseite... 145 
Webguide 

T-DSL per Glasfaser... 148 
Browser-Alternative Mozilla ......... 150 


BEE wissen 


Startseite... 155 
Geschichte 3dfxX ....nnnmeee 156 
CPU-Fertigung .........nneeeeeeee 162 
Pixel Shading .......... nee 166 


BE Service 


Gewinnspiel... 170 
Einkaufsführer Grafik .....nneeee 172 
Einkaufsführer CPUs... 174 
Einkaufsführer Mainboards... 175 


Einkaufsführer Overclocking ............ 
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Welcher Mainboard-Chipsatz ist der beste? 


Athlon-64-Härtetest 


# 


Der Kampf zwischen Via und Nvidia geht in die nächste Runde: Wer hat die Nase bei den 
Athlon-64-Chipsätzen vorne? Unser detaillierter Praxistest klärt auf. 


Mozilla im Praxistest: 


Surfen 


Wie gut ist Onboard-Sound: 


Audiotest 


OMISE 
woLosr. inc. 
»C20276 


Praxis-Check: Was integrierter Sound auf 
Hauptplatinen kann - und was nicht. 


Erste Tests mit XGl Volari: 


Neue VGA-Rekorde? 


= | 
Nach bangem Warten kommen nun die ersten Benchmarks: Wie gut ist der Volari-Chipsatz 
im Vergleich zu Nvidias Geforce FX oder Atis Radeon-9x-Reihe? Wir haben Antworten! 
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Bei Online Bestellung eines Dell“ 
Systems; gültig, solange Vorrat reicht, 
für maximal 5 Systeme pro Bestellung. 


Pocket-PC von Dell Dell“ Dimension” 4600 „Medium“ Dell” Dimension” 4600 „Large“ Dell” Dimension” 4600 „X-Large” 
een « Intel® Pentium® 4 Prozessor 2.26 GHz, 533 MHz « Intel® Pentium® 4 Prozessor 2.66 GHz « Intel® Pentium® 4 Prozessor 3.0 GHz mit HT Technologie 
zu Ihrem Notebook! * Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD"? « Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD'® « Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD"? 
° Intel® XScale” P « 256 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 333 MHz « 512 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 333 MHz + 512 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 
en Ara rozessot  . 40GB" Festplatte * 120 GB" Festplatte, 7.200 U/Min. « 120 GB" Festplatte, 7.200 U/Min. 
A « Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready « Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready « Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 
+ Bis zu 64 MB SDRAM « Intel® Extreme Grafik 2 mit bis zu 64 MB «128 MB Nvidia Geforce” FX 5200, DVI, TV Out « 128 MB ATi Radeon" 9800 Pro Grafik, DVI, TV Out 
+ Bis 64 MB Intel® + 5.1 Dolby Digital Soundlösung « 5.1 Dolby Digital Soundlösung « Creative SoundBlaster Live! 5.1 Value Karte 
StrataFlash ROM « 16x DVD-ROM und 48x CD-Brenner inkl. Software « DVD+RW-Brenner (4/2,4x)& 16x DVD, Software « DVD+RW-Brenner (4/2,4x) & 16x DVD, Software 
x a TFT Display « Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware « Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware * Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware 
R m Windows® « Dell Tastatur, Dell Maus, 8x USB 2.0 * Dell Tastatur, Dell Maus, 8x USB 2.0 « Dell Tastatur, Dell Maus, 8x USB 2.0 
« 1 Jahr Abhol-Reparatur-Service « 1 Jahr Abhol-Reparatur-Service « 1 Jahr Abhol-Reparatur-Service 


Mobile 2003 Software « Dell“ A425 Soundsystem mit Subwoofer 


Jetzt ab 231 € 

Axim" X5 Pocket PC und 

TomTom Navigator 2.0 GPS- Systempreis ohne Monitor, Systempreis ohne Monitor, Systempreis ohne Monitor, 
Navigation 649 £ inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 899 € inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 1 1 49 € inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 
Komplettsystem ab 499€ Wählen Sie Ihr Gratis-Upgrade!* Wählen Sie Ihr Gratis-Upgrade!* = Wählen Sie Ihr Gratis-Upgrade!* 


Inkl. MwSt. und Versand 


Upgrades Upgrades Upgrades 
Dell” M992 19" Monitor nur 255 € Dell” E172FP 17" TFT Display nur 463€ Dell” 1801FP 18" TFT Display nur 614€ 
« mit 80 GB“ Festplatte: + 35€” « mit IEEE 1394 Firewire PCI Karte: + 35€? ° mit Dell” 2300 Wireless LAN Router& USB Adapter: + 174€* 
« mit IEEE 1394 FireWire PCI Karte: + 35€? « mit ATi Radeon" 9800 Pro Grafik: + 128€° ° mit Intel® PRO/1000T Gigabit Ethernet Adapter: + 99€” 
« mit Intel® Pro/1000T Gigabit Ethernet Adapter: + 99€° « mit Creative Audigy 2 Soundkarte inkl. FireWire: + 70€* « mit 200 GB** Festplatte: + 128€* 
ee « Aufpreis für 2.66 GHz nur 116€° « Aufpreis für 2.80 GHz nur 58€° Finanzierung schon ab 38,10€ mtl. 

. . [en « Aufpreis für 2.80 GHz nur 174€" « Aufpreis für 3.06 GHz mit HT Technologie nur 174€” Jetzt kaufen, erst Ostern zahlen!" 

solange Vorrat reicht. 

a Detalls unter Finanzierung schon ab 21,52€ mil. Finanzierung Sea LE m E-Value: 1020-D 1612 

www.dell.de/peripherals Jetzt kaufen, erst Ostern zahlen! 2 s 
E-Value: 1020-D1312 E-Value: 1020-D 1412 


Alle Preise sind nicht rabattierfähig nach Rahmenverträgen und gültig, solange Vorrat reicht. In Österreich leicht abweichende Angebote und Versandkosten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Dell 
GmbH. Angebot kann von Abbildung abweichen. Angebot ohne Monitor. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Kundendaten unterliegen der elektronischen Datenverarbeitung. Monitorabbildungen sind 
modellähnlich. Dell“, das Dell” Logo, Axim”, Dimension”, Inspiron", TrueMobile” und UltraSharp” sind Warenzeichen der Dell Corporation. Microsoft® ist eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corporation. Microsoft 
OEM Software wird von Dell ab Werk vorinstalliert und optimiert. Die Logos Intel®, Intel Inside®, das Intel Inside® Logo, Centrino“, das Intel Centrino” Logo und Pentium® sind Warenzeichen oder eingetragene Waren- 
zeichen der Intel Corporation oder ihrer Niederlassungen in den USA und in anderen Ländern. *Sie erhalten einen Laserdrucker oder eine Digitalkamera oder einen MP3 Player gratis bei Online Bestellung eines Dell" 
Dimension” PCs oder Inspiron” Notebooks, nur solange Vorrat reicht, bei max. 5 Systemen pro Kunde pro Bestellung.**Die Bezeichnung GB bedeutet bei Festplatten 1 Milliarde Bytes; die nutzbare Kapazität kann je nach 
eingesetzter Software leicht differieren. 1)Zum Lieferumfang gehören eine Recovery CD für die Wiederherstellung der Software und eine Dell Treiber CD. Die Recovery CD kann nur auf Dell Computern installiert werden. 
2)Einige in diesem Computer enthaltene Microsoft® Softwareprodukte sind möglicherweise durch technische Maßnahmen kopiergeschützt. Solche Produkte können Sie nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die 
Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt und die Microsoft Datenschutzpolitik werden während der allerersten Inbetriebnahme des Produkts, bei bestimmten 
Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei bestimmten Neukonfigurationen des Computers ausführlich beschrieben und können über Internet oder Telefon vervollständigt werden 
(dabei können Telefongebühren anfallen). 3)Upgradepreise sind nur gültig beim Kauf eines Dell Systems. 4)Mit Dezember-Special: 1. Rate erst April 2004 fällig! Effektiver Jahreszins nur 11,9% (Laufzeit 36 Monate). 

Ein Angebot der CC-Bank AG, Mönchengladbach, unserer Partnerbank. Eine Anzahlung ist nicht erforderlich. Bonität vorausgesetzt. 


pentum 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Sie die auf Abschluss des Vertrages gerichtete 
Willenserklärung nicht binnen einer Frist von 2 Wochen nach Erhalt der Ware widerrufen. 


Dimension" 
Systeme 
jetzt bis zu 


3.20 GHz 


Abbildung kann vom Angebot abweichen. Angebot ohne Monitor und Lautsprecher. 


Spannende Weihnachten mit Intel® Pentium® 4 Prozessor bis 3.20 GHz. 


Bald wird sich weisen, ob Sie ein Siegertyp sind. Denn die Feiertage bieten genug 


Gelegenheit zu testen, was Sie können. Strategische Glanzleistungen, Stadtgründungen 


und die Verbesserung Ihres Highscores - wahre Herausforderungen brauchen ihre 


Zeit. Und mit aktueller Hardware nutzen Sie jede Minute davon optimal. Etwa mit dem 


schnellen Intel® Pentium® 4 Prozessor bis zu 3.20 GHz. Wenn Sie noch ein Geschenk 


brauchen, steht der DVD-Brenner mit 8facher Schreibgeschwindigkeit für Sie bereit. 


Und wer sich auch mit anderen messen will, nutzt die optionale Gigabit Ethernet Netz- 


werkkarte. Das alles ist zwar auch zu Weihnachten nicht geschenkt, aber bei Dell für 


wirklich günstige Preise zu haben. www.dell.de 


Dell” Dimension" 8300 „Extreme“ 


Dell" Inspiron” 5150 „Basic” 


Empfehlung des Monats: 


128 MB Nvidia Geforce” FX 5200, DVI, TV Out 
DVD+RW Brenner (4/2,4x) &16x DVD, Software 


Dell" Dimension" 4600 „TV Spezial” 


« 120 GB** Festplatte, 7.200 U/Min. ® Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, 
DSL ready ® Creative Audigy 2 Soundkarte, IEEE 1394 Anschluss « 
Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware » Dell Tastatur, Dell Maus, 8x USB 2.0 ® 


1 Jahr Abhol-Reparatur-Service 


999 € 


Systempreis ohne Monitor, 
inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 
Wählen Sie Ihr Gratis-Upgrade!* 


Dell“ E172FP 17" TFT Display nur 463€ 
« mit 200 GB Festplatte, 7.200 U/Min.: + 128€ 
« mit ATi Radeon" 9800 Pro Grafik: + 128€° 


« mit Dell” 5650 Soundsystem mit Subwoofer: + 93€? 


Finanzierung schon ab 33,13€ mtl. 
Jetzt kaufen, erst Ostern zahlen!" 


E-Value: 1020-D 1412 


Dell” empfiehlt Microsoft” Windows” XP 


Optional: 


4 austauschbare Designs 


NEU! 


a, 


Dell” Inspiron” 8600 „Superior” 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor 3.0 GHz mit HT Technologie 
« Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD'” 
« 1024 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

« 2x 120 GB” Serial-ATA Festplatten (RAID 0/1) 

« Intel®Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

« 128 MB ATi Radeon” 9800 Pro Grafik, DVI, TV Out 

« 5.1 Dolby Digital Soundlösung 

* DVD+RW-Brenner (4/2,4x) und 16x DVD, Software 

« Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware 

« Dell Tastatur, Maus, 3.5" Floppy, 8x USB 2.0 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur-Service 


* Mobile Intel® Pentium” 4 Prozessor 3.06 GHz 

« Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD? 
« 256 MB DDR-SDRAM, 333 MHz 

« 30 GB” Festplatte 

« 15' UltraSharp” SXGA+ TFT Display (1400 x 1050) 
* Modem & 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 
* 32 MB Nvidia Geforce” FX Go 5200 Grafik 

* Combo Laufwerk mit 8x DVD & 24/10/24x CD-RW 
* 2x USB 2.0, TV Out, FireWire, Touchpad 

« Lithium lonen Akku mit 96 Wh, Quick-Charge 

* Works 7.0 (OEM), Antivirensoftware 

« 1 Jahr europaweiter Abhol-Reparatur-Service 


« Intel® Pentium® M Prozessor 1.50 GHz 

« Windows” XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD"? 
« 512 MB DDR-SDRAM, 266 MHz 

« 40 GB“ Festplatte 

« 15.4" UltraSharp” WSXGA+ TFT Display (1680 x 1050) 
* Modem und 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 
« 128 MB Nvidia Geforce” FX Go 5650 Grafik 

* Combo Modul mit 8x DVD & 24/10/24x CD-RW 

° 2x USB 2.0, TV Out, FireWire, Infrarot, Dual-Point 

« Lithium lonen Akku mit 72 Wh, Quick-Charge 

+ Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware 

« 1 Jahr europaweiter Abhol-Reparatur-Service 

« Intel® Pro/Wireless 2100 Wireless LAN Karte 


Systempreis ohne Monitor, 
inkl. MwSt. und zzgl. 75€ Versand. 
Wählen Sie Ihr Gratis-Upgrade!* 


1.499 € 


Systempreis, inkl. MwSt. 
und zzgl. 75€ Versand. 
Wählen Sie Ihr Gratis-Upgrade!* 


1.399 € 


Systempreis, inkl. MwSt. 
und zzgl. 75€ Versand. 
Wählen Sie Ihr Gratis-Upgrade!* 


1.799 € 


Upgrades 


Dell” 2001FP 20" TFT Display nur 1.043€ 

« mit ATi Radeon“ 9800 XT: + 232€? 

« mit Microsoft” Office 2003 Basic Edition: + 140€” 

« mit Dell” 5650 Soundsystem mit Subwoofer: + 93€” 


« Aufpreis für 3.20 GHz mit HT Technologie nur 232€” 


Finanzierung schon ab 49,70€ mtl. 
Jetzt kaufen, erst Ostern zahlen!” 


E-Value: 1020-D2212 


Upgrades 


« Dell” Wireless LAN 802.11 b/g Karte: + 41€° 
« mit 40 GB“ Festplatte: + 46€” 
« mit 4x DVD+RW-Brenner mit Software: + 174€? 


« Aufpreis für 3.20 GHz mit HT Technologie nur 232€? 


Finanzierung schon ab 46,39€ mtl. 
Jetzt kaufen, erst Ostern zahlen!” 


E-Value: 1020-13012 


Upgrades 


« mit 4x DVD+RW-Brenner mit Software: + 174€? 
« mit praktischem Dell Notebook Rucksack: + 69€” 
« mit Farbset (vier verfügbar): + 35€? 


« Aufpreis für 1.70 GHz nur 232€? 


Finanzierung schon ab 59,65 € mtl. 
Jetzt kaufen, erst Ostern zahlen!” 


E-Value: 1020-14112 


Dell Zubehör versandkostenfrei! 
Gültig bis 31.12.2003 


Logitech Extreme Digital 3-D 
Joystick: 7 programmierbare 
Tasten, Schubregler, Drehgriff, 
Rundblickschalter 

nur 29€? inkl. MwSt. und Versand 


Logitech Wingman Formula 
Force GP Racing Wheel 
«Force Feedback 

« Robustes Design 

« Inkl. Pedalen und Software 


nur 57€” inkl. MwSt. und Versand 


m 
NEU! Dell” 2200 MP Projektor 
Der neue Projektor von Dell. 
Helligkeit 1200 ANSI Lumen, 
Kontrast: 1800::1, 
SVGA-Auflösung 800x 600 
Einführungspreis 1.333 € 

inkl. MwSt. und Versand 


E-Value-Code: 


i Geschäftskunden 
Schneller am Ziel dank 
E-Value”. Mit der Eingabe 
das’F-Value-Codes auf Privatkunden 0 800/2 16 33 55 


unserer Homepage unter 
www.dell.de finden Sie 
sofort Ihr Wunschsystem! 


EETEONUNE! 


0800/24833 55 


www.dell.de 


Easy as 


Tel. Mo.-Fr. 8-20 Uhr, Sa. 9-18 Uhr, bundesweit zum Nulltarif - Fax 0180/5224401, 0,12€/Min. bundesweit 


im 


Österreich: Tel. 0820/2405 3047, Fax 08 20/2405 3049, 0,15 €/Min., wwww.dell.at - Schweiz: Tel. 022/799-0101, Fax 0 22/799-0190, wwwn.dell.ch 
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Christian 
Gögelein 


Betreut den 
Bereich Aktuell 


eulich, ich möchte nach 
N Feierabend noch ein wenig 
zocken. Dann die Überra- 


schung: Der Rechner erwacht nicht 
aus dem S3-Modus. STRG/ALT/ 
ENTF - nichts. Reset — nichts. Netz- 
schalter aus ... 


warten ... ein - nichts. 
Die Fehlersuche beginnt: Grafikkarte, 
Speicher und Netzteil sind in Ord- 
nung, schließlich der Prozessortest: 
Der Chip ist tot. Einfach durchge- 
brannt. Dabei war der XP 3000+ noch 


keine zwei Monate alt. Am nächsten 


Morgen stellt sich im Gespräch mit 
den Kollegen heraus: Auch im Testla- 
bor sind in den letzten Wochen zwei 
Prozessoren abgeraucht, ein XP 3000+ 
und ein XP 3200+. Zufall oder nicht — 
AMDs High-End-Prozessoren für den 
Sockel A arbeiten am Limit. Greifen 
Sie besser zu einem langsameren 
Modell oder achten Sie auf eine lange 
Garantie. 


V- PERSONALITY 


ULRICH JUNGHANNS, Brandenburgischer Wirt- 
schaftsminister (CDU), sieht Fortschritte bei der 
festgefahrenen Debatte um die Frankfurter Chipfa- 
brik: „So weit waren wir noch nie. Seit Anfang der 
Woche haben wir erstmals ein Papier auf dem Tisch, 
das die Bedingungen für die Bürgschaft konkreti- 
siert‘, sagte Junghanns. Seit knapp zwei Jahren sind 
vor allem die Bürgschaften für Teile der Investitions- 
summe von Bund und Land Brandenburg heftig um- 
stritten und haben den Baubeginn verzögert. 

Info: www.reuters.de 


GARRI KASPAROW, Ex-Weltmeister und lebende 
Schachlegende, hat ein 2:2 gegen die Schachsoft- 
ware Deep Fritz erreicht. In vier Partien spielte 
Kasparow einen Sieg, zwei Unentschieden und eine 
Niederlage heraus. 

Info: www.x3dchess.com 


www.pcgameshardware.de 


Thema des Monats: QBM-Speicher 


Vias neue QBM-Chipsätze kommen offenbar später als erwartet. 


Quad Band Memory, kurz QBM-Speicher, 
soll die Bandbreite herkömmlicher DDR- 
Speichermodule verdoppeln. Der Speicher 
wird dazu intern in zwei Module geteilt, die 
in einer Art Zweikanal-Betrieb zusammenge- 
schaltet werden. Doch die ersten QBM-Chip- 
sätze kommen später als erwartet. Via, eines 
der wichtigsten Mitglieder des QBM-Konsor- 


tiums, hat den QBM-Support für denim No- BDouhling DORIS Banıtwidth Periormance = 
vember vorgestellten PT880-Chipsatz gestri- Presentnd iv Bob Gondman. 6EB 8 
chen. Jetzt soll dessen Nachfolger PT890 als OBM-PRASENTATION | Neue QBM-Speicher und 
erster Chipsatz QBM unterstützen. (cg) -Chipsätze kommen offenbar später als erwartet. 
Rechtsfrage: 
echtsfrage: 
Teledienstgesetz 
Rechtsanwalt Harald Hahn aus Heidelberg ist 
Lehrbeauftragter für Internetrecht an der FH 
N Darmstadt. Seine Kanzlei Hahn und Wilmer ist 
Rechtsanwalt Hahn unter www.ra-hahn.de erreichbar. 
E Ich habe eine private pressum genannt. Privatleute mM Was kann passieren, 
Homepage mit Urlaubs- mit wirtschaftlichen Interes- wenn diese Angaben fehlen 
und Familienfotos. Um die sen wie dem Werbebanner oder auf der Webseite nur 
Kosten der Webseite auf- müssen Name, Anschrift und schwer zu finden sind? 
zufangen, will ich eine E-Mail-Adresse angeben. Be- Sie riskieren eine Abmah- 
Bannerwerbung einstellen. treiben Sie ein eingetragenes nung mit entsprechenden 
Was habe ich zu beachten? Gewerbe, muss auch die Re- Kosten, die leicht die 1.000- 
Wenn Sie nur eine Webseite gisternummer, Umsatzsteuer- Euro-Grenze überschreiten. 
mit privaten Fotos betreiben, Identifikationsnummer und 
haben Sie nichts außer dem Handels- oder Gewerberegi- EI Und was ist, wenn ich 
Strafrecht zu beachten. So- sternummer vorhanden sein. nun über meine Seite et- 
bald Sie aber ein kommer- Bei Freiberuflern und Tele- was verkaufen will? 
zielles Werbebanner schal- diensten mit behördlicher Er Neben den Mindestangaben 
ten, gilt das Teledienstege- laubnis, wie zum Beispiel bei nach dem TDG müssen Sie 
setz (TDG). Ärzten, Anwälten, Steuerbe- die fernabsatzrechtlichen 
ratern, Apothekern, etc., Regeln des BGB (ab & 312b) 
BE Was muss ich dann nach kommen noch die jeweilige und die Vorschriften des 
dem Teldedienstgesetz Berufsordnung als Weblink Gesetzes über den elektro- 
(TDG) machen? hinzu. Und bei Schmuddel- nischen Geschäftsverkehr 
Sie müssen auf jeden Fall In- kram haben Sie noch Anga- (EGG) erfüllen. Das EGG 
formationen über sich oder ben zum Jugendschutzbeauf- wiederholt im Wesentlichen 
Ihr Unternehmen bereithal- tragten Ihres Unternehmens die Angaben des TDG über 
ten, im Volksmund auch Im- zu machen. das Unternehmen. (oh) 
01/2004 | PC Games Hardware 11 


VITELEGRAMM 
| 


R300-KARTE MIT VIER CHIPS Die Inter- 
netseite Darkcrow berichtet von einer Gra- 
fikkarte mit vier Radeon-9700-Grafikchips. 
Die Grafikkarte stammt von Evans & Su- 
therland und ist für den Einsatz in Flug- 
simulatoren, Schiffen etc. vorgesehen. 
Info: www.darkcrow.co.kr 


DIAMOND IS BACK! Diamond Multimedia 
hat erste Grafikkarten mit Ati- und Nvidia- 
GPUs für den US-Markt ausgeliefert. Ob die 
Platinen mit den bekannten Markennamen 
Stealth und Viper auch auf den deutschen 
Markt kommen, ist noch nicht bekannt. 
Das Wiederauftauchen des legendären 
Grafikplatinen-Herstellers kam plötzlich. 
Der Eigentümer von Diamond, Best Data 
Products Inc., hat die Firma aus der Insol- 
venzmasse von Sonic Blue gekauft. 

Info: www.diamondmm.com 


ATI WEITER OPTIMISTISCH Der kanadi- 
sche Grafikchip-Hersteller Ati hat seine 
Prognosen für das am 30. November en- 
dende erste Quartal 2004 erhöht. Das 
Unternehmen geht nun von einem Umsatz 
zwischen 440 und 470 Mio. US-Dollar aus, 
bis vor kurzem erwartete Ati nur 400 bis 
430 Mio. Dollar. Der operative Gewinn soll 
bei 16 bis 20 US-Cent je Aktie liegen, ur- 
sprünglich hatte der Konzern 12 bis 13 US- 
Cent angegeben. Als Grund für die höhere 
Erwartung nannte das Unternehmen die 
hohen Bestellungen an Desktop-Grafik- 
chips zum Weihnachtsgeschäft sowie den 
„Mini-IT-Boom“, den auch AMD und Dell 
vorhergesagt hatten. 

Info: www.ati.com 


ALDI-PC MIT RADEON 9800 XL Der 
neue Aldi-PC (Medion MD 8080XL) setzt 
auf eine Grafikkarte mit Radeon 9800 XL. 
Hier handelt es sich um ein spezielles, für 
Medion gebautes Modell. Die GPU verfügt 
über acht Rendering-Pipelines sowie eine 
256-Bit-Speicheranbindung. Die Karte ver- 
fügt dabei über einen Chiptakt von 350 
MHz und liegt somit 30 MHz unter dem 
Takt einer 9800 Pro. Der Speicher (128 
MByte DDR-RAM) ist mit 310 MHz getaktet 
und liegt damit ebenfalls 30 MHz unter 
dem Takt einer Radeon 9800 Pro von Ati. 
Info: www.medion.de | www.ati.com 


SOLIDES QUARTAL VON NVIDIA Nvidia 
hat das dritte Quartal des Geschäftsjahres 
2004 bilanziert. Der Konzern verzeichnet 
demnach einen Umsatz von 430,3 Mio. 
Dollar. Der Gewinn beläuft sich auf 6,4 
Mio. Dollar (2003: - 48,6 Mio. Dollar). In 
den ersten neun Monaten des laufenden 
Fiskaljahres erwirtschaftete das Unter- 
nehmen einen Umsatz von 1,35 Mrd. Dollar 
(2003: 1,44 Mrd. Dollar). Der Gewinn be- 
läuft sich auf 39,9 Mio. Dollar (2003: 61,8 
Mio. Dollar). Der Verkauf der Notebook- 
Grafikchips Geforce FX Go konnte nach 
Unternehmensangaben neue Rekord- 
zahlen ereichen. In Q3 wurde der sechs- 
millionste Nforce-2-Chipsatz ausgeliefert. 
Info: www.nvidia.de 
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EB GRAFIKKARTEN 


Klartext: die neuen DirectX-Versionen 


Was verbirgt sich hinter DirectX 9.1 und DirectX 10? PC Games Hardware klärt auf. 


Im Internet trifft man seit kurzem auf Gerüchte, 
die von einer Geforce-FX-freundlicheren Di- 
rectX-Version sprechen („DirectX 9.1”). Dazu 
kommen erste Informationen zum Next-Genera- 
tion-DirectX („DirectX 10”). Was steckt dahinter? 


DirectX 9.1: Hier muss man zwischen der Di- 
rectX-Runtime und dem -SDK (Software Deve- 
loper Kit) unterscheiden. Das SDK enthält die 
für die Spieleentwicklung notwendigen Werk- 
zeuge, die Runtime (die DirectX-,Endkunden- 
version“) ist nur ein Vermittler zwischen dem 
endgültigen Spiel und dem Grafikkartentreiber. 
Die aktuelle DirectX-Runtime spezifiziert Shader 
bis einschließlich Version 3.0. Der zum SDK ge- 
hörende HLSL-Compiler (HLSL: High Level 
Shading Language) unterstützte in der ersten 
Version aber nur Shader bis zur Version 2.0, die 
R3x-Karten im Gegensatz zu FX-Karten be- 
sonders schnell abarbeiten können. Grund: Der 
Compiler erzeugt hier Shader, die besonders gut 
mit der Architektur der Radeons harmonieren. 
Das ist insofern logisch, da Ati als Einziger reine 
2.0-Hardware anbietet und sich Microsoft des- 
halb an den Ati-Vorgaben orientiert hat. 


Das im Sommer 2003 erschienene SDK-Update 
beinhaltet nun einen Compiler, der auch 2.X- 
Shader erzeugen kann. Davon profitieren in ers- 
ter Linie FX-Chipsätze. Shadercode, der mit dem 
2.A-Profil erzeugt wurde, entspricht nun besser 
den Anforderungen der FX-Karten. Außerdem 
sind die erweiterten Shaderbefehle der FX-Ge- 
neration dadurch nutzbar. Allerdings muss der 
Spieleentwickler dazu 2.0-Shader mit dem 2.A- 
Profil kompilieren (geht nachträglich per Patch), 
außerdem muss der Detonator 50x mit dem Uni- 
fied Compiler zum Einsatz kommen. Sobald es 
Grafikhardware mit Shader nach 3.0-Norm gibt, 
wird es ein neues DirectX-SDK geben, da der 
aktuelle HLSL-Compiler keine 3.0-Shader er- 
zeugen kann. Wichtig: Microsoft nannte das 
Sommer-SDK-Update zwar kurz „DirectX 9.1”, 
offiziell ist diese Bezeichnung aber nicht! 


& zrück r >) r x) 2 © 2 Suchen 7 Favoriten (&) Medien E& 


DirectX 10: Obwohl es noch keine DX9-Hard- 
ware der zweiten Generation gibt (Unterstüt- 
zung des Shadermodels 3.0), denkt Microsoft 
über die Zukunft nach. „DirectX Next” soll der 
neueste API-Spross heißen und mit Windows 
„Longhorn“ 2005 kommen. Um das Update- 
intervall für neue DirectX-Versionen weiter zu 
erhöhen, setzt man auf große Veränderungen. 


Speicherverwaltung: Bisher unterliegt die Be- 
nutzung des Grafikkarten-RAMs strengen Re- 
glementierungen. Für jede Art von Daten gibt es 
eigene Formate und ein Regelwerk dafür, wel- 
cher Teil der Grafikpipeline in welcher Art auf 
diesen Speicher zugreifen darf. So dürfen Spei- 
cherbereiche, die Vertexdaten (Geometriedaten) 
enthalten, vom Grafikchip nur gelesen werden. 
Nur der Vertexshader darf diese verarbeiten. Di- 
rectX Next soll nun damit aufräumen, indem die 
Verwaltung des Speichers vereinheitlicht wird. 


Die Grafikpipelines bisheriger DirectX-Versio- 
nen besitzen ein genau definiertes Modell für die 
Dateneingabe und -ausgabe. So können z. B. nur 
Pixelinformationen die Pipeline in Richtung 
RAM verlassen. DirectX Next sieht vor, dass alle 
Daten, die beim Durchlaufen der Pipeline anfal- 
len, auch die Pipeline verlassen und später an ei- 
ner anderen Stelle wieder eingeladen werden 
können. Damit können Zwischenergebnisse 
zur wiederholten Verwendung gespeichert oder 
Berechnungen auf die Grafikkarte verlagert 
werden, die bisher die CPU erledigte. 


Shader: Die wichtigste Neuerung von „DX 
Next“: Jeder Shader muss lauffähig sein. Der 
Grafikchip darf also keine Limitierungen mehr 
bei Programmgröße und Registeranzahl haben. 
Damit werden Shadereinheiten zu kleinen CPUs. 
Genau wie bei diesen kann aber bei aufwendigen 
Programmen kein Echtzeitverhalten mehr garan- 
tiert werden. (Ralf Kornmann/Thilo Bayer) 


Web: www.microsoft.de 
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Auf der Game Developers Conference im März 2004 werden detailliertere Infos zu DirectX Next erwartet. 
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GRAFIKKARTEN AKTUELL 


Sapphire: neue Grafikkarten-Roadmap 
Ultimate Editions SHılZiiEertE UARTAL 2004 


Geforce FX 5700 Ultra XGI Volari 
Vom neuen DirectX-9-Chip Volari bringt XGl 


Auf der Comdex zeigte Sapphire neue passiv 
gekühlte Radeon-XT-Karten. 


Der Nachfolger des etwas enttäuschenden FX 
5600 Ultra ist bis zu 50 Prozent schneller. 

Grund: Nvidia integriert einige Features des V8 gibt es eine normale und eine Ultra-Varian- 
NV35/NV38 in den neuen Midrange-Chipsatz. te, dazu kommen Grafikkarten mit Dual-Chips. 


verschiedene Versionen heraus. Vom V5 und 


Grafikchip | 
Grafikchip 


Geforce FX 5950 Ultra Ati R420 


Der echte R300-Nachfolger wird in 0,13 Mikro- 
5950 Ultra (Codename: NV38). 475 MHz Chip- meter gefertigt und verarbeitet voraussicht- 
takt, 475 MHz DDR Speichertakt sind die Eck- lich Pixel Shader der Version 3.0. Der R420 
daten. Gut: Der Referenzkühler ist sehr leise. wird PCI-Express-fähig sein. 


Das neue Flaggschiff der FX-Reihe ist der FX 
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Grafikchip 


Ati Radeon 9600/9800 XT Nvidia NV40 


Der NV40 erscheint nun definitiv 2004, ver- 
mutlich als AGP- und PCI-Express-Version. 600 
MHz Kerntakt, 800 MHz DDR RAM und 175 Mio. 
und dynamisches Übertakten per Treiber aus. Transistoren sind anvisiert. 


Im November erscheint Atis neues Chip-Line- 
up (Radeon XT). Die neuen 3D-Prozessoren 
zeichnen sich durch höhere Taktfrequenzen 


Grafikchip | 
Grafikchip 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion und sind keinesfalls verbindlich. Irrtümer vorbehalten. 


3D Mark 2003: neuer Eklat 


ULTIMATE EDITION | Sapphire bringt die 9800 XT mit 
Zalman-Heatpipe ZMBOC-HP und Zusatzlüfter ZM-OP1. Aktueller Patch 340 reduziert die Werte von FX-Karten um bis zu 20 Prozent. 


Sapphire führt die Zusammenarbeit mit Kühler- | Nach dem letzten Patch des DirectX-9- kleinert“, kommentierte Luciano Ali- 
spezialist Zalman fort. Die Atlantis 9800 XT Ul- | Benchmarks 3D Mark 2003 sind neue brandi, Pressesprecher Nvidia Europa. 
timate Edition wird von der VGA-Heatpipe | Probleme bei FX-Grafikkarten aufge- Doch Hersteller Futuremark ist sich kei- 
ZM80C-HP gekühlt. Zur Sicherheit verrichtet das | taucht. Der Build 340 nimmt Einfluss ner Schuld bewusst: „Das, was hier be- 
Lüfter-Add-on ZM-OP1 mit 80 mm Durchmesser | darauf, wie Shader ausgeführt werden, schrieben wird, ist technisch überhaupt 
seine Dienste. Bei der ZM80C-HP hat Zalman die | was einen Performanceeinbruch von bis nicht machbar. Wir können mit dem 
Kompatibilität zu Mainboards verbessert, indem | zu 20 Prozent bei FX-Karten zur Folge Benchmark nicht auf den Compiler ein- 
der rückseitige Kühler verkleinert wurde. Aller- | hat. Die Vorteile, die Nvidia mit seinem wirken, die Software kommuniziert nur 
dings ist der Lüfter mit bei uns gemessenen 4 | neuen Shader Compiler erzielt hat, wer- mit der DirectX-APl.“” Zudem verweist 
Sone (12 Volt) nicht gerade leise. Die Atlantis | den zunichte gemacht. „Wir haben erst- Futuremark auf die Benchmark-Regeln, 
Radeon 9600 XT Ultimate Edition wird dagegen | mals im aktuellen ForceWare-Treiber nach denen Treiber-Optimierungen ver- 
lüfterlos gekühlt, hier kommt eine Spezialkon- | v52.16 diese neuartige Compiler-Tech- boten sind. Mittlerweile gibt es eine 
struktion zum Einsatz, die aktuell nicht einzeln | nologie integriert. Dank des 3D-Mark- DBeta-Forceware, die wieder 20 Prozent 
gekauft werden kann. Preise sind noch unklar. (tb) | Patches kommt diese aber nicht mehr höhere Werte erreicht. (tb/fm) 

zum Einsatz, so wird die CPU-Last er- 
höht und die Leistung insgesamt ver- 


Web: www.sapphiretech.de | www.zalman.co.kr Web: www.nvidia.de | www.futuremark.com 


ırdı To H Eckdaten: neue Grafikchips von Ati und Nvidia 
Nvidia & Ati: neue Chips 2 


Vorsicht Falle: Radeon „SE' und Geforce FX „XT" Codename RV28O RV350 

Chiptakt 166-200 MHz 325 MHz = 
Aktuell sind Grafikkarten mit Anbindung des Speichers ist Speichertakt 166°200 MHz DDR 200 MHz DDR & 
Radeon- und FX-Chipsatz im nur 64 Bit (statt 128), im Ex- Speicherinterface _ 64 Bit 64 Bit 5 
Handel, die unter die Kategorie tremfall halbiert sich die 3D- Aktueller Kartenpreis Ca. 60 Euro Ca. 110 Euro _ 
„Mogelpackung“ fallen. DieSE- Leistung. Auch die FX 5600 XT 5 
Versionen der Radeon 9200 und ist angesichts niedriger Taktfre- Codename NV3I NV35 & 
Radeon 9600 sind nicht etwa quenzen keine Alternative für Chiptakt 235 MHz 390 MHz* ° 
„Special Editions“, wie der Na- Spieler. Einziger Lichtblick: die Speichertakt 200 MHz DDR 350 MHz DDR* F 
me das suggeriert. Branchenin- OEM-Karte FX 5900 XT mit Speicherinterface 128 Bit 256 Bit E 
sider bezeichnen die preisgüns- 390/350 MHz DDR. (tb) Aktueller Kartenpreis Ca. 140 Euro Unbekannt 2 
a a = ee Nur die FX 5900 XT bietet gute Leistung fürs Geld. Vom Rest müssen wir abraten. = 
„Sucky itions“. Grund: Die ler —ı = 
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Erste Benchmarks des XGl Volari 


Doppelt hält besser? 
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Keine Frage: Das Volari-Duo- 
V8-Board mit zwei Grafik- 
chips setzt optisch neue 
Maßstäbe. Doch wie schnell 
ist der Newcomer im Ver- 
gleich zur angestammten 
Konkurrenz? Unsere Vor- 
schau gibt Hinweise darauf. 


ach langer Zeit kommt 
wieder Bewegung in 
die Grafikkartenbran- 


che. Grund: Die Firma XGlI ihre 
finalen Volari-Chipsätze bereits 
in Produktion zu geben. Die 
Treiberentwicklung soll eben- 
falls bald abgeschlossen wer- 
den. Damit könnte nach einer 
langen Zeit der Doppelherr- 
schaft durch Nvidia und Ati 
wieder eine dritte Kraft im 
Markt erwachsen. Dem Kunden 
kann das nur recht sein, ist in 
diesem Fall doch mit sinkenden 
Preisen zu rechnen. Doch lohnt 
das Warten auf den Volari? PC 
Games Hardware versucht, an- 
hand von Vorabkarten diese 
Frage zu beantworten. Dabei 
stand uns nicht nur das XGlI- 
Flaggschiff Duo V8 Ultra (Dual- 
Chip) zur Verfügung, sondern 
auch die Ein-Chip-Lösung V8 
Ultra. Wichtig: Es handelt sich 
hier NICHT um finale Testmus- 
ter; Benchmarkwerte, Platinen- 
design und Praxisprobleme sind 
nur erste Eindrücke. 


Doppelhertz: Duo V8 Ultra 


Unser Vorabboard mit Duo V8 
Ultra bringt stolze 650 Gramm 
auf die Waage. Kein Wunder bei 
dem Platinendesign: Zwei Kup- 
ferkühler auf der Frontseite 
(ähnlich den Revoltec-Kühlern), 
zwei massive Kupferplatten auf 
der Rückseite und zwei Strom- 
anschlüsse bietet die 22 cm brei- 
te Platine. Die Leistungsaufnah- 
me liegt bei satten 130 Watt in 
der Spitze (XP 3000+, Nforce2), 
entsprechend leistungsstark 
und laut ist die Kühlung. Aller- 
dings ist diese ebenfalls noch im 
Beta-Stadium, 5 Sone Lautheit 


dürften sensible PC-Anwender 
verschrecken. 


Der V8-Chipsatz wird dabei im 
0,13-Mikrometer-Prozess gefer- 
tigt und hat laut XGI 90 Mio. 
Transistoren. Er verfügt gemäß 
Datenblatt über acht Render- 
Pipelines, vier Pixel-Shader- (PS 
2.+0) und zwei Vertex-Shader- 
Einheiten (VS 2.0+). Der Spei- 
cher wird mit 4x 32 Bit angebun- 
den. Unser Testmuster war mit 
348 MHz (Chip) und 450 MHz 
DDR (DDR-U-RAM) getaktet. 
Ob die auf der XGlI-Webseite 
veröffentlichten Taktfrequenzen 
(350/500 MHz) beim finalen 
Produkt erreicht werden, ist 
zum jetzigen Zeitpunkt noch of- 
fen. Jeder Chip auf unserem Re- 
ferenzboard spricht 128 MByte 
RAM an, die beiden Prozessoren 
kommunizieren untereinander 
über die „BitFluent”-Bridge. 
Das Volari-Duo arbeitet parallel 
an jeweils aufeinander folgen- 
den Bildinhalten (Frames). 


Treiber & Performance 


Der Treiber, von XGI „Reactor” 
getauft, hat übersichtliche Me- 
nüs und gibt dem Anwender 
Funktionen wie Kantenglättung, 
anisotropes Texturfiltern und 
Overclocking an die Hand. Da- 
zu kommt ein Regler für die 
Qualität des trilinearen Filters. 
Allerdings funktionierten die 
genannten Qualitätsschalter 
nicht, weder über das Treiber- 
menü noch über das Spiel selbst. 
Kleine Randnotiz: So ganz kann 
XGlI seine Wurzeln nicht ver- 
leugnen. Dass viele der Ent- 
wickler von Sis kommen, doku- 
mentieren die schlecht übersetz- 
ten Treibermenüs, die man von 
den Xabre-Treibern kennt. 


Unsere Benchmarks mussten 
wir damit notgedrungen im 
Standardmodus machen. Posi- 
tiv: Beim Aquamark 3 und UT 
2003 (dt.) [PCGH-Demo] spielte 
der Duo V8 Ultra durchaus in 
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der gleichen Liga wie die Gro- 
ßen. In der Grundleistung liegt 
die Karte etwa auf dem Niveau 
der Radeon 9800 (AM3) bzw. FX 
5600 Ultra [UT 2003 (dt.)]. Ab- 
seits dieser oft verwendeten 
Benchmarks fällt die Leistungs- 
bilanz schlechter aus: Halo und 
Knight Shift (je PS 2.0) sind mit 
9 bzw. 10 Fps unspielbar, Elite 
Force 2 mit 34,4 Fps auch zu 
langsam. Die X2-Rolling-Demo 
(17,2 Fps) und Warcraft 3 — Fro- 
zen Throne (22,9 Fps) sind auch 
nicht berauschend. Besonders 
die Leistung bei Spielen mit Pi- 
xel Shader 2.0 (Halo, Knight 
Shift) enttäuscht. Da der Treiber 
im Beta-Stadium ist, besteht 
aber Hoffnung, dass neuere 
Treiber Performance freisetzen. 
Eventuell höhere Taktfrequen- 
zen beim finalen Produkt sind 
ebenfalls zu berücksichtigen. 


») Qualität und Stabilität 


Der Beta-Ireiber macht es prak- 
tisch unmöglich, Aussagen zur 
Bildqualität finaler Volari-Kar- 
ten zu machen. Anisotropes Tex- 
turfiltern und Kantenglättung 
lassen sich wie erwähnt nicht 
aktivieren, laut XGI-Produkt- 
manager CP Lin soll das aber 
noch Ende November nachge- 
holt werden. Dazu kommt, dass 
der trilineare Texturfilter in 
Spielen nicht funktionierte und 
teilweise schlechter aufgelöste 
Texturen zum Einsatz kamen. 
Der mangelhafte trilineare Filter 
wurde laut XGI schon vom 
Treiberteam behoben. Uns fiel 
außerdem negativ auf, dass alle 
Auflösungen oberhalb 1.024x 
768 (32 Bit) nicht im Vollbild 
dargestellt werden konnten. An- 
sonsten zeigten sich wenig of- 
fensichtliche Qualitätsmängel in 
den von uns getesteten Spielen 
(Warcraft 3, UT 2003 (dt.), Max 
Payne 2, Halo, Knight Shift, X2). 
Bei Elite Force 2 und Aquamark 3 
funktionierte die Beleuchtung 
nicht korrekt. Bei Letzterem 
entdeckten wir dank des Tools 
3D Analyze Shader-Optimierun- 
gen, ein Kommentar von XGI 
steht dazu noch aus. Der Status 
der Vorab-Grafikkarte zeigte 
sich durch die nach längerem 
3D-Betrieb auftretenden Sys- 
temabstürze. Außerdem verwei- 
gerten Jedi Academy und Yager 
die Zusammenarbeit, Max Payne 
2 stürzte während des Spielens 
reproduzierbar ab. 
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») Volari V8 Ultra 


Unser Testmuster der Ein-Chip- 
Lösung V8 Ultra war im Ver- 
gleich zu den Zielvorgaben 
untertaktet. Statt mit 350/375 
MHz DDR (DDR-I-RAM) lief es 
nur mit 300/300 MHz DDR. Das 
sind nicht einmal die Eckdaten 
des V8 Non-Ultra (300/325 
MHz DDR), entsprechend vor- 
sichtig sollte man bei der Bewer- 
tung der Benchmarks sein. Die 
Leistungsaufnahme blieb mit 
maximal 58 Watt im Rahmen, 
trotzdem wird der Chip von ei- 
ner lauten Kühlungskonstruk- 
tion mit Vollkupfer bedeckt (3,7 
Sone) und vom Netzteil mit 
Strom versorgt. Die Aussagen 
zur grundlegenden Architektur 
wurden bereits getroffen. Damit 
ist der Volari V8 Ultra abgese- 
hen vom Radeon 9500 Pro der 
erste Mainstream-Chipsatz mit 
acht Pipelines (laut XGl). Der 
verbaute DDR-I-RAM (DDR-U 
ist möglich) wird mit 128 Bit an 
den Chip angebunden. 


Die Leistungen des V8 Ultra 
sind ähnlich zu bewerten wie 
die des Duo V8 Ultra. Beim 
Aquamark 3 und bei UT 2003 (dt.) 
schafft die Referenzkarte kon- 
kurrenzfähige Bildwiederholra- 
ten auf dem Niveau einer 9600 
Pro bzw. FX 5700. Kuriosum: 
Die V8 Ultra ist bei UT 2003 (dt.) 
genauso schnell wie die Duo V8 


Spiele-Leistung Standardmodus «r 3000+, 1.024x768, no AA, no Ar) 


1 


a FX 5950 Ultra 


Radeon 9800 XT 


Radeon 9600 XT 


8 FX 5700 Ultra 


® Duo V8 Ultra 


(348/540 DDR) 


u V8 Ultra 


Bilder pro Sekunde 
> un a & 


(300/300 DDR) 


STANDARDMODUS| Ordentlichen Leistungen bei UT 2003 (dt.) und Aquamark 3 
stehen teilweise inakzeptable Ergebnisse bei anderen Benchmarks gegenüber. 


> SCHLECHT SPIELBAR 
BESSER & |Fps | 0 0 


Radeon 9800 XT 


‘ . LEGENDE 
Leistung Volari (Vorschau) 
32 Bit, no AA/AF 
I Die Rohleistung bei UT 2003 (d£) entspricht einer Geforce FX 5700. ren 
I Die beiden Volari-Testmuster sind fast gleichauf in der Leistung. 32 Bit, no AA/AF 
1.600x1.200 


Der relative Leistungsverlust bei höheren Auflösungen ist gering. 


UT 2003 (DT.) 2225 (PCGH-DEMO) 


" BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
30 40 | 50 _ 60 


32 Bit, no AA/AF 


70 80 90 100 


Geforce FX 5950 Ultra 


Geforce FX 5900 Ultra 


Radeon 9600 XT 


Geforce FX 5700 Ultra 


Ultra, ob in 1.024x768 oder — — — — — 

1.600x1.2000. Ansonsten ist sie EEE 63,6 

meist 30-60 Prozent langsamer, Bean a0 — 

was angesichts der Füllraten- Br 60,4 

unterschiede und der Ineffizienz 348/450 DDR) — 46,8 

der hier verwendeten Zwei- 60,3 

Chip-Lösung zu erwarten ist. (300/300 DDR) 1464 
En 37,7 

») XGI Volari: Erstes Fazit Settings: Athlon XP 3000+, Nforce2 (2.45), 2x256 MByte RAM, Catalyst 3.8, Detonator 52.16, Reactor 0.90.51, Volari: bilinear 

Die Ergebnisse bei UT 2003 (dt.) 

und dem Aquamark 3 deuten 


darauf hin, dass mit genug Trei- 
beroptimierung konkurrenzfä- 
hige Leistungen möglich sind. 
Allerdings hat XGI noch eine 
Menge zu tun, um die Probleme 
bei Bildqualität und Spiele- 
kompatibilität in den Griff zu 
bekommen. Wir rechnen aktuell 
damit, dass erste Hersteller- 
boards (u. a. von Club 3D) Janu- 
ar/Februar 2004 auf den Markt 
kommen. XGI gibt den Preis für 
die Duo V8 Ultra mit 450 US- 
Dollar an, Preise für den europä- 
ischen Markt stehen noch nicht 
fest. Wir bleiben für Sie am Ball. 

THILO BAYER 


ECKDATEN 
XGI VOLARI 


Interner Codename 
Transistoren 
Erscheinungstermin 


ECKDATEN 


3D-Pipeline (laut Hersteller) 
Shader (Pixel/Vertex) 
Chiptakt 

Speichertakt 

Fertigung 
Leistungsaufnahme (2D/3D) 
Speicherbus 
Speicherbandbreite 


Volari V8 Ultra 


X61 X641 


Volari Duo V8 Ultra 


{ 


yıları 


XGl 
Volari 
vB 


X61 X640 


90 Mio. 


2x 90 Mio. 


4. Quartal 2003 


4. Quartal 2003 


8 Pixel x 1 Texel 


2x (8 Pixel x 1 Texel) 


42 


21 (4/2) 


300 MHz (Ziel: 350 MHz) 


348 MHz (Ziel: 350 MHz) 


300 MHz DDR-I (Ziel: 375 DDR) 


450 MHz DDR-II (Ziel: 500 DDR) 


0,13 Mikrometer 0,13 Mikrometer 
21/58 Watt 51/130 Watt 

128 Bit 2x 128 Bit 

9,6 GByte/s 2x 14,4 GByte/s 
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AMD: Ein Dutzend 
neue CPUs geplant 


AMD präsentiert aktualisierte Roadmap 


ATHLON 64 FX | Im nächsten Jahr soll die Palette der 
Athlon-64-Prozessoren deutlich erweitert werden. 


AMD hat am Rande der Analystenkonferenz ak- 
tualisierte Prozessorpläne bekannt gegeben. Auf 
der offiziellen Roadmap tauchen zwölf neue Pro- 
zessoren auf, die bis Ende 2005 eingeführt werden 
sollen. Demnach wird der Athlon XP im zweiten 
Halbjahr 2004 durch einen Sockel-754-Chip mit 
Codenamen „Paris“ ersetzt. Bei den 64-Bit-Prozes- 
soren wird „Newcastle“ den Athlon 64 schon im 
ersten Halbjahr nächsten Jahres ablösen und nur 
wenige Monate später selbst durch „Winchester“ 
ersetzt werden. Die nächste Prozessorgeneration 
taucht auf der Roadmap noch nicht auf. „Der K9 
soll bis Ende 2005 fertig sein“, sagte AMD-Chef- 
architekt Dirk Meyer auf dem Treffen. (cg) 


4. QUARTAL 2003 


1. QUARTAL 2004 


Via KT880 


Intel Prescott 


Mit einiger Verspätung soll Vias letzter Sockel- 
A-Chipsatz im vierten Quartal Martkanteile gut- 


Chipsatz 
Prozessor 


machen. Im Dezember dürften die ersten Exem- 


plare in den Handel kommen. 


Kaum vorgestellt, soll der Prescott möglichst 
schnell neue Taktrekorde aufstellen. Intel 
visiert 3,4 Gigahertz im ersten Quartal 2004 
an. Wir sind gespannt. 


Athlon 64 3400+ 


Nforce4 


Nach der Vorstellung des Athlon 64 3200+ 
bringt AMD vielleicht noch in diesem Jahr 
ein schnelleres Modell. Ein Athlon 64 3400+ 
könnte im vierten Quartal kommen. 


Chipsatz 


Gerüchte werden lauter, nach denen Nvidia 
eine überarbeitete Version des Nforce3-Chip- 
satzes plant. Ob der neue Nforce4 heißt, ist 
dagegen reine Spekulation. 


Via PT890 


Intel Dothan 


Kurz nach Präsentation des PT880 will Via 
den PT890 mit QBM-Support nachlegen. Der 
Pentium-4-Chipsatz debütiert - optimistisch 


Chipsatz | 
Prozessor 


geschätzt - noch in diesem Jahr. 


Der Nachfolger von Intels Stromspar-Prozes- 
sor Banias kommt wahrscheinlich im ersten 
Quartal 2004. Dothan wird im 90-Nanometer- 
Prozess hergestellt. 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion und sind keinesfalls verbindlich. Irrtümer vorbehalten. 


Intel plant schnelle- 
ren Pentium 4 EE 


Neuer High-End-Prozessor für Spieler 


Intel arbeitet offenbar an einer schnelleren Vari- 
ante des Pentium 4 Extreme Edition. Der Prozes- 
sor soll mit 3,4 Gigahertz im ersten Quartal 2004 
zu den Händlern kommen, heißt es in vertrau- 
lichen Dokumenten, die PC Games Hardware 
vorliegen. Der Preis steht noch nicht fest, dürfte 
aber mit etwa 900 Euro in der Größenordnung 
des P4 EE 3,2 liegen. Der Pentium 4 Extreme Edi- 
tion besitzt im Gegensatz zum normalen Pentium 
4 zwei Megabyte L3-Cache. Der Performance- 
Gewinn durch den zusätzlichen Cache beträgt bei 
Spielen rund sieben Prozent. (cg) 


Web: www.amd.de 


Web: www.intel.de 


AMD: Zweite Fab in Dresden 


AMD baut neues Chipwerk - 2,4 Milliarden werden investiert 


VSTELEGRAMM 


AMD hat mit dem Bau einer 
neuen Chipfabrik in Dresden 
begonnen. Die Fab 36 soll bis 
2006 den Betrieb aufnehmen 
und mehr Produktionskapazitä- 
ten für 64-Bit-Prozessoren 
schaffen. Im Werk sollen Chip- 
kerne mit einer Strukturbreite 
von 65 Nanometern und weni- 
ger auf 300mm-Wafern produ- 
ziert werden. Der symbolische 
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Spatenstich erfolgte Ende No- 
vember, bis zur Fertigstellung 
in drei Jahren will der Chipkon- 
zern 2,4 Milliarden Dollar inve- 
stieren. Für AMD ist es die 
zweite Fabrik außerhalb der 
USA, rund 1.000 Arbeitsplätze 
sollen in dem neuen Werk ent- 
stehen. (cg) 


FAB30 
30 entsteht AMDs neues Werk „Fab 36“. 


In unmittelbarer Nähe der Fab 


Web: www.amd.de 


ZUGELEGT Intel hat erneut eine schnelle- 
re Variante des Celeron-Prozessors vorge- 
stellt. Der Billigprozessor erreicht jetzt 2,8 
Gigahertz und kostet 117 US-Dollar bei Ab- 
nahme von 1.000 Stück. Wenig später prä- 
sentierte Intel auch ein neues Topmodell 
der mobilen Celeron-Reihe. Der 2,5 Giga- 
hertz schnelle Mobilprozessor erzeugt 

35 Watt Verlustleistung und kostet OEM- 
Händler 149 Dollar. (cg) 

Info: www.intel.de 


ZUGELEGT (2) Auch AMD hat neue Pro- 
zessoren vorgestellt: Der Opteron ist 
jetzt in den Varianten 148, 248 und 848 
verfügbar. Die drei Prozessoren arbeiten 
mit 2,2 GHz und unterstützen Registered 
DDR400-Speicher. Die Chips kosten in 
1.000er Stückzahlen 3.199 (848), 913 
(248) und 733 US-Dollar (148). (cg) 

Info: www.amd.de 


ZUGEGEBEN AMD hat mit der Testpro- 
duktion von 90-Nanometer-Chips begon- 
nen. Erste Prototypen des Opteron liefen 
bereits in Testrechnern der Dresdner Fab 
30, teilte AMD auf der Analystenkonferenz 
mit. Mitte nächsten Jahres sollen die ers- 
ten 90-Nanometer-Prozessoren auf den 
Markt kommen. (cg) 

Info: www.amd.com 


ZUSAMMENGESCHLOSSEN AMD und Sun 
werden künftig kooperieren. Beide Unter- 
nehmen wollen ab dem nächsten Jahr Ser- 
versysteme verkaufen, in denen AMDs Op- 
teron-Prozessor arbeiten soll, berichtet 
das Wall Street Journal. Das Sun-eigene 
Betriebssystem Solaris solle außerdem für 
Opteron-Prozessoren optimiert werden. 
AMD erhoffe sich von der Kooperation 
unter anderem mehr Firmenkunden. (cg) 
Info: www.sun.com 
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AKTUELL 


m PROZESSOREN 


Vorschau: Intel Prescott 


Wann kommt Pr 


Der Prescott-Start steht un- 
ter keinem guten Stern: Intels 
Pentium-4-Nachfolger kämpft 
mit einer hohen Verlustlei- 
stung und kommt später als 
von vielen Fachleuten erwar- 
tet. Bis Februar soll der neue 


Chip verfügbar sein. 
U kommt noch im vierten 

Quartal zu Entwicklern 
und Mainboard-Herstellern“, 
sagte Intel-Sprecher Markus 
Weingärtner zu PC Games 
Hardware und dementierte da- 
mit das Gerücht, der Starttermin 
des Prozessors sei verschoben 
worden. Dennoch: Es dürfte 
zwei weitere Monate dauern, 
ehe der Pentium-4-Nachfolger 
auch in die Läden kommt - Mit- 
te Februar gilt als wahrschein- 
licher Termin. 


nser Prescott-Prozessor 


») Hitzeprobleme 


Über die Gründe der vermeint- 
lichen Verspätung gibt es nur 
Spekulationen: „Der Prozessor 
erzeugt 103 Watt Verlustleis- 
tung“, schreibt der Inquirer und 
beruft sich dabei auf ein ver- 
trauliches Intel-Dokument. Zum 
Vergleich: Der aktuell leistungs- 
stärkste Desktop-Prozessor Ath- 
lon 64 FX-51 erzeugt 89 Watt. 
100 Watt Verlustleistung stellen 
enorme Anforderungen an die 
Kühlung, leise PCs können nur 
mit hohem Aufwand gebaut 
werden. Intel arbeite deshalb an 
einem neuen Hochleistungsküh- 
ler, der diese Anforderung erfül- 
len soll. Andere Hersteller haben 
bereits Prescott-taugliche Kühler 
vorgestellt -— „für Prescott 103 
Watt geeignet”, schreibt zum 
Beispiel Kühlerhersteller Nexus 
über den PPR 1030 auf der Ho- 
mepage. 


Die Kühlung ist offenbar nicht 
das einzige Problem. Gerüchten 
zufolge erreicht der Prescott nur 
unbefriedigende Taktfrequen- 
zen. Der Betrieb mit 200 MHz 
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Frontside-Bustakt — bei aktuel- 
len P4-Prozessoren längst Stan- 
dard - sei zum Teil nicht mög- 
lich, maximal FSB133 erlaube 
der Chip, berichten mehrere Me- 
dien übereinstimmend. 


2) Redesign erforderlich? 


„Für Intel ist der schlimmste 
Fall eingetreten: Das Prozessor- 
design muss geändert werden”, 
sagte der Sprecher eines Main- 
board-Herstellers zu PC Games 
Hardware. Das würde nicht nur 
die Verspätung erklären, son- 
dern auch die wachsweichen 
Aussagen vieler Hauptplatinen- 
Hersteller, wenn es um die 
Prescott-Kompatibilität geht. 
Vom neuen C1-Stepping gebe es 
noch nicht genügend Testmus- 
ter, „niemand kann im Moment 
garantieren, dass der finale 
Prescott auf einer Hauptplatine 
läuft“. Die ersten Prescott-Pro- 
zessoren, die schon im Sommer 
an einige Hersteller geliefert 
wurden und in größeren Stück- 
zahlen vorhanden sind, seien 
unbrauchbar. Das alte BO-Step- 
ping lief zwar auf vielen Intel- 
Platinen — doch was nutzt das, 


x 


7a 


wenn das Stepping nie in den 
Handel kommen wird? 


») Starker Prozessor 


Intel wird die Probleme über 
kurz oder lang in den Griff 
bekommen und höchstwahr- 
scheinlich im ersten Quartal ei- 
nen Prozessor bringen, der es 
in sich hat: Prescott wird viele 
interne Verbesserungen haben 
und wahrscheinlich spürbar 


PRESCOTT-INFO * 
Li-Datencache: 16 kByte (8 kByte) 
12-Cache: 1.024 MByte (512 kByte) 

2 Sockel: 478 und 775 (478) 

FSB: 200 MHz (100 bis 200 MHz) 
Prozess: 90 nm (130 nm) 
Leistungsverbrauch: >100 Watt (max. 92 Watt) 
Sonstiges: $SE3, Lagrande 


* (In Klammern P4 Northwood) 


schneller arbeiten als ein aktuel- 
ler Pentium 4 Northwood (siehe 
PCGH 08/2003, S. 24). Außer- 
dem häufen sich die Anzeichen, 
dass Intel eine 64-Bit-taugliche 
Funktionseinheit integrieren 
wird - um die Katze bei Bedarf 
aus dem Sack zu lassen. Prescott 
soll bis Jahresende mindestens 
3,8 Gigahertz erreichen. Wir 
sind gespannt, was AMD ent- 
gegensetzen kann. C. GÖGELEIN 


Prescott: Die Preise 


Kurz vor dem Start sind erste, inoffizielle Informatio- 
nen zu den Preisen durchgesickert. 


escott? 


Foto: Intel 


Prozessor FSB L2-Cache Preis aktuell Beim Start* 
P4 3,8 200 MHz 1 MByte US$ 637,- 
P43,6 201 MHz 1 MByte US$ 637,- 
P4 3,4E 202 MHz 1 MByte - US$ 417,- 
P4 3,4 203 MHz 512 kByte - US$ 417,- 
P4 3,2E 204 MHz 1 MByte : US$ 278,- 
P432 205 MHz 512 kByte US$ 417,- US$ 278,- 
P4 3,0E 206 MHz 1 MByte - US$ 218,- 
P4 3,0 207 MHz 512 kByte US$ 278,- US$ 218,- 
P4 2,8E 208 MHz 1 MByte : US$ 178,- 


Mit 637 Dollar soll der Preis des Prescott „moderat ausfallen - zumindest im 
Vergleich zu einem P4 EE, der 925 US-Dollar kostet. 


www.pcgameshardware.de 


*Nach Vorstellung des Prescott-Prozessors 
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AKTUELL 


U] Aureon 7.1 Universe 
Zur Karte gibt es ein hochwertiges Anschluss- 


rack und eine Fernbedienung. 


BE VERMISCHTES 


High-End-Soundkarte von Terratec 


Die Aureon 7.1 Universe soll die Nachfolge der DMX 6fire 24/96 antreten. 


Terratec hat mit der Soundkarte 7.1 Uni- 
verse seine Aureon-Serie nach oben hin 
abgerundet. Das neue Flaggschiff mit 24- 
Bit-/192-kHz-Wandlern bietet passend 
zur neuen Soundsystem-Generation eine 
8-Kanal-Ausgabe an der PCI-Platine. Die 
interne 5,25-Zoll-Breakout-Box verfügt 
über alle weiteren Anschlüsse wie di- 
gitale Ein- und Ausgänge - diese sind 
sowohl koaxial als auch optisch ausge- 
führt. Bei den Eingängen für Plattenspie- 
ler und Line sowie dem Stereo-Ausgang 
setzt der Hersteller auf vergoldete 
Cinch-Anschlüsse. Zudem finden sich 


an der Breakout-Box ein regelbarer 
Mikrofoneingang und ein Kopfhöreraus- 
gang. Den MIDI-1/O hat Terratec bei der 
Universe auf eine separate Blende ver- 
legt, dafür wurde in das Frontmodel ein 
IR-Empfänger integriert; der PC lässt 
sich so über die mitgelieferte Fernbedie- 
nung steuern. Die für Spieler relevanten 
Sound-Standards EAX und A3D werden 
über Sensaura 3D emuliert. Die Terratec 
Aureon 7.1 Universe ist ab Dezember für 
249 Euro im Handel erhältlich. (fm) 


Webseite: www.terratec.de 


Neues von lomega 


lomega stellt neuartiges 35-GByte-Medium 
und eine USB-2.0-Festplatte vor. 


Iomega will mit dem Wechselspeicher-System 
REV die Backup-Welt revolutionieren. Die 
Festplatten-ähnlichen Speichermedien fassen 
pro Stück 35 GByte und sollen für 49 Euro im 
Handel angeboten werden. Ein REV-Medium 
arbeitet mit 2,5-Zoll-Speicherscheiben, die mit 
einer Geschwindigkeit von 22 MByte pro 
Sekunde gefüllt beziehungsweise ausgelesen 
werden können. Das Unternehmen hat zudem 
das Iomega Network Hard Drive vorgestellt. 
Auf die mobile Festplatte kann nicht nur via 
USB 2.0 zugegriffen werden, sondern auch 
über einen Netzwerk-Anschluss. Das Network 
Hard Drive soll ohne aufwendige Freigaben 
oder Software-Einstellungen im Netzwerk 
verfügbar sein. (fm) 


Webseite: www.iomega.de 


Computer-Bodyguard 


Der Protector der Firma Radix schützt Ihre Systembackups per Hardware. 


Der Radix Protector besteht aus zwei 
Teilen. Die Hardware gibt es als kleine 
PCI-Karte oder als USB-Stick. Die da- 
zugehörige Software installiert sich vor 
der Windows-Installation. In dieser Soft- 
ware können Sie Systemwiederherstel- 
lungspunkte setzen und Ihre Backups 
verwalten. Der Clou: Egal, wie stark Ihr 
System beschädigt wurde oder wie viele 
GByte Daten wiederhergestellt werden 
müssen, nach nur 8 Sekunden ist Ihr 


Protector 
Den Protector gibt es als 
USB- und PCI-Version. 
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Rechner mit dem gewählten Backup 
wieder vollständig einsatzbereit. Ermög- 
licht wird dies über ein cleveres Fest- 
platten-Management. Der Radix Protec- 
tor ist ab sofort erhältlich, die PCI-Ver- 
sion kostet 135 Euro, die USB-Version 
159 Euro. Die USB-Version kann gleich- 
zeitig auch als Sicherheits-Dongle ge- 
nutzt werden. (kb) 


Webseite: www.eventus.de 


www.radix.co.l 
LIE 
Protector MLP 
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Neues Sonderheft 


Im neuen Heft geht es ab dem 17.12. um 
3D-Modeling und Animation für Einsteiger. 


Seit Toy Story und Jurassic Park sind 3D-Gra- 
fiken in aller Munde. Mit unserem neuen 
Sonderheft bekommen Sie jetzt Gelegenheit, 
auf den Pfaden von Pixar und Co. zu wandern: 
Erstellen Sie beeindruckende Renderings für 
Wallpaper oder Ihre Internet-Galerie, erschaf- 
fen Sie fantastische, virtuelle Welten mit ani- 
mierten Objekten und hollywoodreifen Spezi- 
al-Effekten. Unsere verständlichen Workshops 
liefern das nötige Know-how zu den Themen 
Modeling, Animation und Rendering. Damit 
Sie gleich loslegen können, finden Sie auf un- 
seren Heft-CDs brandaktuelle Vollversionen, 
tonnenweise Freeware und Demos sowie über 
150 lizenzfreie Texturen und Modelle. (fn) 


Webseite: www.pcgameshardware.de 


SONDERHEFT 


Mit dem Sonderheft „3D Modeling/Anima- 
tion für Einsteiger” erstellen Sie faszinierende Bilder. 


www.pcgameshardware.de 


Fa 


Wir befinden uns im Jahre 2020. Es entfaltet sich ein globaler Konflikt. Wer wird als Sieger 
hervorgehen und die Herrschaft übernehmen? Jemand mit strategischem Scharfsinn und 
außergewöhnlichen Führungsqualitäten? Jemand, der eiskalt taktiert? Fühlst Du Dich angesprochen? 


Dann registriere Dich für Command & Conquer Generäle. 


PC eomm 


cn.nom 


COMMAREHCDNODWER 


‚GENERRIE | HENERRIE 
u’ en x * i. = ’ 


BE VERMISCHTES 


Steresrann Nyidia Geforce FX Go 5700 Sonderheft 


NEUER 19-ZÖLLER Das neue Hercules 


Prophetview II 191 BLK bietet eine maxi- Der neue Mobile-Chip soll die Leistungskrone zurückholen. PC Action „Battlefield 1942 
male Auflösung von 1.280x1.024 Bildpunk- 


ten bei einem Einsichtwinkel von 170 Grad 
horizontal wie vertikal. Den Kontrast gibt Der neue Geforce FX Go 5700 und 350 MHz im Akkubetrieb 


der Hersteller mit 500:1 an, die Helligkeit (NV36M) soll den bisherigen arbeiten. Der Grafikspeicher 
mit 250 Candela pro Quadratmeter. Die Platzhirsch Mobility Radeon läuft mit 300 MHz DDR, egal 
Reaktionszeit soll 25 ms betragen. Hercu- 9600 (M10) vom Thron stoßen. welche Energiequelle das Note- 
les bringt das Gerät in diesen Tagen in den Dazu setzt Nvidia mit Powermi- book versorgt. Laut Nvidia ist 
Bu nn zer 4.0 und Smartdimmer ein in- der Geforce FX Go 5700 elf Pro- 
. #hereules.de telligentes Power-Management zent schneller als der direkte 
ein und will so die Akkulaufzeit Vorgängerchip Geforce FX Go 
verlängern. Zudem wurde die 5650 (UT 2003 (dt.), Flyby, kein 
Versorgungsspannung von 1,18 AA, kein AF). Aktuell beginnt 
Volt (Geforce FX Go 5650) auf1,1 Nvidia mit der Massenproduk- 
Volt gesenkt. Den Energiever- tion der neuen Grafikeinheit. 
brauch gibt Nvidia mit 8 Watt Die ersten Notebooks mit Ge- 
an. Neue Funktionen wie Ultra- force FX Go 5700 werden von 
Shadow, schnelleres Anti-Alia- Alienware (S-4m) und Toshiba FT 
sing und ein höherer Polygon- kommen. Testmuster mit dem | [PC-ACTION-SONDERHEFT| Neues 

PROPHETVIEW I1 191 Das 19-Zoll-LCD hat durchsatz sollen den Go 5700 be- neuen Grafikchip erwarten wir | Sonderheft rund um Battlefield 1942. 


das gleiche Design wie der 17-Zöller. schleunigen. Der Geforce FX Go für die nächste Ausgabe. (ma) 
5700 wird nach Nvidia-Angaben = Battlefield 1942 nimmt in Ihrer 
UHR VON MICROSOFT Der Software- mit 450 MHz (GPU) im Netz- MenseteunMunidtane Softwaresammlung einen Eh- 
Riese hat auf der Comdex eine spezielle renplatz ein? Gut! Dann dürfte 
ee CIGEFORCE FX GO sroo | | 5i° Gas aktuelle Sonderheft von 
ee 5 : Die Grafikchip soll für mehr Spiel- ction interessieren. Tipps & 
dern verfügt über PDA-Funktionen. Die u in Notebooks sorgen. Tricks, ausführliche Szenebe- 


Uhr läuft offenbar mit Windows CE und 
kann Termine sowie Notizen speichern. 
Das Gerät soll voraussichtlich im ersten 
Quartal 2004 auf den Markt kommen. 
Info: www.microsoft.de 


——— richte, eine Vorschau zum 
—— Fe Nachfolger Vietnam und natür- 
2 } lich jede Menge Maps und 
Mods zu EAs Shooter-Hit fin- 
den Sie im Heft. Dank der bei- 
liegenden prall gefüllten DVD 
können Sie die Favoriten der 
Redaktion gleich am eigenen 
Rechner ausprobieren — extra 
Spielspaß garantiert. Das PC- 
Action-Sonderheft finden Sie 
zum Preis von 6,50 Euro seit 
dem 26. November am Kiosk. 


VERSANDKOSTEN GESENKT Alternate 
hat mit sofortiger Wirkung seine Versand- 
kosten gesenkt. Ein Post-Paket mit einem 
Gewicht von bis zu fünf Kilogramm kann 
für rund sechs Euro geliefert werden. Das 
neue Kostenmodell beruht auf einer Staf- 
felung nach Gewicht, Zahlart und Zusteller 
beziehungsweise Versandart. 

Info: www.alternate.de 


Webseite: www.pcaction.de 


ZWEI JAHRE GARANTIE Epox hat die 
Garantie-Zeit für seine Produkte verlän- 
gert. Auf alle Mainboards, die nach dem 1. 
November 2003 gekauft wurden, gewährt 


gone |P-Telefonie: Telefon bald überflüssig? 


Info: www.elito-epox.de 
PICK UP & RETURN SERVICE Asushat  Peneg und QSC haben jeweils eine eigene Technik zur Umsetzung der IP-Telefonie vorgestellt. 


seine Garantie-Dienstleistungen für Note- 
books erweitert. Die bestehende Garantie Deneg bietet Software, Hand- sogar über ein Modem nutzen 
von 36 Monaten auf das Notebook, 24M0° uch und Headset als Box-Ver- (bei geringerer Sprachqualität). 
Date au das Dieplay und 2 Monate auf sion für knapp 40 Euro an. Damit QSC-IPfonie wird nur für Kun- 
lee N I a In u können Sie nach einer kurzen den mit einem DSL-Anschluss 
36-monatigen Pick Up & Return Service Be : Be 
Amertteil Dariechtknee, Registrierung kostenlos mit an- von QSC angeboten. Zusätzlich 
Info: www.asuscom.de deren IP-Telefonie-Teilnehmern fällt eine Grundgebühr von 
sprechen. Möchten Sie ins deut- rund fünf Euro monatlich an, 
sche Festnetz telefonieren, müs- dafür bekommen Sie aber eine 
sen Sie sich über einen Provider Rufnummer zugewiesen, die 
anmelden. Deneg empfiehlt Ni- aus dem Festnetz erreichbar ist. 
kotel, Sie können aber auch einen Gespräche ins deutsche Fest- 
Anbieter wählen. Eine Minute netz kosten tagsüber 2,5 Euro- 
kostet circa 2,5 Eurocent. Im cent pro Minute und abends 
Gegensatz zur QSC-Software nur 1,5 Eurocent. (ma) 

lässt sich Deneg Talk nicht nur DENEG EASYHOME TALK| Das Paket wird 
mit DSL-Anschlüssen, sondern NePrelte: mm.deneg-shop.de/nwn.gsc.de für knapp 40 Euro im Handel angeboten. 


ASUS M6N Für Notebooks von Asus gibt 
es jetzt 36 Monate Abholservice. 
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Alles nur eine Frage der Einstellung! 


Cr’BORG evo 


> Verstellbare Handauflage 


INNOVATION III CREATION 


Individuelle Einstellmöglichkeiten 
des Joystickkopfes 
- finden Sie Ihre optimale Spiel-Position 
- in 4 Richtungen einstellbar 


passt für alle Handgrößen 
- für Rechts- und Linkshänder geeignet 


zower 


X45 Flight Control System Cyborg Force Feedback 


ER SPARFUCHS 


Sparfuchs des Monats: 
Dell Dimension 8300 „Special Ed. x 


High-End-PC für Spieler (Rechner ohne Monitor) 


DI] HIGH-END FÜR ZOCKER 

Mit einer sehr guten Ausstattung 
und einem attraktiven Preis ist die 
Sonderedition des Dell 8300 Di- 
mension ein ernst zu nehmender 
Konkurrent für Aldi und Co. 


Asus PAP800 


Prämierte Platine zum günstigen Preis 


Mit einem Preis von 114 Euro ist der Sieger unse- 
rer Springdale-PE-Marktübersicht (08/03) ein 
Schnäppchen. Sein Intel-865PE-Chipsatz unter- 
stützt alle P4- und Celeron-Prozessoren und ist 
höchstwahrscheinlich auch Prescott-kompatibel. 
Eine Garantie gibt Asus dafür aber (noch) nicht. 
In vier Slots können bis zu 4 GByte PC3200-RAM 
verbaut werden. Neben einem AGP-8X- und fünf 
PCI-Steckplätzen bietet die Platine zwei UD- 
MA/100-IDE-, zwei SATA-, zwei SATA-RAID- 
und vier USB-2.0-Schnittstellen. Dazu kommt 
LAN und ein 6-Kanal-Soundchip. (fs) 


Web: www.mindfactory.de 


Der Kampfpreis von 1.099 Euro macht 
den Dell-PC nicht nur billiger als 
vergleichbare Komplettsysteme der 
Discounter, sondern prädestiniert ihn 
auch für den Sparfuchs-Award dieses 
Monats. Mit einem 3.0-GHz-P4 und 
1.024 MByte DDR-RAM (2x 512 MByte 
DDR400) besitzt die High-End-Maschi- 
ne eine sehr starke Rechenzentrale. 
Das Intel-875P-Mainboard im Inneren 
des Midi-Towers ist mit zwei SATA-, 
acht USB-2.0- und einem LAN-An- 
schluss ausgestattet. Zusätzlich besitzt 
die Platine noch einen integrierten 5.1- 


Soundchip, das passende Dell-Sound- 
system wird mitgeliefert. Für uneinge- 
schränkte Spieletauglichkeit sorgt ein 
Ati-Radeon-9800-Pro-Grafikbeschleu- 


niger mit 128 MByte DDR-Speicher. 
Neben einer 120 GByte großen 
SATA-Festplatte befinden sich auch ein 
16x-DVD-ROM-Laufwerk und ein 
8x-DVD+R/RW-Brenner im Gehäuse. 
Zur zusätzlichen Ausstattung gehören 
Maus und Tastatur sowie ein Software- 


Atlantis 9500 


Karte mit Radeon-9500-Chip zum Superpreis 


Der günstige Preis von 89 Euro macht die Karte 
der Firma Sapphire zum idealen 3D-Grafikbe- 
schleuniger für preisbewusste Spieler. Akzep- 
table Fps-Raten bei aktuellen Titeln garantiert der 
mit 270 MHz getaktete Radeon-9500-Chip, der 
außerdem AGP 8X und DirectX 9 unterstützt. Für 
die ausreichende Kühlung der GPU sorgt ein lei- 
ser Lüfter. Die 64 MByte DDR-Speicher (3,6 ns) 
arbeiten mit einer Taktrate von 275 MHz DDR. 
Neben einem DVI-Out besitzt die Atlantis Rade- 


Paket (XP-Home Ed., Works 7.0). (fs) 


Web: www.dell.de 


on 9500 zusätzlich einen TV-Out-Ausgang. (fs) 


Web: www.pixelghost.com 


Die aktuellen Preisbrecher 


Aktuelle Preise: CPU (20.11.) Aktuelle Preise: Grafikkarten (20.11.) 
|Preisverf. |Anbieter ——_ 
(Vorm 1 P owercolor Radeon ro yte |€ 324,-/Gering !www.nordpc.com 
P lor Rad 9800 P 128 MByt 324,-\Geri d 
P4 3,2 GHz 637 US-$ 35% € 430, -\www.mix-computer.de Hercules 3D Prophet !9800 128 MByte |€ 280, |Gering www.mix-computer.de 
P4 3,06 GHz 401 US-$ 35% € 270,-\www.mix-computer.de Powercolor Radeon 9600 Pro 256 MByte |€ 138,-|Mittel www.acom-pc.de Top- 
P4 3,00 GHz 417 US-$ 33% € 270,-|\www.mix-computer.de Club 3D Radeon 9600XT| 9600 XT 128 MByte |€ 185,-|Gering www.mix-computer.de Tipp der 
PA 2,8 GHz 218 US-$ 22% € 225, - www.alternate.de Inno3D Tornado LX FX 5900 128 MByte |€ 240, -[Mittel www.fragware.de Redaktion 
Top- P4 2,66 GHz 193 US-$ 16% € 170,- |www.nordpc.com MSl MS-8938 TD128 FX 5700 Ultra |128 MByte |€ 199,- Gering www.fortknox.de 
Tipp der >» PA 2,6 GHz 218 US-$ 18% € 178,- www.bestseller-computer.de Abit Siluro FX5600 DT 2 5600 128 MByte € 115,- Mittel www.mix-computer.de 
Redaktion PA 2A GHz 163 US-$ = € 180,- \nww.atelco.de Creative 3D Ti 4200-8x |Ti-4200 8X |64 MByte |€ 109,-\Gering www.aralstore.de 
Celeron 2,7 GHz |103 US-$ = € 110,- |\www.mix-computer.de - - 
Celeron 26 GHz | 89 US-$ - € 95,- www.mix-computer.de Aktuelle Preise: Vermischtes (20.11.) 
Celeron 2,4 GHz | 79 US-$ 13% € 74,- |\www.nordpc.com 
64 FX 51 133 US-$ E € 804,-|www.reichelt.de |Preisvert. | 
: KZN2 Delta-L MSI Nforce2 Ultra 400 € 83, |6ering www.e-bug.de 
64 3200+ 47 US-$ & € 433, -\www.mindfactory.de - > : 
a PC3700 256 MByte |Twinmos 233 MHz, CL25 € 75,- _|6ering www.pc-king.de 
hi 432008 464 153 SODOHERER 131612 WWwatelca.de ST316000306 __|Seagate __TSATA/ISO.160 Ghyf E15 |keri computer 
Tipp der > xp 3000+ 265 US-$ 23% € 189,- Iwwwtoschpc.de eapae oe = eng __[MM.mircompuler.(E 
Redaktion n 2 = - Optical 3000 Creative UsB/PS/2, 800 dpi, 3 Tasten |E 13,- [Mittel www.shoppingfever.de 
XP 2800+ 180 US-$ 22% € 185,- |www.atelco.de Cordless Desktop MX ILogitech __Kabellos, opt, USB,800 dpi |E 92- Mittel wuwsiecom.de 
XP 2700+ 137 US-$ 15% € 115, |www.mix- computer.de 4port DSLRouter |Netgear Integrierte Firewall, € 59, [Mittel www.conrad.de 
XP 2600+ 103 US-$ S € %,- |www.bbsstore.de 10/100 MBit vier Anschlüsse Top- 
XP 2500+ 89 US-$ E € 88,- |www.e-bug.de ATV600 Asus Via KT600 €79- [Mittel nm.mindfactory.de tipp der 
XP 2400+ 81 US-$ 2% € 78,- |www.atelco.de 4maxxl-Komplett-PC. |Atelco XP 2800+, 512 MByte, € 849- |Gering www.atelco.de Redaktion 
XP 2200+ zus = € 69,- \www.e-bug.de 120 GByte, 256 MByte VGA 
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BeBseiniach! 


NISmEREBENBLZWEerK aus der Steckdose. 


Microtink” dLAN Wireless 
* 
€ 169,90 
Verfügbar ab Mitte Oktober 
MicroLink"” dLAN Starter Kit 
Ethernet/Ethernet 


€ 169,90* 


€ 99,90* 


MicroLink'” dLAN Ethernet 


€ 99,90* 


awerbind 


Machen Sie es sich einfach! WW .169.90* 


Nutzen Sie die bestehenden Stromkabel in Ihrer Wohnung für die Daten- 
übertragung. So funktionierts: DSL- oder ISDN-Router mit MicroLink dLAN 


r en u 2) 7 
verbinden, diesen in die nächste Steckdose stecken und schon steht Ihnen ke r 1 ug PePrc 


I be TechnikTipp re 


Preisermpfehlung 


an jeder Steckdose Ihrer Wohnung ein Internetzugang zur Verfügung. TC INTERN PC HARDWARE 
ee TESTRLGER 
Infos unter: Tel. +49 (0)24 


1/182 79-79, info@devolo.de, www.devolo.de 


" devdLo 


Seid Netz miteinander! 


Analoge Modems Industriemodems ADSL-Modems Router & Switches Netzweikadapter 


er 


AKTUELL 


rm m BETRIEBSSYSTEM 


Neue Longhorn-Version 


Der WinXP-Nachfolger 


rennen mr 
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ARBEITSPLATZ 
ressanterweise sind die Laufwerksbuchstaben aber standardmäßig versteckt. 


Im Oktober nutzte Microsoft 
die Professional Developers 
Conference als Plattform, um 
der Welt das neue Windows 
mit dem Codenamen „Long- 
horn‘ vorzustellen. 


icrosoft präsentierte 
aber nicht nur, der 
Software-Gigant ver- 


teilte auch freimütig Kopien der 
Longhorn-Alphaversion 4051! 
Diese Version enthält das Desk- 
top-Theme „Slate“, welches 
werbewirksam für die Präsenta- 
tion erstellt wurde, aber auf der 
Oberfläche von Windows XP ba- 
siert. Wie wir bereits berichteten 
(Artikel „Windows Longhorn” 
PCGH 07/03), soll Longhorn in 
der finalen Version mit einer 3D- 
animierten Benutzeroberfläche 
namens Avalon aufwarten. Ava- 
lon ist aber nur ein Teil des 
„Aero”-Leitfadens; der Leitfa- 
den soll dazu dienen, dass sich 
für Longhorn geschriebene An- 
wendungen nahtlos in das De- 
sign des Betriebssystems einfü- 
gen. In der Alpha 4051 ist davon 
jedoch nichts zu sehen. Micro- 
soft hat der Vorabversion aber 
schon einige neue Funktionen 
wie das Tool „Migration Wizard” 
spendiert, mit dem Sie Dateien 
oder Images via Netzwerk von 
PC zu PC übertragen können. 
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Der neue Arbeitsplatz von Longhorn & Slate ist übersichtlich. Inte- 


22 TCPA, Palladium oder NGSCB? 


Da Sicherheitskonzepte wie Pal- 
ladium zwar eingängig, aber bei 
den meisten Privat-Usern nicht 
besonders populär sind, hat Mi- 
crosoft eine neue, deutlich kryp- 
tischere Abkürzung erdacht: 
NGSCB. Die „Next Generation 
Secure Computing Base” ist in 
der Alphaversion 4051 zwar 
prinzipiell vorhanden, aller- 
dings noch nicht voll funktions- 
fähig. Hauptgrund dafür: Die 
benötigte „sichere Hardware“ 
fehlt noch, um NGSCB tatsäch- 
lich einsetzen zu können. Die 
Leute von Microsoft machen 
aber mit der Implementierung 
von Komponenten wie dem Si- 
cherheits-Kernel „Nexus“ deut- 
lich, dass es ihnen mit NGSCB 
ernst ist. 


DD NTFS und WinFS 


Bislang hielten sich die Gerüch- 
te, dass das Dateisystem NTFS 
von WinFS abgelöst würde. Nun 
sieht es aber so aus, dass WinFS 
nur auf NTFS aufgesetzt ist. 
WinFS basiert auf Microsofts 
Datenbanksystem SQL; damit 
werden Dateien schneller gefun- 
den als mit NTFS. In der Alpha 
4051 ist WinFS bereits enthalten, 
wie weit die Implementierung 
allerdings reicht, bleibt vorerst 
Microsofts Geheimnis. 


; —e 
DESKTOP| Die Sidebar auf der rechten Seite soll ein festes Element von Longhorn 
werden. Ein ähnliches Feature bot bereits das Pluspaket in der Windows-95-Ära. 


») Hardware -Anforderungen & 
Installation 


Microsoft gibt für die Alphaver- 
sion eine CPU mit mindestens 
800 MHz und 256 MByte Ar- 
beitsspeicher vor. Es hat sich je- 
doch gezeigt, dass ein Prozessor 
mit 1,8 GHz und 512 MByte 
RAM angebracht ist. Da Long- 
horn erst 2005 oder 2006 er- 
scheint, werden die Mindestvo- 
raussetzungen mit Sicherheit 
noch nach oben korrigiert. Die 
klassische Installation, bei der 
alle Dateien einzeln auf Fest- 
platte kopiert werden, soll mit 
Longhorn ein Ende finden. Hier 
wird lediglich eine 3 GByte 
große Image-Datei des Betriebs- 


Hasdware and Devicer 


systems auf Festplatte kopiert, 
anschließend wird die Hard- 
ware erkannt. Die Hardware-Er- 
kennung benötigt momentan 
noch viel Zeit, so dass die Instal- 
lation der Alphaversion länger 
als die von Windows XP dauert. 


2 Fazit: Nur ein kleiner 
Vorgeschmack 


Die Alphaversion 4051 bietet 
noch nicht viel Neues, da gerade 
in Bezug auf Kernkomponenten 
wie NGSCB und WinFS nicht 
allzu viel zu sehen ist. Einen 
kleinen Vorgeschmack bekommt 
man jedoch durch dargebotene 
Details wie den Migration Wi- 
zard. OLIVER HAAKE 
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GERATE-MANAGER| Longhorn wird neben dem klassischen Geräte-Manager auch 
eine überarbeitete Variante besitzen, die nur die angeschlossenen Geräte zeigt. 
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1&1 Server: 
ower & Games! 


u 


„Spielt doch was Ihr wollt 


1&1 Hochleistungs-Server lassen sich einfach zum Gameserver machen - ohne Beschränkung auf 
bestimmte Spiele und ohne Begrenzung der Spielerzahl! Sie überzeugen durch viele Vorteile: 


I Eigener Server für ungeteilte Power — auch für mehrere Games gleichzeitig 
EI Uneingeschränkter Root- bzw. Admin-Zugriff 


BE Bis zu 1 GigaByte Hauptspeicher, Intel Pentium 4 Prozessor mit 3 GHz mit Hyper-Threading und 
120 GB Plattenplatz (beim XXL-Server) 


I Perfekte Sicherheit und Performance durch Hosting im 1&1 Hochleistungs-Rechenzentrum mit über 
10 GigaBit Außenanbindung über mehrere Netzprovider für kleinste Pings und besten Durchsatz 

BI Eigene IP und Domain inklusive, z. B. für Clanpages 

Mi 75 bis 150 GB Traffic/Monat inklusive 


* Einmalige Einrichtungspauschale 99,- €. 
Zusätzliches Transfervolumen: Volumenabh. von 0,005 €/MB bis 0,015 €/MB. Preise inkl. MwSt. 
** „Mit 1.450.868 aktiven Sites hostet 1&1 mehr Internet-Präsenzen unter Linux als die größten US-Provider.” 
Quellen: Netcraft Ltd., unabhängige Studie, April 2003. Internet Professionell, 5. 38, 8/2003. 


Member of 


united) 
‘internet 
ee 


www.1und1.de/server 


Internet 
le 


1&1 ist der welt- ER ) 
weit führende An- gat an 
bieter von hoch- zalye* ” N 
wertigen Internet- \ N 8 mer2 
Lösungen - mit über “"ZEE> 

2,5 Millionen Kunden, mehr als 
1.000 Mitarbeitern und eigenen 
Hochleistungs-Rechenzentren, die 

zu den sichersten und leistungs- 
stärksten zählen.** 


Selbst entwickelte Internet-Lösung- 
en verschaffen 1&1 Kunden Vortei- 
le, die kaum ein anderer Provider 
bieten kann. 


& mehr Qualität: 

In Kooperation mit starken Part- 
nern, wie Microsoft und SuSE 
bietet Ihnen 1&1 hochwertige 
Lösungen zu Top-Konditionen. 


& mehr Sicherheit: 

1&1 garantiert Ihnen perfekte Netz- 
anbindung, optimale Performance 
und über 99% Verfügbarkeit! 
Zusätzliche Sicherheit bietet das 
1&1 Recovery-Tool. 


& mehr Spass: 

Die Einrichtung eines eigenen 
Gameservers ist kinderleicht. Files 
und HowTos für verschiedene Spiele 
stellt 1&1 zur Verfügung. 


Xbox Gotham 
E Racing;2:Bundle 


Magic: The Gathering 
Battlegrounds 
Originalgetreue Umsetzung 
des bekannten Sammelkarten- 


spiels. - 
S Xbox inklusive 
Xbox = Gotham Racing 2 
R | Steigt in die exotischsten Hochleistungsfahrzeuge 
Communicator und rast über realistische Rennstrecken. 


Während dem Spielen könnt Ihr jetzt 
auch Live mit euren Gegnern chatten. 


GLADIAFOR 


SCHWERT DERFRACHI 


Dark Angel NBA 2K3 . Er 2 Gladiator 
Schlüpfe in die Rolle Treten Sie gegendie Die Hard - Vendetta Mission Impossible Schwert der Rache . 
Deiner Heldin. Stars der NBA an. McClane ist wieder zurück. Operation SITE) Kämpfe im alten Rom ums Überleben. 


PC co.nom ENEINTEIEN) 


or 6.12.2003) 
4ords I | DounrerfSrrike 
of therealm f a 


an Hi RR DER 


RINGE 


Osram ww ae 


The Hobbit Wer wird Millionär? ren 
War Of The Ring Bekämpfe feindliche Lords Of Ver wird Millionar? Counterstrike 
Der Ringkrieg Kreaturen auf dem Weg The Realm Ill Vierte Edition Condition Zero 
Spiele die grösste Geschichte durch die mystische Welt Beherrsche als Lord Erlebe "Wer wird Millionär Bist du bereit für 


die jemals geschrieben wurde. von Mittelerde. das Mittelalter. hautnah. Deinen Einsatz? 


HOMNVARE 


>, OB UL , N HE Ei mw 


‚a 
Edition 2003 für Schüler, 
Studierende und Lehrkräfte 


VIDEOWAVE MOVIE 


T-Shirt „Counter” 

Endlich können Gamer ihre 
Leidenschaft in sportlichem Style 
zeigen. Der Counter in Weiß ist 
auf einen rot-blauen Hintergrund 
gesetzt. Saum, Ärmel und Hals- 
ausschnitt sind mit Doppelnähten 
versehen. 100 % Cotton. 


EB ABO-ANGEBOT 


Gaming 


T-Shirt „HiRes” 

Das Motto „Maximum E-Sport 
Performance” richtet sich nicht nur 
an alle PC-Tuner und Case-Mod- 
der, sondern an alle Spieler, die 
endlich ihre Leidenschaft für 
gnadenlose Grafik-Power zum 
Ausdruck bringen wollen. 


Wenn Sie jetzt PC Games Hardware abonnieren, 


T-Shirt „I've seen French school 
girls shoot better” 

Dieses Shirt ist für jeden LAN- 
Party-Enthusiasten und Default- 
Daddelgott, der sich durch diese 
dezente Anmache von seinen Mit- 
streitern abheben will. Provozie- 
rend auf leuchtendem Rot. 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: PC Games Hardware, Computec Abo-Service, Postfach 1129, 23612 Stockelsdorf, Fax: 0451-4906770. 
Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: 0043-6246-8825277 


X Ja, ich möchte das PC-Games-Hardware-Abo mit CD-ROM! 


(€ 43,20/12 Ausg. (= € 3,60/Ausg.); Ausland € 56,40/12 Ausg.; Österreich € 50,20/12 Ausg.) 


(PH JA 05) 


können Sie unter diesem heißen 


Gamer- Stuff Ihr kostenloses 


Weitere Infos unter: 
www.gamerswear.de 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rech- 
nung geschickt wird (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 


PLZ, Wohnort 


Telefon-Nummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und verlängert sich automa- 
tisch um weitere 12 Ausgaben, wenn nicht spätestens sechs Wochen 
vor Ablauf des Bezugszeitraumes gekündigt wird. Das Abo-Angebot 
gilt nur für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Beliefe- 
rung aufgrund einer Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht im- 
mer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


Datum, Unterschrift des Abonnenten 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


T-Shirt „Counter” Gr. M (Art.-Nr. 002360) 
T-Shirt „Counter” Gr. L (Art.-Nr. 002361) 
T-Shirt „HiRes’ Gr. M (Art.-Nr. 002362) 


T-Shirt „HiRes” Gr. L (Art.-Nr. 002363) 
T-Shirt „School Girls’ Gr. M (Art.-Nr. 002358) 
T-Shirt „School Girls’ Gr. L (Art.-Nr. 002359) 


(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 
Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 
Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei Aus- 
gaben kostenlos! 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 2 bis 3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


Kontoinhaber: 


m) Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


‚COMPUTEC MEDIA AG, Dr.-Mack-Str. 77, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 


Dankeschön wählen. 


So testet PC Games Hardware 


Oliver i aa N: 
Haake Mit unserem Bewertungssystem behalten Sie bei allen Tests den Überblick. 
Betreut den 


Alle Produkte werden nach einem einheit- 


ee lichen System getestet. Dabei fließen drei Leistung 60 % N Eigenschaften 


Wertungskriterien in die Gesamtnote ein: 20 % 


st Wireless LAN gefährlich Ausstattung, Eigenschaften und Leistung. Im 


| oder unsicher? Wenn man 
Medien wie Spiegel Online 
oder der Hamburger Morgenpost 
glaubt, könnte man diesen Eindruck 
gewinnen. Hier wird von wild- 
wüchsigem Antennenbau berichtet, 
der gegen Funknormen verstößt. 
Der Verdacht der Gesundheitsschä- 
digung wird ebenfalls ins Spiel ge- 
bracht. Fakt ist: Dass Funkwellen 
von Wireless LAN schädlich sind, 
ist wissenschaftlich noch nicht be- 
legt. Der eigene Antennenbau ist zu- 
dem prinzipiell nicht illegal. Aller- 
dings sollten Sie sich vorher bei der 
Regulierungsbehörde www.regtp.de 
erkundigen, was erlaubt ist und was 
nicht. Und wie ist es um die Sicher- 
heit bestellt? So genannte „Wardri- 
ver“ brechen tatsächlich mit Note- 
books bewaffnet in fremde Funknet- 
ze ein. Sie haben es jedoch selten 
auf private Netze abgesehen - und 
wenn, dann kann man sich mit den 
Sicherheitsmaßnahmen des Access 
Point recht gut schützen. Fazit: Las- 
sen Sie sich beim WLAN-Kauf nicht 
von reißerischen Storys beirren. 


Bereich Ausstattung (20 %) werten wir den | E_ | 
Lieferumfang und Service-Elemente wie | GEWICHTUNG! Die Leistung fließt als wichtigste | 
Garantiezeiten. Die Eigenschaften eines Pro- | Komponente mit 60 Prozent in die Wertung ein. | 


duktes (20 %) umfassen technische Beson- 
derheiten der Hard- oder Software und die 
Installation. Hier wird bewertet, welchen 
Funktionsumfang ein Produkt hat. Das wich- 
tigste Kriterium ist aber die Leistung. Sie fließt 
mit 60 Prozent in die Gesamtnote ein. Die Be- 
wertung der Kriterien basiert auf dem Schul- 
notensystem mit zwei Kommastellen. Eine 


2,00 entspricht also einer glatten Zwei, eine 0 
2,80 wäre eine gute Drei. Im Lauf der Zeit fin- TESTLABOR| Unsere Redakteure verfügen für die 
den auch Abwertungen von Produkten statt. Tests über umfangreiche Hard- und Software. 


Preisbetrachtungen bleiben bei der Gesamt- Ausgezeichnete Produkte 


note generell außen vor. Ein Testkandidat - 

/ 91/2004 % Produkte erhalten einen PC- 
wird also immer unabhängig von den anfal- Games-Hardware-Award, wenn sie 
bei einem Einzel- oder Vergleichs- 
test herausragende Leistungen 
erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Beste einer Kategorie, sondern 
auch der Preis-Leistungs-Sieger 
die Chance auf einen Award, der 
dann unser Spar-Tipp ist. 


lenden Investitionen benotet. Nur bei Preis- 
unabhängigkeit ist die Wertungskonstanz 
gewährleistet. Jedes Produkt bekommt aber 
eine separate Preis-Leistungs-Wertung und 
gegebenenfalls sogar eine Auszeichnung in 
Form des „Spar-Tipp“-Awards. (oh) 


Der Leistungs-Benchmark 


Auf den Punkt gebracht: Welche Performance haben die getesteten Produkte? 


ai f LEGENDE/— LEGENDE] 

Lei st ung Direct3D 1.024x768 1 ie Legende zeigt an, was sich hinter den je- 

(32 Bit) weiligen Balkenfarben verbirgt. Bei den Tests ist 
Ve rka u fs - C h a rt N 8 In allen Benchmarks liegt die 9700 Pro im PCGH-Standardmodus in Front 2X FSAA, ! dies meist die Unterscheidung zwischen dem 
(6FK-Top-Ten Software|Stand: KW 44) | 8 Die FX 5800 Ultra dretit den Spieß bei der UT 2003-Engine und bei NOLF 2 um a: ar | PCGH-Standardmodus (1.024x768, 32 Bit) und 
In Aquanon 2 dominiert die 9700 Pro in allen Belangen dem PCGH-Qualitätsmodus (2X FSAA, 4X aniso- 
1. | NORT. INT. SEC. 04 Symantec | [in Mdoanen Zoert EiRR Teage en 
[2.] UT-2003-ENGINE 2166 BENCHMARK FLYBY 
. „Ahead Software BENCHMARK 


Km lcut lid - BEDmmEt Sram 
BESSER» [rps [20 & 


40 80 


ier sehen Sie, welches Spiel und welche Ver- 


3. |Norton Antivirus 10 2004.. 
sion wir als Benchmark verwendet haben. 


Symantec 


4.| D-Info 2004... BUN Data EAHBIEKEN 
5.| Magix Fotos auf CD & DVD3 ........... Magix nn ei Rot ist das Spiel nur in wenigen Szenen 
= 


2 ] 190 spielbar. Im Gelb-Bereich ist es trotz regelmäßi- 
a TE — 
6.| Linux Professional 9. een SUSE E Wi Lu = ger Aussetzer noch spielbar, erst bei Grün kann 
7.| 400 Foto-Effekte ..... Data Becker I — ne gängig flüssig spielen. 

I FPsS 


= L- A L 
8. Foto Drucker (Gold. Serie)....... Data Becker ! 
en 


| Setfings Akon 17 2640+ C. Ass AIWAR Dehune. 50 Müyte DERAAM Detomatır 42:63, Ati A255. Diracti 90 | Frames per Second oder Bilder pro Sekunde. Wir 
9.| Norton Int. Sec. 2004 UPD ........ Symantec SETTINGS geben normalerweise immer die durchschnittli- 
I . Bei den Settings werden alle wichtigen Einstellungen und Hardwarekomponenten (CPU, Mainboard che (!) Geschwindigkeit in Spielen an. Generell 
10.| Telefonbuch Deutschl. 2003 .„Detemedien und Speicherausstattung) erläutert gilt: je höher der Fps-Wert, desto besser. 
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Athlon-64-Chipsätze im Test 


CHIPSÄTZE 


Der beste Chipsatz 


Die Preise für den Athlon 
64 fallen, ein A64 3200+ 


ist mittlerweile für weni- 


ger als 400 Euro zu haben. 


Doch welcher Chipsatz 
passt am besten zu den 
neuen 64-Bit-Prozesso- 


ren? PC Games Hardware 


hat die aktuellen Produkte 


verglichen. 


it sinkenden Preisen 
wird der Athlon 64 für 
Heimanwender immer 


interessanter. Doch wer sich den 
64-Bit-Prozessor anschaffen will, 
muss noch eine weitere Ent- 
scheidung treffen: Welcher Chip- 
satz, welches Mainboard soll es 
sein? Ob Athlon 64, Athlon 64 
FX oder Opteron: Die Chipsätze, 
die zur Verfügung stehen, sind 
bei allen drei Prozessoren die 
gleichen. Zu den populärsten 
gehören Vias K8T800, Nvidias 
Nforce3 und AMDs 81xx. Sis 
und Ali haben zwar ebenfalls 
Athlon-64-Chipsätze angekün- 
digt, in Deutschland gab es aber 
bis Redaktionsschluss keine ent- 
sprechend ausgerüsteten Pla- 
tinen zu kaufen. Die Chipsätze 
können beliebig mit den Sockeln 
kombiniert werden; es hängt al- 


lein vom Mainboard-Hersteller 
ab, mit welchem Chipsatz ein 
Board bestückt wird. Die Folge 
ist eine schwer überschaubare 
Platinenvielfalt: Sockel-940-Pla- 
tinen sind mit Nforce3-, K8T800 
und 81xx-Chipsatz zu haben, für 
den Sockel 754 stehen Nforce3 
sowie K8T800 bereit und die 
kommenden Sis- und Ali-Chip- 
sätze werden wahrscheinlich 
ebenfalls mit beiden Sockeln 
kombiniert. Den Nforce3 gibt 
es außerdem in verschiedenen 
Varianten: aktuell ist der „einfa- 
che“ Nforce3 150 und sein fast 
identischer Nforce3-150-Pro- 
Bruder. Noch im vierten Quartal 
sollen dann bessere Nforce3-250- 
Chipsätze folgen. 


In den ersten Wochen nach Ein- 
führung des Athlon 64 haben 


sich dennoch einige Trends he- 
rauskristallisiert: 


BE AMDs 81-Chipsatz-Reihe 
wird nur auf Opteron-Boards 
verbaut. 


EB Vias K8T800 ist etwas häufi- 
ger auf Sockel-754-Platinen 
zu finden. 


EB Nvidias Nforce3 150 kommt 
meist auf Sockel-754-Pla- 
tinen zum Einsatz. 


EB Nvidias Nforce3 150 Pro wird 
überwiegend auf Sockel-940- 
Platinen verbaut. 


») Chipsatz-Unterschiede 


Die Performance der Chipsätze 
unterscheidet sich in Bench- 
marks kaum. Einer der wich- 
tigsten Leistungsfaktoren wur- 
de den Chips (genauer: der 


Northbridge) abgenommen: Bei 
Athlon-64-Systemen ist der Pro- 
zessor für die Kommunikation 
mit den Speichermodulen ver- 
antwortlich. Die Folge: In den 
verschiedenen Spiele-Bench- 
marks zeigen die Chipsätze nur 
geringe Leistungsunterschiede. 
Diese sind zurückzuführen auf 
die Anbindung der Northbridge 
an den Prozessor (dazu gleich 
mehr), auf einzelne BIOS-Ein- 
stellungen oder eine leichte 
Übertaktung des Mainboards. 


Folglich entscheiden andere 
Faktoren die Chipsatz-Wahl: 
PCI-Performance, Flexibilität 
und Ausstattung sind jetzt 
gefragter denn je. Im Folgen- 
den klopfen wir Nforce3 und 
K8T800 auf diese Eigenschaften 
ab. Wir haben jeweils das Re- 


Chipsatz 
Zentraler Bestandteil jeder 


WAS 
IST? 
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Hauptplatine. Besteht meist aus 
North- und einer Southbridge. 


Northbridge 


Teil des Chipsatzes, der Speicher 


(Ausnahme: Athlon 64!), CPU, 


AGP und Southbridge verbindet 


Southbridge 

Teil des Chipsatzes, an den 
zum Beispiel PCI-Bus und IDE- 
Controller angebunden sind 


Hyper Transport 
Punkt-zu-Punkt- Verbindung, mit 
der einzelne Chips verbunden 
werden können 


www.pcgameshardware.de 


CHIPSÄTZE EEE 


fernzboard (siehe Marktüber- 
sicht PCGH 12/2003) zum Test 
herangezogen. AMDs 81-Chip- 
satz-Reihe lassen wir außen vor: 
Die Bausteine kommen fast nur 
Dual-Sockel-940-Boards 
zum Einsatz - und die sind für 
die meisten Spieler schlicht zu 
teuer. 


22 PCI-Performance (1) 


Auf die Speicher-Performance 
hat der Chipsatz kaum mehr 
Einfluss. Doch die Bausteine 
sind immer noch verantwortlich 
für wichtige Parameter wie die 
Leistung auf dem PCI-Bus und 
die  Transfergeschwindigkeit 
zum Prozessor. Gerade die PCI- 
Bandbreite wird bei aktuellen 
Rechnern schnell zum Flaschen- 
hals: (Gigabit-)LAN, Soundkar- 
ten, Firewire-Geräte und 
manchmal auch Festplatten 
müssen sich die Bandbreite tei- 
len und konkurrieren auch noch 
um das Vorrecht, Daten senden 
zu dürfen. Wenn auf einer Plati- 
ne viele Onboard-Komponenten 
verbaut und an den PCI-Bus an- 
gebunden sind, kann es da 
schon mal eng werden. Eine SA- 
TA-Platte, die über einen PCI- 
Controller betrieben wird, benö- 
tigt alleine rund 140 MByte - da- 
mit ist die maximale PCI-Band- 
breite mit 133 MByte/s mehr als 
ausgereizt. Neue Gigabit-Netz- 
werk-Chips, die gerade auf den 
Mainboards Einzug halten, wür- 
den den PCI-Bus ebenfalls 
blockieren. Intel bindet Gigabit- 
LAN-Chips deshalb direkt an 
die Northbridge an und umgeht 
damit den PCI-Bus. Auch Nvi- 
dia wählt auf dem kommenden 
Nforce3 Pro 250Gb einen sepa- 
raten Port für den Gigabit-Bau- 
stein. Via bietet zwar die Option 
für Gigabit-LAN, schweigt sich 
aber darüber aus, wie der Con- 
troller genau angebunden ist. 
Eine vollständige Lösung des 
Problems wird wohl erst PCI 
Express bringen, erste Platinen 
erwarten wir Anfang 2004. 


»» PCI-Performance (2) 


Die PCI-Performance eines 
Chipsatzes wird also immer 
bedeutender; umso ärgerlicher 
ist es, wenn der Chipsatz nicht 
einmal die ohnehin schon knap- 
pe Bandbreite von 133 MByte 
nutzt. Vias 8233-Southbridge 
brachte es anfangs nur auf etwa 
80 MByte/s, erst ein Patch half 


auf 
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dem Taiwan-Chipsatz auf die 
Sprünge (WEBCODE 23KA). 
Mit der aktuellen 8237-South- 
bridge, die auch auf dem 
K8T800 zum Einsatz kommt, 
sind diese Probleme aber ausge- 
räumt: 120 MByte/s Durchsatz 
haben wir gemessen - ein Spit- 
zenwert, wenn man bedenkt, 
dass der PCI-Bus bei korrekter 
Berechnung (1 kByte = 1.024 
Byte) nur 127 MByte überträgt 
und der Verwaltungsoverhead 
nicht eingerechnet ist. Nvidias 
Nforce3 kommt immerhin noch 
auf 116 MByte pro Sekunde. 

=> Fazit: Unentschieden 


22 Bandbreitenspiele 


Der Bandbreitenhunger aktuel- 
ler (Onboard-)Geräte ist auch 
verantwortlich dafür, dass die 
Verbindung zwischen North- 
und Southbridge immer schnel- 
ler werden muss. Via setzt dabei 
auf V-Link und V-Map. V-Link 
erreicht bei Athlon-64-Chipsät- 
zen in der aktuellen Ausbau- 
stufe 533 MByte/s, bei den Intel- 
Chipsätzen PT800 und PT880 
sind es 1.066 MByte/s. Sis bietet 
beim 755FX eine Bandbreite von 
1.024 MByte/s („Mutiol“). In der 
Praxis dürfte es jedoch kaum 
Szenarien geben, in denen 1.024 
MByte tatsächlich benötigt wer- 
den. Nvidia bringt den Nforce3 
in einem einzelnen Chip unter 
und benötigt folglich keine Ver- 
bindung zwischen den beiden 
Bausteinen. Im Belastungstest 
schnitten K8T800 und Nforce3 
subjektiv etwa gleich gut ab. 
Wir konnten offenbar nicht ge- 
nug Bandbreite erzeugen, um 
die 512-MByte-Barriere von V- 
Link nachhaltig zu überschrei- 
ten. 

=> Fazit: Unentschieden 


»2 HT-Performance 


Nforce3 und K8T800 sind über 
einen Hyper-Transport-Link an 
den Prozessor angebunden. Die 
Verbindung ersetzt den Front- 
side-Bus und wird bei beiden 
Firmen unterschiedlich skaliert. 
Via nimmt eine 16 Bit breite Ver- 
bindung, die bei doppelter Da- 
tenrate und einem Takt von 800 
MHz 3,2 Gigabyte pro Sekunde 
zum Prozessor befördert. Der 
Rückkanal ist gleich di- 
mensioniert, so dass Via von ei- 
ner Gesamtbandbreite von 6,4 
GByte/s spricht. Bei Nvidia ist 
der Link zum Prozessor 16 Bit 


Leistung Chipsätze Arte 
g p 640x480, 
j EN - 32 Bit 
I Vias K8T800 ist im Mittel drei Prozent schneller als der Nforce3. 1.024x768, 
I Leistungsunterschiede sind auch noch im Qualitätsmodus spürbar. 32 Bit 
; ila für Grafi ; i 1.024x768, 
B Keine Vorteile für Grafikkarten auf einer bestimmten Plattform X AR. AT AF 
UNREAL TOURNAMENT 2003 (DT.) (PCGH-DEMO) 
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K8T800, 
Geforce FX 5900 Ultra 


Nforce3 150, 
Geforce FX 5900 Ultra 


JEDI KNIGHT 3 (PCGH.DM3) 


> SCHL. SPIELB. |" BED. SP.|» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER» |Fps |o 20 A0| 6080100 


K8T800, 
Radeon 9800 Pro a zz — nn | 86 


Nforce3 150, 
Radeon 9800 Pro 


K8T800, 
Geforce FX 5900 Ultra 


Nforce3 150, 
Geforce FX 5900 Ultra 


MAX PAYNE 2 (PARTI PROLOG - AUFZUG) 


> SCHL. SPIELB.| » BED. SP. |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER $ |Fps | 


K8T800, 
Radeon 9800 Pro 


Nforce3 150, 
Radeon 9800 Pro 


K8T800, 
Geforce FX 5900 Ultra 


Berk EEE 57 
Geforce FX 5900 Ultra 


Settings: Athlon 64 3200+, 2x256 MByte DDR400, CL2, Catalyst 3.9, Detonator 52.16, WinXP SPI, DirectX 9.0b 


| 0000 VDDDEDEILITKITITTTITTITEITETTETTETTE 
Ein-/Zweikanal: DDR400/333/266 .r AMD 
| 00000 TTDDEIEIDITTITSTTTITHLTTLTETTTETTE 


(211 bis 6,4 GByte/s) 


V-Link: 
512 MByte/s 


V-Link 


VT8237 
Southbridge 


(60 MByte/s) E Eur 
Via Connectivity 


MC-97 
Modem Codec 


Tastatur/Maus 


VTeiog (12,5 MByte) 


Netzwerk-Interface PHY 


Athlon 64 


Hypertransport-Link 
(meist 2x3,2 GByte/s) 


AGP 8X (21 GByte/s) rear 
Ä 78090 je 
ö ——en 


(133 MByte/s) 


(150 MByte/s) 


PCI-Bus 


Serial/IR 
vrızıl 
Super I/O Floppy 


(125 MByte)/BNER STE )j8 
Ethernet 


reichende Bandbreite zwischen North- und Southbridge. 


CHIPSATZ| Chipsatz-Architektur am Beispiel des K8T800: 


Wichtig ist eine aus- 
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CHIPSATZ- 
DATEN 


ALi 


Core Loglc 


Solution 


Nforce3 150 


NVIDIA» 
nPare 3 
Pro 150 


Nforce3 150 Pro |Nforce3 250* 


S- 


NVIDIA 
nronce 3 
Pro 


& 


NVIDIA 
nPoace 3 
Pro 


CHIPSÄTZE 


Nforce3 250 Gb* 


& 


RVIDIA 
nPoace 3 
Pro 


Hersteller Sis AMD Via Ai Nvidia Nvidia Nvidia Nvidia 

Verwendete Sockel Sockel 754/940 Sockel 940 Sockel 754/940 Sockel 754/940 Sockel 754 Sockel 940 Sockel 754/940 Sockel 754/940 

Northbridge Sis 755FX AMDBISI K8T800 M1687 MCP MCP MCP MCP 

HT-Link: CPU -> Chipsatz 3,2 6Byte/s (16 Bit) |3,2 GByte/s (16 Bit) |3,2 GByte/s (16 Bit) 3,2 GByte/s (16 Bit) |2,4 GByte/s (16 Bit) 2,4 GByte/s (16 Bit) 13,2 GByte/s (16 Bit) 3,2 GByte/s (16 Bit) 

HT-Link: Chipsatz -> CPU 3,2 GByte/s (16 Bit) | 3,2 GByte/s (16 Bit) _|3,2 GByte/s (16 Bit) 3,2 GByte/s (16 Bit) 11,2 GByte/s (8 Bit) 1,2 GByte/s (8 Bit) 3,2 GByte/s (16 Bit) 3,2 GByte/s (16 Bit) 

AGP-Betriebsart AGP 3.0 AGP 3.0 A6P 3.0 A6P 3.0 A6P 3.0 AGP 3.0 A6P 3.0 A6P 3.0 

Speicherart/Menge Abh. von CPU Abh. von CPU Abh. von CPU Abh. von CPU Abh. von CPU Abh. von CPU Abh. von CPU Abh. von CPU 

Southbridge Sis 963L AMDBII 118237 M1563 5 E = - 

DMA 4x DMA/133 4x DMA/133 4x DMA/133 4x DMA/133 4x DMA/133 4x DMA/133 4x DMA/133 4x DMA/133 

SATA 2x SATAI5O 5 Bis 4x SATAISO E 2x SATAI50* 2x SATAI50* 2x SATAI50* 2x SATAI5O* 

DMA DMA/133 DMA/133 DMA/133 DMA/133 DMA/133 DMA/133 DMA/133 DMA/133 

USB-Ports gesamt/davon 2.0 | 8/8 6/6 8/8 6/2 6/6 6/6 Nicht bekannt Nicht bekannt 

LAN 10/100 MBit/s 10/100 MBit/s 10/100/1.000 MBit/s | 10/100/1.000 MBit/s 110/100 MBit/s 10/100 MBit/s 10/100 MBit/s 10/100/1.000 MBit/s 
LEGENDE breit und arbeitet mit 600 MHz die Serial-ATA-Unterstützung 


Vergleich Speichermodule 


BBis zu zehn Prozent Performance-Verlust bei langsamem Speicher! 
B Betrifft Nforce3 und K8T800 gleichermaßen (CPU steuert Speicher!) 
I Drastischer Performance-Verlust auch im Qualitätsmodus 


640x480, 

32 Bit 
1.024x768, 
32 Bit 
1.024x768, 
2x AA, 4:1 AF 


MAX PAYNE 2 (PARTI PROLOG AUFZUG) 


ni > SCHLECHT SPIELBAR |" BED. SPIELBAR | > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER» |Fps 0 020 30 40 | 5060 70 


Nforce3 150, DDRA00 


Nforce3 150, DDR333 


6 
2] 
Ss 
= 
So 
b=] 
> 
= 


Nforce3 150, DDR266 


K8T800, DDR400 


101 


K8T800, DDR333 


Via K8T800 


DDR. Der Rückkanal läuft eben- 
falls mit 600 MHz, ist aber nur 
acht Bit breit. So ergibt sich eine 
Gesamtbandbreite von „nur“ 3,6 
GByte/s. Auf die Benchmarks 
hat das kaum Auswirkungen. 
Der Nforce3 ist nur bei syntheti- 
schen Messungen minimal lang- 
samer, bei Spielen gibt es kei- 
ne nennenswerten Unterschie- 
de. Dennoch wird Nvidia die 
kommenden Nforce3-250-Chip- 
sätze mit der vollen Bandbreite 
von 6,4 GByte/s ausstatten. 

"=> Fazit: Leichte Vorteile Via 


») Speicherfallen 


K8T800, DDR266 


SERIAL-ATA-CONTROLLER 
Platinen einen separaten Onboard -SATA-Controller. 


# 


NORTHBRIDGE| Die meisten Mainboards kom 


Fast alle Mainboard-Hersteller nutzen bei Nforce3- 


E 


men mit passiver Northbridge- 


Kühlung aus - unabhängig davon, ob ein K8T800 oder ein Nforce3 verbaut ist. 
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AMD erlaubt es in der Spezi- 
fikation für Athlon-64-Prozesso- 
ren, maximal zwei DDR400-Mo- 
dule einzusetzen. Einige Main- 
board-Hersteller übernehmen 
unabhängig vom Chipsatz die 
Garantie dafür, dass drei Mo- 
dule verwendet werden dürfen. 
Der Haken: In den Steckplätzen 
2 und 3 dürfen dann nur einsei- 
tig bestückte DDR400-Module 
(single sided) stecken. Wenn das 
nicht der Fall ist, wird der Rech- 
ner instabil. Die Speichermenge 
ist durch den Prozessor be- 
grenzt, maximal vier Gigabyte 
kann der Chip stabil verwalten. 
Allerdings gibt es bislang noch 
keine Zwei-Gigabyte-DIMMs, 
so dass die Grenze derzeit bei 
zwei Gigabyte erreicht ist. 

=> Fazit: Unentschieden (kein 

Chipsatz-Einfluss) 


») Ausstattung 


Im Gegensatz zum Nforce2 hat 
Nvidia beim Nforce3 sowohl 
den Firewire-Support als auch 
den Dolby-Digital-Dekoder ge- 
strichen. Ein Tabuthema scheint 


zu sein. Kaum ein Mainboard- 
Hersteller möchte sich dazu äu- 
ßern und erst recht nicht zitiert 
werden. Sicher scheint, dass der 
Nforce3 Serial ATA nicht voll- 
ständig unterstützt. Offenbar 
werden zwei herkömmliche 
ATA-Kanäle übertaktet und per 
Adapter als SATA-Schnittstelle 
ausgewiesen. Die meisten Board- 
Hersteller verwenden deshalb 
einen externen SATA-Controller. 
Makellos präsentiert sich da- 
gegen der K8T800. Der Taiwan- 
Chipsatz unterstützt bis zu vier 
SATA- und acht USB-2.0-Ports 
(Nforce3: sechs, siehe Tabelle). 
=> Fazit: Vorteil Via 


») Praxiserfahrungen 


Im Praxistest hatten wir bei ei- 
nigen Nforce3-Mainboards Pro- 
bleme, die Audigy-Treiber zu 
installieren. Nach einigen Ver- 
suchen identifizierten wir den 
Gameport als Problemquelle - 
wird dieser abgeschaltet, klappt 
es auch mit den Treibern. Auf 
Platinen mit Via-K8T800-Chip- 
satz trat der Fehler nicht auf. Im 
Übertaktungstest schnitt der 
K8T800 ebenfalls besser ab: Auf 
dem HT-Link zum Prozessor 
erreichten wir 220 MHz, der 
Nforce3 kapitulierte bei 205 
MHz. Das ist jedoch bestenfalls 
ein Indiz: Zu stark sind die 
(Qualitäts-)Streuungen bei ak- 
tuellen Hardwarekomponenten. 


Fazit: Momentan bietet Vias 
K8T800 das meiste fürs Geld. 
Doch die Karten werden neu ge- 
mischt, wenn Ali, Nvidia und 
Sis ihre neuen Chipsätze auf den 
Markt bringen. 

CHRISTIAN GÖGELEIN 
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*Noch keine offiziellen Angaben; Daten beruhen auf Schätzungen der Redaktion 


NHA5U5 RRADEDT 5ERBRH 


Radeon 9800 XT/TVD (256 MB) 
Radeon 9600 XT/TVD (128MB) 
Radeon 9600 SE/TD (128MB) 
Radeon 9200 SE/TD (128MB) 
Radeon 9200 SEIT (64MB) 


‚Radeons600xr 
KaDEeON9E0D8sE 
RADEON 920052 


NHSUS5 GAMEFRAGE 
Seinen Gegner per Webcam sehen oder Fernsehen 


schauen - und das alles während des Spiels 


NA5U5 UIDEOSEGURT3 U 


Machen Sie aus Ihrem PC ein Videoüberwachungssystem 


ASUS SMART BOCTOR U 
Maximaler Schutz durch Überwachung des Systems 


—e tor n % OR 
| n 


» 
° 


ASUS DIGITAL VOR ı 
Machen Sie aus Ihrem System einen vollständigen 
Videorekorder 


N5U3 SMART GOoaLITE 


Verringert die Geräuschentwicklung und verlängert 
die Lebensdauer der Karte 


Tan Fr 


HEART OF TECHNOLOGY 


EB INTEL-MAINBOARD 


Ati-Platine für Pentium 4 


Erstlingswerk mit Ati-Chip 


Ati und Sapphire sind vor al- 
lem für Grafikkarten bekannt. 
Jetzt versuchen sich beide 
Hersteller in der Kunst des 
Hauptplatinenbaus. 


as Mainboard „Radeon 

9100 IGP“ ist ein Mini- 

ATX-Mainboard für P4 
und Celeron. Auf der Platine 
kommt Atis neuer Mainboard- 
Chipsatz RS300 mit der South- 
bridge SB200 zum Einsatz. Da 
Ati hauptsächlich Grafikchips 
produziert, wurde der North- 
bridge auch die Onboard-Grafik 
Radeon 9100 IGP spendiert, die 
unverständlicherweise auf dem 
Leistungsniveau einer Radeon 
7500 liegt. Die AGP-Grafikkarte 
„Radeon 9100“ ist in etwa dop- 
pelt so schnell! Der Chipsatz 
unterstützt FSB100 bis 200 MHz 
(QDR), Hyper Threading und 
ein Zweikanal-Speicher-Inter- 
face. Also alles paletti? Leider 
nein: Die Platine mit der Revi- 
sionsnummer 1.0 ist zwar final, 
die BIOS-Version 600PG befin- 
det sich jedoch im Betastadium. 
Das merkte man besonders in 
den Spiele-Benchmarks mit 


AGP-Karte (siehe unten). Die 
Leistung des Onboard-VGA ist 
dagegen verhältnismäßig gut. In 
den Speicher-Benchmarks mit 
Sisoft Sandra 2003 Max3! er- 
zielte das Mainboard nur 4,2 
GByte/s, während Springdale- 
PE-Platinen bis zu 4,8 GByte/s 
Daten transportieren. Der PCI- 
Datentransfer lag mit 50 MByte/s 
zudem 70 MByte/s niedriger als 
bei vergleichbaren Mainboards. 
Bei den Stabilitätstests liefen 
DDR400-RAM von Herstellern 
wie Corsair und Take MS mit 
SPD-Latenzen nicht stabil. Die 
Ausstattung ist mit Onboard- 
VGA, -LAN und -Sound unterer 
Standard. Overclocking- und 
Tuning-Möglichkeiten bietet das 
BIOS kaum. 


» Fazit: Keine Wertung 


Wir haben auf eine Wertung ver- 
zichtet, da die vorliegende 
BIOS-Version zu fehlerhaft ist. 
Die Platine zeigt mit der On- 
board-Grafik jedoch gute Ansät- 
ze. Bekommen Sapphire und Ati 
die Probleme in den Griff, stün- 
de einer guten Wertung nichts 
im Wege. OLIVER HAAKE 


R R LEGENDE 
Leistung Mainboards oc, 
32 Bit 
I Sapphire Radeon 9100 IGP auch mit Radeon 9800 Pro deutlich unterlegen 1.024x768, 
B Onboard-VGA relativ schnell, wird aber durch RAM-Leistung behindert 32 Bit 
I Sapphire-Mainboard wegen Beta-BlOS noch nicht konkurrenzfähig Ne 
UT-2003-ENGINE 2225 (PCGH-DEMO) 
BESSER» |Fps [010 20° 30° a0 so 60 70 80 90 100 mo 
E04 
Asus PAP800 (i865PE) | 95 


Sapphire Radeon 9100 IP | En 90 


(RS300+SB200 mit 
Radeon 9800 Pro) 

Sapphire Radeon 9100 IP | EN 54 
(RS300+SB200 mit EN 32. 

Onboard-VGA) EEE 16 


BESSERPIFps oO 10 20 30 40 


Asus P4P800 (i865PE) 


ELITE FORCE 2 V1.0 (PCGH-DEMO) 


> SCHLECHT SPIELBAR |» BED. SPIELB. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
50 _ 60 70 


80 90 100 110 


(RS300+SB200 mit 
Radeon 9800 Pro) 


Sapphire Radeon 9100 16? | En 68 


(R 200 mit HERE 23 
Onboard-VGA) 


Sapphire Radeon 9100 ıcP | EEE] 43 
8300+5B 


Settings: Pentium 4 C 3,0 GHz, 2x 256 MByte DDR400-RAM, Catalyst 3.9 (6.14.10.6368 Onboard-VGA), WinXP SPI, DirectX 9.0b 
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Hersteller 
Webseite 
Preis 
Chipsatz 

CPU-Typen 
B108-/Board-Version 
Preis-Leistungs-Verhältnis 


RADEON 9100 IGP 
Onboard-VGA und Mini ATX: 


Sapphire zielt mit der Plati- 
# ne auf den OEM-Markt. 


AUSSTATTUNG 


> 


6P-/PCI-/ISA-Slots 
Anschlüsse USB/Riser/IrDA 
Speicherart/Anzahl Bänke 


Radeon 9100 IGP PAP800 
Sapphire Asus 
www.sapphiretech.com Www.asuscom.de 
€ N, € 15,- 
RS300+$B200 i865PE 
Pentium 4, Celeron Pentium 4, Celeron 
600PG/1.0 1.07/1.02 
Nicht gewertet Gut 

sen] 1,82 
A6P8X/3/0 A6P8X/5/0 
of on 
2x DDR-SDRAM 4x DDR-SDRAM 


Beigepackte Software PC-Cillin 2002, Powerquest Drive Win DVD, 3Deep E-Color, PC-Cillin = 
Image 4.0, Partition Magic SE 6.0 | 2002, Asus Probe, Update, Screens. | S 

Onboard-Sound ALC650 (AC9T-Codec) AD1985 (AC97-Codec) E 
Sonstige Ausstattung Onboard-Grafik (Radeon 9100 I6P), | IDE-RAID-Controller, integrierter € 
LAN, AV-Blende SATA-Controller, Gigabit-LAN, 5 

Firewire, 2x zus. IDE-Kabel - 

EIGENSCHAFTEN = 
Unterstützte DMA-Modi DMA 33/66/100 DMA 33/66/100/133, SATA 150 = 
Frontside-Bus/HT-Link 100-215 MHz 100-400 MHz 2 
Einstellbar in MHz-Schritten? I-MHz-Schritte I-MHz-Schritte 3 
Realer FSB/HT-Link-Takt 199,5 MHz 200,5 MHz = 
Multiplikatoren im BIOS E 8x-28x 5 
PU-Spannung : 1,55-1,95 Volt 3 
Spannungs-Schritte ’ 0,025-Volt-Schritte E 
Weitere Spannungseinstellungen | - RAM/AGP-Spannung regelbar = 
Temperatur Northbrigde 31°C 37,5 °C = 
Bootdauer (Windows XP Pro) 40 Sekunden 30 Sekunden & 
Sonstige Eigenschaften Onboard-VGA-Settings PAT-Einstellungen E 
LEISTUNG ei 1,17] 8 
Spiele-Performance Ausreichend Sehr gut = 
PCI-Performance Mangelhaft Sehr gut 5 
PCGH-Stabilitätstest Durchgefallen Bestanden = 
PCGH-Kompatibilitätstest Teilbestanden Bestanden = 
o 


FA 7 l I EI Beta-Bl0$ R 
EI Schlechte Spiele-Lstg = 


EI Suter Onboare-vcn  MERTTTLM E3 Schi ssat 


E32 6ute 0C-Möglichkeiten 
E Nur vier USB-Ports 


1,41 
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Zalman TNN500A-HSI 


Zalman verspricht mit dem TNN5OOA- 
HS1 eine absolut lautlose Kühlung, die 
für aktuelle PCs ausreichend sein soll. 


as Versprechen einer lautlosen Küh- 

lung trifft in Form eines 25 Kilo- 
gramm schweren Aluminium-Gehäuses bei 
uns im Testlabor ein. Bevor man allerdings 
in den Genuss eines lautlosen Rechners 
kommt, ist Bastelarbeit angesagt: Prozessor 
und Grafikkarte müssen mit insgesamt 
zehn Heatpipes an die Kühlflächen ange- 
schlossen werden. Durch die variable Auf- 
hängung der Heatpipes ist das Gehäuse zu 
fast allen aktuellen Prozessoren, Grafikkar- 
ten und Mainboards kompatibel, eine aus- 
führliche Liste findet sich demnächst auf 
www.zalman.co.kr. Für Laufwerke stehen 
neben vier 5,25-Zoll- auch vier 3,5-Zoll-Ein- 
bauschächte zur Verfügung. Die Festplatten 
und der Laufwerkskäfig für 5,25-Zoll-Lauf- 
werke werden mit Schienen am Gehäuse 
befestigt. Das verwendete Netzteil leistet 
laut Zalman maximal 300 Watt (+3,3/12, 


Wer je12% 


DIE BESTE FREE- UND SHAREWARE TREE ci | 
umge N 
TESTS = TIeps = Tann 


+5/25, +12/12 Ampere) und besteht aus ei- 
ner externen Schaltbox und dem Netzteil. 
Dies ist direkt an der Aluminium-Seiten- 
wand befestigt, um die passive Wärmeab- 
gabe an die großen Kühlflächen zu ermög- 
lichen. Bei einer Raumtemperatur von 23 
Grad Celsius haben wir nach drei Stunden 
3D-Betrieb mit einem externen Messgerät 
am CPU-Kühlkörper 55 Grad Celsius (Ath- 
lon 64 3200+) gemessen. Am Kühlkörper 
der Grafikkarte (Radeon 9800 XT) waren es 
50 Grad Celsius - zwei sehr gute Werte, die 
Temperatur im Gehäuse übersteigt dabei 
nicht die 35-Grad-Celsius-Marke. 


Fazit: Das Gehäuse wird im Verkauf vo- 
raussichtlich 1.200 Euro kosten — Luxus 
pur! Ob ein lautloser PC und ein extrava- 
gantes Design diesen Preis rechtfertigt, sei 
dahingestellt. Übrigens: Wer den Tower mit 
einer neuen Grafikkarte nachrüsten will, 
verliert im Regelfall die Garantie - schließ- 
lich muss der Lüfter abmontiert werden, 
um die Heatpipes anzuschließen. (Ic) 


| UST ar = Tawıns 


IDare 


MAGAZIN FÜR PC-SPIELE 


u | 
af: 


4 
= 
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TNN500A-HS1| Das Zalman-Gehäuse ist 25 Kilogramm 


schwer und mit zehn Heatpipes bestückt. 


TNN500A-HS1 
Hersteller: Zalman 
www: www.alternate.de 
Preis: € 1.200,- 
Preis-Leistung: Mangelhaft 
EI Extrem leise E Hoher Preis 
LI Sehr gute Verarbeitung EI Hohes Gewicht 


WERTUN cc BEI 


Ausstattung: 1,70 
Eigenschaften: 2,25 


Leistung: 1,95 


Anzeige 


MEGASAMMLUNG: 


ALLES für 
den SPIELER 


BB NOTEBOOK 


Athlon-64-Notebook im Test 


Tragbare 64-Bit-Power 


Yakumo bietet mit dem Q8M 
Power64 XD als einer der 
ersten Hersteller ein Note- 
book mit 64-Bit-Prozessor 
an. Zudem kostet der mobile 
PC nur knapp 1.600 Euro und 
ist voll spieletauglich. 


as 3,6 Kilogramm 
schwere Notebook ist 
recht gut ausgestattet, 


als CPU kommt ein Athlon 64 
3.000+ mit 1,8 GHz zum Einsatz. 
Der Prozessor arbeitet auf einer 
Hauptplatine mit K8T800-Chip- 
satz von Via und verfügt über 
512 MByte DDR-SDRAM. Beim 
Speicher handelt es sich aller- 
dings um langsame PC2100-Mo- 
dule. Zudem offenbarte keine 
der Klappen an der Unterseite 
des Notebooks den Arbeitsspei- 
cher - um diesen zu wechseln, 
müssen Sie die Tastatur abbau- 
en. Für 3D-Leistung sorgt ein 
Ati Mobility Radeon 9600 mit 
64 MByte RAM. Der Grafikchip 
ist mit 350 MHz, der Speicher 
mit 200 MHz DDR getaktet. 
Weitere Highlights des Q8M 
Power64 XD: 15-Zoll-Display 
(1.024x768), DVD-Brenner (2x 
DVD-R/-RAM, 1x DVD-RW) 
und eine 40-GByte-Festplatte. 


») Leistung des Notebooks 
Die Cool'n'Quiet-Technologie 
des Athlon 64 kann den Prozes- 


sor von 1,8 GHz auf 800 MHz 
heruntertakten. Diese Sparmaß- 
nahme ermöglicht eine Akku- 
laufzeit von respektablen 198 
Minuten. Seine volle Leistung 
konnte das Notebook erst ent- 
falten, nachdem wir den aktuel- 
len Via-4inl-Treiber aufgespielt 
haben. Bei der UT 2003-Engine 
(1.024x768, PCGH-Demo) er- 
reichte das Notebook 58 Fps, in 
Elite Force 2 (1.024x768, 2xAA, 
Max. AF) 30 Fps — damit ist das 
Q8M Power64 XD geringfügig 
schneller als das Dell Inspiron 
8600 (Pentium M 1,7 GHz, Ge- 
force FX Go 5600). Auch in 
puncto Lautheit ist das Athlon- 
64-Notebook dem Centrino- 
Laptop ebenbürtig: Das Q8M 
Power64 XD ist im 2D-Betrieb 
mit 0,6 Sone nicht hörbar. Im 
3D-Betrieb säuselt es mit 1,4 
Sone vor sich hin. Obwohl das 
LCD eine Reaktionszeit von 34 
Millisekunden hat, sind in Spie- 
len keine Schlieren sichtbar. 


» Fazit: Q8M Power64 XD 


Akkulaufzeit und Geräuschent- 
wicklung des Yakumo-Note- 
books sind akzeptabel und auf 
Centrino-Niveau. Spieler be- 
kommen mit dem Q8M Power64 
XD ein sehr leistungsstarkes Ge- 
rät zu einem mehr als günstigen 
Preis von 1.599 Euro. 

MARCO ALBERT 


Leistung Q8M Power64 XD 


LEGENDE 
1.024x768, 


> SCHLECHT SPIELBAR 
BESSER > |Fps |o 10 20 


I Das Yakumo-A64-Notebook liegt rund elf Prozent vor dem Dell-Gerät. 
Der Geforce FX Go 5600 kann in Zlite Force 2 den Spieß umdrehen. 
Im Qualitätsmodus übernimmt das Q8M Power64 XD die Führung. 


UT-2003-ENGINE 2.225 (PCGH.DEM) 


» BEDINGT SPIELBAR 
30 40 


32 Bit 


1.024x768, 
2x AA, 4:1 AF 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
50 


E52 
Yakumo O6N Pover64 XD u 39 


Dell Insprion 8600 


I U UV UI 


(PCGH 12003) EEE 35 
ELITE FORCE 2 1.0 (PCGH.DM3) 
> SCHLECHT SPIELBAR " BEDINGT SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER» |Fps |o 10 20 30 40 50 
DeiTnsprinteoo EEE 5 
(PCGH 112003) DT 
5 
Yakumo ON Pover64)D En 30 


Settings: Athlon 64 3000+/Pentium M 1,7 GHz, K8T800/i855, 512/1.024 MByte RAM, WinXP SPI, DirectX 9.0b 
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Power64XD 


YAKUMO Q8M 
POWER64 XD 
Das gleiche Athlon- 
64-Notebook war auf 
der Computex auch 
von anderen Herstel- 
lern zu sehen. 


Q8M Power64 XD 
Hersteller Yakumo 
Webseite www.yakumo.de 
Preis € 1.599,- 
Preis-Leistung-Verhältnis Gut 
AUSSTATTUNG 2,00] 
Arbeitsspeicher 512 MByte DDR-SDRAM (PC2100) 
Prozessor Athlon 64 3000+ 
Chipsatz VIA K8T800 
Grafikchip Ati Mobility Radeon 9600 (64 MByte, 350/200 MHz DDR) 
Festplatte Seagate ST94011A (40 GByte, 5.400 U/min) 
CD/DVD-Laufwerk DVD-Brenner (2x DVD-R/-RAM, 1x DVD-RW, 16x CD-R, 
8X CD-RW, 24x CD-ROM, 8x DVD-ROM) 
LCD 15 Zoll XGA (Auflösung: 1.024x768) 
Akku 6.600 mAh 
Kommunikation 56k-Modem, 10/100 MBit/s 
Gewicht 3,6 kg 
EIGENSCHAFTEN 1,88 
Verarbeitung Sehr gut (stabiles Gehäuse) 
Erweiterbarkeit Gut (PC-Card, USB 2.0, Firewire) 
Ergonomie Befriedigend (Kleines Touchpad) 
LeisrünG 
Spiele-Performance Sehr gut 
Akkulaufzeit 198 min 
Lautheit 2D/3D 0,6/1,4 Sone 
Wärmeentw. 2D/3D 40/46 °C 
Leistungsaufnahme 2D/3D 54/99 Watt 
Reaktionszeit LCD 34 ms 
E23 Hohe Spielgeschwindigkeit | GESAMT | 
Lange Akkulaufzeit 
FAZIT :: 1,60 
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KEETCUUL: 


Casemodding „> == , Wasserkühlung 


ne upae Basic gets RR Me Alpha Basic Set u 3 
Karin KS sSnrkuhlungsk Wasserkühlungskit mit auch t 
re EB «5,50 Er SEEN \ 
ator, Bm Far, CPU-Kütıker Radiate 1, CPU. 
Nr. er - en Ani hts, uch Soundaktiv. Mr Ten n Zm Schlauch 0.51 Tec Proisc a ea Er ee 
übe 12,08 12, „Multifunktionspanel: SON A re € 29, 5%) SockelA Anka 120,90) 
- 14) n r gen 
— \ (Gb € 2,70 IDyse des PC nach vomel Borna 479 AN IOSS + Sockel 478 Aut: 1006 €: ‘ 
g € 9,85) en a mat _ _ Alphacool Basic Set 240 
501 Dieses Mans peniane za ist das absolute Ovesciocker Kit. Nier Tempersturen sind ‘ 
80mm Lüfter er m t mit diesen Systam. NaotıoS SP CPU-Kühler, Arrplox 240 Radiator ieikl. tu - 
jartarbi 120mm 12cm Fan, Auı ichsbeihältee inkd. 8501 Pumpe, 0,51 Teo-Protact. Kietitand. 
N 18 Im Schlauch, Push In ystem 
E22 Sockel A Kit er 9,90 Sockel 478 Kit FF} 59,90) 
„ab € 6,50. ArıNc: WOOSE 159 a) € 159, > 


Weltbester CPU Wasserkühler 2 NexXx0S SP CPU-Kühler — 

laut Watercoolplanet.de (A) Dar aktuelle CPU Kühler mit PCF N 

NexXxoS HP CPU-Kühler % Technologie. 4-Loch oder 2 Loch 

Dort aktuelle High-End Kühler mit PCF Halterung Lieferbar für Sockel A A) 
€ nf? 


Technologie. 4-Loch oder 2 Loch Sockel 478, AMD64 und Intel Kanon 


Ü a Halterung Lieferbar lür Sockal A, Sockal —— mit GHB"-Anachlüssen 
SLOT-KUHLER-SET, Rundkabel in vielen Farben. Lä und Ara AMÖB4 und Intel Xeon E49, 90) € 33,90 


Komplett m. 8025 Fan van ou. bes De. gan. mit Gi/B*-Anschilnsen 
gr As u 


togse NexXxoS GFX-Kühler 
Das Mufidunktanspanel LEDs Onregr on ee 60cm Cape! eier SE orer Geeignet für GeForce 2.3, All 
“ir rot UV, tot, grün oder blau Du rt x2 A orgeben abe hye ee ap ne Son eh 
3 absoh, Spitz Mix, usce \ohne 
- r 9 Se Verbinden Leistung und De et IE Ramköhler) Mit G118° 


LCDL..S art) Der Kühler besitzt Gt a Anschlüssen 


Windows Kits ı versch 
Gröflan und Formen 


Das VFD-LC Lekartsar in Presigkan, Alu 
N Lieferbar für Sockel A, Sockel El 
i in Verschiecen, gr r Laser LED iu 478, AMD 64 und Opteron Bosse, Rot und Bin) £ 49, 
ea grün VaR en a YORE Cape GP42-X2 GFX-Kühler Cape GP42-X2 NB-Kühler | r 2 
. 15cm oder Z60cm Länge € 8 ;,50 1) Droste Kommune für ce a Oererate Kamkühler für die ke 36,90 
s di rk 2: 1 5 N bric id a - - 
ea (er) Ka*2 a Ne1XroS MB-Kühler 
ZZ — F X (ohne Ramkühler ii jarthbirh er 
Muitifunction Panel LÜFTER & LAMPENSTEUERUNG | wi G1la- Ansenlussen ind Are. an Ole As ekend Tor Ya. ini & 
Das lorspanl 6 in 1 Card Reader 3.5° HDD einbauber, biayes 3 Kanäle, für bis zu 8x12V DC-Lü NForc#?2 Chipsätze. Mit 
von Cookermmater SsCard Reader, ZXU58 und LCO Gh Deschellren +2 Schalter, 5.174” Einbau G1/8* Anschlüssen 
me  ——Z 1x Firewire Anschlünse vorn iEEE1394 (A 20 Wati/Kanal; Bes. pn - 'w - er “ 
wer ib, De20.08) le € 39,90. > Zu u = 
K& Ir: R \ Inlorbur Alu poliert, Rı heforbat pie 
” u px ‚ot Rot , 
49,90, Ve34, m . Ds und Blau eloxiert und Blau einer K 3 S—— 


ne-Shops! 
nops 


Wasserkühlung Xice 
External cool 
Kompletios axtemes 
Preean it 
X1 CPU Kühler, 12 geichzeit! 
Veit Pumpe oxterner Netzteil Firuerhahe 2m 
Wärmetauscher ohne Lüfter. . 0 G4° Hür alle möglichen 
auher nalvezu geräuschlos Anschlüsse. 8 Watt 


Set komplatt mit Schlauch x r NS 

und Durchgangsverbinder f 69,: 
im PCi-Biech. Das 299 u 

Ultemativo Design Low € 9,00) 

Nome System L 


m 


„ghleNec MIOHT, Tower en 


X-Alien Midi Tower 


m 


Schwarz/Rot Süber [Schwarz 


N E08 Nr) 50701 Ne: SOI0E A sro 50106 Nr 04 Nr 9407 Nr: 50301 Nr.: 50302 
— URS BOT KEN SILVRETTA 
€ 89 Alle Gehäuse werden ohne € € 139 Kompletter Wi ünkngsbaunatz 
9 Natztail ausgeliefert ! £ ‚69, g mi EHEIM Pumpe. Hoc hierstungs- 


radiator, CAPE-Kühtor, Ausgleichs 


En a re or er 


Chieftec Midi Tower BX-Serie 
Schwarz „ulhermaltake hai Xsara 


79, i (€ 159,90) - € 159,90] (€ 209,90) Ai Kam 
Nr: 0110 Ne. 108 a: 


En Sa a 


ma - 
Fronitiunden ab 6.50 Euro 50604 Mir! 50505 Nr. l 9 
| MEER. ZVOC UM € 39, EN merTnig 
7% BrZSeren Ne SORTE TE 8,00) Nr. CM2100 


| ZZ 


Pe N SOSE | 9.00) 3 RN TEL: <. 
Wo 1202 SDrastae 10,96 € 44,90. umbanı 3° 


| 9" BEE = 
rg va. 1A Lüfter regelbar 14-2346 ink Iemptehgereohiten € 2,4 Fe 29,00) [19,90] z 
es) Tess" Tea; + ab IST" 
ar 


8 Tal, 
Gehäuse ; hlunc 


PAPSTI20R120.35. ee € 1 


Luftkü 


Alphacool GmbH 
Marienberger Str. 1, D-38122 Braunschweig 
Fon: 0531-28874-0 Fax: 0531-28874-22 
http: //www.alphacool,de Info@alphacool.de 


TIGER electronics 


— Siemenssir. 17, D-61267 Neu-Anspach/Ts. 
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* Händleranfragen erwünscht! 


Philips 
DVDRW824K 


Hardware-Kategorie: DVD-Brenner 


Yakumo 
Mega-Image 47 


Hardware-Kategorie: Digitalkamera 


VERMISCHTES 


Logitech 
X-220 


Hardware-Kategorie: Lautsprecher 


Kurz vor Redaktionsschluss erreichte 
uns der neue 8fach-DVD-Brenner von 
Philips. Damit schaffte er es noch in 
unsere Einzeltests. 


egenüber den Test-Kandidaten aus 

der Marktübersicht in diesem Heft 
hat der DVDRW824K einen Nachteil: Der 
Brenner ist nur kompatibel zu DVD+R/ 
+RW-Medien, Sie können keine DVD-R/ 
-RW-Rohlinge beschreiben. Zum Brenner 
gibt es die übliche Nero-Version, ein Audio- 
kabel, einen Sfach-DVD+R-Rohling und ein 
paar Label-Aufkleber. Im Vergleich zu an- 
deren Herstellern ist das vor allem in punc- 
to Software ein dünnes Paket. 


DVD+R-Rohlinge werden mit 8facher 
DVD-Geschwindigkeit gebrannnt, DVD+ 
RW-Medien mit 4facher. Die Brennge- 
schwindigkeiten für CDs betragen 24x (CD- 
R) und 10x (CD-RW). In unseren Leistungs- 
tests erzielte der Brenner sehr gute Ergeb- 
nisse: Die Fehlerkorrektur arbeitet schnell 
und zuverlässig, Audio-CDs werden mit 
fast 33x sehr schnell ausgelesen. Für einen 
vollen DVD+R-Rohling benötigt der Bren- 
ner nur 7:50 Minuten, das ist eine Minute 
weniger als der PX-708A von Plextor. Auch 
bei den DVD+RWs zeigt der Brenner mit 
13:46 Minuten sehr gute Leistungen. Alle 
Testbrennungen überstanden unsere Quali- 
tätsprüfungen ohne Probleme. 


Fazit: Der DVDRW824K ist aktuell mit Ab- 
stand der schnellste DVD-Brenner auf dem 
Markt. Die relativ dünne Ausstattung und 
die fehlende DVD-R/-RW-Unterstützung 
verhindern eine noch bessere Note. (kb) 


DVDRW824K 


Hersteller: Philips 
www: www.philips.de 


Ausstattung 2,00 


Eigenschaften: 1,80 


Yakumo präsentiert mit der Mega- 
Image 47 eine 4-Megapixel-Kamera 
mit ordentlicher Ausstattung für güns- 
tige 240 Euro. 


ie Kamera arbeitet mit einer maxima- 

len Auflösung von 2.304x1.728 Bild- 
punkten, Videos können in 320x240 (mit 
Ton, Länge vom Speicher anhängig) aufge- 
nommen werden. Für die Stromversorgung 
ist ein 1.000-mAh-Akku zuständig, der im 
Praxis-Check für gute 550 Bilder mit Blitz 
reichte. Die Kamera verfügt zudem über ein 
3fach optisches Zoom. Zur Ausstattung ge- 
hören 16 MByte integrierter Speicher (SD- 
Karten-Slot vorhanden), eine einfache Ta- 
sche und alle nötigen Kabel. 


Die Makrofunktion schafft unter 15 Zenti- 
metern Abstand keine scharfen Bilder. Für 
Einsteiger gibt es fünf Programme und die 
übliche Automatik. Bei den manuellen Ein- 
stellungen bietet die Kamera nur ISO (100- 
200), Weißabgleich und eine Belichtungs- 
korrektur. Die Bedienung ist relativ gut 
gelungen, die gesamte Mechanik und 
Elektronik arbeitet aber sehr langsam. Für 
das Einschalten plus ein Foto benötigt die 
Kamera unbefriedigende zwölf Sekunden. 
Die Auslöse- und Speicherzeiten sind eben- 
falls sehr lang. Die Bildqualität unter 
Kunst- und Naturlicht ist befriedigend: Die 
Bilder sind unscharf und ein leichter Grau- 
schleier verfälscht die Farbdarstellungen. 


Fazit: Die Kamera ist trotz der guten Aus- 
stattung nur bedingt empfehlenswert. Die 
Mega-Image 47 arbeitet einfach zu langsam 
und die Bildqualität ist relativ schlecht. (kb) 


Mega-Image 47 
Hersteller: Yakumo 
www: www.yakumo.de 


Ausstattung 2,30 


Eigenschaften: 2,50 


Pünktlich zum Weihnachtsfest hat Lo- 

gitech sein gesamtes Lautsprecheran- 

gebot überarbeitet. Wir haben das neue 
X-220 für Sie Probe gehört. 


ID] er Aufbau der 2.1-Anlage ist nicht 
ganz einfach: Die Anschlusskabel 
sind zwar alle sehr lang, allerdings ist die 
Kabelführung kompliziert. Alle Kabel sind 
im linken Satelliten gebündelt, entspre- 
chend eingeschränkt sind die Positionie- 
rungsmöglichkeiten der einzelnen Laut- 
sprecherelemente. Das X-220 selbst ist 
durchschnittlich ausgestattet. Es gibt keine 
Kabelfernbedienung. Am linken Satelliten 
finden Sie Lautstärke, einen Power-Schalter 
und einen Kopfhörerausgang. Der Bass 
wird über einen Drehregler am Subwoofer 
gesteuert. 


Insgesamt leistet die kleine Anlage 32 Watt 
RMS. 24,4 Watt liefert der schicke, hölzerne 
Subwoofer, jeweils 5,8 Watt steuern die klei- 
nen Plastiksatelliten hinzu. In unserem Mu- 
sik-Hörtest konnte das X-220 nicht kom- 
plett überzeugen. Die Satelliten lösen den 
Hochtonbereich nicht sauber auf und ver- 
schlucken einige Details. Spieler hingegen 
werden gut bedient: Der kräftige Subwoo- 
fer dominiert klar das Klangbild, der Sound 
in Computerspielen ist kräftig und effekt- 
voll. 


Fazit: Trotz der kleinen Schwächen im 
Hochtonbereich ist das X-220 durchaus für 
Spieler empfehlenswert. Da Logitech nur 40 
Euro für die Lautsprecher haben möchte, 
ist das beste Kaufargument das gute Preis- 
Leistungs-Verhältnis. (kb) 


Hersteller: Logitech Ausstattung: 2,30 
www: www.logitech.de 


Eigenschaften: 2,30 


E1 Gutes Leselaufwerk E Dünne Ausstattung 
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Preis: € 199, - Preis: € 240,- Preis: € 40,- 
Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,30 Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 3,30 Preis-Leistung: Sehr gut Leistung: 2,20 
E1 Sehr schneller Brenner Ei Günstiger 8x-Brenner E1 Günstig El Sehr langsame Kamera E1 Kräftiger Sound EI Kompliziertes Kabelsystem 


E12 Ordentliche Ausstattung EI Mäßige Bildqualität 
WERTUN ce Ef#:]: 


E] Geringer Preis E Hochton-Schwächen 
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www SPEED-LINK.com 


ER VERMISCHTES 


Corsair CMX512- 
A000 Pro 


Terratec Mystify 
Black Widow 


Trust USB2 Easy 
File Transfer Cable 


Hardware-Kategorie: Arbeitsspeicher 


Hardware-Kategorie: Netzwerk 


Hardware-Kategorie: Netzwerk 


Wer schon immer nach einer übertakt- 
baren Lichtorgel gesucht hat, wird bei 
Corsairs neuem Speicherdoppelpack der 
Pro-Serie fündig. 


D | iesschwarzen Kühlkörper der Pro-Mo- 
dule sind 4,5 cm hoch und machten in 
unserem Testrechner Probleme: Rund 4 cm 
über den RAM-Slots des Asus P4C800-E 
Deluxe liegen nämlich die Festplattenkäfige 
und so passte der Speicher nicht ins Gehäu- 
se. Vergewissern Sie sich daher vor dem 
Kauf, dass Sie die Pro-Module auch in Ihren 
PC einbauen können. Auf der Rückseite der 
beiden Riegel hat Corsair jeweils neun 
LEDs angebracht. Sie zeigen an, wie hoch 
die aktuelle Datentransferrate ist. 


Die beiden 512-MByte-Module sind für den 
DDR500- Standard“ geeignet, der von der 
JEDEC jedoch nicht spezifiziert ist. Laut 
SPD-ROM verträgt der Speicher bei 
DDR500 Latenzzeiten von CL3-3-3-8, im 
DDR400-Betrieb verkraftet er CL2-3-3-6. Bei 
den Overclocking-Tests erreichten wir im 
stabilen Betrieb tatsächlich 250 MHz! Die 
Leistung war jedoch trotz Übertaktens der 
3,2-GHz-CPU auf 3,55 GHz nicht deutlich 
besser, da bei DDR500-Betrieb automatisch 
die Performance Acceleration Technology 
(PAT) deaktiviert wird. Ein höherer RAM- 
Takt war nicht möglich, da das Mainboard 
bei mehr als 250 MHz FSB instabil wird. 


Fazit: Corsairs CMX512-4000 Pro ist zwar 
ein erstklassiger, aber für 400 Euro auch ein 
teurer Übertaktungsspeicher. Zudem ist ein 
Gigabyte RAM derzeit noch nicht zwin- 
gend nötig. (oh) 


CMX512-4000 Pro 


Hersteller: Corsair 

www: www.corsairmicro.com 
Preis: € 400,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 2,17 
Eigenschaften: 2,37 


Leistung: 1,28 


Klein, schnell, praktisch - das sind die 
wichtigsten Attribute des neuen Terra- 
tec-Netzwerk-Switches für LAN-Krie- 
ger. Das Design ist zudem ausgefallen. 
o ptisch ist der nur 82x66x20 mm große 
“| Switch mit Spinnenbemalung ein 
Schmankerl. An den vier Ports und dem 
Uplink-Anschluss des Switches können Sie 
10- und 100-MBit-Geräte anschließen, was 
dem aktuellen Standard dieser Preiskatego- 
rie entspricht. Dieser ist mit einem Straßen- 
preis von 28 Euro recht günstig. Zum Ver- 
gleich: Ein 5-Port-D-Link-Switch kostet et- 
wa 32 und ein 3Com-Switch rund 39 Euro. 
Hubs sind zwar noch günstiger, sorgen aber 
im Gegensatz zu einem Switch für eine 
deutlich höhere Datenlast im Netzwerk. 


Der Black-Widow-Switch erzielte in unse- 
rem Testnetzwerk bei der Übertragung ei- 
ner 50-MByte-Datei eine Transferrate von 
satten 10 MByte/s, beim Kopieren einer 
700-MByte-Datei lag sie bei ordentlichen 
9,09 MByte/s. Im Lieferumfang befindet 
sich neben dem Netzteil auch ein 30 cm lan- 
ges USB-Kabel zum Stromanschluss des 
Switches am PC - falls mal keine Steckdose 
in Reichweite ist. Des Weiteren finden Sie 
vier Gummifüße und einen deutschsprachi- 
gen Quickinstall-Guide im Paket. Im Guide 
wird zwar die Hardware-Installation be- 
schrieben, eine Anleitung der Windows- 
Netzwerkkonfiguration fehlt jedoch. 


Fazit: Für kleine LAN-Partien im Freundes- 
kreis ist Terratecs Black Widow aufgrund 
der gebotenen Leistung und des Preises ei- 
ne sehr gute Wahl. (oh) 


Mystify Black Widow 
Hersteller: Terratec 

www: www.terratec.de 

Preis: € 28,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 


Ausstattung 2,88 
Eigenschaften: 2,00 


Leistung: 1,55 


Um zwei Rechner zu vernetzen, brau- 
chen Sie nicht gleich Netzwerkkarten 
und einen Switch. Ein flottes USB-Ka- 
bel tut es vielleicht auch. 


D as zwei Meter lange Kabel ist für USB 
' 1.1 und 2.0 ausgelegt, kann also in der 
Theorie bis zu 60 MByte/s übertragen. Ein 
100-MBit-LAN dagegen schafft im Bestfall 
nur 12 MByte/s. In unseren Praxistests er- 
reichte das USB-2.0-Kabel allerdings „nur“ 
10 MByte/s, da die USB-Controller am PCI- 
Bus angebunden sind und so die Transfer- 
rate dramatisch limitiert wird. 


Um über das Kabel im LAN spielen zu kön- 
nen, müssen Sie die Treiber für den „USB 
Virtual Network Adapter“ von der bei- 
gelegten CD installieren und den Konfi- 
gurationsanweisungen des ausführlichen 
deutschsprachigen Handbuchs folgen. Der 
Aufbau des Netzwerks dauert nur wenige 
Minuten. Alternativ bietet Trust auf der CD 
auch spezielle Treiber und ein Tool für eine 
reine USB-Verbindung an, die ohne IP- 
Adresse auskommt. Spielen über LAN geht 
auf diese Weise allerdings nicht. Das Kabel 
ist robust, Software und Treiber sind ausge- 
reift. Es befindet sich sogar ein Transport- 
säckchen im Lieferumfang. 


Fazit: Für nur 20 Euro ist das USB2 Easy 
File Transfer Cable eine günstige und einfa- 
che Lösung, um zwei Rechner schnell und 
unkompliziert miteinander zu verbinden. 
Falls Sie jedoch an beiden PCs über On- 
board-LAN verfügen, greifen Sie besser zu 
einem Crosslink-Kabel, da diese Lösung 
noch günstiger ist. (oh) 


USB2 Easy File Transfer Cable 


Hersteller: Trust 
www: www.trust.com 
Preis: € 20,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 1,50 


Ausstattun: 3,07 
Eigenschaften: 1,40 


Leistung: 


EB Tolles OC-Potenzial E1 Sehr gute Spiele-Leistung 
E] LED-Anzeigen E Module zu hoch 
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E] Hoher Datentransfer 
EI Geringer Preis 


E] Sehr klein und praktisch 
E Maximal 4 Netzwerk-PCs 


WERTUNG 


E1 Schneller Datentransfer E39 Maximal zwei Rechner 
E1 Einfache Konfiguration EI Geringe Reichweite 


WERTUNG 
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ERLEBEN SIE  _ 
UNGLAUBLICHE INTENSITÄT! 


Sharkoon Luminous 
Keyboard 3 


Hardware-Kategorie: Eingabegerät 


Saitek 
Cyborg Evo 


Hardware-Kategorie: Eingabegerät 


VERMISCHTES 


Creative Desktop 
Wirel. Optical 6000 


de 


f wsoso00 © 


Hardware-Kategorie: Eingabegerät 


Mit dem Luminous 3 präsentiert Shar- 
koon bereits das dritte Modell der po- 
pulären Leuchtkeyboard-Generation. Ist 
das „Neue besser als die Vorgänger? 


7 igentlich unterscheidet das Leucht- 
brett nichts von einer herkömmlichen 
Tastatur. Die Anordnung der 106 Tasten so- 
wie deren Größe und Höhe entspricht dem 
Standard, zusätzliche Tasten gibt es leider 
nicht. Oberhalb der Status-LEDs befindet 
sich jedoch ein Schalter, mit dem die blaue 
Tastenbeleuchtung ein- und ausgeschaltet 
wird. Der Neigungswinkel des Keyboards 
kann mit ausklappbaren, aber schlecht ein- 
rastenden Standfüßen zusätzlich verstellt 
werden; eine Handballenablage besitzt das 
Luminous 3 leider nicht. Vier Gummistrei- 
fen auf der Unterseite sorgen für guten 
Halt, der Anschluss erfolgt wie bei vielen 
dieser Geräte leider nur per PS/2-Kabel. 


Die blaue Tasten-Hintergrundbeleuchtung 
ist in schlecht beleuchteten Räumen zwar 
hilfreich, wäre aber bei transparenteren 
Tasten noch heller und effektiver. Die drei 
Status-LEDs leuchten im Gegenzug dazu 
zu stark, so dass sie beim Blick auf den 
Nummernblock blenden. Der Anschlag der 
Tasten ist insgesamt etwas zu weich, das 
fällt besonders bei der größeren Return-, 
Shift- oder Leertaste auf. Da die Tasten-Be- 
schriftung nur aufgeklebt ist, nutzt sie sich 
bei häufiger Beanspruchung schneller ab. 


Fazit: Das Sharkoon-Leuchtkeyboard ist 
zwar spielertauglich, ohne die vielen klei- 
nen Beanstandungen wäre die Gesamtwer- 
tung jedoch deutlich besser ausgefallen. (fs) 


Luminous Keyboard 3 
Hersteller: Sharkoon 

www: www.sharkoon.com 
Preis: € 49,- 

Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung 2,40 
Eigenschaften: 2,50 


Leistung: 2,35 


Sie suchen einen Steuerknüppel für 
Spiele wie Yager oder I/IL-2 Sturmovik? 
Dann könnte der Cyborg Evo von Saitek 
genau das Richtige für Sie sein. 


77) er solide verarbeitete Joystick besitzt 

= alle Features, die Sie für zünftigen 
Flug-Action-Spaß benötigen: einen leicht- 
gängigen Trigger, einen gut erreichbaren 
Schubregler, eine im Griff eingebaute Quer- 
achse und einen Coolie-Hat. Dazu kommen 
noch fünf Feuer- und sechs programmier- 
bare Funktionstasten. Der eigentliche Clou 
des Geräts sind seine individuellen Einstell- 
möglichkeiten. Nicht nur die Position der 
Handablage, sondern auch Höhe und Nei- 
gung der zusätzlichen Feuertasten können 
mit Justierschrauben aus Metall geregelt 
werden. Linkshänder können die Handab- 
lage sogar zusätzlich „umbauen“. 


Der Anschluss des Joysticks per USB ver- 
läuft auch ohne zusätzliche Treiber pro- 
blemlos. Nach einer kurzen Umbauphase 
liegt er sehr gut in der Hand, sämtliche 
Knöpfe sind gut zu erreichen. Gerade in 
Flugsimulationen zeigt der Cyborg Evo, 
was er kann. Er arbeitet präzise, die optimal 
positionierte Schub-Wippe lässt sich gut 
dosieren und auch die in den Griff inte- 
grierte Querachse ist hilfreich. Leider ist die 
Widerstandskraft etwas niedrig und lässt 
sich auch nicht verstellen. 


Fazit: Der sehr präzise, benutzerfreund- 
liche Cyborg Evo ist ein gutes Eingabegerät 
für den Hobby-Flieger. Für eine höhere 
Wertung hätte jedoch die Widerstandskraft 
manuell regelbar sein müssen. (fs) 


Cyborg Evo 
Hersteller: Saitek 

www: www.saitek-shop.de 
Preis: € 40,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 1,80 
Eigenschaften: 1,75 


Leistung: 1,85 


Mit dem Wireless Optical 6000 präsen- 
tiert Creative eine günstige, schnurlose 
Kombi für den Arbeitsplatz. Eignet sich 
diese auch für Spieler? 


as solide verarbeitete Tastenbrett des 
Bundles ist mit 19 zusätzlichen Multi- 
media- und Internet-Funktionstasten aus- 
gestattet. Zehn davon können für einen 
schnelleren Zugriff auf Windows- und 
Internetanwendungen programmiert wer- 
den. Nützlicherweise lässt sich die Hand- 
ballenablage nach Bedarf unterhalb der Tas- 
tatur verstauen oder ausklappen. Die opti- 
sche Maus arbeitet mit 800 dpi und besitzt 
leider nur drei Standardtasten. Der Funk- 
empfänger wird per USB mit dem Rechner 
verbunden, muss aber ohne Ladestation für 
die mitgelieferten und zum Betrieb der 
Geräte notwendigen Batterien auskommen. 


B 


I 


Die Tasten des Keyboards reagieren zwar 
präzise und ohne Verzögerung, ihr An- 
schlag ist aber insgesamt zu weich. Dank 
der Handballenablage gibt es an der Ergo- 
nomie des Tastenbretts nichts zu meckern. 
Die Funk-Maus gleitet mit einem an- 
genehm geringen Widerstand über die 
getesteten Maus-Pads und arbeitet trotz- 
dem präzise. Lediglich bei extrem schnellen 
Bewegungen ist eine geringe Latenz zu 
spüren. Beide Geräte eignen sich aber trotz 
dieser geringen Mängel auch für Spieler. 


Fazit: Das Desktop Wireless Optical 6000 
von Creative ist ein günstiges Tastatur- 
Maus-Bundle mit einer guten Ausstattung 
und akzeptabler Leistung, das sich auch für 
Spieler eignet. (fs) 


Desktop Wireless Optical 6000 


Hersteller: Creative 

www: http’//de.europe.creative.com 
Preis: € 40,- 
Preis-Leistung: Gut 2,35 


Ausstattun: 1,85 
Eigenschaften: 1,90 


Leistung: 


E1 Leuchtfunktion El Tastenanschlag zu weich 
E12 Spielertauglich E Keine Zusatztasten 
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E1 Beidhändig nutzbar E1 Individuell einstellbar 
E2 Präzise Reaktion E Widerstand nicht regelbar 


WERTUNG 


E] Handballenabl. einklappbar EI Tastenanschlag zu weich 
E] Gute Ausstattung E Maus nicht latenzfrei 


WERTUNG 
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Sapphire Atlantis 
Radeon 9800 XT 


Fra‘ — N 
ardınar 


*Produkt wird ohne Grafikkarte angeboten 


e) 


VERMISCHTES 


PC World 
Minimaxi-PC 


ICITECHNIK-INFO | 
CPU: AMD Athlon XP 2800+ 
Mainb.: Shuttle FN45 (Nforce2) 
RAM: 512 MByte, DDR400 
Grafik: Sap. Rad. 9800 Pro Ult. Ed. 
HD: Seagate 7200.7 (80 GByte) 
DVD: Toshiba SDM-1802 
i 5 


Hardware-Kategorie: VGA-Kühler 


Hardware-Kategorie: Komplett-PC 


Sapphire bringt mit der Atlantis Radeon 
9800 XT eine Grafikkarte im Referenz- 
design auf den Markt. Etwas später 
folgt eine Ultimate Edition mit dem 
Zalman-ZM80-C-Kühlkörper. 


uf dem verwendeten Kupferkühler 
A| sitzt ein 70mm-Lüfter, wobei eine 
temperaturabhängige Lüftersteuerung da- 
für sorgt, dass der Lüfter mit 8,2 bis 9,7 Volt 
betrieben wird. Entsprechend fällt auch der 
Geräuschpegel mit gemessenen 2 bis 2,7 
Sone aus. Dabei haben wir im 3D-Betrieb auf 
der Platine höchstens 46,3 Grad Celsius ge- 
messen. Im Treibermenü ist es möglich, die 
Overdrive-Funktion zu aktivieren, die nur 
den Grafikchip geringfügig höher taktet. 
Wie bei unserer Ati-Referenzkarte und dem 
Testmuster von Powercolor erhöhte sich der 
Chiptakt anschließend um gerade mal 1,7 
Prozent auf 419 MHz. Die Installation des 
mitgelieferten Tuning- und Übertaktungs- 
tools Redline scheiterte mit der Meldung 
„Video card not supported“. Mit Powerstrip 
waren immerhin 440 MHz/400 MHz DDR 
möglich. 


Zum Software-Bundle gehören Power DVD 
XP, Tomb Raider: AoD (e) und ein Gutschein 
für Half-Life 2. Sapphire liefert außerdem 
Composite-/S-Video-Kabel, einen Adapter 
und einen DVI-VGA-Adapter mit. 


Fazit: Mit einem Preis von 579 Euro ist der 
Sapphire-Beschleuniger um rund 60 Euro 
teurer als das Modell von Powercolor. Da- 
für bietet zumindest unser Testmuster ein 
höheres Overclocking-Potenzial, aber eine 
fast identische Ausstattung. (dw) 


Atlantis Radeon 9800 XT 


Hersteller: Sapphire Ausstattun: 1,40 
www: www.sapphiretech.de : , 

Preis: € 519.- Eigenschaften: 1,25 
Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,23 


Bereits auf der CeBIT in diesem Jahr 
zeigte Enmic den VGA Silencer der 
Öffentlichkeit und machte vor allem 
durch den niedrigen Geräuschpegel 
auf sich aufmerksam. 


er VGA Silencer stammt von Arctic- 

Cooling und wird auch auf der Enmic 
Excalibur Radeon 9800 Pro IceQ verwendet 
(siehe Marktübersicht Grafikkarten). Um 
den Kühler montieren zu können, muss die 
Diagonale zwischen den zwei Bohrungen 
auf der Platine 5,5 Zentimeter betragen. 
Demnach können Sie den Kühler nur auf 
Radeon- und einigen Geforce-FX-5200/ 
5600-Grafikkarten montieren. In etwa 10 bis 
20 Minuten ist der Umbau bewerkstelligt. 
Bei einigen Mainboards (z. B. Abit IS7) kann 
es zu Platzproblemen zwischen dem North- 
bridge-Kühlkörper und der Halteklammer 
des VGA-Kühlers kommen. 


An der Slotblende befindet sich eine Öff- 
nung, durch die die warme Luft aus dem 
Gehäuse geleitet wird. Mit einem Schalter 
an der Slotblende können Sie die Lüfter- 
geschwindigkeit regeln. In der Schalter- 
stellung „Low“ erzeugte der Lüfter 0,2 
Sone und auf „High“ 0,7 Sone. Als Testkar- 
te verwendeten wir eine Radeon 9800 Pro 
und haben eine Temperatur von 45,9 bzw. 
54,3 Grad Celsius gemessen. In einigen Fo- 
ren berichten Anwender, dass die Klammer 
falsch montiert wurde - unser Testmuster 
war davon nicht betroffen. 


Fazit: Dank guter Kühlung und dem kaum 
hörbaren Lüfter verdrängt der VGA Silen- 
cer den Zalman ZM80-C von Platz 1. (dw) 


Hersteller: Arctic Cooling 
www: www.arctic-cooling.com 
Preis: € 25,- 

Preis-Leistung: Sehr gut 


Ausstattung 2,15 
Eigenschaften: 1,55 


Leistung: 1,70 


Der Whisperpower Noisemagic Mini- 
maxi-PC von PC World verspricht ex- 
trem geringe Lautstärkeentwicklung 
bei guter Spieleleistung - hält das 
System dieses Versprechen? 


asierend auf dem Barebone-System 

XPC SN45G hat PC World einen neu- 
en Minimaxi-Computer aufgebaut. Als 
Mainboard kommt ein Shuttle FN45 (besitzt 
nur einen PCI-Slot) mit Nforce2-Ultra-400 
Chipsatz zum Einsatz, auf dem ein Athlon 
XP 2800+ mit einer realen Taktrate von 
2.083 MHz arbeitet. Der Heatpipe-Kühler 
des Prozessors hält die CPU-Temperatur 
laut Mainboard-Monitor auf guten 58 Grad 
Celsius (3D-Betrieb). Etwas heißer wird die 
VGA-Heatpipe der Sapphire Radeon 9800 
Pro Ultimate Edition mit 256 MByte Spei- 
cher - an der heißesten Stelle sind es 
rund 73 Grad Celsius. Damit Sie sich nicht 
die Finger verbrennen, ist zusätzlich ein 
Schutzgitter über der Kühlfläche montiert. 
In Kürze wird der gemoddete Aluminium- 
deckel zum Nachrüsten von Noisemagic 
(www.noisecontrol.de) angeboten. 


Dank der konsequenten Silent-Bauweise ist 
der Rechner im 3D-Betrieb nur 1,5 Sone laut 
- ein sehr guter Wert. Auch Spielefans kom- 
men auf ihre Kosten, denn der Minimaxi- 
PC erreicht bei UT 2003 (dt.) mit einer Auf- 
lösung von 1.024x768 94 Bilder pro Sekunde 
und im PCGH-Qualitätsmodus (2x AA, 4x 
AF) noch gute 88 Bilder pro Sekunde. 


Fazit: Wer einen schicken, leisen und spie- 
lefähigen Rechner im Mini-Design sucht, 
kann bedenkenlos zugreifen. (lc) 


Whisperpower Noisemagic Minimaxi 


Hersteller: PC World 
www: www.pc-world.de 
Preis: € 1.489, - 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 2,45 
Eigenschaften: 1,80 


Leistung: 1,70 


EB Gute Spieleleistung EI Hoher Preis 
EB Relativ leise E Redline funktioniert nicht 
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E1 Stets sehr leise EB] Einfache Montage 
E1 Gute Kühlung E Keine RAM-Kühlung 


WERTUNG 


E] Geringe Lautstärke E1 Gutes Design 
E1 Gute Spieleleistung EI Kaum Aufrüstmöglichkeiten 


WERTUNG 
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Alienware Aurora Extr. 


LI TECHNIK-INFO 

Prozessor: AMD Athlon FX-51 
Mainboard: Asus SK8N (Nforce3) 
Speicher: 2x 512 MByte, DDR400 
Grafikkarte: Geforce FX 5950 Ultra 
Festplatte: 2x Seagate 7200.7 
Netzteil: Chieftec HPC-420-302 


N 


DVD-Brenner: Pioneer DVR-106D 
Soundkarte: Creative Audigy 2 75 71 


Mit dem Aurora Extreme bietet Alien- 
ware ein Athlon-64-System, das bei der 
Leistung neue Maßstäbe setzt. Gibt es 
einen Haken? 


er Aurora Extreme steckt in einem 

modifizierten CS-601-Gehäuse, das 
durch sein atemberaubendes Design über- 
zeugt. Als Prozessor kommt der brandak- 
tuelle Athlon 64 FX-51 mit 64-Bit-Technolo- 
gie und einer realen Taktrate von 2,2 GHz 
zum Einsatz. Die CPU wird vom Ajigo-Hy- 
brid-Kühler MF043-044A laut Mainboard- 
Monitor auf gute 51 Grad Celsius gekühlt, 
unterstützt wird der Kühler dabei von fünf 
80mm-Gehäuselüftern. Die vielen Lüfter 
sorgen zwar für eine geringe Systemtempe- 
ratur von 29 Grad Celsius, sind aber mit 5,6 
Sone recht laut - hier hätte Alienware nicht 
an einer Lüftersteuerung oder Dämmung 
sparen sollen. Die Grafikwiedergabe über- 
nimmt eine Geforce FX 5950 Ultra, die in ei- 
ner Alienware-Sonderedition leicht über- 
taktet ist. Allerdings stimmen die Angaben 


Endlich: 


Ab sofort gibt es die PC-Games- 


Hardware-Sonderhefte im Abo. 


Sichern Sie sich die begehrten 
Magazine - und sparen Sie 
noch 10,- Euro gegenüber dem 


Einzelkauf! 


Sie erhalten sechs Sonderhefte von 
PC Games Hardware zum sensationell 
günstigen Preis von nur 29,- Euro - d.h. 
sie sparen satte 10,- Euro (25 %!) gegen- 
über dem Einzelkauf am Kiosk. So ver- 
passen Sie kein Sonderheft, alle Ausga- 
ben kommen bequem und pünktlich per 
Post zu Ihnen nach Haus - unschlagbar 
günstig und ohne zusätzliche Versand- 
kosten. Freuen Sie sich jetzt schon auf das 
nächste Sonderheft mit dem Thema 
“3D-Rendering”. 


Einfach online abonnieren 
abo.pcgameshardware.de. 


auf der Webseite und unsere ausgelesenen 
Werte nicht überein. Die beiden Barracuda- 
7200.7-Festplatten von Seagate arbeiten im 
RAID-0-Modus und haben eine sehr gute 
Zugriffszeit von 12,3 Millisekunden. Als 
optischer Datenspeicher ist der Multifor- 
mat-Brenner DVR-106D von Pioneer einge- 
baut, nähere Informationen finden Sie in 
unserer aktuellen Marktübersicht DVD- 
Brenner (Pioneer A06D). Für eine gute 
Soundausgabe sorgt die Sound Blaster Au- 
digy 2 ZS 7.1 von Creative. Im Spielbetrieb 
siegt der Aurora Extreme auf ganzer Linie: 
Der Direct3D-Benchmark UT 2003 (dt.) 
kann auf der High-End-Hardware bis zu 
123 Fps darstellen, im PCGH-Qualitätsmo- 
dus (2x AA, 4:1 AF) kommt das Alienware- 
System noch auf stolze 79 Fps. 


Fazit: Im Spiele-Betrieb setzt der Aurora 
neue Maßstäbe. Das empfindliche Gehäu- 
se, die lauten Lüfter und der hohe Preis 
sind allerdings ernst zu nehmende Kritik- 
punkte. (lc) 
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AURORA EXTREME! Das Plastik-Gehäuse sieht zwar 
genial aus, ist aber auch anfällig für Beschädigungen. 


Aurora Extreme 
Hersteller: Alienware 
www: www.alienware.de 
Preis: € 3.590, - 

Preis-Leistung: Ausreichend Leistung: 1,60 
E1 Sehr gute Spieleleistung EI Laute Gehäuselüfter 
E1 Sehr gutes Design E Gehäuseverarbeitung 
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Ausstattung: 1,90 


Eigenschaften: 1,60 
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Fünf Athlon-64-Kühler im Test 


rest] 


Generationswechsel 
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Lautstärke K8-Kühler 


Der KK8-7152A ist relativ laut, da der verwendete Lüfter schnell dreht. 
Der Silent Boost K8 ist der leiseste CPU-Kühler im Testfeld. 


12 Volt 


7 Volt 


LAUTSTÄRKE DER K8-KÜHLER BEI 12 UND 7 VOLT 


LEGENDE 


BESSER | Sone Aa NORMAL A kur a i 
Thermaltake 1,2 

Silent Boost K8 BE0.4 

Arctic Cooling EEE | 2 

Silencer 64 BEE 0,5 

Thermaltake EEE 1,5 

TRZ-MECKB) 8 

Zalman El 2,7 
CNPSTOOOA-Cu I 

Cooler Master | UUUUUOUUUU ER] 
KKB-T152A 3 


Settings: In einem schallge 


lämmten Raum haben wir alle Kühler mit dem Profi-Messgerät NC10 bei 7 und 12 Volt gemessen. 


Kühlleis 


tung K8-Kühler 


Der Zalman hat die 


Der Athlon 64 3200+ wird nicht zu heiß und läuft mit allen Kühlern stabil. 


7 Volt 


rößten Reserven der getesteten K8-Kühler. 
TEMPERATUR IN GRAD CELSIUS BEI EINEM ATHLON 64 3200+ 


NOCH STABIL | ZU HEISS 


12 Volt 


LEGENDE 


>» UNBEDENKLICH 

BESSER @|°C 10 20 30 40 50 60 70 
Zalman EEE 50) 
CNPSTOOOA-Cu 47 
Thermaltake 58 
Silent Boost K8 52. 
Cooler Master 59 
KK8-7152A 52 
Arctic Cooling 60 
Silencer 64 52 
Thermaltake ZZ —— ai en 64 
TR2-M6(K8) 53 


Settings: Athlon 64 3200+, $! 


uttle ANSOR (Rev. V1.3, Nforce3), Geforce FX 5900 Ultra, Arctic Silver 3, Raumtemperatur 25 Grad Celsius 
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Noch ist der Markt für 
Athlon-64-Kühler klein und 
überschaubar. Aufgrund des 
großen Erfolges der jungen 
Prozessorgeneration haben 
wir fünf vielversprechende 
CPU-Kühler für Sie getestet. 


| ei der neuen Prozessor- 
generation hat sich 
einiges geändert. Die 
maximal erlaubte Kerntempera- 
tur liegt beim Athlon 64 3200+ 
und FX-51 bei 70 statt 85 Grad 
Celsius (XP 3200+). Das zulässige 
Gesamtgewicht des Kühlers hin- 
gegen wurde erhöht, 450 Gramm 
anstelle von 300 Gramm sind 
jetzt erlaubt. Selbst wenn ein 
Kühler diese Vorgabe überschrei- 
tet, besteht wenig Grund zur 
Sorge: Die neuen Kühler werden 
mit einem Retention-Modul wie 
beim Pentium 4 relativ sicher am 
Mainboard befestigt. Sinnvollste 
Neuerung beim Athlon 64 aus 
Kühlungssicht: Der empfindli- 
che CPU-Kern ist jetzt mit einer 
Metallkappe (Heatspreader) ge- 
gen Beschädigungen geschützt, 
ein positiver Nebeneffekt ist zu- 
sätzlich die effektivere Abfüh- 


Im Testfeld sind fünf aktuelle Alu-, 
Kupfer- und Hybrid-Kühler für AMDs 
neue Prozessorgeneration vertreten. 


rung der entstehenden Hitze. 
Das ist auch nötig, da die Leis- 
tungsaufnahme beim Athlon 64 
3200+ und FX-51 89 Watt Verlust- 
leistung beträgt (XP 3200+: 77 
Watt). Die Kühlleistung haben 
wir in einem Nforce3-System mit 
A64 XP 3200+ ermittelt (Sockel 
754). Diese Werte sind auf einen 
FX-51 übertragbar. Die Kühler 
im Einzelnen. 


Arctic Cooling Silencer 64 


Der Kühler benötigt zur Befesti- 
gung eine im Lieferumfang ent- 
haltene modifizierte Bodenplat- 
te. Besitzen Sie ein Mainboard 
mit fest verklebtem Halteblech 
auf der Mainboardrückseite, 
kommt dieses Modell allerdings 
nicht infrage für Sie. Der Silen- 
cer 64 besteht komplett aus Alu- 
minium und liegt mit 434 
Gramm innerhalb der Gewichts- 
spezifikation von AMD (450 
Gramm). Bei 12 Volt Lüfterspan- 
nung kühlt das Modell einen 
Athlon 64 3200+ auf gute 52 
Grad Celsius und ist dabei mit 
1,2 Sone erfreulich leise. Bei 7 
Volt Lüfterspannung offenbart 
die Alukonstruktion ihre Gren- 
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ATHLON-64-KÜHLER 


zen, die Temperatur steigt auf 
bedenkliche 60 Grad Celsius. 
Zwar ist der Kühler dabei mit 
0,5 Sone nicht hörbar, aber Über- 
taktungsversuche sollten Sie 
vergessen. Fazit: Für 20 Euro er- 
hält man einen günstigen und 
leisen Kühler. Bei der Montage 
muss aber das Mainboard aus- 
gebaut werden. 


»2 Cooler Master KK8-7152A 


Eher für den OEM-Markt ist der 
Aluminiumkühler KK8 von 
Cooler Master mit einem Ge- 
wicht von 444 Gramm gedacht. 
Er kühlt zwar einen Athlon 64 
3200+ im 12-Volt-Betrieb auf gu- 
te 52 Grad Celsius herunter, 
macht dabei aber mit lauten 2,6 
Sone auf sich aufmerksam. Ähn- 
lich wie beim Silencer 64 klettert 
die Temperatur bei 7 Volt Lüf- 
terspannung auf 59 Grad Cel- 
sius, die Lautstärkeentwicklung 
liegt bei 0,6 Sone - auch hier 
sind wenig Kühlungsreserven 
vorhanden. Der große Vorteil 
gegenüber dem Silencer 64 und 
dem Zalman CNPS7000A-Cu ist 
allerdings die Verwendung des 
auf dem Mainboard vorinstal- 
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CNPS7000A-Cu Silencer 64 KK8-7152A 
ATHLON-64- 
Hersteller Thermaltake Thermaltake Zalman Arctic Cooling Cooler Master 
Webseite www.listan.de/pc-icebox.de www.caseking.de www.alternate.de/frozen-silicon.de www.frozen-silicon.de/caseking.de www.coolermaster.de 
Preis € 30, € € 4,- € 2, € 15, 
Preis-Leistungs- Verhältnis Gut Sehr gut Befriedigend Gut Gut 
AUSSTATTUNG 2,00 2,00 2,00 2,39 2,65 
Lieferumfang Wärmeleitpaste Wärmeleitpaste Lüftersteuerung, Wärmeleitpaste Wärmeleitpaste Wärmeleitpaste 
Maße (BxTxH), Lüftergröße 88x80x79 mm, 80 mm 78x80x65 mm, 80 mm 110x110x63 mm, 85 mm 94x83x78 mm, 80 mm 76x70x65 mm, 75 mm 
Werkstoff/CPU-Klammer Kupfer/2x3-Befstigung Hybrid/2x3-Befestigung Kupfer/Mainboardverschraubung Aluminium/Mainboardverschraubung _|Aluminium/2x1-Befestigung 
EIGENSCHAFTEN 1,70 1,65 1,85 1,85 1,75 
Prozessoren Sockel 754/940 Sockel 754/940 Sockel A/370/478/754/940 Sockel 754/940 Sockel 754/940 
Verarbeitung Gut Gut Sehr gut Befriedigend Befriedigend 
Gewicht (mit Lüfter) 556 Gramm 424 Gramm 758 Gramm 434 Gramm 444 Gramm 
Lüfterdrehzahl bei 12 Volt 2.500 U/Min. 2.800 U/Min. 2.600 U/Min. 2.600 U/Min. 4.200 U/Min. 
LEISTUNG 1,45 1,55 1,55 1,55 2,05 
Athlon 64 3200+ (12 Volt)* 52 Grad Celsius 53 Grad Celsius 47 Grad Celsius 52 Grad Celsius 52 Grad Celsius 
Athlon 64 3200+ (7 Volt)* 58 Grad Celsius 64 Grad Celsius 50 Grad Celsius 60 Grad Celsius 59 Grad Celsius 
Montage Einfach Einfach Schwer (Ausbau Mainboard) Schwer (Ausbau Mainboard) Einfach 
Geräuschentwicklung 12/7 Volt | 1,2/0,4 Sone 1,5/0,5 Sone 2,711, Sone 1,2/0,5 Sone 2,6/0,6 Sone 
Geräuschcharakteristik (12V) m... ze: - ar — u. = 
Ausschläge im linken Bereich 1 a N 
sind tiefe Frequenzen, im rech- |\** “7 “ 
ten Bereich hohe Frequenzen. |" 1:3 | 
Je höher der Pegelausschlag, |" R ) “= | 11] Nun 
Re ee ee Eee 

desto größer die Lautheit. Sale r meer Br er wein 
FA Z ] T E] Sehr leise El Leise E] Sehr gute Kühlleistung El Leise E] Günstig 

Ei] Gute Verarbeitung EI Geringer Preis E Aufwendige Montage E] Günstig E Relativ laut 

E3 Einfache Montage 1,61 EI Wenig Reserven 1,66 E Hohes Gewicht 1,70 EI Aufwendige Montage 1,78 EI 75mm-Lüfter 2,1 1 


lierten Retention-Moduls. So be- 
stehen die Bastelarbeiten ledig- 
lich aus der Befestigung des 
Kühlers. Fazit: Für 15 Euro er- 
hält man einen relativ leistungs- 
starken, aber lauten K8-Kühler. 


22 Thermaltake Silent Boost K8 


Mit seinen 556 Gramm Gesamt- 
gewicht liegt der Silent Boost K8 
über der Gewichtsspezifikation 
von AMD, vor einem Transport 
sollte man ihn sicherheitshalber 
ausbauen. Die Kühlleistung im 
12-Volt-Betrieb ist mit 52 Grad 
Celsius bei einer Lautstärkeent- 
wicklung von 1,2 Sone gut und 
auf dem Niveau des Silencer 64. 
Bei einer Lüfterspannung von 7 
Volt ist der Silent Boost mit 0,4 
Sone allerdings noch etwas lei- 
ser und läuft mit 58 Grad Cel- 
sius etwas kühler — hier macht 
sich die bessere Wärmeablei- 
tung des Kupfers bemerkbar. 
Der Haltemechanismus aus 
Metall ist für das herkömmliche 
Retention-Modul geeignet und 
sehr gut verarbeitet. Fazit: Für 
30 Euro ein guter Silent-Kühler, 
der auch für kommende Athlon- 
64-CPUs Reserven besitzt. 


tieren Sie das Gehäuse daher 
sehr (!) vorsichtig oder bauen 
Sie den Kühler gleich aus. Beim 
Einbau müssen Sie allerdings 
das Mainboard ausbauen, da 
der Kühler mit der Hauptpla- 
tine verschraubt wird. 47 Grad 
Celsius bei einer Geräuschbelas- 
tung von 2,7 Sone ist akzeptabel, 
1,1 Sone bei 7 Volt Lüfterspan- 
nung und einer Temperatur von 
50 Grad Celsius ist sensationell 
gut. Fazit: Ideale Wahl, wenn Sie 
übertakten wollen. 


» Fazit: Alle Kühler haben 
genug Leistung 


22 Thermaltake TR2-M6(K8) 


Im normalen Betrieb (12 Volt) 
wird ein Athlon 64 3200+ auf 
gute 53 Grad Celsius gekühlt, 
die Geräuschbelastung ist mit 
1,5 Sone niedrig. Allerdings 
steigt die Temperatur bei 7 Volt 
Lüfterspannung auf 64 Grad 
Celsius, dies ist deutlich zu hoch 
für einen sicheren Betrieb. Da 
hilft es wenig, wenn der Lüfter 
mit 0,5 Sone nicht mehr hörbar 
ist. Die Montage gestaltet sich 
dank der Halteklammer aus 
Metall sehr einfach, das Main- 
board muss dafür nicht ausge- 
baut werden. Fazit: Der TR2-M6 
(K8) ist die richtige Wahl, wenn 
Sie ein Standard-System güns- 
tig und relativ leise kühlen 
möchten. 


2) Zalman CNPS7000A-Cu 


Mit dem CNPS7000A-Cu hat 
Zalman einen Kühler, der 
auf vielen (Sockel)-Hochzeiten 
tanzt. Neben Sockel A, 370, 478 
passt dieser auch auf Sockel- 
754- und 940-Mainboards. Mit 
seinem Gewicht von 758 Gramm 
ist er ein echter Klotz. Transpor- 


Die Leistung aller Kühler reicht 
aus, um die aktuelle 64-Bit-Ge- 
neration von AMD im 12-Volt- 
Betrieb angemessen zu kühlen. 
Die ideale Kombination aus 
Kühlleistung und Geräuschbe- 
lastung stellt der Thermaltake 
Silent Boost K8 dar. Wenn es 
günstig und leise sein soll, ist 
der Silencer 64 von Arctic Coo- 
ling die erste Wahl. Der Zalman- 
Kühler ist für Bastler geeignet, 
die hohe Kühlleistung bei gerin- 
ger Lautheit wollen. 

LARS CRAEMER 
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*Die Temperatur-Messung wurde auf einem Shuttle-Mainboard AN5OR (Rev. 1.3) durchgeführt. 


WwWWwWw.asus.com 


KBW Deluxe SKBV SKBN 
- AMD Athlon 64 Prozessor AMD | - AMD Athlon 64 FX & Opteron 100 Serie AMD „| = AMD Athlon 64 FX& 
- VIA K8T800+VT8237 Gr - VIA K8T800+VT8237 ”)) Opteron 100 Serie 
- DDR400 - Dual Channel DDR400 = NVIDIA nForce3 Pro150 
- Skalierbarer HyperTransport Opteron | - Skalierbarer HyperTransport emeealiie Dual Channel DDR400 
- Dual SATA RAID - Dual SATA RAID - Skaliebarer 
IEEE1394 - IJEEE1394 HyperTransport 
- ASUS AI Features - ASUS AI Features - IEEE1394 
- 3COM Gigabit LAN 47%, | - 3COM Gigabit LAN - ASUS AI Features 
- ASUS WiFi Slot ——— | = ASUS Wii slot - SATA RAID 


HEART OF TECHNOLOGY 


Die besten Kauftipps 


Hardwar 


Zu = 


Ba, 


fürs Fest 


Für den Sohn soll es eine neue Grafikkarte sein, Ihre 


Frau würde DVDs am liebsten mit 5.1-Sound erleben und 


Sie wünschen sich einen DVD-Brenner? Von uns bekom- 


men Sie die besten Tipps für den Gabentisch. 


ie Renner dieses Jahres 
sind neben den üb- 
l lichen Grafik- und 


CPU-Updates sicherlich DVD- 
Brenner, TFT-Monitore und spie- 
letaugliche Notebooks. Damit 
Sie Ihr sauer verdientes Weih- 
nachtsgeld auch in die richtigen 
Produkte investieren, haben un- 
sere Fachredakteure persönliche 
Empfehlungen für Sie zu- 
sammengestellt. 


BA Wer sich die Empfehlun- 
\ gen aus dem letzten 
Jahr anschaut, merkt 


> schnell, dass die 
{ 


Zoll QDR (Qua 
In diesem Längenmaß werden 

2 Bildschirmgrößen angegeben. Ein 
Pr | Zoll entspricht 2,54 Zentimetern. 
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d Data Rate) 

Besagt, dass vier Datenpakete 
pro Takt übertragen werden. 200 
Mhz real gleich 800 MHz effektiv. 


Latenz 
Bezeichnung für eine Verzöge- 


gungsdaten per Funk auftritt 


rung, die beim Senden der Bewe- 


Entwicklungen im Jahr 2003 
recht gemächlich vorangeschrit- 
ten sind. Wer schon letztes Jahr 
bei unseren Hardware-Empfeh- 
lungen (beispielsweise Radeon 
9700 Pro, Athlon XP 2400+ oder 
Nforce2-Mainboard) zugegriffen 
hat, kann die wertvollen Plätze 
auf seinem Wunschzettel in die- 
sem Jahr für andere Dinge ver- 
wenden. Grund: Aktuelle High- 
End-Hardware liefert deutlich 
mehr Leistung, als Computer- 
spiele zurzeit benötigen. Ange- 
kündigte Hardwarefresser wie 
Half-Life 2 und Doom 3 lassen 
weiter auf sich warten, aktuelle 
Toptitel wie Max Payne 2 oder 
Jedi Knight Jedi Academy laufen 
auch auf zwei Jahre alten Rech- 
nern mit guter Performance. Be- 
zeichnend für diese Entwick- 
lung: Eines der anspruchsvolls- 
ten Computerspiele in diesem 
war kein aufwendiger 3D- 
hooter, sondern das Strategie- 


spiel C&C Generäle. Für Sie als 


Käufer ist diese Entwicklung 
natürlich optimal: Ältere und 
günstigere Produkte wie bei- 
spielsweise eine Radeon 9500 
Pro liefern immer noch genug 
Leistung für aktuelle Spiele. In 
diesem Sinne sind dieses Jahr 
auch unsere Hardware-Empfeh- 
lungen ausgefallen: Neben den 
absoluten Top-Produkten aus 
den einzelnen Fachbereichen fin- 
den Sie auch viele empfehlens- 
werte Schnäppchen mit gutem 
Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Kay BEINROTH 


Drehzahlregulierung 

Mit einem Widerstand oder Po- 
tenziometer können Lüfter in ih- 
rer Drehzahl reguliert werden. 


www.pcgameshardware.de 


WEIHNACHTSSPECA.L DT 


CPU | Mainboard | RAM 


» Der Athlon XP 
2800+ Barton bie- 
tet das beste 
Preis-Leistungs- 
Verhältnis. « 


Oliver Haake 
Redakteur Infrastruktur 


Pentium 4 C 2,6 GHz Athlon XP 2800+ Barton 


Runderneuern Sie Ihren PC 
zu Weihnachten mit einer 

neuen CPU plus passender 
Platine und Qualitäts-RAM. 


ei den AMD-Prozessoren 

bietet der Athlon XP 
weiterhin das beste Preis-Lei- 
stungs-Verhältnis. Besonders 
interessant ist derzeit das Mo- 
dell 2800+ mit Barton-Kern. Mit 
einem Gesamttakt von 2.083 
MHz und 166 MHz FSB bietet 
die CPU genug Leistung für alle 
aktuellen Spiele; der Kaufpreis 
ist mit 150 Euro äußerst attrak- 
tiv. Wenn Sie für den Athlon XP 
2800+ Barton einen passenden 
Partner suchen, greifen Sie zum 
Asus A7N8X V2.0 mit Nvidias 


Asus P4P800 Asus ATN8X V2.0 


leistungsfähigem Nforce2-Ultra- 
400-Chipsatz. In unseren Tests 
glänzte es mit Stabilität, hoher 
Spiele-Performance und guten 
Overclocking-Möglichkeiten. 
Anfängliche Treiberprobleme 
sind mittlerweile weitgehend 
behoben. Bei den 64-Bit-Plattfor- 
men raten wir zum Athlon 64 
3200+, der für weniger als 400 
Euro erhältlich ist. Eines der bes- 
ten, passenden Mainboards ist 
das Albatron K8X800 (140 Euro) 


Intel-Fans werfen einen Blick 
auf den Pentium 4 C 2,6 GHz 
mit 200 MHz FSB (QDR). Für 
194 Euro bietet die CPU eine 
sehr gute Spiele-Leistung. Als 
Unterbau bietet sich das Asus 


Corsair Twinx 512-3200LL 


P4P800 mit Springdale-PE- 
Chipsatz an. Die Platine ist 
ebenso stabil wie leistungsstark 
und liegt in den Spiele-Bench- 
marks sogar vor den meisten 
Canterwood-Mainboards! 


Wenn Sie noch passenden Ar- 
beitsspeicher suchen, empfehlen 
wir die Kits Corsair Twinx 512- 
3200LL und Geil Platinum Ultra 
Dual Channel PC3200. Corsair 
und Geil bieten je zwei DDR400- 
Module mit 256 MByte und ge- 
ringen Latenzzeiten an. Damit 
eignen sich beide Speicher-Kits 
fabelhaft für den Zweikanal-Be- 
trieb. Die Preise sind mit 144 Eu- 
ro (Corsair) und 146 Euro (Geil) 
moderat. (oh) 


—— 


Geil Plat. Ultra DC PC3200 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


I Prozessor 
PACZOGHZ anne. Cd. € 195,“ 


I Prozessor 
Athlon XP 2800+ Barton ...........ca. € 150,- 


I Mainboard 
Asus P4P800 (i865PE) ...........ca. € 124, - 


I Mainboard 
Asus ATN8X V2.0 (NF2 U 400) .ca. € 100,- 


I Arbeitsspeicher 
Corsair Twinx 512-3200LL .........ca. € 144,- 


I Arbeitsspeicher 
Geil Plat. Ultra DC PC3200 .......ca. € 146,- 


» Sapphire 
verkauft die 
derzeit schnellste 


passiv gekühlte 
Grafikkarte. « 


Daniel Waadt 
Redakteur Grafikkarten 


Gainward FX Ultra/960 6S 


F RR 
Gigabyte GV-R96PI28D 


Welcher aktuelle 3D-Be- 
schleuniger und Monitor soll- 
te in diesem Jahr unter dem 
Weihnachtsbaum liegen? 


in gutes Preis-Leistungs- 

Verhältnis bietet nach wie 
vor eine Radeon 9600 Pro. Die 
Gigabyte GV-R96P128D ist 
schon für 179 Euro zu haben 
und lässt sich bei Bedarf sogar 
auf 9600-XT-Niveau übertakten. 
Mit dem Geforce FX 5700 Ultra 
hat Nvidia wieder einen schnel- 
len und erschwinglichen Main- 
stream-Grafikchip entwickelt. 
Unsere Empfehlung ergattert 
die FX Ultra/960 GS. In dem 
von Gainward garantierten „En- 
hanced“-Modus läuft die Karte 
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Sapphire 9800 Pro U.E. Aoc 9KLR 


sogar mit 500 MHz/500 MHz 
DDR (Standard: 475/450 DDR). 
Wenn Sie maximale Leistung 
und einen leisen PC haben 
möchten, kommen Sie um die 
passiv gekühlte Sapphire Atlan- 
tis 9800 Pro U.E. nicht herum. 
Tipp: Greifen Sie zu der 128- 
MByte-Version und sparen Sie 
so rund 100 Euro. 


Mehr Spielspaß bringt nicht nur 
eine neue Grafikkarte, auch ein 
neuer Monitor kann die Bild- 
qualität deutlich verbessern. Ge- 
hören Sie noch zu den letzten 
Anhängern der Röhrentechnik? 
Dann empfehlen wir Ihnen 
den 19-Zoll-Röhrenmonitor AOC 
9KLR. Das Gerät wurde in Aus- 


Acer ALIT2I Benq FP567$ 


gabe 10/2003 mit der Note 2,28 
bewertet und kostet nur 200 Eu- 
ro. Haben Sie kaum Platz auf 
dem Schreibtisch? Dann ist ein 
17-Zoll-LC-Display optimal für 
Sie. Der Acer AL1721 wurde 
in 10/2003 als „Top-Produkt“ 
ausgezeichnet und ist mit einer 
Reaktionszeit von 17 Millise- 
kunden auch für Ego-Shooter 
geeignet. Der Bildschirm ist für 
etwa 500 Euro im Fachhandel 
erhältlich. Nicht ganz so teuer, 
aber ebenfalls flach ist der Benq 
FP567S. Das 15-Zoll-LCD er- 
reicht laut Hersteller 16 Millise- 
kunden Reaktionszeit und sollte 
daher auch für Zocker geeignet 
sein. Der Monitor ist ab 320 Eu- 
ro erhältlich. (dw/ma) 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


I Grafikkarte 


Gigabyte Radeon 9600 Pro ... ca. € 179,- 


I Grafikkarte 
Gainward FX 5700 Ultra .........ca. € 229,- 


I Grafikkarte 
Sapphire 9800 Pro Ult. Ed.......ca. € 479,- 


119-Zoll-CRT 
AOCHKLR need € 199,“ 
117-Zoll-LCD 
Acer Al A nee Ca. E 489, - 
115-Zoll-LCD 
Beng FP567S anne Cd. € 320, 
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MARKTÜBERSICHT 


Kühler | Netzteile | Gehäuse 


u 
Lian Li PC-60 


Cooler Master ATCI0 


Ob leistungsstarker Kühler, 
leises Netzteil oder schicker 
Tower - wir haben die Knüller 
für das Fest. 


enn Sie einen Luxus-To- 

wer für das Weihnachts- 
fest suchen, dann ist der ATC 
710 genau das Richtige. Dieser 
Miditower besitzt die Innereien 
des bekannten CS-601-Gehäu- 
ses. Um allen Laufwerken Platz 
zu bieten, verfügt das Gehäuse 
über vier 5,25-Zoll- und sechs 
3,5-Zoll-Schächte. Das PC-60- 
Gehäuse von Lian Li ist kom- 
plett aus Aluminium gefertigt 
und eignet sich aufgrund seines 
sehr edlen Designs und der ge- 
ringen Größe ideal als Heimat 


Fortron (NB) NT-FSP300P Be Quiet! BOT PA 400W 


für ein Multimedia-System. Für 
Laufwerke stehen acht 3,5-Zoll 
und vier 5,25-Zoll-Schächte zur 
Verfügung. 


Wer ein leises PC-Netzteil sucht, 
der sollte zum Fortron (Noise- 
blocker) NT-FSP300P für 100 
Euro greifen. Das Netzteil liefert 
maximal 300 Watt (+3,3/28, 
+5/30, +12/16 Ampere) und ist 
mit einer automatischen Dreh- 
zahlregulierung und einem 
120mm-Lüfter ausgestattet. Mit 
2,0 Sone im Lastbetrieb ist das 
Be Quiet! BOT P4 400W etwas 
lauter. Es bietet eine maximale 
Leistung von 400 Watt (+3,3/26, 
+5/42, +12/18 Ampere). Für 
rund 80 Euro erhält man ein leis- 


WEIHNACHTSSPECIAL 


Zalman CNPS7000A-Cu 


tungsstarkes und leises Netzteil 
mit Reserven. 


Egal ob Sockel A, 370, 754, 940 
oder 478 -— der Zalman-Kühler 
kühlt alles und das leise. Aller- 
dings müssen zumindest bei 
Sockel-370- und Sockel-A-Main- 
boards Bohrungen rund um den 
Sockel vorhanden sein. Wer den 
Kühler nicht mit dem Main- 
board verschrauben will, kann 
zumindest bei Sockel-A-Main- 
boards den Thermalright SLK- 
900A mit 92mm-Papst-Lüfter 
einsetzen. Dieser hat zwar eine 
schlechtere Kühlleistung als der 
Zalman, ist aber momentan der 
leiseste aktive CPU-Kühler auf 
dem Markt. (Ic) 


- zu haben, kaufe ich 


» Um Ruhe im PC 


mir zu Weihnach- 
ten einen Zalman 
CNPSTOOOA-Cu.« 


Lars Craemer | 
Redakteur Kühler 


Thermalright SLK-900A 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


I Gehäuse 
Cooler Master ATC 7IO .......... ca. € 199,- 
I Gehäuse 
Lian Li PC-60 nennen € 127," 
I Netzteile 


Fortron (NB) NT-FSP300P ........ca. € 100,- 


I Netzteil 
Be Quiet! BOT PA 420W.............ca. € 80,- 


I Kühler 
Zalman CNPS7000A-Cu............ca. € 49,- 


I Kühler 
Thermalright SLK-900A ...........ca. € 69,- 


= ge Ovislink Air Live | 


» Für Funknetz- 
Einsteiger empfeh- 
len wir das günsti- 


WLAN-Kit. « 


Oliver Haake 
Redakteur Netzwerk 


Schnelle Laufwerke und Fest- 
platten mit viel Speicher- 
platz, dazu noch ein Funk- 
netzwerk: Die Weihnachts- 
LAN-Party kann beginnen. 


Fl ür WLAN-Einsteiger bie- 
tet sich das Ovislink Air 
Live WLAN-Lit an. Hier bekom- 
men Sie für 180 Euro einen Ac- 
cess Point mit integriertem Rou- 
ter, DSL-Modem und 4-Port- 
Switch. Im Preis sind auch ein 
PCI-WLAN-Adapter und ein 
PC-Card-WLAN-Adapter ent- 
halten. Die Geräte erreichen ge- 
mäß 802.11b-Standard theore- 
tisch 11 MBit/s und haben eine 
Maximalreichweite von 30 Me- 
tern bei 1 MBit/s. Wenn Sie 
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Ovislink Air Live WLAN-Kit Netgear WGT624 & WGSMT 


Western Digital WD2500JB 


mehr Leistung brauchen und es 
etwas mehr kosten darf, ist das 
Netgear-Bundle für 210 Euro die 
richtige Wahl. Es besteht aus 
dem Access Point WGT624 und 
dem PC-Card-Adapter WGS11T. 
Im Access Point wurde zudem 
noch ein Router und ein 4-Port- 
Switch integriert. Die Geräte er- 
reichen auf Kurzstrecken theo- 
retisch 108 MBit/s, die Höchst- 
reichweite liegt mit 1 MBit/s bei 
45 Metern! 


Bei Festplatten ist mittlerweile 
der Schritt zu SATA vollzogen. 
Eine gute Allround-Platte ist die 
WD2500JB. Die SATA-Platte hat 
eine Kapazität von satten 250 
GByte und überzeugte in unse- 


Excel Stor Ganymede 80 GB MSI DR4-A 


MSI Starspeed-DI6 


ren Tests mit sehr guten Trans- 
ferraten. Wer noch keinen SA- 
TA-Controller besitzt oder ein- 
fach nur weniger Geld für eine 
Festplatte ausgeben will, ist mit 
der Excel Stor Ganymede 80 GB 
gut beraten. Die IDE-Platte mit 
80 GByte kostet aktuell nur 74 
Euro. Auf den meisten Wunsch- 
zetteln der Computerfans wird 
wohl dieses Jahr ein DVD-Bren- 
ner stehen. Da 8fach-Brenner 
noch relativ teuer sind, empfeh- 
le ich Ihnen einen schnellen 
4fach-Multiformatbrenner, den 
MSI DR4-A. Wer zum DVD- 
Brenner noch das passende 
DVD-Laufwerk sucht, greift am 
besten zum schnellen MSI Star- 
speed-D16. (oh/kb) 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


I Funknetzwerk 
Netgear W6T624 & WG5IIT ..... ca. € 210,- 


I Funknetzwerk 
Ovislink Air Live WLAN-Kit ........ca. € 180,- 


I Festplatte 
WD2500JB SATA nun... € 319,- 


I Festplatte 
Excel Stor Ganymede 80 GB .....ca. € 74,- 


E DVD-Brenner 
MSIDRAA anne Cd. € 199," 


EDVD-Laufwerk 
MSI Starspeed-DI6 ..............Ca. € 34, 
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Fieolus FX Series 


Aeolus FX5950Ultra -DVC256 


® GeForce FX5950Ultra GPU 

% 475MHz GPU Kern Taktung 

% 256MB of 2.Ons DDR Speicher 

© Effektiver schnelldrehender Lüfter mit 
Kühlkörper 

® DVI / CRT /TV-Out Anschlüsse mit Aufnahme- 
Funktionen (Video-Eingang, Video-Ausgang) 


Aeolus FX5700UItra -DVC128 

“ Geforce FX5700Ultra GPU 
475MHz GPU Kern Taktung 
128MB of 2,.2ns DDR Il Speicher 


...®— 


DVI / ERT /TV-Out Anschlüsse mit 
(Video-Eingang, Video-Ausgang) 


“ Live-Update Assistent 


© DVl-auf-CRT Adapter und VIVO Kabel 
© WinDVD und WinProducer-Software beigelegt 


© AGP 8X / CineFX 2.0 / DirectX 9.0 /Open GL 1.5 Unterstützung 


VAGPBEX/ 
CinefX 2.0 / DirectX 9.0 / 
Open GL 1.5 Unterstützung 

© Live-Update Assistent 


DIR 


Ü 


© DVl-auf-CRT Adapter und VIVO Kabel 


% WinDVD und WinProducer-Software beigelegt. 


Effektiver schnelldrehender Lüfter mit Kühlkörper 


Aufnahme-Funktionen 


Hotline : 01 


Tat 


805 / 55 91 91 
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» Auf schnurlose 
Freiheit müssen 
Spieler nicht mehr ' 
verzichten. « 


Das Kabelgewirr auf dem 
Schreibtisch nervt? Schen- 
ken Sie sich eine schnurlose 
Eingabe-Kombination! 


ine schnurlose Tastatur- 

Maus-Kombination macht 
sich auch bei Zockern gut unter 
dem Weihnachtsbaum. Deshalb 
empfehle ich das rund 99 Euro 
teure Microsoft Wireless Desk- 
top Elite. Das hat eine edle 
Kunstleder-Handballenablage 
und ist absolut spieletauglich. 
Wer vorerst nur seinen Kabelna- 
ger anlässlich des Weihnachts- 
festes in Rente schicken will, 
dem kann ich die Logitech 
Cordless Click! Mouse Plus ans 
Herz legen. Die Funkmaus ar- 


MS Wireless Opt. Deskt. Elite Cordless Click! Plus Optical 


Saitek ST9O 


beitet äußerst präzise, latenzfrei 
und mit 40 Euro geht auch der 
Preis des voll spieletauglichen 
Eingabegerätes in Ordnung. Sie 
suchen einen Joystick? Dann 
sollte der rund 15 Euro teure 
Saitek ST90 unbedingt auf Ih- 
rem Wunschzettel stehen. Dank 
seiner einklappbaren Stativbei- 
ne lässt sich der präzise arbei- 
tende Steuerknüppel auf jede 
LAN-Party mitnehmen. 


Gerade an den Weihnachtsfeier- 
tagen ist man viel unterwegs, da 
wäre ein Notebook doch genau 
das Richtige, um an Omas Kaf- 
feetisch ein paar Schurken zu 
jagen. Allen Zockern empfehlen 
wir das Peacock Freeliner XP- 


Peacock Freeliner XP-210 


Yakumo 07 XD Mobilium Yakumo PDA delta 400 


210 für knapp 1.300 Euro. Dieses 
Notebook verfügt über einen 
schnellen Mobility Radeon 9600 
und einen Athlon XP-M 2600+. 
Weitere Informationen dazu fin- 
den Sie unter www.freeliner.de. 


TOP-PRODUKTE 
Die Weihnachtsempfehlungen 


I Kombination Maus & Tastatur 
MS Wireless Opt. Deskt. Elite ..ca. € 99,- 


Wenn Sie mit dem Notebook 
lange arbeiten wollen und auf 
ein schlankes Gewicht Wert le- 
gen, sollten Sie einen Blick auf 
das Yakumo Notebook Q7 XD 
Mobilium werfen. Das Centri- 
no-Notebook mit integrierter 
Grafik ist für ungefähr 1.400 Eu- 
ro im Handel erhältlich. Laptops 
sind Ihnen zu schwer? Dann 
empfehlen wir Ihnen ein PDA. 
Das neue Yakumo PDA delta 
400 erhielt von uns die Note 1,68 
und kostet nur 299 Euro. (fs/ma) 


I Maus 
Logitech Cordl. Click! Plus Opt. ca. € 40,- 


I Joystick 
Saltek- ST Ws ca.€15,- 


I Notebook 
Peacock Freeliner XP-210 .....ca. € 1.299,- 


Soundkarten | Lautsprecher 


Ae 


I Notebook 

Yakumo 07 XD Mobilium .......ca. € 1.399,- 
EPDA 

Yakumo PDA delta 400 ...........ca. € 299,- 
» Ohne Mehrkanal- 


sound verpassen 
Sie bei aktuellen 
Computerspielen 


eine Menge. « 


Kay Beinroth 
Redakteur Sound 


Creative SB Audigy 2 ZS Hercules Fortissimo II 7.1 


Legen Sie die Blockflöte bei- 
seite - die Weihnachtsmusik 
kommt dieses Jahr aus einem 
Mehrkanal-Soundsystem. 


ei den Soundkarten hat 
B sich in diesem Jahr wenig 
getan: Die optimale Spielerkarte 
kommt auch weiterhin aus dem 
Hause Creative. Preisbewusste 
Weihnachtsmänner greifen da- 
bei aber nicht zur SB Audigy 2 
ZS, sondern nehmen eine SB 
Audigy oder eine SB Audigy 2. 
Die Qualitäts-Unterschiede zwi- 
schen den drei Audigy-Serien 
sind relativ gering. Jeder dieser 
Karten liefert in Spielen optima- 
len EAX-Sound. Gute und güns- 
tige Alternativen zur Audigy 
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Terratec Aureon 5.1 Sky Creative Inspire T7700 


bekommen Sie von Hercules mit 
der Fortissimo II 7.1 und von 
Terratec mit der Aureon 5.1 Sky. 


Wer auf seinem Wunschzettel 
noch ein Plätzchen frei hat, soll- 
te sich gleich noch das passende 
Soundsystem bestellen. Der per- 
fekte Partner für eine neue 7.1- 
Karte ist das Inspire T7700 von 
Creative. Die Anlage verfügt 
über 92 Watt und liefert eine 
sehr gute Klangqualität. Wer lie- 
ber etwas Hübsches für den 
Schreibtisch sucht und auf 
Mehrkanal-Sound verzichten 
kann, bekommt von Logitech 
das passende System: Das neue 
Logitech Z-3 ist ein stylisches 
2.1-System mit 40 Watt Leis- 


Logitech Z-3 Teufel Concept E 


tung. Für DVD-Fans habe ich 
dieses Jahr zwei echte Schnäpp- 
chen auf meiner Empfehlungs- 
liste: Teufel verkauft sein Con- 
cept-E-System aktuell für nur 
noch 149 Euro. Das hochwertige 
5.1-Soundsystem klingt sehr gut 
und erreichte bei uns im Test die 
Note 1,76. Nachteil dieser Anla- 
ge: Das Concept E besitzt keinen 
eigenen Dekoder. Das optima- 
le Rundum-sorglos-System mit 
leistungsstarkem Dekoder (DTS 
und DD 5.1) und guten Laut- 
sprechern ist das Creative In- 
spire 5.1 Digital 5700. Da das 
Lautsprechersystem ein Aus- 
laufmodell ist, bekommen Sie 
die hochwertige Anlage aktuell 
für 350 Euro. (kb) 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


I Soundkarte 

Creative SB Audigy 2 25 ......... ca. € 84,- 
I Soundkarte 

Hercules Fortissimo III 71.........ca. € 74,- 
1 Soundkarte 

Terratec Aureon 5.1 Sky... ca.€T4,- 
1 2.1-Soundsystem 

Logitech FI LE I," 
1 5.1-Soundsystem ohne Dekoder 
Teufel Concept Eau... ca 149, - 
1 7.1-Soundsystem 

Creative Inspire T7700.............ca.€ 119,- 
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OHNE DEN BLEIBEN DIE SÄBEL STUMPF: 
PC-SPEZIALIST Shuttle XPC 


- AMD Athlon XP2600-+ 

- 512 MB superschneller Arbeitsspeicher 

- Sapphire 9800SE All-in-Wonder — inklusive TV-Tuner 
- 120 GB Festplatte 7200 rpm 

- Multiformat (4x) DVD-Brenner 

- Inklusive USB 2.0, Firewire, PS/2 Maus und Tastatur 

- Ebenso kompakte, wie stylische 30 x 20 x 18,5 cm 

- Markenmainboard mit nForce 2 Chipsatz 


Alle Preise sind Euro-Preise. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. PC-SPEZIALIST ist eine Franchisekette, die sich durch eine dezentrale Organisation mit rechtlich selbstständigen Unternehmen auszeichnet 


Alle Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen. Es ist daher möglich, dass nicht alle Partnerbetriebe das gesamte Sortiment anbieten bzw. nicht zu den hier beworbenen Preisen. 
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* Servicekauf möglich: 
Einfach Personalausweis sowie gültige 
EC- oder Visa-Karte mitbringen und 
die Jahreslaufzeit bestimmen. Abwicklung 
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BLICKPUNKT 


Die Redaktion blickt in die Zukunft 


Hardware 2004 


Im Jahr 2003 gab es 
viele Highlights auf 
dem Hardwaremarkt. 
Doch was wird das 

Jahr 2004 bringen? PC 
Games Hardware schaut 


für Sie in die Zukunft. 


ie üblich werden die 
71 ersten echten Knaller 

im kommenden Jahr 
zur CeBIT in Hannover kom- 
men. Nvidias NV40 soll bis da- 
hin für den Massenmarkt bereit 
sein und auch Ati will den R420 
zur größten Computermesse der 
Welt am Start haben. Der Gra- 
fikkartenmarkt könnte zudem 
nächstes Jahr durch die Einfüh- 
rung der Kartenschnittstelle PCI 


I LAUFWERKE 


Kabelsalat ade - Serial ATA! 


Express ordentlich durcheinan- 
der gewirbelt werden. Erste 
Produkte für den AGP- und 
PCI-Nachfolger sind bereits in 
Planung. Zu den Prozessoren: 
AMD wird vor allem Produkt- 
pflege und Weiterentwicklung 
der Athlon-64-Serie betreiben. 
Spannend wird es zur Mitte des 
Jahres, dann sollten die ersten 
Chipsätze mit DDR-Il-Speicher- 
Unterstützung auf den Markt 


=» SOUND 


Mehrkanal-Sound bleibt Trumpf! 


kommen. Bei Intel wird der Pen- 
tium-4-Nachfolger Prescott das 
Jahr 2004 bestimmen. 


Ebenfalls spannend: Nvidia und 
Ati werden 2004 versuchen, 
neue Marktsegmente zu beset- 
zen. Nvidia wird sich im Bereich 
Multimedia engagieren - so 
halten sich Gerüchte, dass auf 
Basis der Nvidia-APU bald 
eine Soundkartenserie kommen 


’_ NOTEBOOKS 


Neue CPUs und GPUs 


HARDWARE-TRENDS 


wird. Ati stürzt sich auf einen 
Markt, in dem Nvidia schon 
eine Macht ist: Ati entwickelt ei- 
gene Mainboard-Chipsätze, ent- 
sprechende Mainboards werden 
wir 2004 in großer Stückzahl 
sehen. Noch mehr Infos zu den 
Neuerungen des kommenden 
Jahres finden Sie - von unseren 
Fachredakteuren aufbereitet - 
auf den folgenden Seiten. 

Kay BEINROTH 


Ä 
2 MONITORE 


Kürzere Reaktionszeiten 


I Der Marktanteil von SATA-Festplatten 
wird 2004 deutlich zunehmen. Neben 
Western Digital werden 2004 auch ande- 
re Hersteller die 10.000-Umdrehungen- 
pro-Minute-Grenze nehmen. 


I Die meisten Entwicklungen wird es 
2004 sicherlich bei den DVD-Brennern 
geben. 8x wird sich als Standard etablie- 
ren, ob noch schnellere Brenngeschwin- 
digkeiten möglich sind, bleibt abzuwar- 
ten. Zudem erwarten wir erste optische 
Laufwerke mit SATA-Schnittstelle. 
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I Stärkstes Verkaufselement bei Sound- 
karten und den dazugehörigen Lautspre- 
chern werden die unterstützten Kanäle 
bleiben. Da 7.1-Sound mittlerweile schon 
massiv im Markt vertreten ist, werden 
vermutlich bald 8.1- und 9.1-Karten und 
Lautsprecher folgen. 


E Auf dem Soundkartenmarkt könnte es 
dank Nvidia spannend werden. Wenn die 
schon häufiger angekündigte Soundkar- 
tenserie erscheint, könnte Creative 
ernsthafte Konkurrenz bekommen. 


I Im nächsten Jahr werden viele Herstel- 
ler Athlon-64-Notebooks auf den Markt 
bringen, da der AMD-Prozessor leis- 
tungsstark und energiesparend ist. 


I Auch Intel wird 2004 neue CPUs anbie- 
ten. Es wird einen Pentium M mit gerin- 
gerem Energieverbrauch geben. 


I Im nächsten Jahr wird Ati den neuen 
Mit vorstellen - wahrscheinlich handelt 
es sich dabei um eine mobile Variante 
des Radeon 9700 Pro. 


I Die Hersteller werden versuchen, die 
Reaktionszeit der Flüssigkristallbildsch 
me noch weiter zu verringern. Zude 
werden neue, größere und noch brillan- 
tere LC-Displays erscheinen. Vermutlich 
können diese auch im Wohnzimmer als 
Fernseher dienen. 


r- 


IDie Hersteller werden 2004 die Produk- 
tion von Röhrenmonitoren weiter dros- 
seln, 17-Zöller werden dann bald nicht 
mehr produziert und die Lagerbestände 
zu Schnäppchenpreisen leer geräumt. 
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HARDWARE-TRENDS 


|IBLICKPUNKT 


Grafikkarten 2004 


\ 


Welche großen Neuerungen 
auf Hard- und Softwareseite 
sind 2004 zu erwarten? PC 
Games Hardware wagt den 
Blick in die Kristallkugel. 
DirectX 9. Nicht etwa, 


2 weil eine Unmenge 


passender Spiele erschienen wä- 
re. Tomb Raider: AoD, Halo und 
Knightshift sind einige der weni- 
gen Titel mit DirectX-9-Gütesie- 
gel anno 2003. Und keiner der 
Genannten erfüllt den Anspruch, 
optisch besonders herausragend 
zu sein. Hier sollte eigentlich 
Half-Life 2 Akzente setzen, doch 
das erscheint erst 2004 — zusam- 
men mit Doom 3. 


003 war das Jahr von 


2003 war deshalb das Jahr von 
DirectX 9, weil es Nvidia und 
Ati geschafft haben, eine breite 
Hardwarebasis auf die Beine zu 
stellen. Nvidia ermöglichte mit 
dem FX 5200 sogar DirectX-9-Be- 
schleuniger unter 100 Euro. Die 


Fi 


Te 


PCI Express Ati 


PCI Express Nvidia 


überzeugen vielleicht aus Leis- 
tungssicht nicht, für Spieleent- 
wickler ist die Hardwarebasis 
aber eine wichtige Entschei- 
dungsgrundlage für die Wahl 
der 3D-Technologie. Übrigens: 
DirectX 10 („DX Next”) kommt 
nicht 2004, sondern 2005 zusam- 
men mit Windows „Longhorn“. 


»2 Und was kommt 2004? 


In weiser Voraussicht hat Micro- 
soft DirectX 9 so ausgelegt, dass 
bisher kein Chipentwickler alle 
möglichen Features integrieren 
konnte. Deshalb werden 2004 
Grafikchips erscheinen, die den 
Kriterienkatalog von DirectX 9 
weitgehend abdecken (im Be- 
sonderen Pixel Shader und Ver- 
tex Shader der Version 3.0). Nvi- 
dia bringt zu diesem Zweck den 
NV40. Laut Nvidia-CEO Huang 
werden einige NV4x-Chipsätze 
im ersten Quartal 2004 bereits 
in Produktion sein. PC Games 
Hardware rechnet mit einer An- 
kündigung des NV40 im März, 


eventuell zur CeBIT in Hanno- 
ver (18.-24.3.). Mit einer flächen- 
deckenden Auslieferung dürfte 
aber erst im zweiten Quartal 
2004 zu rechnen sein. 


Bei Ati sieht der Zeitplan ähnlich 
aus, haben die beiden Großen 
der Branche doch schon 2003 ih- 
re PR-Aktivitäten parallel laufen 
lassen. Zur CeBIT 2004 rechnen 
wir mit der Ankündigung des 
R420, der wie der NV40 mit ei- 
nem AGP8X-Interface an den 
Start gehen wird. Grund: PCI 
Express spielt im ersten Quartal 
2004 noch keine Rolle (dazu spä- 
ter). Wie beim NV40 sind An- 
gaben zur Pipeline-Organisation 
oder Taktfrequenzen bloße Spe- 
kulation. Beide Chips werden in 
0,13 Mikrometer gefertigt und 
sind aller Voraussicht nach bald 
reif für die Serienproduktion. 


2» Wann kommt PCI Express? 


PCI Express (www.pcisig.com) 
wird der kommende Schnittstel- 


len-Standard für Steckkarten. 
Nach unseren Informationen 
werden Mainboards mit PCI- 
Express-Steckplätzen im ersten 
Quartal 2004 erscheinen. Richtig 
breit wird die Hauptplatinenba- 
sis aber erst im zweiten Halbjahr 
2004. 


Dann werden auch die Grafik- 
kartenhersteller aktiv und stel- 
len entsprechende 3D-Beschleu- 
niger im PCI-Express-Design 
vor. Zum Start der neuen Tech- 
nologie werden diese vermutlich 
in zwei Versionen erscheinen: 
einmal für den herkömmlichen 
AGP-Steckplatz und einmal für 
PCI-E. Dazu wird auf der PCI-E- 
Grafikkarte eine spezielle AGP- 
Bridge verbaut, welche die Si- 
gnale umsetzt. Die erste PCI-E- 
VGA-Generation hat 16 so ge- 
nannte Lanes (x16) und erreicht 
damit bis zu 4 GByte/s an Da- 
tendurchsatz pro Richtung (AGP 
8X: max. 2,1 GByte/s gesamt). 
THILO BAYER 


Roadmap: Grafikprozessoren 2004 


High-End 
Mittelklasse 


High-End 
Mittelklasse 


High-End 
Mittelklasse 


4. Quartal 2003 


1. Quartal 2004 


2. Quartal 2004 


3. Quartal 2004 


R380 (PCI Express x16) 


NV38 (AGP 8x) NV4A0 (AGP 8x) NVA5 (PCI Express x16) 
NV36 (AGP 8x) NV36X (PCI Express x16) NVA1 (PCI Express x16) 

R360 (AGP 8x) RA420 (AGP 8x) RA423 (PCI Express x16) R450 (PCI Express x16) 
RV360 (AGP 8x) R370 (PCI Express x16) 


Volari Duo V8 Ultra 
Volari V8 (Ultra) 


Volari Duo V8 Ultra 
Volari V8 (Ultra) 


XG 46 
XG 45 


Als relativ sicher gilt, dass spätestens im März sowohl Ati als auch Nvidia ihre Next-Generation-Chipsätze ankündigen (R420 bzw. NV40). Eine breite Verfügbarkeit dürfte aber erst im 
2. Quartal 2004 zu schaffen sein. Danach kommen auf Basis des High-End-Chips abgespeckte Chipsatzvarianten. 
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BLICKPUNKT 


ATHLON 64] AMD will im ersten Halbjahr 2004 drei neue Athlon-64-Kerne für den 


Desktop präsentieren. Damit kommt auch der neue Sockel 939. 


DDR-II-SPEICHER| Intel will in 02/2004 die ersten Chipsätze mit DDR-II-Support brin- 
gen. Via ist zwar früher dran, doch dürften dann noch keine Module verfügbar sein. 


grundlegende Neuerungen. 


ei Intel gab es 2003 we- 
nig Neues. Das wird 
I sich im nächsten Jahr 


ändern. Gleich zu Beginn des 
Jahres wird der verspätete 
Pentium-4-Nachfolger Prescott 
kommen. Aufrüster können sich 
freuen: Der Prozessor wird zu- 
nächst auf die heute gängigen 
Sockel-478-Mainboards passen. 
Erst im zweiten Quartal will 
Intel die neue Chipsatz-Familie 
Grantsdale präsentieren, die 
gleichzeitig den neuen Sockel 
775 einführt. Einige Grantsdale- 
Mitglieder werden PCI Express 
und DDR-Il-Speicher unterstüt- 
zen. Neuer High-End-Chipsatz 
wird nach bislang inoffiziellen 
Plänen „Alderwood“, der eben- 
falls für das zweite Quartal ge- 
plant ist. Die Eckdaten: Zweika- 
nal-DDR-I (!)-Interface, PCI Ex- 
press, FSB800 und PAT IL. Intels 
Celeron-Prozessor könnte bald 
wieder zum Spartipp werden: 
Intel plant, den Billig-Prozessor 
im zweiten Quartal 2004 mit 
einem abgespeckten Prescott- 
Kern auszustatten. Der neue 


Mainboards und Prozessoren stehen im nächsten Jahr 


vor einem Wandel. PCI Express und DDR Il sind nur zwei 


Chip soll 256 kByte L2-Cache be- 
sitzen und FSB133 unterstützen. 


22 AMDs Pläne 

AMD wird Mitte nächsten Jah- 
res eine Reihe von Athlon-64- 
Varianten präsentieren. Die in- 
teressantesten Modelle sind San 
Diego, Winchester und Paris. 
San Diego soll nach bislang un- 
bestätigten Informationen den 
Athlon 64 FX ablösen; der neue 
Chip wird keinen Registered- 
Speicher mehr benötigen und 
im neuen Sockel-939-Package 
erscheinen. Der Winchester er- 
scheint dagegen für den Sockel 
754 und wird wahrscheinlich 
nur 512 KByte L2-Cache besit- 
zen. Schließlich kommt noch 
Paris, der den Athlon XP ablö- 
sen soll. Paris gleicht dem Win- 
chester-Chip, besitzt aber nur 
256 kByte L2-Cache. Vermutlich 
wird AMD noch im nächsten 
Jahr Athlon-64-CPUs mit DDR- 
I-Support auf den Markt brin- 
gen; passende Platinen erwarten 
wir von Via und Nvidia bis zum 
zweiten Quartal. CHRIS GÖGELEIN 


Roadmap: AMD- und Intel-Prozessoren* 


Prescott (Sockel 775) 


3,6 GHz 3,8 GHz 


Prescott (Sockel 478) 
3,4 GHz 


3,6 GHz 3,8 GHz 


INTEL 


Pentium 4 Northwood (Sockel 478) 
3,2 6Hz 3.4 6Hz 


Celeron (Prescott-Kern, 256 kByte L2-Cache) 
3,06 GHz/FSB133 3,2 GHz 


San Diego (Sockel 939) 
FX-53 (2.4 GHz) 


AMD 


Winchester (Sockel 754) 


‚Athlon 64 3400+ (2,2 GHz) Athlon 64 3700+ (2,5 GHz?) 


Paris (Sockel 754) 
Athlon XP 3400+ (? MHz) 


Athlon XP (Sockel A) 
3,2 6Hz 


4. Quartal 2003 


1. Quartal 2004 


Im ersten Halbjahr 2004 bringen Intel und AMD eine Reihe neuer Prozessoren. Die Zukunft des Athlon XP für den Sockel A ist ungewiss. Möglicherweise wird er als Duron-Nachfolger noch 
eine Weile weiterleben. Die aktuellen Athlon-64-Prozessoren sollen im zweiten Quartal ersetzt werden. Dann erwarten wir auch erste Chipsätze mit DDR-II- und PCI-Express-Unterstützung. 
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2. Quartal 2004 3. Quartal 2004 


4. Quartal 2004 


* Alle Angaben sind inoffiziell und beruhen auf Schätzung von PC Games Hardware. 
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PREISWERT + KOMPETENT N 


expert 


RTL Skispringen 2004 nn 
ohne Altersbeschränkung ABA 
Die Ader fliegen wieder | | | minator 3 


>Krieg der Maschinen< (usk 16) 


Kino-Action pur: als Film-Terminator A 
Schwarzenegger retest Du die Era rnold 
| N vor der pP u Erdbevölkerung 


Pro Evolutio; Soccer 3 


(USK ohne Altersbeschränkung) 


[ I 
Völlig neuer Shop Modus, umfangreicher Trainings- 4 a, r 
modus für Neulinge wie Profis, umfangreiche Editier p . * P 


h Big und vieles mehr... 


an } | IM: Ay 1 YNE p 
PCcosom | Fi | 
Tore EEH ı on. ra 


A FILM NOIR LOVE $ToRY 
. E $ 
Tue sanns / or TIM 


Zum Beispiel: 


| ] AN Ye [9 Paradise tracked ann um JE 
 E- I + Zax-Alien Hunter u ” 
HIT =. GAMES EEE 99 
HAN I \gı Blr) II ıd An BE 
Alm!) ERPREIS! Ra = . 


KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN NICHT VORHANDEN, BESTELLEN WIR SOFORT UND LIEFERN UMGEHEND. 


h) 
» 


IMARKTÜBERSICHT 


8 Grafikkarten im Test 


Atı versus Nvidia 


ER. 
“ 


Was taugen die neuen Gra- 
fikkarten mit Ati- und Nvi- 
dia-Grafikchips? Sollten 
Sie wirklich 100-200 Euro 
mehr für eine Radeon 
9800 XT ausgeben oder 
reicht auch noch eine 
9800 Pro? PCGH vergleicht 


acht neue Modelle. 


Anisotrope Texturfilterung 


geneigten Flächen auftritt 
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«PR 


Wirkt gegen den Verwischeffekt 
von Texturen, der bei nach hinten 


ie neuen Grafikchips 
D von Ati und Nvidia 

sind größtenteils nicht 
wirklich neu, sondern nur höher 
getaktet. Im Gegensatz zum Ra- 
deon 9800 Pro mit 380 MHz/350 
MHz DDR (256-MByte-Version) 
läuft die 9800-XT-Variante mit 
412 MHz/365 MHz nur gering- 
fügig schneller, bietet aber die 
Auto-Übertaktungsfunktion 
Overdrive. Bei Nvidia sieht die 
Situation ähnlich aus. Nvidia 
taktet den 5900-Ultra-Nachfol- 
gechip 5950 Ultra mit 475 
MHz/475 MHz DDR gegenüber 
450 MHz/425 MHz. Nur beim 
FX 5700 (Ultra) wurde die 
grundsätzliche Architektur ge- 
genüber dem Vorgänger FX 5600 
aufgebohrt. Die Kandidaten im 
Einzelnen: 


Anti-Aliasing 

Technik zur Reduzierung von 
Bildfehlern. Multi Sampling ist 
schneller als Super Sampling. 


MSI N5950 Ultra: Leiseste FX 
5950 Ultra B Bei der Geforce FX 
5950 Ultra verwendet MSI den 
gleichen Kühlbausatz, der auch 
bei der FX 5900 (Ultra) zum Ein- 
satz kommt. Dabei befindet sich 
auf der Vorderseite des Kupfer- 
kühlblocks ein 55mm-Lüfter, auf 
der Rückseite ein 40mm-Lüfter. 
Beide Lüfter laufen im 3D-Be- 
trieb nur mit 8,5 Volt (FX 5900 
Ultra: 10,9 Volt). Das macht sich 
positiv bei der Geräuschkulisse 
bemerkbar. Im 3D-Betrieb haben 
wir lediglich 0,7 Sone gemessen, 
bei der 2D-Anwendung waren 
es sogar nur 0,4 Sone. Hitzepro- 
bleme gab es bei gemessenen 
41,5 Grad Celsius keine. Sollten 
Sie sich für diese Grafikkarte 
entscheiden, installieren Sie auf 
jeden Fall den MSI-Treiber, da 


BGA-Speicher 
Speicherbausteine in „Ball Grid 
Array“-Verpackung produzieren 
weniger Abwärme. 


Sie nur dann die dynamische 
Overclocking-Funktion nutzen 
können. Nach der Installation 
des Treibers finden Sie bei „Ei- 
genschaften von Anzeige” die 
dafür benötigte Registerkarte. 
Hier können Sie zwischen sechs 
Stufen wählen, wobei die letzte 
Stufe die Grafikkarte mit stolzen 
522 MHz/522 MHz DDR taktet 
(Standard: 475/475 DDR). Nach 
manuellem Übertakten konnten 
wir Chip und Speicher bei unse- 
rem Testmuster sogar mit 560 
MHz/540 MHz DDR laufen las- 
sen. Die Ausstattung umfasst 
die drei nicht mehr taufrischen 
Spiele Morrowind, Ghost Recon 
und Duke Nukem MP. Neben 
Win DVD 5.1 liegen unter ande- 
rem noch einige MSI-Tools in 
der Box. 


Shader 

Programmierbare Hardware-Ein- 
heiten in 3D-Chips wie Geforce3/4 
(Ti) oder Radeon 8500/9x 


www.pcgameshardware.de 


GRAFIKKARTEN Wr 


Powercolor Radeon 9800 XT: 
Günstig, mäßiges OC-Potenzi- 
al Die Radeon 9800 XT von CP 
Technology entspricht dem Re- 
ferenzdesign von Ati (Chip- und 
Speichertakt 412 MHz/365 MHz 
DDR, 256 MByte BGA-RAM mit 
2,2 ns Zugriffszeit und 256 Bit). 
Nach der Anwendung von 
Overdrive (ab Catalyst 3.8 mög- 
lich) läuft der Chip, unabhängig 
von der Umgebungstemperatur, 
mit 419 MHz. Mehr war aus un- 
serem Testmuster auch per 
Overclocking nicht rauszuho- 
len, ohne dass es zu Bildfehlern 
kam. Nur den Speicher konnten 
wir um vergleichsweise geringe 
15 MHz DDR höher takten. Der 
Referenzkühler besteht aus 
Kupfer, weshalb die Grafikkarte 
mit rund 440 Gramm kein 
Leichtgewicht ist. Auf der 
Rückseite der Platine befindet 
sich eine dünne Kupferplatte, 
die für die Kühlung der RAM- 
Bausteine zuständig ist. Ein 
70mm-Lüfter mit 2,7 Sone sorgt 
für die nötige Luftfördermenge. 
Bei der Temperatur liegt die Po- 
wercolor-Karte mit gemessenen 
46,4 Grad Celsius im grünen Be- 
reich. Wie bei allen Radeon-XT- 
Grafikkarten im Testfeld liegt 
ein Gutschein für Half-Life 2 bei. 
Außerdem wird das aktuelle 
Tomb Raider-Spiel sowie Big 
Mutha Truckers und Power DVD 
4 mitgeliefert. Anschlusskabel 
für den TV-Ausgang ebenfalls 
nicht. 


Leadtek Winfast A380 Ultra 
TDH Myvivo: Laut, aber güns- 
tig I Leadtek verabschiedet sich 
bei der Geforce FX 5950 Ultra 
vom Sandwich-Kühldesign der 
FX 5800/5900 und montiert eine 
neuartige Kühlkonstruktion. 
Der Grafikchip ist dabei von ei- 
nem Kupferblock bedeckt, wäh- 
rend sich auf der Rückseite der 
Platine ein großer Kühlblock 
aus Aluminium befindet. Im 3D- 
Betrieb kreist der 60mm-Lüfter 
mit 12 Volt und erzeugt dabei 
relativ laute 3,5 Sone. Unter 2D- 
Anwendungen wird der Lüfter 
auf 8,2 Volt runtergeregelt (1,7 
Sone). Mit gemessenen 43,7 
Grad Celsius ist die Wärmeent- 
wicklung vergleichsweise ge- 
ring, somit bleibt auch viel 
Spielraum zum Übertakten. 
Überraschende 590 MHz machte 
der Grafikchip bei unserem 
Testmuster mit, den Speicher 
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mit 2,0 ns Zykluszeit konnten 
wir auf 520 MHz DDR übertak- 
ten (Standard: 475/475 DDR). In 
Unreal Tournament 2003 (dt.) 
stieg die Framerate anschlie- 
ßend um rund 12 Prozent! Die 
Leistungsaufnahme ist wie bei 
allen FX-5950-Ultra-Karten mit 
94 Watt sehr hoch (MSI: 97 
Watt). An der Software-Ausstat- 
tung hat Leadtek nicht gespart 
(u. a. Gun Metal OEM, Big Mutha 
Truckers, Video Studio 7 SE, Win 
Fox 2). 


Asus A9600XT/TVD/P/128MIA: 
TV-Eingang, aber kein Over- 
drive möglich H Die Radeon 
9600 XT von Asus verfügt als 
einzige Radeon-Karte im Test- 
feld über einen Rage-Theater- 
Video-Enkoderchip. Über die 
mitgelieferte Verteiler-Box kann 
somit auch ein Video-Eingang 
genutzt werden. Wie beim gro- 
ßen Bruder Radeon 9800 XT ist 
auch bei der 9600 XT die Over- 
drive-Funktion des Catalyst- 
Treibers nicht verfügbar; ein 
vom Referenzdesign abwei- 
chender Temperatursensor ver- 
hindert dies. Asus und Ati arbei- 
ten jedoch an einer Lösung für 
dieses Problem. Bis dahin müs- 
sen Sie die Grafikkarte bei Be- 
darf manuell übertakten. Uns 
gelang das mit 580 MHz/330 
MHz DDR recht gut (Standard: 
500/300 DDR). Über das mitge- 
lieferte Tool Smart Doctor 2 kön- 
nen Sie die Lüfterdrehzahl in 
mehreren Stufen regeln und da- 
bei sogar den Lüfter ausschal- 
ten. Das ist aber nicht nötig, da 
der Lüfter selbst mit höchster 
Drehzahl nur einen Geräusch- 
pegel von 0,9 Sone erzeugt 
(Temperatur: 40,2 °C). Leider 
bedeckt der Alu-Kühler nur die 
Speicherbausteine auf der Vor- 
derseite der Platine. Die Leis- 
tungsaufnahme ist mit 40 Watt 
deutlich höher als bei dem Mo- 
dell von Sapphire (27 Watt). 


Sapphire Atlantis 9600 XT: Lei- 
se, günstig und höher getaktetll 
3D-Beschleuniger mit dem Ra- 
deon 9600 XT müssen sich mit 
einem hohen Chiptakt von 500 
MHz und einem verhältnismä- 
ßig niedrigen Speichertakt von 
300 MHz DDR zufrieden geben. 
Sapphire hat die Schwachstelle 
richtig erkannt und liefert die 
nur 158 Gramm schwere Atlan- 
tis 9600 XT aktuell mit einem 
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Wichtige 


EI Welche Grafikkarte hat 
aktuell das beste Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis? 
Grafikkarten mit dem Radeon 
9600 Pro sind bereits ab 170 
Euro erhältlich und bieten selbst 
mit 3D-Features wie Anti-Alia- 
sing und anisotroper Filterung 
noch gute Frameraten. Früher 
oder später wird der Radeon 
9600 XT das Vorgängermodell 
ablösen. 


EI Was bringt das Aufrüsten 
von einer Geforce4 Ti auf 
eine FX 5700 Ultra oder 
9600 XT? 

Wenn Sie generell ohne Anti- 
Aliasing und anisotrope Filte- 
rung spielen, macht das Aufrüs- 
ten nur bedingt Sinn. Der Per- 
formancevorteil liegt bei 19 Pro- 
zent (9600 XT) bzw. 24 Prozent 
(5700 Ultra). Falls Sie jedoch im 


Fragen 


Das müssen Sie beim Grafikkarten-Kauf beachten! 


Qualitätsmodus spielen wollen, 
sollten Sie Geld in eine neue 
Grafikkarte investieren, da die 
Leistung mit einer neuen Karte 
um 70 bis 80 Prozent steigt. 
Außerdem kommen Sie bei eini- 
gen Spielen (wie beispielsweise 
bei Max Payne 2) nur in den Ge- 
nuss der vollen Grafikpracht, 
wenn eine DirectX-8.1-/-9-Gra- 
fikkarte in Ihrem PC steckt. 


u Sind FX 5700 Ultra und 
9600 XT für Half-Life 2 und 
Doom 3 geeignet? 

Mit entsprechenden Grafikkar- 
ten können Sie die beiden Shoo- 
ter sicherlich spielen. Allerdings 
ist noch offen, ob Sie FSAA oder 
AF zuschalten können oder wo- 
möglich im Spiel selbst die Qua- 
lität reduzieren müssen, um ein 
völlig ruckelfreies Spielvergnü- 
gen zu erreichen. 


WS Testkandidaten unter der Lupe 


MSI N5950 Ultra 


Powercolor Radeon 9800 XT 


Ein leiser 40mm-Lüfter sorgt auch auf der 
Rückseite der Platine für eine gute Kühlung. 


Unter dem Kühlkörper der Radeon 9800 XT 
ist der R360-Grafikchip zu sehen. 


|__ Asus A9600XT/TVD/P/128MIA | 


Leadtek A380 Ultra TDH Myvivo 


Leadtek verwendet einen massiven Kühlkör- 
per, der auch die RAM-Bausteine kühlt. 


N \ 7 
en 


Liebe zum Detail - auf den Alu-Kühlkörper 
wurde sogar der Asus-Schriftzug eingestanzt. 


Sapphire Atlantis 9600 XT 


Leadtek Winfast A360 TD 


| . 3 EEE ’ ussa 
Der von Sapphire verwendete Speicher mit 
2,86 ns ist für bis zu 350 MHz DDR geeignet. 


Der große 60mm-Lüfter ist mit gemessenen 
1,4 Sone kein Störenfried im PC. 
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ANSICHT 


SSACHE 


Etwas mehr Performance für einen deutlich höheren 
Preis: Das ist das Fazit zur VGA-Herbstkollektion. Mich 
haben die neuen Chipsätze 9800 XT, 9600 XT und FX 
5950 Ultra etwas enttäuscht, da die Bildqualität nicht 
verbessert wurde. Greifen Sie deshalb lieber zu den Vor- 
gängermodellen. Diese sind nur unwesentlich langsamer, 
bieten dabei aber ein deutlich besseres Preis- Leistungs- 
Verhältnis. Einziger Lichtblick ist der Geforce FX 5700 
(Ultra), der sich als würdiger Nachfolger des Geforce Ti 
präsentiert. Im Vergleich zum Geforce FX 5600 (Ultra) 
liegt die Performancesteigerung dank Architektur-Opti- 
mierung immerhin zwischen 24 und 50 Prozent! 


„Neue Chips machen Vorgängermodelle günstiger.” 


etwas höheren Speichertakt von 
325 MHz DDR aus. Es ist jedoch 
ungewiss, wie lange dieses Mo- 
dell im Handel verfügbar ist, da 
Ati derartige Abweichungen 
von den Vorgaben vermutlich 
nicht dulden wird. Overdrive 
funktioniert bei dieser Grafik- 
karte und taktet den Chip auf 
maximal 527 MHz. Mit Over- 
clocking ist sogar eine Steige- 
rung auf 560 MHz Chip- und 
350 MHz DDR-Speichertakt 
möglich. Der kleine Kühler auf 
dem Grafikchip ist mit 0,8 Sone 
extrem leise und sorgt mit ge- 


GRAFIK- 
KARTEN 


Excalibur Radeon 9800 Pro IceQ N5950 Ultra 


Daniel 
Waadt 


Redakteur Bereich 
Grafikkarten 


messenen 38,2 Grad Celsius 
dennoch für eine sehr gute 
Kühlleistung -— RAM-Kühler 
gibt es nicht. Im Karton befin- 
den sich noch Tomb Raider: AoD, 
Redline, Power DVD XP und ein 
Gutschein für Half-Life 2. 
Weiterhin werden Composite- 
/S-Video-Kabel, ein Adapter 
und ein DVI-VGA-Adapter mit- 
geliefert. 


Leadtek Winfast A360 TD: 
Günstig, aber langsam I Lead- 
teks Winfast A360 TD mit dem 
Geforce FX 5700 Non-Ultra ist 


die langsamste, aber auch die 
günstigste Grafikkarte im Test. 
Bei diesem Modell gibt es keine 
Unterscheidung von 2D- und 
3D-Modus - der Grafikchip ist 
also permanent mit 425 MHz ge- 
taktet. Der 128 MByte große 
DDR-Speicher in TSOP-Bau- 
form (3,6 ns) wird mit 275 MHz 
DDR betrieben. Zum Vergleich: 
Nvidia taktet Chip und Speicher 
der Geforce FX 5600 mit 325 
MHz/275 MHz DDR. Ein run- 
der Aluminium-Kühler mit ei- 
nem 60mm-Lüfter (1,4 Sone) ist 
für die Kühlung verantwortlich. 
Die Messergebnisse fallen mit 
41,2 Grad Celsius ordentlich 
aus. Mit 425 MHz stößt der Gra- 
fikchip schon fast an seine Gren- 
zen, per Overclocking waren 
nur noch 5 MHz mehr möglich. 
Den Speicher konnten wir dage- 
gen um akzeptable 18 Prozent 
übertakten. Unser Testmuster 
gab sich mit einer Leistungsauf- 
nahme von 25 Watt zufrieden. 
Zum Lieferumfang gehören Ka- 
bel und Adapter für den TV- 
Ausgang und VGA-Anschluss 
sowie ein Software-Bundle, be- 
stehend aus Gun Metal OEM, Big 
Mutha Truckers, Winfast DVD 
und Win Fox 2. 


Radeon 9800 XT 


GRAFIKKARTEN 


HIS Excalibur Radeon 9800 Pro 
IceQ, Gainward FX Ultra/960 
GSI Alle Details zu diesen Gra- 
fikkarten finden Sie in den Ein- 
zeltests auf der nächsten Seite. 


Fazit: Die neuen Grafikkarten 
sind nicht nur schneller, son- 
dern auch deutlich leiser I Bei 
den High-End-Grafikkarten hat 
Ati mit dem Radeon 9800 XT im 
Qualitätsmodus die Nase vorn, 
außerdem ist die Qualität der 
Kantenglättung besser. Ohne 
Anti-Aliasing und anisotrope 
Filterung sind dagegen die FX- 
5950-Ultra-Karten geringfügig 
schneller. Erst Kaufkriterien wie 
Preis, Lautstärke, Lieferumfang 
und Kompatibilität schaffen 
deutliche Unterschiede. Bei den 
Mainstream-Boliden sieht die 
Situation ähnlich aus. Während 
Ati bei der Radeon 9600 XT im 
Qualitätsmodus das Duell für 
sich behaupten kann, schneidet 
der Geforce FX 5700 Ultra im 
Standardmodus besser ab. Be- 
schleuniger mit dem FX 5700 
Non-Ultra sind um rund 35 Pro- 
zent günstiger, aber auch um 
knapp 22 Prozent langsamer. 

DANIEL WAADT 
>> Mehr Praxisinfos auf S. 66 


Winfast A380 Ultra TDH Myvivo 


Handbuch; Garantie 
Sonstige Ausstattung 


EIGENSCHAFTEN 


3D-Pipeline 
Anisotroper Texturfilter 
Kantenglättung 
Sonstige Eigenschaften 


LEISTUNG 


Temperatur; Lautstärke 
Übertaktung; Leistungsaufnahme 
Leistung 1.024x768, 32 Bit 
Leistung 2x FSAA, 4:1 AF 


FAZIT 


Hersteller Enmic/HIS MSI CP Technology Leadtek 

Webseite www.enmic.de www. msi-computer.de www.powercolor.com.tw www.leadtek.de 

Preis € 5, € 59,- € 519,- € 499,- 

Grafikchip Radeon 9800 Pro Geforce FX 5950 Ultra Radeon 9800 XT Geforce FX 5950 Ultra 
Chiptakt/Speichertakt 380 MHz/340 MHz DDR 475 MHz/475 MHz DDR 412 MHz/365 MHz DDR 475 MHz/475 MHz DDR 
Preis-Leistungs-Verhältnis Befriedigend Befriedigend Befriedigend Befriedigend 

AUSSTATTUNG 1,55 1,20 1,45 1,20 
Speicher 128 MByte DDR (BGA; 2,9 ns), 256 Bit 256 MByte DDR (B6A; 2,0 ns), 256 Bit 256 MByte DDR (B6A; 2,2 ns), 256 Bit 256 MByte DDR (BGA; 2,0 ns), 256 Bit 
Anschlüsse VGA, TV-Out (S-Video), DVI VGA, TV-Out (S-Video) /-In (Kabel), DVI VGA, TV-Out (S-Video), DVI VGA, TV-Out (S-Video) /-In (Kabel), DVI 
Kühlung V6A Silencer, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler Zwei Lüfter, Paste, RAM-Kühler Z0mm-Lüfter, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler 60mm-Lüfter, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler 
Software Power DVD XP 4.0, Ballistics (e), Zanzarah (e) | U. a. Win DVD 5.1, Win DVD Creator, Morrowind | U.a. Half-Life Z-Gutschein, Tomb Raider: A0D | U. a. Gun Metal, DVD Movie Factory 2.5 SE 


Gedruckt (Deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (Englisch); 2 Jahre 


Gedruckt (Deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (Englisch); 3 Jahre 


Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, DVI-VGA 


S-Video-Kabel, Adapter (in/out), DVI-VGA 


Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, DVI-VGA 


Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, DVI-VGA 


1,30 1,35 1,25 1,35 
8 Pixel x 1 Texel 4 Pixel x 2 Texel 8 Pixel x 1 Texel 4 Pixel x 2 Texel 
Bis zu 16:1 trilinear Bis zu 8:1 trilinear Bis zu 16:1 trilinear Bis zu 8:1 trilinear 
Multi Sampling (gedrehtes Muster) Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling Multi Sampling (gedrehtes Muster) Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 
Multi-Monitor-Fähigkeit; AGP 8X Hardware-Monitor, AGP 8X Multi-Monitor-Fähigkeit; AGP 8X Hardware-Monitor, AGP 8X 
1,07 1,18 1,23 1,38 
41,7 °C; 0,1/1,1 Sone 41,5 °C; 0,7 Sone 46,4 °C; 2,7 Sone 43,7 °C; 3,5 Sone 
450 MHz/360 MHz DDR; 81 Watt 560 MHz/540 MHz DDR; 97 Watt 419 MHz/380 MHz DDR; 74 Watt 590 MHz/520 MHz DDR; 94 Watt 
Sehr gut (94,3 Fps normiert) Sehr gut (98,4 Fps normiert) Sehr gut (96,7 Fps normiert) Sehr gut (98,4 Fps normiert) 
Sehr gut (95,9 Fps normiert) Sehr gut (91,3 Fps normiert) Sehr gut (100 Fps normiert) Sehr gut (91,3 Fps normiert) 
E13 Sehr leise Kühlung ! E13 Lüfter sind sehr leise \ E23 Schnell mit FSAA und AF E32 Gute OC-Eigenschaften A 
EI] Gute OC-Eigenschaften EI] Dynamisches Übertakten E32 Ordentlicher Lieferumfang E] Vergleichsweise günstig 
EI] Hohe Leistungsaufnahme 1 1 EI] Hoher Preis 1 ‚BB EI Kaum 0C-Potential 1,28 E Relativ lauter Lüfter in 3D 1,34 
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EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


HIS Excalibur Radeon 


9800 Pro IceQ 


Enmic verspricht mit der Ra- 
deon 9800 Pro IceQ, selbst 
eine Radeon 9800 XT durch 
Overclocking hinter sich zu 
lassen. 


ls Besonderheit verwen- 

det Enmic den VGA Silen- 
cer zur Kühlung (siehe Test S. 
46). Dieser VGA-Kühler ist 
auch separat für knapp 25 Euro 
erhältlich. An der Slotblende 
befindet sich ein Schalter für 
die Lüftersteuerung. Bei der 
Schalterstellung „Low“ wird 
der Lüfter mit gemessenen 0,1 
Sone im PC quasi nicht wahrge- 
nommen. Auch auf „High“ ist 
der Lüfter mit 1,1 Sone extrem 
leise und kühlt dennoch sehr 
gut bei 41,7 Grad Celsius. Die 
Übertaktungs-Resultate der Ra- 
deon 9800 Pro mit 128 MByte 
fielen mit 450 MHz/360 MHz 


GRAFIK- 
KARTEN 


A9600XT/TVD/P/128MIA 


u. 


f Hardware ? 
| 


Auf den Speicherbausteinen befinden 
sich zusätzlich kleine Passiv-Kühler. 


DDR ebenfalls erfreulich aus 
(Standard: 380/340). Damit 
lässt sich der Chip bei unserem 
500 Gramm schweren Testmus- 
ter höher takten als die Radeon 
9800 XT von Powercolor. Mit 81 
Watt ist die Leistungsaufnahme 
relativ hoch. Die Ausstattung 
umfasst TV-Out-Kabel, zwei 
Spiele, Power DVD XP und Po- 
wer Director. (dw) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 64 


GESAMTNOTE: 1,21 
Preis: € 425,- Preis-Leistung: Befr. 


Atlantis 9600 XT 


Gainward FX Ultra/960 
Golden Sample 


Die Geforce FX 5700 Ultra 
von Gainward ist in dem En- 
hanced-Modus etwas höher 
getaktet und verfügt über 
zwei DVI-Anschlüsse. 


ereits in der Vergangen- 

heit hatte Gainward eine 
G4 Ti-4600 mit zwei DVI-An- 
schlüssen im Angebot. Achten 
Sie jedoch bei der FX Ultra/960 
GS darauf, dass Sie den Monitor 
am DVI-2 anschließen, da dieser 
ansonsten schwarz bleibt. Für 
Anwender ohne LC-Display mit 
DVI-Eingang liefert Gainward 
zwei DVI-VGA-Adapter mit. 
Besonders positiv ist die 2D-Sig- 
nalqualität bei dieser Grafikkar- 
te aufgefallen. Im Enhanced- 
Modus, der über das mitgelie- 
ferte Expertool angewählt wer- 
den kann, läuft die FX Ultra/960 
GS anstatt mit den üblichen 475 


FX Ultra/960 6S 


Die FX Ultra/960 GS von Gainward ver- 
fügt nur noch über DVI-Anschlüsse. 


MHz/453 MHz DDR mit 
500/500 MHz DDR. Weiteres 
übertakten ist nicht möglich. 
Der Lüfter ist mit 1,6 Sone nicht 
als störend einzustufen, auch 
die Temperatur auf der Platine 
liegt mit gemessenen 47,7 Grad 
Celsius noch im grünen Bereich. 
Sparsam gibt sich Gainward 
beim Lieferumfang (Win DVD4, 
Adapter). (dw) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 65 


GESAMTNOTE: 1,93 
Preis: € 229,- Preis-Leistung: Gut 


Winfast A360 TD 


Handbuch; Garantie 
Sonstige Ausstattung 


EIGENSCHAFTEN 


3D-Pipeline 
Anisotroper Texturfilter 
Kantenglättung 
Sonstige Eigenschaften 


LEISTUNG 


Temperatur; Lautstärke 
Übertaktung; Leistungsaufn. 
Leistung 1.024x768, 32 Bit 
Leistung 2x FSAA, 4:1 AF 


FAZIT 
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Hersteller Sapphire Gainward Leadtek 

Webseite www.asuscom.de www.sapphiretech.de www.gainward.de www.leadtek.de 

Preis €29- € 199,- € 29,- € 169,- 

Grafikchip Radeon 9600 XT Radeon 9600 XT Geforce FX 5700 Ultra Geforce FX 5700 
Chiptakt/Speichertakt 500 MHz/300 MHz DDR 500 MHz/325 MHz DDR 500 MHz/500 MHz DDR (Enhanced-Modus) 425 MHz/275 MHz DDR 
Preis-Leistungs-Verhältnis Gut Gut Gut Gut 

AUSSTATTUNG 1,70 1,90 2,15 2,15 
Speicher 128 MByte DDR (BGA; 2,86 ns), 128 Bit 128 MByte DDR (BGA; 2,86 ns), 128 Bit 128 MByte DDR (BGA; 2,2 ns), 128 Bit 128 MByte DDR (TSOP; 3,6 ns), 128 Bit 
Anschlüsse VGA, TV-Out (S-Video) /-In (Kabel), DVI VGA, TV-Out (S-Video), DVI DVI-1, DVI-2, TV-Out (S-Video) VGA, TV-Out (S-Video), DVI 

Kühlung 40mm-Lüfter, Wärmeleitpaste 40mm-Lüfter, wenig Wärmeleitpaste 40mm-Lüfter, Wärmeleitpad, RAM-Kühler 60mm-Lüfter, Wärmeleitpad 

Software U. a. Half-Life 2-Gutschein, Asus DVD XP U. a. Half-Life 2-Gutschein, Redline Win DVD 4, Expertool U. a. Gun Metal, Winfast DVD, Win Fox 2 


Gedruckt (Englisch); 3 Jahre 


Gedruckt (Deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (Englisch); 2 Jahre 


Gedruckt (Englisch); 3 Jahre 


Comp.-/S-Video-Verteiler-Box, DVI-VGA 


Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, DVI-VGA 


Adapter, 2x DVI-V6A 


Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, DVI-VGA 


1,40 1,60 1,60 1,70 
4 Pixel x 1 Texel 4 Pixel x 1 Texel 4 Pixel x 1 Texel 4 Pixel x 1 Texel 
Bis zu 16:1 trilinear Bis zu 16:1 trilinear Bis zu 8:1 trilinear Bis zu 8:1 trilinear 
Multi Sampling (gedrehtes Muster) Multi Sampling (gedrehtes Muster) Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 
Multi-Monitor-Fähigkeit; AGP 8X Multi-Monitor-Fähigkeit; AGP 8X Hardware-Monitor, AGP 8X AGP 8X 

1,79 1,84 1,97 2,60 


40,2 °C; 0,9 Sone 


38,2 °C; 0,8 Sone 


41,7 °C; 1,6 Sone 


41,2 °C; 1,4 Sone 


580 MHz/330 MHz DDR; 40 Watt 


560 MHz/350 MHz DDR; 27 Watt 


500 MHz/500 MHz DDR; 58 Watt 


430 MHz/325 MHz DDR; 25 Watt 


Gut (74,2 Fps normiert) 


Gut (75,3 Fps normiert) 


Gut (78,3 Fps normiert) 


Befriedigend (63,8 Fps normiert) 


Gut (69,1 Fps normiert) 


Gut (70,4 Fps normiert) 


Gut (66,3 Fps normiert) 


Befriedigend (54,2 Fps normiert) 


E12 Sehr leise Kühlung A 
EI Keine RAM-Kühler auf Rückseite 
E Overdrive nicht möglich 1,69 


E12 Speicher höher getaktet 
E1 Sehr leise Kühlung 
E Speicher wird nicht gekühlt 


\ E3 Hoher garantierter Takt 


E3 Zwei DVI-Anschlüsse 
1,80 E Kein 0C-Potential vorhanden 


\ 
q 93 El Vergleichsweise langsam 
3 


E3 Guter Lieferumfang und günstig h 


E] Kaum 0C- Potential (Grafikchip) 2,33 
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GRAFIKKARTEN 


Testlabor: Grafikkarten 


Test-Methoden 
an 


EM Lautheit 

Ermittlung der Lautheit (Maß- 
einheit Sone) mit dem NC10- 
Messgerät der Firma NCI. Analy- 
se der Karten in einem schall- 
dichten Raum ohne Lärmquellen 
aus einem Meter Entfernung. 


EB Stromverbrauch 
Referenzrechner wurde mit dem 
AGP-Extender AGPEX-4 C ge- 
eicht (2D: 1.024x768, 60 Hz; 3D: 
Spitzenlast bei 1.024x768, kein 


Die Lautheitsmes- 
sung ist nur eine von 
vielen aufwendigen 
Tests, die PC Games 
Hardware bei Grafik- 


karten durchführt. 


AF/AA, Antalus-Flyby UT 2003- 
Engine). Anschließend wurde 
mit dem Statron-230 -Volt- 
Messadapter und einem Multi- 
meter die Leistungsaufnahme 
per Differenzmessung ermittelt. 


EI Weitere Tests 
2D-Signalqualität (Textschärfe, 
Helligkeit), Temperatur (Mes- 
sung auf Chip-Rückseite unter 
Last) und Overclocking (Loop 
Antalus-Flyby UT 2003-Engine) 


B Dank Architektur-Optimierung ist die FX 5700 einer FX 5600 Ultra überlegen. 
I Geforce4 Ti bricht erst im Qualitätsmodus stark ein. 


. . LEGENDE 
Leistung: Grafikkarten Eau, 
32 Bit 
I Nur im Standardmodus liegen FX 5700/5950 Ultra etwas vor 9600/9800 XT. DORT, 
2x AA, A:1 AF 


BESSERP|Fps go 10 20 


PCGH-BENCHMARKSUITE (HALO, MP 2, EF 2, AQUAMARK 3 


30 40 50 60 70 


FX 5950 Ultra/256 MByte 


FX 5900 Ultra/256 MByte 


Radeon 9800 XT/256 MByte 


u — 5 


FX 5900 


Radeon 9800 


FX 5700 Ultra 


Radeon 9600 XT 


Radeon 9600 Pro 


FX 5700 


LI 
6 
PX 5600 Utra 400400 u 35 
2 HE 46 
Geforce4 Ti-4200/64 —— 


Settings: Athlon XP 3000+, Nforce2 (2.45), 2x256 MByte RAM, Catalyst 3.8, Detonator 52.16, WinXP, DirectX 9.0b 
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Welche Schwächen oder Besonderheiten sind uns bei 


den acht getesteten Grafikkarten und -Treibern aufge- 


fallen? Hier die Zusammenfassung: 


| ei den neuen 3D-Be- 
B schleunigern beschäf- 
| tigten uns die Themen 


Overdrive, Catalyst 3.9 und Spie- 
lekompatibilität sowie die Aus- 
wirkungen von Overclocking. 


»2 Overdrive bei 9800 XT 


Laut ersten Aussagen von Ati 
sollten bei Grafikkarten mit dem 
Radeon 9800 XT und der Au- 
toübertaktungs-Funktion Over- 
drive Taktfrequenzen von bis zu 
430 MHz möglich sein (Standard: 
412). Anscheinend sind die ak- 
tuell produzierten 9800-XT-Gra- 
fikchips dazu aber nicht in der 
Lage. Neben der Ati-Referenz- 
karte liefen auch unsere Test- 
muster von Powercolor und 
Sapphire nach der Anwendung 
von Overdrive nur mit einem 
Chiptakt von maximal 419 MHz. 
Das ist eine Steigerung von gera- 
de mal 1,7 Prozent und hat prak- 
tisch keine Auswirkungen auf 
Benchmarks. War bei der Refe- 
renzkarte durch manuelles Über- 
takten immerhin noch 440 MHz 
Chiptakt möglich, kapitulierte 
die Powercolor-Karte schon bei 
420 MHz (Asus 9800 XT: 435 
MHz, Sapphire Atlantis 9800 XT: 
440 MHz). Insgesamt sind die 
normal erzielbaren Übertak- 
tungsergebnisse bei aktuellen 
9800-XT-Karten damit ziemlich 
enttäuschend. 


»2 Overdrive bei 9600 XT 


Bei unserem Testmuster von 
Sapphire erhöhte sich der Chip- 
takt nach der Aktivierung von 
Overdrive von 500 MHz auf 527 
MHz (+ 5,4 Prozent). Im Gegen- 
satz zu 9800-XT-Karten ist der 
Nutzen von Overdrive bei einer 
Radeon 9600 XT also deutlich 
größer, aber immer noch gering. 
Ein Bug im Catalyst 3.9 führt 
dazu, dass der Chiptakt nicht 
in den ursprünglichen Zustand 
versetzt wird, wenn Sie Over- 


drive im Treibermenü wieder de- 
aktivieren. Erst nach einem Neu- 
start läuft die Karte wieder mit 
dem Standardtakt. 


») Catalyst 3.9 und Spiele- 
kompatibilität 

Die Catalyst-Treiber 3.8 und 3.9 
haben nicht den besten Ruf, 
wenn es um Spielekompatibilität 
geht. Im Forum von Rage 3D 
(WEBCODE 23K68) ist eine Liste 
von Spielen aufgeführt, die Pro- 
bleme mit Ati-Grafikkarten ma- 
chen. Ati-Besitzer sollten auf je- 
den Fall einen Blick in diese Liste 
werfen, da dort oftmals auch be- 
schrieben wird, wie sich Grafik- 
fehler, Abstürze etc. vermeiden 
lassen. Für Call of Duty hat Ati 
kürzlich ein Catalyst-Update 
veröffentlicht. Der Patch für den 
Catalyst 3.8/3.9 behebt Abstürze 
oder eine „VPU recover“-Fehler- 
meldung. Ein Download ist 
über den WEBCODE 23K9 oder 
die URL www.ati.com/support/ 
infobase/4291.html möglich. Im 
nächsten Catalyst sollte dieser 
Bugfix enthalten sein. 


») Höherer Takt bei Sapphire 
und Gainward 


Mithilfe von Unreal Tournament 
2003 (dt.) und dem Benchmark 
„Flyby Antalus” haben wir die 
Auswirkung von Overclocking 
im Qualitätsmodus überprüft. 
Sapphire taktet den Speicher bei 
der Radeon 9600 XT um 30 MHz 
DDR höher. Das steigert die Per- 
formance um rund vier Prozent. 
Per Overclocking auf 560 MHz/ 
350 MHz ist ein weiterer Per- 
formancevorteil von etwa zwölf 
Prozent zu verzeichnen. Auch 
die FX 5700 Ultra von Gainward 
wird laut Hersteller mit einer 
höheren Taktfrequenz fertig. Im 
Enhanced-Modus erzielten wir 
einen Leistungszuwachs von 
neun Prozent. 


DAnIEL WAADT 
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Spieleleistung Standardmodus «r 3000+, 1.024x768, no AA, no Ar) Spieleleistung Qualitätsmodus «r 3000, 1.024x768, 2x aa, A: ar) 
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I FX 5950 Ultra 


I FX 5950 Ultra 


I Radeon 9800 XT 


I Radeon 9800 XT 
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@ Lk 
3 "Radeon 9600 XT 3 © Radeon 9600 XT 
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g ; FX 5700 Ultra g FX 5700 Ultra 
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= iu FX 5700 = Im FX 5700 


I Geforce4 Ti-4200/64 


II Geforce4 Ti-4200/64 
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STANDARDMODUS | Die beiden FX-Neulinge haben leichte Vorteile, vor allem bei QUALITATSMODUS! In Direct3D-Spielen sind die Ati-Beschleuniger Nvidia meist 
OpenGL-Spielen. Selbst der Geforce4 Ti-4200 kann teilweise noch gut mithalten. überlegen. Das Blatt wendet sich bei Jedi Knight 3 und Elite Force 2. 


Pass intel Pentium* 4 3.06 GHz Iharmal Tast 
/ «#4 einzigartiges Aussehen 

“4 optionale Seitentür mit Window 

# laufruhiges Kühlsystem 


@ user-freundliches schraubenloses Design 


farblich 
unterschiedliche 
Frontblenden 


Orange Silber Blau Grün 


“ 4 
EN - Tel.: +3° 5 2045 Fax: +31-40-295 2044 el.: 0221-8003 100 


der Ihren Bedürfnissen entspricht! 


Neben dem eindrucksvollen Design ist das Gehäuse schraubenlos 
und bietet weitere hochwertige Merkmale, die das Herz eines jeden 
PowerGamers höher schlagen lassen. Da die Gaming Bomb mit dem 
Anspruch an geringe Geräuschentwicklung konzipiert wurde, bietet 
sie ein zuverlässiges Kühlsystem mit hoher Laufruhe. 

Die Gaming Bomb erlaubt Ihnen Spielvergnügen in anspruchsvoller 
Umgebung! 


Spezifikationen 
MIB Form Faktor ATX 
CPU Typ Intel P3/P4, AMD Athlon" XP 


Festplatteneinschübe extern: 4x 5,25", 1x 3,5" 
intern: 2x 3,5", bis zu 6x 3,5" 


Netzteil PS/2 ATX 12V 300 - 350W 

Lüfter vorne: optional 1x 80 mm oder 92mm 
hinten: 1x 92mm oder 120mm 

Frontanschlüsse /O 2x USB 2.0, 2x Audio, 1x IEEE 1394 

Abmessungen 465 mm x 198 mm x 425mm 


18,2" x 7,8" x 16,7" 
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8 Gehäuse im Test 


Blech- Kameraden 


Sie glauben, Gehäuse 
unterscheiden sich nur 
in Größe und Design von- 
einander? Weit gefehlt: 
Unsere Praxistests deck- 
ten neben deutlichen 
Lautstärkeunterschieden 
auch Temperaturunter- 
schiede bis zu 

16 Grad Celsius auf. 


Inhalte auf der 
HEFT-CD 


< 
O 


EB Lautheits-Diagramme 


er Hardware-Markt 
bietet eine Unmenge 
verschiedener Gehäu- 


se: Neben den momentan sehr 
populären Mini-Gehäusen buh- 
len auch Dauerbrenner wie Mi- 
di- und Bigtower in schlichtem 
oder extravagantem Design um 
die Gunst des Kunden. Aus die- 
sem Grund haben wir für Sie 
acht neue Gehäuse getestet. 


Im Mittelpunkt standen Er- 
weiterbarkeit, Praxistauglich- 
keit, Lautstärke- und Wärme- 
verhalten. Besonders die großen 
Preisunterschiede von über 100 
Euro vom günstigsten bis zum 
teuersten Gehäuse sind uns auf- 
gefallen - bei einigen getesteten 


x 
KL 
% 
Sn. 
N 
RN 
= 
> 
Dir) 
Dr 


Gehäusen steht die erbrachte 
Leistung in keiner Relation zum 
Preis. Für rund 60 Euro be- 
kommt man heutzutage näm- 
lich schon ein Gehäuse, das 
allen Ansprüche genügt. Die 
Kandidaten im Einzelnen: 


Aerocool Aero-S202: Standard- 
Miditower mit LED-Effekten I 
Das Aerocool-Gehäuse ist ein 
Standard-Tower, der mit beein- 
druckenden Lichteffekten auf 
sich aufmerksam macht — das 
bunte Geleuchte ist aber nicht 
jedermanns Sache. Wie bei an- 
deren Miditowern ist der freie 
Raum zwischen Netzteil und 
Mainboard sehr knapp, ohne 
Probleme kann das Netzteil 


nicht ausgebaut werden. Ein 
Athlon 3200+ wird im Aero- 
5202 rund 45 Grad Celsius 
warm - ein akzeptabler Wert. 
Gehäuse mit vorinstallierten 
Lüftern schaffen hier allerdings 
Temperaturen unter 40 Grad 
Celsius. Die EMV-Blenden für 
die Laufwerke müssen vor dem 
Einbau aus dem Gehäuse gebro- 
chen werden und sind nicht 
wiederverwertbar - hier sollten 
Sie beim Einbau auf scharfe 
Kanten achten und anschlie- 
ßend die Ecken bearbeiten. Mo- 
dulare Bauteile wie ein Fest- 
plattenkäfig finden sich in die- 
sem Gehäuse leider nicht, trotz 
des Preises von 70 Euro ist kein 
Netzteil enthalten. Fazit: Das 


Design ist Geschmackssache 
und die Leistungswerte sind 
gutes Mittelmaß - für 70 Euro 
kann man mehr erwarten. 


Compucase CI-6919B: Preiswer- 
tes Gehäuse aus Stahl I Mit fast 
zwölf Kilogramm ist das Com- 
pucase-Gehäuse ein Schwerge- 
wicht, setzt damit allerdings 
auch bei der Stabilität Maßstäbe. 
Highlight des Gehäuses sind 
die beiden Einbauplätze für 
120mm-Lüfter: Einer sitzt unter 
dem Netzteil, der andere vor 
dem unteren Festplattenkäfig. 
Der Lufteinlass ist recht groß 
und verfügt über einen Staub- 
schutz. Da keine Gehäuselüfter 
vorhanden sind, läuft ein Athlon 


Window 


WAS 
IST? 


Gehäuses genannt. 
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So wird in der Modder-Szene ein 
Acryl-Fenster im Seitenteil des 


Mainboard-Schlitten 


kann man die Halteplatte mit 


dem Mainboard herausziehen. 


Bei einem Tower mit Schlitten 


Modularer Aufbau 


Wenn die 3,5-Laufwerke modular 


befestigt sind, lässt sich der Kä- 
fig einfach herausnehmen. 


Alu-Tower 

Hier sorgt Aluminium für ein 
relativ geringes Gesamtgewicht 
des Gehäuses. 


www.pcgameshardware.de 


XP 3200+ mit 47 Grad Celsius 
relativ warm, die Größe des Ge- 
häuses kompensiert die fehlen- 
de Kühlung etwas. Im unteren 
Käfig können vier 3,5-Zoll-Lauf- 
werke untergebracht werden - 
falls Sie den Platz für eine Was- 
serpumpe benötigen, kann der 
komplette Käfig mitsamt Halte- 
rung ausgeschraubt werden. Ein 
zweiter Käfig über dem ersten 
bietet noch einmal Platz für drei 
3,5-Zoll-Laufwerke. In fünf von 
den insgesamt sieben 3,5-Zoll- 
Schächten sind die Laufwerks- 
verschraubungen mit Gummi- 
halterungen gedämmt. Vorsicht: 
Die Stabilisierungsbleche unter 
dem Netzteil sind extrem scharf, 
alle restlichen Kanten sind aber 
gut abgerundet. Im Test haben 
wir eine Lautstärkeentwicklung 
von maximal 4,3 Sone gemes- 
sen, dies ist ein guter Wert. 
Fazit: Mit Dämmung und Ge- 
häuselüftern hätte dieser Tower 
besser abgeschnitten, er eignet 
sich aber für Bastler gut als 
Grundlage für ein Silent-Sys- 
tem. Aufgrund des hohen Ge- 
wichts ist er relativ schlecht für 
den Transport geeignet. 


Cooler Master TAC-T01 (Wave- 
master): Schlichtes Alu-Gehäu- 
se in ansprechendem Design I 
Trotz Alu-Bauweise ist der 
Wavemaster mit acht Kilo- 
gramm relativ schwer, aber 
auch extrem stabil. Modularität 
bei den Laufwerksbefestigun- 
gen des Wavemaster sucht man 
vergebens, zum Ausgleich ist 
aber eine modulare Netzteil- 
blende und ein Mainboard- 
Schlitten vorhanden. Für gute 
Lüftung sorgen zwei ungefilter- 
te 80mm-Lüfter vor den Lauf- 
werkskäfigen, so wird ein Ath- 
lon XP 3200+ 46 Grad Celsius 
warm - ein Durchschnittswert. 
Vorsicht ist bei der Demontage 
von 5,25-Zoll-Laufwerken gebo- 
ten, denn diese werden nur von 
den Schrauben gehalten und fal- 
len ohne Halt sofort herunter. 
Die Laufwerksschächte auf der 
Gehäusefront sind mit einer 
schweren Tür überdeckt. Auch 
über den USB-, Sound- und Fire- 
wire-Anschlüssen im Deckel be- 
findet sich eine kleine Tür mit 
Federmechanismus. Die Einpas- 
sung der Ports ist übrigens die 
einzige (minimale) Schwachstel- 
le bei der Verarbeitung. Fazit: 
Mit einer Lautheit von maximal 
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5,4 Sone ist das Gehäuse zwar 
nicht das leiseste, aber die gute 
Ausstattung und Verarbeitung 
gleichen dieses Manko wieder 
aus. 


Intertech Blue-Star 2388: Etwas 
wackelig, aber mit gutem Netz- 
teil I Schrecksekunde beim 
Aufbau: Nach dem Lösen der 
Schrauben fielen uns die beiden 
Türen entgegen, diese sollten 
daher immer verschraubt sein. 
Ein weiteres Problem stellt die 
Position des Netzteils dar, das 
sich bei eingebautem Main- 
board nur schwer aus- und ein- 
bauen lässt. Sonst ist das Gehäu- 
se aber gut verarbeitet und 
scharfe Kanten finden sich nur 
in den entlegensten Winkeln. 
Zum eher nüchternen Design 
passt das blau leuchtende LCD- 
Display mit verschiedenen In- 
formationen über Temperatur, 
Lüfter und Festplatte. Positiv: 
Für Laufwerke sind bereits 
Blenden enthalten, hinter denen 
man die eigentlichen Laufwerke 
verstecken kann — das Gesamt- 
design des Towers wird so nicht 
gestört. Ein Athlon XP 3200+ 
wird mit 53 °C deutlich wärmer 
als bei anderen Kandidaten, da 
keine Gehäuselüfter vorhanden 
sind. Die Geräuschentwicklung 
ist dafür mit maximal 4,0 Sone 
die niedrigste im Testfeld. Fa- 
zit: Für 60 Euro erhält man ein 
brauchbares Gehäuse, bei dem 
allerdings Gehäuselüfter nach- 
installiert werden sollten. 


Lian Li PC-6070: Schlichtes und 
edles Alu-Gehäuse I Lian Li gilt 
mittlerweile zu Recht als einer 
der besten Hersteller, wenn es 
um Alu-Gehäuse geht. Verarbei- 
tung und Design des PC-6070 
sind makellos, lediglich die 
Gummilippen in der Fronttür 
leiern nach einiger Zeit aus. 
Praktisch: Mit einem kleinen 
Hebel im Deckel des Gehäuses 
kann die Tür ohne großen Bas- 
telaufwand in wenigen Sekun- 
den entfernt werden. Modula- 
rität wird auch beim Gehäuse- 
schlitten, dem Festplattenkäfig, 
der Netzteilbefestigung und 
dem Staubschutz unter der 
Fronttür großgeschrieben - alle 
Module lassen sich meist mit 
zwei Schrauben lösen. Die große 
Strebe über dem Mainboard ver- 
leiht dem Tower zwar gute Sta- 
bilität, der Ausbau des Netzteils 
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Wichtige 


EI High-End-Gehäuse oder 
graue Maus aus Fernost? 
Sieht man vom Design und den 
eventuell vorhandenen Billig- 
Netzteilen ab, versehen günstige 
Gehäuse ihren Dienst ähnlich 
gut wie High-End-Exemplare. 
Zwar werden die Komponenten 
in den Billig-Gehäusen etwas 
wärmer und die Lautstärkebe- 
lastung ist etwas höher, aber 
die Unterschiede sind vernach- 
lässigbar. 


EI Welches Gehäuse ist für 
den Standard-Nutzer? 

Wer keine Extras braucht und 
wenig Wert auf das Gewicht legt, 
sollte sich das Chenbro-Gehäuse 


Fragen 


Die Typberatung: Was Sie beim Kauf eines 
Gehäuses bedenken sollten 


in der Marktübersicht anschauen. 
Es ist stabil, durchdacht und wird 
zu einem fairen Preis angeboten. 


EI Kühlung und Lautstärke 
Wer ein Silent-System plant, 
sollte einen großen Tower neh- 
men - so gibt es später keine 
Probleme mit Hitzestaus. Da alle 
getesteten Gehäuse Lüfterplätze 
in der Gehäusefront und in der 
Rückseite unterhalb des Netz- 
teils anbieten, entscheiden hier 
die angeschlossenen und ver- 
wendeten Lüfter über das Wär- 
meverhalten. Bei keinem der ge- 
testeten Gehäuse ist es ein Pro- 
blem, Lüfter nachzurüsten oder 
die vorhandenen auszutauschen. 


WS Testkandidaten unter der Lupe 


Aerocool Aero-S202 


m Fenster des Aerocool-Gehäuses ist ein 
Lüfter mit „Biohazard“-Fanguard eingebaut. 


Chenbro Gaming Bomb 
— —_ nd 


Vor dem unteren Laufwerkskäfig ist ein He- 
bel, um die Gehäusefront abzunehmen. 


Compucase CI-6919B 


Cooler Master TAC-TO1 


Vor den gummigelagerten 3,5-Zoll-Lauf- 
werksbefestigungen sitzt ein 120mm-Lüfter. 


Unter einer Klappe im Deckel des Gehäuses 
befinden sich die Multimedia-Anschlüsse. 


Intertech Blue-Star 2388 


Beim Blue-Star-Gehäuse sind schon zwei 
5,25-Zoll-Laufwerksblenden enthalten. 


Lian Li PC-6070 


.£.W 
x \ 


Auch beim Lian Lisind die unteren Laufwerke 
modular und vor einem Lüfter positioniert. 


Techsolo TC-10SR 


Thermaltake Lanfire VM2000A 


EL). 
re | 


In der Seitentür sitzt ein 80mm-Lüfter mit 
auffälligem Design und einem Fan-Guard. 


o 
Mit der Lüftersteuerung können vier Lüfter 
unabhängig voneinander gesteuert werden. 
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ANSICHTSSACHE 


Nur allzu schnell lassen sich Käufer mit kleinen, blinken- 
den Lichtern und großen Fenstern über offensichtliche 
Mängel von Gehäusen hinwegtäuschen. Der erste Blick 
des Käufers sollte nach der Hardwarepositionierung im 
neuen System gelten. Passt alles rein und habe ich nach 
Verlegung der Kabel noch genug Platz? Und wie sieht es 
mit Erweiterungen wie einem DVD-Brenner aus? Sieht 
man einmal vom Preis ab, ist das Lian-Li-Gehäuse ein 
echtes Schmuckstück. Vor allem die Verarbeitung und 
das Design sind allererste Güte. Wem 200 Euro nicht zu 
teuer sind, kann bedenkenlos zum PC-6070 greifen. 


„Mein persönlicher Favorit ist das Lian-Li-Gehäuse!” 


wird bei einem voll gestopften 
Gehäuse aber zum Gedulds- 
spiel. Sehr gut: Zwei 80!mm-Lüf- 
ter sitzen direkt vor dem Fest- 
plattenkäfig für die 3,5-Zoll- 
Laufwerke, dank der Dimmung 
ist das Gehäuse nur 4,1 Sone 
laut. Mit einer beigelegten Blen- 
de kann man die Laufwerke auf 
Kosten zweier Einbauplätze 
auch horizontal einbauen. Wei- 
tere Ausstattungs-Highlights 
des PC-6070 sind zwei USB-An- 
schlüsse in der Front, abschließ- 
barer Mainboardschlitten/ Sei- 


Lars 
Craemer 


Redakteur Bereich 
Gehäuse 


tenteil und zwei gedämmte Tü- 
ren. Fazit: Zwar wird ein Athlon 
XP 3200+ mit 50 Grad Celsius 
recht warm, aber ansonsten ist 
der Tower ein echtes Highlight — 
leider auch im Preis. 


Techsolo TC-10SR: Standard- 
Gehäuse mit Modding-Ambi- 
tionen I Nach dem Mainboard- 
Einbau fällt sofort der geringe 
Abstand zwischen CPU-Kühler 
und Netzteil auf (Nforce2- 
System) - hier wird die Kühler- 
montage zum Geduldsspiel. Po- 


sitiv: Nach dem Lösen der vier 


Befestigungsschrauben kann 
das Netzteil nach hinten aus 
dem Gehäuse gezogen werden. 
Das Design der Frontklappe er- 
innert an den bekannten CS-601, 
bis auf diese Ähnlichkeit hat das 
Gehäuse mit dem CS-601 aller- 
dings nichts gemein. Die Lauf- 
werkskäfige sind nicht modular 
und Gehäuselüfter müssen auf 
herkömmliche Weise mit dem 
Tower verschraubt werden. Fa- 
zit: Trotz der fehlenden Gehäu- 
selüfter ist die CPU-Temperatur 
beim High-End-System mit 46 
Grad Celsius im normalen Rah- 
men, allerdings ist die Dämm- 
leistung des Towers mit 5,0 Sone 
beim High-End-System nicht 
berauschend. Für 75 Euro hätten 
wir etwas mehr erwartet. 


Thermaltake Lanfire VM2000A, 
Chenbro Gaming Bomb: Die 
Testsieger finden Sie auf Seite 71 
in den Einzeltests. 


Fazit: Wer beim Gehäusekauf 
Kompromisse eingeht, spart 
Geld. Keines der getesteten Ge- 
häuse ist ein Totalausfall: In je- 


dem lässt sich ein Computersys- 
tem ohne größere Probleme be- 
treiben. Teuer wird es, wenn 
man etwas Extravaganz oder 
Extras haben will. Der Thermal- 
take Lanfire hat zwar die beste 
Gesamtnote, allerdings lassen 
Verarbeitung und Design zu 
wünschen übrig. Das Blue-Star- 
Gehäuse bietet eine faire Aus- 
stattung zu einem kompromiss- 
los günstigen Preis, mit der Ver- 
arbeitung und dem Detailreich- 
tum eines Lian Li PC-6070 kann 
dieses Gehäuse allerdings nicht 
mithalten. Jedoch ist das enthal- 
tene Netzteil relativ gut und für 
alle aktuellen Compu-ter geeig- 
net. Als guter Allrounder mit 
sinnvoller Ausstattung und an- 
sprechendem Design hat sich 
der Gaming Bomb von Chenbro 
erwiesen. Die Leistungswerte 
sind gut, auch wenn die Laut- 
stärke mit 6 Sone sehr hoch ist. 
Die erbrachten Leistungen und 
der geringe Preis haben diesem 
Gehäuse dennoch den Preis-Lei- 
stungs-Award beschert. 

LARS CRAEMER 
>> Mehr Praxisinfos auf 5. 72 
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Lanfire VM2000A PC-6070 TAC-TO1 (Wavemaster) CI-6919B 
Hersteller Thermaltake Lian Li Cooler Master Compucase 
Webseite www.alternate.de, www.hig-computer.de www.pc-icebox.de www.caseking.de, www.frozen-silicon.de www.low-noise.de 
Preis E19; € 19,- € 189,- EN, 
Preis-Leistungs- Verhältnis Befriedigend Ausreichend Ausreichend Gut 
AUSSTATTUNG 1,65 1,40 1,65 1,80|= 
Montageplätze insgesammt 4/3" 8/4 6/4 7/4 = 
(3,5/5,25 Zoll) = 
Schächte von außen zugänglich | 2/3* 3/4 1/4 2/4 5 
(3,5/5,25 Zoll) 3 
Lüfterplätze 4(4) 308) 30) 2.(0) 5 
(schon vorhanden) = 
Modding Fenster, Front-LED, Lüftersteuerung Fenster, Dämmung Front-LED - z 
Material Aluminium ‚Aluminium Aluminium Stahl 2 
Netzteil Nein Nein Nein Nein 2 
EIGENSCHAFTEN 1,85 1,65 1,85 2,05 ® 
Gewicht Leicht (4,0 Kilo) Leicht (5,9 Kilo) Normal (8,0 Kilo) Schwer (11,9 Kilo) 5 
Abmessungen (BxTxH) 18x45x47,5 cm 21x52x46,5 cm 20x54,5x46 cm 21n45x54 cm 3 
Verarbeitung Gut Sehr gut sut Gut # 
Verwindungssteifheit Befriedigend Gut Befriedigend Gut 
LEISTUNG 2,15 2,30 2,35 2,25|& 
Temp. CPU (Standard/High-End) | 37/37 Grad Celsius 44/50 Grad Celsius 45/46 Grad Celsius A5/A7 Grad Celsius 5 
Temp. VGA (Standard/High-End) | 36/48 Grad Celsius 40/54 Grad Celsius 39/51 Grad Celsius 42/55 Grad Celsius E 
Temp. Mainboard (Stand,/High-End) | 24/24 Grad Celsius 32/37 Grad Celsius 29/29 Grad Celsius 33/37 Grad Celsius . 
Lautstärke (Stand./High-End) 5,2/5,4 Sone 3,9/4,1 Sone 5,3/5,4 Sone 4,1/4,3 Sone E 
F 2 zZ l T EI Sehr leicht TA 21 Gutes Design EI Gutes Design TA cn Retativ günstig EG]: 
E13 Gute Wärmeabgabe E13 Gute Verarbeitung E3 Gute Wärmeabstrahlung E1 Viel Platz für Umbauten u 
E Schlechte Verarbeitung 1,99 © Sehr teuer 1,99 © Sehr teuer 8,1 1 EI Hohes Gewicht B, 12 = 
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Thermaltake | 
Lanfire VM2000A 


Mit 169 Euro ist das Lanfire- 
Gehäuse von Thermaltake 
zwar recht teuer, überzeugt 
aber auch mit den besten 
Leistungen. 


chon beim Anheben des 

Kartons mitsamt dem To- 
wer fällt das sehr geringe Ge- 
wicht von vier Kilogramm auf. 
Die Stabilität (Verwindungs- 
steifheit) des Gehäuses ist trotz 
der relativ geringen Masse gut. 
Die Verarbeitung lässt aller- 
dings ein wenig zu wünschen 
übrig, denn der Gehäusedeckel 
hat etwas Spiel. Platzprobleme 
hat man im Inneren allerdings 
nicht. Drei 5,25-Zoll-Schächte, 
von denen zwei nutzbar sind, 


Das bunte Design des Lanfire-Gehäuses 
von Thermaltake ist Geschmackssache 


gen Erweiterungen bieten. Mit 
der vorhandenen Lüftersteue- 
rung im oberen 5,25-Zoll- 
Schacht lassen sich die vier be- 
reits vorhandenen Gehäuselüf- 
ter steuern und die Temperatur 
ablesen. Ein Athlon XP 3200+ 
wird nur 37 Grad Celsius warm 
- der beste Wert im Testfeld, 
allerdings ist der Tower mit 5,4 
Sone nicht sehr leise. Fazit: Gu- 
te Kühlleistung und geringes 
Gewicht zahlen sich aus. (lc) 


GEN DER REDAKTION: 


MARKTÜBERSICHT 


Chenbro 


Gaming Bomb 


Der Gaming Bomb fällt nicht 
nur durch seinen seltsamen 
Namen, sondern auch durch 
ein gutes Preis-Leistungs- 


Verhältnis auf. 
IB esonders für Besucher 
von Netzwerkpartys ist 
der Gaming Bomb interessant. 
Er besteht aus Stahl und ist so 
recht stabil, wiegt aber nur 8,2 
Kilogramm. Die Seitentür ist 
durch einen Plastikschiebehebel 
gesichert und kann optional mit 
einem Schloss vor Hardware- 
diebstahl schützen. Hat man 
das Seitenteil abgenommen, 
braucht nur ein kleiner Hebel 
umgelegt werden und die Ge- 
häusefront lässt sich auch ab- 


Dank eines optionalen Seitenfesters 
sticht der Gaming Bomb hervor. 


Chenbro-Gehäuse mit 41 Grad 
Celsius (CPU-Temperatur) bei 
unserem High-End-System re- 
lativ kühl. Mit 6,0 Sone ist das 
Gehäuse allerdings das lauteste 
im Test. Fazit: Das Gehäuse ist 
mit 62 Euro ein sehr faires An- 
gebot. Durch die Dämmeigen- 
schaft ist es für ein Silent-Sys- 
tem jedoch eher ungeeignet. 
Zum Aufpreis von 20 Euro gibt 
es zusätzlich noch ein Fenster 
für die Seitentür. (lc) 


und vier 3,5-Zoll-Schächte soll- GESAMTNOTE: 1,99 Me os nehmen. Dank des schon einge- GESAMTNOTE: 2,15 | Weitere Infosin 
ten genug Platz für alle gängi- Preis: € 169,- Preis-Leistung: Befried. || auf Seite 70 bauten 120mm-Lüfters ist es im lei € 62; Preiseistung: Gut | auf Seite 71 
Die Alternative 
PC61166 (Gaming Bomb) |Blue-Star 2388 TC-10SR Aero-S202 Xaser III V1000D 
—. | 
| 
j 
_ 
c 
Hersteller Chenbro Inter-Tech Techsolo Aerocool Thermaltake 
Webseite wwn.mws-electronics.de www.inter-tech.de www.caseking.de, www.com-tra.de wwu.listan.de www.alternate.de, www.maxpoint.de 
Preis E bl, € 60,- € 15, € 1, € 114,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis Sut sut Befriedigend Gut Gut 
AUSSTATTUNG 1,75 1,70 1,90 2,05 1,30 
Montageplätze insgesammt 5/4 6/4 7/4 7/4 8/4 
(3,5/5,25 Zoll) 
Schächte von außen zugänglich | 2/4 2/4 2/4 2/4 2/4 
(3,5/5,25 Zoll) 
Lüfterplätze 2) 4(0) 4) 0) 7m 
(Lüfter schon vorhanden) 
Modding = Front-LED, Info-Display Fenster, Front-LED Fenster, Front-LED, Fan-LED Fenster, Lüftersteuerung, Front-LED 
Material Stahl Stahl Stahl Stahl Stahl 
Netzteil Nein Ja Nein Nein Nein 
EIGENSCHAFTEN 1,95 1,95 2,15 2,15 2,05 
Gewicht Normal (8,2 Kilo) Normal (6,8 Kilo) Normal (7 Kilo) Normal (6,4 Kilo) Schwer (18 Kilo) 
Abmessungen (BxTxH) 20x48x44 cm 20x48x44 cm 20x50x42 cm 20x50x42 cm 21x52x53 cm 
Verarbeitung Befriedigend Gut Befriedigend Gut Gut 
Verwindungssteifheit Gut Befriedigend Befriedigend Gut Gut 
LEISTUNG 2,35 2,50 2,40 2,45 2,10 
Temp. CPU (Standard/High-End) | 39/41 Grad Celisius 50/53 Grad Celsius 42/46 Grad Celsius 44/45 Grad Celsius 39/44 Grad Celsius 
Temp. VGA (Standard/High-End) | 35/46 Grad Celsius 41/63 Grad Celsius 37/54 Grad Celsius 53/60 Grad Celsius 37/51 Grad Celsius 
Temp. Mainboard (Stand /High-End) | 29/29 Grad Celsius 41/44 Grad Celsius 29/32 Grad Celsius 36/37 Grad Celsius 28/29 Grad Celsius 
Lautstärke (Stand./High-End) 5,7/6,0 Sone 3,6/4,0 Sone 4,9/5,0 Sone 4,4/4,7 Sone 4,0/4,3 Sone 
E R zZ i T Gute Detaillösungen [TLTLLM £1 Netzteit entnaiten TA c1 Handiich MIND ©3 cute verarbeitung [EINE sutes Design [GESAMT| 
E3 120mm-Lüfter E] Laufwerks-Blenden I Viele Einbauschächte Ei] Große Querstrebe E1 Viel Platz 
E Verarbeitung 2,15 EI Einweg EMV-Blenden 2,23 E Keine Extras 2,85 E Netzteilauflage klein 2,31 © Relativ teuer 1,93 
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Testlabor: Gehäuse 


Alle getesteten Gehäuse ähneln sich beim Kühlungskon- 


zept, wir erklären Ihnen die Zusammenhänge und sagen, 


Pralinen Brand 4 Sp 


EI Lautheit 

Die Lautheit der Testsysteme 
wird mit dem NC10-Testgerät 
gemessen. Bei den beiden Mes- 
sungen kommt neben einem 
Standardsystem (XP 2100+) mit 
einer Geforce FX 5600 Ultra 
auch ein High-End-System (XP 
3200+) mit Radeon 9800 XT 
zum Einsatz. Das Mikrofon wird 
exakt einen Meter vor die Ge- 
häusefront gestellt. 


EI Kühlleistung 

Bei diesen Tests ermitteln wir, 
wie sich die passive und aktive 
Kühlleistung eines Gehäuses auf 
die Grafikkarte, den Prozessor 
und das Mainboard auswirkt. 
Damit die Messergebnisse ver- 
gleichbar sind, nehmen wir zum 
Test immer das gleiche Main- 
board (Asus A7N8X) und den 
gleichen Prozessor-Kühler (Ther- 
malright SLK-900A). Soweit Ge- 
häuselüfter vorhanden sind, lau- 


Poyemmacaualie Loadmeas Anaiprır 


Test-Methoden 


num Annipan 


LAUTSTÄRKE 


Mit diesem Profi-Test- 
gerät (NC10) machen 
wir unsere Lautstär- 


kemessungen. 


fen diese mit. Da jedes Gehäuse 
seine eigene Kühlcharakteristik 
hat, messen wir neben der CPU- 
auch die Mainboard- (Main- 
boardmonitor 5.3.5.1) und Gra- 
fikkarten-Temperatur (Geforce 
FX: Detonator, Radeon: Smart- 
doctor 2). Die erste Messung 
findet nach 30 Minuten Win- 
dows-Betrieb, die zweite nach 
30 Minuten 3D Mark 2003 statt 
(siehe Benchmark Seite 73). 


EI Weitere Wertungen 

Damit auch kleinste Praxispro- 
bleme aufgedeckt werden, wer- 
den in jedes Gehäuse ein nor- 
males und ein High-End-System 
eingebaut. 


EB Testsysteme 

Die Gehäuse wurden mit einem 
XP 3200+ und einer Radeon 
9800 XT sowie einem XP 2100+ 
und einer Geforce 5600 Ultra 
getestet. 


wie Sie die Kühlung noch optimieren können. 


as Thema „Kühlung“ 

wird bei einem Com- 

puter-Gehäuse oft ver- 
nachlässigt, daher haben wir 
uns ausführlich für Sie damit 
beschäftigt. 


») Passive Wärmeabstrahlung 


Jedes Gehäuse strahlt unabhän- 
gig von verwendeten Gehäuse- 
lüftern die Wärme passiv ab. 
Wie gut das funktioniert, hängt 
von mehreren Faktoren ab. Gro- 
ßen Einfluss auf die Kühllei- 
stung hat das verwendete Mate- 
rial. Besteht ein Gehäuse bei- 
spielsweise aus Aluminium, ist 
die passive Wärmeabgabe deut- 
lich höher, da Aluminium im 
Vergleich zu Stahl bessere Wär- 
meleiteigenschaften besitzt. 


Ein großes Gehäuse mit viel 
Innenraum hat trägt ebenfalls 
zum besseren Wärmeverhalten 
bei. Als Faustregel gilt: Je größer 
das Gehäuse, desto größer der 
zur Wärmeabstrahlung verfüg- 
bare Raum. Lüfter und Material 


können zwar den Wärmehaus- 
halt in einem Gehäuse verbes- 
sern, aber wenn sich High-End- 
Bauteile auf engstem Raum 
gegenseitig aufheizen und viele 
Kabel für Hitzestau sorgen, sind 
kleine Gehäuse schnell an ihrer 
Leistungsgrenze angelangt. 


») Aktive Kühlung 


Ein Blick in die Testtabelle zeigt 
bei den gemessenen Temperatu- 
ren deutliche Unterschiede von 
bis zu 17 Grad Celsius (VGA- 
Temperatur). Dies ist allein 
durch die Eigenarten der Ge- 
häuse bedingt, da die verbaute 
Hardware immer gleich war. 
Den größten Einfluss auf die 
Temperatur in einem Tower ha- 
ben bei unseren Tests die ver- 
wendeten Gehäuselüfter. Die 
Gehäuse mit vorinstallierten 
Lüftern aus unserem Testfeld 
reichen für einen Standard-PC 
völlig aus, selbst unser High- 
End-System bringt die Tempera- 
tur nicht in einen kritischen Be- 
reich. Einige Gehäuse bieten ab 


Lautstärke Gehäuse 


LEGENDE 
XP3200+, Ra- 


I Aufgrund der vielen Lüfter hat der Gaming Bomb die höchste Lautheit im Test. 
M2 Sone Geräuschunterschied sind deutlich zu hören. 
Ab 5 Sone wird die Lautheit als störend empfunden. 


deon 9800 XT 
XP 2100+, FX 


5600 Ultra 


LAUTSTÄRKE 


|» LEISE " NORMAL »LAUT 
BESSER ]Sone |o 1 2 ; a 5 6 7 8 


Intertech Blue-Star 2388 


ZZ] 40 
3,6 


Lian Li PC6070 


EEE 4,| 
3,9 


EEE 4.3 
4,0 


4,3 
m 


4,7 
4,4 
5,0 
1,9 
5,4 
5,2 
5,4 
5,3 


6,0 
5,7 


[Thermaltake 
Xaser III VIO00D 


Compucase CI-6919B 


|Aerocool AERO-S202 


'Techsolo TC-10SR 


[Thermaltake Lanfire 
120004 


Cooler Master TAC-TOI 
(Wavemaster) 


Chenbro PC61166 
(Gaming Bomb) 


MULTIMEDIA-ANSCHLUSSE| Fast schon Standard sind USB-, Firewire- und 
Sound-Anschlüsse hinter einer Klappe auf der Gehäuse-Front (hier Blue-Star). 


Settings: In die Gehäuse wurde ein High-End- und Standard-PC verbaut, dann wurde die Lautheit in einem gedämmten Raum gemessen. 
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or Fxplore rhe Silence 


Dusi Hest Pipe Technology 2Il OBA 


ICECUBE by CoolerMoate 
The Siılent Experience 


- Für AMD Athlon XP bis 3400+ 

- Dual Heat Pipe Technologie 

- 2x Heat Pipe mit je 6 mm 

- Super Silent nur 21 dB(A) 
nr. grosse KG sache 


eeclUBe 


EPNEOGlErRF Or AMI IB OIXPSEOEOT 


e-bug.de Gamepor 
Tel.: 05181 / 85 21 90 Tel.: 02381 /$ 47 Tel 


® 


frozen-silicon.de 
0800 / 03 76 936 e 59/45 Tel 


Computer-World 
NetMarkt24.de 


04403 / 62 770 Tel 


SNOGARD.de 


02234 / 96 61 333 


Werk allerdings keine Lüfter an 
und erzielen deshalb bei den 
Temperatur-Benchmarks ein 
schlechtes Ergebnis. Hier setzen 
die Anbieter offensichtlich vor- 
aus, dass der Käufer selber für 
eine ausreichende Kühlung 
sorgt. Bastler werden das zwar 
sicherlich begrüßen, aber bei ei- 
nem Gehäuse für 100 Euro und 
mehr kann man mindestens 
zwei Gehäuselüfter als Grund- 
ausstattung erwarten. Kaufen 
Sie im Zweifelsfall also ein Ge- 
häuse mit vorhandener Küh- 
lung oder rüsten Sie geeignete 
Gehäuselüfter nach. 


Bei allen Modellen im Testfeld 
sind zumindest die wichtigsten 
Voraussetzungen für das Nach- 
rüsten gegeben. Dazu existieren 
Montageplätze für Gehäuselüf- 
ter im unteren Teil der Tower- 
front und im hinteren Teil der 
Rückwand auf Höhe des Netz- 
teils. Das zugrunde liegende 
Kühlungskonzept ist hier bei al- 
len Modellen gleich. Kalte Luft 
wird unten im Gehäuse eingeso- 
gen, streicht vorbei an Grafik- 
karte und CPU-Kühler und wird 
auf Höhe des Netzteils durch 
weitere Lüfter wieder herausge- 
sogen. Ein Nebeneffekt, der den 


Hitzetransfer begünstigt: war- 
me Luft steigt im Gehäuse nach 
oben. 


») Kühlungsoptimierung 


Ein ausgeklügeltes Kühlungs- 
konzept mit guten Gehäuselüf- 
tern ist wenig wert, wenn 
grundlegende Voraussetzungen 
nicht erfüllt sind. Extrem wich- 
tig für eine gute Gehäuseküh- 
lung ist eine saubere Verlegung 
von Laufwerks- und Stromka- 
beln. Besitzer einer Wasserküh- 
lung sind von diesem Problem 
übrigens auch betroffen. Zwar 
können alle wichtigen Kompo- 
nenten einzeln gekühlt werden, 
aber ohne Luftstrom werden die 
vielen kleinen Bauteile eines 
Mainboards extrem heiß - hier 
empfehlen wir eine Gehäuselüf- 
tung mit spannungsreduzierten 
Lüftern. 


») Messunterschiede 


Betrachtet man beispielsweise 
das Lanfire und Blue-Star 2388 
hinsichtlich der Lautstärke- und 
Temperaturentwicklung, fallen 
einem Unterschiede von bis zu 
15 Grad Celsius beziehungs- 
weise 1,4 Sone zwischen beiden 
Modellen auf. Beim Blue-Star 
sind die fehlenden Gehäuselüf- 


ter für die niedrige Lautheit 
verantwortlich, dafür ist die 
Temperatur im Tower relativ 
hoch. Hier sollten Sie beim 
Blue-Star zwei langsam drehen- 
de Gehäuselüfter hinzukaufen, 


so läuft das System kühler bei 
akzeptabler Lautheit. Alternativ 
ist auch eine Lüftersteuerung 
sinnvoll, so können Sie die Lüf- 
ter-Drehzahl selbst bestimmen. 

LARS CRAEMER 


Kühlleistung Gehäuse nt 
g VGA- 

. 2 . ä Temperatur 
MDie Temp. des Intertech-Gehäuses ist zwar hoch, aber noch unbedenklich. Prozessor- 
B Die Unterschiede bei den CPU-Temperaturen liegen bei bis zu 17 Grad Celsius. Temperatur 
I Dank vieler Lüfter läuft das System im Gaming Bomb sehr kühl. Mainboard- 

Temperatur 
HIGH-END-SYSTEM 
> UNBEDENKLICH » NOCH STABIL 
BESSER 4°C Io 10 20 30 40 50 60 70 
EEE | 
Chenbro PC61166 Fr] 46 
(Gaming Bomb) 29 
TE u] 
Thermaltake Lanfire 37 48 
VM2000A 24 
|| 
Cooler Master TAC-TOI 46 sl 
(Wavemaster) 
29 
T————=——< 
Kar Oiooon a4 “ 
aser 29 
5, 
Techsolo TC-10SR 46 
32 
54 
Lian Li PC6070 50 
37 
55 
Compucase CI-6919B 47 
37 
60 
Aerocool AERO-5202 45 
37 
re 63 
Intertech Blue-Star 2388 53 
44 
Settings: Athlon XP 3200+, ATNBX Deluxe, Radeon 9800 XT, DVD-Brenner, 2x 7.200-U/Min.-Festplatte 
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8 DVD-Brenner 
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im Test 


Tempomacher 


a 


Die Entwicklung der DVD- 
Brenner schreitet immer 
schneller voran: Mit dem 
PX-708A bringt Plextor 
jetzt den ersten 8fach- 
Brenner auf den Markt. Wir 
haben die neue DVD-Bren- 
ner-Generation für Sie ge- 


testet. 


n der letzten DVD- 
3 Brenner-Marktüber- 

sicht in PC Games 
Hardware, Ausgabe 6/03, rät- 
selten wir noch, welchem DVD- 
Brennerformat wohl die Zu- 
kunft gehört. Mittlerweile ist 
diese Frage geklärt: Anstatt 
sich zu einigen, setzen nun 
viele Hersteller auf Multifor- 
matbrenner, die sowohl DVD- 
R/-RW als auch DVD+R/+RW 
beherrschen. Somit entfällt die 
Formatunterstützung als Kauf- 
kriterium für einen DVD-Bren- 
ner weitgehend, andere Punkte 
wie Brenngeschwindigkeit tre- 
ten wieder verstärkt in den Vor- 
dergrund. Acht aktuelle Multi- 
format-Brenner haben wir in un- 
serer Marktübersicht getestet. 


Sony DRU-510A: Der Klassi- 
ker I Sonys DRU-510A war 
der erste Brenner am Markt, 
der sowohl DVD-R/-RW als 
auch DVD+R/+RW unterstütz- 
te. Wichtig: Mittlerweile wurde 
die Firmware mehrmals aktuali- 
siert. Wir haben den Brenner mit 
der aktuellen Firmware 1.0d 
getestet. Die Ausstattung des 
Brenners ist relativ dünn: Einzi- 
ges Highlight sind die 8 MByte 
Pufferspeicher, die Buffer-Un- 
derruns verhindern sollen. In 
unseren Praxistests brachte die- 
ses Mehr an Speicher aber keine 
echten Vorteile. Brenner mit 2 
MByte Pufferspeicher brennen 
genauso schnell und zuverlässig 
wie 8-MByte-Brenner. Ein dickes 
Minus für den Sony-Brenner 


DVD-BRENNER 


gibt es in puncto Garantie: Sony 
gibt als einziger Hersteller im 
Test nur zwölf Monate Her- 
stellergarantie auf seinen DVD- 
Brenner. Im Karton finden Sie 
zudem keine Medien oder 
Anschlusskabel. Die Eigen- 
schaften des DRU-510A sind 
Durchschnitt: 32fache CD- und 
16fache DVD-Lesegeschwindig- 
keit sind brauchbare Werte. In- 
teressantester Punkt sind die 
DVD+R/+RW-Angaben. Als 
einziger 4fach-Brenner im Test 
kann der DRU-510A auch 
DVD+RW-Rohlinge mit 4fa- 
cher Geschwindigkeit brennen. 
DVD-R-Medien werden mit 4fa- 
cher und DVD-RW-Medien mit 
2facher DVD-Geschwindigkeit 
beschrieben. In unseren Leis- 


DVD-R/-RW, DVD+R/+RW 


WAS 
IST? 


74 PC Games Hardware | 01/2004 


Unterschiedliche DVD-Formate, 
die jeweils von einem Firmen- 
verbund unterstützt werden 


Cache 

Zwischenspeicher, der für 
Stabilität beim Brennvorgang 
sorgen soll 


DVD-RAM 

Veraltetes DVD-Format, das 
fast ausschließlich zu Backup- 
Zwecken verwendet wird 


Fehlerkorrektur 

Technik, die es ermöglicht, auch 
leicht beschädigte CDs und DVDs 
noch auszulesen 


www.pcgameshardware.de 


DVD-BRENNER WW 


tungstests zeigte der Brenner 
dann durchwachsene Ergeb- 
nisse. Die Fehlerkorrektur arbei- 
tet relativ langsam, Audio-CDs 
werden mit 23facher CD-Ge- 
schwindigkeit recht behäbig 
ausgelesen. Abzüge gab es zu- 
dem bei den Brennzeiten. Mit 
14:30 Minuten benötigt der 
DRU-510A für einen DVD-+R- 
Rohling im Schnitt eine Minute 
länger als die restlichen 4fach- 
Brenner. Gleiches Bild bei den 
DVD-R-Testbrennungen: Mit 
15:27 Minuten braucht der So- 
ny-Brenner deutlich mehr Zeit 
als die Konkurrenz. 


Pioneer DVR-A06: Teurer Stan- 
dard-Brenner I Bei der Ausstat- 
tung kann der DVR-A06 punk- 
ten. Neben einem umfangrei- 
chen Softwarepaket bekommt 
der Käufer zwei DVD-Rohlinge 
und ein Audiokabel. Leider fehlt 
das zum Anschluss benötigte 
IDE-Kabel. Pioneer gibt auf sei- 
nen Brenner ordentliche 24 Mo- 
nate Herstellergarantie. Die Ei- 
genschaften sind guter Durch- 
schnitt. CD-R werden nur mit 
l6facher CD-Geschwindigkeit 
gebrannt - in Zeiten von 52fach- 
CD-R-Brennern ein schwacher 
Wert. Wie bei allen anderen 
Brennern im Test werden DVD- 
R-Medien mit 4facher und 
DVD-RW-Medien mit 2facher 
DVD-Geschwindigkeit beschrie- 
ben. Die Durchsatzraten für 
DVD+R/+RW-Rohlinge liegen 
bei 4x beziehungsweise 2,4x für 
wiederbeschreibbare Medien. 
Diese theoretischen Werte setzte 
der DVR-A06 in unseren Brenn- 
tests ordentlich um. Nur 13:18 
Minuten benötigt der Pioneer- 
Brenner, um circa 4,5 GByte an 
Daten auf einen DVD+R-Roh- 
ling zu brennen. Unter den 
4fach-Brennern war das der bes- 
te Wert im Test. Auch bei den 
anderen Testbrennungen lagen 
die Zeiten des DVR-A06 im obe- 
ren Mittelfeld. Massive Abzüge 
erhielt der Brenner für seine 
langsame Fehlerkorrektur. Un- 
sere speziell präparierte Test-CD 
konnte der Brenner im Schnitt 
nur mit 7,5facher CD-Geschwin- 
digkeit auslesen. In dieser Test- 
kategorie ist das mit Abstand 
der letzte Platz. 


Teac DV-W50D Kit: Baugleich 
mit Pioneer DVR-A06 I Da der 
Brenner baugleich mit dem Pio- 
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neer DVR-A06 ist, gibt es nur 
wenig Neues über den DV- 
W50D Kit zu sagen. Die Ausstat- 
tung ist minimal besser. Beim 
Teac-Brenner ist ein IDE-Kabel 
enthalten - entsprechend ist die 
Ausstattungsnote ein Zehntel 
höher. Eigenschaften und Leis- 
tungswerte sind absolut iden- 
tisch mit den ordentlichen Wer- 
ten des Pioneer-Brenners. Einzi- 
ge Ausnahme: Die Firmware 
(1.06) des Teac-Brenners ist be- 
züglich der Fehlerkorrektur 
deutlich besser. Unsere Test-CD 
konnte der Teac-Brenner drei- 
mal so schnell wie der Pioneer- 
Brenner auslesen. Daraus ergibt 
sich eine bessere Leistungsnote 
und somit eine geringfügig bes- 
sere Gesamtnote. Für Sparfüch- 
se interessant: Den Brenner gibt 
es unter der Bezeichnung DV- 
W50D (ohne den Zusatz „Kit“) 
bereits ab 159 Euro. Die beiden 
Brenner sind baugleich, der 
DV-W50D hat allerdings eine 
schlechtere Ausstattung. 


Asus DRW-0402P/D: Ein wei- 
terer Klon I Auch der Asus- 
Brenner kommt aus der gleichen 
Fabrik wie die Pioneer- und 
Teac-Modelle. Eigenschaften 
und Leistungsdaten sind abso- 
lut identisch, Brennzeiten stim- 
men teilweise auf die Sekunde 
überein. Die Fehlerkorrektur ar- 
beitet mit der von uns verwen- 
deten Firmware 1.05 ohne Pro- 
bleme, unsere Test-CD wurde 
mit 23facher CD-Geschwindig- 
keit ausgelesen. Da auch die 
Ausstattung identisch mit der 
des Teac-Brenners ist, teilen sich 
Asus und Teac mit der gleichen 
Note den fünften Platz in unse- 
rer Marktübersicht. Vorteil für 
Asus: Der DRW-0402P/D ist bei 
gleicher Ausstattung 40 Euro 
günstiger als der DV-W50D Kit. 


LG GSA-4040B: Brennt auch 
DVD-RAM I Als einziger Bren- 
ner in unserer Marktübersicht 
brennt der GSA-4040B auch 
DVD-RAM-Medien (ohne Cart- 
ridge). Wer dieses Medium also 
noch öfter für Backup-Zwecke 
nutzt, ist mit dem LG-Brenner 
GSA-4040B richtig beraten. 
Für den Durchschnittsanwender 
sind DVD-RAM-Medien aber 
eher uninteressant, da zu teu- 
er. Der LG GSA-4040B brennt 
entsprechende Rohlinge mit 
3facher DVD-Geschwindigkeit. 
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Wichtige 


Eu Sind die DVD-Formate noch 
ein Thema? 

Glücklicherweise nein! Die neuen 
Geräte brennen beide Standards 
ohne Probleme. Somit ist es völ- 
lig egal, welches Rohling-Format 
Sie in Ihren Brenner schieben. 
Zudem sind mittlerweile alle ak- 
tuellen Leselaufwerke wie DVD- 
Player oder DVD-Laufwerke 
auch voll kompatibel zu beiden 
Formaten. Sollten Sie noch ein 
älteres Leselaufwerk besitzen, 
so hilft meistens ein Firmware - 
Update. 


EI Welche Punkte sollte ich 
bei der Auswahl des Brenners 
noch beachten? 

Als Erstes sollten Sie einen Blick 
auf die Software werfen. Wer 


Fragen 


Diese Punkte müssen Sie beim Kauf eines 
DVD-Brenners beachten: 


den DVD-Brenner oft für Video- 
produktionen nutzen will, sollte 
auf eine Authoring-Software 
Wert legen. Einige Hersteller in 
der 150-Euro-Klasse legen ihren 
Geräten eine solche Software 
bei. Hier können Sie einiges an 
Geld sparen. Werfen Sie zudem 
einen genauen Blick auf die Ei- 
genschaften des Gerätes: Viele 
DVD-Brenner arbeiten als CD- 
Brenner nur sehr langsam. 
Wenn Sie also noch verstärkt 
CDs mit dem Gerät beschreiben 
wollen, sollten Sie auf ordentli- 
che Eigenschaften in diesem Be- 
reich achten. Der Standard liegt 
bei schwachen 16x, bessere Ge- 
räte brennen CD-Rs mit 24x. 
Die Topgeräte wie der Plextor 
PX-708A schaffen sogar 40x. 


WS GETWTAETIEH Testkandidaten unter der Lupe 


Sony DRU-510A 


Pioneer DVR-AO6 


I DAson worwornsa #6 ER 
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Terme 


Dont zent 2“ 


Der Brenner besitzt 8 MByte Cache - im Pra- 
xistest brachte das aber keine Vorteile. 


Die Fehlerkorrektur arbeitet extrem langsam. 
7,5x im Schnitt ist ein relativ schlechter Wert. 


Teac DV-WS5O0D Kit 


| Asus DRW-0402P/D | 


en } 


Das Teac-Laufwerk ist baugleich mit dem Pio- 
neer DVR-A06 und dem Asus DRW-0402P/D. 


Die Firmware von Asus ist bei der Fehlerkor- 
rektur deutlich besser als die von Pioneer. 


LG GSA-4040B 


Nec ND-1300A 


111] DAM.OT ST DvoRaM araanan Ka ER 


Als einziger Brenner im Test ist der GSA- 
4040B auch kompatibel mit DVD-RAM. 


zen 5 


BR EEE 


Der Nec-Brenner liest Audio-CDs mit durch- 
schnittlich 26x relativ zügig aus. 
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Die DVD-Brenner der aktuellen Generation zeigen alle gu- 
te Leistungen. Ein Punkt stört mich aber noch gewaltig: 
Die Geräte brennen CDs nur sehr langsam. Der Standard 
liegt aktuell nur bei 16x- bis 24x-CD-R-Brenngeschwin- 
digkeit. In Zeiten von 52fach-CD-Brennern ist das ein 
Witz. Nur Plextor zeigt mit dem PX-708A, dass es auch # 
anders geht: Das Gerät brennt CD-Rs mit 40facher Ge- 
schwindigkeit. In Verbindung mit den überragenden DVD- 
Brennzeiten ist das Gerät somit die optimale Kombination 
für meine Bedürfnisse. Die 100 Euro mehr im Vergleich zu 
einem 4x- DVD-Brenner nehme ich dabei in Kauf. 


Unabhängig von der DVD- 
RAM-Funktion präsentiert sich 
der GSA-4040B als guter DVD- 
Brenner. Zum Brenner bekom- 
men Sie ein DVD-RAM (kostet 
alleine circa 20 Euro) und ein 
gutes Softwarepaket. Die Eigen- 
schaften entsprechen dem Stan- 
dard. DVD+R/+RWs werden 
mit 4facher bzw. 2,4facher DVD- 
Geschwindigkeit beschrieben. 
Erwähnenswert: CD-R-Rohlinge 
brennt der GSA-4040B mit 24x. 
Somit bekommen Sie mit dem 


„Die meisten DVD-Brenner sind schwache CD-Brenner.” 


Kai 
Beinroth 


Redakteur Bereich 
Laufwerke 


GSA-4040B einen zumindest 
halbwegs schnellen CD-Bren- 
ner (die meisten DVD-Brenner 
schaffen nur 16x CD-R). Bei un- 
seren Testbrennungen erreich- 
te der LG-DVD-Toaster gute 
Zeiten. Er brauchte für die 
Testbrennungen nur wenige 
Sekunden mehr als die Pioneer- 
Fraktion. Die geringfügig bes- 
sere Note erreicht der LG- 
Brenner durch die deutlich ge- 
ringeren Zeiten bei CD- und 
DVD-Zugriffen. 


Nec ND-1300A: Gute Ausstat- 
tung, kleine Detailschwächen I 
Zu dem 159 Euro teuren Brenner 
bekommen Sie ein dickes Aus- 
stattungspaket. Im Karton fin- 
det der Käufer zwei DVD-Roh- 
linge, ein IDE- und ein Audio- 
Kabel sowie ein umfangreiches 
Softwarepaket. Nec gibt zudem 
24 Monate Herstellergarantie 
auf den ND-1300A. Bei den 
Eigenschaften hebt sich der 
Brenner nur mit einem Wert von 
der Masse der 4fach-Brenner ab: 
Er kann CDs mit 40facher 
CD-Geschwindigkeit auslesen, 
der Standard liegt hier bei 
32x. Bei unseren Leistungstests 
konnte der Nec-Brenner vor al- 
lem bei den Brennzeiten punk- 
ten. Der ND-1300A war bei den 
Tests mit DVD-R/RW-Rohlin- 
gen der schnellste im Test. Im 
Schnitt benötigt er eine Minute 
weniger für diese Rohlinge als 
der Rest des Testfeldes. Die 


Brennzeiten für DVD+R/+RW- 
Rohlinge liegen im Mittelfeld. 
Abzüge gab es für die langsame 
Fehlerkorrektur und die durch- 
schnittlichen Zugriffszeiten. 


DVD-BRENNER 


Plextor PX-708A, MSI DR4-A: 
Die beiden Testsieger I Alle 
Details zu unseren Testsiegern 
finden Sie in den Einzeltests auf 
der nächsten Seite. 


Fazit: Keine Überraschungen I 
Plextor sichert sich mit dem ers- 
ten 8fach-DVD-Brenner überle- 
gen Platz 1 der DVD-Brenner- 
Charts. Für eine volle DVD+R 
muss der Anwender keine neun 
Minuten warten. In Anbetracht 
der Datenmengen sind das be- 
eindruckende Werte. Dieses 
Mehr an Leistung müssen Sie 
allerdings noch teuer bezahlen: 
264 Euro kostet der zurzeit 
schnellste DVD-Brenner. Wer 
etwas länger auf seine selbst ge- 
brannte DVD warten kann, be- 
kommt in der 4x-Klasse durch- 
weg gute Geräte für ungefähr 
160 Euro. In unseren Tests hat- 
ten wir kaum Fehlbrennungen 
(die wenigen Probleme konnten 
mit Firmware-Updates beseitigt 
werden), die Qualität der er- 
zeugten Datenträger war durch 
die Bank sehr gut. Kay BEINROTH 
>> Mehr Praxisinfos auf 5. 78 
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PX-708A DRA-A ND-1300A GSA-4040B 
DVD- 4 - 
ms 
BRENNER ee e .. 
a = = 
ersteller Plextor MSl ? N 
Webseite www.plextor.be ,\_Www.msi-computer.de ? dr $ | nww.necd.de www.ige.de 
reis € 264,- |\€19- € 159,- € 149,- 
irmware 1.03 : 12.23 7 11.08 A301 
reis-Leistungs-Verhältnis Gut N Gut Gut Gut 
AUSSTATTUNG 1,80 1,70 1,90 
achegröße/Garantie 2 MByte/24 Monate 8 MByte/24 Monate 2 MByte/24 Monate 2 MByte /24 Monate 
Software PowerDVD, Nero, Pinnacle Videostudio 8.0 PowerDVD, Nero, Authoring-Software Sonic Mediasuite, Nero B/Recorder Gold 5, NeoDVD, PowerDVD 
Medien 1x Afach DVD+R - 1x Afach DVD+R, 1x 2fach DVD-RW 1x DVD-RAM 
Extras IDE-Kabel Audiokabel IDE-Kabel, Audiokabel - 
EIGENSCHAFTEN 1,30] 1,85] 1,90 1,70 
D-/DVD-Lesegeschwindigkeit Ax2x ADx/12x AOx/1Zx 32u/12x 
rennen (CD-R/CD-RW/DVD-RAN) A0x[24x)- 2anfiox/- 16x/1ox/- 2Aufi6x/3 
rennen (DVD+R/DVD+RW/DVD-R/DVD-RW) | Bx/A/Ax/2x Axf2,Ax/An2x Auf2,An/äuf2x Auf2,Ax/axfex 
LEISTUNG 1,30] 1,80 2,00 
Audio-CDs auslesen/Fehlerkorrektur 31,70x/20,54x (gut) 30,66x/26,I1x (sehr gut) 26,02x/15,52x (befriedigend) 18,37x/20,64x (gut) 
D-/DVD-Zugriffszeit (ms) 85ms/95ms 84ms/96ms 113ms/t17ms 108ms/104ms 
renndauer (DVD+R/+RW) 8:57 Minuten/14:17 Minuten 14:05 Minuten/22:35 Minuten 13:30 Minuten/22:25 Minuten 13:54 Minuten/22:25 Minuten 
renndauer (DVD-R/-RW) 14:22 Minuten/28:35 Minuten 14:22 Minuten/28:30 Minuten 13:49 Minuten/26:49 Minuten 14:25 Minuten/28:10 Minuten 
Qualitätsprüfung der Brennungen Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden 
Fehlerkorrektur Ir : nlm; ale 
Bei einer guten Fehlerkorrektur |” 
ist der Graph linear und auf ei- 
nem hohen Niveau. In der Ta- 
belle finden Sie den dazugehö- |” 
rigen Durchschnittswert. 
FA Z i T E32 Schnellster DVD-RW am Markt [GESAMT | E32 Sehr gute Fehlerkorrektur E13 Gute Brennzeiten E32 Brennt DVD-RAM 
E32 Schneller CD-Brenner E32 Geringe Zugriffszeiten EI Hohe Zugriffszeiten EI Mäßige Ausstattung 
Ei Hoher Preis 1 ‚a4 EI Durchschnittliche Brennzeiten 1, 9 EI Langsame Fehlerkorrektur 1,80 EI Langsam beim Audio-CD-Auslesen 1,92 
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DVD-BRENNER Wr 


Plextor 
PX-708A 


Der Brennerhersteller Plex- 
tor bringt mit dem PX-708A 
den ersten 8fach-DVD-Bren- 
ner auf den Markt. 

ei der Ausstattung des Ge- 
B| rätes wird nur Haus- 
mannskost geboten. Neben dem 
Plextor-Softwarepaket mit Ne- 
ro, den Plextools, PowerDVD 
und Pinnacle Videostudio 8.0 
gibt es nur ein DVD+R-Medium 
und ein IDE-Kabel. Der mitge- 
lieferte Plextor-Rohling kann 
mit Sfacher DVD-Geschwindig- 
keit beschrieben werden. Die 
Eigenschaften des PX-708A sind 
überragend: DVD+R/+RW-Me- 
dien werden mit 8x/4x be- 
schrieben, DVD-R/-RW mit 
4x/2x. Als einziger Brenner im 
Test arbeitet der PX-708A auch 


DVD- 


DRW-0402P/D 


Zum Brenner bekommen Sie ein ordent- 
liches Softwarepaket. 


als vollwertiger CD-Brenner. 
CD-Rs können mit 40facher 
CD-Geschwindigkeit beschrie- 
ben werden. Für eine DVD+R 
mit 4,5 GByte benötigt der Bren- 
ner nur knapp neun Minuten. 
Für eine DVD+RW brauchte er 
nur fünf Minuten mehr. Auch 
die restlichen Testergebnisse 
waren sehr gut. Audio-CDs liest 
der Brenner mit 31x aus, die 
Zugriffszeiten liegen deutlich 
unter 100 Millisekunden. (kb) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 76 


GESAMTNOTE: 1,44 
Preis: € 264,- Preis-Leistung: Gut 


DV-W50D Kit 


. P E 
- _ — a 
<—y m 
>. : 


MSI 
DRA-A 


Der DR4-A ist ein günstiger 
Afach-DVD-Brenner, der im 
Test nur wenige Schwächen 


offenbarte. 

is auf die 8 MByte Cache- 
B speicher und eine DVD- 
Authoringsoftware ist die Aus- 
stattung des Brenners nur 
durchschnittlich. Es gibt keine 
Medien zum Brenner, auch ein 
IDE-Kabel zum Anschluss des 
Gerätes fehlt. DVD+R/+RW- 
Medien werden mit 4x/2,4x 
beschrieben, DVD-R/-RW mit 
4x/2x. CD-Rs werden mit 24fa- 
cher CD-Geschwindigkeit ge- 
brannt. Sehr gute Noten gab 
es für die Leseleistungen des 
Laufwerks. Audio-CDs werden 
mit 30x sehr schnell ausgelesen. 
Die Zugriffszeiten liegen für 


zuneitienitemen 
on a won [239 
Dmm 58 


[2179 Dim BE 
DYDRAM OD wm E m 1) 
DDAOM m to FA Dem N 
Der MSI-Brenner verfügt über einen 


Cache von 8 MByte. 


CD und DVD deutlich unter 
100 Millisekunden - sehr gut. 
Zudem hat der MSI-Brenner 
die mit Abstand beste Fehler- 
korrektur aller Laufwerke im 
Test. Die Brennzeiten bei allen 
Formaten sind guter Durch- 
schnitt. In unseren Praxistests 
hatten wir einige Probleme mit 
DVD-RW-Medien. Mit einem 
Firmware-Update auf die Ver- 
sion 2.23 konnten diese aber be- 
hoben werden. (kb) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 76 


GESAMTNOTE: 1,69 
Preis: € 159,- Preis-Leistung: Gut 


ersteller Asus Teac Pioneer Sony 
Webseite Www.asuscom.de www.teac.de www.pioneer.de | www.sony.de 
reis € 189, € 19, € 19, [€ 19; 
irmware 1.05 1.06 1.07 [1.0 
reis-Leistungs-Verhältnis Gut Befriedigend Befriedigend | Befriedigend 
AUSSTATTUNG 1,60 1,60 1,70 2,10 
achegröße/barantie 2 MByte/24 Monate 2 MByte/24 Monate 2 MByte/24 Monate 8 MByte/12 Monate 
Software Sonic-Medias., Asus DVD-PI., DVD MovieFa. 2 SE | WinDVD, Nero, Pinnacle Studio Version 8 SE Pinnacle Instant CD/DVD, Studio Version 8 SE | PowerDVD, Veritas-Brennerpaket 
Medien 1x Afach DVD-R, 1x CD-R 1x 4fach DVD-R, 1 CD-R 1x 4fach DVD-R, 1x 2fach DVD-RW | - 
xtras Audiokabel, IDE-Kabel Audiokabel, IDE-Kabel Audiokabel | 5 
EIGENSCHAFTEN 2,00 2,00 2,00 1,80 
D-/DVD-Lesegeschwindigkeit 32xftax 32x/i2x 3ax/i2x 32/2 
rennen (CD-R/CD-RW/DVD-RAN) 16x/10x/- 16x/10x/- 16x/10x/- | 2nftonf- 
rennen (DVD+R/DVD+RW/DVD-R/DVD-RW) | An/2,4n/än/2x Axf2,Ax/än/2x Axf2,AxJän/2x Ax/än/ax/ex 
LEISTUNG 
Audio-CDs auslesen/Fehlerkorrektur 24,66x/23,15x (gut) 24,65x/23,01x (gut) 24,55x/7,54x (ausreichend) 23,95x/18,17x (gut) 
D-/DVD-Zugriffszeit (ms) 132ms/138ms 132ms/138ms 135ms/138ms | 129ms/159ms 
renndauer (DVD+R/+RW) 13:19 Minuten/22:32 Minuten 13:20 Minuten/22:28 Sekunden 13:18 Minuten/22:26 Minuten | 14:30 Minuten/13:36 Minuten 
renndauer (DVD-R/-RW) 14:09 Minuten/27:51 Minuten 14:09 Minuten/27:53 Minuten 14:10 Minuten/27:52 Minuten | 15:27 Minuten/28:42 Minuten 
Qualitätsprüfung der Brennungen Bestanden Bestanden | Bestanden 


Bestanden 


Fehlerkorrektur 

Bei einer guten Fehlerkorrektur 
ist der Graph linear und auf ei- 
nem hohen Niveau. In der Ta- 
belle finden Sie den dazugehö- \" 
rigen Durchschnittswert. 


bau 


€ 
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Ei Gute Ausstattung 
E32 Ordentliche Brennzeiten 
EI Hohe Zugriffszeiten 


Ei Gute Ausstattung 


EI Hohe Zugriffszeiten 


E32 Ordentliche Brennzeiten 
1,98 


E] Gute Ausstattung 


E3 Ordentliche Brennzeiten 
1,98 EI Langsame Fehlerkorrektur 


EI] Mäßige Brennzeiten 
2,12 


a = - 


E31 Ordentlicher CD-Brenner 


EI Dünne Ausstattung 
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DVD-BRENNER 


Testlabor: DVD-Brenner 


In unseren Praxistests hatten wir nur wenige Fehlbren- 


nungen. Trotzdem sollten Sie einige Punkte unbedingt 


überprüfen, um optimale Ergebnisse zu bekommen. 


ei einem DVD-Brenner 
können Sie nur weni- 
ge Dinge konfigurieren. 


Wichtigste Punkte in der Praxis 
sind die Firmware, ein aktuelles 
Brennprogramm und die richtige 
Rohlingwahl. 


2) Firmware-Updates 


Auch wenn wir diesen Punkt an 
dieser Stelle immer wieder nen- 
nen: Eine aktuelle Firmware ist 
gerade bei einem DVD-Brenner 
extrem wichtig für ein gu- 
tes Brennergebnis. Multiformat- 
Brenner müssen viele Standards 
beherrschen. Dementsprechend 
benötigt ein solches Gerät auch 
mehr Updates. Highspeed- 
DVD-Rohlinge machen zudem 
aktuell die ersten vorsichtigen 
Schritte auf den Markt, täglich 
kommen neue DVD-Rohlinge 
dazu. Damit Ihr Brenner diese 
auch mit der vollen Geschwin- 
digkeit beschreiben kann, ist ein 
Firmware-Update unerlässlich. 


») Aktuelles Brennprogramm 


Auch die Brennprogramme ha- 
ben aktuell immer noch kleinere 
Probleme mit den unterschied- 
lichen DVD-Standards. Halten 
Sie deswegen Ihr Brennpro- 
gramm immer auf dem neuesten 
Stand. Selbst wer zu topaktuel- 
len Programmen wie Nero 6 
greift, ist von dieser Aufgabe 
nicht befreit. Aktuell finden Sie 
auf der Herstellerwebseite www. 
ahead.de schon mehrere Update- 
Pakete für Nero 6. Für die reinen 
Brennfunktionen müssen Sie nur 
das Nero-6-Update-Paket 1 in- 
stallieren. Die aktuelle Versions- 
nummer (Stand 12.11.03) ist 
6.0.0.23. 


2) Der richtige Rohling 

Grundsätzlich sind Empfehlun- 
gen bezüglich geeigneter Rohlin- 
ge nur schwer auszusprechen. 
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Die Laufwerkshersteller veröf- 
fentlichen leider keine Kompati- 
bilitätslisten zu ihren Firmware- 
versionen. In der Regel können 
Sie aber davon ausgehen, dass 
zertifizierte Markenrohlinge in 
allen bekannten Markenlaufwer- 
ken die zugesicherten Geschwin- 
digkeiten erreichen. Problema- 
tisch wird es bei Noname- oder 
Spindel-Rohlingen. Meistens ist 
bei diesen Produkten nicht er- 
kennbar, wer sie herstellt und 
für welche Geschwindigkeiten 
sie in welchen Brennern maximal 
ausgelegt sind. Wer mit solchen 
Schnäppchen-Rohlingen Geld 
sparen will, dem bleibt nichts 
weiter übrig, als diese Medien in 
seinem Laufwerk auszuprobie- 
ren. Sollte Ihnen beim Brennen 
nicht die volle Geschwindigkeit 
des Brenners angeboten werden, 
können Sie davon ausgehen, 
dass die Firmware die Rohlinge 
nicht erkennt. Wenn ein Firm- 
ware-Update keine Verbesse- 
rung bringt, hilft nur der Griff zu 
einer anderen Rohlingmarke, um 
die volle Leistungsfähigkeit des 
Brenners auszunutzen. 


»» Brennen in der Praxis 


DVD-Brenner verarbeiten ex- 
trem hohe Datenmengen in rela- 
tiv kurzer Zeit. Für einen Pra- 
xistest haben wir deswegen 
überprüft, wie stark ein DVD- 
Brennvorgang das Computersys- 
tem belastet. Wir haben mehrere 
Testbrennungen mit unterschied- 
lichen Brennern und Medien 
durchgeführt und dabei die Pro- 
zessorauslastung überprüft. Un- 
ser Testsystem war ein Nforce2- 
Rechner mit Athlon XP 2000+ 
und 256 MByte DDR-Speicher. 
Die Ergebnisse waren relativ 
überraschend: Trotz der hohen 
Transferraten der Brenner stieg 
die CPU-Auslastung nicht über 
fünf Prozent. KAY BEINROTH 
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Ei Lesezeiten 

Mit verschiedenen Test-CDs 
und -DVDs und dem Tool Nero 
CD/DVD-Speed werden die Zu- 
griffszeiten und die Audio-Lese- 
zeiten der Brenner überprüft. 


EB Brennertests 

Bei jedem Brenner wurden alle 
Formate mit einer Testbrennung 
(keine Simulation) überprüft. 
Dafür haben wir ein 4,5 GByte 
großes Datenpaket verwendet. 
Als Rohlinge verwenden wir für 
die Testbrennungen nur zertifi- 
zierte Markenrohlinge, damit al- 
le Brenner ihre volle Geschwin- 
digkeit ausspielen können. Als 
Brennprogramm wurde Nero 6 
6.0.0.23 verwendet. 


Test-Methoden 


Mit verschiedenen 
Tools messen wir die 
Leistung der DVD- 
Brenner. Dabei wer- 
den mehrere Test- 
Brennungen pro 
Gerät durchgeführt. 


Ei Qualitätsüberprüfung 

Alle Testbrennungen wurden mit 
verschiedenen Tools und Tests 
überprüft. Wir haben gecheckt, 
wie schnell sich die Medien aus- 
lesen ließen und ob sich Daten- 
fehler eingeschlichen hatten. Die 
Tests wurden mit aktuellen und 
auch mit älteren DVD-Leselauf- 
werken durchgeführt. 


EB Fehlerkorrektur 

Mit einer speziell präparierten 
CD wurde die Fehlerkorrektur 
der Laufwerke überprüft. Mit 
Nero CD/DVD-Speed wurde die 
Test-CD ausgelesen. Das dazu- 
gehörige Diagramm und den 
Durchschnittswert finden Sie 
in der Testtabelle. 


LEGENDE 


Alle Geräte in unse 


BESSER «|Min |o 2 4 


Leistung: DVD-Brenner 


B Der teure Bfach-Brenner führt das Feld bei DVD+R klar an. 
B Für die DVD-R-Brennleistung ist es egal, zu welchem Brenner Sie greifen: 
er Marktübersicht liegen ungefähr gleichauf. 


BRENNTESTS MIT NERO 6.0 UND 4,5 GBYTE 


6 


8 10 12 14 16 


Plextor PX-708A 


6:57 
14:22 


Pioneer DVR-A06 


13:15 
14:10 


Asus DRW-0402P/D 


ee 13:19 
14:09 


Teac DV-W50D Kit 


13:20 
14:09 


Nec ND-1300A 


13:30 
13:49 


LG GSA-4040B 


13:54 
14:25 


MSI DRA-A 


2:05 
 |4:22 


Sony DRU-5I0A 


14:30 
5:27 


Settings: Athlon XP 2000+, Nforce2 (2.45), 1x256 MByte RAM, WinXP SPI, DirectX 9.0b, Nero 6.0.0.23 
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NVIDIA GeForce FX 5200 Personal 
Cinema TVOut/Fernbed. 128MB DDR 


&@ AMDA , 


U C 2 i ; Response Time Ibms 


Kontrastverhältnis 450: 1 


KONICA MINOLTA 


UVP 695.- Euro 


Sie sparen 96.- Euro 
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8 19-Zoll-LCDs im Test 


Acht auf einen Streich! 


Erkennen Sie virtuelle 
Gegner zu spät? Dann 
kann ein größerer Mo- 
nitor helfen. Aktuelle 

19-Zoll-LCDs sind 


schon ab 600 Euro zu 


haben und bieten 1.132 | 


cm? Spielspaß. 


erkömmliche Röhren- 
H monitore sind groß, 

schwer und meist auch 
hässlich. Die Alternative zum 
19- oder 21-Zoll-Kasten ist ein 
Flüssigkristallbildschirm mit 48 
Zentimeter Diagonale. LCDs 
sind leicht, schmal und verbrau- 
chen weniger Energie als die 
Röhrenkollegen. Wir haben uns 
acht aktuelle Geräte ins Labor 
geholt, um herauszufinden, ob 
die Monitore auch für Spieler 
geeignet sind. Natürlich über- 
prüfen wir auch traditionelle 
Kriterien wie Bildqualität, OSD- 
Komfort und Energieverbrauch. 
Im Vordergrund steht jedoch die 
Reaktionszeit (Schaltgeschwin- 
digkeit) der Monitore und na- 
türlich die Spieletauglichkeit 
der LCDs. 


TFT 


bildschirms (LCD). 
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Ein TFT (Thin Film Transistor) ist 
die Bauart eines Flüssigkristall- 


Als Testkandidaten treten Fujit- 
su Siemens Scaleoview S19-1, 
liyama AS4821DTBK, Samsung 
Syncmaster 193T, Eye-Q 48S-I, 
NEC Multisynce LCD1960NX, 
Hyundai L19T sowie Yakumo 
TFT 19 AL und Vobis 965 TFT 19 
an. Alle diese 19-Zoll-LCDs ha- 
ben eine optimale (feste) Auflö- 
sung von 1.280x1.024 Bildpunk- 
ten (Pixelabstand 0,294 mm) 
und eine Fläche von 376x302 
Millimetern. Zum Vergleich: 17- 
Zoll-Flüssigkristallbildschirme 
lösen ebenfalls mit 1.280x1.024 
auf, haben aber eine kürzeren 
Pixelabstand (0,264 mm) und 
eine sichtbare Fläche von nur 
338x270 Millimetern. Daher bie- 
ten 19-Zoll-LCDs ein wesentlich 
ergonomischeres Sichtfeld als 
ihre kleinen „Brüder“. Ikons 


Betrachtungswinkel 


ger Sichtweise stabil bleibt. 


Der Betrachtungswinkel gibt an, 
wie weit der Kontrast bei schrä- 


und Schriften werden größer 
dargestellt — das ermüdet die 
Augen nicht so stark. Auch 
Spiele erhalten durch ein 19- 


Zoll-LCD eine kinoähnliche 
Atmosphäre. Alle Geräte bis auf 
das Vobis 965 TFT 19 werden 
von den Herstellern mit einer 
Reaktionszeit von 25 Millise- 
kunden angegeben. Im mageren 
Datenblatt des Vobis 965 TFT 19 
wird als Schaltgeschwindigkeit 
15 Millisekunden aufgeführt. Da 
es sich aber um ein MVA-Panel 
(= Bauartbezeichnung der „Bild- 
röhre“ bei LCDs) handelt, gehen 
wir davon aus, dass es sich nur 
um die Anstiegszeit handelt und 
die Abfallzeit zehn Millisekun- 
den beträgt - also 25 Millise- 
kunden Reaktionszeit! Die Preise 
der Geräte gehen von 600 bis 


Luminanz 

Helligkeit bei Monitoren, wird in 
cd/m? (Candela pro Quadratme- 
ter) angegeben 


1.399 Euro. Ohne den Preisaus- 
rutscher des Eye-Q 48S-II (1.399 
Euro) liegt der Durchschnitt der 
anderen LCDs im Test bei 733 
Euro. Als Testwerkzeuge kom- 
men der TFT-Schlierentest, die 
Burosch-Referenz-DVD und 
erstmalig der Pantone Colorvi- 
sion Spyder Pro zum Einsatz. 
Außerdem überprüfen wir mit- 
hilfe zehn aktueller Spiele die 
subjektive Spieletauglichkeit 
der acht Flüssigkristallbildschir- 
me. Hier nun die Tests der ein- 
zelnen Geräte: 


liyama AS4821DTBK: Nicht 
ganz billig, aber gute Bild- 
qualität I Das 19-Zoll-LCD 
AS4821DTBK ist komplett 
schwarz und verfügt daher nur 
über TCO 95. Iiyama setzt ein 


Zoll 

In diesem Längenmaß werden 
Bildschirmgrößen angegeben. Ein 
Zoll entspricht 2,54 Zentimetern. 
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MONITORE PER 


MVA-Panel mit 25 Millisekun- 
den Schaltgeschwindigkeit ein. 
Der Monitor erreicht einen hori- 
zontalen sowie vertikalen Be- 
trachtungswinkel von 170 Grad 
- selbst fast parallel zur Oberflä- 
che bleibt das Bild farbtreu. Der 
Bildschirm ist sehr stabil am 
Fuß befestigt und lässt sich bis 
zu 30 Grad nach hinten neigen. 
Die Höhe kann um fünf Zen- 
timeter verstellt werden, doch 
die Mechanik arbeitet etwas 
schwergängig. Als Signalein- 
gänge stehen zwei DVI-I-Buch- 
sen zur Verfügung. Darüber 
können sowohl analoge als auch 
digitale Signale eingespeist wer- 
den. Entsprechende Adapterka- 
bel sind im Lieferumfang ent- 
halten. Die Kombinationsmes- 
sung (drei Farbkombinationen 
plus Schwarz-Weiß) ergab eine 
Reaktionszeit von 45 Millise- 
kunden. Dies macht sich auch 
beim subjektiven Spielbarkeits- 
test bemerkbar: Ego-Shooter 
sind nur bedingt spielbar, bei 
schnellen Drehungen ist ein 
deutliches Schlieren erkennbar. 
Die maximale Luminanz des 
LCDs liegt bei sehr guten 207 
Candela pro Quadratmeter, 
auch die Helligkeitsverteilung 
ist bemerkenswert gut. Die Wer- 
te der einzelnen Messpunkte 
unterschieden sich nicht mehr 
als fünf Prozent. 


Samsung Syncmaster 193T: 
Sparsames LCD mit guten Leis- 
tungswerten I Das Syncmaster 
193T hat einen sehr schmalen, 
silbernen Rand von nur 1,8 Zen- 
timeter. Fuß und Rückseite des 
Bildschirms sind schwarz. Sam- 
sung setzt ein PVA-Panel aus 
eigener Produktion ein. So er- 
reicht das mit 25 Millisekunden 
angegebene LCD eine gemesse- 
ne Reaktionszeit von 43 Millise- 
kunden. Daher ist das Sync- 
master 193T nur bedingt als 
Zocker-Monitor einsetzbar. Der 
horizontale und vertikale Be- 
trachtungswinkel erreicht 170 
Grad, zudem lässt sich das Dis- 
play um 25 Grad neigen und 
fünf Zentimeter in der Höhe 
verstellen. Den PC können Sie 
über D-Sub (RGB) oder DVI-D 
an den Bildschirm anschließen. 
Analog- sowie Digitalkabel sind 
im Lieferumfang enthalten. Hel- 
ligkeitsverteilung (unter fünf 
Prozent), Bildschärfe und Farb- 
brillanz des Samsung Syncmas- 
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ter 193T sind gut. Die maximale 
Luminanz liegt bei 190 Candela 
pro Quadratmeter — ein passa- 
bler Wert. Sehr positiv ist der 
geringe Energieverbrauch von 
27 Wattim Ein-Zustand und von 
3 Watt im Standby. 


Eye-QO 48S-II: Fast doppelt so 
teuer wie die anderen Testgerä- 
te 1 Obwohl das Eye-Q 48S-II ei- 
nen astronomischen Preis von 
1.399 Euro hat, unterscheidet es 
sich kaum von den anderen Ge- 
räten in unserer Marktübersicht. 
So setzt Eye-Q ein MVA-Panel 
mit 25 Millisekunden Reaktions- 
zeit (Schwarz-Weiß) und mit 170 
Grad horizontalem sowie verti- 
kalem Betrachtungswinkel ein. 
Genau wie bei den vorangegan- 
genen Probanden ergab die 
Farbkombinationsmessung_ ei- 
nen hohen Wert von 43 Milli- 
sekunden. Aufgrund dieser 
Schaltgeschwindigkeit ist das 
LCD auch nur bedingt für Spie- 
ler geeignet. Genial ist aller- 
dings der Bedienmechanismus 
des Bildschirmmenüs: An der 
rechten Seite befindet sich ein 
Rad mit Drucktaste -— damit be- 
wegt man sich geradezu spie- 
lend durch die Einstellungen. 
Zudem lässt sich das Eye-Q 48S- 
II um bis zu 90 Grad drehen, um 
30 Grad neigen und fünf Zenti- 
meter in der Höhe verstellen. 
Bildschärfe und Farbbrillanz 
des LCDs sind gut bis sehr gut, 
lediglich die Helligkeitsvertei- 
lung ist „nur“ gut. Am unteren 
Rand des Displays weicht die 
Luminanz so weit ab, dass sie 
unseren Grenzwert leicht über- 
stieg. Dennoch sind mit bloßem 
Auge keine Helligkeitsunter- 
schiede erkennbar. 


NEC Multisyne LCD1960NX: 
Solides Gerät mit TCO 03 I 
NEC hat einen kleinen Trick an- 
gewandt, um das TCO-03-Siegel 
zu erhalten: Die Front des ei- 
gentlich schwarzen Gehäuses 
wurde kurzerhand silbern ge- 
färbt. Als Anschlüsse stehen D- 
Sub (RGB) und DVI-D zur Ver- 
fügung, allerdings liegt nur ein 
RGB-Signalkabel dabei. Ärger- 
lich, denn ein DVI-Kabel kostet 
rund 20 Euro im Fachhandel. 
Weiter setzt NEC ein PVA-Panel 
von Samsung mit 25 Millisekun- 
den Reaktionszeit ein. In unse- 
rem Test erreichte das Multisync 
LCD1960NX immerhin 40 Milli- 
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Wichtige 


EB ISO, TCO - auf was muss 
ich achten? 

Die Qualitätszertifikate ISO und 
TCO sind nützliche Kaufhilfen, 
denn sie regeln wichtige Merk- 
male wie Kontrast, Helligkeit, 
Blickwinkel und die Anzahl der 
Pixelfehler. Im Mittelpunkt der 
wichtigen ISO 13406-2 stehen 
die Pixelfehlerklassen. Im End- 
kundenbereich kommt nur die 
Klasse 2 vor. Sie sagt aus, dass 
maximal zwei helle, zwei 
schwarze sowie fünf farbige 
Subpixel defekt sein dürfen. Ein 
19-Zoll-LCD (Auflösung 
1.280x1024) verfügt über fast 
vier Millionen Subpixel. Die erst 
kürzlich eingeführte TCO 03 legt 
keine besonderen Maßstäbe an 
aktuelle LCDs. Wie schon bei der 
TCO 99 darf die TCO O3 nicht an 
Geräte mit dunkler Gehäusefar- 


Fragen 


Diese Punkte müssen Sie beim Kauf beachten. 


be vergeben werden. Die meis- 
ten LCDs erfüllen die Vorgaben 
der TCO 03. 


Eu Sind die getesteten 19-Zoll- 
LC-Displays für Action-Spiele 
geeignet? 

Bei allen von uns getesteten 
Flüssigkristallbildschirmen wer- 
den MVA- oder PVA-Panels mit 
25 Millisekunden (Schwarz- 
Weiß-Schwarz) eingesetzt. Die 
für Spiele wichtige Farbkombi- 
nationsmessung lag im Testfeld 
zwischen 38 und 47 Millisekun- 
den. Daher sind die 19-Zoll-LCDs 
nur bedingt für Ego-Shooter 
oder andere Spiele mit schneller 
Bewegung geeignet. Auch bei 
der Überprüfung einiger Spiele 
wie Will Rock, Call of Duty oder 
Hidden & Dangerous 2 zeigen 
die Monitore Schlieren. 


WETTE Testkandidaten unter der Lupe 


liyama AS4821DTBK 


Samsung Syncmaster 193T 


Der Flüssigkristallbildschirm lässt sich um bis 
zu 30 Grad nach hinten neigen. 


Der Syncmaster 193T besitzt einen echten Po- 
wer-Schalter - das ist selten geworden. 


NEC Multisynce LCDI960NX 


Eye-@ 488S-l1 


Mit dem Rad macht die Bedienung des Bild- 
schirmmenüs richtig Spaß. 


JE 


Der Monitor lässt sich mithilfe des Fußes um 
bis zu elf Zentimeter in der Höhe verstellen. 


Hyundai LI9T 


Vobis 965 TFT 19 


Schließen Sie einfach ein Antennenkabel an - 
schon können Sie Fernsehen genießen. 


Der Vobis 965 TFT 19 verfügt nur über einen 
analogen RGB-Eingang - kein DVI! 
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Ich habe nicht damit gerechnet, dass alle getesteten Mo- 
nitore so schlecht bei der Spieletauglichkeit abschneiden. 
Praktisch ist kein LCD dabei, das ich uneingeschränkt für 
Ego-Shooter empfehlen könnte. In Sachen Bildqualität, 
Ausstattung und Energieverbrauch gibt es bei den meis- 
ten Geräten nichts auszusetzen. Da 17- und 19-Zoll-LCDs 
die gleiche Auflösung haben und einige 17-Zöller durch- 
aus für Ego-Shooter geeignet sind, bleibt nur eine Emp- 
fehlung: Warten Sie mit dem Kauf eines neuen 48 -Zenti- 
meter-LCDs, bis es auch in dieser Klasse Panels mit 16 
Millisekunden gibt. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 


„Warten Sie mit dem Kauf eines 19-Zoll-LCDs!" 


sekunden in der Kombinations- 
messung, ist aber trotzdem nur 
bedingt als Zocker-LCD geeig- 
net. Sehr gut hat uns gefallen, 
dass sich der Monitor bis 170 
Grad drehen, 35 Grad neigen 
und 11 Zentimeter in der Höhe 
verstellen lässt. Die maximale 
Luminanz liegt bei 190 Candela 
pro Quadratmeter, allerdings ist 
die Helligkeitsverteilung leicht 
unregelmäßig: Sie weicht am 
linken Rand fast sechs Prozent 
vom Durchschnittswert aller 
neun Messpunkte ab, da man 
diesen hellen Fleck jedoch mit 


19-ZOLL-LCDS 


Hersteller Fujitsu Siemens 


Scaleoview S19-1 


Marco 
Albert 


Redakteur Bereich 
Monitore 


bloßem Auge nicht sehen kann, 
geben wir noch ein „Gut”. 


Hyundai L19T: Gutes LCD mit 
großem Extra I Im Fuß des Hy- 
undai L19T befindet sich ein TV- 
Tuner, mit dem Sie den Monitor 
zu einem Fernseher umwandeln 
können. Eine Fernbedienung ist 
ebenfalls im Lieferumfang. Als 
Signaleingänge stehen D-Sub 
(RGB), Antenne, S-Video und 
Composite zur Verfügung. Ein 
DVI-Anschluss fehlt. Wie die 
meisten LCDs der Marktüber- 
sicht befindet sich im Hyundai 


AS4821DTBK 


liyama 


L19T ein MVA-Panel mit 25 
Millisekunden Schaltgeschwin- 
digkeit. In der Farbkombina- 
tionsmessung erreicht das LCD 
mit 38 Millisekunden den besten 
Wert aller hier getesteten Moni- 
tore. Trotzdem ist das Hyundai 
L19T für Spieler nicht uneinge- 
schränkt empfehlenswert. Farb- 
brillanz und Helligkeitsvertei- 
lung sind gut, nur die OSD-Be- 
dienung ist etwas umständlich. 
Die maximale Luminanz liegt 
bei sehr guten 200 Candela pro 
Quadratmeter. 


Vobis 965 TFT 19: Mittelmäßige 
Bildqualität und magere Aus- 
stattung I Beim Vobis 965 TFT 
19 steht hauptsächlich der güns- 
tige Preis von nur 599 Euro im 
Vordergrund, doch im Test ist 
leider auch die Leistung eher 
„bescheiden“. Das eingesetzte 
MVA-Panel hat eine Reaktions- 
zeit von 25 Millisekunden, ob- 
wohl Vobis auf der Webseite 
fälschlicherweise 15 Millisekun- 
den angibt. In den Tests bringt 
es das Vobis 965 TFT 19 immer- 
hin auf 39 Millisekunden. Zum 
Anschluss an den PC steht nur 
D-Sub (RGB) zur Verfügung. 
Farbbrillanz und OSD-Bedie- 


Syncmaster 193T 


Samsung 


MONITORE 


nung sind nur befriedigend, das 
Bild wirkt geradezu blass. 
Zudem ist die Helligkeitsvertei- 
lung unregelmäßig und über- 
stieg unseren Grenzwert deut- 
lich. Auch die maximale Lumi- 
nanz ist mit 170 Candela pro 
Quadratmeter eher niedrig. 


Fujitsu Siemens Scaleoview 
S19-1 und Yakumo TFT 19 AL: 
Die beiden Testsieger I Alle De- 
tails zu unseren beiden Testsie- 
gern finden Sie in den Einzel- 
tests auf der rechten Seite. 


Fazit: 19-Zoll-LCDs sind kaum 
für Spieler geeignet! I Die 
Marktübersicht hinterlässt einen 
bitteren Nachgeschmack: Ob- 
wohl überwiegend gute LCDs 
im Test waren, ist kein einziger 
Monitor dabei, der als Zocker- 
Gerät geeignet ist. Dies liegt si- 
cherlich an den technisch veral- 
teten Panels, die viele Hersteller 
einsetzen. Doch sobald einige 
Hersteller merken, dass auch 
Spieler an 19-Zoll-LCDs interes- 
siert sind, wird es hoffentlich 
auch hier reaktionsschnellere 
Monitore geben. 

Marco ALBERT 
>> Mehr Praxisinfos auf S. 84 


48S-Il 


Eye-0 


Webseite www.fujitsu-siemens.de www.iiyama.de www. samsung.de www.eye-g.de 
Preis € 899,- € 699,- € 1.399,- 
Preis-Leistungs- Verhältnis Gut = Befriedigend Gut Ausreichend 
AUSSTATTUNG 


Helligkeitsverteilung 


Bildschärfe Gut bis sehr gut 5 Diuged cut bis sehr gut 
Bedienung OSD ‚Gut bissehr gut ____ | __  Digel Befriedigend bis qut 
Farbbrillanz Gut bis sehr gut 


Gut bis sehr gut 


Anschlüsse/Netzteil DVI-I/Extern 2x DVI-I/Intern D-Sub, DVI-D/Intern D-Sub, DVI-D/Extern 
Max. Auflösung/Pixelabstand 1.280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 
Panel/Reaktionszeit (It. Herst.) | MVAM25 ms MVA/25 ms PVA/25 ms MVA/25 ms 
Gewicht/Maße 6,4 kg/45x44x18 cm 9,0 kg/43x41x24 cm 6,2 kg/42x41x21 cm 9,7 kg/43x47x25 cm 
Betrachtungswinkel hor./vert. 170/170 Grad 170/170 Grad 170/170 Grad 170/170 Grad 
Drehbar/Neigbar/Höhenverst. 0 Grad/30 Grad/0 mm 0 Grad/30 Grad/50 mm 0 6rad/25 Grad/50 mm 90 Grad/30 Grad/50 mm 
ISO 13406-2/TCO/Garantie Ja/99/3 Jahre Ja/95/3 Jahre Ja/99/3 Jahre Nein/95/3 Jahre 
EIGENSCHAFTEN 2,35 2,40 2,23 2,50 
Diagonale/Kontrastverhältnis 48 cm/700:1 48 cm/600:1 48 cm/750:1 48 cm/500:1 
Leistungsaufn. EIN/Standby 36 Watt/3 Watt 38 Watt/9 Watt 27 Watt/3 Watt 38 Watt/8 Watt 
LEISTUNG 1,86 2,07 2,14 2,00 
Reaktionszeit/Max. Luminanz 42 ms/203 cd/m? 45 ms/207 cd/m? 43 ms/190 cd/m? 44 ms/205 cd/m? 
6 5; 4 3: 2; 16: 5} ! Iso 5) pr 3; Apr : 


4_Sut bis sehr gut 
‚ Gut bis sehr qut 


1 Gut bis sehr gut 


EFEEE TE E  : 


1 Gut bis sehr gut 


FAZIT 
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E32 Zwei DVI-I-Eingänge 
E Hohe Leuchtkraft 
EI Gute Farbbrillanz 


HUB E21 Integrierter USB-Hub 


E Höhenverstellbar 
1,95 El Umständliches 0SD 


(HJ UM EI Hohes Kontrastverhältnis 
E3 Niedriger Energieverbrauch 
2,06 


E1 Internes Netzteil 


E3 Hohe Leuchtkraft 
E1 Bildschirmmenü 


EI] Hoher Preis 


[SESAHT, 
8,10 
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MONITORE PW 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Fujitsu Siemens 
Scaleoview S19-1 


Der Scaleoview S19-1 ist das 
beste 19-Zoll-LCD der Markt- 
übersicht. Vor allem die gute 
bis sehr gute Bildqualität hat 
uns beeindruckt. 


as Panel des formschönen 
= Flüssigkristallbildschirms 
ist nur zwei Zentimeter dick. 
Der DVI-I-Anschluss befindet 
sich direkt hinter dem Fuß am 
Panel. Fujitsu Siemens liefert 
dafür extra zwei abgewinkelte 
Kabel mit. Eines der beiden Sig- 
nalkabel ist ein Adapter von 
DVII auf D-Sub (RGB). Das 
eingebaute MVA-Panel hat eine 
angegebene Reaktionszeit von 
25 Millisekunden, in unseren 
Tests erreichte das LCD 43 
Millisekunden und ist damit 
nicht für Ego-Shooter geeignet. 
Bemerkenswert ist die sehr 


” 


DVI-Kabel und RGB-Adapter-Kabel sind 
auf der LCD-Seite abgewinkelt. 


Scaleoview S19-1, die Messwer- 
te unterscheiden sich maximal 
drei Prozent - ein Spitzenwert. 
Ebenfalls nicht schlecht ist die 
maximale Luminanz von 203 
Candela pro Quadratmeter. 
Farbbrillanz, Bildschärfe und 
Bedienung des Bildschirmme- 
nüs sind gut bis sehr gut. Auch 
der Preis von knapp 700 Euro 
ist erschwinglich. (ma) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,95 


Yakumo 
TFT 19 AL 


Yakumo setzt mit dem TFT 
19 AL einen fairen Preis- 
punkt. Kein anderer Herstel- 
ler bietet für 599 Euro ein 


Aluminium-LCD an. 

as TFT 19 AL von Yakumo 
D ist in Aluminium gehüllt 
und verfügt über D-Sub (RGB) 
sowie DVI-D. Entsprechende 
Signalkabel sind im Lieferum- 
fang enthalten. Das 25-Millise- 
kunden-MVA-Panel erreicht in 
unserem Test eine Reaktionszeit 
von hohen 47 Millisekunden - 
für Spieler nur mit großen Ein- 
schränkungen empfehlenswert. 
Das LCD schafft einen horizon- 
talen sowie vertikalen Betrach- 
tungswinkel von 170 Grad. Gut 
sind Bildschärfe und Farbbril- 
lanz. Ebenfalls gut gelöst sind 
die Bedienung und das Bild- 


MARKTÜBERSICHT 


Das Bildschirmmenü ist das erste seiner 
Art, das auch grafisch anspricht. 


nur funktional, sondern auch 
grafisch aufbereitet. Kleine Ab- 
wertungen mussten wir dem 
Yakumo TFT 19 AL für die Hel- 
ligkeitsverteilung geben, zwei 
Messwerte lagen mehr als fünf 
Prozent über dem Durch- 
schnittswert der neun Mess- 
punkte. Die maximale Lumi- 
nanz des LCDs beträgt 185 Can- 
dela pro Quadratmeter. (ma) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 2,30 


ER an , der Testtabelle " MR der Testtabelle 
gute Helligkeitsverteilung des |: € #- Pristeistung: Gut | auf Seite 82 schirmmenü selbst - es ist nicht [ds € 5% Preisteist. Sehrgut || auf Seite 83 
Multisync LCDI960NX LI9T TFT 19 AL 965 TFT 19 
19-ZOLL-LCDS 
Hersteller NEC Hyundai Yakumo GETEN Vobis 
Webseite www.nec-mitsubishi.de www.hyundaig.de www.yakumo.de TE | mm.vobis.de 
Preis € 19, EITE < 59, Kur SUHESETE 
Preis-Leistungs-Verhältnis Befriedigend Befriedigend Sehr gut ey Sehr gut 
AUSSTATTUNG 1,68 1,80 1,83 2,23 
Anschlüsse/Netzteil D-Sub, DVI-D/Intern D-Sub, TV, S-Video/Intern D-Sub, DVI-D/Extern D-Sub/Extern 
Max. Auflösung/Pixelabstand 1.280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 
Panel/Reaktionszeit (It. Herst.) | _PVAM25 ms MVA/25 ms MVA/25 ms MYA/15 ms (25 ms) 
Gewicht/Maße 7,8 kg/42x39x19 cm 6,2 kg/42x44x19 cm 8,0 kg/37x42x14 cm 8,2 kg/51x47x21 cm 
Betrachtungswinkel hor./vert. 170/170 Grad 170/170 Grad 170/170 Grad 170/170 Grad 
Drehbar/Neigbar/Höhenverst. 170 Grad/35 Grad/110 mm 0 Grad/30 Grad/0 mm 0 Grad/15 Grad/0 mm 0 Grad/30 Grad/0 mm 
SO 13406-2/TCO/Garantie Ja/03/3 Jahre Ja/99/3 Jahre Ja/99/3 Jahre Nein/99/3 Jahre 
EIGENSCHAFTEN 2,50 2,50 2,40 2,40 
Diagonale/Kontrastverhältnis 48 cm/600:1 48 cm/500:1 48 cm/500:1 48 cm/500:1 
Leistungsaufn. EIN/Standby 38 Watt/11 Watt 34 Watt/10 Watt 33 Watt/3 Watt 33 Watt/3 Watt 
LEISTUNG 2,14 2,43 2,79 
Reaktionszeit/Max. Luminanz 40 ms/190 cd/m? 38 ms/200 cd/m? 47 ms/185 cd/m? 39 ms/170 cd/m? 
6: 5: 4 3; 2: 16: 5; 4: 2: 16: 5; 4: 3; 2: 16: 5: 4; 3; 2 1 
Helligkeitsverteilung Befriedigend bis gut 
Bildschärfe Gut bis sehr gut 
Bedienung OSD Gut bis sehr gut 
Farbbrillanz Gut bis sehr gut _; j A Befriedigend 
FA Z ] T [EI Hohes Kontrastverhältnis GESAMT [+ any SL 23 Günstiger Preis HM EI Günstiger Preis [GESAMT | 
E3 Höhenverstellbar E3 Hohe Leuchtkraft E] Bildschirmmenü E Kein DVI 
E Kein DVI-Kabel 2,12 E Kein DVI-Eingang 2,19 EI Hohe Reaktionszeit 2,30 EI Umständliches 0SD 2,60 
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MARKTÜBERSICHT_ 


MONITORE 


Testlabor: Monitore 


Test-Methoden 


N 
DIE 
EI Energieaufnahme 
Die Energieaufnahme der Moni- 
tore wird mithilfe eines Mess- 
adapters und des Digital-Multi- 
meters VC300 Solar ermittelt. 


Ei Farbbrillanz 

Mithilfe des Pantone Colorvision 
Spyder Pro messen wir die Farb- 
werte jedes LCDs. Diese werden 
in einer Gammakurve darge- 
stellt. Die Werte der Diagramme 
sollten dem (konvexen) Verlauf 
auf dem Beispielbild möglichst 
nahe kommen, zudem sollten die 
Messwerte der Farben Rot, Gelb 
und Grün übereinander liegen. 


Gammakurven der einzelnen LCDs 


Optimaler Verlauf 


u _— 
Die Kurven sollten dem Verlauf auf dem Beispielbild möglichst nahe kommen. Jede 
Kurve stellt eine Farbe (Rot, Gelb und Grün) dar, sie sollten übereinander liegen. 
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STROMSTARKE 


Mithilfe des Mess- 
adapters und des Di- 
gital-Multimeters 


VC300 Solar messen 
wir die Leistungsauf- 
nahme der Monitore. 


EI Reaktionszeit 

Die Reaktionszeit der Flüssig- 
kristallbildschirme wird mit dem 
Programm TFT-Schlierentest 
von Denny Koberling gemessen. 
Dabei werden der Wechsel von 
drei Farbmischungen und 
Schwarz-Weiß überprüft. 


I Helligkeitsverteilung 

Die Helligkeit des Monitors mes- 
sen wir an neun Punkten (Ecken, 
Mitte und Seiten). Dabei dürfen 
die einzelnen Werte nicht mehr 
als fünf Prozent vom Durch- 
schnittswert abweichen, sonst 
gibt es Abwertungen. 


Thema diesmal sind die bedingte Tauglichkeit der Test- 


geräte für schnelle Spiele und unsere neuen Testmetho- 


den für Monitore, um die Geräte transparenter zu testen. 


ie hohen gemessenen 
Reaktionszeiten haben 


dass die acht LCDs unseres Ver- 
gleichstests für Ego-Shooter nur 
bedingt geeignet sind. Drei Re- 
dakteure haben bei der subjekti- 
ven Bewertung der Spielbarkeit 
geholfen. Da einige davon auch 
privat ein LCD einsetzen, gehen 
die Meinungen über die Taug- 
lichkeit der Geräte für Ego-Shoo- 
ter auseinander. Daher haben wir 
uns entschlossen, allen acht Ge- 
räten ein „Bedingt spielbar“ bei 
den Spielen Will Rock, Call of 
Duty, Max Payne 2, Commandos 3: 
Destination Berlin, Jedi Knight 3: 
Jedi Academy sowie Halo und Hid- 
den & Dangerous 2 zu geben. Be- 
achten Sie bitte, dass die unten 
stehende Tabelle nur subjektive 
Meinungen der Redakteure wi- 
derspiegelt. Darüber, dass die 
Spiele Commandos 3: Destination 
Berlin, FIEA 2004 sowie Empires: 
Die Neuzeit und C&C Generäle auf 
allen getesteten 19-Zoll-LCDs 
spielbar sind, waren sich alle 
Redakteure einig. Bei den ande- 
ren Spielen gab es durchaus auch 
„Unspielbar“-Wertungen einzel- 
ner Kollegen. 


» Zusätzliche und neue Tests 


Damit Monitortests zukünftig 
besser vergleichbar sind, messen 
wir ab sofort mit dem Pantone 
Colorvision Spyder Pro Farbwer- 
te, Helligkeitsverteilung und ma- 
ximale Luminanz. Die maximale 
Luminanz ermitteln wir in der 
Mitte des LCDs, dazu erhöhen 
wir alle Werte des Gerätes per 
OSD auf das Maximum. Zur Er- 
mittlung der Helligkeitsvertei- 
lung wird die Luminanz an neun 
Punkten des Monitors überprüft 
und der Durchschnitt errechnet, 
nach unserer Meinung darf ein 
einzelner Punkt nicht mehr als 
fünf Prozent vom Durchschnitt 
abweichen. Vor der Messung 
wird die Helligkeit in der Mitte 
auf 150 Candela pro Quadratme- 
ter justiert. Die Software des Pan- 
tone Colorvision Spyder Pro 
misst völlig automatisch die 
Farbwerte und gibt diese in einer 
übersichtlichen Gammakurve 
aus. Optimal ist es, wenn die Ver- 
läufe der drei Farben Rot, Grün 
und Blau direkt übereinander lie- 
gen. Die Diagramme inklusive 
eines Beispiels für den optimalen 
Verlauf finden Sie im Extra- 
kasten. MARCO ALBERT 


Spieletauglichkeit der LCDs 
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Will Rock 


Call of Duty 


Max Payne 2 


Commandos 3: Destination Berlin 


Jedi Knight 3: Jedi Academy 


FIFA 2004 


Empires: Die Neuzeit 


Halo 


C&C Generäle 
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Hidden & Dangerous 2 
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Wir haben diverse Spiele auf den LCDs ausprobiert und die Spielbarkeit subjektiv be- 
wertet. Durch die baugleichen Panels haben alle Monitore dasselbe Ergebnis erreicht. 
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_ WIR HABEN NASTCEBEN DEIBSELUFT 


ie: endlich Ruhe ist: High-End Produkte von innovatek halten, was sie versprechen. Unschlagbar, 
wenn es um Wasserkühlung, Steuerung oder Dämmung geht. In einer Qualität, bei der 
nicht nur der PC verstummt. Und das macht uns einfach keiner nach. 


KALTER RECHNER - HEISSE TASSE! E 
Was Sie schon immer mit Ihrer Abwärme \ 
machen wollten, aber niemals zu tun 
wagten... der Tass-O-Matic: der ultimative 
Warmhalte-Spaß für Ihre Heißgetränke. 

Bei entsprechender Kühlmitteltemperatur 
sehr funktional und ein Hingucker auf 
jedem Schreibtisch. 


MAXIMALE PERFORMANCE FÜR JEDECPU! 


Das Wasserkühl-Komplett-Set PREMIUM XXS mit dem 
XXtra starken XX-flow Kühler macht jeden PC leise, 
leistungsstark und stabil. Optimal für Anwender, die 
maximale Leistung fordern. Mit 12-Volt Pumpe! 
[ 

KALTE PLATTE: HIGH-SPEED OHNE LÄRM! 

Festplatten Kühlung und Entkoppelung in Kombination, 

Das spezielle Kühlprofil der raptorVibes hält die Temperatur 

auch bei aktuellen High-Speed Festplatten geräuschlos im 

grünen Bereich. Keine Temperaturprobleme mehr! 


COOLES DESIGN! 


Der innovaCOOL rev.4 CPU-Wasserkühler vereint extrem 
starke Kühlleistung mit unverwechselbarem Design und 
ist optional auch mit LEDs beleuchtbar. 


Als Entwickler, Hersteller und Distributor sind wir 
Spezialisten für innovative Hardware, Kühler und 
außergewöhnliche Tuning-Lösungen. CPU-Spezial- 
Kühlsysteme, extra lange Kabel, Vibrations-Dämm- 
Matten, Festplattendämpfer u.v.m. - in unserer 
eigenen Entwicklungsabteilung entstehen Spezial- 
lösungen, die nicht nur Ihr Rechner-Herz höher 
schlagen lassen. 


innovatek 


Alles andere ist heiße Luft 


innovatek OS GmbH - Stadtweg 9 - D-85134 Stammham-Westerhofen - Tel. +49 [0) 84 05-92 59-0 - Fax +49 [0] 84 05-92 59-21 : info@innovatek.de 


www.innovatek.de 


www.evello.de 


BE ABO-ANGEBOT 


Doppelt präzise Prämie 


Wenn Sie jetzt für PC Games 
Hardware einen neuen Abon- 
nenten werben, erhalten Sie 
als kostenloses Dankeschön 
zwei Revoltec Digital Thermo- 
meter von Listan (www.lis- 
tan.de). 


ie basteln und tunen viel 

an Ihrem Rechner? Ihre 

Grafikkarte ist übertak- 
tet oder wird passiv gekühlt, der 
CPU-Lüfter läuft auf 5 Volt und 
so langsam fängt das Innere Ihres 
gedämmten Computers zu 
kochen an? Da sind zwei Digital- 
thermometer extrem praktisch, 
um die Temperatur der Kompo- 
nenten oder des Gesamtsystems 
zu überprüfen. Zwei solche Ther- 
mometer schenken wir Ihnen in 
Zusammenarbeit mit der Firma 
Listan (www.listan.de), wenn Sie 
einen Abonnenten für PC Games 
Hardware werben. Mit dem 
Revoltec Digital Thermometer 
können Sie an jeder Stelle im 
Gehäuse die Wärmeentwicklung 
ermitteln. Der extrem flache 
Temperaturfühler kann überall 
befestigt werden, auch kritische 
Bereiche wie einen zu kühlenden 


E Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: PC Games Hardware, Sonpuiss, eu Service, Postfach 1129, 23612 Stockelsdorf, Fax: 0451-4906770. 


Chip können Sie damit erreichen. 
Das 100 cm lange Kabel am 
Sensor lässt genügend Spielraum 
für ein bequemes Verlegen im 
Gehäuse. Die Thermometer kön- 
nen zudem relativ einfach in eine 
Frontblende eingesetzt werden. 
Die Temperaturen werden von 0° 
C bis 90° C gelesen. Die Revoltec 
Digital Thermometer werden 
über eine leistungsstarke Knopf- 
zelle betrieben (im Lieferumfang 
enthalten), die problemlos aus- 
tauschbar ist. 


Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: 0043-62. 


Ja, ich möchte PC Games Hardware mit CD-ROM abonnieren! 


(€ 43,20/12 Ausg. (= € 3,60/Ausg.); Ausland € 56,40/12 Ausg.; Österreich € 50,20/12 Ausg.) 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 
(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 


(PH PR 04) 


2 LCD-Thermometer von Listan «Art.-Nr. 002352) 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games Hardware. 


Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und die 


PLZ, Wohnort 


selbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und verlängert sich automatisch 


um weitere 12 Ausgaben, wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitrau- 
mes gekündigt wird. Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Ange- 
bot gilt nur für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung aufgrund einer 


Telefon-Nummer 


Datum, Unterschrift des Abonnenten 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei 


Ausgaben kostenlos! 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 4 Wochen) 


Name, Vorname 


Kreditinstitut: 


Straße, Nr. 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


PLZ, Wohnort 


I Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


Telefon-Nummer 


‚COMPUTEC MEDIA AG, Dr.-Mack-Str. 77, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 


das Thermometer 
als Prämie 


Bequemer und schneller 
online abonnieren: 


abo.pcgameshardware.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 
Magazine. 


TESTS MTIPPS ME TUNING 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Frank 
Stöwer 


Betreut den 
Bereich Spiele 


indows XP Game Advisor 
W heißt der neue Microsoft- 
Spiele-Leistungscheck. 
Damit verspricht man XP-Nutzern 
Antworten auf fundamentale Zo- 
ckerfragen wie „Ist mein PC schnell 
genug?” oder „Welche Spiele passen 
zu mir?“. Im Anschluss an Angaben 
zu Alter und bevorzugtem Genre 
schlägt das Tool nicht nur verschie- 
dene Spiele vor - um die Spiel-Kom- 
patibilität herauszufinden, sendet 
das Plug-in außerdem die System- 
daten an Microsoft, wo sie mit den 
Rechner-Konfigurationen der Future- 
mark-Datenbank - generiert durch 
die Nutzer des 3D-Mark-Benchmarks 
- verglichen werden. Fällt die finale 
Analyse auch nicht unbedingt 
schlecht aus, verzichte ich gerne da- 
rauf, meine Systemdaten für einen 
Leistungscheck an Microsoft weiter- 
zugeben. Außerdem orientiere ich 
meine Präferenzen privat wie beruf- 
lich an Berichten in der Fachpresse. 
So kann ich die Benachteiligung 
weniger bekannter Entwickler und 
Publisher aus Konkurrenzgründen 
weitgehend ausschließen. 


Verkaufs-Charts 


(GIK-Top-Ten-Spiele | Stand: KW 44) 
FIFA Football 2004 Electronic Arts 


2. | Max Payne 2 Take 2 


3. |Die Sims - Hokus Pokus Electronic Arts 


End 


4. FIFA Football 2003 ............ Electronic Arts 
oe: . 

5.| Halo... .... Microsoft 

6.| Empires: Die Neuzeit ... Activision 

7.| C&C Generäle .... .. Electronic Arts 
L__ ü 

8.| Der Planer 3 Phenomedia 
I 

9.| Age of Mythology - The Titans .............. EA 
Ei ee s . 

10. | Commandos 3 .................. Eidos Interactive 


Bild des Monats: Torc Tech Demo 


Torc Interactive entwickelt eine Shooter-Engine mit sehenswerter Pixelpracht. 


DI TECHNIK VON DER GRÜNEN INSEL 
Ähnlich wie die Doom-3-Engine berechnet auch 
der Torc-Spiele-Motor nicht nur die komplette Be- | 
euchtung, sondern auch alle Schatten in Echtzeit. 


Need for Speed Porsche - 40 Jahre 911 


Günstige Sonderedition kombiniert virtuellen Fahrspaß mit akustischem Bonusmaterial 


Weil das 911er-Modell seinen vierzigsten 
Geburtstag feiert, hat EA das Rennspiel 
Need for Speed Porsche neu aufgelegt und 
verkauft es für 30 Euro in einer Metallbox. 
Neben einem mit 80 Modellen üppig aus- 
gestatteten Fuhrpark bietet NfS Porsche eine 
passable Optik mit detaillierten Fahrzeug- 
und Schadensmodellen, eine realitätsnahe 
Spielphysik sowie einen abwechslungs- 
reichen Karrieremodus. Für eine adäquate 
akustische Begleitung während der Heize- 
rei sorgt die beigelegte Bonus-CD mit 18 
Highlights aus 40 Jahren Rock- und Pop- 
Geschichte. Wenn Sie bei unserer Verlosung 
eines von insgesamt drei Exemplaren ge- 
winnen wollen, schicken Sie uns bitte eine 
SMS mit dem Kennwort „PCGHT NFS01” 
oder eine Postkarte mit dem Stichwort 


„NfS Gewinnspiel 01”. Die Telefonnum- 
mern sowie weitere Infos finden Sie auf un- 
serer Gewinnspielseite (S. 171). (fs) 


SER EuSSEFEN 


€ 


PORSCHE FÜR JEDERMANN] Die Sonderedition liefert 


das Futter für Ihr virtuelles Autoradio gleich mit. 
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SPIELE 


Entwickler-Forum 


Horror-Shooter Painkiller 


Grafik-Engine für DirectX-9-API optimiert 


PAINKILLER | In Zusammenarbeit mit dem Branchenriesen Nvidia feilen die 
Dreamcatcher-Entwickler an der DirectX-9-Optimierung der 3D-Pain-Engine. 


Mitte November gab Dream- 
catcher offiziell bekannt, dass 
die 3D-Pain-Engine ihres Shoo- 
ters für die DirectX-9-Grafik- 
schnittstelle optimiert werde. 
Damit ist Painkiller neben Half- 
Life 2, Doom 3 und Far Cry be- 
reits der vierte FPS-Titel, der 
die Pixel- und Vertex-Shader- 
2.0-Generation zum Rendern 
einer dynamischen Beleuch- 
tung und detaillierten Echt- 
zeit-Schatten nutzt. Laut den 
Entwicklern erweist sich die 
neue Shader-Technik aber auch 
bei der Darstellung der ex- 
trem hohen Polygonzahlen für 
Spielwelt und Modelle sowie 
der zahlreichen Relief-Texturen 
(Bump Maps) als äußerst hilf- 


reich. Unterstützung bei Fertig- 
stellung des Grafik-Motors 
kommt vom Grafikkarten-Her- 
steller Nvidia, der Painkiller in 
das „The Way It’s Meant to Be 
Played“-Programm aufgenom- 
men hat. Über die technischen 
Konsequenzen des Deals weiß 
man bisher nur wenig Konkre- 
tes, ebenso darüber, ob ein Fall- 
Back-Modus für DirectX-7/8- 
Grafikhardware geplant ist. 
Fest steht, dass man bereits 
auch das Havoc-Physik-System 
in die Engine integriert hat, um 
ein physikalisch korrektes Ver- 
halten von Gegnern und Objek- 
ten zu garantieren. Im März 
nächsten Jahres soll Painkiller 
verfügbar sein. (fs) 


Spiele-Entwickler im Gespräch 


Deus Ex: Invisible War ist so gut wie im Kasten. Kein Wunder, dass ein sichtlich 
zufriedener Warren Spector Zeit hatte, uns ein paar Fragen zu beantworten. 


Jetzt, wo Deus Ex 2 für den US-Markt fertig 
gestellt ist: Bist du zufrieden? Ist das Spiel 
so geworden, wie du es dir vorgestellt hast? 
Ich bin einer von denen, die nie ganz zufrieden sind. Ich 
schaue mir den zweiten Teil von Deus Ex an und denke, dass 
wir alles, was wir verbessern wollten, auch verbessert ha- 
ben: den Renderer, das Sound-System, die Spielphysik und 
die Kl. Damit sind wir äußerst nah an den ursprünglichen 
Visionen. Aber ich würde am liebsten immer noch Änderun- 
gen vornehmen, wie beispielsweise wesentlich dynamische- 
re Spielcharaktere. Valve deutet mit der Kl in Half-Life 2 
schon in die richtige Richtung, aber da geht noch mehr. 


Wie wichtig ist deiner Meinung nach die Ein- 
führung solcher Technologien wie das Havoc- 
Physik-System für die Spielszene allgemein? 
Ich würde mich eher als jemanden bezeichnen, der seine 
Priorität beim Game-Design setzt. Trotzdem kann ich nicht 
bestreiten, dass bei der Spiele-Entwicklung auch die Tech- 
nik eine äußerst wichtige Rolle spielt. Die schnell fort- 
schreitende Technologie sollte aber nicht nur dafür einge- 
setzt werden, bessere und realistischere Grafiken zu zau- 


Name: Warren Spector 


Firma: Ion Storm 


Aufgabe: Projektleiter bei 
der Entwicklung 
von PC-Spielen 


Wichtige Werke: Ultima Underworld, 
System Shock, 
Deus Ex 


7 a ” I: 3 
DEUS EX: INVISIBLE WAR | Mit dem US-Veröffentlichungstermin liegt das Team um 
Warren Spector im Plan. Deutsche Spieler müssen noch bis Februar 2004 warten. 


bern. Man muss sich auch konsequent überlegen, wie man sich diese zunutze machen kann, 
um ein einzigartiges Spiel zu entwickeln. Deshalb ist unsere Firma bestrebt, wirklich neue und 
vorher nicht da gewesene Titel zu produzieren. Dabei ist Technik nun mal ein wichtiger Faktor. 
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PRODUKTIONS-NOTIZEN EI 


Produktions-! 


u 5 


SPIELE 


NfS Underground 


Neuester Titel der Rennspiel-Serie mit Motion Blur 


Ab 28.11. darf wieder geheizt 
werden! Kernstück des siebten 
NfS-Teils ist der Underground- 
Modus, in dem Sie sich in 
Knock-out- sowie Drift-Wettbe- 
werben, Drag-Turnieren, Sprint- 
und Zeitrennen zum Duke der 
Stadtrennszene hocharbeiten. 
Dabei setzt sich Need for Speed 
Underground vor allem mit sei- 
ner sehenswerten Spielgrafik 
von der Konkurrenz ab: Alle 
Fahrzeuge sind mit Reflexions- 
texturen verschönert, die Spiege- 
lungen der nächtlichen Beleuch- 
tung und der Gebäude auf dem 


nassen Asphalt werden durch ei- 
ne zusätzliche Texturschicht dar- 
gestellt. Für ein realistisches Ge- 
schwindigkeitsgefühl sorgt ein 
Motion-Blur-Effekt. Dank der 
per Vertex Shader dargestellten 
Geschwindigkeitsunschärfe 
werden Objekte, an denen man 
vorbeihuscht, verschwommen 
dargestellt. Für alle optischen 
Highlights benötigen Sie jedoch 
eine CPU ab 2.000 MHz sowie ei- 
ne DirectX-8/9-kompatible Gra- 
fikkarte (Radeon 9600 Pro). (fs) 


Website: www.needforspeed.com 


MOTION BLUR 


Die aufwendig gerenderte Geschwindigkeitsunschärfe sorgt bei 
fS Underground für eine realistische Optik bei sehr hohen Geschwindigkeiten. 


X2 -Die tödliche Bedrohung 


Freelancer-Konkurrent mit starker Grafik-Engine 


Bereits die X2 - Rolling Demo ver- 
anschaulichte die Leistungsfä- 
higkeit des neuen Grafik-Mo- 
tors. Mit dynamischen Licht- 
quellen, komplexen Schatten 
und mehrfachem Dot-3-Bump- 
Mapping bietet der X — Beyond 
The Frontier-Nachfolger eine op- 
tisch ansprechende Weltraumsi- 


mulation. Wer den am 4.2.2004 
erscheinenden Titel in allen De- 
tails spielen will, muss laut Ego- 
soft mindestens eine 2-GHz-CPU 
und einen DirectX-8-Grafikbe- 
schleuniger mit mindestens 128 
MByte Speicher besitzen. (fs) 


Website: www.egosoft.com/x2 


DAS AUGE SPIELT MIT 


Obwohl die X2-Engine nur Features der DirectX-8-Grafik- 
schnittstelle nutzt, benötigen Sie für eine opulente Optik eine schnelle Grafikkarte. 


Die Sims 2 


Neue Sims-Generation komplett in 3D-Grafik 


Alles neu bei den Sims. Diese 
zeigen im für das zweite Quar- 
tal 2004 geplanten Nachfolger 
erstmalig Gefühle, haben Er- 
innerungen und sind entwick- 
lungsfähig. Dank einer von Ma- 
xis entwickelten 3D-Engine 
kann man nun auch die Kamera 
stufenlos zoomen und drehen. 


e 


Ein Wechsel in die Ego-Per- 
spektive erlaubt es zusätzlich, 
die mit Bump-Mapping-Textu- 
ren und dynamischer Beleuch- 
tung verschönerte 3D-Spielwelt 
durch die Augen einzelner Fi- 
guren zu betrachten. (fs) 


Website: http://thesims2.ea.com 


BA 


RADIKALKUR | Nicht nur grafisch hat sich beim Nachfolger der beliebten Simulation 


einiges getan. Dank überarbeiteter Kl können die Sims nun auch Gefühle zeigen. 
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Far Cry 


Ego-Shooter mit innovati- 
ver Technik liegen bei der 
Spielergemeinde hoch im 


Kurs. Mit Far Cry kommt 


nächstes Jahr ein weiterer 


Titel in die Läden, der ähn- 


lich wie die Konkurrenten 
Doom 3 oder Half-Life 2 

mit seiner leistungsstar- 
ken Next-Generation-En- 
gine das Genre revolutio- 


nieren könnte. 


it der Verschiebung des 
Veröffentlichungster- 
mins auf April 2004 


scheint der Half-Life 2-Hype vor- 
läufig abgeflaut. Das könnte die 
Chance für einen heimischen Ti- 
tel sein, der in Sachen Technolo- 
gie der aktuellen Konkurrenz in 
nichts nachsteht. Die Rede ist 
von Far Cry, das vom Crytek- 
Team entwickelt und höchst- 
wahrscheinlich noch vor Gor- 
don Freemans zweitem Einsatz 
erscheinen wird. Mit der Cry- 
Engine besitzt der Titel - ähnlich 
wie Half-Life 2 - eine Leistungs- 
zentrale der nächsten Genera- 
tion, die sich in puncto Grafik, 
Physik und künstlicher Intelli- 
genz vor der Konkurrenz nicht 
verstecken muss. Davon konn- 
ten wir uns bei einer Präsenta- 
tion Anfang November in Co- 
burg selbst überzeugen. 
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») Grafikpracht dank 
Pixel Shader 


Far Cry bietet einiges für’s Auge. 
Das fiel uns bei der Begutach- 
tung des Titels ad hoc positiv 
auf. Egal, ob man nun durch die 
riesige Außenareale mit Berg- 
hängen und Urwaldvegetation 
stapft oder in mit Fischschwär- 
men und Korallenriffen ausge- 
schmückte Unterwasserwelten 
auf Tauchgang geht, die Optik 
spricht an. Sehenswert sind 
auch die Innenräume von La- 
gerhallen und Forschungsla- 
bors, die mit Bump-Mapping- 
Texturen und geschickt platzier- 
ten Spotlights verziert sind. Die- 
se Pixelpracht ist nur möglich, 
da die Cry-Engine die Pixel-Sha- 
der-2.0-Einheiten modernster 
Grafik-Hardware effektiv nutzt. 
Far Cry besitzt nämlich ein sy- 
stematisches Material- und Sha- 


Deutscher Half-Life -2- Konkurrent 


der-System, mit dem insgesamt 
mehr als 50 verschiedene Shader 
zur Verfügung stehen. Diese 
zaubern Effekte wie Reflexio- 
nen, Brechungen, radiale Verwi- 
schung oder Strahlung auf den 
Monitor. Zusätzlich sind diese 
auch in das Material-System in- 
tegriert und kommen bei der 
Darstellung der spezifischen 
Optik verschiedener Material- 
oberflächen zum Einsatz. 


») Hohe Anforderungen an die 
Hardware 


Laut Aussagen der Technik- 
Fraktion soll Far Cry zwar be- 
reits mit einer 1-GHz-CPU und 
einer Geforce2/3 mit mindes- 
tens 64 MByte Grafikspeicher 
spielbar sein. Für alle Details 
muss aber neben einem deutlich 
stärkeren Hauptprozessor auch 
zwingend eine flotte DirectX-9b- 


kompatible-Grafikkarte her, da 
die Cry-Engine für diese Version 
der Microsoft-Grafikschnittstel- 
le optimiert ist. Da Nvidia-Plati- 
nen im Gegenzug zu ihren Ati- 
Pedants mit dieser API leider 
nicht optimal kooperieren, ist 
das Leistungstriebwerk zusätz- 
lich auch mit der OpenGL-2.0- 
Alternative ausgestattet. Fest 
steht: Egal, welche Karte auch in 
Ihrem Rechner steckt, die Cry- 
Engine erkennt diese automa- 
tisch und wählt eigenständig 
die optimale Grafikschnittstelle. 
Um sicherzugehen, dass der Ti- 
tel auch mit älterer Grafikhard- 
ware harmoniert, haben die Ent- 
wickler natürlich auch spezifi- 
sche Shader-Routinen für ältere 
DirectX-8-Beschleuniger pro- 
grammiert und als Fall-Back- 
Modus in die Cry-Engine inte- 
griert. 
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SPIELE 


ENORME SICHTWEITEN 


Dank der leistungsfähigen Cry-Engine beträgt die Sichtweite 


fast einen Kilometer. Ein LOD-System sorgt für eine Verringerung der Dreiecksflut. 


2} Weitsicht von Feinsten 

Die Spielwelten von Far Cry 
können aber nicht nur aufgrund 
ihrer Pixelpracht mit den Kon- 
kurrenten Doom 3 und Half-Life 2 
mithalten. Dank eines in die En- 
gine integrierten, skalierbaren 
Sichtweiten-Systems kann der 
Spieler etwa 800 (Spiel-)Meter 
weit in die Flora und Fauna der 
einsamen Insel schauen. Er starrt 
also nicht auf einen fotorealisti- 
schen Hintergrund, sondern be- 
kommt eine reale Momentauf- 
nahme aller Objekte der Spiel- 
welt - egal ob nah oder fern - ge- 
liefert. „Das Sichtweiten-System, 
das in Far Cry eine Spielwelt mit 
einer Tiefe von fast einem Kilo- 
meter generiert, ist etwas Beson- 
deres”, erklärt uns Richard Tsao, 
der technische Produzent. „Bei 
unserem Titel kann der Spieler 
zu allen während des Spiels 
sichtbaren Orten und Objekten 
auch hingehen“. Selbstverständ- 
lich hat dieses Extra auch Ein- 
fluss auf das Gameplay. Zum ei- 
nen lassen sich die Aktionen Ih- 
rer Feinde per Fernglas ausspio- 
nieren. Zum anderen haben 
auch sämtliche Waffen wie Prä- 
zisionsgewehr, Raketen- oder 
Granatwerfer extrem große 
Reichweiten und eine angepas- 
ste Physik, so dass Sie auch 
NPCs oder Objekte in weiter 
Ferne eliminieren können. 


») Detailpracht dank Poly Bump 


Die große Sichtweite und die de- 
taillierten Modelle der Far Cry- 
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Spielwelt fordern von der En- 
gine bei den Geometrieberech- 
nungen einiges an Leistung. Da- 
mit die Fps-Rate auch ohne 
High-End-Hardware nicht in 
den Keller fällt, greifen die Ent- 
wickler auf ein Rendering-Ver- 
fahren zurück, das Poly Bump- 
oder Normal Mapping genannt 
wird. Bei diesem auch bei der 
Doom 3-Engine zum Einsatz 
kommenden Trick wird die Geo- 
metrie des Modells zuerst ein- 
mal stark vereinfacht, seine 
Polygonzahlen von 250.000 auf 
1.500 reduziert. Die verloren ge- 
gangenen Details werden an- 
schließend mit geschicktem 
Bump Mapping teilweise rekon- 
struiert. Dabei entstehen die 
Bump Maps durch einen direk- 
ten Vergleich des vereinfachten 
Modells mit der ursprünglichen, 
hochaufgelösten Version. Für 
diese Technik gibt es bereits 
automatische Werkzeuge, so 
dass die Arbeit der Spieldesi- 
gner nicht übermäßig kompli- 
ziert wird. Zusätzlich dazu be- 
sitzt auch die Cry-Engine ein 
LOD-System, das einerseits den 
Detailgrad aller Objekte und 
NPCs der Entfernung anpasst. 
Andererseits stehen dank Mip- 
Mapping auch verschiedene 
Auflösungen für die Terrain- 
Texturen zur Verfügung. 


Für sehenswerte Lichteffekte 
sorgt ein als „Dot-3 Lightmaps” 
bezeichnetes Beleuchtungsmo- 
dell, bei dem die Designer die 


a Bu r—. ns —- 


POLY BUMP MAPPING| Um komplexe Modelle schneller rendern zu können, wer- 


den die Details zunächst reduziert und dann mit Strukturtexturen rekonstruiert. 


u 


GEWITZTE GEGNER 


Die Kontrahenten machen es Ihnen nicht leicht. Sie reagieren 


mit System, gehen in Deckung und lassen sich oft nur per Zielfernrohr liquidieren. 
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DAS VERLORENE PARADIES] Far Cry spielt auf der Tropeninsel Micronesia. Das 
Bild zeigt, wie detailverliebt das virtuelle Urlaubsparadies gestaltet ist. 


ALTERNATIVE ATTACKE) Bei Far Cry können Sie das Gelände mit Fahrzeugen 
erkunden. Diese eignen sich auch bestens, um Ihre Gegnerschaft anzugreifen. 


Was sagen die Entwickler? 


B Eigentlich sollte euer Insel-Shooter 
ja schon am 20. November fertig sein, 
warum wird der Veröffentlichungster- 
min jetzt auf das erste Quartal 2004 
verschoben? 

Das liegt in erster Linie daran, dass wir 
Far Cry mit den Mehrspielermodi Death- 
match, Team-Deathmatch und Assault 
veröffentlichen wollten. Diese sind zwar 
schon fast fertig, wir nutzen aber die 
restliche Zeit, um noch attraktive Fea- 
tures wie nutzbare Fahrzeuge oder das 
Bauen von Verteidigungsanlagen hinzu- 
zufügen. Der Einzelspielermodus wäre 
ebenfalls spielbar gewesen, aber es sind 
noch nicht alle Bugs bereinigt. Außer- 
dem haben wir dank der gewonnenen 
Zeit die Möglichkeit, das Gameply erneut 
zu optimieren. 


Name: Richard Tsao 
Firma: Crytek 
Funktion: Produzent 
Mulitplayer 
Bekannte Werke: 
Asheron's Call 2, 
Dungeon Siege, 
Mechwarrior 4 


Eu Wie seht ihr die Leistungsfähigkeit der von euch selbst pro- 
grammierten Cry-Engine im Vergleich zur aktuellen Konkurrenz 
(Source-Engine, Doom 3-Engine)? 

Wir haben uns bei der Entwicklung unserer leistungsfähigen Engine 
nicht an der Konkurrenz orientiert. Wir waren eher bestrebt, auf ein 
leistungsstarkes, 64-Bit-kompatibles Rechentriebwerk zurückgreifen 
zu können, das hohe Sichtweiten, eine reelle Physik und ein freies, 
nicht lineares Gameplay liefert. Zusätzlich haben wir die Engine auf 
den in das Spiel integrierten Sand-Box-Editor hin optimiert. Mit die- 
sem kann man einfach und schnell eigene Multiplayer-Maps erstellen. 
Diese können dann zu Fuß oder mit Fahrzeugen inspiziert werden, 
ohne dass die Map vorher kompiliert werden muss. 
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statischen Lightmaps mit dyna- 
mischen Bump-Mapping-Effek- 
ten für eine pixelgenaue Be- 
leuchtung kombinieren. Damit 
jedes Objekt der Spielwelt auch 
einen Schatten werfen kann, 
kommen neben den vorgefer- 
tigten Shadow-Maps auch Poly- 
gonschatten zum Einsatz. 


2 Fit für 64 Bit 


Eines hat der voraussichtlich An- 
fang März erscheinende Shooter 
allen Genre-Kollegen voraus. 
Far Cry ist bis dato der einzige 
Titel, dessen Engine in Kombi- 
nation mit einem kompatiblen 
Betriebssystem die neue 64-Bit- 
Technologie der Athlon-64-Pro- 
zessorengeneration unterstützt. 
Erste Tests der Programmierer 
haben bereits gezeigt, dass die 
bei einem 64-Bit-Betrieb ge- 
wonnene CPU-Mehrleistung be- 
sonders für noch akkuratere KI- 
und Physik-Berechnungen, aber 
auch für eine wesentlich genau- 
ere Geometrie der Spielwelten 
genutzt werden kann. „Unser 
komplettes Team war von An- 
fang an absolut begeistert von 
der 64-Bit-Technik”, gibt Ri- 
chard Tsao zu. „Dieser Technik 
gehört die Zukunft. Ich bin mir 
sicher, dass viele neue Spiele- 
Engines von der erweiterten 
Speicherbandbreite und der 
deutlich verkürzten Rechenzei- 
ten profitieren werden.” 


») Clevere Kontrahenten und 
realistische Physik 


Ein weiterer Pluspunkt von Far 
Cry ist die intelligente Gegner- 
schaft, die keine Langeweile 
aufkommen lässt. „Auf die Pro- 
grammierung der Gegner-KlI 
haben wir besonderen Wert 
gelegt”, lobt Produzent Chris- 
topher Natsume das KI-System 
der Engine. „Far Cry wird defi- 
nitiv ein Titel, der mit seinen 
systematisch und dynamisch 
handelnden Gegnern anderen 
FPS-Titeln etwas voraus hat.” 
Wie Recht er mit dieser Aussage 
hat, bekamen wir beim Probe- 
spielen bereits selbst zu spüren. 
Dank ihres ausgezeichneten 
Wahrnehmungsvermögens se- 
hen und hören uns die Pixel- 
Kontrahenten nicht nur sehr 
schnell, sondern sind auch in 
der Lage, in Deckung zu gehen, 
Verstärkung zu holen oder im 
Team taktisch gegen uns vorzu- 
gehen. Die Berechnungen dieses 


menschlichen Reaktionsverhal- 
tens fordert je nach Gegnerzahl 
oft bis zu 20 Prozent und mehr 
CPU-Rechenleistung. Dafür rea- 
gieren die Widersacher aber dy- 
namisch und nicht vorherbe- 
stimmt auf die Aktionen des 
Spielers. 


Eine große Portion CPU-Re- 
chenleistung verschlingt auch 
das leistungsstarke „Physik on 
Demand“-System. Mit dieser 
selbst entwickelten Physik-En- 
gine wird auf dynamische Art 
und Weise vorherbestimmt, wel- 
che Objekte der Spielwelt mit 
physikalischen Eigenschaften 
versehen werden und wann dies 
geschieht. Ähnlich wie bei Half- 
Life 2 purzeln Fässer und andere 
Gegenstände physikalisch kor- 
rekt durch die virtuelle Welt, 
wenn sie vom Spieler angesto- 
ßen werden. 


») Gameplay mit Wahlfreiheit 


Anders als viele Genre-Kollegen 
lässt Far Cry dem Spieler viel 
Entscheidungsfreiheit. Linear 
verläuft eigentlich nur die Story: 
Sie sind auf der Suche nach der 
Journalistin Valerie, die Sie we- 
nige Stunden vorher auf einer 
geheimnisvollen Südseeinsel 
namens Micronesia abgeliefert 
haben. Dort treibt ein Wissen- 
schaftler sein Unwesen, der zu 
seinem Schutz eine schlagkräf- 
tige Söldnertruppe angeheuert 
hat. Diese haben Ihr Boot ver- 
senkt und die Schreiber- 
Schnecke entführt. Auf der Su- 
che nach ihr kommen Sie dem 
Geheimnis des mysteriösen 
Oberbösewichts in 22 Missionen 
auf die Schliche. Anders als die- 
se Hintergrundgeschichte sind 
die einzelnen Missionen völlig 
nichtlinear. Hier können Sie 
nach Belieben vorgehen, um Ihr 
Einsatzziel zu erreichen. Dabei 
reagiert das Gameplay systema- 
tisch auf die verschiedensten 
Strategien und Spielwelt-Bewe- 
gungen des Spielers. Zu diesem 
Zweck haben die Leveldesigner 
jeden Level aus einer Serie von 
so genannten „Action Bubbles” 
aufgebaut. Diese bilden zwar li- 
near miteinander verbunden die 
eigentliche Hintergrundstory, 
sind aber für sich allein gesehen 
Sequenzen, in denen der Spieler 
nicht nach einer vorher schon 
vorgeschriebenen Art vorgehen 
muss. FRANK STÖWER 
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FIA, dem Spiel des Jahres 2002, 
isentiert Illusion Softworks: 


SASSENBACH.DE 


Die lang erwa 
des Special Air Ser 
klug vorgeht, wird sein Spe 


CD illusion“ KR N: 
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TUNING 


erviceseite: Spiele 


Hersteller-Hotlines 


Bei Problemen oder Fragen lohnt es sich oft, den Hersteller direkt anzurufen. 


Hersteller Webseite Telefonnummer Geschäftszeiten 

Acclaim www.acclaim.de (089) 32 94 06 00 Mo, Mi, Do 14:00-19:00 

Activision wwwu.activision.de (01805) 22 51555 Mo-So 16:00-18:00 
(0190) 5 00 55 (Spieletipps) (nicht an Feiertagen) 

Ascaron www.ascaron.de (05241) 96 66 90 Mo-Fr 14:00-17:00 
(05241) 9 39 30 (Mailbox) 

Atari wwu.atari.de (0190) 77 18 83 Mo-Fr 11:00-19:00 
(0190) 77 18 82 (techn. Fragen) 

Avalon Interactive www.vid.de (040) 39 10 10 Mo-Do 15:00-20:00 
(0190) 77 18 88 

Eidos Interactive www.eidos.de (01805) 22 31 24 Mo-Fr 11:00-13:00, 14:00-18:00 
(0190) 51 00 51 (Spieletipps) 

Electronic Arts www.electronicarts.de (0190) 77 66 33 Mo-Fr 13:30-17:30 
(0221) 97 58 25 55 Mo-Fr 13:30-17:30 
(0190) 78 79 06 (Spieletipps) 24 Stunden täglich 

JoWooD Wwww.jowood.com (06102) 8 16 8168 Mo-Fr 13:00-17:00 
(06102) 8 16 80 68 (techn. Fragen) 

Microsoft www.microsoft.com/germany/support | (0180) 5 67 22 55 Mo-Fr 8:00-18:00, Sa 9:00-17:00 

Sierra www.sierra.de (06103) 99 40 40 Mo-Fr 9:00-19:00 

Sony Computer Ent. www.sonyinteractive.com (0190) 57 85 78 Mo-Fr 10:00-20:00 

Sunflowers www.sunflowers.de (0190) 51.05 50 Mo-Fr 11:00-19:00 

Take 2 Interactive www.take2.de (0180) 5 21 73 16 Mo-Fr 12:00-20:00 
(0190) 87 32 68 36 (Spieletipps) Mo-Fr 8:00-24:00 

THO/Softgold www.thq.de (0180) 5 60 55 11 Mo-Fr 16:00-20:00 
(0190) 50 55 11 (Spieletipps) Mo-Fr 16:00-20:00 

Ubisoft www.ubisoft.de/bv/support (0180) 5 55 49 38 (techn. Fragen) Mo-Fr 9:00-19:00 


(0190) 88 24 12 10 (Spieletipps) 


Mo-So 8:00-24:00 


Vivendi Universal 


www.vivendiuniversalinteractive.de 


(06103) 99 40 40 
(0190) 5156 16 


Mo-Fr 9:00-19:00 


* Anfallende Gebühren: Wir weisen darauf hin, dass bei Telefonnummern, die mit 0190 beginnen, neben den normalen Telefongebühren 
noch weitere Kosten entstehen. 


Aktuell in den Spieleregalen 


Alias 


Action-Adventure mit Agenten-Schätzchen Sydney im Stil der Fernsehserie 


Website: www.aliasthegame.com 


Against Rome 


Echzeit-Strategie-Titel mit Massenschlachten. Grafisch nichts Besonderes. 


Website: www.against-rome.de 


Baphomets Fluch 


Gelungener Nachfolger mit neuer 3D-Sichtweise und Joystick-Steuerung 


Website: www.baphometsfluch3.de 


SEHR GUT 


Contract J.A.C.K. 


Inoffizieller NOLF 2-Nachfolger mit noch mehr Action und weniger Schleicherei 


Website: www.nolf2.sierra.com 


\ 


GUT 


Die Simpsons: Hit & Run 


Fahrspaß mit Missionen im Crazy Taxf-Stil. Nicht nur für Fans der Serie. 


Website: http://thesimpsons-hitandrun.com 


SEHR GUT 


Dungeon Siege - Legends of Aranna 


Gelungenes Add-on, das Hauptspiel gibt's gratis dazu. 
Website: www.microsoft.com/games/dungeonsiegeloa 


Herr der Ringe: Die Rückkehr des Königs 


Adventure-Prügel-Mix. Nah am Film, aber mit nervigem Speichersystem. 


Website: www.electronicarts.de 


War of the Ring - Der Ringkrieg 


Solider Strategie-Titel ohne Neuerung, der im Herr der Ringe-Universum spielt 


Website: www.warofthering.com 
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Leserfragen 


Fragen an die Redaktion 


») Max Payne 2: Alternatives 
Ende und freie Levelwahl? 


Frage: Ich möchte gerne bei Max 
Payne 2 sämtliche Levels frei- 
schalten, geht das? Außerdem 
habe ich gehört, dass es ein al- 
ternatives Ende gibt. Wie kann 
ich mir das anschauen? 

[C. Henne, per E-Mail] 


PCG Hardware: Sämtliche Levels 
des Action-Shooters lassen sich fol- 
gendermaßen freischalten: Kopieren 
Sie die „Max Payne 2 — Alle Le- 
vel.reg“-Datei (Heft-CD) in den 
Spielordner und führen Sie diese 
aus, schon sind alle Levels frei 
wählbar. Um das alternative Ende 
zu bestaunen, müssen Sie zuerst die 
Datei „maxpayne2.exe” mit „-de- 
veloper“ ergänzen. Nachdem Sie 
anschließend irgendeinen Speicher- 
stand geladen haben, öffnen Sie mit 
„"" die Konsole und geben „getgra- 
phicnovelspart3” ein. Mit F1 kön- 
nen Sie nach dem Verlassen der 
Konsole durch alle Episoden blät- 
tern und das alternative Ende ganz 
am Schluss mit „play“ abspielen. 


2) C&C Generäle: 
30-Fps-Begrenzung? 
Frage: Während C&C Generäle 
im Online-Mehrspielermodus 
mit 120 Fps läuft, wird es im 
Einzelspielermodus auf 30 Fps 
gebremst. Kann ich das irgend- 
wie abschalten? 

[Bettina1955, per E-Mail] 


PCG Hardware: Normalerweise 
wird ein Frame-Limiter im Mehr- 
spielermodus benötigt, um Vorteile 
durch leistungsstärkere Hardware 
auszuschließen. Leider können Sie 
diesen im Einzelspielermodus nicht 
deaktivieren. Da hilft nur folgender 
Trick: Fangen Sie ein Online-Multi- 
player-Match an und brechen es nach 
Spielstart sofort ab. Wenn Sie nun 
ein Solo-Spiel starten, ist die Bremse 
zwar verschwunden, aber nur so lan- 
ge, bis das Spiel beendet wird. 
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„so viel Star Wars-Feeling wie hier gab es bisher noch in keinem»anderen Spiel“ 
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SPIELE 


= a Bil 


MASSENKEILEREI 
häufig mit Horden von Orks, Goblins oder Rie 


TEST ER 


Echtzeitstrategietypisch müssen Sie sich mit Ihrer Privatarmee 


Spellforce 


senspinnen auseinander setzen. 


Strategie- und Rollenspiel 
lassen sich nicht unter einen 
Hut bringen? Und ob! Das 
beweist der innovative und 
gleichzeitig unterhaltsame 
Genre-Mix Spellforce mehr 
als deutlich. 


pellforce vermittelt dem 

Spieler das Gefühl, mit- 
tendrin zu sein. Da ist zum ei- 
nen die tolle Spielgrafik, mit 
der die Spielwelt und alle Mo- 
delle dargestellt werden. Zum 
anderen können Sie dank der 
zoombaren Kamera voll in die 
Ereignisse der prächtigen Pixel- 
welt eintauchen. So erkunden 
Sie beim Rollenspiel-Part von 
Spellforce beispielsweise das Ge- 
lände und päppeln dabei Ihren 
Avatar mit gefundenen Uten- 
silien oder durch erfolgreich 
bestrittene Kämpfe auf. Für tat- 
kräftige Unterstützung in zahl- 


reichen Massenschlachten ge- 
gen Orks, Goblins und Riesen- 
spinnen sorgen vor allem die 
im Strategie-Part kreierten Hel- 
den und Streitkräfte. Gerade 
der fließende Wechsel zwischen 
beiden Spielarten macht richtig 
Laune —- dank der verschiede- 
nen Sichtweisen und der recht 
einfachen Steuerung verliert 
der Spieler nie die Übersicht 
oder die Spiellaune. Die dichte 
Spiel-Atmosphäre wird durch 
die pompöse, klassische Be- 
gleitakustik zusätzlich noch 
verstärkt. 


Fazit: Spellforce schafft es, zwei 
Genres innovativ und unter- 
haltsam zu mixen. Deshalb ist 
der Genre-Hybrid mit der Spit- 
zengrafik ein absoluter Kauf- 
tipp, auch für Einsteiger ohne 
große Echtzeitstrategie- oder 
Rollenspiel-Erfahrung. (fs) 


Spellfo rce | http://spellforce jowood.com 


EI 3D-Grafikschnittstelle: Direct3D 
Besonderheiten: 


und drehbarer Kamera 


® Schwierigkeitsgrade: Zwei frei wählbare Schwierig- 
keitsstufen 


Minimum: 1,4 GHz CPU, 512 MByte RAM, Geforce FX 5600 
Empfohlen: 2,6 GHz CPU, 512 MByte RAM, Radeon 9800 Pro 
Wichtigste Komponente: Prozessor, Grafikkarte 
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Echtzeitstrategie-Rollenspiel-Mischung mit frei zoom- 


E Spieleranzahl: Netzwerk/Internet: Bis zu acht Spieler 


BEinzelspielermodi: 23 Kampagnen 
inklusive Tutorial 

El Mehrspielermodi: Deathmatch mit bis zu 
acht Spielern je Karte, neue Spielvarianten 
im Add-on integriert 

E Vergleichbare Spiele: Warcraft 3, Age of 
Mythology, Knightshift, Dungeon Siege 


Preis: Ca. € 49,- 
Anspruch: Einsteiger/Fortg. 
Altersempfehlung: Ab 16 


HELDENSCHMIEDE| Bei Spellforce müssen Sie nicht nur Holz, Gold und Erz abbau- 


en. Mit Monumenten erschaffen Sie zusätzlich Arbeiter, Soldaten und Helden. 


Tun ER 


Spellforce verwöhnt den 
Spieler zwar mit einer se- 
henswerten Spielgrafik, diese 
fordert jedoch ihren Tribut. 
Wer die Echtzeitstrategie- 
Rollenspiel-Mixtur mit den 
meisten Details genießen 
will, benötigt mindestens ei- 
ne 2,6-GHz-CPU sowie eine 
Radeon 9500 Pro. 


») Volle Detailpracht nur für 
High-End-Systeme 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Das Herzstück des Genre- 


Crossovers ist die von Massive 


ABENDDAMMERUNG| Für atmosphärisch dichtes Spielvergnügen sorgen die optio- 


entwickelte Krass-Engine. Dank 
deren Leistungsfähigkeit kön- 
nen Sie als Spieler flexibel 
per Mausrad zwischen der iso- 
metrischen Ansicht und der 
Verfolgerperspektive hin und 
her schalten. Das ist zwar inno- 
vativ, funktioniert aber erst bei 
leistungsfähiger Hardware mit 
spielbaren Fps-Raten. Für eine 
ruckelfreie Darstellung der 
Spielgrafik in höchster Detail- 
stufe mit detaillierten Schatten, 
allen Beleuchtungs-Effekten 
und 2x AA und 4:1 AF benöti- 
gen Sie mindestens eine 3-GHz- 


nale Verfolgerperspektive und das Beleuchtungsmodell mit Tag-und-Nachtwechsel. 
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SPIELE 


Tunınc ER 


Spellforce: Die wichtigsten Leistungsbremsen 


Menü: Optionen - Video 


PCGH-Tuning-Tipps 


Schalter MTP* Anmerkung So treffen Sie die optimalen Vorbereitungen, um den 
Bildschirmauflösung 67% Bei schwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) Genre-Mix mit einer akzeptablen Fps-Rate zu genießen. 
Filter 7% Bei schwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) 

Textur-Qualität 7% Bei schwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) 


CPU: 1.400 MHz | RAM: 512 MByte 


green n 
Schatten-Qualität 67% Grafikkarte: Geforce FX 5600 


Sichtweite: 3rd Person 117% 
Dekorative Objekte 50% 
Enviroment mapping |17% 
Effekt Lightmap 67% 
Flat Shades 7% 


Bei schwacher CPU (1.400 MHz und weniger) 
Bei schwacher CPU (1.400 MHz und weniger) 
Bei schwacher CPU (1.400 MHz und weniger) 
Bei schwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) 
Bei schwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) 
Bei schwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) 


*Maximales Tuningpotenzial 
Falls Ihre Hardware keinen ruckelfreien Spielbetrieb zulässt, sollten Sie auf Schatten, 


Optimale Einstellungen für 
Einsteiger-Rechner 


A) Bildschirmauflösung: 1.024x768 
B) Filter: Bilinear 
C) Textur-Qualität: Mittel 
D) Schatten-Qualität: Normal | 
E) Sichtweite 3rd Person: Regler auf 1/2 } 


die „Effekt Lightmap‘ sowie einen hohen Detailgrad der dekorativen Objekte verzich- F) Dekorative Objekte: Keine 

ten. Auch eine verringerte Auflösung lässt die Fps-Rate deutlich ansteigen. 6) Environment Mapping: Deaktiviert 
H) Effekt Lightmaps: Deaktiviert ! E 

I) Flat Shades: Deaktiviert 

CPU und einen DirectX-9-kom- luste beim Spielbetrieb mit Di- J) V-Sync Deaktiviert 


patiblen 3D-Beschleuniger der 
Oberklasse wie eine Radeon 
9800 Pro oder Geforce FX 5900 
Ultra. Trotzdem sinkt auch mit 
dieser High-End-Hardware die 
Fps-Rate deutlich (14 bis 15 Fps), 
wenn Sie die Massenschlachten 
in der Third-Person-Perspektive 
betrachten. In diesem Fall sollten 
Sie den Qualitätsmodus abschal- 
ten, das setzt dringend benötigte 
Leistung frei (8 Fps bei Athlon 
XP 3000+ und Radeon 9800 Pro). 
Während bei den meisten Spie- 
len 512 MByte RAM für einen 
flüssigen Spielbetrieb ohne ner- 
vige Ladevorgänge völlig ausrei- 
chen, machen Sie bei Spellforce 
erst mit der doppelten Dosis den 
Nachladeaktivitäten weitestge- 
hend den Garaus. 


») Detailschwund bei 
DirectX-7/8-Grafikkarten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Obwohl die Engine von Spell- 


force einen Fallback-Modus für 
DirectX-7-Grafik-Hardware hat, 
müssen Zocker mit diesen Plati- 
nen visuelle Einbußen in Kauf 
nehmen. Nicht nur das Wasser, 
auch die Schatten der Spielfi- 
guren und Objekte werden mit 
einer deutlich geringeren opti- 
schen Qualität dargestellt. Wäh- 
rend das Pixelnass ohne Lichtre- 
flexionen zu sehen ist, mutieren 
die detaillierten Schatten zu 
simplen Blob-Versionen. Diese 
optische Reduktion bleibt Spie- 
lern mit aktuellen DirectX-9-Be- 
schleunigern erspart. Ihre Hard- 
ware besitzt Pixel- und Vertex- 
Shader-2.0-Einheiten, welche 
die DirectX-9-kompatible En- 
gine von Spellforce konsequent 
bei der dynamischen Beleuch- 
tung und der Schattendarstel- 
lung nutzt. Die optischen Ver- 
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rectX-8-Grafikhardware halten 
sich im Gegenzug trotzdem in 
Grenzen. Deren Vertex- und Pi- 
xel Shader 1.4 können die Schat- 
ten lediglich mit einer hohen 
statt einer sehr hohen Qualität 
darstellen. Sonst sind sie nur in 
puncto Performance der 2.0-Ge- 
neration unterlegen. 


») Absoluter Leistungsgewinn 


über 400 Prozent 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Dank der äußerst hohen Hard- 


wareanforderungen von Spell- 
force werden viele Zocker mit 
eher durchschnittlichen PC-Sys- 
temen auf einige Details zuguns- 
ten einer akzeptablen Fps-Rate 
verzichten müssen. Besitzer ei- 
ner leistungsschwachen CPU 
sollten konsequent die Schatten 
abschalten. Damit kletterte die 
Fps-Rate bei unserem Einstei- 
ger-PC um deutliche 167 Pro- 
zent von 6 auf 16 Fps. Des Wei- 
teren lohnt es sich, den Detail- 
grad der dekorativen Objekte 
auf ein Minimum herunterzure- 
geln. Bei selbiger Kombi sorgt 
das immerhin für einen Leis- 
tungsschub von 50 Prozent (drei 
Fps). Schwache Pixeltriebwerke 
lassen sich durch das Ausschal- 
ten der „Effekt Lightmap” deut- 
lich entlasten. Bei einer Kombi 
aus 1,4-GHz-CPU und Geforce 
FX 5600 schnellte die Fps-Zahl 
dadurch ebenfalls von 6 auf 16 
Fps (167 Prozent). Jeweils 17 
Prozent Mehrleistung (1 Fps) er- 
reichen Sie mit derselben Zu- 
sammenstellung, wenn Sie auf 
eine trilineare Textur-Filterung 
verzichten, die Textur-Qualität 
reduzieren und das Enviroment 
Mapping oder die Flat Shades 
deaktivieren. 

FRANK STÖWER 


K) FSAA im Grafikkartenmenü: 
Kein AA 


Der Hardwarehunger von Spellforce ist enorm. Fps-Raten jenseits von 20 Fps sind 
bei einer 1.400-MHz-CPU und Geforce FX 5600 nur durch Detailreduktion möglich. 


Optimale Einstellungen für 
Mittelklasse-Rechner 


A) Bildschirmauflösung: 1.024x768 
B) Filter: Trilinear 
C) Textur-Qualität: Hoch 
D) Schatten-Qualität: Hoch 
E) Sichtweite 3rd Person: Auf maximal 
F) Dekorative Objekte: Hoch 


Aktiviert 
Aktiviert | 
Aktiviert 
Deaktiviert 


6) Environment Mapping: 
H) Effekt Lightmaps: 

I) Flat Shades: 

J) V-Sync 


K) FSAA im Grafikkartenmenü: 
Kein AA 


Sogar ein 2-GHz-Rechentriebwerk und eine Radeon 9500 Pro sind nicht leistungs- 
stark genug für Texturen, Schatten und Dekoration in der höchsten Detailstufe. 


Optimale Einstellungen für CPU: 2.600 MHz | RAM: 1.024 MByte 
High-End-Rechner Grafikkarte: 9800 Pro 


A) Bildschirmauflösung: 1.024x768 
B) Filter: Anisotrop 4x 
C) Textur-Qualität: Sehr hoch 
D) Schatten-Qualität: Hoch 
E) Sichtweite 3rd Person: Aufmaximal | 
F) Dekorative Objekte: Hoch 


Aktiviert 
Aktiviert 
Aktiviert 
Deaktiviert 


6) Environment Mapping: 

H) Effekt Lightmaps: 

I) Flat Shades: 

J) V-Sync: 

K) FSAA im Grafikkartenmenü: 
2x AA (AF im Grafikkartentreiber 
aktivieren) 


Bei der High-End-Kombi sollten Sie die Deko-Objekte und die Schatten-Qualität nur 
auf „hoch“ stellen und den Quality-Mode bei Leistungsengpässen deaktivieren. 


01/2004 | PC Games Hardware 97 


. 


SPIELE 


TUNING 


Knights of the Old Republic 


PCGH-Tuning-Tipps 


Mit folgenden Einstellungen stellen Sie sicher, dass Ihr 
Rollenspiel mit flüssigem Bildaufbau vonstatten geht. 


CPU: 1.400 MHz | RAM: 512 MByte 


Optimale Einstellungen für 
Grafikkarte: Geforce FX 5600 


Einsteiger- Rechner 


Schalter Empfehlung 
A) Bildschirmauflösung: 800x600 
B) Schatten: Deaktiviert 
C) Gras: Deaktiviert 
D) Texturenqualität: Niedrig 
E) Anti-Aliasing: Kein Anti-Aliasing 
F) Anisotrope Filterung: Aus 
6) Frame-Buffer-Effekte: Deaktiviert 
H) Soft Shadows: Deaktiviert 
I) V-Sync: Deaktiviert | 


Ohne leistungsstarken 3D-Beschleuniger geht nichts. Mit einer Geforce FX 5600 
passieren Sie die 20-Fps-Grenze nur ohne Details und mit niedriger Texturqualität. 


27 Fps 


Optimale Einstellungen für 
Mittelklasse-Rechner 


CPU: 2.000 MHz | RAM: 512 MByte 
Grafikkarte: Radeon 9600 Pro 


Schalter Empfehlung Miie 
A) Bildschirmauflösung: 1.024x768 | 

B) Schatten: Aktiviert | 

C) Gras: Aktiviert 

D) Texturenqualität: Hoch 

E) Anti-Aliasing: Kein Anti-Aliasing 

F) Anisotrope Filterung: Aus 

6) Frame-Buffer-Effekte: Aktiviert 

H) Soft Shadows: Deaktiviert 

1) V-Sync: Deaktiviert 


Erst eine 1.800-MHz-CPU und 9600 Pro garantieren ein Spiel mit allen Details. Ra- 
deon-9x00-User müssen auf die im Bild sichtbaren weichen Schatten verzichten. 


31 Fps 


CPU: 2.600 MHz | RAM: 512 MByte 
Grafikkarte: Geforce FX 5900 


Optimale Einstellungen für 
High-End-Rechner 


A) Bildschirmauflösung: 1.024x768 
B) Schatten: Aktiviert 
C) Gras: Aktiviert 
D) Texturenqualität: Hoch 
E) Anti-Aliasing: 2x AA 
F) Anisotrope Filterung: A AF 
6) Frame-Buffer-Effekte: Aktiviert 
H) Soft Shadows: Aktiviert 
1) V-Sync: Deaktiviert 


Stehen AA und AF im Grafiktreibermenü auf „Anwendergesteuert/Standardeinstel- 
lungen“, können Sie diese im Grafik-Menü auf 2x AA und 4:1 AF hochschrauben. 
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Wenn Sie bei Knights of the 
Old Republic das Star Wars- 
Universum in allen Details 
genießen wollen, dann benöti- 
gen Sie mindestens eine 
2.000-MHz-CPU und eine 
Geforce4 Ti-4200. 


») Leistungsstarke Hardware 
erforderlich 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Da sich Bioware dazu entschlos- 


sen hat, die Spielwelt in der für 
Rollenspiele eher ungewöhn- 
lichen 3D-Perspektive darzu- 
stellen, sind auch die Hardware- 
anforderungen recht hoch. Erst 
ein 1.800-MHz-Prozessor und 
ein Grafikbeschleuniger der Ge- 
force-FX-5600-Ultra-Klasse las- 
sen die Krieg der Sterne-Welten 
mit akzeptablen 22 Fps über den 
Bildschirm flimmern. Zusätzlich 
sollten sich 512 MByte Arbeits- 
speicher in Ihrem Spiele-Ter- 
minal befinden. Mit 256 MByte 
bleiben die Ladezeiten zwar 
gleich, es treten jedoch Ruckler 
während des Spielbetriebs auf. 


») Harte Schatten für Radeon- 
und DirectX-7-Karten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Wie schon bei Splinter Cell müs- 
sen auch bei Knights of the Old 
Republic alle Ati-Radeon-Ix00- 
Besitzer auf einen weichen 
Schatten (Soft Shadows) ver- 
zichten. Dieses optische Feature 
funktioniert bei KOTOR nur 
auf Nvidia-Karten ab Geforce3. 
Spieler ohne DirectX-8/9-3D- 
Beschleuniger bekommen zu- 
sätzlich auch die als „Frame- 


Menü: Grafik-Optionen 


Buffer-Effekte” bezeichneten 
und per Pixel Shader dargestell- 
ten „Per Pixel Flares” sowie die 
Bewegungsunschärfe nicht zu 
Gesicht, da ihre Hardware keine 
Shader-Einheiten besitzt. 


») Bis zu 40 Prozent Leistungs- 
gewinn möglich 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Falls Ihre Hardware den Leis- 
tungsanforderungen des 3D- 
Rollenspiels nicht gewachsen 
ist, können Sie durch eine Ver- 
ringerung der Detailfülle noch 
ein paar Frames locker machen. 
Bei schwächeren CPUs empfeh- 
len wir, zunächst auf Schatten 
zu verzichten. Bei unserer Test- 
Kombo aus Athlon XP 1500+ 
und Geforce FX 5600 kletterte 
die Fps-Leistung durch diese 
Tuning-Maßnahme um 30 Pro- 
zent von 14 auf 18. Wenn Sie 
zusätzlich noch das Gras deak- 
tivieren, sind mit selbigem Ge- 
spann noch mal 1,5 Fps (10 Pro- 
zent) Leistungszuwachs drin. 
Falls Ihr Pixeltriebwerk die Leis- 
tungsbremse darstellt, sollten 
Sie umgehend die Soft Shadows 
deaktivieren. Bei unserem Test- 
system aus 1.400-MHz-CPU 
und Geforce FX 5600 sorgte das 
für einen Anstieg der Fps-Rate 
um 25 Prozent von 14 auf 17. Ei- 
nen Performance-Gewinn von 
zwei Frames (18 Prozent) bringt 
der Verzicht auf Frame-Buffer- 
Effekte. Weitere 18 Prozent 
Mehrleistung (2 Fps) können Sie 
durch die Verringerung der Auf- 
lösung oder der Textur-Qualität 
erreichen. FRANK STÖWER 


KOTOR: Die wichtigsten Leistungsbremsen 


Schalter MTP* Anmerkung 

Bildschirmauflösung |20%  |Beischwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) 
Schatten 30% __|Bei schwacher CPU (1.300 MHz und weniger) 
Gras 10% Bei schwacher CPU (1.300 MHz und weniger) 


Menü: Erweiterte Grafik-Optionen 
Anmerkung 
Bei schwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) 


Schalter MTP* 
Texturqualität 18% 


Frame-Buffer-Effekte |18 % 


Bei schwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) 


Weiche Schatten 25% 


Bei schwacher Grafikkarte (z.B. Geforce FX 5600) 


*Maximales Tuningpotenzial 


Bei auftretenden Rucklern empfehlen wir, sämtliche Schatten, das Gras sowie die Frame- 
Buffer-Effekte zu deaktivieren. Falls weitere Tuningmaßnahmen notwendig werden, soll- 
ten Sie zuerst die Bildschirmauflösung und erst dann die Texturqualität verringern. 
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CHWERT DER RACHE 


Verfügbar in zwei Versionen 


PlayStation.2 2. PlayStation.e = 

he se y u 
GLADIATOR GLADIAFOR 
SCHWERI DEBRAC Hi SWORD WBBRGEANGCE 


Mk 
Ai 


deutsche Version 


englische Version (UNCUT) 


Playstation.2 | IC x80x | P& AXlaim 


GLADIATOR: Sword of Vengeance" © 2002 Acclaim Studios Manchester. All Rights Reserved. Acclaim’ & © 2002 Acclaim Entertainment, Inc. All Rights Reserved. Developed by Acclaim Studios Manchester. 


All Rights Reserved. Xbox and the Xbox logo are registered trademarks of Microsoft Corporation. "PlayStation" and the "PS" Family logo are registered trademarks of Sony Computer Entertainment Inc. 
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. VERTRIEB DURCH ACCLAIM Entertainment GMBH, Leuchtenbergring 20, D-81677 München. 
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Levicom X-Al Netzteil Visible Power - 500 Watt 
geeignet für alle AMD und Intel Systeme 


\ ab 79.90 € 
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(blau oder multicolor) 12. 
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odWeihn aci Standfüsse beleuchtet 
- (blau,rot oder grün) 
heben den gemoddeten PC 


4 Ab. einem m bestellwert, von, 50 EUR Es nochmal besonders hervor 
ab 22.90 € 


Sharkoon Luminous 3 Tastatur 
(schwarz oder weiss) 49.00 € 


Perfekt für den Einsatz auf LAN-Parties 
Das Tastaturfeld ist blau beleuchtet 


Hardware Rogge, Inh. D.Rogge - Schönhauser Str.28-34 - 13127 Berlin Tel.: 030/48621046 Fax: 030/48621047 
Onlineshop: www.hardware-rogge.de eMail: info@hardware-rogge.de Gesprächszeiten: Mo-Fr von 10.00-16.30 Uhr 
Irrtümer, Preisänderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Alle Preise inkl. 16% MwSt. 

Sie haben auf alle Produkte 14 Tage Rückgaberecht laut Fernabsatzgesetz. 


Marco 
Albert 


Betreut den 
Bereich Praxis 


ie News-Ticker vom 10. No- 
D vember 2003 verkündeten, 
dass mit dem Service Pack 
2 für Windows XP ein Pop-up-Blo- 
cker in den Internet Explorer inte- 
griert wird. Für viele Webmaster ist 
diese Nachricht sicherlich ein kleiner 
Schock, wo man doch mit Pop-up- 
Fenstern zumindest etwas Geld ver- 
dienen konnte. Werden Umsätze vie- 
ler Internetfirmen einbrechen oder 
platzt nun gar die zweite (wesentlich 
kleinere) Internetblase? Sicherlich 
nicht, denn es gibt schon eine neue, 
nervende und damit lukrative Wer- 
beform auf vielen Internetseiten. Es 
öffnet sich nun ein per Flash pro- 
grammiertes Fenster, das sich nicht 
so einfach wie ein herkömmliches 
Pop-up schließen lässt. Meist sucht 
man eine kleine Ewigkeit nach dem 
kleinen, rettenden Kreuz zum Been- 
den der Werbe-Information. Somit 
werden Pop-up-Blocker in wenigen 
Monaten sowieso weitgehend ar- 
beitslos sein - just dann, wenn das 
Service Pack 2 veröffentlicht wird. 


MHarı Mb 


WE VIREnwarnungEN 


W32.MIMAIL.A Massenmail-Wurm, der sich mit sei- 
ner eigenen SMTP-Maschine versendet. Zudem sam- 
melt der Wurm Informationen und versendet diese 
per E-Mail. Bei der Verbreitung nutzt W32.Mimail@mm 
bekannte Schwächen des Microsoft Internet Explo- 
rers und von Outlook Express. Wichtige Hinweise: E- 
Mails werden immer mit Wichtigkeit „Hoch“ versandt 
und haben meist einen vertrauenswürdigen Text 
sowie bekannte Absender. Von Symantec wird ein 
spezielles Entfernungsprogramm zum kostenlosen 
Download bereitgestellt. Sie finden das Tool unter 
WEBCODE 23KX (securityresponse.symantec.com/ 
avcenter/venc/data/w32.mimail.a@mm.removal.tool.htmi). 
Info: www.bsi.de/av/vb/mimaila.htm 


www.pcgameshardware.de 


Safersurf: Kürzere Ladezeiten? 


Eine spezielle Komprimierungstechnologie soll das Surfen beschleunigen. 


Das Angebot wird über einen Proxy-Server 
mit zusätzlicher Komprimierung realisiert, 
dadurch ist keine zusätzliche Software not- 
wendig. Sie müssen sich allerdings unter 
www.nutzwerk.com anmelden und rund 


sechs Euro monatlich sowie fast 13 Euro ein- 
malig zahlen. Wir haben Safersurf mit einem 
analogen V.92-Modem ausprobiert und uns 
zunächst ganz normal bei einem V.90-Provider 
ohne Safersurf eingewählt. Der Aufbau der 
Seite www.spiegel.de dauerte eine Minute und 
zwölf Sekunden, www.pcgameshardware.de 
brauchte eine Minute und 47 Sekunden. Mit 
Safersurf baute sich Spiegel.de in 58 Sekunden 


und unsere Webseite in einer Minute und zehn 
Sekunden auf. Die Beschleunigung lag nach 
unseren Tests also bei 30 bis 40 Prozent. An- 
schließend haben wir uns bei einem V.92- 
Provider eingewählt, der das neue Kom- 
pressionsverfahren V.44 unterstützt: Spie- 


gel.de war in 46 und pcgameshardware.de in 
50 Sekunden komplett geladen. Die Zuschal- 
tung von Safersurf brachte mit dem V.92-Pro- 
vider keine weitere Verbesserung. Daher un- 
sere Empfehlung: Kaufen Sie sich besser ein 
neues V.92-Modem und wechseln Sie zu ei- 
nem Provider mit V.44-Kompression. (ma) 


Ehmeneme ent 
name | 


Ve | 


NUTZWERK!| Auf der Webseite von Nutzwerk wird 
ein dreimal schnellerer Seitenaufbau versprochen. 


Win XP: Details zum Service Pack 2 


Microsoft kündigt für das nächste Jahr das Service Pack 2 für Windows XP an. 


Das neue Service Pack soll laut Microsoft 
vier Sicherheitsprobleme lösen: Dazu gehö- 
ren portbasierte sowie E-Mail-Angriffe, 
schädliche Web-Inhalte und Buffer Over- 
flows. Außerdem soll die eingebaute Fire- 
wall von Windows XP standardmäßig ak- 
tiviert werden, der Nachrichtendienst wird 
abgeschaltet. Zudem soll der Internet Ex- 
plorer endlich mit einem Pop-up-Blocker 
ausgestattet werden. Sämtliche Patches 
werden nach der Installation des Service 
Pack 2 automatisch heruntergeladen und 
installiert. Dieses Feature soll sich aber ab- 
schalten lassen, was sicherlich vor allem für 
56k-Modem- und ISDN-Anwender erfreu- 
lich ist. Neue Versionen des Internet Explo- 
rers und von Outlook Express sind laut Mi- 
crosoft ebenfalls in Planung. So sollen vor 
allem schädliche E-Mail-Anhänge (Wür- 


mer, Viren, Trojaner) besser gefiltert und 
die Sicherheitseinstellungen verschärft 
werden. Der Schutz vor Buffer-Overflow- 
Fehlern wird nach ersten Informationen 
nur mit aktuellen AMD- oder Intel-Prozes- 
soren nutzbar sein. (ma) 


DOWNLOAD-CENTER!| In wenigen Monaten wird 


Microsoft das neue Service Pack 2 veröffentlichen. 


01/2004 | PC Games Hardware 101 


in. 


PRAXIS 


FB m VERMISCHTE TIPPS 


Tipps aus dem Testlabor 


Die Größe der Bilder, die Sie in E-Mail versenden, kann 
angepasst werden, so dass die Bilder schneller übertragen 
und dem Empfänger besser angezeigt werden. \wie 
möchten Sie vorgehen? 

@® Alle Bilder verkleinem 

OÖ Briginalgröße beibehalten 


Große der Bilder wie folgt anpassen: 
@® Klein [passt in ein Fenster mit 640 x 480 Auflösung) 
Ö Mittel [passt in ein Fenster mit 800 x 600 Auflösung) 
OÖ Groß [passt in ein Fenster mit 1024 x 768 Auflösung) 


1 BILDER IN E-MAIL Verkleinern Sie Ihre Bilder vor dem Versenden 
und sparen Sie so Onlinekosten. 


Einrastfunktion 


Tastenkombinationen mit der UMSCHALT-, STAG-, ALT- oder 
\wWindows-Logo-T aste konnen als Tastenfolge erzeugt werden. 


Einstellungen 


Anschlagverzögerung 


Kurze oder wiederholte Tastenanschläge werden nicht 
registriert bzw. die wiederholfrequenz wird reduziert. 


3 EINRASTFUNKTION AKTIVIEREN Die Einrastfunktion erspart Ihnen 
in Zukunft Fingerakrobatik. 


Standardbetriebssystem: 


5 $| Sek. 


I] äAnzeigedauer der Wiederherstellungsoptionen: | 30 =) Sek, 


Bearbeiten 


[Y] Anzeigedauer der Betriebssystemliste: 


klicken Sie auf "Bearbeiten", um die Startoptionen 
manuell zu bearbeiten. 


Systemfehler 

I Ereianis in das Systemprotokoll eintragen 

‚Administratorwarnmeldung senden 

[J] Automatisch Neustart durchführen 
Debuginformationen speichern 


|Vollständiges Speicherabbild “ 


4 KEIN NEUSTART Mit dieser Option schalten Sie den automatischen 
Neustart von Windows XP ab. 
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Bei Praxistests im Labor fallen uns immer wieder Hard- 


und Software-Probleme auf. Die Lösungen präsentieren 


wir Ihnen an dieser Stelle. 


n dieser Ausgabe er- 
läutern wir Ihnen un- 
ter anderem, wie Sie 


die klassische Suchfunktion un- 
ter Windows XP aktivieren, die 
Eintastenfunktion effektiv nut- 
zen und ISO-Dateien mit dem 
internen Brennprogramm von 
XP brennen. Falls Sie selbst mit 
Problemen kämpfen oder viel- 
leicht die eine oder andere Lö- 
sung parat haben, dann schicken 
Sie uns Ihre Erfahrungen an re- 
daktion@pcgameshardware.de. 
Für jeden gedruckten Tipp gibt 
es eine kleine Belohnung. 


Tipp 1: XP: Bilder per E-Mail 
versenden 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Microsoft hat in Windows XP ei- 
ne nützliche Funktion zum Ver- 
senden von Bildern eingebaut. 
Damit lassen sich Bilddateien 
im JPEG- oder BMP-Format mit 
einem Mausklick automatisch 
verkleinern. Wenn Sie beispiels- 
weise mit einer 4-Megapixel- 
Digicam (Auflösung maximal 
2.272x1.704 Pixel) Fotos machen 
und einen Snapshot (mit gerin- 
gerer Auflösung) davon schnell 
mal per E-Mail versenden wol- 
len, so müssen Sie das Bild nur 
mit der rechten Maustaste an- 
klicken und „Senden an” — „E- 
Mail-Empfänger” auswählen. 
Anschließend erscheint ein 
Fenster, das Ihnen die Auswahl 
„Alle Bilder verkleinern“ und 
„Originalgröße beibehalten” an- 
bietet. Unter „Mehr Optionen 
anzeigen...” können Sie zudem 


auswählen, welche Größe das 
Bild nach der Verkleinerung 
in der E-Mail haben soll. Stört 
Sie die Funktion, so können Sie 
diese auch abschalten. Eine ent- 
sprechende Reg-Datei zum Aus- 
schalten und auch wieder Ein- 
schalten der Bilderfunktion 
finden Sie auf der Heft-CD. 


Tipp 2: XP: Klassische 
Suchfunktion aktivieren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Der kleine Suchhund unter 
Windows ist zwar recht nett an- 
zuschauen, aber wirklich hilf- 
reich ist er nicht. Am effektivs- 
ten war die Dateisuche mit der 
übersichtlichen Funktion von 
Windows 98 oder 2000. Mit ei- 
nem kleinen Trick können Sie 
diese klassische Suchfunktion 
unter Windows XP reaktivieren. 
Geben Sie dazu unter „Start“ — 
„Ausführen“ den Anruf „reg- 
edit” ein und folgen Sie 
anschließend dem Schlüssel 
„HKEY_CURRENT_USER\ 
Software\Microsoft\Windows\ 
CurrentVersion\Explorer\Ca- 
binetState“. Im rechten Fenster 
erstellen Sie nun über „Bearbei- 
ten” -— „Neu“ eine neue Zeichen- 
folge und geben ihr die Bezeich- 
nung „Use Search Asst”. Kli- 
cken Sie den Eintrag doppelt an 
und geben Sie unter „Wert“ 
„no“ ein. Bestätigen Sie mit 
„OK“ und beenden Sie die 
Windows-Registrierung. Ein 
Neustart des System ist nicht 
notwendig. Sobald Sie nun un- 
ter „Start“ — „Suchen“ -— „Nach 
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VERMISCHTE TIPPS WR 


Dateien oder Ordnern” die 
Suchfunktion öffnen, werden 
Sie diese im klassischen Design 
erblicken. 


Tipp 3: XP & 2000: 
Einrastfunktion effektiv nutzen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Windows 2000 und XP bietet ei- 
ne nützliche Einrastfunktion, 
damit Sie beispielsweise beim 
Schreiben von Großbuchstaben 
nicht die Shift-Taste gedrückt 
halten müssen. Beispiel: Sie 
möchten das Wort „Berlin“ 
schreiben; bisher mussten Sie 
für den Buchstaben B die Shift- 
Taste und „B“ gleichzeitig drü- 
cken. Mit eingeschalteter Ein- 
rastfunktion betätigen Sie nur 
einmal kurz „Shift“ und an- 
schließend das „B“ - danach 
geht es automatisch klein weiter. 
Sie gelangen zur Einrastfunktion 
über „Start“ -— „Einstellungen“ — 
Systemsteuerung“ — „Eingabe- 
hilfen“. In der Registerkarte 
„Jastatur“ setzen Sie einfach ei- 
nen Haken unter „Einrastfunk- 
tion aktivieren“. Unter der 
Schaltfläche „Einstellungen“ 
können Sie bestimmen, ob ein 
akustisches Signal oder eine 
Bildschirmmeldung beim Drü- 
cken der Shift-Taste ertönen be- 
ziehungsweise erscheinen soll. 
Das Menü lässt sich auch durch 
fünfmaliges Betätigen der Shift- 
Taste aufrufen, aber Vorsicht: 
Dies wird von einem unge- 
wöhnlichen Signal begleitet -— 
offenbar ein Easteregg nach Mi- 
crosoft-Humor. 


Tipp 4: XP: Automatischen 


Neustart unterbinden 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


In der Standardkonfiguration hat 
Windows XP die Angewohnheit, 
nach einem schweren System- 
fehler (Bluescreen — weiße Schrift 
auf blauem Hintergrund) sofort 
neu zu starten. Das Problem ist 
dabei, dass Sie als Anwender 
nicht erfahren, warum der PC 
nun seinen Dienst quittiert hat. 
Gerade zur Diagnose des Pro- 
blems wäre eine aussagekräftige 
Fehlermeldung hilfreich. Den 
automatischen Neustart schalten 
Sie ab, indem Sie Windows-Taste 
plus „Pause“ drücken und die 
Registerkarte „Erweitert“ aus- 
wählen. Anschließend klicken 
Sie die Schaltfläche „Einstellun- 
gen” unter dem Punkt „Starten 
und Wiederherstellen“ an und 
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entfernen den Haken bei „Auto- 
matisch Neustart durchführen“. 
Nachdem Sie zweimal mit „OK“ 
bestätigt haben, ist die Funktion 
deaktiviert. Beim nächsten schwe- 
ren Ausnahmefehler können Sie 
die Meldung in Ruhe lesen. 


Tipp 5: XP: ISO-Dateien mit 


internem Programm brennen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Windows XP verfügt über ein 
eingebautes Brennprogramm. 
Damit kann man allerdings kei- 
ne ISO-Dateien auf CDs schrei- 
ben. Doch Sie müssen sich nicht 
gleich eine neue Software 
kaufen, denn die Freeware ISO 
„Recorder Power Toy“ macht 
Windows XP zu einem ISO-Re- 
korder. Sie können sich das 
Programm unter isorecorder. 
alexfeinman.com/isorecorder. 
htm (WEBCODE 23KW) he- 
runterladen. Nach der Installa- 
tion wird das Kontextmenü 
(rechte Maustaste) um mehrere 
Befehle erweitert. Wenn Sie eine 
ISO-Datei mit der rechten Maus- 
taste anklicken, so erscheint die 
Option „Copy Image to CD“. 
Das kostenlose Programm kann 
noch mehr: Es ermöglicht auch 
direkte CD-zu-CD-R-Kopien. 
Einfach das CD-Laufwerk im 
Arbeitsplatz mit der rechten 
Maustaste anklicken und schon 
erscheinen die beiden Menü- 
optionen „Copy CD to image 
file“ sowie „Copy CD to CD“. 


Tipp 6: XP: Treiber ohne 
WHQL-Hinweis installieren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Viele neue Beta-Treiber sind 
nicht WHOQL-zertifiziert und er- 
zeugen bei der Installation un- 
ter Windows 2000 oder XP eine 
Fehlermeldung, die Sie weg- 
klicken können. Doch bei um- 
fangreichen Treibern erscheint 
diese Dialogbox gleich mehr- 
mals und wird schnell lästig. Sie 
können unsignierte Treiber auch 
ohne Warnung installieren: Ge- 
ben Sie dazu unter „Start“ - 
„Ausführen“ den Befehl „sec- 
pol.msc” ein und klicken Sie 
unter „Lokale Richtlinien” - „Si- 
cherheitseinstellungen“ doppelt 
auf „Verhalten bei der Treiber- 
installation von nichtsignierten 
Treibern“. Im erscheinenden 
Feld ändern Sie die Option 
„Einstellung der lokalen Richt- 
linie“ auf „Ohne Warnung an- 
nehmen“. MARcOo ALBERT 


Internet Explorer zeigt 
keine PDFs an 


Schritt-für-Schritt-Anleitung: 

Sie klicken im Internet ein PDF-Dokument an und statt des Textes sehen Sie eine 
leere Seite, obwohl der Acrobat Reader einwandfrei installiert ist? Dies kann ein 
einfaches Einstellungsproblem sein. In den nächsten drei Bildern zeigen wir Ih- 
nen die Lösung: 


Wer nm Kore 
[-)EER rn Brown anregen. 

Eltesmen Erstaikrgen been Saarten von Baader überprühem 
[>] getneie wetr-Ansege nJannen 
[temstemiasen m Meter nina 


PRAXIS- 
SCHRITT 


ADOBE READER Aktivieren Sie unter „Bearbeiten“ - „Grund- 


einstellungen“ - „Internet“ die Option „PDF im Browser...". 


Algemein | Sicherheit | Datenschutz | Inhalte, | 
Verbindungen Programme Erweitert 


Einstellungen: 


N 

[_] Automatische Überprüfung auf Aktualisierungen von Intemet E 
[] Benachrichtigen, wenn Download beendet ist 3 
Ü] Bildschirmaufbau im Hintergrund auch unter Terminalserver erz 
Browsererweiterungen von Drittanbietern aktivieren [Neustart erforderlic 
Die Schaltfläche "Wechseln zu" in der Ädressleiste anzeigen 
Installation bei Bedarf aktivieren (andere) 
U Installation bei Bedarf aktivieren [Internet Explorer] 
Kurze HTTP-Fehlermeldungen anzeigen 
2] Links unterstreichen 

© Beim darauf zeigen 

® Immer 

© Niemals 
[Ü] Menü für persönliche Favoriten aktivieren 


PRAXIS- 
SCHRITT 


INTERNET EXPLORER Setzen Sie unter „Extras’ - „Internet- 
optionen“ - „Erweitert“ diesen Haken. 


Sicherheitseinstellungen 


Einstellungen: 


< 


BE ActiveX-Steuerelemente initialisieren und ausführen, die nicht ® 
© Aktivieren ei 
@® Deaktivieren E 
© Eingabeaufforderung Ei 
4 ActiveX-Steuerelemente und Plugins ausführen 
© Aktivieren 
Ö Deaktivieren 
® Eingabeaufforderung 
© Yom Administrator genehmigt 
4 Download von signierten ActiveX-Steuerelementen 
© Aktivieren 
@®) Deaktivieren 
© Eingabeaufforderung 


BR la) ersa ernten ht Fee Hana Seien - 


Mi | >” 


Benutzerdefinierte Einstellungen zurücksetzen 


PRAXIS- 
SCHRITT 


SICHERHEIT Zudem müssen Sie „ActiveX-Steuerelemente und 
Plugins ausführen“ einschalten. 
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BE LESERAKTION 


Der Problem-Rechner 


Jeden Monat prüfen wir an dieser Stelle einen zickigen 


Leser-Rechner auf Herz und Nieren. Wir zeigen Ihnen 


Schritt für Schritt, wie wir die Fehler gesucht und an- 


schließend behoben haben. 


eim Problem-PC von 
Peter Grove läuft der 
Prozessor nicht mit 


voller MHz-Zahl, Abstürze sind 
an der Tagesordnung. Wir sind 
auf Fehlersuche gegangen. 


Schritt 1: Analyse des 
Leser-Rechners 


Die Rechenarbeit im Windows- 
XP-Professional-System von Pe- 
ter übernimmt ein etwas anti- 
quierter Athlon 1,4 GHz mit 
Thunderbird-Kern, der mit ei- 
nem Frontside-Bus von 133 
MHz läuft. Dieser Prozessor ist 
als wahrer Heißsporn bekannt - 
ganze 74 Watt gibt der Prozessor 
in Form von Hitze an den Küh- 
ler ab. Dieser ist ein veraltetes 
Hybrid-Modell mit Kupferplat- 
te und Alu-Kühlflächen sowie 
einem 60mm-Lüfter. Als Kon- 
taktmittel zwischen dem Kup- 
ferboden und dem Prozessor 
kommt ein herkömmliches Wär- 
meleitpad zum Einsatz. Das 
A7V133-C von Asus ist mit dem 
KT133A-Chipsatz von Via be- 
stückt, dieser ermöglicht einen 
maximalen Frontside-Bus von 
133 MHz. Der Chipsatz ist bis 
maximal 1,5 GByte Hauptspei- 
cher spezifiziert. Dies nutzt Pe- 
ter mit seinen drei MSM-Spei- 
chermodulen mit jeweils 512 
MByte auch voll aus. 


Schritt 2: Fehlverhalten 


Nach dem Start bleibt der Rech- 
ner mal beim Hochfahren, mal 
beim Starten von Windows ste- 
hen. Selbst wenn das System 
vollständig bootet, läuft es an- 
schließend sehr instabil. Hinzu 
kommt, dass der Prozessor nur 
mit 100 MHz Frontside-Bus feh- 
lerfrei läuft, bei 133 MHz verab- 
schiedet sich das System nach 
wenigen Sekunden. Auffällig ist 
auch die hohe CPU-Temperatur 
von 60 Grad Celsius im Win- 
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dows-Betrieb. Da diese Tempe- 
ratur nicht aus dem Prozessor 
ausgelesen, sondern durch ex- 
terne Temperaturfühler gemes- 
sen wird, kann die tatsächliche 
Temperatur durchaus noch 20 
Grad Celsius höher sein. 


Schritt 3: Problem erkannt, 
Problem gebannt 


Da die CPU-Temperaturen be- 
denklich hoch sind, haben wir 
zuerst den Kühler gegen einen 
TR2-M3 von Thermaltake ge- 
tauscht. Die Temperaturen lie- 
gen jetzt, je nach Belastung, 
rund zehn Grad unter dem Aus- 
gangswert bei niedrigerer Ge- 
räuschbelastung. Aber auch der 
Wärmeübergang von dem alten 
Kühler zum Prozessor war nicht 
optimal. Wie man beim dritten 
Bild sieht, ist das Wärmeleitpad 
einseitig geschmolzen, dies deu- 
tet auf eine ungleichmäßige Ver- 
teilung des Anpressdrucks hin. 
Beim neuen Kühler haben wir 
Arctic Silver verwendet. 


Kurz nach dem erneuten Ein- 
schalten haben wir einen still- 
stehenden Northbridge-Lüfter 
entdeckt und diesen gegen ein 
neuen ausgetauscht. Jetzt lief 
der Athlon 1,4 GHz auch mit 
seiner vollen Taktrate ohne Ab- 
stürze. Das System lief sehr sta- 
bil, obwohl immer noch drei 
512-MByte-Speichermodule im 
System stecken. 


Schritt 4: Fazit Leser-PC 


Dieser Problem-PC ist ein sehr 
gutes Beispiel dafür, wie Staub 
die Kühlleistung beeinträchti- 
gen und Lüfterlager verstopfen 
kann. Auf Bild Nr. 2 sieht man 
eine dicke Staubschicht, die sich 
in einem PC ohne Luftfilter im 
Laufe der Zeit ansammelt. 

LARS CRAEMER 


I a 


3 


ARBEITSSPEICHER Drei 512-MByte-Module sind das absolute Maxi- 
mum für den veralteten KT133A-Chipsatz von Via. 


WÄRMELEITPASTE Reste von alter Wärmeleitpaste (unten) und un- 
gleichmäßiger Anpressdruck (oben) verschlechtern die Kühlleistung. 
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Einbau & Installation 


Fi m GRAFIKKARTEN 


Inhalte auf der 
HEFT-CD 


EI Tools: Kompatibilitätslisten 
(PDF), Catalyst- und Smartgart- 
Uninstaller, WDM-Treiber, Screen- 
shots (Mipmap/Systemleistung) 


Mit wenigen Handgriffen können Sie die Features Ihrer 


Grafikkarte optimal ausschöpfen. Teil 1 unseres VGA-Gui- 


des beschäftigt sich hauptsächlich mit Nvidia-Karten. 


uf den folgenden Sei- 
A ten erfahren Sie, was es 

beim Einbau und der 
Installation zu beachten gibt 
und welche Funktionen die Trei- 
bermenüs von Nvidia bieten. 


Treiberreste (Nvidia) 


Trotz Deinstallations-Routine 
hinterlässt der Nvidia-Treiber 
zahlreiche Treiberleichen auf 
der Festplatte. Während die 
Treiberreste unter Windows 98 
noch problemlos beseitigt wer- 
den konnten, ist das unter 
Windows XP ein schwieriges 
Unterfangen. Wir raten daher 
ab, unter Windows XP selbst 
Hand anzulegen. Auch von der 
Verwendung des Tools Driver 
Cleaner müssen wir mittlerwei- 
le abraten, da Sie damit unter 


Umständen das Betriebssystem 
beschädigen. Glück im Unglück: 
Selbst wenn Sie auf eine Ati- 
Grafikkarte umsteigen, bereiten 
die Nvidia-Treiberreste keine 
Probleme. 

> Vorteil: System bleibt stabil 


Treiberreste (Ati) 


In der Vergangenheit hat es teil- 
weise Probleme gegeben, das un- 
ter „Systemsteuerung /Software“ 
separat aufgeführte Ati Control 
Panel zu löschen. Mit dem neuen 
Catalyst Uninstaller, einem De- 
installationsprogramm, ist es 
sehr einfach, den Catalyst-Treiber 
samt Control Panel zu entfernen. 
Das Tool befindet sich auf der 
Heft-CD. Im Catalyst 3.9 ist der 
neue Uninstaller bereits inte- 
griert. Mit dem Catalyst Unin- 


Tipp 3 Einbau-Bugs vermeiden 


Bug 1: Wenn das PCB der Grafikkarte 21,5 Zentimeter lang ist (u. a. bei GF4 
Ti-4400/4600, FX 5900), gibt es auf einigen Mainboards Platzprobleme mit 
Kondensatoren. (Heft-CD: siehe Kompatibilitätsliste 1) 


Bug 2: Vor allem bei der GF4 MX-420 
ist der S-Video-Ausgang so tief an der 
Slotblende angebracht, dass es zu 
Problemen mit Bauteilen auf einigen 
Mainboards kommt. (Heft-CD: siehe 
Kompatibilitätsliste 1). 

Bug 3: Bei einigen Springdale-Main- 
boards gibt es aufgrund eines zu gro- 
ßen Northbridge-Kühlers Hindernisse. 
(Heft-CD: siehe Kompatibilitätsliste 2) 
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BUG 3| Der Kühler ist zu groß und 
liegt zu nahe am AGP-Slot. 


staller werden leider nicht alle 
Treiberreste entfernt. Da hilft es 
auch nicht weiter, die Treiberreste 
manuell aus dem Windows-Ver- 
zeichnis zu löschen, da Windows 
XP diese nach einem Neustart 
automatisch wiederherstellt. Die- 
se Treiberreste führen aber zu 
keinen Problemen, wenn Sie ei- 
ne Nvidia-Grafikkarte einbauen 
sollten. 

"=> Vorteil: Catalyst automa- 
tisch deinstallieren 


Registry aufräumen 


Jede Installation eines Grafik- 
karten-Treibers hinterlässt Spu- 
ren in der Registrierung von 
Windows, die Sie vor einer Neu- 
installation des VGA-Treibers 
löschen sollten. Um nicht mehr 
benötigte Einträge zu löschen, 
begeben Sie sich über „Start” — 
„Ausführen” — „regedit” in den 
Registrierungs-Editor. Dort ent- 
fernen Sie alle Unterordner im 
Verzeichnis „HKEY_LOCAL_ 
MACHINE \System \Control- 
Set001\Control\Video”. Auf 
die gleiche Weise gehen Sie bei 
„ControlSet002” vor. 

=> Vorteil: Saubere Registry 


[Tipp 5] Grafikkarte einbauen 


Achten Sie darauf, dass die Gra- 
fikkarte vorne und hinten 
gleichmäßig im Slot steckt. Erst 
dann sind alle Kontakte ge- 
schlossen. Ansonsten wird die 
Karte womöglich nicht optimal 
mit Strom versorgt, was zu einer 
Instabilität des Systems führen 
kann. Vergessen Sie nicht, den 
3D-Beschleuniger am Gehäuse 
festzuschrauben! 

=> Vorteil: Stabiles System 


253 Der Stromanschluss 


Aktuelle Grafikkarten von Nvi- 
dia (5600 Ultra, 5700 Ultra, 5800 
und 5900) und Ati (9800er-Rei- 
he) müssen direkt an das Netz- 
teil angeschlossen werden, da- 
mit sie ordnungsgemäß funk- 
tionieren. Überprüfen Sie daher 
bei jeder neuen Grafikkarte, ob 
diese über einen 4-Pin-Stroman- 
schluss verfügt - sofern dies der 
Fall ist, schließen Sie den mit- 
gelieferten Adapter an der Gra- 
fikkarte und am Netzteil an. 
Falls Sie das übersehen, bleibt 
bei Ati-Grafikkarten der Mo- 
nitor schwarz - Nvidia-Grafik- 
karten funktionieren zwar ohne 
direkte Stromversorgung, die 
Taktfrequenz wird jedoch stark 
reduziert. 

"=> Vorteil: Schäden vermeiden 


PCI-Slot frei lassen 


Achten Sie darauf, dass der erste 
PCI-Steckplatz unter dem AGP- 
Slot frei bleibt. Grund: Bei den 
meisten Mainboards teilen sich 
diese beiden Steckplätze einen 
IRQ. Sie können also IRQ-Sha- 
ring-Probleme vermeiden, wenn 
der erste PCI-Slot frei bleibt. 

"=> Vorteil: Keine IRQ-Konflikte 


72:3 Treiber installieren 


Wenn Sie einen alten Treiber 
deinstalliert oder eine neue Gra- 
fikkarte eingebaut haben, mel- 
det Windows nach dem Neu- 
start, dass eine neue Hardware 
gefunden wurde. Den Installa- 
tions-Assistenten sollten Sie so- 
wohl bei Ati- als auch bei Nvi- 
dia-Grafikkarten abbrechen (das 
Abbrechen ist teilweise mehr- 
fach nötig, weil mehrere Geräte 
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gefunden werden). Anschlie- 
ßend starten Sie die Installation 
mit einem Doppelklick auf den 
jeweiligen Treiber. Die Setup- 
Routine entpackt die Dateien bei 
Nvidia-Boliden automatisch ins 
Verzeichnis „C:\Nvidia” und 
bei Ati-Karten ins Verzeichnis 
„C:NAti”, bevor die eigentliche 
Installation gestartet wird. Fol- 
gen Sie jetzt nur noch den Bild- 
schirmanweisungen. Wenn Sie 
bei der Installation des Ati-Trei- 
bers eine benutzerdefinierte In- 
stallation anklicken, können Sie 
auswählen, ob beispielsweise 
das Control Panel oder der 
WDM-Capture-Treiber auch in- 
stalliert werden sollen. Den 
WDM-Caputure-Treiber können 
Sie nur bei Grafikkarten mit 
Video-Eingang installieren (z. B. 
Asus Radeon 9600/9800 XT). 

"=> Vorteil: Konflikte vermeiden 


1)2) Forceware installieren 


Eine automatische Installation 
eines alten Treibers können Sie 
verhindern, wenn Sie nach der 
Deinstallation des alten Treibers 
einen Neustart durchführen und 
sofort in den abgesicherten Mo- 
dus wechseln. Windows instal- 
liert den alten Treiber nun nicht 
automatisch und Sie können im 
abgesicherten Modus den neuen 
Treiber installieren. 

"=> Vorteil: Automatische 
Installation vermeiden 


Zwei Treiber (Nvidia)? 


Den Detonator 45.23 können Sie 
leider nicht restlos vom System 
deinstallieren. Folge: Nach ei- 
nem Neustart findet Windows 
XP eine neue Hardware und in- 
stalliert den Detonator 45.23 
automatisch wieder. Gleich- 
zeitig wird in der „System- 
steuerung” — „Software“ der al- 
te Treiber wieder aufgelistet 
(„NVIDIA Windows 2000/XP 
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Display Drivers”). Wenn Sie an- 
schließend beispielsweise den 
Detonator 52.16 installieren, 
wird unter „Software“ ein wei- 
terer Eintrag mit der Bezeich- 
nung „NVIDIA Display Driver” 
hinzugefügt. Grund: Nvidia hat 
dem neuen Treiber einen neuen 
„Namen“ gegeben, so dass der 
alte Eintrag nicht überschrieben 
wird. Sie sollten nicht versu- 
chen, den vermeintlich alten 
„Software”-Eintrag zu löschen, 
da hierbei auch wichtige Da- 
teien der aktuellen Forceware 
entfernt werden. Den Doppel- 
eintrag können Sie vermeiden, 
wenn Sie wie in Tipp 9 beschrie- 
ben vorgehen. 

> Vorteil: System läuft stabil 


AGP-Spannung 
Durch eine Erhöhung der AGP- 
Spannung können Sie unter Um- 
ständen Stabilitätsprobleme be- 
seitigen oder auch das Übertak- 
tungspotenzial der Grafikkarte 
steigern. Eventuell erhöht sich 
dadurch die Temperaturent- 
wicklung - bei unserer Testkarte 
mit FX 5900 Ultra war das aber 
nicht so. Die AGP-Spannung 
können Sie normalerweise im 
BIOS unter den „Advanced 
Chipset Features” einstellen. In 
unserem Beispiel (Asus A7N8X) 
heißt der Eintrag „AGP VDDO 
Voltage“. Bei anderen Main- 
boards können Sie die Spannung 
nur per Jumper oder überhaupt 
nicht verstellen. Nachdem wir 
den Wert von 1,5 Volt (Standard 
für AGP 2.0 oder 3.0) auf 1,7 Volt 
erhöht hatten, ließ sich der RAM 
nicht nur auf 485 MHz DDR 
übertakten, sondern machte 510 
MHz DDR mit (+5 Prozent). 
Beim Grafikchip erhielten wir 
aber keine besseren Resultate. 
"=> Vorteil: Overclocking oder 
Stabilität verbessern 

DANIEL WAADT 


BIOS optimal einstellen 


PCGH zeigt, welche Einstellungen Sie im BIOS vorneh- 
men sollten, um Leistung und Stabilität zu erhöhen. 


Tipp 12 AGP Aperture Size bei Nvidia-Karten 


Die AGP Aperture Size finden Sie im Mainboard-BIOS normalerweise 
unter dem Menüpunkt „Advanced Chipset Features”. Sofern Ihr PC 
mit mindestens 256 MByte Arbeitsspeicher ausgestattet ist, empfeh- 
len wir, 128 MByte AGP Aperture Size einzustellen. Sollten Sie über 
weniger Arbeitsspeicher verfügen, stellen Sie als Wert die Hälfte des 
Arbeitsspeichers ein. 


Tipp 13 AGP Aperture Size bei Ati-Karten 


Bei Ati-Grafikkarten erzielen Sie normalerweise mit einer 128 MByte 
großen AGP Aperture Size gute Frameraten. Sollten einige PC-Spiele von 
seltsamen Rucklern betroffen sein, stellen Sie den Wert auf 32 MByte. 


Tipp 14 AGP-Betriebsmodus einstellen 


Bei einem Mainboard nach AGP-3.0-Standard und einer AGP-8X-fähigen 
Grafikkarte ist es aus Performancegründen empfehlenswert, im BIOS 
den AGP-8X-Modus zu aktivieren (sofern möglich). Je nach PC-Spiel 
kann der gegenüber AGP 4X erzielte Geschwindigkeitsvorteil zwei bis 
fünf Prozent betragen. 


Tipp 15 AGP-Modus zugunsten der Stabilität herabsetzen 


Zahlreiche Mainboards, die für den AGP-8X-Betrieb ausgelegt sind, 
werden im AGP-8X-Modus instabil, PC-Spiele oder Anwendungen 
stürzen ab. Bei Systeminstabilitäten sollten Sie daher versuchen, 
den AGP-Modus schrittweise zu reduzieren (sofern möglich). 


Tipp 16 AGP Fast Writes im BIOS deaktivieren 


Im BIOS finden Sie unter dem Menüpunkt „Advanced Chipset Features” 
die Option „AGP Fast Writes“. Schalten Sie Fast Writes - sofern vorhan- 
den - lieber aus, da dieses Feature Probleme macht. Fast Writes führt 
zu keiner Steigerung der Systemleistung. AGP-8X-Karten von Nvidia 
lassen sich kaum übertakten, wenn Fast Writes auf einem AGP-2.0- 
Mainboard aktiviert ist. Fast Writes können Sie - nach der Anwendung 
von Coolbits - auch in der Forceware unter den „AGP-Einstellungen” 
ausschalten. Bei Ati ist diese Funktion über „Smartgart“ einstellbar. 


Tipp 17 Sideband-Adressing ohne Nutzen 


Aktuelle Benchmarks belegen, dass auch Sideband-Adressing zu keiner 
Steigerung der Performance führt. Schalten Sie Sideband-Adressing da- 
her im BIOS - falls dort vorhanden - aus. Sofern das Grafikkarten-BIOS 
Sideband-Adressing unterstützt, ist es möglich, dieses Feature auch mit 
Tools wie Powerstrip zu deaktivieren. Wählen Sie dazu „Optionen/Gerä- 
te-Informationen“ aus und entfernen Sie den Haken bei „Nur lesbar”, 
da Sie ansonsten keine Änderungen durchführen können. 
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EB GRAFIKKARTEN 


Treibertipps Nvidia 


Auf den folgenden drei Seiten widmen wir uns dem 


Nvidia-Grafikkartentreiber und geben Tipps zu den 


Einstellungs- und Tuning-Optionen. 


vidia steckt viel Zeit 
und Geld in die Trei- 
berentwicklung. Folg- 


lich sind die Treiber ausgereift 
und bieten immer mehr Einstel- 
lungsmöglichkeiten. Der aktuel- 
le Referenztreiber für Nvidia- 
Karten ist dabei der Detonator 
52.16, von Nvidia mittlerweile 
Forceware 52.16 getauft (auf 
CD). Was Sie tun müssen, um 
bei Spielen eine bessere Bildqua- 
lität oder höhere Performance 
zu erzielen, erfahren Sie unter 
anderem in den folgenden 


Tipps. 
Optimaler Treiber für 


Geforce4-Grafikkarten 


Für Geforce4-Karten ist der 
52.16 aus mehreren Gründen 


nicht optimal. Erstens betreffen 
viele Optimierungen im Treiber 
allein die Geforce-FX-Reihe. 
Benchmarks zeigen, dass der 
52.16 Geforce4-Karten teilweise 
sogar um einige Prozent aus- 
bremst. Zweitens funktionieren 
wichtige Optimierungs-Optio- 
nen des Tuningtools aTuner ak- 
tuell nicht mit 5x-Treibern. Ein- 
ziger Vorteil des 52.16 sind inte- 
grierte Bugfixes für Spiele. Am 
besten installieren Sie den 45.23, 
wenn Sie keine Probleme mit 
aktuellen Spielen haben. Diesen 
Treiber sollten auch alle Besitzer 
einer Geforce2, Geforce3 oder 
Geforce4 MX nutzen. Noch bes- 
ser für Geforce4: Sie nutzen den 
44.03, er ermöglicht es, mithilfe 
des aTuners die maximale Leis- 


Kantenglättung 


Anti-Aliasing glättet unschöne Kanten, kostet aber 
viel Performance. Welche FSAA-Modi sind die besten? 


Detonator 52.16: Geforce3/4 


Anti-Aliasing-Einstellungen 
[] Anwendungsgesteuert 


I 


Bus 2% 20 


48 4x5 


Anti-Aliasing-E instellungen 


[I] Anwendungsgesteuert 
Aus 2x 2:0 


Detonator 52.16: Geforce FX 


Tipp 19 Detonator 52.16: Welche Modi sind die besten? 


Eines vorweg: Vergessen Sie 2xQ! „Q‘ steht nicht für Quality, sondern 
für Quincunx. Der Quincunx-FSAA-Modus mag schnell sein, reduziert die 
Bildqualität aber zu stark. Besitzer einer Geforce3/4 oder einer „klei- 
nen“ Geforce FX sollten möglichst 2x FSAA nutzen, sofern spielbar. Wer 
mindestens eine Geforce FX 5600 Ultra hat, darf sich auch an den Ax- 
Modus wagen. 4xS steht bei der Forceware 52.16 nur noch bis Geforce4 
zur Verfügung, bei einigen CPU-limitierten Strategiespielen ist dieser 
Modus ebenfalls nützlich. Wer 4xS bei FX-Karten nutzen will, muss den 
aTuner einsetzen (siehe Seite 112). Wenig Sinn machen 6x (eventuell 
Bildfehler) oder 8x (leider oft zu langsam, im Zweifelsfall testen). 
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tung aus Ihrer Geforce4-Karte 
herauszuholen (dazu später 
mehr). Ältere Detonatortreiber 
finden Sie unter anderem auf 
www.3dcenter.de. 

=> Vorteil: Mehr Leistung 


Beste Bildqualität für 
Geforce-FX-Grafikkarten 


Die aktuell beste Bildqualität bei 
Geforce-FX-Grafikkarten bietet 
der 45.23. Grund: Es gibt hier 
keine „Zwangsoptimierungen“ 
wie beim Detonator 52.16, wel- 
che durchaus die Bildqualität 
absenken (PCGH berichtete). 
Allerdings müssen Sie beden- 
ken, dass Ihnen dann stattliche 
Geschwindigkeitszuwächse bei 
bestimmten Spielen sowie Bug- 
fixes entgehen. Interessante 
Randnotiz: Die „Zwangsopti- 
mierungen” wirken beispiels- 
weise nicht bei Geforce4-Karten. 
Sie verlieren durch den Einsatz 
des Detonator 52.16 in Zu- 
sammenarbeit mit einer Ge- 
force4 also keine Bildqualität. 

=> Vorteil: Maximale Qualität 


Beste Performance für 
Geforce-FX-Grafikkarten 


Die Forceware 52.16 verfügt 
über Direct3D-Zwangsoptimie- 
rungen, die unter anderem da- 
für verantwortlich sind, dass 
mit dem Treiber die beste Per- 
formance auf Geforce-FX-Kar- 
ten erreicht wird. DirectX-9-An- 
wendungen wie Halo (+ 37 Pro- 
zent) oder Aguamark 3 (+ 2 bis 10 
Prozent) profitieren besonders 
vom neuen Treiber. Im Gegen- 
zug wurde generell bei Di- 
rect3D-Spielen die Qualität des 
trilinearen Texturfilters leicht re- 
duziert. Auch beim anisotropen 
Filter muss der Geforce-FX-Be- 
sitzer bei der Forceware 52.16 
mit Einbußen leben. Die Textur- 
stufen 1-7 werden nämlich nur 
mit maximal 2:1 AF gefiltert, nur 
die Basistextur erfährt den vol- 
len AF-Grad. Sie umgehen das 
nur, indem Sie „Anwendung“ 
beim AF-Schalter auswählen 
und im Spiel selbst den Grad 
einstellen - falls möglich. 

"=> Vorteil: Maximale Perfor- 
mance erzwingen 


WDM-Treiber für 
Videocapturing 

Einen WDM-Treiber benötigen 
Sie nur, wenn Sie eine Nvidia- 
Grafikkarte mit Video-Eingang 
oder ein Personal-Cinema-Pro- 
dukt besitzen. Externe Video- 
programme setzen einen WDM- 
Treiber für verschiedene Video- 
capture-Verfahren voraus. Sollte 
Virtual Dub nicht in der Lage 
sein, den Capture-Treiber zu ini- 
tialisieren, starten Sie zuvor ein 
Programm wie IUVCR und be- 
enden Sie es wieder. Nvidia bie- 
tet den WDM-Treiber in einer 
Version für Grafikkarten mit Vi- 
deo-Ein- und Ausgang sowie für 
VIVO-Karten mit zusätzlichem 
TV-Tuner an. Die Treiber finden 
Sie auf der Heft-CD! 

> Vorteil: TV-Eingang ver- 
wenden 


Versteckte Treiber- 
menüs freischalten 


Der Nvidia-Grafikkartentreiber 
bietet viel mehr Einstellungen, 
als es der Treiber nach der In- 
stallation vermuten lässt. Mit 
dem Detonatorunlock (Cool- 
bits), den Sie auf unserer Heft- 
CD finden, können Sie versteck- 
te Menüs freischalten. Mit ei- 
nem Doppelklick auf die Datei 
„Detonatorunlock.reg”“ und der 
Bestätigung der nachfolgenden 
Meldung aktivieren Sie die ge- 
heimen Menüs. 

> Vorteil: Mehr Optionen 


Übersicht der AGP- 
Einstellungen 


Coolbits schaltet die Register- 
karte „AGP-Einstellungen“ frei, 
mit deren Hilfe Sie den AGP- 
Modus im Windows-Betrieb 
verändern können. Weiterhin ist 
es über dieses Menü abhängig 
von Mainboard und Grafikkarte 
möglich, Fast Writes und Side- 
band-Adressing einzustellen. 
Die Registerkarte informiert den 
Anwender jedoch auch über den 
eingestellten AGP-Modus, die 
AGP-Version von Chipsatz und 
GPU sowie Fast Writes und 
Sideband-Adressing. 

> Vorteil: BIOS-Einstellungen 
ändern 


& e! 
Intel Prozessoren > Mainboards 


Intel PA 2600MHz 

- 800MHz, boxed 186,54 
Intel P4 2667MHz 

- 533MHz, boxed 174,89 
Intel P4 2800MHz 

- 533MHz, boxed 206,14 
Intel P4 2800MHz 

- 800MHz, boxed 224,86 
Intel P4 3000MHz 

- 800MHz, boxed 286,31 
Intel PA 3066MHz 

- 533MHz, boxed 274,29 
Intel PA 3200MHz 

- 800MHz, boxed 419,47 
AMD Athlon XP 2200+ 

- 2000MHz, boxed 74,20 
AMD Athlon XP 2400+ 

- 2000MHz, boxed 82,62 
AMD Athlon XP 2500+ 

- 1833MHz, boxed 

AMD Athlon XP 2600+ 

- 2083MHz, boxed 106,67 
AMD Athlon XP 2700+ 

- 2166MHz, boxed 126,09 
AMD Athlon XP 2800+ 

- 2083MHz, boxed 148,23 
AMD Athlon XP 3000+ 

- 2167MHz, boxed 212,08 
AMD Athlon XP 3200+ 

- 2200MHz, boxed 334,53 
Arctic Copper Silent 2 7,49 
Arctic Super Silent 4pro Pepe 7, bl) 
Thermalright SLIK 900 U_ 


bekannte 


DDR-RAM 2x 256MB Corsair Twinx 
- PC333, CL2 159,90 
DDR-RAM 2x 512MB Corsair Twinx 
- PC333, CL2 324,9 


Preußenstraße 14a 


26388 Wilhelmshaven 


Telefon: 04421 - 9131-0 
Telefax: 04421 - 9131-250 


ciory: 


Abit IC7-G 

- Sockel 478 

Intel D865PERL 

- Sockel 478, ATX 
Asus P4C800 Deluxe 
- Sockel 478 

Asus P4P800 Deluxe 
- Sockel 478 
Gigabyte GA-8KNXP 
- Sockel 478 

Abit NF7-S Rev 2.0 

- Sockel A 

Asus A7N8X Deluxe Rev 2.0 
- Sockel A 


Asus K8V Deluxe 

- Sockel 754 

MSI K7N2 Delta-ILSR 

- Sockel A 

MSI K8T NEO-FIS2R 
-Sockel 754__ 


103,00 
151,90 


A E  erafikkarten — 


128MB AOpen Aeolus FX5200-DV128 


- retail 

128MB MSI GeForce FX5600-VTDR 

- retail 153,99 
128MB Club-3D RadeOn 9200 SE 

- retail = 54,49 
128MB HIS Excalibur Radeon 9600 pro 
- retail 177,89 
128MB Sapphire RadeOn 9800 

- retail 294,9 


256MB HIS Excalibur RadeOn 9800XT 
- retail 


ACHTUNG TAGESPREISE: Bei allen Preisen handelt es sich um Tagespreise vom 18.11.2003 - diese Preise können sich inzwischen 
verändert haben! Schauen Sie einfach nach unter www.mindfactory.de. Es lohnt sich ... 


Mo. - Fr.: 10.00 - 20.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr 


www.mindfactory.de 
bietet Euch mit über 25.000 
Artikeln im Bereich Hardware, 
Software, Telekommunikation 
und HiFi eine riesige Auswahl! 


Schaut in den Shop und 
überzeugt Euch selbst! Unser 
Service und die Preise 
sprechen für sich ... 


.. wir sehen uns! Sicher! 


Community total auf 
www.mindfactory.de! 


Durchschnittlich über 15.000 
User täglich bilden eine starke 
Community. 


Kommt in den Chat oder nutzt 
das Forum. Besprecht 
Computerthemen und lasst 
Euch Hilfe geben bei Fragen! 


LIVE HILFE nur auf 
www.mindfactory.de! 


Nicht ganz sicher, ob ein 
Produkt passt oder ob es 
eventuelle andere, bessere 
Alternativen gibt. 


Einfach unsere Live-Hilfe 
nutzen und direkt mit einem 
Mitarbeiter chatten! 


9,90 Euro 
„Aueh 


Transparente Versandkosten 
bei www.mindfactory.del 


Bei uns zahlt Ihr nur pro 
Bestellung - nicht pro Paket! 
Und das einmalig 9,90 € bei 
Nachnahme - nur 5 Euro bei 
Vorkasse und ab 100 Euro 


Warenwert und 
Vorkassenzahlung ist der 
Versand sogar frei Haus! 


E Mindfactory 


Aktiengesellschaft 
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Systemleistungsschalter 


Bis zu 14 Prozent mehr Performance ohne sichtbaren 
Bildqualitätsverlust sind bei FX-Karten möglich. 


Detonator 52.16: Geforce3/4/FX 
Bildeinstellungen 


Hohe Leistung 


Leistung Qualität 


Tipp 25 Bildqualität mit Systemleistungsschalter anpassen 


Der Systemleistungsschalter zeigt erst bei FX-Karten Wirkung, bei Ge- 
force3/4 ist er bedeutungslos (es wird intern immer „Qualität verwen- 
det). Wenn Sie eine FX-Karte verwenden, sollten Sie bei Forceware 
45.23 oder 52.16 den Schalter testweise auf „Leistung“ stellen. Da- 
durch können Sie eine Performancesteigerung von rund drei Prozent 
(Direct3D) oder 14 Prozent (OpenGL) erzielen - sichtbare Einbußen bei 
der Bildqualität konnten wir bei der Schalterstellung „Leistung“ nicht 
feststellen. Erst die Option „Hohe Leistung‘ verschlechtert die Bild- 
qualität bei Geforce-FX-Karten deutlich. Benchmarks und Screenshots 
zu diesem Thema finden Sie auf der Heft-CD. 


Hohe Leistung Leistung Qualität 
Geforce2/3/4 Kein Effekt Kein Effekt Kein Effekt 
Geforce FX Geschw. ++ Geschw. + Geschw. +/- 

Bildqualität - - Bildqualität +/- [Bildqualität +/- 


Anisotrope Filterung 


Sie wollen scharfe Texturen nicht nur im Vorder-, 
sondern auch im Hintergrund? Kein Problem! 


Detonator 52.16: Geforce3/4/Geforce FX 


Anisotrope Filterung 
OD Anwendungsgesteuert 
Aus 28 4a d% 


Tipp 26 Anisotrope Filterung einsetzen 


Hiermit steuern Sie beispielsweise, ob schräg nach hinten verlaufende 
Boden- oder Wandtexturen scharf (2:1-8:1 bzw. 2x-8x) oder unscharf 
(„AF aus“) erscheinen. Mit steigendem AF-Grad werden immer mehr 
weiter entfernte Bildpunkte scharf gezeichnet, allerdings steigt der 
Rechenaufwand je nach Spiel erheblich an. 


Wichtig: Die Forceware 52.16 enthält Zwangsoptimierungen bei Ge- 
force-FX-Karten, wenn man den AF-Grad über den Treiber forciert: 


Direct3D-Spiele OpenGL-Spiele 
Geforce3/4 Volle AF-Qualität Volle AF-Qualität 
Geforce FX Zwangsoptimierung Volle Ar-Qualität 


Tipp 27 Zwangsoptimierung umgehen 


Die Zwangsoptimierung besteht darin, dass nur jeweils die Basistextur 
(Texturstufe 0) voll anisotrop gefiltert wird. Die übrigen Texturstufen 
werden maximal mit 2:1 AF gefiltert, auch wenn Sie 8:1 einstellen. Sie 
müssen aber nicht gleich auf den 45.23 umsteigen, um wieder die volle 
AF-Qualität bei FX-Karten zu erzielen. Wenn ein Spiel direkte AF-Einstel- 
lungen erlaubt (z. B. KOTOR, Aguanox 2), dann setzen Sie den AF-Schal- 
ter in der Forceware einfach auf „Anwendungsgesteuert‘ und wählen 
im Spiel den Grad der Anisotropie aus. Damit erhalten Sie die AF-Qua- 
lität, welche vom Spieleentwickler vorgesehen war. 
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VSync einschalten 


Erst nachdem Sie Coolbits an- 
gewendet haben, können Sie 
im Nvidia-Treiber die vertikale 
Synchronisation auch bei Di- 
rect3D-Anwendungen ein- und 
ausschalten. Rufen Sie dazu 
die Registerkarte „Weitere Di- 
rect3D-Optionen” auf. Für 
OpenGL-Anwendungen müs- 
sen Sie den VSync unter der 
Registerkarte „OpenGL-Einstel- 
lungen“ getrennt einstellen. 
Schalten Sie VSync für eine bes- 
sere Bildqualität ein und für 
Benchmarks aus. 

> Vorteil: Vertikale Bildsprün- 
ge vermeiden 


Grafikkarte übertakten 


Das wohl wichtigste Feature, 
das Coolbits freischaltet, ist die 
Overclocking-Funktion. Rufen 
Sie im Treiber den Menüpunkt 
„Jaktfrequenzen” auf. Je nach- 
dem, ob die Grafikkarte im 2D- 
Betrieb mit einem reduzierten 
Takt läuft (bei Geforce FX mög- 
lich), müssen Sie vor dem Über- 
takten die Einstellung „Leistung 
3D“ auswählen. Bevor Sie die 
Änderungen übernehmen kön- 
nen, ist es nötig, auf „Testein- 
stellungen“ zu klicken. Der De- 
tonator zeigt beim Speicher 
übrigens fälschlicherweise die 
doppelte Taktfrequenz an (im 
Sinne der „effektiven“ Taktfre- 
quenz). Falls Sie wollen, dass 
die ausgewählte Taktfrequenz 
nach einem Neustart des Sys- 
tems aktiv bleibt, setzen Sie ei- 
nen Haken bei „Einstellungen 
beim Start anwenden“. 

=> Vorteil: Mehr Leistung 


Takt ermitteln (FX) 


Bei einigen Geforce-FX-Grafik- 
karten können Sie das Over- 
clocking-Potenzial von Chip 
und Speicher automatisch er- 
mitteln lassen. Klicken Sie dazu 
im Overclocking-Menü auf den 
Button „Automatik Erkennen“. 
In Tests zeigte sich, dass Sie die 
Karte in vielen Fällen noch da- 
rüber hinaus übertakten können. 
> Vorteil: Mehr Leistung 


Temperaturwarnung 

Durch Übertakten des Grafik- 
chips steigt die GPU-Tempera- 
tur an. Damit der Grafikchip 
vom Hitzetod verschont bleibt, 
sollten vor allem Overclocker 
im Menüpunkt „Temperaturein- 
stellungen” die Warnfunktion 


bei kritischer Temperatur akti- 
vieren. Weiterhin wird im Menü 
stets die aktuelle GPU- und Um- 
gebungstemperatur angezeigt. 
Dieses Menü erscheint übrigens 
nur bei Geforce-FX-Karten mit 
Temperatursensor (z. B. Geforce 
FX 5900). 

=> Vorteil: GPU vor Hitzetod 
bewahren 


EIER 60-Hertz-Bug 


Spätestens mit dem Release der 
Forceware 52.16 werden alle Re- 
freshrate-Tools überflüssig. Seit 
der Veröffentlichung von Win- 
dows 2000 hat es Nvidia nun 
erstmals geschafft, eine Funk- 
tion in den Grafikkartentreiber 
zu integrieren, die den 60-Hertz- 
Bug sowohl unter Direct3D- 
als auch unter OpenGL-Anwen- 
dungen beseitigt. Dazu müssen 
Sie in der Forceware die Regis- 
terkarte „Überschreibung der 
Bildwiederholfrequenz” aufru- 
fen und für jede gewünschte 
Auflösung einen von Ihrem Mo- 
nitor unterstützten Wert einstel- 
len (z. B. 85 Hertz). 

"=> Vorteil: Flimmerfreies Bild 


EITHER] Systemspeicher für 
PCI-Grafikkarten 

Sofern eine PCI-Grafikkarte in 
Ihrem Rechner arbeitet, ist die 
Option „Max. Systemspeicher 
für Texturen im PCI-Modus” in 
der Registerkarte „Direct3D- 
Einstellungen“ für Sie von Be- 
deutung. Hier können Sie fest- 
legen, wie viel Systemspeicher 
als Texturspeicher genutzt wer- 
den soll (z. B. 128 MByte). 
> Vorteil: Mehr Leistung 


ESEL] Fog-Table-Emulation 


aktivieren (D3D) 


Laut Nvidia setzt Direct3D vo- 
raus, dass eine für Direct3D- 
Hardwarebeschleunigung ge- 
eignete GPU entweder Vertex 
Fog oder Fog Table implemen- 
tiert. Einige Spiele fragen dieses 
Feature nicht richtig ab und 
können eventuell nicht ausge- 
führt werden. Mit aktivierter 
Fog-Table-Emulation stellen Sie 
sicher, dass alle Spiele ausge- 
führt werden können. 

> Vorteil: Spielekompatibilität 


Unterstützung für 
CPU-Befehlssätze (OpenGL) 
Forceware erlaubt dem Anwen- 
der das Deaktivieren der Trei- 
berunterstützung für erweiterte 
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CPU-Befehlssätze. Einige Pro- 
zessoren unterstützen zusätzli- 
che 3D-Befehle, wodurch die 
System-Performance gesteigert 
wird. Diese Unterstützung kön- 
nen Sie deaktivieren, wenn 
beispielsweise Benchmark-Ver- 
gleichstests auf verschiedenen 
Systemen durchgeführt werden 
sollen. Nvidia empfiehlt zudem, 
dieses Feature bei der Fehlerbe- 
hebung zu deaktivieren. Stan- 
dardmäßig sollte es aktiv sein. 
Vorteil: Probleme beheben 


OpenGL-Textur- 

Clamp-Verhalten 

Durch das Aktivieren dieses 
Features erhalten Sie eventuell 
eine etwas bessere Bildqualität. 
Normalerweise sollten Sie den 
Schalter jedoch deaktiviert las- 
sen, da es eventuell zu extremen 
Performanceeinbrüchen kom- 
men kann. 

Vorteil: Mehr Leistung 


Pufferumkehrmodus 


Der Pufferumkehrmodus legt 
fest, wie der Inhalt des unsicht- 
baren Bildspeichers in den sicht- 
baren Bereich kopiert wird. Sie 
finden diese Option unter den 
„OpenGL-Einstellungen“. Bei 


Tel: +49 (0) 2234/1966 1333 


einer automatischen Auswahl 
ermittelt der Treiber die beste 
Methode. Stellen Sie den Puffer- 
umkehrmodus nur auf den 
langsameren Modus „Block- 
transfer verwenden” um, wenn 
es Probleme gibt. 
Vorteil: Probleme beheben 


Mipmap-Stufe ändern 


Über die Registerkarte „Di- 
rect3D-Einstellungen“ können 
Sie im Nvidia-Treiber die Mip- 
map-Detailstufe ändern. Hier 
wird festgelegt, wie schnell der 
Treiber auf Texturversionen mit 
niedrigerer Darstellungsqualität 
wechseln soll. Zwischen der 
Einstellung „Höchste Bildqua- 
lität” und „Höchste Leistung” 
müssen Sie starke Einbußen bei 
der Bildqualität in Kauf neh- 
men. Die Leistung erhöhte sich 
dabei in unserem Test mit UT 
2003 (dt.) und einer Geforce FX 
5900 Ultra um gerade mal 5-6 
Prozent. Für etwas schwächere 
Grafikkarten empfehlenswert ist 
die Detailstufe „Mittelwert“ - 
die Bildqualität wird hierbei 
kaum verschlechtert (Leistungs- 
steigerung: + 2 bis 3 Prozent). 
Screenshots mit den verschiede- 
nen Mipmap-Modi sehen Sie 


PD Komrune 
Tel: +40 (0)89.-51.5567..0 


TIPP 38) Bei der Mipmap-Detailstufe „Höchste Leistung“ wird die Bildqualität 
drastisch reduziert. Auf schwächeren Grafikkarten empfehlen wir „Mittelwert”. 


oben rechts auf dieser Seite. 
Vorteil: Leistung steigern 


Profile erstellen 


Falls Sie öfters Optionen im 
Grafikkartentreiber verändern, 
empfiehlt es sich, Profile für Di- 
rect3D- und OpenGL-Anwen- 
dungen anzulegen. Profile be- 
inhalten unter anderem die 
Einstellungen für die Qualitäts- 
einstellungen. Nachdem Sie alle 
Settings vorgenommen haben, 
klicken Sie bei der Registerkarte 
„Direct3D-Einstellungen“ bzw. 
„OpenGL-Einstellungen“ 
„Speichern unter ...“ und verge- 
ben einen Namen für das Profil 
(beispielsweise „2x FSAA, 4:1 
AF”). Über das Drop-Down-Me- 
nü in der jeweiligen Register- 
karte können Sie, je nach Bedarf, 


auf 


die erstellten Profile laden. 
Vorteil: Einstellungen 
schnell ändern 


Quick Tweak 


Mit dem Nvidia Quick Tweak, 
das sich in der Taskleiste neben 
der Uhr befindet, können Sie 
mit wenigen Mausklicks die 
wichtigsten Einstellungen vor- 
nehmen. Klicken Sie mit der 
rechten Maustaste auf das Nvi- 
dia-Symbol, damit sich ein Kon- 
textmenü öffnet. Hier können 
Sie beispielsweise die „Leis- 
tungs- & Qualitätseinstellun- 
gen“ direkt verändern oder 
zuvor angelegte Profile laden 
(siehe auch Tipp 39). 
Vorteil: Einstellungen 

schneller durchführen 

DanıEeL WAADT/THILO BAYER 
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Top-Tools für Geforce 


Der Nvidia-Treiber bietet zwar viele Einstellungen, es 


gibt aber Tools, die deutlich mehr können und das Po- 


tenzial Ihrer Geforcekarte richtig ausschöpfen. 


ei diesen Tipps erfah- 
ren Sie unter anderem, 
wie Sie die Bildqualität 


des anisotropen Filters verbes- 
sern können. Außerdem gehen 
wir auf Herstellertools und de- 
ren Funktionen ein. 


Gamma mit Powerstrip 
per Hotkey ändern 


Tastenkombination „SIRG+ 
ALT+Num -“ bzw. „STRG+ALT 
+Num +“ unter Windows und 
direkt in Spielen den Gamma- 
wert verändern. 

"=> Vorteil: „Helligkeit“ kom- 
fortabel anpassen 


EIEEH Early Z mit aTuner 


aktivieren (Geforce4) 


Mit Powerstrip können Sie den 
Gammawert (Helligkeit von 
Mitteltönen) in Spielen einfach 
per Hotkey verändern. Zu- 
nächst müssen Sie dazu in Po- 
werstrip die Hotkey-Funktion 
aktivieren. Diese finden Sie un- 
ter „Optionen/Hotkey-Mana- 
ger”, wo Sie nur einen Haken 
bei „Aktiviere Hotkeys” setzen 
müssen. Nun können Sie mit der 


Mit dem aTuner (auf CD) kön- 
nen Sie die Option „Early Z Cul- 
ling“ aktivieren. Damit wird 
der Verdeckungstest eines Pixels 
vorgenommen, noch bevor das 
Pixel gerendert wird. Ist das Pi- 
xel ohnehin verdeckt, wird der 
Rendervorgang gespart. Klicken 
Sie im aTuner dazu auf den But- 
ton „Direct3D Extra“, damit das 
erforderliche Menü aufgerufen 


Tipp 43 Bugreport Nvidia-Grafikkarten 


Bug/Problem Lösung 


Halber Bildschirm ist mit FX 5950 Ultra 
in Tiger Woods 2004 schwarz, wenn 
4x FSAA aktiviert ist. 


FSAA-Modus nicht auf 4x stellen 


Battlefield 1942: Desert Combat stürzt 
unter Windows XP mit GF4 MX-440 und 
Ti-4400 ab. 


Bisher keine 


Homeworld 2 läuft auf FX 5950 Ultra 
langsam mit aktivem Anti-Aliasing. 


Noch keine, Nvidia arbeitet mit dem 
Entwickler zusammen. 


X2-Rollingdemo läuft nur stotternd. 


Laut Nvidia behebt der nächste Treiber 
das Problem. 


Keine Kantenglättung möglich/Bildfehler 


Sie können nur Kantenglättung 


mit FSAA bei Halo und Splinter Cell. deaktivieren. 
Videos in Warcraft 3 laufen auf FX-Karten | Noch keine, Nvidia arbeitet mit dem 
nicht korrekt. Außerdem hat das Add-on | Entwickler zusammen. 


Frozen Throne Hänger bei FX-Karten. 


Tipp 44 Welche Tools für welchen Zweck? 
Tool Nutzen 


Riva Tuner Hardware-Monitor on-the-fly (Geforce FX) 
Riva Tuner Patch Skript Geforce3 + AF-Optimierung Geforce3/4 
Riva Tuner AF OpenGL für Geforce FX? 
Powerstrip Gamma im Spiel direkt verändern 
aTuner Trilinearer Filter optimieren unter OpenGL (Geforce FX) 
aTuner Early Z aktivieren (Geforce 4) 
aTuner mehr FSAA-Optionen (Geforce allgemein) 
aTuner S3TC-Fix für OpenGL (z. B. Geforce3/4, nicht: FX) 
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wird. Bei „Enable Early Z Cul- 
ling“ setzten Sie einen Haken. 
Hintergrund: Geforce3-Beschleu- 
niger können Early Z nur nut- 
zen, wenn kein Multisampling- 
Anti-Aliasing aktiv ist. Bei einer 
Geforce4 Ti ist das Feature dage- 
gen immer nützlich. In UT 2003 
(dt.) erzielten wir mit einer GF4 
Ti-4200 einen Performanceschub 
von 18 Prozent - mit 2x FSAA 
und 4:1 AF waren es sogar 30 
Prozent! Einschränkung: Damit 
Sie „Early Z Culling“ aktivieren 
können, muss der Detonator 
44.03 auf dem System installiert 
sein. Neuere Treiber erlauben 
die Aktivierung dieses Features 
nicht mehr! 

=> Vorteil: Bis zu 30 Prozent 
mehr Leistung 


Mehr FSAA-Optionen 
für Geforce FX 


Geforce-FX-Besitzer können mit 
der Treiberversion 52.16 den 
nützlichen FSAA-Modus 4xS 
(nur für Direct3D) nicht mehr 
anwählen - Abhilfe schafft der 
aTuner. Sobald Sie das Tool star- 
ten, können Sie über die Drop- 
Down-Menüs Anti-Aliasing für 
Direct3D-Anwendungen ein- 
stellen. Hier wählen Sie „4xS” 
aus. Gerade bei CPU-limitierten 
Spielen ist 4xS durchaus spiel- 
bar und bietet eine gute Bild- 
qualität. Wer eine FX 5900 auf- 
wärts besitzt, sollte den 4xS-Mo- 
dus über den aTuner auch bei 
Spielen wie Max Payne 2 auspro- 
bieren. 

> Vorteil: Bessere Bildqualität 


Anisotropen Filter bei 
Geforce4 optimieren 


Um in den Genuss von scharfen 
Texturen bei nach hinten geneig- 
ten Flächen (Boden, Wände) zu 
kommen, können Sie den aniso- 
tropen Filter direkt im Detona- 
tor aktivieren. Der dadurch ent- 
stehende relativ hohe Leistungs- 
verlust lässt sich bei Direct3D- 
Spielen kompensieren, indem 
man etwas Bildqualität dafür 
opfert. Haben Sie eine Geforce4, 
empfehlen wir das Programm 
aTuner (auf CD). Ein Klick 
auf die Schaltfläche „Direct3D 


Extra“ öffnet ein Zusatzmenü, 
in dem Sie unter „Optimize 
Anisotropic Filtering”“ verschie- 
dene AF-Optimierungen durch- 
führen. Schon „Medium Opti- 
mization” bringt bis zu 20 Pro- 
zent mehr Leistung bei aktivem 
AF. „Restore Driver Defaults” 
nimmt die Optimierung wieder 
zurück. Wichtig: Diese Optimie- 
rung geht nur bei Geforce4-Kar- 
ten bis einschließlich dem Deto- 
nator 45.23 (bei Forceware 52.16 
ist der Button ausgegraut). Bei 
FX-Karten ist die Option gene- 
rell nicht vorhanden. 

> Vorteil: Leistung erhöhen 


Anisotropen Filter bei 
Geforce3 optimieren 


Besitzen Sie eine Geforce3-Kar- 
te, müssen Sie zuerst den Deto- 
nator (maximal 45.23) modifizie- 
ren, um die oben beschriebene 
AF-Optimierung durchführen 
zu können (siehe auch Heft-CD 
für eine genauere Anleitung mit 
Bildern). Um den Treiber zu ent- 
packen, starten Sie die Installa- 
tion mit einem Doppelklick auf 
die Setup-Datei (beispielswei- 
se auf „45.23_win2kxp.exe”). 
Nachdem Sie die Lizenz-Bestim- 
mungen akzeptiert und auf 
„Next“ geklickt haben, geben 
Sie das Verzeichnis an, in das 
der Treiber entpackt werden soll 
- die eigentliche Installation 
brechen Sie nun ab. Starten Sie 
den Riva Tuner und gehen in die 
„Power User“-Sektion. Ganz 
unten im Fenster klicken Sie auf 
das dritte Symbol „Open patch 
script”. Sollten Sie beispiels- 
weise Windows XP verwenden, 
wählen Sie im Verzeichnis 
„PatchScripts\NVIDIA\Aniso- 
Booster” die Datei „AnisoBoos- 
terD3D w2k.rts“ aus. Nachdem 
Sie „Continue“ gedrückt haben, 
geben Sie das Verzeichnis an, in 
das Sie zuvor den Treiber ent- 
packt haben. Installieren Sie 
nun den modifizierten Detona- 
tor. Achtung: Das Patch-Skript 
funktioniert ausschließlich bis 
zum Detonator 45.23! Nach er- 
folgter Installation starten Sie 
den Riva Tuner erneut und 
klicken sich über „Customize“ 


GRAFIKKARTEN WW 


PRAXIS 


zu den „DirectDraw and Di- 
rect3D settings” durch. Im nächs- 
ten Fenster wechseln Sie zur 
Registerkarte „Iextures“. Bei 
„Degree of anisotropy“ wählen 
Sie den gewünschten AF-Grad 
aus und betätigen den Button 
„Optimize more“. Wir empfeh- 
len im darauf folgenden Menü 
die Stages 2+3 zu optimieren. In 
Benchmarks mit UT 2003 (dt.) 
stieg die Performance anschlie- 
ßend um 10-20 Prozent! 

> Vorteil: Leistung erhöhen 


Hardware-Monitor im 
Riva Tuner (Geforce FX) 


Der Riva Tuner 2.0 RC 14 ver- 
fügt über einen Hardware-Mo- 
nitor, den Besitzer von Geforce- 
FX-Grafikkarten mit Tempera- 
tursensor nutzen können. Den 
Hardware-Monitor aktivieren 
Sie, indem Sie im Hauptmenü 
bei „Target adapter” auf „Custo- 
mize” klicken und anschließend 
das Symbol „Hardware monito- 
ring” anklicken. Nun sehen Sie 
vier verschiedene Diagramme, 
die Chip- und Speichertakt so- 
wie GPU- und Umgebungs- 
Temperatur anzeigen. Den 
Hardware-Monitor können Sie 
beispielsweise im Hintergrund 
mitlaufen lassen. So können Sie 
überprüfen, ob bei einer 3D- 
Anwendung nach einiger Zeit 
ein kritischer Temperaturzu- 
stand erreicht wird. Overclocker 
können bei Geforce-FX-Grafik- 
karten feststellen, ob sich der 
Grafikchip automatisch runter- 
taktet. 

> Vorteil: Temperatur/Takt- 
frequenz überwachen 


AF unter OpenGL 
optimieren (Geforce FX) 


Wenn Sie einen FX-Beschleuni- 
ger und mindestens den Deto- 
nator 41.80 verwenden, können 
Sie mit dem aTuner (auf CD) die 
Qualität des trilinearen Textur- 
filters bei OpenGL-Spielen ver- 
ändern (Jedi Academy, Call of Du- 
ty usw.). So gehen Sie vor: 
Starten Sie den alTuner und 
klicken Sie im Hauptmenü auf 
„OpenGL Extra”. Sie müssen 
nun den Schieberegler bei „Ge- 
force FX trilinear quality“ ver- 
ändern. Für die maximale Qua- 
lität schieben Sie den Schalter 
nach ganz rechts (,„trilinear 
100%“). Dieser Modus sieht mi- 
nimal besser aus und kostet 
auch nur minimal Leistung (2-4 


Prozent, 8:1 AF, Elite Force 2). 
Sie können den Regler aber auch 
als Tuningoption nutzen, indem 
Sie die Qualität des trilinearen 
Filters reduzieren. Bei „75% ge- 
winnen Sie selbst bei einer FX 
5900 Ultra bis zu 10 Prozent bei 
kaum sichtbarer Bildverschlech- 
terung. „59%“ bringt bis zu 14 
Prozent mehr Leistung, hat 
dann aber nur noch ein schma- 
les „Band“, wo trilinear gefiltert 
wird. Hintergrund: Der Filter ist 
wichtig, damit die Übergänge, 
die beim Umschalten zwischen 
verschieden aufgelösten Versio- 
nen einer Textur (so genannte 
Mip Maps) entstehen, möglichst 
nicht sichtbar sind. Besonders 
bei kleinen FX-Karten, die Leis- 
tungsschwächen bei OpenGL- 
Spielen haben, ist der Schiebe- 
regler im aTuner sehr nützlich. 
> Vorteil: Mehr Leistung 


ll) Herstellertools verur- 
sachen Probleme 


Viele Hersteller packen zur Gra- 
fikkarte eigene Tools bei. Zu den 
bekanntesten bei Nvidia-Be- 
schleunigern zählen Winfox 2 
(Leadtek), Smart Doctor 2 
(Asus), 3D Turbo Experience 
(MSI) und das Expertool (Gain- 
ward). Diese funktionieren in 
der Regel nur, wenn der Treiber 
des Herstellers verwendet wird. 
Dadurch ist man darauf ange- 
wiesen, dass der Hersteller seine 
Treiber regelmäßig auf den neu- 
esten Stand bringt, wenn eine 
neue Forceware erscheint. Was 
außerdem gegen die Tools 
spricht: Wir hatten oft mit un- 
gewöhnlichen Problemen zu 
kämpfen. Manche Funktionen 
gingen schlichtweg nicht, weil 
die Version des Tools die Karte 
nicht korrekt erkannte. Wir 
empfehlen daher, auf Freeware- 
Tools zurückzugreifen, da diese 
oft aktualisiert werden und mit 
neuen Treiberversionen zu- 
sammenarbeiten. Im Falle von 
aluner oder Riva Tuner leisten 
sie darüber hinaus oft mehr 
als Herstellertools. Nur wenn 
der 3D-Beschleuniger beispiels- 
weise über eine spezielle Lüfter- 
steuerung verfügt oder Sie die 
erhöhten garantierten Taktfre- 
quenzen bei Golden-Sample- 
Karten von Gainward nutzen, 
sollten Sie die Zusatzprogram- 
me der Hersteller nutzen. 
=> Vorteil: Keine Probleme 
DanıeL WaADT/THILO BAYER 


Die wichtigsten 
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PRAXIS- 48 RIVA TUNER Der Hardware-Monitor zeigt bei FX-Grafikkar- 
Pr ten mit Temperatursensor die Hitzeentwicklung an. 


GeForce F% trlinear quality [41.80+) Te 

nn an = a 

TG 

32 SARBERER EURE; RER ET (# 
passably trilinear [75%] r 


PRAXIS- 49 OPENGL TRILINEAR Bei FX-Karten können Sie über den 
nr aTuner die Qualität des trilinearen Filters konfigurieren. 
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PRAXIS- 49 FILTERQUALITÄT Die Auswirkungen von Tipp 49 sehen Sie 
mp hier. Wir empfehlen „Trilinear 75% für mehr Leistung. 
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Treibertipps Atı 


Kantenglättung 


Wer eine Radeon-Karte besitzt, sollte sich FSAA gön- 
nen, um pixelige Polygonkanten zu glätten. 


Benutzerdefinierte Einstellungen 
SMOOTHVISION 2.1 


Anti-Aliasing: 


nr 
{ \ 


Maximale Auflösung: 204821536 


Tipp 56 FSAA - Was gilt es zu beachten? 


Ab dem Catalyst 3.8 ist es etwas komplizierter geworden, die Qualitäts- 
modi aufzurufen. Nachdem Sie die Registerkarte „3D“ aktiviert haben, 
wählen Sie die Schnittstelle aus (Direct3D bzw. OpenGL), setzen einen 
Haken bei „Benutzerdefinierte Einstellungen ...' und klicken auf den 
Button „Benutzerdefiniert ...”. Im Gegensatz zu Nvidia-Grafikkarten 
müssen Sie bei Ati Anti-Aliasing und anisotrope Filterung für Direct3D- 
und OpenGL-Anwendungen getrennt einstellen. Falls Sie sich bei einigen 
Spielen unsicher sind, welche Schnittstelle verwendet wird, nehmen Sie 
die Einstellungen jeweils doppelt vor. Direct3D nutzen aktuell beispiels- 
weise Max Payne 2, Halo oder Hidden & Dangerous 2. Alle Spiele, die 
auf der Q3-Engine von id Software basieren (z. B. Call of Duty, Jedi 
Academy, Elite Force 2), nutzen die OpenGL-API. 


Anisotrope Filterung 


Damit auch schräg nach hinten verlaufende Texturen 
scharf erscheinen, sollten Sie AF aktivieren. 


@ Qualität | 


© Leistung 


Anisotropische i Muster: 
Ferne [ Standardeinstellung 


Tipp 57 AF-Tuning: Bis zu 13 Prozent mehr Leistung 


Zu den AF-Einstellungen gelangen Sie ebenfalls wie unter Tipp 56 be- 
schrieben. Achten Sie allgemein bei Veränderungen in dieser Register- 
karte darauf, dass anschließend ein Neustart durchgeführt wird. Wir 
haben gerade bei Direct3D-Spielen des Öfteren festgestellt, dass Ände- 
rungen an den Einstellungen nur nach einem Neustart übernommen 
werden! Neben dem AF-Grad bietet der Catalyst zusätzlich die Optionen 
„Leistung“ und „Qualität“ an. Sollten Sie „Leistung“ aktivieren, kommt 
statt des hochwertigeren trilinearen Filters nur der bilineare Filter zum 
Einsatz. Die etwas schlechtere Bildqualität wurde in Benchmarks mit 
UT 2003 (dt.) und einer Radeon 9800 XT bei 8:1 AF mit einem Leis- 
tungsplus von rund 13 Prozent belohnt - bei Elite Force 2 waren es 
immerhin fünf Prozent mehr Leistung. Sie sollten diese Tuning-Option 
aber nur bei Performanceproblemen nutzen. 


Empfehlungen für FSAA und AF (abhängig vom Spiel) 


Grafikchip FSAA AF 
9800 XT, 9800/9700 (Pro) Ax/6x 16:1 
9600 Pro/9500 Pro 2x 81 
9600/9500 2x 41 
9200/9000 0x 41 
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An dieser Stelle erklären wir die wichtigsten Funktionen 


im Catalyst-Treiber und wie Sie mit wenigen Mausklicks 


mehr aus Ihrer Ati-Karte rausholen können. 


n den folgenden Ati- 
Tipps erläutern wir, 
wie Sie die Bildqualität 


und Performance der Grafik- 
karte erhöhen können. Weitere 
Tipps zu Ati-Karten folgen in 
der nächsten Ausgabe im zwei- 
ten Teil unseres VGA-Specials. 


Welchen Catalyst? 


Das Wichtigste vorweg: Was die 
Performance betrifft, sind die 
Catalyst-Treiber 3.7, 3.8 und 3.9 
nahezu gleich schnell. Wenn 
Grafikfehler das Spielvergnü- 
gen vermasseln, sollten Sie da- 
her den Catalyst 3.7 installieren 
- er hat den besten Ruf bei der 
Spielekompatibilität. Ab dem 
Catalyst 3.8 sind neue Features 
wie Overdrive für 9800 XT, 
Smartshader-Effekte und VPU 
Recover verfügbar - dafür leidet 
mit dem Catalyst 3.8 oftmals die 
Spielekompatibilität. Bei Ver- 
sion 3.9 wurden einige wenige 
Spiele-Bugs behoben. 

«> Vorteil: Keine Bildfehler 


Mit dem Ati-Control-Panel kön- 
nen Sie auf einfache Weise eine 
Bildwiederholfrequenz für Di- 
rect3D- und OpenGL-Anwen- 
dungen einstellen. Dazu müssen 
Sie die Registerkarte „Anzeige“ 
aufrufen und dort auf den 
Button „Monitor“ klicken. Hier 
angelangt, können Sie bei 
„Wiederholfrequenz Aufhe- 
bung” den gewünschten Wert 
eingeben (z. B. 85 Hz). 

"=> Vorteil: Flimmerfreies Bild 


Smartshader-Effekte 


Smartshader-Fffekte sind eher 
als Gimmick von Ati zu verste- 
hen und funktionieren ab dem 
Catalyst 3.8. Damit können Sie 
beispielsweise erzwingen, dass 
in 3D-Anwendungen die Farb- 
Auswahl umgekehrt, ein Mono- 
chrom-Bild erzeugt oder ein 
Durchschalten der RGB-Farb- 


werte erreicht wird (ohne Per- 
formanceeinbußen!). Zu den 
Effekten im Catalayst-Treiber 
gelangen Sie über „3D“ — „Be- 
nutzerdefinierte Einstellungen” 
—- „Smartshader-Effekte”“. Dabei 
können Sie sechs verschiedene 
Effekte für Direct3D- und zehn 
Effekte für OpenGL-Anwen- 
dungen auswählen. 

=> Vorteil: Nette Spielerei 


Dynamisches OC 


Overdrive ermöglicht das dyna- 
mische Übertakten des Grafik- 
chips. Laut Ati funktioniert 
Overdrive ab dem Catalyst 3.9 
nicht nur mit einer Radeon 9800 
XT, sondern nun auch mit 9600- 
XT-Beschleunigern. Dieses Fea- 
ture ist standardmäßig deakti- 
viert und lässt sich über die 
Registerkarte „Overdrive“ ein- 
schalten. Bei Nicht-XT-Karten 
und bei der 9600/9800 XT von 
Asus ist die Registerkarte nicht 
vorhanden. 

> Vorteil: Höherer Chiptakt 


[Tipp 55] Gamma verstellen 


Sofern Sie das Ati-Control-Panel 
installiert haben, können Sie in 
der Registerkarte „Farbe“ einen 
Hotkey für den Gammawert 
unter 3D-Anwendungen defi- 
nieren. Zunächst aktivieren Sie 
„SD-Vollbild“, damit der Button 
„Schnelltaste“ aktiv wird. Über 
das folgende Menü können Sie 
Hotkeys für verschiedene Ein- 
stellungen festlegen. In diesem 
Fall wählen Sie in der Liste 
„Gamma erhöhen” bzw. „Gam- 
ma vermindern“, suchen sich ei- 
ne Tastenkombination aus und 
klicken auf „Hinzufügen“. Ach- 
ten Sie darauf, dass sich kein 
Haken bei „Schnelltaste deakti- 
vieren“ befindet. 
=> Vorteil: „Helligkeit“ ändern 
DAnIEL WAADT 


Fortsetzung folgt in der 
kommenden Ausgabe! 
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Windows XP verarzten 


Mainboard -Wechsel, 
Virus oder die falsche 
Datei gelöscht - schon 
bootet das Betriebssys- 
tem nicht mehr! Doch 
mit wenigen Handgrif- 
fen können Sie Windows 
XP einfach reparieren 
und einer Neuinstalla- 


tion entgehen. 


E [\ 


eim Wechsel des Main- 
boards ändert sich häu- 
fig auch der Chipsatz, 


die alten Treiber können mit den 
neuen Bausteinen nichts anfan- 
gen und verweigern den Dienst. 
Die Folge: Windows XP bootet 
nicht mehr, Sie werden mit 
einem Bluescreen oder gleich 
einem Neustart konfrontiert. Ein 
schlecht programmierter Treiber 
oder eine defekte Systemdatei 
können ebenfalls zur Blockade 
des Bootvorgangs führen. In 
solch einem Moment müssen Sie 
nicht gleich zu einer kompletten 
Neuinstallation des Betriebssys- 
tems greifen, denn Windows XP 
bietet einige Bordmittel, um das 
System zu reparieren. Wir wol- 
len Ihnen drei Möglichkeiten 
vorstellen. 


PRAXIS 


BB XP REPARIEREN 


Tipp 1: XP startet mit fehlerhaf- 
tem Treiber nicht mehr 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Sollte Windows XP nach einer 
Treiberinstallation nicht mehr 
starten, müssen Sie Folgendes 
tun: Drücken Sie nach dem 
BIOS-Bootscreen (sobald Win- 
dows zu starten beginnt) die 
Tas-te „F8“ und wählen Sie als 
Startoption „Letzte als funktio- 
nierende bekannte Konfigura- 
tion” aus. Nun startet Windows 
XP mit den Einstellungen vor 
der Treiberinstallation. Falls Sie 
Ihr System noch weiter in die 
Vergangenheit „zurückspulen“ 
möchten, müssen Sie beim noch 
funktionierenden Windows XP 
die Systemwiederherstellung 
aktivieren. In der Standardkon- 
figuration belegt sie zwölf Pro- 


zent des vorhandenen Speicher- 
platzes einer Partition. Sie errei- 
chen die Einstellungen, indem 
Sie die Windowstaste plus „Pau- 
se” drücken und die Regis- 
terkarte „Systemwiederherstel- 
lung” auswählen. Achten Sie 
darauf, dass der Haken bei „Sys- 
temwiederherstellung auf allen 
Laufwerken deaktivieren” nicht 
gesetzt ist. Über „Einstellun- 
gen” legen Sie fest, wie viel 
Festplattenkapazität genutzt 
werden darf. Je größer der Spei- 
cherplatz, umso mehr Wie- 
derherstellungspunkte können 
abgelegt werden. Wichtig: Win- 
dows XP legt selbstständig sol- 
che Punkte an, beispielsweise 
vor Update- oder Treiberinstal- 
lationen. Sicherer ist es, vor Än- 
derungen am System manuell 


ws 


rofessional 


einen Wiederherstellungspunkt 
anzulegen. Einen Assistenten 
dafür finden Sie unter „Start“ — 
„Programme“ -— „Zubehör” - 
„Systemprogramme“. 


Tipp 2: Windows automatisch 
reparieren lassen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Wenn Sie beispielsweise das 
Mainboard und damit auch den 
Chipsatz gewechselt haben, 
startet Windows XP meist nicht 
mehr. Für diesen Zweck hat Mi- 
crosoft eine Reparaturfunktion 
eingebaut. Dazu müssen Sie zu- 
nächst von der Windows-XP-CD 
booten. Die Boot-Reihenfolge 
muss im BIOS entsprechend 
umgestellt werden. Nachdem 
das Setup von der CD geladen 
wurde, werden Sie gefragt, ob 


BIOS 


was 
IST? 


und Software 
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Basic-Input-Output-System, 
Schnittstelle zwischen Hardware 


Chipsatz 


Verbindet den Hauptprozessor 
mit wichtigen Komponenten auf 


dem Mainboard 


Bluescreen 

Von Anwendern erfundene Be- 
zeichnung für schweren Ausnah- 
mefehler (weiße Schrift auf Blau) 


ISO-File 

Datei im ISO-Format, kann mit 
fast jedem Brennprogramm auf 
CD geschrieben werden 
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PRAXIS 


die Wiederherstellungskonsole 
oder eine Neuinstallation 
durchgeführt werden soll. 
Drücken Sie nun die Taste „Ein- 
gabe” und nehmen Sie mit „F8“ 
die Bedingungen von Microsoft 
an, anschließend untersucht die 
Setup-Routine Ihre Festplatte 
nach vorhandenen Betriebssys- 
temen. Sobald die defekte In- 
stallation entdeckt ist, wird Ih- 
nen die automatische Reparatur 
angeboten. Drücken Sie die Tas- 
te „R“, um die Instandsetzung 
von Windows XP zu starten. Es 
werden nun alle wichtigen Sys- 
temdateien neu eingespielt, Be- 
nutzerdaten oder installierte 
Programme bleiben dabei erhal- 
ten. Die Installation dauert je 
nach Rechner bis zu einer Stun- 
de. Zum Abschluss müssen Sie 
eventuell den Registrierungs- 
schlüssel erneut eingeben und je 
nach Hardware-Änderung Win- 
dows XP neu aktivieren. Auf je- 
den Fall sollten Sie die Treiber 
der neuen Hardware bereithal- 
ten. Wir empfehlen, zusätzlich 
den Chipsatz-Treiber neu zu in- 
stallieren und (falls nicht auf der 
Installations-CD enthalten) das 
Service Pack 1 aufzuspielen. 
Außerdem sollten Sie prüfen, ob 
noch alle Sicherheits-Patches in- 
stalliert sind. Dazu müssen Sie 
eine Internetverbindung auf- 
bauen und im Internet Explorer 
unter „Extras“ das „Windows 
Update” starten. Anschließend 
wird geprüft, welche Updates 
fehlen. 


Tipp 3: Windows XP manuell 


reparieren Teil I 
SCHWIERIGKEIT: FÜR PROFIS 


Auf der Windows-XP-Setup-CD 
befindet sich die so genannte 
Wiederherstellungskonsole, mit 
der Sie Ihr System unter Um- 
ständen schneller reparieren 
können. Doch Vorsicht: Die Kon- 
sole bietet auch mächtige Befeh- 
le, die beispielsweise die gesam- 
te Festplatte löschen. Wir haben 
für Sie einen Weg ausgearbeitet, 
mit dem Sie Windows XP ma- 
nuell wieder in Gang bringen. 


Starten Sie das zerstörte Win- 
dows XP, drücken Sie kurz nach 
dem Bootscreen „F8“ und wäh- 
len Sie im erscheinenden Menü 
„Startprotokollierung“. XP ver- 
sucht nun zu starten und proto- 
kolliert alle Vorgänge bis zum 
Systemfehler. Nachdem das Sys- 
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tem abgestürzt ist, drücken Sie 
die Reset-Taste und legen die 
Windows-XP-CD ein. Damit der 
Rechner von der CD bootet, 
müssen Sie die richtige Bootrei- 
henfolge im BIOS einstellen und 
innerhalb von zehn Sekunden 
eine beliebige Taste drücken. Be- 
achten Sie dazu auch die Hin- 
weise auf dem Bildschirm. So- 
bald das Setup auf eine Benut- 
zereingabe wartet, drücken Sie 
„RB, um die Wiederherstel- 
lungskonsole zu starten. Wäh- 
len Sie mit „1“ Ihre kaputte In- 
stallation aus und geben Sie 
das Administratorpasswort ein. 
Nun sollte „C:\Windows” zu 
sehen sein. 


Die Startprotokollierung von XP 
legt im Windows-Verzeichnis 
die Datei „ntbtlog.txt” an. Sie 
öffnen die Datei, indem Sie 
„type ntbtlog.txt” eingeben. Mit 
der Leertaste können Sie seiten- 
weise scrollen, mit „Enter“ ist 
dies zeilenweise möglich. Su- 
chen Sie nun den Treiber oder 
Dienst, der Windows zum Ab- 
sturz bringt. Dazu scrollen Sie 
mit der Leertaste bis zum Ende 
des Dokuments. Den Namen 
des zuletzt geladenen Treibers 
schreiben Sie sich auf (Beispiel: 
siehe Tipp 5). Zur Eingabeauf- 
forderung kommen Sie mit der 
„Esc“-Taste zurück. 


Tipp 4: Windows XP manuell 


reparieren Teil 2 
SCHWIERIGKEIT: FÜR PROFIS 


Sie wissen nun, welcher Treiber 
oder Dienst den Start von Win- 
dows XP verhindert. Geben Sie 
nun in der Eingabeaufforderung 
den Befehl „listsvc” ein. An- 
schließend werden Ihnen alle 
Dienste sowie Treiber und deren 
Startoption aufgelistet. In dieser 
Liste müssen Sie den passenden 
Aufruf zu der ermittelten Datei 
(Tipp 3) suchen. Meist hat dieser 
den gleichen Namen wie die Da- 
tei, nur ohne Endung. Beispiels- 
weise wird in der Startprotokol- 
lierung „intelide.sys“ angezeigt, 
mit „listsvc” heißt der Treiber 
nur „intelide“. Achten Sie bei 
der Suche vor allem auf Treiber 
oder Dienste mit der Startoption 
„Boot“. Sobald Sie den richtigen 
Eintrag gefunden haben, schrei- 
ben Sie sich diesen ebenfalls 
auf (siehe Tipp 5). Beenden Sie 
„listsvc” mit „Esc” und geben 
Sie in der Eingabeaufforderung 


Windows XP automa- 
tisch reparieren 


Vilikonnen 


PRAXIS- 
SCHRITT 


PRAXIS- 
SCHRITT 


PRAXIS- 
SCHRITT 


PRAXIS- 
SCHRITT 


VON CD BOOTEN Obwohl „Reparieren“ logisch klingt, müssen 
Sie zunächst die Eingabetaste drücken. 


REPARATURVERSUCH Das Setup hat die vorhandene Installa- 
tion erkannt, jetzt müssen Sie mit „R“ bestätigen. 


Testen Sie das neue Windows® 


NACH DEM NEUSTART Das Setup startet anschließend von der 
Festplatte und erneuert alle Systemdateien. 


Pad Key 
Dusan An Prntit Knp mn den Kuga vor Wirhem >P eriänäg 
Dem 


Werden Se Eopren on were aut av near mn 
Punciact Ka ha de Virhamdinnne mu wet Ianaunen Araden Tan md 
Pesseeetueg 


(ibn an diem Pracht Hay ha die Vihmuikune tum on 


SCHLÜSSEL Je nach Art der Beschädigung müssen Sie die Se- 
riennummer neu eingeben und Windows XP aktivieren. 
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PRAXIS 


PM XP REPARIEREN 


Eigene Boot-CD mit 
PE Builder erstellen 


Path to windows installation files: 


Ed 


Path to your already installed windows : 


PP windows =] 


‚Add files/folders from (custom) directory: 


PRANIS- VORBEREITUNG Geben Sie den Pfad der Windows-Installation 
Seh! und den Laufwerksbuchstaben der Setup-CD an. 


„Dee |[Her] enauan| Mocca] 0 | 01 | Bumme] 16 | 


PRAXIS- PROGRAMME AUSWÄHLEN Legen Sie fest, welche Treiber 
Seit! oder Programme auf die Boot-CD kommen. 


Fronden DIE fin "€ 


'hvardıh 2 
imelehibbel\D esktop\PE Diakder \okapın\namckak \eamchik inf”, aachen "Se 


Ihe anginty höre 
Savıng Irre Ö Dokumente und Eruiebungeni\5 gmichobel\D echluo\FE Pevakter wenig 
era 5.\Dckumerte und een Buder\ectmn 


PRAXIS- CD ERSTELLEN PE Builder erstellt die notwendigen Dateien 
SeHRITT und auf Wunsch gleich eine ISO-Datei. 


BAR 


PRAXIS- NEUE BOOT-CD Nach dem Start von der CD haben Sie Zugriff 
Sal auf die Dateien der Festplatte. 
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„disable [Dienstname]” ein. An- 
schließend nehmen Sie die CD 
aus dem Laufwerk und starten 
den PC mit „exit“ neu. Sollte 
Windows XP immer noch nicht 
booten, starten Sie erneut 
die Startprotokollierung und 
wiederholen Sie die Prozedur. 


Tipp 5: Beispiel für 

manuelle Reparatur 

SCHWIERIGKEIT: FÜR PROFIS 

Wir haben bei einem Testsystem 
das Mainboard getauscht. Aus 
einem BX-Rechner wurde ein 
nagelneues Nforce2-Ultra-400- 
System. Nach dem Tausch der 
Hauptplatine startete Windows 
XP nicht mehr. Statt der automa- 
tischen Reparatur haben wir 
versucht, das System manuell 
zu reparieren. Dazu haben wir 
die Startprotokollierung akti- 
viert und anschließend die 
Wiederherstellungskonsole ge- 
startet. Verantwortlich für das 
instabile System war die Datei 
„intelide.sys”. Diesen Treiber 
haben wir auch mit dem Kom- 
mando „listsvc” ausfindig ge- 
macht. Mit „disable intelide” 
ließ sich die falsche Software be- 
enden. Beim Durchsehen wei- 
terer Dienste und Treiber mit 
„\istsvc” fiel uns auf, dass der 
Windows-Standard-IDE-Treiber 
„peiide” deaktiviert war. Zur Si- 
cherheit haben wir diesen mit 
„enable pciide service_boot” ak- 
tiviert und so eingestellt, dass er 
während des Bootens geladen 
wird. Nach einem Neustart mit 
„exit“ fuhr unser Testsystem 
wieder ohne Probleme hoch. 


Tipp 6: Spezielle Boot-CD zur 
Datenrettung erstellen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Mit einer speziellen Boot-CD 
können Sie Daten von einem 
nicht mehr funktionierenden 
Windows XP retten — damit 
sparen Sie sich das Ausbauen 
der Festplatte. Wichtig: Sie müs- 
sen die CD mit einem funktio- 
nierenden Windows XP erstel- 
len. Neben XP benötigen Sie 
eine Setup-CD und den PE 
Builder von der Heft-CD. Ent- 
packen Sie zunächst den PE 
Builder von der aktuellen Heft- 
CD und starten Sie die Datei 
„pebuilder.exe”. Klicken Sie auf 
„Next“ und geben Sie das Lauf- 
werk mit der Setup-CD und 
das Windows-Verzeichnis an. 
Im nächsten Fenster wählen Sie 
Treiber, Programm und Dienste 
aus, die später mit der Boot- 
CD gestartet werden sollen. 
Anschließend wählen Sie ei- 
nen Ordner, in dem die Dateien 
für die CD gespeichert werden. 
Wir empfehlen, einen Haken 
bei „Create ISO Image” zu set- 
zen, denn ein ISO-File können 
Sie bequem brennen. Das Erstel- 
len der neuen Boot-CD dauert 
einige Minuten. 


Wählen Sie im Brennprogramm 
„Boot-CD erstellen“ und schrei- 
ben Sie die von PE Builder er- 
stellten Dateien auf eine CD. Al- 
ternativ können Sie auch das 
ISO-File laden und dies bei- 
spielsweise mit Nero auf CD 
brennen. Probieren Sie die CD 
aus. MARCO ALBERT 


Wichtige Befehle der Wiederherstellungskonsole 


„cd...“ Wechselt im aktuellen Verzeichnis einen Ordner höher 
„cd [Ordnername]“ Wechselt im aktuellen Verzeichnis in den angegebenen Ordner 
„del [Dateiname]“ Löscht die angegebene Datei 
„diskpart" Startet ein Programm zur Partitionsverwaltung 
(ähnlich Fdisk unter DOS) 
„exit” Beendet die Konsole und startet den Rechner neu 
„fixboot" Schreibt neuen Bootsektor auf die angegebene Partition 
„fixmbr" Setzt den MBR (Master Boot Record) des angegebenen 
Datenträgers instand 
„help“ Zeigt alle verfügbaren Befehle an 
„listsve“ Zeigt eine Liste mit verfügbaren Diensten und Treibern an 
„enable“ Legt Startstatus eines Dienstes oder Treibers fest 
(Boot, System, automatisch oder manuell) 
„disable" Schaltet einen Systemdienst oder einen Gerätetreiber ab 
„copy“ Kopiert eine Datei auf ein anderes Laufwerk oder in einen 
anderen Ordner 
„expand“ Extrahiert eine Datei aus einer komprimierten Datei 
„help“ Zeigt alle verfügbaren Befehle an 
„help [Befehl]" Zeigt Optionen und Funktion des jeweiligen Befehls an 
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4Players.de, Deutschlands größtes Spiele-Portal, präsentiert: 


JETZT WECHSELN 


zu den ersten wirklichen Gaming-DSL-Tarifen 


Speziell auf die Anforderungen der Computer- & Konsolenspieler 
abgestimmt, bieten die neuen 4PlayersDSL-Tarife neben dem 
Highspeed-Internet-Zugang viele zusätzliche Features: 


N Ohne Zeitbeschränkung schon ab 12,90 Euro/Monat: mit Fastpath-Unterstützung? 
surfen und spielen, funktioniert mit jedem T-DSL-Anschluss’ 


N Highspeed-Downloads: Brandheiße Demos, aktuelle Trailer und Patches sowie 
exklusive Video-Streams warten auf unserem FTP-Server (derzeit mehr als 300 GB) 


U Peering-Kontrolle: Wir überwachen ständig die wichtigsten Peerings für aktuelle 
Online-Spiele (z.8. DAoC, EverQuest, Star Wars - Galaxies und PlanetSide.) 


N Exklusiver "Steam’-Server: kompromisslos schnelle Updates von CounterStrike, 


Half-Life und weiteren Valve-Titeln. 


alle Vorteile der 4PlayersDSL-Tarife findest Du unter: 


http: //4PlayersDSL. de 


_ SE, flexiFLAT 


Highspeed-Surfen bis 768 kbit/s 


Die 4Pfayaen astra It er Ideale: Garner "DAL. ar, 08 ich 
der Tarif automatisch an die Nutzungsgewohnheit anpasst: 


= unter 100 h und 10 GB nur € 12,90/Monat 
« unter 10 GB nur € 18,90 
«nur € 29,90 bei voller Nutzung 
(ohne Traffic- oder Zeitbegrenzung: FLATRATE) 
« alle 4Players VIP-Features inklusive! 


flexibel surfen schon ab 


12,90 €/Monat 


Ai von WiurerspSt Qeken rar W Vertemdung FR eier T-DDL. Anichiete: dest den werten Kammaıı Orsannen 
en us units Cum T-DSL Ansehen bei T-Cnen Dessen werden 
Trost m 1m Naramıa In voolem Ars ITmiegtbmer vertugme 


wm. 4 Ployer=.de 


« kein Zeitlimit 

*5Gß (ca. 5.000 MB) Traffic mtl, inklusive 
(Jedes weitere angefangene GB kostet nur € 7,90 zusätzlich) 

» alle 4Players VIP-Features inklusive 


always* online für nur 


12,90 €/Monat 


Aut 4Players.de, Deutschlands größtem Gaminy-Portal, 
findet Ihr jeden Tag die aktuelistan 

News, Downloads, Texts und Berichte für 

PC, FlaySation2, Xbox und GameCube, 


„just playing games. 


PRAXIS 


BE KREDITKARTEN 


Mit gutem Namen zahlen 


Ohne Kreditkarte klappt 
oft weder die Registrie- 
rung von Shareware 
noch die Anmeldung 
des Online-Rollenspiels. 
Wir navigieren Sie si- 
cher durch den Dschun- 
gel der Angebote und 
zeigen, wie Sie Kredit- 


karten sicher einsetzen. 


sheron’s Call, Jumpgate, 
A Neocron und Shadow- 

bane sind nur vier Bei- 
spiele für Spiele, bei denen ohne 
Kreditkarte nichts geht. Im 
Shareware-Bereich sieht es ähn- 
lich aus. Zwar erlauben viele Au- 
toren die Bezahlung per Scheck 
oder Überweisung, die Ware 
wird dann aber erst einige Tage 
später geliefert. Elektronische 
Produkte gibt es mit der Kredit- 
karte dagegen sofort. Im Ver- 
gleich zu anderen Zahlungsmit- 
teln macht die Plastikkarte also 
eine recht gute Figur - und das 
auch außerhalb des Internets. 


22 Kleine Kartenkunde 
EC-Karten kennt und hat fast je- 


und regelmäßig mit Frischgeld 
versorgt wird. In Deutschland 
und vielen Teilen Europas kann 
man damit Geld abheben und 
Einkaufstouren unternehmen. 
Über das Girokonto klappt so- 
gar der Einkauf im Internet -— 


zumindest in Deutschland. 
Dumm nur, dass die Onlinespie- 
le oft aus den USA stammen, 
in denen ohne Plastikgeld mit 
VISA- oder American-Express- 
Karte kaum etwas läuft. Beliebt 
und verbreitet sind die Karten 
dort vor allem wegen der Kre- 
ditfunktion, die auf einfachem 
Weg eine Ratenzahlung zulässt. 
In Deutschland ist das unnötig, 
weil man zum Girokonto einen 
Dispo-Kredit bekommen kann - 


setzt. Deutsche Kreditkarten 
werden deshalb meist an das 
Gehaltskonto gekoppelt und bu- 
chen den Betrag entweder direkt 
oder mit ein bis zwei Monaten 
Verzug vom Konto ab. Neu auf 
dem Markt sind Prepaid-Kredit- 
karten, speziell für Personen mit 
negativen Schufa-Einträgen. Die 
meist ausländischen Firmen ma- 
chen aber keinen besonders gu- 
ten Eindruck: Hohe Abschluss-, 
Jahres- und Überziehungsge- 
bühren und unprofessionelle 
Webauftritte lassen Abzocke 
vermuten. Wir raten vorerst ab. 


») Vielseitiger Nutzen 


Kreditkarten sind universell ein- 
setzbar: für Online-Einkäufe 


Geldabheben im Ausland oder 
als Kaution bei der Autovermie- 
tung. Maxtor bietet Kreditkar- 
tenbesitzern einen besonderen 
Service: Ist eine Festplatte de- 
fekt, kann man sich die Aus- 
tauschplatte schon vorab zusen- 
den lassen und in aller Ruhe die 
Daten überspielen. Die Karte 
wird nur belastet, wenn man die 
defekte Platte nicht einschickt. 
Noch mehr Vorteile versprechen 
so genannte „Co-Brand“ Karten, 
die Banken zusammen mit 
Unternehmen ausgeben. Ob 
ADAC, Payback oder Feuer- 
wehrkarte: Als Kunde erhalten 
Sie damit Rabatte, Zusatzleis- 
tungen oder günstigere Jahres- 
gebühren. Viele Banken bündeln 


der, der ein Girokonto besitzt Zahlungsfähigkeit vorausge- oder im Ladengeschäft, zum die Plastikkarte mit Versiche- 
Eurocard Firewall Prüfziffer SSL 

WAS Der europäische Ableger von Verhindert, dass Hacker in Ihren Prüfziffern erhöhen die Sicherheit Secure Socket Layer. Ermöglicht 

IST? Marktführer Mastercard hat PC eindringen und Daten lesen beim Onlinekauf; nicht zu ver- eine sichere Übertragung von 


nichts mit der „EC-Karte“ zu tun. 
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oder ändern 


wechseln mit der PIN-Nummer. 


Passwörtern. 
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Spiele, für die Sie eine Kreditkarte brauchen 


SPIEL VERTRIEB WEBSITE ANSCHAFFUNG KOSTEN/MONAT ZAHLUNGSWEISE 
Anarchy Online Koch Media www.anarchy-online.de ca. € 30,- ca.€ 17,- Kreditkarte, Lastschrift, Prepaid Card 
Asheron's Call Microsoft www.asheronscall.com ca.€ 10,- ca. $10,- Kreditkarte 

Asheron's Call 2 Microsoft www.asheronscall2.com ca.€ 40,- ca.$13,- Kreditkarte 

Dark Age of Camelot Wanadoo www.camelot-europe.com Ca.€ 35,- Ca.€ 12,- Kreditkarte, Lastschrift 
Earth & Beyond Flashpoint www.enb.com Ca.€ 45,- ca.$13,- Kreditkarte, Prepaid Card 
Eve Online CcP www.eve-online.com ca.€ 45,- ca.€ 15,- Kreditkarte, Prepaid Card 
Everquest Ubisoft www.everquest.com Ca.€ 27,- ca.€ 15,- Kreditkarte, Prepaid Card 
Jumpgate Mighty Games www.mightygames.de = ca.€ 9- Kreditkarte 

Meridian 59 MDO Games www.meridian59-deutschland.de z ca.€ 10,- Kreditkarte, Lastschrift 
Neocron DV www.cdv-neocron.de ca.€ 45,- ca. $10,- Kreditkarte 

Planetside Ubisoft www.planetside.com ca.€ 45,- ca.€ 15,- Kreditkarte, Prepaid Card 
Shadowbane Ubisoft USA www.shadowbane.com ca. $ 30,- ca. $13,- Kreditkarte 

Sims Online Electronic Arts www.thesimsonline.com Ca.€ 55,- ca.€ 11,- Kreditkarte, Prepaid Card 
Star Wars Galaxies Electronic Arts www.starwarsgalaxies.com Ca.€ 55,- Ca.€ 21,- Kreditkarte, Prepaid Card 
Ultima Online Electronic Arts Www.uo.com Ca. € 10,- ca.€ 13,- Kreditkarte, Prepaid Card 


Fast alle anderen Firmen akzeptieren in ihren deutschen Niederlassungen auch alternative Zahlungsweisen. Lediglich Microsoft besteht für Asheron’s Call noch auf den Einsatz der Plas- 
tikkarten - aber auch die deutschen Softwarehäuser Mighty Games und CDV lassen sich für Jumpgate und Neocron nicht auf die altbewährte Lastschrift oder auf Prepaid-Karten ein. 


rungsleistungen für Reisen oder 
zur Absicherung des Internet- 
Einkaufs - insbesondere bei den 
teuren Gold-Karten. Ob sich die 
Versicherungen und Zusatzleis- 
tungen lohnen, steht auf einem 
anderen Blatt. Für den Online- 
Einkauf reicht meist die günsti- 
ge Basiskarte. 


2) Qual der Wahl 


Die Vielzahl an Banken und Bo- 
nusprogrammen macht das An- 
gebot unübersichtlich. Zur Ein- 
grenzung sollten Sie sich zuerst 
für ein Kartensystem entschei- 
den. VISA und Mastercard (in 
Europa bisher Eurocard) sind 
mit ungefähr 30 Millionen Ak- 
zeptanzstellen am weitesten 
verbreitet. Rund 90 Prozent al- 
ler Kreditkartenzahlungen wer- 
den in Deutschland mit diesen 
Systemen getätigt. Diners Club 
und American Express richten 
sich eher an Geschäftskunden 
und werden seltener akzeptiert. 
Zudem setzen diese Karten 
ein Mindesteinkommen voraus. 
Wer oft im europäischen Aus- 
land einkauft, sollte sich die 
„Barclaycard“ anschauen, bei 
der keine Gebühr auf den Um- 
satz im Euroraum erhoben 
wird. Zudem bekommen Sie bei 
Barclay VISA- und Mastercard 
im Doppelpack - ohne Auf- 
preis. 


») Kosten im Blick behalten 


Besonders günstig sind Kredit- 
karten für Studenten; mit höchs- 
tens zwölf Euro Jahresbetrag ist 
man dabei. Schüler, Studenten 
und Auszubildende bekommen 


www.pcgameshardware.de 


die VISA-Karte bei der Com- 
merzbank sogar kostenlos. Auch 
Direktbanken wie Diba oder 
Comdirect bieten Kreditkarten 
kostenlos zum Girokonto an. 
Ansonsten hat die weltweite 
Flexibilität ihren Preis: Bei Ein- 
käufen im Ausland wird min- 
destens ein Prozent Aufschlag 
fällig. Hinzu kommt oft ein we- 
nig günstiger Wechselkurs zwi- 
schen Fremdwährung und Eu- 
ro. Im Inland fallen keine Ge- 
bühren auf die Umsätze an. 
Richtig teuer ist auch das Abhe- 
ben vom Kartenautomaten: Vier 
Prozent oder mindestens fünf 
Euro sind keine Seltenheit. 
Meist ist die EC-Karte die besse- 
re Bargeldquelle - auch außer- 
halb Europas, sofern der Auto- 
mat das Cirrus- oder Maestro- 
zeichen trägt. 


Mehr als eine Karte oder Dop- 
pelkarte braucht eigentlich nie- 
mand für den Online-Einkauf. 
Im Gegenteil: Bei einigen Ange- 
boten reduziert sich die Jahres- 
gebühr, wenn Sie einen be- 
stimmten Umsatz erreichen. Bei 
mehreren Karten gleichzeitig 
dürfte es schwer fallen, das zu 
erreichen. 


») So funktioniert die Zahlung 
mit Kreditkarte 


Für die Zahlung werden aktuell 
nur drei bis vier Angaben benö- 
tigt: die 16-stellige Kartennum- 
mer, Ihr Name (Schreibweise 
wie auf der Karte) und das Gül- 
tigkeitsende („Valid Thru“). Seit 
kurzem fragen viele Händler 
noch eine drei- bis vierstellige 


»VISA oder Mastercard - das ist egal« 


Interview mit Ralf Horak (Hypo Vereinsbank) 


Grundsätzlich ab 18, unter be- 
stimmten Voraussetzungen ab 
16. 


EI Muss man weitere Voraus- 
setzungen erfüllen? 

Bonität und Schufa werden ge- 
prüft, einen Kriterienkatalog 
(Einkommen etc.) gibt es aber 
nicht, die letztendliche Entschei- 
dung trifft der Betreuer. 


EI Welche Produkte werden 
speziell für junge Kunden an- 
geboten? 

Für Studenten gibt es die HVB 
Mastercard Start zusammen mit 


ro pro Jahr. Die Leistungen ent- 
sprechen der normalen HVB 
Mastercard. Eine Fotokarte kos- 
tet 2,56 Euro Aufpreis. 


EB Ab welchem Alter kann eine 
Kreditkarte beantragt werden? 


dem HVB Startkonto für fünf Eu- 


EI Welche Kreditkarte - VISA 
oder Mastercard - ist für Onli- 
ne-Einkäufe besonders geeig- 
net? 

Für den Karteninhaber ist es 
egal, welche Karte er in der rea- 
len Welt oder im Internet be- 
nutzt. 


Ei In welchen Fällen muss der 
Kunde für Missbrauch mit sei- 
ner Kreditkarte haften? Mit 
welchen Beträgen muss er 
rechnen? 

Grundsätzlich immer bei grober 
Fahrlässigkeit, ansonsten bis ma- 
ximal 50 Euro für Umsätze nach 
der Sperrmeldung. Pauschale 
Aussagen sind aber nicht mög- 
lich, jeder Einzelfall wird geprüft. 
Unkorrekte Posten müssen übri- 
gens unverzüglich nach Erhalt 
der Rechnungszusammenstel- 
lung gemeldet werden. 


Die ET. ZEN Gebühren 


Für die WE 
nachfolgend zusammengefasst haben 


Die EEE 4 Gebühren im Überblick: 


Geknihr für 8 2 Parent Card 


Antragsgebühr 


Einzahlung auf Ihr Kartenkonto 
(Übemweisungsgebühr auf Referenzkonto) 


Buchungsgebühr pro Buchung 


Kundenhotline - Deutschland 


Für Zahlungen und Abhebungen gelten die allgemeinen VISA Card Gebühren, 


= gelten die allgemeinen Gebührensätze von VISA Card USA, die wir 


45,00 Euro 


1,50 Euro 


0,50 Euro 


0,32 Euro/min 


PREPAID-KREDITKARTEI Hohe Gebühren und unprofessionelle Webauftritte las- 


sen auf zwielichte Abzock-Händler schließen. 
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anderen weder angesehen noch verändert werden. Das 


FD Informationen, die Sie mit dieser Site austauschen, künnen von 
Sicherheitszertifikat der Site ist jedoch fehlerhaft. 


[v) Das Sicherheitszertifikat stammt von einer 
vertrauenswürdigen Zertifizierungsinstitution. 


v) Das Datum des Sicherheitszertifikates ist gültig. 


Der auf dem Sicherheitszertifikat angegebene Name ist 


ungultig oder stimmt nicht mit dem Namen der Site überein. 


[SSL] Vorsicht! Falls der Servername nicht mit den Angaben im Zertifikat über- 
einstimmt, könnten Betrüger am Werk sein, welche die Kontodaten ausspionieren. 


PRUFUNG| American Express hat eine vierstellige Prüfnummer auf der Vorder- 
seite, bei VISA und Mastercard steht die dreistellige Nummer auf der Rückseite. 


Windows 2000 High Encryption Pack 
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SICHERHEITSPATCH| SSL-Verbindungen sollten idealerweise mit 128 Bit ver- 
schlüsselt werden. Für ältere Browser gibt es einen Microsoft-Patch. 


\ 


ASHERON’S CALL| Wer Asheron’s Call mit anderen Leuten im Internet spielen 
will, wählt meist eine Kreditkarte als Zahlungsmittel. 
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Prüfziffer ab, die auf der Rück- 
seite der Karte steht. Vorsicht: 
Diese Prüfziffer hat nichts mit 
dem PIN-Code der Karte zu tun. 
Ein Klick auf den Bestätigungs- 
button schließt den Zahlungs- 
vorgang ab. 


Um den Missbrauch der Karten- 
daten im Internet weiter ein- 
zudämmen, bieten VISA und 
Mastercard seit kurzem weitere 
Sicherheitsfunktionen an. Mit 
Verified by VISA oder dem Mas- 
tercard Secure Code erhält der 
Kunde von seiner Bank ein Pass- 
wort zur Kreditkarte. Während 
der Zahlung wird eine direkte 
Verbindung zwischen der Bank 
und dem PC hergestellt, über 
die das Passwort abgefragt 
wird. Wenn die Angaben kor- 
rekt sind, teilt die Bank dem 
Händler elektronisch mit, dass 
Sie als Käufer tatsächlich der 
Karteninhaber sind. Damit wird 
die Zahlung abgeschlossen und 
die Karte belastet. Bis sich die 
Passwortabfrage durchgesetzt 
hat, wird noch einige Zeit ins 
Land gehen. 


» Sicher ist sicher: 128-Bit- 
Verschlüsselung 


Während des Zahlvorgangs soll- 
te in der Statusleiste des Brow- 
sers (im Internet Explorer unter 
„Ansicht“ — „Statusleiste”) der 
SSL-Modus erkennbar sein (Vor- 
hängeschloss ist zu). SSL ver- 
schlüsselt einerseits die Karten- 
daten bei der Übertragung 
durch das Internet. Andererseits 
garantiert das Sicherheitszerti- 
fikat (Doppelklick auf das 
Schloss), dass die angesteuerte 
Website auch wirklich dem 
Händler gehört, bei dem Sie ein- 
kaufen wollen. Stutzig sollten 
Sie werden, wenn ein „Sicher- 
heitshinweis“ erscheint. Dann 
könnte ein Gauner am Werk 
sein, der Ihre Daten auslesen 
will. Die bombensichere 128-Bit- 
SSL-Verschlüsselung bietet der 
Internet Explorer erst ab der 
Version 5.5. Für ältere Browser 
unter Windows 9x, Me oder NT 
gibt es unter WEBCODE 23KY 
(www.microsoft.com/win- 
dows/ie intl/de/down- 
load /128bit/intro.asp) ein 
Nachrüstset. Windows-2000- 
Nutzer laden die Erweiterung 
am besten unter WEBCODE 
23KZ (www.microsoft.com/win- 
dows2000/downloads/recom- 


mended/encryption/down- 
load.asp) herunter. 


2) Geben Sie Gaunern keine 
Chance! 


Gefährlich wird es immer dann, 
wenn die Karte selbst in fremde 
Hände gerät. Mit heutiger Tech- 
nik kann der Magnetstreifen 
nämlich leicht ausgelesen und 
auf eine neue Karte kopiert wer- 
den. Unser Tipp: Lassen Sie die 
Karte zu Hause, wenn sie nicht 
unbedingt benötigt wird. Zah- 
lungsbelege und Kreditkarten- 
abrechnungen sollten Sie nicht 
achtlos wegwerfen, da Sie damit 
die Kartennummer und unter 
Umständen auch Ihre Unter- 
schrift preisgeben. 


Aber auch wenn die Karte Ihr 
Haus nie verlässt, sind Sie vor 
Betrügern nicht völlig sicher: 
Denn die SSL-Verschlüsselung 
und eine Passwortabfrage über 
die Bank sichern die Übertra- 
gung nur außerhalb des PCs. 
Erst die Kombination aus Fire- 
wall und Antivirenprogramm 
verhindert, dass sich Spähpro- 
gramme auf dem Rechner ein- 
schleusen, die sensible Daten 
mitschneiden und per Internet 
versenden. Kontrollieren Sie re- 
gelmäßig die Kontoauszüge und 
reklamieren Sie falsche Positio- 
nen sofort bei Ihrer Bank oder 
dem Kreditkartenunternehmen. 
Um den Überblick nicht zu ver- 
lieren, sollten Sie sich notieren, 
wann Sie wo wie viel Geld aus- 
gegeben haben. Hilfreich ist das 
vor allem dann, wenn die Karte 
erst nach Monatsfrist abgerech- 
net wird. 


») Gut abgesichert 


Für Kunden bedeutet der Schutz 
vor Missbrauch von Kreditkar- 
ten zwar etwas Aufwand, das 
Risiko ist allerdings geringer als 
bei anderen Zahlungsmitteln. 
Denn viele Kreditkartenunter- 
nehmen begrenzen die Haftung 
des Kunden auf 50 Euro bei Ver- 
lust oder Diebstahl. Dieses Geld 
wird auch nur dann verlangt, 
wenn der Kunde den Verlust 
nicht unverzüglich gemeldet 
hat. Falls ein Fremder auf Ihre 
Rechnung einkauft, brauchen 
Sie dagegen nur die entspre- 
chenden Posten Ihrer Bank oder 
dem Karteninstitut zu melden. 
Ein finanzielles Risiko besteht 
dann nicht. ANDREAS WEBER 
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.........0800-0-FROZEN (0800-0-376936) 


Thermaltake Xaser Ill Keyboard/Mouse-Set 


Passend zu den Xaser Ill Gehäusen kommt Thermaltake jetzt mit einem optisch abgestimmten Set aus 
Tastatur und Maus. Aber nicht nur der Style überzeugt, auch die Funktionen können sich sehen lassen: 
das Keyboard hat 46 Zusatz-Tasten, durch die sich etliche Funktionen aus Office-, Multimedia und 
Internetprogrammen direkt aufrufen lassen. Die passende Maus ist für Links- und Rechtshänder geeignet 
und bei 400 dpi Auflösung kommen sogar echte Gamer voll auf Ihre Kosten. 


erhältlich in black/red, silver/blue und silver/red 


Jetzt schnell 


nur EUR 39,90 pro Set online bestellen! 


BEESEPERSPEFTEREELEESFESFEEREIEBEEEFER Nur eine kleine Auswahl usunsserrerm 
riesigen Programm für Tuning, Styling und Cooling: 


Alles für den leisen PC « 


(ultraleise Komponenten und Schalldämmung) 

Adapter zum Verringern der Lüfterdrehzahl ......... € 2,49 
Gehäuselüfter Verax KT80 2 „€ 39,90 
CPU Kühler NCU-1000 / P4-2,8 Ghz LAUTLOS .....€ 74,90 
Netzteil proSilence 350W LAUTLOS o.Lüfter ......€ 219,00 
Netzteil-Gehäuseentkopplung......nessssnrserneeneennnne € 1,69 


CPU Kühler für AMD und Intel 


(alle Kühler geeignet für aktuelle Prozessoren) 
RETRO Coolermaster Jet 7 
TESTSIEGER GlobalWIN CAK4-88T. 
NEU AeroCool DeepImpact DP-102 
LAUTLOS NCU-1000 Heatlan Passiv 


Taschen und Tragesysteme 
(nur das Beste für Laptops und Komplett-PCs) 

Crumpler Laptop Tasche McBains Baby .................. 
Crumpler Laptop Rucksack Base Toucher L 
CaseSmart Notebooktasche Budget .......... ee 
XBAGS MTSS Monitor Tragesystem bis 19”............. 


BESTSELLER Coolermate IceCube......uunessenseenennnnnn CaseSmart CD-Tasche für 144 CDS .uernesnnsnrneennennnnen € 12,90 


Gamer-Utilities 

(Mäuse, Pads, Keyboards etc.) 
Mousepad fUnc surface 1030 
Speedpad Precision Mousepad .. 


Powernetzteile bis 550 W 
(Gute PCs brauchen ordentlich Saft!) 

Levicom XAlien Visible Power 500W sneeeeenesnesneeenenne € 84,90 
PREISHIT SuperSilent 120 mm Fan, 350 W. & 
Antec TrueControl 550W, Spannungsregler............. € 175,00 


Und noch soooo viel mehr für den richtig coolen PC: 
Wasserkühlung-Komlettsets ab EUR 100,-; 

über 50 Sorten coole PC-Gehäuse; leise und starke Netzteile; 
hunderte von Kabeln für jeden Zweck (Video, Audio, 


Mousepad fatalıty RIESIG GROSS Strom, USB, S-ATA, FireWire usw)sleise Lüfter 
Mouse Mini Optical Blue - Leuchtet Blau!..... TESTSIEGER (c't) be quiet! 370W.nnnennenuanennnnn € 69,90 Eee ET enhler 
IBM Rapid Access Keyboard Profi-Qualität ... TESTSIEGER (Chip) HEC 300LR-PT 300 W........... € 44,90 5 auf ade: an 


Und ständig Angebote und Schnäppchen ... 


14 Tage Rückgaberecht bis zu 3 Jahren Garantie günstige Versandkosten ab 100 EUR frei Haus 


Jetzt auch direkt "Händleranfragen 


in der Schweiz: . a 
www.frozen-silicon.ch willkommen! 
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Kostenlose Soundkarten? 
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Mittlerweile finden Sie 
auf jedem Mainboard 
eine Onboard -Sound- 
lösung. Doch können 
diese kostenlosen 
Klanggeber mit einer 
PCI-Soundkarte mit- 
halten? Wir haben den 
Praxistest gemacht und 
sagen Ihnen, ob Sie 
noch eine externe 


Soundkarte brauchen. 


ie hören auf kryptische 
Kürzel wie ALC6550, 
AD1980 und CMI9739A. 


Hinter diesen Abkürzungen 
stecken so genannte Codecs, 
die auf Mainboards verbaut 
werden und das Kernstück einer 
Onboard-Soundlösung bilden. 
Diese Codecs können zumindest 
auf dem Papier alles, was eine 
normale PCI-Soundkarte auch 
kann. Wir haben die aktuellen 
Onboard-Lösungen und Codecs 
in einem Praxistest für Sie über- 
prüft. 


») Grundprinzip und Aufbau 


Alle aktuellen Codecs arbeiten 
nach dem so genannten AC97- 
Standard. Dieser Standard wur- 
de von Intel definiert und erst- 
mals mit dem Intel 810 (Whit- 
ney) vorgestellt. Die Technik, 
die sich hinter dem Begriff AC97 
versteckt, ist simpel: Ein relativ 
leistungsschwacher Controller 
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(Codec) managt nur den Daten- 
transfer (Ein- und Ausgabe). Re- 
chenintensivere Aufgaben wie 
die Klangerzeugung werden an 
die CPU abgegeben. Komplexe- 
re Strukturen dieser Art gibt 
es mittlerweile in unterschied- 
lichen Ausführungen. Nvidia 
hat beispielsweise eine APU 
(Audio Prozessor Unit) in die 
Southbridge des Nforce2-Chip- 
satzes („MCP-T”) integriert. 
Diese Einheit übernimmt statt 
der CPU die Klangberechnun- 
gen. Ein- und Ausgaben werden 
aber weiterhin von einem einfa- 
chen AC97-Codec erledigt. Aus 
diesem Grund finden Sie auf 
Nforce2-Mainboards einen klei- 
nen Chip mit entsprechendem 
Codec. Vergleichbares gibt es 
auch von Via. Auf einigen Main- 
boards (z. B. Albatron PX865 
PE Pro II) finden Sie mit dem 
Envy24PT (VT1720) einen sepa- 
raten Audio-Controller, der ne- 


mm 


Sal) 


ben dem Codec-Chip (VT1616) 
für die Soundausgabe verant- 
wortlich ist und zusätzliche 
Funktionen (8-Kanal-Sound) an- 
bietet. 


») Eine Frage der Qualität 


Der Codec und die zusätzlichen 
Audio-Controller geben vor, 
welche Funktionen die Sound- 
lösung besitzt, also wie viele 
Kanäle unterstützt und wel- 
che EAX-Funktionen dargestellt 
werden können. Das alles zu- 
sammen ist allerdings nur die 
eine Hälfte einer Onboard- 
Soundlösung. Die zweite Hälfte 
besteht aus den Bauelementen, 
welche die digitalen Werte in 
analoge Signale wandeln und 
dann entsprechend ausgeben. 
Im Zentrum dieser Funktions- 
gruppe stehen so genannte 
Digital-Analog-Wandler. Diese 
Bauteile sind letztendlich für 
die Audioqualität der ausge- 
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11171 ini 
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gebenen Signale verantwortlich. 
Problematisch: Jeder Codec- 
Hersteller gibt zu seinen Bau- 
steinen Empfehlungen, welche 
Wandler die Mainboard-Her- 
steller passend zu den Codecs 
einsetzen sollen. Diese Empfeh- 
lungen sind allerdings keine 
festgeschriebenen Vorgaben. Die 
Mainboard-Hersteller setzen oft 
billige und schwächere Wandler 
ein, um Kosten zu sparen. Da- 
raus ergibt sich ein großes Pro- 
blem für die Bewertung von 
Onboard-Soundlösungen: Main- 
boards mit gleichen Codecs be- 
herrschen zwar die gleichen 
Funktionen, die tatsächliche 
Audioqualität kann sich aber 
unterscheiden. Nvidia hat mit 
dem Projekt „Soundstorm” ver- 
sucht, dieses Dilemma zu be- 
heben. Das „Soundstorm”-Sie- 
gel dürfen nur Mainboards tra- 
gen, die Nvidia bezüglich der 
Audioqualität überprüft hat. 


Codec 


was 
IST? 


keine Soundberechnungen 
durchführen kann 
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Einfacher Steuer-Chip, der selber 


APU 


Southbridge integriert hat 


Audio Prozessor Unit, Audio-Pro- 
zessor, den Nvidia in die Nforce2- 


Frequenzgang 

Gibt die Verstärkung über die 
Frequenzbandbreite an, sollte 
möglichst linear sein 


Soundstorm 

Gütesiegel von Nvidia, an das 
strenge Vorgaben für den On- 
board-Sound gebunden sind 


www.pcgameshardware.de 


ONBOARD-SOUND FH 


») Onboard-Sound im Praxistest 
- die Kandidaten 


Für unseren Test haben wir uns 
fünf aktuelle Onboard-Lösun- 
gen genauer angesehen. Das 
Asus A7N8X Deluxe V2.0 ist ak- 
tuell eines der beliebtesten und 
besten Nforce2-Mainboards. Die 
Onboard-Soundlösung besteht 
aus dem AC97-Codec Realtek 
ALC650 und der Audio-Pro- 
zessor-Unit der Nforce-South- 
bridge (MCP-T). Aus der KT600- 
Klasse haben wir die Main- 
boards Asus A7V600 und MSI 
KT6-Delta überprüft. Das 
A7V600 arbeitet mit dem 
AD1980-Codec von Analog De- 
vices, das MSI-Board setzt auf 
den C-Media-Chip 9739A. Zu- 
dem haben wir die am An- 
fang dieses Artikels vorgestell- 
te Via-Lösung, bestehend aus 
VT1720 und VT1616 auf dem Al- 
batron PX865 PE Pro IL, genauer 
überprüft. Als zweites Intel- 
Testboard geht das Asus P4C- 
800-E mit einem AD1985-Codec 
von Analog Devices an den 
Start. Mehr Details zu den Co- 
decs finden Sie in unserer Ver- 
gleichstabelle. 


») Installation und Software 


Für einen ersten Test haben wir 
alle Kandidaten in vergleichbare 
Systeme verbaut. Dabei haben 
wir für alle Onboard-Lösungen 
die jeweils aktuellen Treiber ver- 
wendet. Im Treiberpaket der 
meisten Onboard-Soundkarten 
ist die passende Steuerungssoft- 
ware enthalten. Einzige Aus- 
nahme bildet die Via-Lösung 
des Albatron-Mainboards. Nach 
der Treiber-Installation können 
Sie die Eigenschaften der 
Soundkarte nur über die Win- 
dows-internen Soundfunktio- 
nen erreichen. Für ein separates 
Bedien-Panel müssen Sie die 
Envy-Family-Treiber von der 
Via-Homepage laden und diese 
zusätzlich installieren. Klassen- 
primus bezüglich Software un- 
ter den Onboard-Soundlösun- 
gen ist aktuell Nvidia (in unse- 
rem Test das A7N8X Deluxe 
V2.0). Mit der Steuerungssoft- 
ware können Sie alle erdenk- 
lichen Konfigurationen vorneh- 
men. Alle Soundkanäle lassen 
sich separat ansprechen, steuern 
und testen. Insgesamt steht die 
Softwarelösung von Nvidia der 
einer hochwertigen Soundkarte 
in nichts nach. Anders sieht es 


da bei den anderen Onboard- 
Systemen aus: Die Envy-Family- 
Treiber für Via bieten nur eine 
unübersichtliche und unansehn- 
liche Software mit wenigen Ba- 
sisfunktionen. Gleiches gilt für 
den AD1980 und den C-Media 
9739A. Die dazugehörigen Soft- 
warelösungen bieten nur we- 
nige Konfigurationsmöglichkei- 
ten. Die Software zum AD1985 
bietet mit einem zusätzlichen 
Bedien-Panel deutlich mehr 
Funktionen gegenüber dem 
AD1980 und ist mit den Soft- 
warelösungen von Mittelklasse- 
Soundkarten vergleichbar. 


» Leistungstests 


Wie überprüft man die Leis- 
tungsfähigkeit einer Soundkar- 
te? Bei Tests mit Computerspie- 
len gibt es ein Problem, welches 
das Ergebnis stark verfälschen 
kann: Wenn eine einfache 
Soundkarte mit einem Fffekt 
angesprochen wird, den sie 
nicht berechnen kann, lässt sie 
ihn einfach weg. Die Macher 
der bekannten Audio-Testseite 
audio.rightmark.org haben des- 
wegen ein neues Tool entwi- 
ckelt, das es ermöglicht, die 
Features und die Leistung von 
Soundlösungen miteinander zu 
vergleichen. Das Tool Right- 
mark 3DSound v1.0 testet ver- 
schiedene Soundmodi für Com- 
puterspiele und misst dabei 
die Belastung für die CPU. Je 
höher die Belastung der CPU 
ausfällt, umso höher sind die 
Leistungseinbußen in einem 
Computerspiel. Die Überprü- 
fungen unserer Probanden lie- 
ferten interessante Ergebnisse: 
Onboard-Lösungen mit zusätz- 
lichen Audio-Prozessoren (Nvi- 
dia und Via) benötigen weniger 
CPU-Ressourcen für aufwendi- 


PRAXIS 


CPU-Last Onboard-Sound 


I Reine Codec-Lösungen (C) erzeugen bei 3D-Sound (EAX 2.0) 18% CPU-Last 
I Nividias System (B) mit der zusätzlichen APU erzeugt nur 7% CPU-Last 
I Die SB Audigy (A) mit ihrem starken Prozzesor kommt fast ohne CPU aus. 


LEGENDE 


A 


SB Audigy 


Nvidia-Sound 
(ATN8X De.) 


C 


Nur Codec* 


pr 


#. 


rt 


Finfoch | Men | SPORE Spwahas Curie | Aamind Cini | Intumaken 


BEDIENSOFTWARE 


Frequency response 


Die Via-Onboard-Lösung hat zwar eine leistungsstarke Hard- 
ware, die dazugehörige Steuerungssoftware ist aber nur befriedigend. 


Left channel 


” 8 


FREQUENZGANG 


Der Frequenzgang der C-Media-Lösung ist nicht ganz gerad- 


linig und damit schlechter als der Frequenzgang einer SB Audigy 2. 


Audio-Codecs im Überblick 

Codec ALC650 ALC655 CMI9739AAD1980 AD1980 AD1985 VT1616 
Hersteller Realtek Realtek C-Media Analog Devices | Analog Devices Via 
Webseite www.realtek.com.tw |www.realtek.com.tw | www.cmedia.com.tw | www.analog.com | www.analog.com |www.via.com.tw 
Unterst. Kanäle |6 6 6 6 6 6 
S/PDIF-Funktion Out In/Out In/out In/out In/Out In/Out 
Fullduplexbetrieb |Ja Ja Ja Ja Ja Ja 
DirectSound 3D |Ja Ja Ja Ja Ja Ja 

EAX 1.0/2.0 1.0/2.0 1.0/2.0 1.0/2.0 1.0/2.0 1.0/2.0 
A3D Ja Ja Ja Ja Ja Ja 
Erwähnenswerte |Keine Keine Xear 3D Sound Keine Automatische Laut- |Keine 
Extras Technology sprecher-Erkennung 


Auf dem Papier sind die Codecs gleich leistungsstark. Mittlerweile unterstützen alle Codecs Mehrkanalsound und digitale Schnittstel- 


len. Trotzdem können Onboard-Lösungen auf Basis dieser Codecs in ihrer Qualität stark variieren. 
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*Gilt für: MSI KT6 Delta, Asus A7V600, Asus PAC800-E (Sockel 478, P4 2,7) 


PRAXIS 


EB ONBOARD-SOUND 


SoundMAX Digital Audio (smwdm.sys) 
Direct Sound 30 + EAX2 (Generic) 
Rotate XY 


xyz 15-1101 
Azimuth 55' 


\ / 
\ ) 
— 
( 


3D-TEST| Mit dem neuen Rightmark-3D-Sound-Test (Heft-CD) können Sie direkt 
hören, wie gut Ihre Onboard-Soundlösung 3D-Effekte darstellen kann. 


Der Spieletest: Klangqualität im Vergleich 


Asus A7N8X Deluxe V2.0 Asus A7V600 


Nvidia APU mit ALC650 
Call of Duty 


ADI AD1980 


MSI KT6-Delta 
C-Media 9739A 


ST - Elite Force 2 


Unreal 2 


Max Payne 2 


Gothic 2 


C&C Generäle 


Warcraft Ill 


Call of Duty 


ST - Elite Force 2 


Unreal 2 


Max Payne 2 


Gothic 2 


C&C Generäle 


Warcraft Ill 


Vor allem bei 3D-Spielen liefern die Codec-Lösungen nur befriedigenden Sound. 


Sehr gut Gut 


ER Befriedigend 


ge DirectSound-3D- und EAX- 
Effekte. Die CPU-Last liegt hier 
im Schnitt bei etwa 7 Prozent. 
Einfache Codec-Lösungen wie 
beim MSI-Mainboard (C-Media) 
erzeugen hingegen 17 bis 20 
Prozent CPU-Last, um die glei- 
chen Effekte darzustellen. Im 
Vergleich dazu haben wir eine 
SB Audigy 2 von Creative über- 
prüft. Mit dem leistungsstarken 
Audigy-Chip im Rücken er- 
zeugt diese Karte unter „Direct- 
Sound 3D + EAX“ nur eine 
CPU-Belastung von 2 bis 3 Pro- 
zent. 


») Audiotest 


Wir haben alle Onboard-Sound- 
systeme mit dem Rightmark 
Audio Analyzer 5.1 überprüft. 
Auch hier lagen die Systeme 
von Nvidia und Via klar vorne. 
Die Qualität des Audiosignals 
ist relativ hoch, der Frequenz- 
gang linear, der Rauschabstand 
gering (-90 dB). Im direkten Ver- 
gleich mit hochwertigen Sound- 
karten bestehen diese Onboard- 
Systeme ohne Probleme. Anders 
sieht es da bei den einfacheren 
Codec-Lösungen aus. Es gibt 
viele Störungen auf dem Signal, 
der Frequenzgang ist nicht line- 
ar, der Rauschabstand liegt bei 
diesen Lösungen um die -70 dB. 
Die Einsteigersoundkarten der 
Markenhersteller Creative, Ter- 
ratec und Hercules liefern hier 
deutlich bessere Ergebnisse. Zu- 
sätzlich haben wir die Karten im 
Praxis-Check mit unterschied- 


Welche Mainboards arbeiten mit welchem Onboard-Sound? 


Chipsatz Modell Hersteller CPU-Typ Boardrev. Onboard-Soundlösung 
Nforce2 Ultra 400 ATN8X Deluxe V2.0 Asus AND Athlon/Duron 2.00 APU + Realtek ALC650 
Nforce2 Ultra 400 KTN2 Delta-ILSR MSI AND Athlon/Duron 10 APU + Realtek ALC650 
Nforce2 Ultra 400 KTNCRI8D Pro 2 Leadtek AMD Athlon/Duron A APU + Realtek ALC650 
Nforce2 Ultra 400 AK79D-400Max Aopen AMD Athlon/Duron 57 APU + Realtek ALC650 
Nforce2 Ultra 400 Lanparty NFII Ultra DFI AMD Athlon/Duron [\ APU + Realtek ALC650 
KT600 ATV600 Asus AMD Athlon/Duron .00 ADI AD1980 

KT600 GA-7VT600 Gigabyte AMD Athlon/Duron 0 Realtek ALC655 
KT600 KT6-Delta MSI AMD Athlon/Duron 2 C-Media 9739A 

KT600 8KRA2+ Epox AMD Athlon/Duron 0 Realtek ALC655 
KT600 AK7T-600N Aopen AMD Athlon/Duron 20 Realtek ALC650 
KTA00A Lanparty KT400A DFI AMD Athlon/Duron M C-Media 9739A 
KTA00A 8K9A9I Epox AMD Athlon/Duron 0 Realtek ALC650 
KTA00A 7VAXP-A Ultra Gigabyte AMD Athlon/Duron \ Realtek ALC650 
i865PE P4P800 Asus Pentium 4, Celeron 02 ADI AD1985 

i875P Lanparty i875P DFI Pentium 4, Celeron PCB A C-Media 9739A 
i865PE 865PE Neo2-FIS2R MSI Pentium 4, Celeron C-Media 9739A 

i878P P4C800-E Asus Pentium 4, Celeron 02 ADI AD1985 

i875P C7-Max3 Abit Pentium 4, Celeron 0 Realtek ALC650 


Nforce2-Mainboards mit MCP-T-Southbridge haben immer die besagte APU mit an Bord. Die meisten anderen Hersteller setzen nur 


auf einfache Codec-Systeme, welche die CPU bei Soundwiedergabe relativ stark belasten. 
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lichen Hörtests überprüft. Mit 
dem Rightmark 3DSound kann 
man sehr gut die räumliche Dar- 
stellung von Spieleeffekten her- 
aushören. Bei diesem Test fielen 
vor allem die Codecs AD1980 
und AD1985 negativ auf: Die 
räumliche Verteilung der Effekte 
war bei diesen Codecs nur sehr 
schwer zu orten. Zum Abschluss 
wurden alle Onboard-Lösungen 
mit aktuellen Computerspielen 
(DirectSound 3D + maximale 
EAX-Unterstützung) überprüft. 
Auch dabei gab es teilweise 
große Unterschiede: Am besten 
klang im Test die Nvidia-Lö- 
sung mit dem Realtek ALC650. 
Die Spieleeffekte klangen sehr 
dynamisch und kraftvoll. Effek- 
te und ihre räumliche Verteilung 
waren sehr gut wahrnehmbar — 
insgesamt vergleichbar mit ei- 
ner guten bis sehr guten PCI- 
Soundkarte. Die anderen vier 
Lösungen hatten durchweg die 
gleichen Probleme: Die gezeig- 
ten Effekte klangen im direkten 
Vergleich zu einer SB Audigy 
künstlich und schwach. 


»2 Onboard -Sound - das Fazit 


Auch wenn die Codecs laut ih- 
ren Feature-Listen mittlerweile 
alles können - im direkten Ver- 
gleich gegen PCI-Soundkarten 
sehen Onboard-Soundlösungen 
aktuell noch immer relativ 
schlecht aus. Das gilt vor allem 
für einfache Codec-Lösungen 
mit günstigen Wandlern und 
ohne zusätzlichen Audioprozes- 
sor. Diese Systeme belasten 
stark die CPU und liefern nur 
mäßige Audioqualität. Via kann 
mit seinem System zumindest in 
einigen Wertungskriterien wie 
der Signalqualität und der CPU- 
Belastung überzeugen. Durch- 
weg gute Ergebnisse lieferte nur 
die Nvidia-Lösung des Asus 
A7N8X Deluxe. Grundsätzlich 
sollten Audiofans deswegen 
auch weiterhin zur PCI-Sound- 
karte greifen. Eine Karte aus der 
SB-Audigy-Serie von Creative 
bekommen Sie aktuell schon ab 
59 Euro. Vergleichbare Karten 
anderer Hersteller (Hercules 
Fortissimo II und Terratec Au- 
reon 5.1 Sky) liegen auf dem 
gleichen Preisniveau. Diese 
Soundkarten bieten in allen 
Bereichen deutlich mehr als die 
von uns getesteten Onboard- 
Lösungen. 


Kay BEINROTH 
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Gehäuse: TC-C50: White Swan Mouse: TC-OP16 


Das White Swan Gehäuse von Techsolo überzeugt durch sein formschönes Design, ; f ; 
sowie durch seine Funktionalität. Das Gehäuse besitzt neben Front-USB-Anschlüssen are a 
ein teilweise transparentes Seitenteil, wodurch das Innenleben sichtbar wird. Dieses das ergonomische Design Und day Tasaılıa dank as sich um bin 
Seitenteil wird zudem noch durch ein Z-ähnliches Symbol designtechnisch abgerundet optische Maus handelt, welches fehlerfreies arbalten erleichtert 
Dieses Gehäuse ist nicht nur was für Case-Modding Fans!! Die Front des Gehäuses erreicht. Die Technik A optischen Maus von Techsolo entspricht 

ist einem Rot-Silber gehalten. Die Laufwerkeinschübe können durch eine Tür dem nalzeten Stand der Technik 

abgedeckt werden. - 


Router: TC-RO1 Headset: TC-H26 un Optical mouse: 


Der TC-RO1 Router von Techsolo besticht nicht nur durch seine einfache ; bege N Die Techsolo Maus TC-460 ist ideal für 
Bedienung und seine überaus gute Technologie, sondern auch durch sein ggg N ner Notebookuser! Durch ihr aufrollbares Kabel 
formschönes Design! Nutzen Sie diesen Router, um mit vier Computern Technik, sondern es bietet Ihnen außerdem gibt es keine Probleme beim Transport mit 

ins Internet zu gehen, oder nutzen Sie Ihn als Switch, um mehrere noch höchsten Tragekomfort. Das Design verknoteten Kabeln, Diese Maus ist zudem 
Computer über ein Netzwerkkabel zu verbinden. Der Router unterstützt dieses Headse besticht durch seine mit einem optischen Sensor ausgestattet und 
Sie bei der Absicherung Ihres Systems durch die in der Software des schwarz-blaue Kombination, die zudem mit somit für nahezu jede Oberfläche geeignet. Die 
Routers eingebettete Firewall, die z.B. Angriffe von Außen abwehren kann silbernen Elementen abgesetzt sind Maus ist geeignet für sowohl rechts, als auch 
So oder so, der TC-RO1 von Techsolo ist eine gute Lösung für Ihre Linkshänder. Überzeugen Sie sich selbst, 
Bedürfnisse! Überzeugen Sie sich selbst! noch heute! 


techSOLO Europa B.V 


Br, nn Race , 
mi Usa Eh | | ( € N . Helmkamp 39 7071 HS Dinxperlo 
Yes ILL Amel | The Netherlands 


http/l:www.techsolo.com 


USB 2.0 


60 MBYTE/S 


aronars. 1011200 


SCHNITTSTELLEN 


Schni 


USB, Firewire, LAN, SATA, 
DVI-I und D-Sub - bei der 
Masse an Schnittstellen 
verliert man schnell den 
Überblick. PC Games Hard- 
ware sagt Ihnen, welche 


Verbindung was kann. 


' uf der Suche nach neu- 
en Hochgeschwindig- 
0 keits-Verbindungen 
sind in den letzten Jahren un- 
zählige Schnittstellen entstan- 
den. Das Problem: Oft hat man 
mehrere Varianten zur Auswahl; 
wer einen MP3-Player kauft, 
muss sich oft zwischen Firewire 
und USB entscheiden, wer sich 
eine Festplatte anschaffen will, 
kann zu Serial ATA oder nor- 
malem ATA greifen. Wir haben 
die wichtigsten Schnittstellen 
und ihre Leistungsmerkmale 
hier kurz zusammengestellt. 


Die Schnittstellen im Einzelnen: 
Fast jeder Rechner hat mindes- 
tens einen USB-Anschluss, ak- 
tuell ist die USB-Version 2.0 mit 
einer Bandbreite von maximal 
480 MBit/s (60 MByte/s). Der 
ältere USB-1.1-Standard bringt 
es nur auf höchstens 1,5 MByte/ 
s. USB konkurriert bei vielen 
Geräten (MP3-Player, Digitalka- 
meras) mit Firewire. Firewire ist 
weit weniger verbreitet als USB 
und mit maximal 50 MByte/s 
theoretisch langsamer. Wer die 
Wahl hat, greift also eher zu USB 
2.0. Bei den Schnittstellen der 
LCDs wird rein digitales DVI 
(DVI-D) mittelfristig analoge 
Varianten (D-Sub) ablösen, da 
die Qualität des Videosignals 
durch DVI-D besser ist. Bei Fest- 
platten und DVD-Laufwerken 
sollten Sie künftig auf Serial 
ATA setzen, die erste SATA-Ge- 
neration erreicht 150 MByte/s - 
der DMA/133-Modus kommt 
nur auf maximal 133 MByte/s. 
CHRISTIAN GÖGELEIN/OLIVER HAAKE 
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SCHNITTSTELLEN WR 


"un 


PRAXIS 


stellen im Vergleich 


E Serial ATA 1.0 (SATA) 


Geräte 


Festplatten, opt. Laufwerke 


Übertragungsrate 


150 MByte/s maximal 


Hot Plug&Play 


Kompatibel 


Max. Kabellänge 
Maximale Geräte 


1 Meter 
1 Gerät pro Kanal 


2 D-Sub (15 Pin Mini, für RGB-Signal) 


Geräte Röhrenmonitore, einige LCDs 
Signalform Analog 

Signaltakt 15 kHz 

Hot Plug&Play Kompatibel 

Max. Kabellänge |15 Meter 


5 S-Video-Ausgang 


6 


Serielle Schnittstelle (UART 16550) 


3 USB 1.1 & 2.0 (Universal Serial Bus) 


Geräte TV-Geräte, Projektoren, etc. Geräte Eingabegeräte, Modem Geräte Eingabegeräte, Drucker, etc. 
Signalform Analog Übertragungsrate |14,4 kByte/s maximal Übertragungsrate |0,2 bis maximal 60 MByte/s 
Hot Plug&Play Kompatibel Hot Plug&Play Inkompatibel Hot Plug&Play Kompatibel 

Max. Kabellänge |20 Meter Max. Kabellänge |15 Meter Max. Kabellänge |5 Meter (bei Highspeed) 
Maximale Geräte |1 Gerät Maximale Geräte |1 Gerät Maximale Geräte |127 Geräte (durch Hub) 


7-5 DVI-I (Grafikkarte) 


r@ Parallele Schnittstelle (EPP) 


ılJ LAN (10/100/1.000 MBit/s) 


Geräte Röhrenmonitore, einige LCDs Geräte Drucker, ZIP-Laufwerke Funktion Zum Anschluss am Netzwerk 
Signalform Analog, digital Übertragungsrate |2 MByte/s maximal Übertragungsrate |1,25/12,5/125 MByte/s max. 
Signaltakt 330 MHz Hot Plug&Play Inkompatibel Hot Plug&Play Kompatibel* 

Hot Plug&Play Kompatibel Max. Kabellänge |3 Meter Max. Kabellänge |5.000 Meter (1000BaseLX) 
Max. Kabellänge |5 Meter Maximale Geräte |1 Gerät Maximale Geräte |Unbegrenzt 


Eu Ps/2 :J Firewire (IEEE 1394) I Audio-Anschlüsse | 
Geräte Eingabegeräte Geräte Festplatten, opt. Laufwerke Geräte Kopfhörer, Lautspr., Mikro 
Signalform Analog Übertragungsrate |50 MByte/s maximal Signalform Analog, digital 
Hot Plug&Play Inkompatibel Hot Plug&Play Kompatibel Hot Plug&Play Kompatibel 
Max. Kabellänge |Keine offizielle Beschränkung Max. Kabellänge |4,5 Meter (bei 400 MBit/s) Formfaktor Miniklinke 
Maximale Geräte |i Gerät Maximale Geräte |63 Geräte Max. Kabellänge |15 Meter 


* Bezieht sich auf den Anschluss des Netzwerkkabels und nicht den LAN-Adapter selbst. 


RX 
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EB CD-INHALT 


or CD-H IQ N | IQ hts 


O MByte AKTUELLE TOOLS! 


Auf der aktuellen Heft-CD der PC Games Hardware finden Sie die Vollversionen Ashampoo Uninstaller 2002/2003, 


Imageforge 3.40 (Standard) sowie Neo DVD 2.0 (Standard) und Maya Personal Learning Edition 5.0. 


. Vollversion 
Treiber 
Neo DVD 2.0 (Standard) 


Te | eg fd | | | | | | Mit Neo DVD 2.0 brennen Sie Ihre Urlaubsfilme auf DVD 


oder VCD (DVD- oder CD-Brenner notwendig). Während 
O mon 64 COOL’N'QUIET-TREIBER der Installation werden Sie aufgefordert, die Serien- 


AMD hat für den Athlon 64 einen Cool- 8 
"n’Quiet-Treiber zum Download bereitge- nummer 9GGLL-WTHJ8-YT7KC-SQ65H-SE3YP einzuge- 


stellt. Cool’n’Quiet taktet den Prozessor ben. Die aktuelle Verkaufsversion Neo DVD plus 4.0 
herunter, wenn wenig Prozessorleistung 
erforderlich ist. Mit passendem Lüfter 
kann dadurch der Geräuschpegel des PCs - - 
reduziert werden. Betriebssystem: Windows 98 SE, Me, 2000 und XP B Sprache: Deutsch NEO DVD 2.0] Mit dieser Vollversion brennen Sie nicht nur 
Registrierung: Nicht notwendig # Version: 2.0 in 

DVDs, sondern erstellen auch DVD-Menüs. 


wird bei www.bhv.de für 50 Euro angeboten. (ma) 


Info: www.amd.com 


NVIDIA DETONATOR 52.70 Auf der Web- 
seite Guru3D ist ein neuer Treiber für 
Nvidia-Chips aufgetaucht. Dieser kommt 
offenbar von MSI und eignet sich für Win- | 1 

dows 2000 und XP. Laut Guru3D arbeitet Vol ve rS I 0 n 
der Treiber aber nicht nur mit MSI-Pro- 


dukten, es handelt sich um einen Refe- As hampoo Uninstaller 2002/2003 


renztreiber. 

Info: www.guru3d.com Nachdem Sie sich das Programm installiert haben, teien von Programmen auf, die nur temporär benötigt 
INTEL CHIPSET SOFTWARE INSTALLA- müssen Sie sich den Freischaltcode unter WEBCODE werden. Über „Alles markieren“ - „Löschen“ entfernen 
TION. UTILITYS.1.0.1008. Intel hat ei: 23K6 (www.ashampoo.com/frontend/registration/php Sie diese Programmfragmente. (ma) 

her banal enade /trial_stepl.php?session_langid=1&edition_id=700) ho- 

Die Version 5.1.0.1008 unterstützt Win- len. Sie geben einfach Ihre E-Mail-Adresse ein und 


dows 98, Me, 2000 und XP. 


R i schon bekommen Sie den Freischaltcode zugeschickt. 
Info: www.station-drivers.com 


Diesen geben Sie direkt beim Programmstart in das 
MATROX Von Matrox gibt es einen neuen entsprechende Feld ein. Tipp: Benutzen Sie „Strg“ plus 
Grafikkartentreiber mit der Versionsnum- 
mer 1.05.00.107. Der Treiber eignet sich 

für die Parhelia-Serie sowie für die Mil- „Strg“ plus „V“ zum Einfügen im Uninstaller 2002/ 
lennium P750 und P650. 
Info: www.matrix.com 


„C" zum Kopieren der Zeichenfolge aus der E-Mail und 


2003. Ab sofort überwacht die Software alle Installa- 


tionen und protokolliert alle Ereignisse mit. Arbeitet 


NEUE Is n I eine Deinstallations-Routine unsauber, so erkennt das = 
eine neue Fritz-DSL-Software veroffent- 3 2 
der Uninstaller 2002/2003 und entfernt auf Wunsch al- !ASHAMPOO UNINSTALLER 2002/2003] Mit dem Uninstal- 


NEN Dee Progeamm neinlisir Kite Wall er-Programm lässt sich Software restlos deinstallieren 
Portfreigabe, Netzwerkfreigabe (DSL-Rou- le restlichen Software-Fragmente. Zusätzlich listet der i 


terfunktion) und ADSL Watch. Neu ist die 
Unterstützung der Fritz Card DSL v2.0 
und Bluefritz AP-DSL. fläche „Temporäre Dateien suchen“ ausgelagerte Da- 


Info: www.avm.de 


Ashampoo Uninstaller 2002/2003 über die Schalt- | Betriebssystem: Windows 95, 98, Me, NT4, 2000 und XP H Sprache: Deutsch 
Registrierung: WEBCODE 23K6 (siehe CD) # Version: 2002/2003 
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VOLLVERSION Wr 


Imageforge 3.40 


Mit der Vollversion Imageforge von der aktuellen Heft-CD 


ersetzen Sie Microsoft Paint durch ein vollwertiges Bild- 


bearbeitungsprogramm mit vielen Funktionen. 


ie  Standard-Version 
von Imageforge finden 
Sie als Vollversion auf 


der aktuellen Heft-CD. Das Pro- 
gramm eignet sich für Windows 
95, 98, Me, 2000 und XP. Eine 
Registrierung oder Aktivierung 
über das Internet ist nicht erfor- 
derlich. Direkt nach der Instal- 
lation können Sie den vollen 
Funktionsumfang von Image- 
forge Standard nutzen. Die Soft- 
ware unterstützt alle gängigen 
Bildformate, darunter BMP, JPG, 
PCX, TIF und PSD. Bei den Sys- 
temanforderungen ist das Bild- 
bearbeitungsprogramm sehr ge- 
nügsam. Es benötigt einen PC 
der Pentium-Klasse, 32 MByte 
Arbeitsspeicher und 8 MByte 
freien Festplattenspeicher. 


Tipp 1: Nützliche Features 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Als sinnvoll erweist sich 
die Rückgängig-Funktion von 
Imageforge, mit der Sie bis zu 40 
Arbeitsschritte wieder aufheben. 
Alle, die gern einen individuel- 
len Bildschirmschoner suchen, 
können mit einem speziellen As- 
sistenten aus unterschiedlichen 
Bildern einen Screensaver er- 
zeugen. Des Weiteren ist es 
möglich, eine selbst laufende Dia- 
show zu erstellen. Imageforge 
gibt dem Benutzer eine Vielzahl 
von Farbverlaufsmöglichkeiten. 
So können, neben den gängigen 
Varianten wie radialem und li- 
nearem Verlauf, auch spezielle 
Versionen angewählt werden. 


Tipp 2: Wichtige Einstellungen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Nach der Installation von 
Imageforge sollten Sie die Farb- 
qualität auf 32 Bit (True Color, 
16 Mio. Farben) stellen. Klicken 
Sie dazu einfach mit der rechten 
Maustaste auf eine freie Fläche 
des Desktops und wählen Sie 
im erscheinenden Kontextmenü 
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„Eigenschaften“ aus. Unter der 
Registerkarte „Einstellungen“ 
nehmen Sie die Änderung der 
Farbtiefe vor. Im Programm 
Imageforge sollten Sie zudem 
unter „Optionen“ - „Bevorzugte 
Einstellungen” - „Speichern“ 
den „Standard-Dateityp” auf 
JPG umstellen. In der Standard- 
Konfiguration steht der Punkt 
„Rückgängig-Schritte” unter 
der Registerkarte „Verschiede- 
nes” auf „8“. Wir empfehlen, 
diese Option auf „40“ zu stellen. 
Optional können Sie unter „Da- 
tei-Verknüpfung”“ Verknüpfun- 
gen zu Bilddateien anpassen 
und ändern. 


Tipp 3: Bilder bearbeiten und 
Diashow erstellen 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Normalerweise wird ein Effekt- 
Filter beim Aufrufen auf das 
gesamte Bild angewandt. Sie 
können den Filter jedoch auch 
ausschließlich auf einen ausge- 
wählten Bereich wirken lassen. 
Benutzen Sie das Werkzeug 
„Auswahl“ (Symbol: Schere), 
um den Bereich zu markieren, 
auf den Sie den Effekt anwen- 
den möchten. Zweimaliges 
Klicken auf das Werkzeug bietet 
Ihnen verschiedene Formen. 
Anschließend betätigen Sie die 
Schaltfläche „Kopieren“ und 
wählen unter „Effekte“ den ge- 
wünschten Filter aus. Wenn Sie 
eine selbst laufende Diashow er- 
stellen möchten, klicken Sie auf 
„Dienstprogramme” — „Album 
oder Dia-Show erstellen“. An- 
schließend wählen Sie die Bilder 
aus, indem Sie auf das kleine 
Pluszeichen klicken. Unter „Er- 
scheinungsbild Installation” ge- 
ben Sie der Diashow einen Na- 
men und legen die Hintergrund- 
farbe fest. Über die Schaltfläche 
„Erstellen“ wird die Exe-Datei 
erzeugt. 


MARCO ALBERT 


VOLLVERSION auf HEFT-CD 


Erste Praxisschritte 


bei 


Imageforge 


Technik-Tipps 


PRAXIS: 
SCHRITT 


PRAXIS- 
SCHRITT 


Ausführbar 


Bikl-Dateien | ErscheinungsbiInstalation | Bid-Betrachter | Die-Show | 


Bilder für die Ausführbare Bibliothek: 
E kumente Und Einstellungen'SpielehobeliDesktopBbläctebis 002 jpg] # 
1 Alles neu | 


E] kumente Und Einstellungen '\SpielehobeliDesktop\Bb\Actebis 003 jpg 


Wussten Sie schon.. 


Nächster Tipp | 
Vorheriger Tipp | 


Sie können auf weitere Werkzeuge zugreifen, indem 
Sie einfach ein zweites Mal auf die 
\Werkzeugsymbole der \Werkzeugleiste klicken. Aus 
der dann erscheinenden Liste können Sie Varianten 


des Hauptwerkzeuges auswählen. 


STARTBILDSCHIRM Bei jedem Start des Programms werden 
hilfreiche Kurztipps angezeigt. 


OBERFLÄCHE In der Werkzeugleiste (rechts) finden Sie Funk- 
tionen wie Ausschneiden oder Markieren. 


e Bibliotheks-Datei erstellen 3) 

E] Speichern . 

(Quelle) ==] losen | 
2 


1] kumente Und Einstellungen '\SpielehobeliDesktop\Bb\Actebis 004 jpg 
a kumerte Und Einstellungen'SpielehobeliDesktop\Bbläctebis 005 jpg 
2] kumente Und Einstelungen'SpielehobeliDesktop'BblActebis 006 jpg 
|) Dokumente Und Einstellungen\SpielehobeliDesktop\Bb\ädst 001 jpg 
2] Dokumente Und Einstellungen\SpielehobeliDesktop\Bbilädsi 003 jpg | 


@ Alle oben aufgelisteten Bilder In ein Betrachtungsprogramm 
7 Alle diese Bilder in einen Windows-Bildschirmschoner 


Name der 


Installations-Datei: Ziel) 


PD: ProgrammeumagerongesSetun Exe 


Aan-ı. 


PRAXIS- 
SCHRITT 


mike man. 


DIASHOW ERSTELLEN Über die Schaltfläche „+“ laden Sie die 
Bilder für die ausführbare Bibliotheksdatei ein. 
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PRAXIS 


ER HEFT-CD 


Die beste Freeware 


DVD Identifier 3.1 


{2131 Analysiert DVD-Rohlinge 


EEE ons n e 
rap Ds lernten Dust Anka] 

Disc Tyom ı Diot Anke) 

Manulactunm ID : Dar Anden] 

ec Te ID : Pur an) 

ont Revamın ı Dat Audte| — 

Done Appikcanticn Och 3 (nit Anke] . 
Mecueing Sgmeih | Eine Ugmech Ay Aegardkeron Of Dun Canal ] N Bu 
Blank Disa Capacity Dit Anka | Eichoand 
a re 


Out» Sänetiter 73.1 (mm 


en) tume, 
Cu kaemfienteen Bngaın AO air un INE-RZEW it 
Tun Wernaon Of DnO kamen 1a up-Tocme 


Gurunet Free 


{31131 Umfangreiche Enzyklopädie 


.= - — ... 


„axam 
LE (7 


1 
| 


"Geprüft mit Adaware Personal, Bu 


Meta Tag Expert 2.0 


e:ulal® Erstellt Meta Tags 


www.dvd.identifier.cdfreaks.com 


www.gurunet.com/page.pl?p=products_getgurunet ] 


Die ode Mm Inc bie 

(Base FAdvanced| Era Tage | DE Tage | HTML Code | 

Denn | Bi r+| 
km | a 
Austen T Bi 
Germadin I Ri 
Mamutaten | 0m | 

| Te | ıl 
Teriche r | 
Did Tün  =) 7] 

EB 

Nokerz m a 

wwu.dark- street.com/darkstreet/metatag.html 


DVD-Identifier analysiert die Hersteller- 
Angabe auf DVD-Rohlingen. 


ie Version 3.1 des DVD Indentifier 
D unterstützt neben DVD-R+ und 
DVD-RW+ auch DVD-R- und DVD-RW- 
Rohlinge. Das Programm liest dabei die 
Hersteller-Daten auf den Rohlingen aus. 
Dadurch erhalten Sie Hinweise auf die ma- 
ximale Schreibgeschwindigkeit und Kapa- 
zität. Zudem lässt sich der Hersteller von 
No-Name-Rohlingen ermitteln. (dh) 


Password Depot 1.6 


/:Ul3l& Sichere Passwort-Verwaltung 


% sro HH 3 5® 

Per Fr ME JE Pelägı  HR = BL... KO 

Kera:) 

H — 

Dumm mn en 
Sea m BE 


www.password-depot.de 


Gurunet liefert Informationen zu Such- 
begriffen und Textphrasen. 


6 urunet vereint Wörterbuch und En- 
zyklopädie. Nach der Eingabe eines 
Suchwortes oder einer Textpassage liefert 
das Programm teils ausführliche Informa- 
tionen. Die „Free-Variante” bietet für sieben 
Tage den vollen Umfang der kostenpflich- 
tigen Version. Danach kann nur noch das 
Wörterbuch genutzt werden. Das Pro- 
gramm erfordert Internet-Verbindung. (dh) 


Sync.net 3.0 


Yulal® Effiziente Backup-Lösung 


WWWw.vs-support.com 


Meta Tag Expert erstellt automatisch 
Meta Tags für Ihre Webseite. 


M eta Tag Expert erstellt für Ihre Web- 
seite so genannte Meta Tags. Diese 
Meta Tags enthalten Informationen zu Ihrer 
Webseite und werden von Suchmaschinen 
ausgelesen. Je genauer und ausführlicher 
diese Tags sind, desto bessere Ergebnisse 
erhalten Sie bei den Suchmaschinen. Das 
Programm unterstützt 36 Tag-Arten und er- 
stellt diese automatisch. (dh) 


Multikeys 1.0 


/la13l8 Schnellerer Programmzugriff 


wwu.delphi-soft.de 


Verwalten und schützen Sie Ihre Pass- 
wörter vor unbefugtem Zugriff. 


it Password Depot verwalten Sie alle 

Ihre Passwörter in einer Datei. Somit 
haben Sie alle Kennwörter auf einen Blick. 
Damit Unbefugte nicht unerlaubt Zugriff 
auf Ihre Passwörter und damit auf all Ihre 
Benutzerkonten haben, bietet dieses Tool 
eine wirkungsvolle Verschlüsselung Ihrer 
Kennwörter. Per Drag & Drop tragen Sie 
die Passwörter in Webformulare ein. (dh) 
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Das Programm Sync.net erstellt und 
verwaltet Backup-Dateien. 


as Backup-Programm Sync.net ba- 
D siert auf .NET Framework 1.1, wel- 
ches auf der Windows-Update-Seite runter- 
geladen werden kann. Vor einem Backup 
vergleicht das Tool Quell- und Ziel-Lauf- 
werk und ersetzt nur die geänderten Daten. 
Es ersetzt ältere Dateien durch aktualisierte 
und entfernt gelöschte Daten aus dem be- 
stehenden Backup. (dh) 


Mit Multikeys definieren Sie Tastatur- 
Kürzel für wichtige Programme. 


ft genutzte Programme erreichen Sie 

meist erst nach mehreren Klicks im 
Startmenü. Mit Multikeys definieren Sie 
Ihre eigenen Hotkeys, mit denen Sie bei- 
spielsweise schnelleren Zugriff auf Outlook 
oder den Windows-Taschenrechner haben. 
In Verbindung mit der STRG-Taste eignen 
sich die F-Tasten und einige Windows-Tas- 
ten für individuelle Hotkeys. (dh) 
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SPywarefrei* | 


ild 6.181 


Mehr von ALTERNATE finden Sie auf en Seiten 196-199 


MSI 865PE Neo2-FIS2R 


Sockel 478 ATX-Mainboard 


INTEL? i865PE Chipsatz, FSB 800 
4 DDR400 (Dual-Channel) k 
2x U-100, 2x S-ATA, 

2x S-ATA RAID, 1x U-133 

AGP 8x, 5x PCI 

8x USB 2.0, 2x FireWire 
Gigabit-LAN, 5.1 Sound ; 
CoreCell” F 


MSI K38T Neo-FIS2R 


Sockel 754 ATX-Mainboard 


VIA® Apollo K8T800 Chipsatz, FSB 800 
3. DDR400 £ 
2x U-100, 2x S-ATA, 
2x S-ATA RAID, 1x U-133 
AGP 8&x, 5x PCI 
4x USB 2.0, 2x FireWire 

.\ Gigabit-LAN, 5.1 Sound 

2 CoreCell” 


EEE MSI KT6 Delta-FISR 
= ZF77 Sockel A ATX-Mainboard 


VIA® Apollo KT600 Chipsatz, FSB 400 
wur. 3. DDR400 
2x U-133, 2x S-ATA RAID 
AGP 8x, 5x PCI 
» 8x USB 2.0, 3x FireWire 
nn Gigabit-LAN, 5.1 Sound 
CoreCell” 


an a! . 
BET " 


Telefon ne 905040° Telefax 01805-905020 www .ALTERNATE.de 


“1 2 €/Minute 


22 MSI FX5700U-TD128 


Hersteller des Jahres 
Kategorie: 


BrandixVrak 


MSI FX5950U-VTD256 
AGP-Grafikkarte 


NVIDIA® GeForce FX 5950 Ultra Chip 
256 MB DDR-RAM of 
475 MHz Chiptakt 

950 MHz Speichertakt 

2x VGA, DVI, Video-In/Out 

AGP 8x 

retail inkl. Software- und 

Spielebundle 


a AGP-Grafikkarte 
NVIDIA® GeForce FX 5700 Ultra Chip 


128 MB DDR-II-RAM 1) Ö 
475 MHz Chiptakt Bi* 

900 MHz Speichertakt F. 
VGA, DVI, TV-Out 

AGP 8x 

retail inkl. Software- und 

Spielebundle 


MSI FX5600XT-TD128 
AGP-Grafikkarte 


NVIDIA® GeForce FX 5600 Chip 
128 MB DDR-RAM 

235 MHz Chiptakt 

400 MHz Speichertakt 

2x VGA, DVI, TV-Out 

AGP 8x 

retail inkl. Software- und 
Spielebundle 
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PRAXIS 


BE TREIBER IM HÄRTETEST 


Neuer Nforce-Treiber im Test 


Was bietet der neue Forceware-Chipsatztreiber: bessere Leistung und Stabilität oder Bugs ohne Ende? 


"Eigenschaften von Setup.ee 


| Allgemein || Version, Kompatibilität | 


Falls dieses Programm Probleme verursacht, wählen Sie den 
zutreffenden Kompatibilitätsmodus, der mit der früheren Windows- 
Version übereinstimmt, unter der das Programm korrekt 
funktionierte. 


Kompatibilitätsmodus: 


Programm im Kompatibilitätsmodus ausführen für: 


SETUP 


Windows 98 / windows Me 


Windows 98 #windowsMe 
S|wWindows NT 4.0 [Service Pack 5] 
Windows 2000 
| b Farben ausfuhren 


[]n Bildschirmauflösung 640 x 480 ausführen 


[[] visuelle Designs deaktivieren 


Funktioniert die Setup-Routine des neuen Nforce-Treibers nicht, schalten 
Sie in den Eigenschaften der Setup.exe in den Win-98/Me-Kompatibilitätsmodus. 


Konfigur Ausschneiden 
Kopieren 

"9 Setup.ir Einfügen 1 KB Konfiqurati 

Ordner Verknüpfung erstellen 
AudioDr| Umbenennen Ordner 
Audio Ordner 
Display! Eigenschaften EN 
Ethernet Ordner 
DIGART Ordner 
GIDE Ordner 
DMemctl Ordner 
sMBus Ordner 


GRAFIKKARTENTREIBER | Wollen Sie den im Treiberpaket 3.13 serienmäßig enthal- 


tenen Grafikkartentreiber 52.16 umgehen, löschen Sie ihn vor der Installation. 


Nforce-Treiber 2.45 vs. 3.13 
UT 2003 (dt.) 2225 (PCGH-Demo) 


1.024x768, 1.024x768 640x480 

2x AA, 4:1 AF 32 Bit, No AA/AF 32 Bit, No AA/AF 
Version 3.13 80 Fps 99 Fps 107 Fps 
Version 2.45 79 Fps 100 Fps 107 Fps 


*Mit Microsoft-Patch versehener IDE-Treiber 


Sisoft Sandra 


2003 Max (Memory-Benchmark) 


Version 3.13 3.037 MByte/s 2.841 MByte/s 

Version 2.45 3.073 MByte/s 2.848 MByte/s 

CPU-Last bei IDE-Datentransfer (laut HD-Tach) 
CPU-Last 

Version 3.13 BE 78 Prozent 

Version 2.45* | 8,5 Prozent 

Standard-IDE | 25 Prozent 
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Der neu erschienene Nforce- 
Chipsatztreiber 3.13 zeigt 
Licht und Schatten. PCGH 
beleuchtet Features und Leis- 


tung des Treibers. 
D rung im Unified Driver 
ist der neue IDE-Mini- 
port-Treiber, der die Fehler der 
Vorgänger wieder gutmachen 
soll. Allerdings ist Nvidia hier 
nur ein Teilerfolg gelungen: 
Zum einen ist die CPU-Last 
beim IDE-Datentransfer gesun- 
ken, zum anderen gibt es Stabili- 
tätsprobleme. Mehr dazu später. 
Nvidia geht zudem weg von 
verschiedenen Bezeichnungen 
der Treiber und Tools und hin 
zum übergreifenden Marken- 
namen „Forceware”. Unter den 
Oberbegriff fällt das Diagnose- 
und Tuning-Tool Nvidia System 
Utility sowie der Unified Driver 
3.13 für Nforce2 und Nforce3. 


2) Was leistet Version 3.13? 


Wenn Sie den neuen IDE-Treiber 
des Pakets 3.13 erfolgreich in- 
stalliert haben, sinkt die CPU- 
Last beim IDE-Datentransfer auf 
7,8 Prozent. Zum Vergleich: Der 
ungepatchte Standard-IDE-Trei- 
ber von Windows XP, der im 
Treiberpaket 2.45 zum Einsatz 
kam, verursachte unter selben 
Bedingungen eine CPU-Last 
von rund 25 Prozent! Deshalb 
schob Microsoft bereits vor eini- 
ger Zeit den „Write Allocation 
Patch“ für Windows XP nach, 
der die CPU-Last bereits auf 8,5 
Prozent reduzierte. Den Patch 
bekommen Sie auf Anfrage bei 
Microsoft unter der Webadresse 
support.microsoft.com/de- 
fault.aspx?scid=kb;en-us;815411 
(WEBCODE 23K2). In den Spie- 
le-Benchmarks mit der UT 2003- 
Engine und Elite Force 2 lieferte 
die Version 3.13 vergleichbar 
gute Werte wie die Version 2.45. 
Die Speicherbandbreite ist nach 
dem Update auf Paket 3.13 aller- 
dings etwas gesunken. Dies 
überrascht insofern, da der im 
Paket enthaltene Memory-Trei- 
ber gegenüber dem alten Paket 
2.45 nicht aktualisiert wurde! 


ie wichtigste Ände- 


») Gibt es Praxisprobleme? 


Die Erfahrungsberichte sind 
sehr unterschiedlich: Die einen 
haben auf ihrem Nforce-System 
keine Probleme mit den neuen 
Treibern, bei anderen startet das 
Betriebssystem nach deren In- 
stallation nicht mehr. Einige Le- 
ser berichteten zudem, dass ihre 
CD/DVD-Brenner mit dem neu- 
en IDE-Treiber nicht mehr lau- 
fen, der Ethernet-Treiber (Netz- 
werk) für eine permanent hohe 
CPU-Last sorgt oder dass der 
5.1- Onboard-Sound nicht mehr 
richtig funktioniert. Diese Pro- 
bleme traten in unserem Testla- 
bor jedoch nicht auf. Wir raten 
trotzdem: Läuft Ihr System mit 
dem alten Treiber 2.45 problem- 
los, bleiben Sie auch dabei. 


») Installation des Treibers 


Wenn Sie den neuen Treiber 
trotz aller Bedenken installieren 
wollen, starten Sie die Setup- 
Routine des Treibers mit einem 
Doppelklick auf die Setup.exe. 
In unseren Tests kam es aller- 
dings vor, dass die Setup-Routi- 
ne kommentarlos den Start ver- 
weigerte. Dies passierte häufig, 
wenn vorher Realteks Audio- 
Treiber installiert war. Deinstal- 
lieren Sie den Treiber über 
„Systemsteuerung — Software“. 
Wenn das keinen Erfolg bringt, 
führen Sie die „Setup.exe” im 
„Windows-98-Kompatibilitäts- 
Modus” aus. Rechtsklicken Sie 
dazu auf die Setup.exe und 
wählen Sie im Kontextmenü die 
„Eigenschaften“ aus. Klicken Sie 
auf die Registerkarte „Kompati- 
bilität“ und setzen Sie ein Häk- 
chen bei „Kompatibilitätsmo- 
dus“. Wählen Sie im Drop- 
down-Menü dann „Windows 
98/Windows Me” aus und be- 
stätigen mit „OK“. Sollte es 
noch nicht funktionieren, instal- 
lieren Sie die Treiberdateien im 
Geräte-Manager von Hand. 


Inhalte auf der 
HEFT-CD 


Unified Driver 3.13, Nvidia Sys- 
tem Utility 1.0, Komp.tabelle 


oo 
® 
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TREIBER IM HÄRTETEST WR 


Im Testlabor hängte sich das Be- 
triebssystem nach Installation 
der neuen Forceware 3.13 beim 
Boot-Vorgang auf, wenn wir den 
Nforce-Treiber 2.45 vorher dein- 
stallierten. Als wir den neuen 
Treiber über die alte Version 
drüberspielten, lief alles fehler- 
frei. Bei einer Neuinstallation 
von Windows und Treibern tra- 
ten keine Probleme auf. 


») Grafikkarten-Treiber inklusive 


Im Treiberpaket 3.13 befindet 
sich neben den Audio- und 
Netzwerktreibern des Chipsat- 
zes auch der Grafikkartentreiber 
Forceware Graphics Driver 
52.16, welcher automatisch mit- 
installiert wird und bei vorhan- 
dener Nvidia-Karte zum Einsatz 
kommt. Falls Sie den Detonator- 
Treiber nicht aufspielen wollen, 
entpacken Sie erst den Treiber 
mit einem Tool wie Winrar oder 
Winzip in ein beliebiges Ver- 
zeichnis. Löschen Sie nun das 
Verzeichnis „Display“ aus dem 
Ordner und starten anschlie- 
ßend die Setup.exe - nun wird 
der Grafikkartentreiber bei der 
Setup-Routine übergangen. 


») Tuning mit Forceware Tool 

Das Nvidia System Utility 1.0 
müssen Sie separat von CD in- 
stallieren, es ermöglicht Ihnen 
das Tunen und Übertakten von 
einigen Nforce2-Mainboards 
unter Windows. Eine Liste der 
unterstützten Platinen finden 
Sie auf der Heft-CD. Im Haupt- 
fenster des Tools bieten sich Ih- 
nen verschiedene Overclocking- 
und Tuning-Optionen für CPU, 
FSB und RAM. Klicken Sie auf 
die Schaltfläche „i“, erscheint 
ein Diagnosebildschirm mit al- 
len wichtigen Systemdaten. 


2) Fazit: Installieren oder nicht? 


Da sich die Problemberichte 
mehren, sollten Sie die neue Ver- 
sion 3.13 vorerst nicht installie- 
ren. Vor allem dann nicht, wenn 
Sie bereits ein tadellos funktio- 
nierendes Nforce-System besit- 
zen. Zudem gibt es keinen re- 
levanten Leistungsunterschied 
zur Vorgängerversion 2.45. 
OLIvER HAAKE/ROLAND NEUMEIER 


Hersteller: Nvidia 
Webseite: www.nvidia.de 
Fazit: Mäßiger Treiber, gutes Tool 


f er u 
SI nvınıK. nvsystemutility Tr 
Overclocking - Basic 

Buspendk Memory conimaller taming 

BER E een Ras: 7 = How Adkenss Sara 
| 3 Mar Tmeg: 5] Mnstochs aus 
PER Fre RB: i3 = Memory bank serkch 
Min I Max 

OVERCLOCKING | Im Hauptmenü der System Utilitys bieten sich sofort einige 

Übertaktungs- und Tuning-Optionen für RAM, AGP und Frontside-Bus/HT-Link. 
GEINVIDTA, nvsystemutility 7x 

Pin ie italian nalen ei 
Processor Information Memory information 

Brand: A Athleten XP 2100* DEMM OD wendor name: Corsair 
Nimm: AMO (im): DEMIM CI pa runde ı 
Faedyı 6“ 
Model: a haare | ORAL verlor name Corsair 
epging: [| DEMM L part number: 
[more } - Des 2 werden name: Not Heportad 
— DEMM 2 part rusmibar: Nor raportad 
Motiverboard Information 
" Damm 3 wendor name: Hot reported 
Yandarı Not reported kn > 
ur rd DAMM 3 part rmmberi Not reported 
Model: Nok reparted Version inf, Aion 
force information ADIA Syatan Urdy 4,00,00 
EP ers rcec2 MCR Fe nborca au Nor reportad 
SPP ven  eFeeca2 ra 400 Ci Garorie rei Nox repatad 
ricete echte coreroller: 3,63 (4.14.01,0963) 
Cokulated system performance nroron IDEı 3,56 (5.10.2600.0366) 
Frese ade bat TE Me tom) noece AGP controller! 3,7 (4.12.01,.08) 
Memery busı ZUT.aT3  Mtetoon) Meroenit Dreck: OR BLEON.N 
AGP bus 4,810 PHr Opening system! naeh np ha 
um 190% en 
U sorad: Im, mie 
r 
DIAGNOSE| Wenn Sie auf „i” klicken, zeigt das Tool viele wichtige Infos wie bei- 


spielsweise den CPU-Typ, FSB-Takt, CPU-Multiplikatoren und Speicherbestückung an. 


Intel Desktop Con 


Tunen und übertakten auf Intel-Platinen! 


Bislang waren Intels eigene 
Mainboards nicht besonders 
zum Übertakten geeignet. 
Das soll nun mit dem IDCC 
nachgeholt werden. 


as Intel Desktop Control 

Center (IDCC) ist nur für 
die beiden Intel-Mainboards 
D875PBZ (Canterwood) und 
D865PERL (Springdale-PE) ge- 
eignet. Das BIOS muss auf dem 
aktuellen Stand sein. Sprich: 
Das D875PBZ braucht Version 
P16 und das D865PERL die Ver- 
sion P12. Das IDCC liest Tempe- 
ratursensoren aus und misst die 
anliegenden Spannungen von 
CPU, RAM und Chipsatz. Eine 
Steuerung für alle am Main- 
board angeschlossenen Lüfter 
wurde ebenfalls integriert. Den 
FSB können Sie bis vier Prozent 
über Normal takten, der RAM- 
Takt wird synchron mit angeho- 
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ben. Die Möglichkeit, den CPU- 
Multiplikator zu verändern, gibt 
es nicht. Individuelle Konfigu- 
rationen speichern Sie auch als 
Profil ab - zum Beispiel „Low- 
Noise” oder „Power-Gamer”. 
Des Weiteren stehen Einstel- 
lungsmöglichkeiten zum RAM- 
Tuning zur Verfügung. Alle Ver- 
änderungen geschehen sofort, 
ein Neustart des PCs ist dem- 
nach nicht nötig. Mit dem Burn- 
in-Test des IDCC prüfen Sie Ihr 
getuntes System anschließend 
auf Stabilität. Intel gleicht mit 
dem Intel Desktop Control Cen- 
ter Tuning- und Overclocking- 
Schwächen der hauseigenen 
Platinen aus. Eine Ausweitung 
auf etwas ältere Intel-Platinen 
wäre wünschenswert. (oh) 


Hersteller: Intel 
Webseite: www.intel.com 
Fazit: Gutes Tuning-Tool für Intel-Platinen 


IDCC 
tung, ein gutes Overclocking- und Tuning-BIOS ersetzt sie jedoch (noch) nicht. 


AGP Aperture Size 
PCI Latency Timer 
SORAM Frequnmey 
CPC Override 
SORAM ıRASımin 
SDRAM ıCı 

SDRAM ıRCD 
SDRAM {AP 


Tool auf der 


HEFT-CD 


Die stylische Steuerungs-Software ist zwar ein Schritt in die richtige Rich- 
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2] WEB-ARCHIV Wenn Sie eine bereits abgeschaltete Webseite suchen, 
dann schauen Sie auf web.archive.org vorbei und geben die URL ein. 


COOL’N’'QUIET Aktualisieren Sie die AMD-Prozessortreiber auf Ver- 
sion 1.1.0.0 und das BIOS des Asus K8V auf Version 1003.017. 


—_ RVIDIA. 

Stereo Enable Mode 

OÖ Enabled 

OÖ Enabled by Hot Key 

@ Disabled 
Stereo Type 

@® Page Flipped 
Stereo Separation 


OÖ Anaglyph 


Advanced 


Beginner 
Stereo Gamma Setti 
1.00 


3D-OPTIK Für den 3D-Effekt müssen Sie in den Treibereinstellungen 
des Stereo-Treibers verschiedene Einstellungen vornehmen. 
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Foren im Internet bieten oft Hilfestellungen bei Proble- 


men mit Hard- und Software. Die interessantesten Tipps 


und Tricks haben wir für Sie zusammengesucht. 


iesen Monat zeigen wir 

Ihnen, wie Sie „tote“ 

Webseiten wiederbele- 
ben, das Asus-Mainboard SK8N 
overclockingtauglich machen 
und mit Geforce-Grafikkarten 
„echte” 3D-Optik erhalten. 
Tipps zu Nvidias WDM-Cap- 
ture-Treibern und eine Anlei- 
tung, wie Sie das Asus K8V Cool- 
'n’Quiet-tauglich machen, fin- 
den Sie ebenfalls an dieser Stelle. 


Tipp 1: WDM-Capture-Treiber 
2.13 installieren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Da sich Nvidias neue WDM- 
Capture-Treiber (auf Heft-CD) 
nicht auf jedem System pro- 
blemlos installieren lassen, ent- 
fernen Sie besser erst den alten 
WDM-Treiber über „System- 
steuerung“ -— „Software“. Lö- 
schen Sie zusätzlich den Ordner 
„\Nvidia“” und starten an- 
schließend den Rechner neu. 
Brechen Sie nun nach dem Neu- 
start die automatische Hard- 
ware-Erkennung der Grafikkar- 
te ab. Auf der Heft-CD befinden 
sich zwei Varianten des Treibers: 
einmal mit Vivo- und TV-Un- 
terstützung, einmal nur mit Vi- 
vo-Unterstützung. Führen Sie 
nun die Setup-Routine des 
für Ihre Grafikkarte geeigneten 
Treibers aus und folgen den 
Installationsanweisungen. An- 
schließend starten Sie den Rech- 
ner neu. Überprüfen Sie nach 
dem Neustart im Geräte-Ma- 
nager, ob auch tatsächlich der 
neue Treiber mit der Versions- 


nummer 2.13 installiert wurde. 
Falls nicht, aktualisieren Sie die 
beiden Einträge per Schaltfläche 
„Ireiber aktualisieren” von 
Hand: 


E Nvidia WDM A/V Crossbar 
EB Nvidia WDM Video Capture 
(universal) 


Manche Programme wie Vir- 
tualdub 1.5.6 waren bei unseren 
Tests nicht in der Lage, den 
neuen Treiber eigenständig zu 
erkennen. Starten Sie in diesem 
Fall erst eine Anwendung wie 
IUVCR mit WDM-Unterstüt- 
zung, anschließend wird Vir- 
tualdub den neuen Treiber auch 
erkennen. 


Tipp 2: Alte Webseiten 
archiviert 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Ihre Lieblingswebseite ist vom 
Netz gegangen und Sie müssen 
dort noch etwas Wichtiges 
nachschauen? Die Internetseite 
web.archive.org hat gigabyte- 
weise HTML-Daten gesichert, 
damit solche Schätze nicht völ- 
lig verloren gehen. Die Bedie- 
nung ist einfach: Surfen Sie auf 
die Hauptseite von web.ar 
chive.org und geben in der 
„Waybackmachine“-Adresszeile 
die gesuchte URL ein. Mit etwas 
Glück erscheint nun eine Liste 
verschiedener Momentaufnah- 
men der gewünschten Webseite. 
Klicken Sie jetzt auf einen Zeit- 
raum und die archivierte Web- 
seite wird angezeigt. 
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COMMUNITY-TIPPS 


Tipp 3: Overclocking-BIOS 

für Asus SK8N 

SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 
Asus hat für das Sockel-940- 
Mainboard SK8N die neue 
BIOS-Version 1003 (final) veröf- 
fentlicht. Die BIOS-Version bie- 
tet neben einigen Bugfixes deut- 
lich verbesserte Overclocking- 
Funktionen: Sie können nun die 
CPU-Spannung manuell auf 
1,775 Volt anheben und den 
CPU-Multiplikator bis 20x ein- 
stellen. Details zu den Verände- 
rungen finden Sie in der Read- 
me-Datei auf der Heft-CD. Aber 
Vorsicht: Die neue Version dür- 
fen Sie nicht per Ezflash oder 
Afudos aufspielen! Entpacken 
Sie den Inhalt des Zip-Verzeich- 
nisses auf eine DOS-Startdisket- 
te und booten Sie anschließend 
den Rechner über die Diskette. 
Führen Sie nun die auf der 
Diskette befindliche Datei 
„SK8N1003.exe“ aus und der 
BIOS-Flash-Vorgang wird auto- 
matisch gestartet. Starten Sie 
den Rechner nach (!) erfolgrei- 
chem Update-Vorgang neu, 
dann sind die neuen BIOS- 
Funktionen verfügbar. 


Tipp 4: Cool'n'Quiet-Unter- 
stützung für Asus K8V 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 
Durch das neue Beta-BIOS 
1003.017 unterstützt das Asus 
K8V nun AMDs Cool’n’Quiet- 
Technologie. Hier kann die Takt- 
frequenz eines Athlon 64 bei ge- 
ringer CPU-Last auf 800 MHz 
reduziert werden, wodurch we- 
niger Hitze produziert wird. 
Cool’n’Quiet wird von allen 
Athlon-64-Prozessoren unter- 
stützt, nicht jedoch von Athlon 
64 FX und Opteron! Außerdem 
müssen Mainboard und Be- 
triebssystem dafür vorbereitet 
werden. Spielen Sie erst das 
BIOS wie gewohnt auf. An- 
schließend finden Sie im BIOS- 
Menü „Advanced“ den Punkt 
„Cool’n’Quiet“, den Sie auf 
„enabled“ setzen. Zudem müs- 
sen Sie unter Windows XP den 
Cool’n’Quiet-Prozessor-Treiber 
1.1.0.0 von der Heft-CD instal- 
lieren. Für Windows 2000 und 
Me benötigen Sie statt des Trei- 
bers die Cool’n’Quiet-Software- 
Version 1.0.1.7”. Nachdem Sie 
Treiber oder Software aufge- 
spielt haben, öffnen Sie das 
Energiemanagement unter „Sys- 
temsteuerung” -— „Energiever- 


waltung“. Schalten Sie nun das 
Energieschema auf „Minimaler 
Energieverbrauch”. Sobald sich 
die CPU-Last verringert, sinkt 
der Takt auf 800 MHz. Steigt die 
CPU-Last, springt der Takt wie- 
der hoch. Der Temperaturunter- 
schied betrug in unseren Tests 
laut BIOS 8 Grad Celsius. 


Tipp 5: 3D-Optik mit Geforce- 
Grafikkarten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Um bei aktuellen Direct3D- oder 
OpenGL-Spielen „echte“ 3D- 
Optik zu erleben, brauchen Sie 
lediglich eine Geforce-Grafik- 
karte, Nvidias Stereo-Treiber 
45.23 (auf Heft-CD) und eine 
Rot/Cyan-3D-Brille. Die Brille 
bekommen Sie auf der Webseite 
www.backstyle.de für 1,50 Euro. 
Allerdings werden die Geforce- 
Modelle FX 5950 und 5700 nicht 
vom Treiber 45.23 unterstützt. 
Haben Sie alles zusammen, füh- 
ren Sie die „Setup.exe” des Ste- 
reo-Treibers aus und installieren 
ihn. Starten Sie Windows an- 
schließend neu. Rechtsklicken 
Sie nach dem Neustart auf den 
Desktop und wählen „Einstel- 
lungen“ - „Erweitert” — „Ge- 
force” (je nach vorhandener Ge- 
force-Karte) aus. Öffnen Sie nun 
den Menüpunkt „Stereo Proper- 
ties“, indem Sie das Plus-Sym- 
bol auf der linken Seite des 
Fensters anwählen. Klicken Sie 
nun auf „Stereo Setup & Test” 
und stellen Sie dort die zu Ihrem 
Monitor passende Auflösung 
ein. Geben Sie nun noch die 
Bildwiederholfrequenz an. 85 
Hz machen die meisten Moni- 
tore bei 1.024x768 Bildpunkten 
mit. Anschließend wählen Sie 
„Set rate for all resolutions” aus 
und aktivieren in den „Misc Op- 
tions” den Haken von „Allways 
use Stereo refresh rates“. Zum 
Schluss noch auf „Save settings” 
und „Übernehmen“ klicken. 
Wählen Sie nun wieder den Me- 
nüpunkt „Stereo Properties” aus 
und stellen Folgendes ein: „Ste- 
reo Enabled Mode” auf „En- 
abled” und „Stereo Type” auf 
„Anaglyph“”. Die „Stereo Sepe- 
ration” sollte auf „25 %” gesetzt 
sein. Falls Ihnen die 3D-Effekte 
im Spiel zu schwach erscheinen, 
erhöhen Sie den letzten Wert et- 
was. Klicken Sie nun auf „OK“, 
setzen die 3D-Brille auf und 
starten ein 3D-Spiel - fertig. 
OLIvER HAAKE 
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nForce3 150 


® Unterstützt die neusten AMD Athlon”64 CPUs 

+ Verfügt über das einzigartige Dual Power System 
* Maximale Performance durch DDR 400 Speicher 

« Integriertes Dual LAN (Gigabit + 10/100Mbit) 
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Betreut den 
Bereich Overclocking 


eben dem obligatorischen 
N Vorsatz, mit dem Rauchen 
aufzuhören, habe ich mir 
für das neue Jahr dieses Mal ge- 
schworen, keine unnötigen High- 
tech-Spielsachen mehr zu kaufen 

- meine Bank ist der gleichen Mei- 
nung. Das Handy bleibt dann zwar 
weiterhin ein Modell der vorletzten 
Generation (Geschenke nehme ich 
immer entgegen!), aber ich schiebe 
mir wenigstens keins dieser neuen 
Spiele-Handys in Melonenform ins 
Ohr. Mal ehrlich, welcher normale 
Mensch (Studenten und Hardware- 
Redakteure ausgenommen) hat die 
nötige Zeit, auch noch an so einem 
Handy zu zocken? Ich lese lieber 
noch ein gutes altes Buch und warte, 
bis ich genug Geld für einen iPod 
zusammen habe. 


Dese Creme 


BE TELEGRAMM 


SWIFTECH MCX 462-V Eine Neuauflage des MCX 
mit veränderter Kühlflächenstruktur und einem soli- 
den Kupferboden gibt es für 69 Euro bei Frozen-Sili- 
con. Das Modell ist für Sockel-A-Mainboards geeignet 
und wird nicht wie die erste Revision mit dem Main- 
board verschraubt, sondern mit einer Halteklammer 
befestigt. Im Lieferumfang ist kein Lüfter enthalten. 
Info: www.frozen-silicon.de 


NOISEBLOCKER WASSER-HDD COOLER Dies ist 
ein optischer Leckerbissen für alle, die auf der Suche 
nach einer Wasserkühlung für die Festplatte sind. 
Der Kühler besteht aus einer Kupferplatte, die Kühl- 
kanäle sind mit einer Plexiglasplatte überdeckt. Der 
Kühler samt Anschlüssen kostet rund 64 Euro. 

Info: www.noiseblocker.de 


INNOVATEK INNOVACOOL V3 AMD754-HALTE- 
SYSTEM Mit diesem Haltesystem für rund 20 Euro 
kann man die Innovacool-v3- und -v4-Wasserkühler 
auf einem Mainboard mit Sockel 754 betreiben. 


Info: www.cosh.ag 
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Modding-Gehäuse 


Miditower mit Wasserkühlung 


Im Space Cowboy von Yeong Yang ist eine 
Wasserkühlung von Aucma bereits vorin- 
stalliert. Neben CPU und Grafikkarte kann 
mit der schon befüllten Kühlung auch die 
Northbridge gekühlt werden. Der Radiator 
sitzt unter den Festplatten im Gehäuse und 
wird durch zwei 120mm-Lüfter mit Luft 
versorgt. Für Laufwerke stehen vier 5,25- 
Zoll- und drei 3,5-Zoll-Schächte zur Verfü- 
gung. Das Set ist für 200 Euro bei PC-Icebox 


(www.pc-icebox.de) erhältlich. (Ic) 


SPACE COWBOY| Im Yeong-Yang-Gehäuse ist eine 
vorinstallierte Cool-River-Wasserkühlung enthalten. 


| 
N 


| 
| KR 


Wasserkühler 


Neuer Wasserkühler von Alphacool 


Der Nexxxos-HP-Wasserkühler besteht aus 
einem Kupferboden mit Plexiglasdeckel 
und ist rund 140 Gramm schwer. Neben pa- 
rallel verlaufenden Kanälen finden sich 
auch glasgeperlte Kreuzkanäle - so soll die 
Wärmeabgabe an das Wasser verbessert 
werden. Der Nexxxos kostet mit Halterun- 
gen für Sockel A, Sockel 754 und Sockel 478, 
aber ohne Einschraubverschraubungen 
rund 50 Euro und ist bei H20-Computer 
(www.alphacool.de) erhältlich. (Ic) 


[NEXXXOS HP] Die massive Kupferplatte wird durch 
einen Plexiglasdeckel abgedichtet. 


ET  —— 


) 
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BB KüHLeRcHARTs 


Lautstärke/Kühlleistung CPU-Kühler 


LEGENDE 
°C/XP 3200+ 


I Jenseits von 70 Grad Celsius kann der Computer instabil werden, gute Gehäuselüftung ist dann Pflicht! 
M Den besten Kompromiss aus Kühlleistung und Lautheit bietet Zalman mit dem CNPS7000A-Cu. 
I Achten Sie beim 7-Volt-Betrieb auf den Lüfter des CPU-Kühlers, nicht alle Modelle laufen bei dieser Spannung an. 


Sone/12 Volt 


°C/XP 2200+ 
Sone/7 Volt 


AUI:OO lvo En 51 


WÄRMEMESSUNG BESSER |°C GERÄUSCHMESSUNG BESSER #|Sone 

> UNBEDENKLICH NOCH STABIL > LEISE NORMAL | LAUT 
0 10 2 30 40 50 60 70 01234656 789101 

Zalman EEE 55 Zalman EN 2,7 

CNPS7OOOA-Cu | 55 CNPS7OOOA-Cu | 1,1 

Cooler Master | 61 Cooler Master | 5,0 

Jet7 56 Jet 7 EEE 2.1 

Thermalrigıt En 62 Thermalrigıt EN 5,2 


[ALX-800 U. blue | 0,9 


Aerocool EEE 63 
DP-102 M. Edition EEE 60 


‚Aerocool EEE 4,7 
DP-102 M. Edition [IE 1,3 


SLK-947U (Papst) 58 


Soylhe nn 19 Scylhe EEE 3,6 
Komakızr m 58 Komakıze | 0,5 
Thermalrccıt EEE |70 |Thermaricht TEE ,1 


[SLK-947U (Papst) | 0,3 


Icecube 


64 


Coolermate 72 


Coolermate EEE 2,0 
Icecube 05 


Settings: Die Lautstärketests wurden in einem gedämmten Schalllabor mit dem Messgerät NC 


0 ermittelt. Die Temperaturmessung wurde mit dem Kühlertester KT3 durchgeführt. 
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Der Hobbyschrauber 


Unser diesmaliger Hobbyschrauber präsentiert einen 


sehr aufgeräumten und sauber verarbeiteten Mod 


auf Basis eines PC75 von Lian Li. 


dles Design und ma- 

kellose Verarbeitung 

| standen für unseren 

Hobbyschrauber bei seinem 
Casemod im Vordergrund. 


Eine Frage der Kühlung 


Von vornherein stand für Mar- 
kus fest, dass sein Mod um eine 
bestimmte Wasserkühlung he- 
rum konzipiert werden sollte. 
„Durch Berichte in Fachzeitun- 
gen und nach einigen Fragen in 
Internet-Foren habe ich mich 
für eine Kühlung von Aqua- 
Computer entschieden, da diese 
in meinen Augen hohe Kühl- 
leistung und gutes Design ver- 
eint“, so Markus Brummel zur 
Konzeption des Casemods. 


Erste Schritte 


Um der Kühlung genug Platz 
zu bieten und Raum für spätere 
Erweiterungen zu haben, ba- 
siert der Mod auf einem Alu- 
Gehäuse PC75 von Lian Li, das 
man bei verschiedenen Online- 
Shops für rund 300 Euro bezie- 
hen kann. „Erster Arbeitsschritt 
war die Aussparung für den 
Dual Radiator Evo 240 im De- 
ckel des Gehäuses, der mit einer 


Einbaublende Airplex 240 per- 
fekt eingefasst wurde. „Alle Ar- 
beiten habe ich mit einem han- 
delsüblichen Dremel erledigt”, 
sagt unser Hobbyschrauber. 


Kühlungskomponenten 


„Nach dem Einbau aller Küh- 
lungskomponenten stand für 
mich die Übersichtlichkeit im 
Vordergrund, deswegen habe 
ich alle Kabel hinter das Main- 
board verlegt”, erklärt der Bast- 
ler. Hinter dem Radiator sitzt 
der Aquatube-Ausgleichsbehäl- 
ter. In der Gehäusefront ist ne- 
ben einem Crystalfontz-Display 
noch eine Prototypen-Steue- 
rung (Aquaero) für die Wasser- 
kühlung eingebaut. „Mit der 
Steuerung können mehrere 
Temperatursensoren und eine 
Durchflussanzeige angesteuert 
werden”, sagt Markus abschlie- 
ßend zum Highlight des Mods. 


») Fazit: Casemod des Monats 


Der Mod von Markus kostet 
aufgrund der hochwertigen 
Komponenten zwar viel Geld, 
das Ergebnis rechtfertigt in un- 
seren Augen aber durchaus die 
Kosten. LARS CRAEMER 


AUFGERÄUMT] Durch den Einsatz von Rundkabeln und das Verlegen von Verbindun- 
gen hinter dem Mainboard wirkt der Tower sehr aufgeräumt. 
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LIAN LI! Der Tower sieht angenehm schlicht aus. Leider kostet die PC75-Version 
des Gehäuses fast 300 Euro - kein Pappenstiel. 


Casemod im Detail 


Casemods werden oft mit viel Liebe zum Detail 
gemacht. Die Highlights unseres Mods des Monats: 


Ausgleichsbehälter 
Damit wird der Wasser- 
stand auf einem festen 
Niveau gehalten. 


Dremel 

Multifunktionstool, mit dem 
Löcher und Schnitte in Metall 
gemacht werden können 
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8 verschiedene Effekte 


Vier Farbvarianten 
(rot, blau, grün, RGB) 


| CoolerMate CMT-ALF-8BL 


Nuke 
nur 20 dB(A)! 


Vier blaue LEDs 


und extra Lüftergitter 


'sjf 
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| Chieftec BX- Serie 


Verfügbar in drei Farben 


wahlweise mit 
vorinstalliertem Window 


Sechs verschiedene 
optionale Frontblenden 
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Sharkoon Strobe Fan - Blau - 


troboskop-Effekt 
Lüfter-Geschwindigkeit 
und Licht-Effekte 
steuerbar! 


Vier helle blaue LEDs 


Sharkoon Spot Light 


In 5 Farbvarianten 


Zum gezieltem 
Ausleuchten des PCs 


Um 360° drehbar, um 
180° höhenverstellbar 
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Titan TTE*- -Cu9TB/SE 


| Athlon XP bis 3200+ 
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| Massiver Kupferkühler, 
| verchromte Abdeckung 
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Mini-Kathoden: 
je nur 10 cm lang 


Sehr hohe Leuchtkraft 
durch 2 Kathoden 


Inklusive Dual-Inverter 


ı Levicom XAlien 500W 
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| Gehäuse mit Acryl- 
Y abdeckung (+ CE-Zeichen) 
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Geschwindigkeit der 
UV-LED-Lüfter regelbar 


2 Lüfter und UV-Stecker 
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(Thermalright: SLK947 uU 


| Universal für Pentium- 
und AMD-Systeme 


Extrem hohe Leistung, 
| komplett aus Kupfer 


Für 70, 80, 92mm Lüfter 
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jersandis 


OVERCLOCKING 


ATHLON 64 


Mehr Takt herausgepresst 


Bestimmte Athlon-64-Prozessoren lassen sich nach 


Inhalte auf der 


‘0 
HEFT-CD 


E Benchmark: 
Stabilitätstest Prime95 
Sisoft Sandra 2004 Max! 

EI PDF-Artikel: 

„Vollgas für Nforce2” 
„Wird Ihre CPU zu heiß?" 


Alle Arbeiten 


geschehen auf 
eigene Gefahr! 


Athlon-64-Overclocking 


LEGENDE 
640x480, 


I Unser Athlon 64 FX-51 konnte um 13 Prozent übertaktet werden. 
M Der Athlon 64 3200+ schaffte sogar satte 18 Prozent mehr Takt. 
I Der Opteron ist trotz des Preises keine Alternative zum Athlon 64. 


32 Bit 
1.024x768, 
32 Bit 
1.024x768, 
2x AA, 4:1 AF 


UT-2003-ENGINE 2225 (PCGH-DEMO) 


> SCHL. SPIELB. |" BED. SPIELB. | > FLÜSSIG SPIELBAR 


BESSER |Fps|o 20 40 |60_ 80 10 120 140 160 
EI | 155 
‚Athlon 64 FX-51 

Fa MHz 130 


EEE 147 
Ir 64 FX-51 
©2365 MHz  \26 


‚Athlon 64 FX-51 


Standard 


52 
Athlon 64 
Bert. | (25 


‚Athlon 64 3200+ 
@2.150 MHz 


3 
& Athlon 64 3200+ 
3 


Opteron 144 
@2.025 MHz 


Opteron 144 
@1,980 MHz 


A | 
b=_ Bere 


3 [Opteron 144 
3 


Settings: Albatron K8X800 Pro II (Sockel 754), Leadtek Winfast KBNW Pro (Sockel 940), Asus SK8V-UAY, Radeon 9800 Pro, Catalyst 3.8 
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ersten Tests gut übertakten. Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
beim Athlon 64 3200+ Taktraten von bis zu 2,4 GHz 


erreichen - und das kostenlos. 


ie wichtigsten Erkennt- 

nisse vorab: Das beste 

Übertaktungspotenzial 
bot der Athlon 64 3200+ (Sockel 
754), da die normalerweise mit 
2.000 MHz getaktete CPU satte 
2.350 MHz erzielte. Dagegen fiel 
das Übertaktungspotenzial des 
getesteten Athlon 64 FX-51 und 
Opteron 144 geringer aus. Alle 
Prozessoren testeten wir mit der 
UT 2003-Engine, Elite Force 2, 
Sisoft Sandras Memory-Benchmark 
und Prime95. Mehr dazu in den 
folgenden Tipps. 


Tipp 1: Die Overclocking- 


Grundlagen des Athlon 64 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 
Das Übertakten eines Athlon 64 


unterscheidet sich in einigen 
wichtigen Details vom Athlon- 
XP-Overclocking: Es gibt keinen 
Frontside-Bus mehr, stattdessen 
einen Hyper-Transport-Link - 
kurz HT-Link genannt. Der HT- 
Link ist auf aktuellen Athlon-64- 
Mainboards auch mit 200 MHz 
getaktet, so dass die meisten 
Mainboard-Hersteller den HT- 
Link im BIOS der Einfachheit 
halber FSB nennen. Zudem bie- 
tet kaum ein Mainboard im 
BIOS frei wählbare CPU-Multi- 
plikatoren, das Albatron K8X800 
Pro I und Gigabyte GA- 
K8NNXP-940 gehören zu den 
wenigen Ausnahmen. Das ist 
schade, da die niedrigeren Mul- 
tiplikatoren bei Athlon-64-CPUs 
laut AMD meist freigeschaltet 
sind. Damit ist das HT-Link- 
Übertakten die interessanteste 
Overclocking-Methode. Um Sta- 
bitlitätsprobleme zu vermeiden, 
sind meist AGP- und PCI-Takt 
unabhängig vom HT-Link ge- 
taktet. Bei einigen Mainboards 
wie dem SKSN Deluxe jedoch, 
ist der PCI-Takt wie früher vom 
FSB alias HT-Link abhängig und 


kann so zur Problemquelle wer- 
den, wenn Sie es mit dem HT- 
Link-Overclocking übertreiben. 


Tipp 2: Athlon 64 3200+ 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 

Um die maximale Leistung zu 
erreichen, nahmen wir für den 
Athlon 64 3200+ das Sockel-754- 
Mainboard Albatron K8X800 
Pro II. Die Platine bietet im BIOS 
unter „Advanced“ im Unterme- 
nü „Frequency/Voltage Con- 
trol” einen CPU-Multiplikator 
von 4 bis 10 und einen HT-Link 
(FSB) bis 300 MHz, die CPU- 
Spannung (V-Core) reicht bis 1,9 
Volt. Zuerst erhöhten wir den 
FSB in 5-MHz-Schritten, ohne 
dabei CPU- und RAM-Span- 
nung anzuheben. Der RAM-Takt 
erhöht sich synchron zum HT- 
Link. Bis 215 MHz HT-Link und 
RAM-Takt lief das System stabil, 
ab 220 MHz traten beim Stabili- 
tätstest Prime95 (auf Heft-CD) 
Rechenfehler auf. Mit einem 
HT-Link von 215 MHz und dem 
Multiplikator 10 erzielten wir 
so einen Gesamttakt von 2.150 
MHz. Die Spiele-Leistung stieg 
um bis zu fünf Prozent an. 


Anschließend erhöhten wir die 
CPU-Spannung mit jedem 5- 
MHZz-Schritt um 0,05 Volt. Die 
RAM-Spannung glichen wir 
wegen des ebenfalls höheren 
RAM-Takts auf 2,8 Volt an. Bei 
einem HT-Link von 235 MHz 
traten zuerst sporadisch Pro- 
bleme auf. Nachdem wir den 
RAM-Takt manuell auf ein Ver- 
hältnis von 5:6 setzten, lief das 
System aber sehr stabil. Der 
RAM wird so mit 195 MHz ge- 
taktet (Anteil 5) und der HT- 
Link mit 235 MHz (Anteil 6). 
Durch den asynchronen Betrieb 
von RAM und HT-Link ging 
kaum Leistung verloren. Die 
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ATHLON 64 Pi 


OVERCLOCKING 


CPU-Spannung betrug 1,65 Volt 
(Standard: 1,5 Volt). Im Ver- 
gleich zur Takterhöhung von 18 
Prozent stieg die Spiele-Leis- 
tung bei einer Bildauflösung 
von 1.024x768 und 32 Bit Farb- 
tiefe jenach Benchmark um 5 bis 
6 Prozent. Die Grafikkarte Rade- 
on 9800 Pro scheint bereits der 
limitierende Faktor zu sein, da 
bei einer Bildauflösung von 
640x480 der Leistungsgewinn 
bis zu 9 Prozent betrug. 


Tipp 3: Athlon 64 FX-51 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 

Der Athlon 64 FX-51 (Sockel 
940) wurde auf dem Mainboard 
Winfast KSNW Pro von Leadtek 
getestet, das mit dem Chipsatz 
Nforce3 150 Pro ausgestattet ist. 
Die mit standardmäßig 2.200 
MHz getaktete CPU erreichte 
zwar mit 2.475 MHz den höchs- 
ten Gesamttakt, im Verhältnis 
zum Normaltakt sind das jedoch 
„nur“ 13 Prozent mehr, der Ath- 
lon 64 3200+ dagegen ließ sich 
um knapp 18 Prozent höher tak- 
ten. Zuerst erhöhten wir nur 
den HT-Link in 5-MHz-Schrit- 
ten. 215 MHz stellten sich als 
Grenze heraus, danach wurde 
das System instabil. Das macht 
einen Gesamttakt von 2.365 
MHz. Anschließend erhöhten 
wir den HT-Link auf 225 MHz 
und gaben der CPU-Spannung 
0,25 Volt hinzu, damit die CPU 
bei 2.475 MHz stabil lief. Vor- 
sicht: 1,75 Volt CPU-Spannung 
auf Dauer verkürzen die Le- 
benserwartung des Prozessors! 
Mehr als 2.475 MHz waren nicht 
möglich, auch eine separate Er- 
höhung des HT-Links und Sen- 
kung des CPU-Multiplikators 
brachte kein besseres Ergebnis. 
Offenbar setzte hier unsere CPU 
Grenzen. Der Speicher wurde 
synchron getaktet, da eine ma- 
nuelle Senkung die Stabilität bei 
höherem HT-Link-Takt nicht 
verbesserte. Bei Benchmarks mit 
der UT 2003-Engine schlug die 
Erhöhung mit 4 Prozent Lei- 
stungsgewinn zu Buche, bei Eli- 
te Force 2 mit 8 Prozent. 


Tipp 4: Opteron 144 übertakten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 

Durch AMDs jüngste Preissen- 
kung sind einige Opteron-Ser- 
ver-CPUs deutlich günstiger als 
ein Athlon 64 FX-51 oder sogar 
3200+ geworden. Allerdings 
klafft zwischen den CPUs eine 
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gewaltige Leistungslücke: Bei 
Standardtakt erreicht der Op- 
teron 144 (1,8 GHz) circa 29 Pro- 
zent schlechtere Werte als der 
Athlon 64 3200+ (2,0 GHz)! Wir 
wollten wissen, ob der Unter- 
schied durch Übertakten auszu- 
gleichen ist. Erste Hürde: Der 
Opteron 144 lief nur auf dem 
Asus SK8V-UAY, das im Ver- 
gleich zum Leadtek Winfast 
K8NW Pro per se etwas langsa- 
mer ist. Zudem kann auf dem 
SK8V-UAY die CPU-Spannung 
nicht direkt erhöht, sondern nur 
„150 mV Offset” eingestellt wer- 
den. Das bedeutet, dass die CPU 
pauschal 0,15 Volt höher liegt als 
mit Standard-Spannung. Bei- 
spiel: Der Opteron 144 hat 1,5 
Volt CPU-Spannung und mit ak- 
tiviertem Offset 1,65 Volt. Mit 
den üblichen 5-MHz-Schritten 
ohne Spannungsanhebung er- 
reichten wir nur 220 MHz HT- 
Link beziehungsweise RAM- 
Takt und damit einen Gesamt- 
takt von 1.980 MHz. Erhöhten 
wir die RAM-Spannung auf 2,8 
Volt und stellten „150 mV Off- 
set” ein, waren immerhin 225 
MHz HT-Link bei einem Ge- 
samttakt von 2.025 MHz mög- 
lich. Die Spiele-Benchmarks lie- 
fen so bis zu 8 Prozent schneller, 
zum Athlon 64 3200+ besteht je- 
doch immer noch ein Leistungs- 
unterschied von 23 Prozent! 


Fazit: Gemäß unseren Tests bie- 
tet der Athlon 64 3200+ mit 
seinen normalen 2,0 GHz das 
größte Overclocking-Potenzial 
zu akzeptablem Preis. Zudem 
arbeitet die Sockel-754-CPU mit 
normalem DDR-Speicher zu- 
sammen, der günstiger als regis- 
tered DDR-SDRAM ist und 
mehr Übertaktungsspielraum 
bietet. Die von uns verwendeten 
registered Module verkrafteten 
nämlich bei DDR400-Betrieb 
und höher nur noch Speicher- 
latenzen von CL2,5-3-3-8 oder 
CL3-3-3-8. Hochwertiger nor- 
maler DDR-Speicher bietet hier 
niedrige Latenzen von bis zu 
CL2-2-2-6. Der Overclocking- 
Spielraum des Opteron 144 fiel 
zudem geringer aus und die 
Standard-Leistung entspricht 
nicht mal der eines Athlon 64 
3200+, geschweige denn des 
Athlon 64 FX-51. Ebenfalls inte- 
ressant: Nforce3 und K8T800 lie- 
ßen sich vergleichbar gut über- 
takten. OLIVER HAAKE 


Übertaktungsstufen 


PCGH übertaktete den Athlon 64 FX-51, 3200+ und 
Opteron 144 stufenweise. Der Rekord: 2.475 MHz! 


0C-Stufe 2 


Athlon 64 FX-51 € 830,- KSEltElg) 


Standardtakt 2.200 MHz 2.365 MHz 2.475 MHz 
HT-Link 200 MHz 215 MHz 225 MHz 
RAM-Takt 200 MHz 215 MHz 225 MHz 
CPU-Spannung 15 Volt 15 Volt 1,75 Volt* 
RAM-Spannung 2,5 Volt 2,5 Volt 2,8 Volt 
Speicherlatenz CAS 25 2,5 2,5 
Precharge Latenz 3 3 3 

RAS to CAS Delay 3 3 3 

Active to Precharge 8 8 8 
Gemessene Fps* 124 128 130 
Leistungssteigerung 0% +3% +5% 
Standard 

Standardtakt 2.000 MHz 2.150 MHz 2.350 MHz 
HT-Link 200 MHz 215 MHz 235 MHz 
RAM-Takt 200 MHz 215 MHz 195 MHz 
CPU-Spannung 15 Volt 15 Volt 1,65 Volt 
RAM-Spannung 2,5 Volt 2,5 Volt 2,8 Volt 
Speicherlatenz CAS 2 2 2 
Precharge Latenz 2 fü 2 

RAS to CAS Delay 2 fü 2 

Active to Precharge 5 5 5 
Gemessene Fps* 123 126 128 
Leistungssteigerung 0% +2% +4% 
Standard 0C-Stufe 2 
Standardtakt 1.800 MHz 1980 MHz 2.025 MHz 
HT-Link 200 MHz 220 MHz 225 MHz 
RAM-Takt 200 MHz 220 MHz 125 MHz 
CPU-Spannung 15 Volt 15 Volt 150 mV Offset 
RAM-Spannung 2,5 Volt 2,5 Volt 2,8 Volt 
Speicherlatenz CAS 3 3 3 
Precharge Latenz 3 3 3 

RAS to CAS Delay 3 3 3 

Active to Precharge 8 8 8 
Gemessene Fps* 88 93 % 
Leistungssteigerung 0% +6% +8% 


*UT 2003-Engine 2225 (PCGH-Demo), 1.024x768x32, kein FSAA, kein AF 


* BIOS-Angaben 


CPU | Esche] Mainboard | Memory | About | 


ü Processor- 
Name AMD Athlon 64 FX-51 
Code Name | SledgeHammer BrandiD | 9 
Package | Socket 940° u Su 
| Technology | 0.134 Vokage | 1.592» Mi 
| 
| Specification | AMD ‚Athlorltm) GAFX-SI Processor | 
Family | Fo Model | 5 Steppng 8 
Est Family | F ExtModel|l 5 Revision | SH7-CO 
Instructions | MMX (+). 3DNow! [+], SSE.SSE2,.XBEB4 


r Clocks- — 


| 7 Cache 
| Cure Speed | 24749MHz || LIData| G4KBytes 
Mulipier 10 | LiCode | G4KBYes 
FSB | 220MH2 | Level2| 1024KBytes | 


ATHLON 64 FX-51| Der Athlon 64 FX-51 erreichte mit 2.475 MHz das höchste 
Übertaktungsergebnis. Relativ erreichte nur der 3200+ bessere Resultate. 
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TYpuoon 


www.typhoon.de 


Multimedia for living 


e. Copyright 2003 by ANUBIS Intl. Comp. Ltd 


WIRELESS MULTIMEDIA SET 


« Funk-Tastatur und optische $_ 
Funk-Maus mit 8OO dpi 
Auflösung 

+ I9 Zusatztasten mit Office- 
und Multimedia-Funktionen 

+ Spezielle Funktionen reduzieren 
den Maus-Einsatz 


* Neues ergonomisches Design Art. Nr. 40353 


CORDLESS NAVIGATOR DELUXE USB 


+ Funk-Tastatur und optische 
Funk- Maus mit 8SOO dpi 


Auflösung 
« Erweiterte Funktions-Tasten Pr; re ee Re 


° HotKeys für Office-Anwendungen 

+ Clipboard-Tasten vereinfachen das 
Editieren 

+ Office-Lock-Key für oft genutzte 
Funktionen 


« Ice-white Color i Art. Nr. 40300 


MOUSE OPTICAL CRADLE 


° Optische Funk-Maus mit 8OO dpi Auflösung 
+ Wiederaufladbare Akkus und Ladestation für 
Übernacht-Ladung 
+ Akku-Ladezustandsanzeige im Scrollrad 
+ 5 Tasten, davon 3 programmierbar, 
einschl. Scrollrad 


« Anschlüsse: PS/2, USB, Combo Art. Nr. 90028 


Frank 
Mischkowski 


Betreut den 
Bereich Internet 


erkehrte Welt auf PC und 
V Mac: Nachdem Apple vor 
einigen Wochen seinen Me- 
dia Player Itunes vorstellte, hat Mi- 
crosoft prompt reagiert und seinen 
Media Player für Mac zum Down- 
load bereitgestellt. Ob sich dieser 
Vorstoß für Microsoft lohnt, bleibt 
abzuwarten. Für Apple bringt der 
Schritt auf Windows einen deutlichen 
Gewinn, das Unternehmen konnte 
bereits über eine Million Downloads 
des Win-Itunes verzeichnen und so- 
mit viele potenzielle Kunden für den 
Music Store gewinnen. Dieser wurde 
sogar vor kurzem vom US-Magazin 
Time zur coolsten Erfindung 2003 ge- 
kürt. Klingt alles toll, ist es aber nicht 
- die europäischen Musikkonzerne 
stehen dem 99-Cent-Angebot von 
Apple überaus kritisch gegenüber 
und baden in ihrem Raubkopier- 
Leid. Bleibt zu hoffen, dass wir PC- 
Nutzer auch bald ein bisschen audio- 
phile Coolness der Mac-Gemeinde 
genießen können. Ich für meinen Teil 


ziehe mir jetzt wieder meinen Steve- 
Jobs-Gedenk-Rolli an und trinke ei- 
nen Apfelsaft. Vielleicht hilft das ja. 


SA LAN-PARTYS 


48739 LEGDEN Vom 12. bis zum 14. Dezember findet 
im Audimaxx Dorf Münsterland die CS_Doctors LAN statt. 
Das Event nach WWCL-Regularien bietet Turniere in zwölf 
Spielen, unter anderem CS, Warcraft 3 und Generäle. 
Info: www.csdoctors-lan.de 


24537 NEUMÜNSTER Wer sich noch vor dem Weih- 
nachtsfest mit Gleichgesinnten zu einem gepflegten Zock 
auf einer LAN-Party treffen will, wird vom 19. bis zum 
21. Dezember in der Holstenhalle fündig. 2.016 Spieler 
messen sich in aktuellen Shootern und Strategietiteln. 
Info: www.northcon.de 
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Tool des Monats: Itunes 


Apple veröffentlicht seinen MP3-Player Itunes für Windows 2000 und XP. 


Bisher war Quicktime die einzige Software 
von Apple, die auch für Windows-Systeme 
umgesetzt wurde. Nun hat das Unterneh- 
men aus Cuppertino mit Itunes das erste 
seiner llife-Programme für Windows 2000 
und XP zum Download bereitgestellt. Die 
Audio-Software ist nicht nur für Besitzer 
des MP3-Players Ipod interessant, das um- 
fangreiche Playlist-System mit den so ge- 
nannten „intelligenten Wiedergabelisten” 
eignet sich für alle, die ihre komplette Mu- 
siksammlung digitalisiert haben und den 
Überblick nicht verlieren wollen. Eine gut 
sortierte Auswahl an Internet-Radios sorgt 
für abwechslungsreiche Streams, wenn die 
eigenen Titel mal langweilig werden soll- 
ten. Ein Brennmodul ist ebenfalls vorhan- 
den: Es können wahlweise Audio- und 
MP3-CDs sowie Daten-CDs inklusive Play- 
listen gebrannt werden. Die Software ist 
aber auch das Portal zum Itunes Music 
Store, bei dem man in naher Zukunft auch 
in Deutschland kostenpflichtige Musik- 
stücke namhafter Künstler herunterladen 


können soll. Mehr dazu in der Kolumne auf 
dieser Seite. Itunes steht in der lokalisierten 
Version 4.1.1 auf der Webseite von Apple 
zum kostenlosen Download bereit. Neben 
der Audio-Software enthält die knapp 
20 MByte große Installationsdatei auch die 
aktuelle Version 6.4 des Quicktime-Movie- 
Players. (fm) 


INFO: www.apple.com/de/itunes 


©) 
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j alfakal 
ITUNES| Von der übersichtlichen Oberfläche kön- 
nen direkt Audio- und MP3-CDs gebrannt werden. 


Umfrage des Monats 


Regelmäßig finden Sie Kurzumfragen auf www.pcgameshardware.de. 
Die interessantesten Ergebnisse gibt es hier in der Übersicht. 


Für einen Prozessor bezahle ich ... 


E... maximal 200 Euro. 
M... 400 Euro und mehr. 


5... maximal 100 Euro. 


5... maximal 400 Euro. 


Intel und AMD haben die 
CPU-Preise zum Weih- 
nachtsgeschäft kräftig 
nach unten korrigiert. 
Wenn es nach unserer On- 
line-Umfrage geht, be- 
kommen Sie viel „Prozes- 
sor fürs Geld“. 47 Pro- 
zent der Leser geben bis 
zu 200 Euro für eine neue 
CPU aus, 25 Prozent ma- 
ximal 300. Knapp 6 Pro- 
zent unserer Online-Leser 
wollen die absolute High- 
End-CPU und investieren 
400 Euro und mehr. 


2.685 Teilnehmer 


© „. maximal 300 Euro. 
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er in der heutigen Zeit 
die Sicherheit am ei- 
genen Computer ver- 


nachlässigt, kann schnell eine 
böse Überraschung erleben. Je- 
den Tag bedrohen neue Viren 
und Sicherheitslücken in der 


verwendeten Software den 
nichts ahnenden Anwender. 
Mittlerweile sind Firewall, Vi- 
renscanner und regelmäßige Sys- 
tem-Updates Pflicht für jeden 
Computer, der am Netz ange- 
schlossen ist. Den Griff zu teu- 
ren Programmen kann man sich 
aber zum Glück normalerweise 
sparen. Wir haben einige Web- 
seiten zusammengestellt, die Ih- 
nen dabei helfen, den PC zum 
Nulltarif auf Vordermann zu 
bringen. 


»2 Immer auf dem Laufenden 


Permanent aktuelle Informatio- 
nen zum Thema PC-Sicherheit 
findet man auf der Seite 
www.heise.de/security. Neben 
interessanten Meldungen und 
Artikeln gibt es ein Forum, in 
dem Tipps weitergegeben und 
Fragen gestellt werden können. 
Spezielle Aufmerksamkeit wird 
den gängigsten Webbrowsern 
gewidmet. Ein kleiner Work- 
shop zeigt gefährliche Schwach- 
stellen und schlägt empfehlens- 
werte Einstellungen vor, um die 
Sicherheitslücken zu schließen. 
Wer sich selbst von Bugs in den 
Browsern überzeugen will, kann 
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dies auf einer eigenen Demons- 
trationsseite tun. 


»» Viren im Visier 


u u .- ® 


Auf den Seiten von www. 
trojanerinfo.de dreht sich alles 
rund um die Themen Viren, 
Trojaner, Würmer und Dialer. 
Regelmäßige Virenwarnungen 
informieren über die aktuelle 


Bedrohung und Ausbreitung 
einzelner Vertreter. Selbstver- 
ständlich wird hier auch erläu- 
tert, wie man die schädlichen 
Eindringlinge aufspüren sowie 
beseitigen kann und wie man 
sich in Zukunft am besten vor 
ihnen schützt. Die Testberichte 
der wichtigsten Programme zur 
Virenbekämpfung sind online 
abrufbar und auf kostenlose 
Tools wird ebenfalls verwiesen. 


» Sicher Surfen 


Die Webseite www.sicherheit- 
online.de informiert über Risi- 
ken beim Surfen im Internet und 
zeigt, wie man den PC vor An- 
griffen aus dem Netz schützen 
kann. Hier finden Sie auch Links 


Jeden Monat finden Sie an dieser Stelle eine Übersicht 


von Internetseiten. In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen 


Webseiten vor, die sich vor allem mit dem Thema Sicher- 


heit befassen. 


zu nützlichen Gratis-Tools, von 
der Firewall bis hin zum Viren- 
scanner. Darüber hinaus werden 
spezielle Themen angesprochen, 
wie etwa Spam, Anonymizer 
oder juristische Probleme. Ein 
kleines Lexikon erklärt die 
wichtigsten Fachbegriffe aus 
dem Themenbereich. 


») Nützliche Hintergrundinfos 


Die Homepage von www.sias. 
de informiert über allgemeine 
Aspekte zur Sicherheit am Com- 
puter. So werden Tipps zur 
Wahl eines sicheren Passworts 
gegeben oder es wird erklärt, 
wie die Verschlüsselung von E- 
Mails mit PGP funktioniert. Wer 


sich etwas intensiver mit der 
Materie beschäftigen will, findet 
beispielsweise Hintergrundwis- 
sen zum Thema Kryptographie. 
Außerdem wird in einer eigenen 
Rubrik auf Online-Scanner ver- 
wiesen, die es ermöglichen, ei- 
nen PC vom Internet aus auf po- 
tenzielle Sicherheitslücken zu 
untersuchen. Tım UpHaus 


Webseite des Monats 


Auf dieser Webseite bietet die deutsche Zollverwal- 
tung Auktionen an. 


://www.zoll-d.de/auktion 


Der deutsche Zoll versteigert auf diesen Seiten beschlagnahmte Güter. Nach einer 
kurzen Registrierung kann jeder mitbieten. Die Anzahl der Angebote ist leider 
nicht sehr groß, aber die Kategorien reichen vom Teppich bis zum Computer - nur 
lebende Tiere sind hier nicht erhältlich. (fu) 
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innovaCOOL rev 
Der extrem leistungsstarke 
Nachfolger der legendären re 
besticht auch durch unverkennbar 
cooles Design - mit eingesetzten 


‚EDs sogar beleuchtet 


Kathoden, Kabel, 
Window-Kits u,v.m, 


Plantronics Audio 90 
HiFi-Stereosound am PC, 
ideal für die Spracheingabe 
bei Spielen im Internet. 


Plantronics DSP-500 USB 
Allzweck en 


Spanpenbergstr. 41 29223 Celle 
Tel.:0 51 41/88 8235 
Fax: 051 41 /88 8237 
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Endlich DSL für. 


Dank Glasfaser könnte 
für 1,8 Millionen Haus- 
halte bald ein lang er- 
sehnter Wunsch in Er- 
füllung gehen: endlich 
mit DSL-Geschwindigkeit 


durchs Netz zu surfen! 


urfen Sie immer noch 

per Analog-Modem 

—_ oder ISDN (Integrated 
Services Digital Network) mit 
Schneckentempo durchs Netz, 
weil Sie laut Telekom keinen T- 
DSL-Anschluss bekommen kön- 
nen? Damit könnte schon nächs- 
tes Jahr Schluss sein, denn zur 
Systems 2003 in München gab 
die Deutsche Telekom AG offi- 
ziell bekannt, dass das Glas- 
fasernetz OPAL für Breitband- 
Internet-Zugänge umgerüstet 
wird. Pilotversuche in den Städ- 
ten Dresden und Magdeburg 
waren erfolgreich, so dass schon 
2004 mit dem Umbau des 
OPAL-Netzes begonnen wird. 
Bisher gab es für viele Telekom- 
Kunden keine Möglichkeit, ei- 
nen T-DSL-Anschluss (ausge- 
nommen T-DSL via Satellit) zu 
bekommen. Wir haben einige 


OPAL 


über Glasfaser 
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Von der Telekom eingesetztes, 
optisches Übertragungsverfahren 


wichtige Hintergründe zu die- 
sem Thema recherchiert und für 
Sie aufbereitet. 


»» Wo und wie schnell wird um- 
gerüstet? 


Nach Aussagen des T-Com- 
Pressesprechers Willfried Seibel 
soll ein genereller Überbau 
des vorhandenen OPAL-Netzes 
durchgeführt werden. Immer- 
hin sind fast 1,8 Millionen Haus- 
halte in Ost und West mit der 
modernen Glasfasertechnologie 
OPAL angeschlossen. Die Aus- 
sage von T-Com weckt sicher- 
lich Hoffnungen bei vielen 
Landbewohnern. Doch bisher 
ist kein Zeitplan des Umbaus 
bekannt, bei inoffiziellen Ge- 
sprächen vor einem Jahr wurde 
noch das Jahr 2008 für die Been- 
digung des Ausbaus genannt. 
Ob die erfolgreichen Feldversu- 


ONU 


im Glasfasernetz 


Optical Network Unit - Empfangs- 
gerät für optische Datensignale 


che diesen Zeitraum wesentlich 
verkürzen, konnten wir bis zum 
Redaktionsschluss nicht in Er- 
fahrung bringen. Im nächsten 
Jahr wird die Deutsche Telekom 
AG sicher auch Termine nennen 
können. 


») Hintergründe zu T-DSL und 
Glasfaser Bes 


Die Glasfasertechnik OPAL 
wurde 1990 mit Subventionen 
der Europäischen Investitions- 
bank hauptsächlich in den neu- 
en Bundesländern eingesetzt, 
um das dortige veraltete Tele- 
fonnetz zu erneuern. Die Über- 
tragung per Licht erlaubt theo- 
retisch hohe Bandbreiten und 
ist unempfindlich gegenüber 
elektromagnetischen Störungen. 
Doch die Technologie ist im Ver- 
gleich zu herkömmlicher Kup- 
fertechnik teurer. Die Telekom 


DSL 

Steht symbolisch für die schnelle 
Übertragungstechnik zwischen 
Internet und Privatanwender 


hat je nach Bevölkerungsdichte 
Gebiete mit großer Entfernung 
zur digitalen Vermittlungsstelle 
(DIV, umgangssprachlich auch 
Amt genannt) statt mit Kupfer- 
leitung mit Glasfaser versorgt. 
Der Lichtleiter wurde bis zum 
so genannten ONU (Optical 
Network Unit) verlegt. Dort 
werden die optischen Signale in 
elektrische umgewandelt und 
per Kupferkabel in die jeweili- 
gen Haushalte weitergeleitet. 
Solch ein ONU befindet sich in 
einem Verteilerkasten auf der 
Straße oder im Keller des Hau- 
ses. Ja nachdem ob der Kunde 
einen analogen Telefonan- 
schluss oder ISDN beauftragt 
hat, wird der ONU mit der ent- 
sprechenden Steckkarte ausge- 
stattet. Über dieses Steckkarten- 
system kann die Telekom in 
Zukunft auch T-DSL realisieren 


T-DSL 

Markenname der Deutschen 
Telekom AG für die eigenen 
ADSL-Anschlüsse 
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T-DSL ÜBER GLASFASER PO 


ir 


INTER.NET 


T-DSL VIA SATELLIT| Wer abseits wohnt, kann nur über eine Satellitenanbindung mit 


Höchstgeschwindigkeit ins Netz gehen - zum Spielen ist der Anschluss aber ungeeignet. 


— der Montageaufwand und die 
Kosten bleiben gering. 


» Alternativen zu T-DSL 


Konkurrenten der Telekom bie- 
ten DSL-Anschlüsse meist nur 
in Ballungsräumen an, in denen 
T-Com auch selbst präsent ist. In 
ländlichen Gegenden ist man 
auf den rosa Riesen angewiesen. 
Gibt es kein T-DSL, so heißen 
die Alternativen analoges Mo- 
dem, ISDN, T-DSL via Satellit 
oder Standleitung. Für T-DSL 
via Satellit ist trotzdem noch ei- 
ne Analog- oder ISDN-Verbin- 
dung notwendig, nur der Rück- 
kanal wird über den Satelliten 
realisiert. Da bei dieser Technik 
Reaktionszeiten (Ping) von 500 
Millisekunden normal sind, ist 
T-DSL via Satellit für Spieler 
völlig uninteressant. Auch ana- 
loge Modems sind für viele On- 
line-Spiele nicht mehr geeignet, 
denn 120 Millisekunden Ping 
und drei bis fünf kByte pro Se- 
kunde Datentransferrate sind 
nicht ausreichend. Nicht opti- 
mal, aber befriedigend für Spie- 
ler ist eine ISDN-Verbindung. 


Internetzugangs-Technologien im Vergleich 


Immerhin sind acht kByte pro 
Sekunde in beide Richtungen 
möglich, zudem können Pings 
von 60 Millisekunden erreicht 
werden. Für Privatanwender 
aus Kostengründen nicht emp- 
fehlenswert ist eine Standlei- 
tung. Die Telekom bietet zwei 
MBit/s für 916 Euro pro Monat 
plus drei Eurocent pro gelade- 
nem MByte. Eine kleine Stand- 
leitung mit 128 kBit/s ist schon 
für 220 Euro (zuzüglich Volu- 
mentarif) monatlich erhältlich. 


»» Fazit: Was machen ohne DSL? 


Ganz klar: Die Deutsche Tele- 
kom bewegt sich in die richtige 
Richtung. Zuerst wurde für 
Spieler das Leistungsmerkmal 
Fastpath (kürzere Pingzeiten) 
eingeführt, nun sollen auch 
Glasfaseranschlüsse T-DSL-fä- 
hig werden. Eines kann man 
sich selbst an zehn Fingern ab- 
zählen: Die Telekom ist ein 
marktwirtschaftlich arbeitendes 
Unternehmen und wird nur 
dort OPAL für T-DSL umrüsten, 
wo sich auch Geld verdienen 
lässt. MARCO ALBERT 
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Willfried Seibel, Pressesprecher 
T-Com (Deutsche Telekom AG) 


BE In ostdeutschen Städten wie 
Dresden und Magdeburg laufen 
Feldversuche. Waren diese er- 
folgreich? 


Mit dem Einsatz der OPAL-Tech- 
nologie in einigen Bereichen der 
neuen Bundesländer Anfang der 
Neunzigerjahre hat man eine 
Technologie verwendet, die dem 
damals aktuellen Stand der Tech- 
nik entsprach. Allerdings ist es 
leider nicht ohne weiteres mög- 
lich, dort eine Technologie wie 
DSL (die Optimierung der Kup- 
ferleitung läuft seit Mitte der 
Neunzigerjahre) in die bestehen- 
de Glasfaserinfrastruktur zu inte- 
grieren. Aus diesem Grunde hat 
T-Com im Rahmen von Pilotpro- 
jekten in Dresden und Magdeburg 
erfolgreich nach Wegen gesucht, 
wie auf der OPAL-Technik auch 
das T-DSL-Angebot realisiert 
werden kann. In der nächsten 
Zeit wird es generell notwendig, 
die aus dem Anfang der Neunzi- 
gerjahre stammende OPAL-Tech- 
nik zu erneuern. Dies erfolgt so, 
dass es durch den Überbau mit 
neuer Technologie grundsätzlich 
auch möglich wird, T-DSL-An- 
schlüsse zu realisieren. Mit die- 
sem technischen Überbau wurde 
in ersten Bereichen begonnen. 


„In welcher Region und 
in welcher Reihenfolge 
der geplante Umbau er- 
folgt, wird von unseren 
Infrastruktur-Niederlas- 
sungen vor Ort getrof- 


fen.” 


EI Auf einigen Webseiten wird 
behauptet, Glasfaser würde 
mit Kupferkabel überbaut, um 
T-DSL zu ermöglichen. Damit 
wäre doch das Glasfasernetz 
überflüssig? 


Grundsätzlich erfolgt der Über- 
bau von Glasfaseranschlüssen 
OPAL mit dem Einsatz von neuer 
Übertragungstechnik, Glasfaser 
bleibt also weiterhin im Einsatz. 
Aufgrund von örtlichen Be- 
sonderheiten kann jedoch nicht 
ausgeschlossen werden, dass 
aufgrund wirtschaftlicher Ge- 
sichtspunkte in Einzelfällen auch 
Kupfer zum Einsatz kommt. 


EI Wie entscheidet die Deut- 
sche Telekom AG, welcher 
ONU umgerüstet wird? In 
ländlichen Gegenden, in denen 
pro Haus ein ONU eingebaut 
ist, lohnt sich der teure Um- 
bau sicher nicht. 


Die Entscheidungen, wann in 
welcher Region und in welcher 
Reihenfolge der geplante Über- 
bau erfolgt, ist von unseren In- 
frastruktur-Niederlassungen vor 
Ort zu treffen. Grundsätzlich ist 
der generelle Überbau des OPAL- 
Netzes vorgesehen. 


Analog-Modem ISDN T-DSL 768 T-DSL 1500 T-DSL via Satellit Q-DSL Home Arcor DSL Flat 768 

Geschwindigkeit 

- Upstream |Bis zu 48 kBit/s 64 kBit/s 128 kBit/s 192 kBit/s 33,6 bis 64 kBit/s 256 kBit/s [128 kBit/s 

- Downstream | Bis zu 56 kBit/s 64 kBit/s 768 kBit/s 1.500 kBit/s 768 kBit/s 1.024 kBit/s | 768 kBit/s 
Durchschnittlicher Ping |120 ms 60 ms 20 bis 30 ms 20 bis 30 ms 500 ms* 16 ms 20 bis 30 ms 
Monatliche Kosten für 
notwendigen Anschluss | Ab € 15,66 Ab € 23,60 Ab € 36,65 ab € 45,64 € 39,90 (plus Telefonanschluss) | € 59, - Ab € 2990 
Verfügbarkeit Bundesweit Bundesweit 600 Ortsnetze | 600 Ortsnetze Bundesweit Ca. 46 Städte | Ca. 50 Städte 
Flatrate Nicht bundesweit Nicht bundesweit | € 29,95 € 48,90 Inklusive Inklusive € 24,95 
Fastpat = - € 0,99 monatl. |€ 0,99 monatl. Inklusive Inklusive 


Wer keinen DSL-Anschluss bekommen kann, hat's schwer. Über Satellit kann nicht gespielt werden, per Modem ist die Bandbreite zu gering - bleibt bloß noch ISDN als Alternative. 
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* Bei Datentransfer über Satellit, sonst kürzer 


Sie ärgern sich immer 


Mozilla ist besser! 


noch mit Sicherheitslö- 
chern und Patches für 
den Internet Explorer 
herum? Dann sollten 
Sie den Browser wech- 
seln, Mozilla hat den IE 
in weiten Teilen längst 
überholt. Wir zeigen, 


wie der Wechsel klappt. 


a Inhalte auf der 
HEFT-CD 


EI Mozilla 1.5 dt: Aktuelle deut- 
sche Version mit Installer 


icrosofts Internet Ex- 
plorer hat in der Ur- 
sprungsversion 5.5 
mehr als ein Dutzend schwerer 
Sicherheitslecks und die Liste 
aktueller Pannen wird jeden 
Monat länger: Hintertüren im 
Browser erlauben es fremden 
Programmen, beliebige Befehle 
auszuführen, Dateien können 
vom Rechner des Benutzers ko- 
piert und etwaige Kontodaten 
ohne großen Aufwand ausspio- 
niert werden. Vor allem die Pro- 
grammier-Schnittstelle ActiveX 
ist eine Problemquelle, die Mi- 
crosoft nie vollständig in den 
Griff bekommen hat. Wer sicher 
surfen will, muss Dutzende von 
Patches herunterladen, mit de- 
nen zwar die schlimmsten Lö- 
cher gestopft werden - doch die 
Angst vor neu entdeckten Bugs 
bleibt. Dem Durchschnitts-An- 
wender sind die meisten Lücken 


= = HIIIBI: 


nicht einmal bekannt, 
wegen er für Hacker eine leichte 
Beute ist. 


wes- 


») Was tun? 


Niemand muss die Fehler der 
Programmierer hinnehmen. Es 
gibt eine einfache und elegante 
Lösung, den Browser sicher zu 
machen — wechseln Sie ihn. Ei- 
nes der besten Konkurrenzpro- 
gramme ist Mozilla. Der kosten- 
lose Alternativ-Browser ist nicht 
nur wasserdicht, sondern über- 
rascht auch noch mit vielen 
sinnvollen Funktionen, die 
kaum ein anderes Internetpro- 
gramm beherrscht. Mozilla 
stoppt auf Wunsch nervige Pop- 
up-Fenster, besitzt eine fast per- 
fekte Suchfunktion und brilliert 
mit zahllosen durchdachten und 
hilfreichen Extras. Das beigeleg- 
te E-Mail-Programm zum Bei- 
spiel filtert Spam-Mail wir- 


Mei » 


10.10.2008, Iuıds 


Schwere Sicherheitslücken: Microsoft 


= und die sieben Patches 


> 


» Microsoft macht monstlichen Potch-Rhythmus wahr 


> 


Microsaft setzt die angekündigte neue 
Sicherheitsstrategie mit insgesamt sinben neuen 
Security Bulletins in die Tat um, Alle Security Bulletins 


werden von Microsoft in einem so genannten Securay 
Bulletin Summary für den Monat Oktober 2009 
zusammengefasst. Steve Ballınor kündigte an, 
sSicherheits-Patches monatlich anbieten zu wollen, was 
num Aaalität wurde. Froglich blellst, ob MicresoM eine 


kungsvoller als die meisten kom- 
merziellen Tools. Probleme gibt 
es beim Umstieg kaum. Mozilla 
stellt fast jede Webseite genauso 
dar wie der Internet Explorer; 
Videos, Audioströme und Flash- 
Animationen laufen so ab, wie 
sie sollen. Wer mit Internet Ex- 
plorer und Outlook Express 
vertraut ist, wird auch mit Mo- 
zilla schnell zurechtkommen. 
Das Programm läuft außerdem 
sehr stabil. Alles, was Sie für 
den Browser brauchen, ist ein 
grundlegendes Internet-Ver- 
ständnis und ein bisschen Lust 
auf Neues. Übrigens: Mozilla 
benötigt nicht mal eine Installa- 
tion und kann auf Knopfdruck 
vollständig gelöscht werden 


») Ein Überblick 
Mozilla ist in der aktuellen Ver- 


sion 1.5 unter www.mozilla.org/ 


releases erhältlich, eine deut- 


sche Variante gibt es als Zip-Da- 
tei bei mozilla.kairo.at (Direkt- 
link: WEBCODE 23K3). Die Da- 
tei wird anschließend in ein be- 
liebiges Verzeichnis entpackt. 
Wer ein Installationsprogramm 
möchte, sollte die Version unter 
WEBCODE 23K4 laden. 


2 Mozilla installieren 


Mozilla ist nicht nur ein Brow- 
ser, sondern ein ganzes Internet- 
Paket. Dazu gehört neben dem 
E-Mail-Programm auch ein 
Webseiten-Editor, eine Chat- 
Software, eine kleine Adressver- 
waltung und der Browser selbst. 
Bei der Installation übernimmt 
Mozilla automatisch alle Favori- 
ten des Internet Explorer und 
bildet daraus eine Lesezeichen- 
datei. Die Version mit Installa- 
tiosroutine bietet während der 
Einrichtung die Option „Mozilla 
im Speicher halten [...]“. Wird 


ActiveX 


WAS 
IST? 


können (ähnlich Java). 
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Microsoft-Schnittstelle, über die 
Programme ausgeführt werden 


Mozilla 


Entwicklern; entstand vor fünf 


Browserprojekt von Open-Source - 


Jahren aus Netscape-Quellcode. 


Tabbed Browsing 

Mehrere Internetseiten können 
gleichzeitig in einem Fenster 
dargestellt werden. 


Junk/Spam 

Sammelbegriff für unerwünschte 
E-Mails. Spamfilter versuchen sol- 
che Nachrichten auszusortieren. 
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diese aktiviert, lädt Windows 
beim Rechnerstart automatisch 
einen Teil des Programms, der 
Browser startet anschließend 
schneller. Das kostet etwa 15 
Megabyte und sollte erst ab 
512 MByte Arbeitsspeicher akti- 
viert werden. Nach der Installa- 
tion will Mozilla noch wissen, 
ob das Programm als Standard- 
browser eingerichtet werden 
soll; vorsichtige Anwender kön- 
nen „Nein“ wählen und die Ein- 
stellung später ändern (Bearbei- 
ten — Einstellungen - Navigator 
- Standard Browser setzen). 
Jetzt kann es losgehen. 


22 Browser einrichten (1) 


Drei Extras heben Mozilla aus 
dem Browser-Einheitsbrei be- 
sonders hervor: der Popup- 
Stopper, die so genannten 
„Browsertabs” und die frei 
belegbare Randleiste. Nervige 
Popup-Fenster unterdrücken Sie 
mit der Einstellung „Bearbeiten 
— Einstellungen — Datenschutz 
und Sicherheit — Popup-Fens- 
ter“. Wenn Mozilla ein Fenster 
stoppt, wird wahlweise ein 
Klang abgespielt oder ein klei- 
nes Sternsymbol in der Status- 
leiste eingeblendet. Empfehlens- 
wert ist das Symbol: Sollte Mo- 
zilla zu Unrecht ein ausdrück- 
lich erwünschtes Fenster unter- 
drücken, kann dieses durch 
Klick auf das Sternsymbol wie- 
der hervorgeholt werden. 


„Tabbed Browsing” ist eigent- 
lich ein alter Hut: Opera be- 
herrscht diese Funktion seit lan- 
gem und selbst der Internet Ex- 
plorer kann mit der Erweiterung 
„Crazy Browser” mehrere Inter- 
netseiten in einem Fenster dar- 
stellen. Doch Mozilla ist der 
Konkurrenz eine Nasenlänge 
voraus: Die aktiven Tabs — also 
die Webseiten in einem Fenster — 
können gruppiert und als Lese- 
zeichen abgelegt werden. Mit 
Klick auf die entsprechende 
Verknüpfung öffnet sich eine 
ganze Palette von Webseiten 
gleichzeitig, beispielsweise eine 
Hand voll Finanzseiten oder 
die aktuellen Nachrichten. Diese 
Gruppe lässt sich auch als Start- 
seite festlegen. 


Mit STRG + TAB springt Mo- 
zilla zum nächsten Tab. Wer 
zu den Anwendern zählt, die 
mit unzähligen Browserfenstern 
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gleichzeitig jonglieren, kann 
mehrere Mozilla-Fenster aufma- 
chen und diese thematisch sor- 
tiert mit Tabs füllen. Unter „Be- 
arbeiten - Einstellungen - Navi- 
gator — Tabbed Browsing” gibt 
es weitere, sinnvolle Optionen: 
Bewährt hat sich die Einstellung 
„Mittelklick [...]”: So öffnet sich 
bei einem Linksklick ein neues 
Fenster, bei einem Klick mit der 
mittleren Maustaste aber nur 
ein neues Tab. Weitere hilfreiche 
Tastenkürzel finden Sie im Ex- 
trakasten auf Seite 152. 


»» Browser einrichten (2) 


Die Randleiste wird auf der lin- 
ken Seite mit F9 ein- und ausge- 
blendet. Besonders nützlich ist 
der Suchbalken: Hier können 
Resultate von Google oder einer 
anderen Suchmaschine unter- 
einander aufgelistet und wahl- 
weise in einzelnen Tabs aufgeru- 
fen werden. Die Randleiste ist 
flexibel: Entweder erscheinen 
hier die Lesezeichen, minuten- 
aktuelle Aktienkurse oder der 
Verlauf besuchter Webseiten. 
Einige Internetseiten wie die 
Netzeitung (www.netzeitung.de) 
haben spezielle Module für die 
Leiste programmiert — einfach 
runterladen, einbinden, fertig. 
Eine Übersicht der deutschen 
Randleisten gibt es unter dmoz. 
org/Netscape/Sidebar/World 
Germany oder in der Seiten- 
leiste direkt unter „Tabs — Side- 
bar anpassen“. 


») Spamfilter nutzen 


Für spamgeplagte Benutzer bie- 
tet Mozillas E-Mail-Programm 
einen der besten Spamfilter, die 
derzeit erhältlich sind. Mit einer 
Quote von annähernd 100 Pro- 
zent pickt das Mailprogramm 
unerwünschte Penis- und Via- 
gra-Nachrichten aus dem Post- 
fach und schiebt diese in einen 
speziellen Spam-Ordner. Hin 
und wieder entwischt dem Fil- 
ter eine Mail; der umgekehrte 
Fall tritt jedoch fast nie ein: Er- 
wünschte Mails werden in der 
Regel nicht falsch als Spam ge- 
kennzeichnet. Der Spamwächter 
muss eine Weile trainiert wer- 
den. Wichtig ist es, schlechte 
Mails konsequent zu brandmar- 
ken (Junk-Symbol anklicken). 
Hin und wieder sollte man den 
Filter auch mit guten Mails füt- 
tern, damit die Filterkriterien 
aktualisiert werden (,„Nachrich- 


Mozilla in fünf 
Minuten einrichten 
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PRAXIS- SETUP Wer viel Speicher 
SCHRITT 


ri] SETUP Das Setup-Programm braucht etwa eine Minute für die 
Schait! Installation. Alternativ gibt es eine Zip-Datei ohne Installer. 
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hat, kann Quicklaunch aktivieren. Die 
Wahl des Standard-Browsers kann später geändert werden. 


PRAXIS- 


schneiden, funktionieren 


Hardıu 


# Startseite 


PRAXIS- 
SCHRITT 


ANPASSEN Vorsicht: Wenn Sie die Javaskripte zu sehr be- 


einige Webseiten nicht mehr richtig. 


Hart 


u. 


STYLEN Für Mozilla stehen mehr als zwei Dutzend individuelle 
Designs zum Download bereit. 


Vor- und Nachteile: Mozilla im Überblick 


E23 Exzellente Sicherheit 
E21 Integrierter Spamfilter 
E31 Tabbed Browsing 

E31 Popup-Stopper 

E23 Effiziente Suchfunktion 


E2 Volle Kontrolle über Skripte 

E2 Frei konfigurierbare Randleiste 
E21 Design komfortabel anpassbar 
E Sehr selten: Inkompatible Seiten 


EI Etwas unhandliche Lesezeichen 
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BB BROWSER 


STRG + M 
Neue Nachricht schreiben 
(im E-Mail-Programm) 


STRG+L 


Nachricht weiterleiten 
(im E-Mail-Programm) 


STRG + SHIFT + D 


Lesezeichen-Verwaltung 
aufrufen (im Browser) 


STRG +L oder ALT +D 


In die Adresszeile springen 
(im Browser) 


STRG + N 
Neues Browser-Fenster öffnen 
(in allen Anwendungen) 


Nützliche Mozilla-Helfer 


Effizienter arbeiten mit Mozilla: Die besten 
Browser-Hilfen im Kurzüberblick. 


Browser abschotten 
Dialer- und andere zwielichtige Seiten arbeiten oft mit manipulierten Fenstern, die 


im Hintergrund arbeiten. Mozilla kann solche Änderungen an den Fenstern stoppen. 
Bearbeiten - Einstellungen - Erweitert - Skripte & Plugins 


Nervige Applets abschalten 
Wer kennt sie nicht, die nervigen Text-Ticker, die Botschaften wie „Besuchen Sie un- 
bedingt unser Gästebuch“ über die Statusleiste flimmern lassen. Mozilla hält die 
Leiste sauber. Bearbeiten - Einstellungen - Erweitert - Skripte & Plugins 


Schnelle Lesezeichen 


Jedem Lesezeichen kann ein Stichwort zugewiesen werden, zum Beispiel „pcgh“ für 
www.pcgameshardware.de. Fortan genügt es, das Stichwort in die Adressleiste zu 
tippen, um die Seite aufzurufen. Lesezeichen - Lesezeichen bearbeiten 


Links und Download schneller laden 


Mozilla kann Links auf Wunsch im Voraus laden. Downloads beginnen sofort, wenn 
der Link angeklickt wird - nicht erst, wenn das Verzeichnis gewählt wurde. 
Bearbeiten - Einstellungen - Erweitert - Cache - Link Prefetching 


Wörter in Webseiten blitzschnell finden 


Wer Text in einer Internetseite sucht, braucht nicht mehr „STRG + F" zu bemühen. Tip- 
pen Sie auf einer beliebigen Webseite einfach eine Tastenkombination, zum Beispiel 
„PCGH“ - Mozilla springt sofort zur ersten Passage, in welcher der Suchtext gefunden 
wurde. Bearbeiten - Einstellungen - Erweitert - Navigation mit der Tastatur 


Design verschönern 
Mozilla erscheint beim Start in einem etwas biederem Design. Wer sich an der 
schmucklosen Optik stört, kann unter Bearbeiten - Einstellungen - Erscheinungs- 
bild - Themen ein anderes Design wählen oder weitere Vorschläge herunterladen. 


Download-Manager aktivieren 
Mozilla besitzt einen einfachen Download-Manager, der heruntergeladene Dateien 
protokolliert. Aus dem Manager können auch ältere Downloads schnell geöffnet 
werden. Bearbeiten - Einstellungen - Navigator - Downloads 


Mail sauber halten 
Javascript kann separat vom Browser für Mails deaktiviert werden - damit wird eine 
wichtige Sicherheitslücke geschlossen. 
Bearbeiten - Einstellungen - Erweitert - Skripte & Plugins 
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STRG +T 
Neuen Tab öffnen 
(Im Browser) 


STRG + TAB 


Zum nächsten Tab springen 
(im Browser) 


STRG + SHIFT + TAB 
Einen Tab zurückspringen 
(im Browser) 


STRG +W 
Einzelnen Tab schließen 
(im Browser) 


Leertaste 


Eine Seite nach unten scrollen 
(im Browser) 


ten — Markieren - Als Junk/ Als 
kein Junk“). Nach durchschnitt- 
lich ein bis zwei Wochen arbeitet 
der Filter fast perfekt. 


Die übrigen Einstellungen glei- 
chen denen der bekannten 
Mailprogramme wie Outlook 
Express oder The Bat. Die Kenn- 
daten des Servers tragen Sie im 
Mailprogramm unter „Bearbei- 
ten - Mail&Newsgroup-Ac- 
count-Einstellungen” ein. Wich- 
tig: Stauchen Sie regelmäßig 
die Postordner zusammen (,„Da- 
tei - Ordner komprimieren“), 
sonst blähen sich die Dateien bis 
zur Gigabyte-Größe auf. 


»2 Sicher ist sicher 


Das beste Argument für Mozilla 
ist die Sicherheit. Wie sensibel 
die Entwickler mit dem Thema 
umgegangen sind, zeigt sich bei 
den vielen detaillierten Sicher- 
heits-Optionen. Mozilla erlaubt 
es zum Beispiel, Javaskripte bei 
Browser und Mailprogramm 
unabhängig voneinander ein- 
und auszuschalten. Plugins und 
Bilder, die von fremden Servern 
kommen, werden in Nachrich- 
ten nicht dargestellt -— damit 
sind viele Trojaner und Viren 
überfordert. ActiveX wird nicht 
unterstützt, von den meisten 
Outlook-Viren bleibt bei Mozilla 
nur eine leere E-Mail übrig. 


») Was geht sonst noch? 


Als das Mozilla-Projekt 1998 ge- 
startet wurde, gab es nur eine 
Hand voll Computerverrückter, 


die den neuen Browser auf ihrer 
Festplatte installierten. Doch in 
den Folgejahren wuchs die Fan- 
gemeinde rasant. Mit den An- 
wendern kamen die Entwickler, 
die heute aktiver denn je Er- 
weiterungen für den Browser 
programmieren. Für den popu- 
lären Browser gibt es mittler- 
weile rund 150 Plugins. Die bes- 
ten im Überblick: 


m Google-Bar; die bekannte 
Google-Toolbar 


m Mouse Gestures; bekannt von 
Opera, erlaubt das Navigieren 
über Mausbewegungen 


m Text Links; macht aus markier- 
ten Textpassagen einen Link 


u Adblock; erweitert den Popup- 
Stopper und filtert auch Flash- 
Animationen 


Eine Übersicht der Plugins steht 
unter xtensionroom.mozdev.org 
bereit, die Seite ist leider nur in 

Englisch verfügbar. 


») Gibt's Probleme? 


Bei allen Vorzügen - Mozilla 
kann keine Wunder vollbringen. 
Wenn Webseiten nicht sauber 
programmiert oder absichtlich 
gesperrt sind, führt kein Weg 
am Internet Explorer vorbei. 
Das betrifft zum Beispiel das 
Windows Update von Micro- 
soft. Zum Glück vertragen sich 
Mozilla und IE ausgezeichnet, 
beide können problemlos auf 
einem Rechner installiert und 
sogar gleichzeitig benutzt wer- 
den. Etwas umständlich ist 
die Lesezeichenverwaltung. 
Zwar können Lesezeichen per 
Drag&Drop verschoben wer- 
den, doch die Flexibilität des 
Internet Explorer erreicht Mozil- 
la nicht - das ist der Tribut dafür, 
dass der Browser auch auf Li- 
nux- und Apple-Rechnern läuft. 


Mozilla wird in naher Zukunft 
nur noch in einzelnen Modulen 
verbreitet. Der Browser heißt 
dann „Firebird“, das Mailpro- 
gramm „Thunderbird“. Die Tei- 
lung soll den Quellcode schlan- 
ker und übersichtlicher machen. 
Das dürfte vor allem Einsteigern 
zugute kommen. Thunderbird 
bietet nur eine Hand voll Op- 
tionen und ist somit leichter 
zu handhaben. Vorabversionen 
können unter www.mozilla.org 
geladen werden. 

CHRISTIAN GÖGELEIN 


www.pcgameshardware.de 


17" TFT Display 


Ki Pad "BlackFire" USB 
(4 Wi ‘ “ an e-yama 


1/JN1 


CD-R 700 MB 
Si 80 Min. 
100er Spindel 


0K 49 
=_ 28 


(®- Logitech” 


Cordless ER ER ut NER 
Desktop MX wia’Z L Eon) 


4.7GB DVD -R 4x 
25er Spindel 


DI 


Josef-Schregel-Str. 15a Boxgraben 88 
Teil, 024 21/20 19 19 Tel. 0 24 1 / 400 90 39 
Fax 0 24 21120 19 18 Fax 0 24 1 / 400 90 38 


service-dn@bora-computer.de servico-ac@bora-computer.de 
M.GLADBACH-Rheydt BONN 
Friedrich-Ebert-Str. 53-55 Bornheimerstr. 34 
Tel. 0.21 66/2955 99 Tel. 0228/6292949 
Fax 0 21 66/2955 59 Fax 0228/6292950 


j somit Eigentum der jeweiligen Hersteller/Inhaber. Wir übemehmen 
e lediglich Symbolcharakter 
nter www.bora-computer.de 


e) 
ze 
Jr 
= 
Q. 
o 
© 
(8 
Sa 
o) 
.- 
S 


Be loal! Be Nesbeool!" 


LISTAN GmbH & Co. KG 

Hardware & Accessories 

Biedenkamp 3a, D-21509 Glinde 

Tel.: 040 / 736 7686-0 | Fax: 040 / 736 7686-68 
Mail: service@listan.de www.listan.de 


PCs sind immer grau und eckig? 


Muß nicht sein! 


Das etwas "ande re’ Werden Sie kreativ und geben Sie ihrem Rechner einen 
Zu vollkommen neuen Look. 
4 Ge häus 4 Was für einen? Das bleibt Ihnen überlassen! 
Mit dem Lubic DIY Case lässt sich nahezu jede erdenkliche 
Form zusammenbauen: Flugzeuge, Fahrzeuge, Tiere; 
was einem gerade in den Sinn kommt. 


Und aus nur wenigen Elementen der Bausätze können 
zudem praktische Gegenstände wie Bilderrahmen, 
Sideboards oder kleine Tische hergestellt werden. 


Alles was man braucht ist ein Schraubenzieher, 
etwas Geschick und viel Fantasie! 


Das optimale Weihnachtsgeschenk für alle Bastler 
und solche die es werden wollen, 


Die Standard Sets: 


1LUBIC3519BL 4.LUBIC4480-BL 7. LUBIC-AIRPLANE-BL 
2.LUBIC-3519-BK 5. LUBIC-4480-BK 8. LUBIC-AIRPLANE-BK 
3.1UBIC-3519-5SV 6. LUBIC-4480:5V 9. LUBIC-AIRPLANE-SV 


DEEP IMPACT SERIES 


DP-102 


Eigenschaften 

- Sehr gute Wärmeleitfähigkeit 

- Massiver Kupfer-Kühler mit ‚Superconductor Tube“-Technologie 
für maximale Leistung 

- Stilvolles ‚rundes’ Design 

- Dual-Lüfterbetrieb durch innovativen Kühlerrahmen möglich 
(die Lüfter sind nicht im Lieferumfang enthalten!) 

- Zwei ‚70mm zu 80mm' Fan-Adapter werden mitgeliefert 

- Der Kühler ist 360° drehbar, so dass die Lüfter in jeder 
beliebigen Position montiert werden können 


Der Kühler ist zum AMD Standard kompatibel, 
geeignet für Athlon XP 3600+ und höher. 


mit einemLüfter 


Kühlkörper 

Maße: 100mm (Höhe), Durchmesser: 66mm 

Bauteile: ‚Superconductor'-Röhre, 36 Kupferlamellen, 
Aluminiumsockel mit Kupferkern, Lüfterhalterahmen, 
Montagespange 


mit zwei Lüftern 


Kay 
Beinroth 


Betreut den 
Bereich Wissen 


usnahmsweise wildere ich 
\ mit meiner Kolumne die- 
sen Monat im Themenbe- 
reich des Kollegen Frank Stöwer. 
Der Auslöser dafür ist ein frustrier- 
ter Cop namens Max Payne, der auf- 
grund einer wild zusammengewür- 
felten Geschichte in Zeitlupe Hor- 
den von Putzkolonnen auslöschen 
muss. Keine Frage: Das Spiel macht 
Spaß. Optik, Technik und Steuerung 
stimmen, alles wunderbar. Wenn ich 
allerdings nach knapp fünf bis sechs 
Stunden bereits den Abspann über 
den Monitor flimmern sehe, fühl ich 
mich echt veralbert. Das reicht ja 


nicht einmal für einen verregneten 
Sonntag! Dabei ist Max Payne 2 ein 
echtes Vollpreisspiel und kostet stol- 
ze 45 Euro, die Stunde Unterhaltung 
im Singleplayer-Modus kostet so- 
mit satte 8 bis 10 Euro. Da können 
auch die vielen, angekündigten 
MODs und die zusätzlichen Spiel- 
modi, mit denen man das Spiel noch 
dreimal durchspielen soll, nichts 
mehr retten. Meine persönliche 
Preis-Leistungs-Bewertung lautet: 
mangelhaft! 


mmagonde_ 


Top Ten: Bücher 


(Amazon Top Ten) 


Rowohlt 


MB. PHP. Web-Seiten dyn. prog. 


[ 2. | mysar und PHP Rowohlt 
3. | Linux. Install. Konfig. Anwend. Addison-Wesley 


4. | Eigene Homepage une ‚Axel-Junker-Verlag 
5.| Das offiz. Buch zu MS Flight Sim. 2004.......... Sybex 
Te 
6.| PHP und MySQL .unneesnsscennsssnnnsssunnenn Dpunkt Verlag 
7. | C Programmieren von Anfang an .............. Rowohlt 
SE 
8. | C++ Objektor. Progr. von Anfang an............Rowohlt 
J j 
9, | Der Mausetod...unnessenseennssensssennsseennee Schmidt 
10. | Fotos digital - Basiswissen een Vfv 
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Buchtipp: Computer Classics 


Jörg und Kerstin Allner zeigen die Highlights aus 30 Jahren Homecomputer. 


Wie sah Ihr erster Computer aus? War es ein 
C64, ein Apple II oder gar ein Sinclair ZX 
80? Egal mit welchem Rechenknecht Sie ins 
Computerzeitalter eingestiegen sind, in 
diesem Buch finden Sie ihn wieder. Die Au- 
toren zeigen alle Homecomputer der letzten 
30 Jahre ausführlich in Wort und Bild. 
Neben den technischen Eckdaten finden Sie 
in den einzelnen Abschnitten auch interes- 
sante Anekdoten über die Entwickler und 
ihre Firmen. Zusätzlich werden alle wich- 
tigen Persönlichkeiten der Computerge- 
schichte wie Konrad Zuse, Bill Gates und 
Steve Jobs ausführlich vorgestellt. Be- 
sonders interessant: Die Autoren haben eine 
Menge Werbematerial aus den letzten Jahr- 
zehnten zusammengetragen - vom handge- 
druckten Werbeflyer für die ersten Pong- 
Automaten bis zum Vobis-Laufzettel für 
den Colani-Highscreen-PC. Insgesamt prä- 
sentiert sich Computer Classics als leicht zu 
lesender, nostalgischer Rückblick in die 
Computergeschichte. Die Texte werden von 
vielen Bildern begleitet, leider ist die Qua- 


lität einiger Bilder relativ schlecht. Das Buch 
besitzt 250 Seiten, kostet knapp 16 Euro und 
ist im Data-Becker-Verlag erschienen. (kb) 
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Die Highlights aus ahren Homec ter 


* Alle Kultrechner vom Apple J{ Isis zum ZX BO 
* Links zu Fanseiten und Emulatoren 
* Viele Anskösten und Interviews 


COMPUTER CLASSICS|] Das Vorwort ist von Wolf- 
gang Back, dem Gründer des WDR Computerclubs. 


CPUs mit Lichtgeschwindigkeit 


Israelische Computerfirma forscht an Prozessoren, die mit Lichtimpulsen arbeiten 


Der neue Prozessor soll anstelle von Sili- 
zium-Schaltkreisen mit optischen Schaltern 
arbeiten. Die Lichtimpulse werden dabei 
mithilfe von 256 Lasern übertragen. Die 
neuen Laser-Prozessoren sollen deutlich 
mehr Operationen pro Sekunde ausführen 
können als herkömmliche CPUs. Aktuell 
haben es die Wissenschaftler in Versuchen 
mit einem ersten Prototyp schon auf 8 Bil- 
lionen Operationen pro Sekunde gebracht. 
Eine solche CPU wäre 1.000-mal schneller 
als ein vergleichbarer Silizium-Prozessor. 
Laut der Herstellerfirma Lenslet (www. 
lenslet.com) soll der Prozessor vor allem im 
Multimediabereich eingesetzt werden. Zu- 
dem interessiert sich das Militär für diese 
neue Technologie. (kb) 
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WEBSEITE] Auf der Webseite des Herstellers finden 
Sie einige Details zur Lasertechnik. 
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Rückblick 


3dfx Interactive gilt als 
Musterbeispiel für den 
schnellen Aufstieg und 
Fall eines Unternehmens 
in der PC-Industrie. PC 
Games Hardware skiz- 
ziert die faszinierende 
sechsjährige Geschichte 
des einstigen 3D-Grafik- 


Pioniers. 


ee 
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= | enn Sie diese Zeilen le- 
N sen, ist es fast auf den 
07 Tag genau drei Jahre 
her, seit der 3D-Chiphersteller 
3dfx Interactive das Handtuch 
warf und den Ausverkauf an 
den Rivalen Nvidia verkündete. 
Sechs Jahre nach der Gründung 
im Jahr 1994 und drei Jahre nach 
der unangefochtenen techni- 
schen und leistungsmäßigen 
Vormachtstellung im Bereich 
der PC-3D-Grafik kapitulierte 
der abgewirtschaftete Chip- 
entwickler angesichts der wirt- 
schaftlichen Realitäten. 


») Eine neue Ära beginnt 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Während der Name 3dfx bei vie- 
len jüngeren Lesern bereits ein 
ahnungsloses Schulterzucken 
auslösen wird, werden die älte- 
ren Semester sich wehmütig an 
die glorreichen 3dfx-Zeiten erin- 
nern. PC-Spieler hingen bis vor 
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FE m FIRMENGESCHICHTE 3DFX 


wenigen Jahren am Tropf von 
Intel. Deren Pentium-Luxuspro- 
zessoren arbeiteten bereits mit 
simpler und pixeliger 3D-Grafik 
bei 320x200 Bildpunkten an der 
Leistungsgrenze, während sich 
Konsolenspieler mit ihren bil- 
ligen Plastikkistchen (Ninten- 
do64, PlayStation) an flüssiger 
und texturierter Polygongrafik 
ergötzen durften. Auch die ers- 
ten PC-3D-Beschleunigerkarten 
aus dem Hause Nvidia (NV1, 
1995, siehe PCGH 10/03) oder 
S3 (Virge, 1996) entschärften die 
Situation nicht -— im Gegenteil. 
Als „3D-Bremsen” verpönt ren- 
derten diese 3D-Grafikchips 
zwar schöner, aber oft langsa- 
mer als ein schneller Pentium- 
Prozessor. Doch dies alles än- 
derte sich mit 3dfx. 


Deren „Voodoo“-Grafikbeschleu- 
niger verwandelten den PC erd- 
rutschartig in eine flotte 3D- 


»Vor dem Voodoo war 
4 3D-Beschleunigung 
© größtenteils ein Witz.« 


% 


Spielemaschine. Statt ungefilter- 
ter Texturen sowie niedriger 
Bildwiederholraten und Auflö- 
sungen zauberten die Voodoo- 
Chips für damalige Verhältnisse 
hochauflösende 640x480 Bild- 
punkte butterweich mit über 30 
Bildern pro Sekunde auf den 
Bildschirm. Eine einfache, an 
OpenGL angelehnte und sehr 
ressourcenschonende Program- 
mierschnittstelle (Glide) moti- 
vierte viele Spieleentwickler, 
ihre 3D-Software-Engines um 
3dfx-Hardware-Unterstützung 
zu erweitern, um den Spielen 
neuen Optik-Glanz zu verlei- 
hen. Tomb Raider, Whiplash, For- 
mula 1, Eurofighter 2000 und an- 
dere Top-Titel galten fortan als 
Zugpferd für 3dfx, boten diese 
Spiele nur mit 3dfx-Voodoo-Pro- 
zessoren optimale und schnelle 
3D-Optik. 3dfx galt in den Jah- 
ren 1996 und 1997 als Inbegriff 
für flotte PC-3D-Grafik schlecht- 


Tim Sweeney, Epic Games, Unreal Engine-Entwickler 


hin. Nach der weltweiten Begeis- 
terung über die Vooodo-3D-Op- 
tik konnte es sich kein Spieleher- 
steller leisten, ein 3D-Spiel ohne 
3dfx-Unterstützung anzubieten. 
Glide mutierte mangels brauch- 
barer Alternativen zur Standard- 
3D-Programmierschnittstelle. Es 
erschienen erste Spiele, die eine 
3dfx-Karte benötigten. 


») Kompromisslose Technik 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Der Erfolg des ersten Voodoo- 
Chips ist auf seine kompromiss- 
lose und im Vergleich zum Mit- 
bewerb exotische Architektur 
zurückzuführen. Anstatt schnel- 
les (und teures) SDRAM nur 
über einen 64-Bit-Speicherkanal 
anzusprechen, entschieden sich 
die 3dfx-Ingenieure, eine größe- 
re Menge des langsameren, da- 
für billigeren EDO-RAM einzu- 
setzen, das niedrigere Latenz- 
zeiten bot als SDRAM. Überdies 


Glide 


WAS 
IST? 


len Spielen genutzt. 
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Programmierschnittstelle für Voo- 
doo-Grafikchips. Bis 1998 von vie- 


OpenGL 


mierschnittstelle, entwickelt von 
Silicon Graphics Industries 


1992 veröffentlichte 3D-Program- 


cTo 
Chief Technology Officer, Titelbe- 


zeichnung für den leitenden Tech- 


nikbeauftragten einer Firma 


Tile Based Defered Rendering 
Bandbreiten und füllratenscho- 
nendes Rendering-Verfahren, das 
nur sichtbare Pixel rendert 


www.pcgameshardware.de 


FIRMENGESCHICHTE 3D X EHE 


wurden die Funktionen für 3D- 
Grafik gleich auf zwei unter- 
schiedliche Prozessoren verteilt, 
die jeweils über ihre eigene 64- 
Bit-Speicherschnittstelle verfüg- 
ten. Ein Prozessor, der Pixelfx, 
widmete sich der Pixelerzeu- 
gung (Rasterizer) und Tiefenbe- 
rechnungen (Z-Buffering), wäh- 
rend ein zusätzlicher separater 
Prozessor (Texelfx, TMU) die 
Texturfunktionen übernahm. 
Durch das Design verfügte 3dfx 
bereits Jahre vor dem Mitbe- 
werb über eine sehr effektive 
128-Bit-Speicherschnittstelle mit 
rund 800 MByte/s Speicher- 
bandbreite. Durch die Auftei- 
lung der 3D-Funktionen auf 
zwei Chips konnten insgesamt 
mehr Transistoren für 3D-Funk- 
tionen aufgewendet und die 
Chips trotzdem schnell getaktet 
werden. Die beiden Chips 
waren so kompromisslos auf 
schnelles 3D getrimmt, dass 
3dfx sogar auf das Integrieren 
eines 2D-Kerns verzichtete. Die 
Voodoo-Karten benötigten zum 
Betrieb daher weiterhin eine 2D- 
Grafikkarte für die Windows- 
und MS-DOS-Darstellung. 


» Preissturz 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Die theoretisch erreichbaren 45 
Millionen Pixel/s wurden dank 
kluger Speicherschnittstelle 
auch in der Praxis erreicht, so 
dass der Voodoo-Chipsatz die 
praktische Leistung des Mitbe- 
werbs um das Doppelte bis 
Dreifache übertraf. Etablierte 
Chipentwickler wie der damali- 
ge Marktführer S3 oder Ati 
waren angesichts des massiven 
Leistungsdefizits ihrer Produkte 
geschockt. Beeindruckt von den 
3dfx-Technologie-Demos 
(Kampfspiel „Valley of Ra“, 
Ego-Shooter „Wizard Tower”) 
auf Arcade-Showgeräten, war 
auch vielen Spieleentwicklern 
klar, dass die 3dfx-Chips alles 
Bisherige in den Schatten stel- 
len. Allerdings glaubte niemand 
ernsthaft daran, dass ein Pro- 
dukt wie der Voodoo Graphics 
in absehbarer Zeit auf dem PC- 
Massenmarkt landen würde. 
Enorme 4 MByte EDO-Speicher, 
Multichip und kein 2D-Teil, 
„das waren total abartige Ideen, 
für die uns manche für verrückt 
hielten.” (3dfx CTO Gary Tarol- 
li). Anfang 1996, kurz nach der 
Fertigstellung der ersten Proto- 
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typen, schien es wegen hoher 
Speicherpreise zunächst auch 
unmöglich, eine 4 MByte-Voo- 
doo-Graphics-3D-Zusatzkarte 
auf dem PC-Massenmarkt abzu- 
setzen (0,5 bis 1 MByte waren 
üblich). Niemand glaubte daran, 
dass PC-Spieler mehr als 400 
US-Dollar für eine 3D-Zusatz- 
karte ausgeben würden. Sogar 
als 3dfx die Prozessoren wäh- 
rend der ersten sechs Monate 
kostenlos liefern wollte, weiger- 
ten sich führende Grafikkarten- 
hersteller wie Diamond Multi- 
media, Voodoo-Boards auf den 
Markt zu bringen. 3dfx konnte 
zunächst nur einige teure Arca- 
de-Systeme mit Chips ausrüs- 
ten. Der Durchbruch gelang, als 
quasi über Nacht die Speicher- 
preise für EDO-RAM regelrecht 
kollabierten und den Herstel- 
lungspreis einer Voodoo-Karte 
um über 100 US-Dollar re- 
duzierten. Kartenhersteller und 
Spieleentwickler sprangen auf 
den Voodoo-Zug auf. 


») Grundsteinlegung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Wie so viele Silicon-Valley-Start- 
ups hat auch 3dfx klein begon- 
nen. Gegründet wurde 3dfx im 
August 1994 von drei abtrünni- 
gen Silicon-Graphics-Mitarbei- 
tern (Gary Tarolli, Ross Q. Smith 
und Scott Sellers) und Gordon 
Campbell. Tarolli, Smith und 
Sellers waren zuvor bereits im 
PC-Geschäft und entwickelten 
OpenGL-Beschleuniger für Cel- 
luid respektive Mediavision 
(später Aureal). Als Mediavision 
nach Management-Skandalen 
auf den Bankrott zusteuerte, 
waren die drei Ingenieure nicht 
mehr zu halten. Sellers, der Ga- 
mer, Tarolli, der 3D-Guru, und 
Smith gründeten 3dfx mit dem 
Ziel, 3D-Grafik für den Arcade- 
markt und später für den PC- 
Massenmarkt zu entwickeln. 
Der Voodoo-Graphics-Chipsatz 
wurde im Wesentlichen von nur 
drei Ingenieuren zur Produk- 
tionsreife entwickelt. Brian 
Hook (später id software) ent- 
wickelte als fünfter Mitarbeiter 
in Eigenregie die zum Chip pas- 
sende Programmierschnittstelle. 
Gerade mal 17 Millionen US- 
Dollar Risikokapital waren nö- 
tig, bis der Chip die Marktreife 
erreichte. Gary McTaggart, Mit- 
arbeiter Nummer 11, widmete 
sich zu Beginn allein der Ent- 
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SNENSENTEE Voodoo-Boards beschleunigten und verschönerten Spiele 
wie Tomb Raider. Ohne Leistungseinbruch wurden Texturen bilinear gefiltert. 


MSN Der DX8-Baustein „Rampage“ (links) und der Vertex- 
Shader-Coprozessor „SAGE“ (rechts) gelangten nicht mehr auf den Markt. 


SITES Wenige Wochen vor der Pleite hatte 3dfx erste „Spectre 
1000“-Grafikkarten mit 3dfx-Rampage-Chip im Testbetrieb. 


SACKGASSE 


Sammlerwert. Ohne Weiterentwicklung der Treiber streiken moderne Spiele. 
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Quelle: http://www.geocities.com/TimesSquare/Chasm/1684/3dfx.htmi 


Meilensteine 


wWıssSEN 


FE m FIRMENGESCHICHTE 3DFX 


1) | E 3 1) F X- G RA F | KC H | P S | M Ü B E R B L | C K *Gelangten nie offiziell in den Verkauf, **Mit zwei Prozessoren, ***Mit zwei Karten 


Voodoo Graphics 


ssT 


Transistoren (Mio.) 2 


Pixel pro Takt 1 


Speicherinterface 2x64 Bit 


Textureinheiten/Pipeline |} 


Texturen pro Durchgang |} 


Pixelfüllrate 45 


ringgenauigkeit 
n/extern) 


Vertex Shader 


DOSE 


(Texturfiter' [ii 


Texturing/ Multitexturing/ 
Texturkompression NCC 


Besonderes Keine 2D- 
Beschleunigung 


1998 2001 
Voodoo2/SLI Rampage/Sage* 
he: > a4 
1997 1998 1998 1999 2001 2001 
Voodoo Rush Voodoo2/SLI Voodoo Banshee |Voodoo3 VSA-100 VSA-101* Rampage/Sage* 
SST-96 SST-Il Banshee Avenger Napalm Daytona R4 
2 3 15 82 14 14 30/25 
1 12*** 1 1 2j4** 2 4 
2x64 Bit 3x64 Bit/6x64 Bit*** [128 Bit 128 Bit 128 Bit/2x128 Bit** |64 Bit DDR 128 Bit DDR/2xI28 Bit DDR** 
1 2 1 2 1 1 1 
1 2 1 2 1 1 8 
40 90/180*** 100 183 250/500** 400 1.000/2.000** 
32/16 32/16 32/16 32/16 32/16 40/32 40/32 52/32 
i nl - - E - i HW-T (ohne L)/ 
Vertex Shader 1.0 
1.0/+8 Texturen 
pro Pass 
Polygon-Edge Polygon-Edge Polygon-Edge Polygon-Edge Polygon-Edge 2x/4x RGSS 2x/Ax R6SS 16x R6SS & RGMS 
ili Bilinear Trilinear Trilinear Trilinear Trilinear Trilinear 16:1 anisotrop 
Multitexturing/ | Multitexturing/ Multitexturing/ |Multitexturing/ \Multitexturing/ Multitexturing/ |Multit., Dot3, EMBM, 
NCC NCC NCC NCC NCC, DXTI, FXTI NCC, DXTI, FXTI_ |Cube/FXTI, DXTC 
Benötigte Kein 2D, Post-Filter gegen |Post-Filter Post-Filter T-Buffer, a T-/M-Buffer, 
2D-Zusatzchip Dithering, SLI-Modus |gegen Dithering \gegen Dithering 1\Post-Filter Curved Surfaces 


wicklung von Technologie-De- 
mos, um Spieleentwickler für 
die Unterstützung des Voodoo- 
Chips zu ködern. Mitte 1996, 
zum Zeitpunkt des Durch- 
bruchs der „Voodoos”, war 3dfx 
noch immer eine kleine Firma 
mit weniger als 40 Leuten. 


») Der Sega-Fehlschlag 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


3dfx wurde vom Erfolg gerade- 
zu überrumpelt. Spieleentwick- 
ler standen Schlange, Sega inte- 
ressierte sich für einen 3dfx-Chip 
für die nächste eigene Spielekon- 
sole (Dreamcast) und gleichzei- 
tig sollte eine 2D-Engine und ein 
Nachfolger für den PC-Markt 
entwickelt werden. Die Aus- 
sicht, mit Sega in dieses Milliar- 
den-Geschäft zu gelangen, war 


verlockend für 3dfx. Entspre- 
chend wurden Ressourcen von 
der PC-Entwicklung abgezogen, 
um das Design für einen Konso- 
len-Chip zu entwickeln. Für den 
PC-Markt sollte es in Anbetracht 
des massiven Technologievor- 
sprungs genügen, den Voodoo 
Graphics minimal zu erweitern. 
Der 3D-Chipsatz sollte mit 
einem zusätzlichen 2D-Chip 
gepaart werden können, um 
mit 2D-/3D-Kombikarten ein 
Marktsegment zu erschließen. 


Das Resultat dieser Vorgehens- 
weise war ernüchternd. Der 
„Voodoo Rush“, ein mit mittel- 
mäßigen 2D-Chips von Alliance 
gepaarter Voodoo-Chipsatz, er- 
reichte nicht die Leistung der 
bisherigen Voodoo-Karten und 


der 3dfx-Geschichte 
er 


verärgerte zudem die Käufer mit 
Kompatibilitätsproblemen bei 
Glide-Spielen. Auch die Koope- 
ration mit Sega erwies sich im 
Sommer 1997 als Fehlschlag. Se- 
ga erteilte 3dfx eine Abfuhr und 
gab dem Rivalen PowerVR den 
Zuschlag für den nächsten Kon- 
solen-Chip. 3dfx’ CEO beklagte 
sich öffentlich über den Ver- 
tragsbruch und zerrte Sega und 
deren Partner vor Gericht: „Wir 
haben alle Vorgaben erreicht 
und trotzdem haben sie die Ver- 
einbarung beendet. Das ist ein 
klarer Vertragsbruch.” 3dfx wur- 
den ein Jahr danach rund 10 
Millionen US-Dollar Schadens- 
ersatz zugesprochen. „Während 
der Entwicklung [für Sega] wa- 
ren wir eine sehr kleine Firma 
und die Menge der Ressourcen, 


welche die Entwicklung ver- 
schlang, begann, unser PC-Ge- 
schäft zu beeinträchtigen”, be- 
merkte 3dfx-CTO Scott Sellers 
später in einem Interview. 


» Voodo2 bringt SLI 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Die in der Zeit mit Sparflamme 
weiterentwickelten PC-Chips 
endeten im Frühjahr 1998 vor- 
erst im Voodoo2-Chipsatz, einer 
sanften Weiterentwicklung des 
bereits zweijährigen Voodoo 
Graphics. Mit Neuerungen wie 
„Single Pass Multitexturing”, 
trilinearem Texturfiltering und 
einem vollständig in den Chip 
integrierten Dreieckssetup bau- 
te 3dfx den Technikvorsprung 
auf die Konkurrenz noch etwas 
aus. Neue Effekte wie Umge- 


Voodoo Graphics (2 Mio. T., 0,5 um): 


Mit seinem ersten 3D-Chip ist 3dfx der Kon- 
kurrenz fast zwei Jahre voraus. 
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1997 


Voodoo Rush (2 Mio. T., 0,5 um): 


Die Ankopplung des „Voodoo“ an den mäßi- 
gen Alliance-2D-Chip sorgt für Probleme. 


1998 


Voodoo2 (3 Mio. T., 0,35 um): 


„SLI” koppelt zwei Voodoo2-Karten und sorgt 
für mindestens vierfache Voodool-Leistung. 


1998 


Voodoo Banshee (7 Mio. T., 0,35 um): 


Nach einer Zangengeburt hat 3dfx seinen 
ersten 2D-/3D-Kombichip am Markt. 
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bungsreflexionen auf Texturen 
oder primitives Bump Mapping 
zogen einmal mehr die Blicke 
auf sich. Der Voodoo2-Chipsatz 
taktete dank der Fortschritte in 
der Halbleitertechnik auch dop- 
pelt so schnell (90 MHz) wie der 
Vorgänger und bestand nun aus 
einem Pixelprozessor und gleich 
zwei Texturprozessoren. 


Die bereits im Vorgänger inte- 
grierte Möglichkeit zum Paral- 
lelbetrieb mehrerer Karten wur- 
de mit dem Voodoo2 nun auch 
im Massenmarkt beworben. 
Zwei über ein Flachband-Kabel 
verbundene Voodoo2-PCI-Kar- 
ten konnten sich die Rendering- 
Arbeit aufteilen. Im so genann- 
ten „SLI”-Betrieb widmete sich 
eine 3D-Karte den geraden , die 
zweite Voodoo2-Karte berech- 
nete die ungeraden Bildzeilen. 
Während ein einzelner Voo- 
doo2-Chipsatz bei nun maximal 
möglichen 800x600 Bildpunkten 
bereits bis zu doppelt so schnell 
war wie der nächste Verfolger, 
deklassierte 3dfx den Mitbe- 
werb in der Doppeltraktion 
(„SLI“) um den Faktor drei bis 
vier. Zur Überraschung man- 
cher gönnte sich rund ein Viertel 
aller Voodoo2-Käufer gleich ein 
zu Beginn rund 600 US-Dollar 
teures Doppelgespann. Die 
Traumkombination ermöglichte 
Auflösungen von 1.024x768 
Bildpunkten bei sagenhaften 60 
Bildern pro Sekunde. 


»2 Voodoo Banshee 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


3dfx, gesegnet mit den Millio- 
nen des Börsengangs, verpasste 
es, rechtzeitig zusätzliche Inge- 
nieure zu rekrutieren, um so pa- 
rallel mehrere Entwicklungen 
voranzutreiben. Mit dem Ziel, 
im umsatzträchtigen OEM- 
Markt Fuß zu fassen, wurden 
Ingenieure von der Entwicklung 


Voodoo3 (8,3 Mio. T., 0,25 um): 


der nächsten Chipgeneration 
abgezogen, um kurzfristig einen 
integrierten, preiswerten 2D-/ 
3D-Chipsatz („Banshee”) zu 
entwickeln. Der Plan misslang. 
Der Chip erschien schlussend- 
lich im Spätsommer 1998 mit 
über sechsmonatiger Verspä- 
tung und in einem schwer um- 
kämpften Markt. „Ich hätte in 
eine größere Gruppe Mitarbeiter 
für die physische Realisierung 
von Chipdesigns investieren 
sollen, so dass wir den Voodoo2 
und den Banshee zur selben Zeit 
hätten fertig stellen können”, 
äußerte sich der Ex-CEO Ballard 
im Nachhinein selbstkritisch. 


» Voodoo3 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Gerüchteweise kämpfte 3dfx in 
jener Zeit zudem mit einer Ab- 
wanderung von Mitarbeitern, 
die aus Frustration über Ent- 
scheidungen des Managements 
zum Teil zur Konkurrenz „über- 
liefen“. Die Entwicklung der 
neuen Chipgeneration kam 
nicht vom Fleck und 3dfx hoffte, 
weiter mit marginalen Verbesse- 
rungen des bestehenden Voo- 
doo-Chipdesigns konkurrenzfä- 
hig zu bleiben. Der nur leicht 
überarbeitete Voodoo3-Chip 
(„Banshee 2”) wurde durch den 
Wechsel des Geschäftsmodells 
(3dfx übernimmt die Kartenher- 
stellung selbst) um mehrere Wo- 
chen verzögert im Frühjahr 1999 
auf den Markt gebracht. 3dfx 
stand derweil immer mehr in 
der Kritik. Den 3dfx-Chips fehl- 
ten viele Rendering-Fähigkei- 
ten, die bei den Konkurrenten 
zur Standardausstattung gehör- 
ten. Spieleentwickler und viele 
Kunden wendeten sich vom 
einstigen 3D-König ab, zumal 
auch die Leistung der 3dfx- 
Chips jener der Konkurrenz 
nicht mehr überlegen war. Prak- 
tische Vorteile wie die hohe 


VSA-100 (14 Mio. T., 0,18 um): 


3dfx Umsatz & Gewinn- 
/Verlustentwicklung 


110 


Dollar 
5 
or 
0297 


> Us 


“Umsstz IN Gewinn/Verkust 


Die Firma lief eine Zeit lang sehr ordentlich, aller- 


ya 


aaa Die erste 3dfx-Techdemo „Valley of Ra“ (1996) wurde vom 
heutigen Valve-Mann Gary McTaggart programmiert. 


Napalm Dominance 


MB 


Flagship Retail 
Pr duct 
Napalapalsapaı Napalm 
ıckside AG 
Geometry Bridge 


GP 


KLUDI In den ursprünglichen Plänen sah 3dfx einen externen 
T&L-Coprozessor für die Voodoo5-6000-Grafikkarte vor. 


Meilensteine der 3dfx- 


VSA-100 (Chip 


Rampage/SAGE (30+25 Mio., 0,18 um): 


3dfx geht das Geld aus und wird liquidiert. 
Die neue Chipgeneration bleibt im Testlabor. 


Hochwertiges Anti-Aliasing sorgt für bessere 
Bildqualität. Die Konkurrenz setzt auf T&L. 


Der V3 basiert auf der Architektur von 1996. 
3dfx verpasst den technischen Anschluss. 


Der VSA-100 verspätet sich u. a. wegen nicht 
entdeckter Fehler im Hardware-Design. 
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Spielekompatibilität und die 
deutlich bessere 16-Bit-Rende- 
ringqualität stießen auf wenig 
Resonanz. 


2 VSA- 100° 

SCHWIERIGKEIT: F ISTEIGE 

Mit dem VSA- 100 stellte 3dfx im 
Herbst 1999 erstmals seit 1996 
einen stark verbesserten 3D- 
Kern vor, der mit Stencil Buffe- 
ring, 32-Bit-Rendering, großen 
Texturformaten und Texturkom- 
pression viele der vermissten 
Rendering-Fähigkeiten inte- 
grierte. Im Doppelchipbetrieb 
(zwei Chips berechnen ab- 
wechslungsweise mehrere Zei- 
len umfassende Bildsegmente) 
sollten Voodoo5-Karten die Leis- 
tungskrone sichern und mit 
hochwertigem Anti-Aliasing 
und Filmeffekten wie Tiefenun- 
schärfe neue Qualitätsmaßstäbe 
setzen. Letzteres gelingt 3dfx 
dann auch, allerdings erst mit 
achtmonatiger Verspätung nach 
langwierigen Korrekturen des 
Chipdesigns. Die zusätzlichen 
Fähigkeiten erhöhten die Kom- 
plexität des Chipdesigns. „Das 
Design war so komplex, dass ei- 
nige unserer Emulationstools 
versagten“”, charakterisiert ein 
3dfx-Mitarbeiter das Problem. 
Durch die Verspätung fiel es 
3dfx schwer, mit den Leistungen 
der pünktlich erscheinenden 
Nvidia-Chips mitzuhalten. 


22 Kauf von Gigapixel 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


3dfx, bereits finanziell ange- 
schlagen, gelang es im Frühjahr 
2000, sich den bei der Xbox-Aus- 
schreibung leer ausgegangenen 
Chipentwickler „Gigapixel“ mit 
einem 190-Millionen-Dollar-Ak- 
tientausch einzuverleiben. Da- 
mit wurde die ausgedünnte Ent- 
wicklungsabteilung um 40 gute 
Ingenieure aufgestockt. Ambi- 
tionierte Pläne für die Zukunft 
(Multichip mit Tile Based De- 
fered Rendering) ließen Spieler- 
herzen höher schlagen. 


2 Rekordverluste und Pleite 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Derweil wurden die Quartals- 
zahlen von 3dfx immer roter. 12 
Millionen Verlust im ersten 
Quartal, 100 Millionen im zwei- 
ten Quartal, 180 Millionen im 
dritten Quartal: Die liquiden 
Mittel von 3dfx und Gigapixel 
waren im Nu erschöpft. Ange- 


sichts der miesen Bilanz war 
kein Geldgeber zu finden, der 
das Unternehmen sanieren woll- 
te. Das Management von 3dfx 
sah keine bessere Lösung, als 
sämtliche Markenrechte, Chips 
und Patente zum Schnäppchen- 
preis von 112 Millionen US-Dol- 
lar an den Erzrivalen Nvidia zu 
verkaufen und die Liquidation 
der Firma einzuleiten. Wir hat- 
ten einfach keine andere Wahl”, 
gab Gary Tarolli zu Protokoll. 


») Rampage vor Vollendung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR E 
Dabei stand 3dfx just zu dem 
Zeitpunkt vor der Einführung 
ihrer lange erwarteten, komplett 
neuen Chipgeneration. Die von 
ehemaligen 3dfx-Mitarbeitern 
an die Öffentlichkeit getragenen 
Spezifikationen und Leistungs- 
eckdaten zeichneten ein viel- 
versprechendes Bild. Mit vier 
Renderingpipelines, 52-Bit-Ren- 
dering (intern), Pixel Shader 
1.0, achtfachem Multitexturing, 
„zerstreutem“ Multisampling 
und einem 16:1 anisotropen Fil- 
ter waren die Voraussetzungen 
erfüllt, die Technik-Krone zu 
übernehmen. Für flotte Geome- 
triebeschleunigung sorgte ein 
leistungsfähiger externer Vertex- 
und Curved-Surfaces-Prozessor 
(„SAGE“) mit einer Rohleistung 
von 150 Millionen Dreiecken pro 
Sekunde. Im Multichip-Doppel- 
betrieb hätten „Rampage”-Pro- 
zessoren bei 250 MHz eine Roh- 
leistung von 2.000 MPixel/s 
(resp. 2.000 MTIexel/s) erreicht 
und damit gute Chancen gehabt, 
Nvidias zu dem Zeitpunkt stark 
verspäteten Geforce3-Chip (800 
MPix/s, 1.600 MTex/s) zu über- 
trumpfen. Erst kürzlich in der 
Öffentlichkeit aufgetauchte, 
lauffähige Prototypenboards mit 
„Rampage”- und „Daytona”- 
Prozessor (kostenreduzierte 
VSA-100-Version für OEMs) be- 
wiesen, dass 3dfx davor stand, 
wieder festen Boden unter die 
Füße zu bekommen. „Wir waren 
so nah dran!“, resümiert auch 
3dfx-Ex-CTO Gary Tarolli. „Aber 
nicht all diese Arbeit wird den 
Abfluss runtergespült. Nvidia 
kaufte die Technologie und hof- 
fentlich werden einige Ideen 
und Techniken das Licht der 
Welt in künftigen Chips erblik- 
ken.” Er selbst arbeitet heute bei 
Nvidia als „3D-Architekt“. 
RAPHAEL AUF DER MAUR 
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CANON EOS 3000 
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Wie CPUs entstehen 


Die Herstellung von Pro- 
zessoren ist heute ein 
komplexeres Thema als je 
zuvor. PC Games Hardware 
gibt einen kleinen Einblick 
in die hochtechnisierte 


Welt der Chipfertigung. 


| or etlichen Jahren wa- 

ren Prozessoren noch 

. Luxusartikel. Ein Pro- 
zessor der Pentium-Klasse ko- 
stete damals zwischen 300 und 
2.000 Mark. Heute dagegen be- 
kommt man die Einstiegsmo- 
delle bereits für 40 Euro und 
weniger nachgeworfen. Dabei 
hat sich die Rechenleistung in 
den letzten sechs Jahren ver- 
vielfacht. Dies ist zum großen 
Teil der Verdienst der höheren 
Integrationsdichte und der Ko- 
stenvorteile, zum Beispiel durch 
die Einführung von größeren 
Wafern. 


wWıssSEN 


BE CHIP-FERTIGUNG 


SS 


») Fertigung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Wenn wir von Prozessorferti- 
gung sprechen, meinen wir in 
der Regel die Produktion des 
Kerns, des Die (sprich: „Dai”). 
Am besten kann man das Die 
bei den AMD-Athlon-XP- und 
Duron-Prozessoren erkennen, 
da diese Modelle nicht von ei- 
nem Schutzblech („Heatsprea- 
der“) vor mechanischen Kraft- 
einflüssen geschützt werden. 
Ein winziges Stück Hightech, 
welches einem so direkt neben 
den monströsen Grafikkarten 
mit ihren modisch geschwunge- 


nen Kühlkörpern beinahe lä- 
cherlich vorkommen mag. Doch 
gerade die geringe Größe ist es, 
die einem Respekt abnötigt. In 
diesem kleinen Stück Silizium 
stecken Jahre Entwicklungszeit 
und Investitionen in dreistelli- 
ger Millionenhöhe. 


Eine Schaltung, bestehend aus 
einem Transistor und ein paar 
Leitungen, auf die Fläche von 1 
cm? zu löten, schafft jeder halb- 
wegs begabte Hobby-Elektriker 
mit seiner Obi-Ausrüstung. Auf 
die gleiche Fläche dagegen 55 
Millionen Transistoren zu quet- 


schen - eine Zahl, die man sich 
so ohne weiteres gar nicht vor- 
stellen kann -, bedarf spezieller 
Fertigungsanlagen (Fabs) und 
ein paar hundert hoch qualifi- 
zierter Spezialisten. Natürlich 
werden bei Prozessoren die 
Schaltungen nicht aufgelötet — 
wie auch, bei einer Leitergröße 
von nur 130 nm. Zum Vergleich: 
Ein menschliches Haar ist etwa 
0,07 mm oder 70.000 nm dick 
und damit über 500 Mal so breit 
wie die Strukturbreite eines mo- 
dernen Prozessors. Die Schal- 
tungen werden auf eine kleine 
Scheibe (,„Wafer“) aus reinstem 


Core 


Wörtlich: Kern. Sammelbegriff 
für die Funktionseinheiten des 


Prozessors. 
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| Die 
| 


| nem Blech geschützt. 


\ Jenes Stück Silizium, welches den 
ı Core beinhaltet. Manchmal mit ei- 


| Halbleiter 

| Stoff, der entweder leitend oder 
isolierend sein und als elektrischer 
Schalter verwendet werden kann. 


| werden. | 


Wafer 
Runde Siliziumscheiben, auf die 
Halbleiterstrukturen aufgebracht 
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Silizium, meist 20 oder 30 cm im 
Durchmesser, mit einem Litho- 
graphie-Verfahren belichtet. An- 
schließend werden die belichte- 
ten Wafer geätzt, gewaschen, be- 
dampft und wieder gewaschen. 
Beim genauen Ablauf der Ferti- 
gung lassen sich die Hersteller 
natürlich nicht in die Karten 
schauen. 


») Fertigungsanlagen 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Das eigentlich Beeindruckende 
an einer solchen Fab ist der Auf- 
wand, der betrieben werden 
muss, um die Miniaturisierung 
so weit voranzutreiben. Bei 
AMDs Fab 30 in Dresden zum 
Beispiel schiebt ein eigenes Gas- 
Kraftwerk Dienst, um die Sub- 
Fab-Anlage, die einen Großteil 
der Fläche einnimmt, mit Ener- 
gie zu versorgen. Dort wird die 
Luft für die Reinräume gefiltert, 
das Reinstwasser für die Wafer- 
Behandlung aufbereitet und 
sämtliche Gase und chemischen 
Flüssigkeiten koordiniert. Das 
Reinstwasser etwa hat nur einen 
Verschmutzungsgrad von 0,01 
ppm und ist damit so aggressiv 
rein, dass es in speziellen Kunst- 
stoffrohren und Tanks geführt 
werden muss, da es selbst Edel- 
stahl die Bestandteile entziehen 
würde. 150.000 Liter davon sind 
in der Stunde notwendig. Luft 
für Reinraum-Bedingungen 
wird nicht minder aufwendig 
gefiltert und transportiert. Fast 
30 Prozent des Volumens der 
Dachkonstruktion über den 
Reinräumen besteht nur aus 
Luft, die von oben nach unten 
durch die einzelnen Reinraum- 
etagen geführt wird. Die obers- 
te Etage besitzt demnach die 
höchste Gütestufe. 


»2 Kontrolle 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Die Labors, in denen die Wafer 
auf ihre Güte überprüft werden, 
sind nicht minder imposant. 
Hier findet man jede Art von 
Mikroskopen, egal ob Raster- 
elektronen, spezielle Ultra- 
schall-Geräte, Anlagen für me- 
chanische Bearbeitung und 
vieles mehr. All das dient dazu, 
um die Wafer stichprobenartig 
sowohl physikalisch als auch 
chemisch und elektronisch auf 
ihre Qualität hin zu untersu- 
chen. Besonders wichtig ist dies 
etwa, wenn Maschinen nach ei- 
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ner Wartung wieder in Betrieb 
gehen oder die Ingenieure Fein- 
tuning an den Herstellungspa- 
rametern vorgenommen haben. 
Dann wird getestet, ob sich die 
Änderungen positiv oder nega- 
tiv auf die Wafer ausgewirkt 
haben. Dafür ist eine gewisse 
Vorlaufzeit erforderlich. Wenn 
Parameter geändert werden, 
dauert es, bis Wafer in die La- 
bors geschickt werden können. 
Deren Ergebnisse liegen zwar 
innerhalb von wenigen Stunden 
vor, doch sollten sich die Ände- 
rungen als untauglich erweisen, 
laufen unter Umständen tage- 
lang „schlechte” Wafer vom 
Band, bis die Nachjustierungen 
wieder greifen. 


») Package 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Prozessoren als solche werden 
in diesen Fabs allerdings nicht 
hergestellt. Dafür sind separate 
Einrichtungen zuständig, meist 
in Fernost angesiedelt. Dort 
werden die einzelnen Dies aus 
dem großen Wafer herausge- 
schnitten. Wichtig ist dabei, dass 
der Verschnitt möglichst gering 
und die Ausbeute („Yield“) an 
brauchbaren Kernen möglichst 
hoch ist. In Sachen Yield-Rate 
halten sich die Hersteller be- 
deckt. Mehr als 60 Prozent wer- 
den es wohl sein, mehr als 90 
Prozent kaum. Wieso es nicht 
100 Prozent sind, liegt auf der 
Hand: Trotz allen Aufwandes ist 
ein Silizium-Wafer nie wirklich 
perfekt. Irgendwo eine kleinste 
Verunreinigung des Materials 
oder eine Verschmutzung von 
außen und das dort platzierte 
Die ist unbrauchbar. Damit die 
Hersteller wegen eines defekten 
Transistors nicht das ganze Die 
wegwerfen müssen, installieren 
sie in der Regel Backup-Schal- 
tungen für neuralgische Punkte. 
Funktioniert wirklich einer der 
55 Millionen Transistoren nicht, 
kann ein anderer einspringen 
und seine Aufgaben überneh- 
men. Ansonsten wäre die Yield- 
Rate nahe null Prozent! 


Ferner kann es vorkommen, 
dass ein Prozessor zwar funktio- 
niert, aber nicht die gewünschte 
Taktfrequenz erreicht. Ein Kern, 
der nur 500 MHz erreicht, ist 
heute sowohl für AMD als auch 
für Intel wertlos. Die hochwer- 
tigsten Dies befinden sich in der 


LNDEEENIN Die Fabs von AMD und Intel sind Hightech-Vorzeige- 
Projekte, die bewacht werden wie Militärbasen. 


SalaINGEN Bei der Fertigung der Wafer ist penibelste Sauberkeit 
gefragt, weshalb die komplette Fertigung in Reinräumen stattfindet. 
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TARA NUSIENDE Aufgrund des fehlenden Heatspreaders liegt das Die 
bei den meisten AMD-Prozessoren offen und ist damit gut zu sehen. 
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schnellere Prozessoren ermöglichen. Prescott soll Strained Silizium enthalten. 
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Regel in der Mitte des Wafers, 
die weniger guten am Rand. 
Nach dem Schneiden werden 
die Kerne auf das Trägermate- 
rial des Prozessors aufgesetzt 
(„Packaging“). 


Dafür gibt es mehrere Verfah- 
ren, etwa die Flip-Chip-Techno- 
logie, wo kleinste Löcher per La- 
ser „gebohrt“ werden und der 
Kern dann eingesetzt und lei- 
tend mit dem Package verbun- 
den wird, oder die BBUL-Tech- 
nologie (Bumpless Build-Up 
Layer), wo der Kern auf kleinste 
Kupferlinien gepflanzt und so 
leitend mit seiner Infrastruktur 
verbunden wird. Ziele der neu- 
en Packaging-Techniken sind 
möglichst niedrige Kosten, so- 
wie das Erreichen möglichst ho- 
her Taktfrequenzen auf Sys- 
temebene. Hier spielt neben 
dem Busprotokoll und der Güte 
des Chipsatzes auch das Pa- 
ckage eine große Rolle. So ist in 
den letzten Jahren der Trend zu 
mehr, aber kleineren Pins un- 
übersehbar. Kleinere Pins und 
weniger Material helfen, die ka- 
pazitativen elektrischen Lasten 
möglichst gering zu halten, wel- 
che kontraproduktiv für hohe 
Taktfrequenzen sind. Mehr 
(Masse-)Pins sollen die Lasten 
aufteilen und das gefürchtete 
Signalrauschen so weit wie 
möglich minimieren. 


») Technische Spitzfindigkeiten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Doch auch beim Kern selbst 
sind etliche Anstrengungen nö- 
tig, um die selbst gesteckten 
Ziele der Halbleiterindustrie 
(„Moore’s Law“: Verdoppelung 
der Transistorzahl und der Re- 
chenleistung alle 18 bis 24 Mo- 
nate) auch weiterhin verwirk- 
lichen zu können! Ein Punkt ist 
dabei die stete Verkleinerung 
der Strukturgrößen. Kleinere 
Schaltungen verbrauchen weni- 
ger Strom, der Prozessor produ- 
ziert weniger Verlustleistung 
und Wärme, der elektrische 
Widerstand sinkt und die CPU 
kann höher getaktet werden. 


Für kleinere Strukturen sind je- 
doch immense Anstrengungen 
bei der Weiterentwicklung der 
Belichtungstechnik nötig, denn 
mittlerweile sind wir bei derart 
feinen Lithographie-Masken an- 
gelangt, dass die Wellenlängen 


von sichtbarem Licht viel zu 
groß sind, um durch die winzi- 
gen Gitterabstände zu passen. 
Die Entwicklung von kritischen 
Masken, die Intel im Alleingang 
und AMD im Joint Venture mit 
Infineon und DPI anstrebt, ist 
hier notwendig. Für die unters- 
ten Layer mit 90-nm-Strukturen 
soll bei Intel erstmals die 193- 
nm-Lithographie (mit Argon 
Fluoride Excimer Laser) zum 
Einsatz kommen. Die Linsen bei 
diesem UV-Licht müssen aus 
teurem, amorphem Siliziumdio- 
xid (Fused Silica) oder aus Cal- 
ciumfluorid bestehen. Doch je 
kleiner die Strukturen, desto 
kritischer werden auch die so 
genannten Leckströme. Um dem 
entgegenzuwirken, verwendet 
etwa AMD bei dem aktuellen 
Hammer-Prozessor eine Techno- 
logie namens SOI („Silicon on 
Insulator“), die zusammen mit 
IBM entwickelt wurde. Hier 
wird eine isolierende Oxid- 
schicht zwischen den einzelnen 
Siliziumlagen eingefügt, was 
den Energie-Verlust der Transis- 
toren bei hohen Taktfrequenzen 
reduzieren soll. 


Weiteres Entwicklungs-Poten- 
zial bietet das so genannte 
„Strained Silicon”, welches Intel 
bei seinem kommenden Pre- 
scott-Prozessor einsetzen will. 
Hier wird herkömmliches Sili- 
zium um ein paar Prozentpunk- 
te gestreckt, was die Beweglich- 
keit der Elektronen vervielfa- 
chen und die Leistungsfähigkeit 
der Schaltungen um bis zu 70 
Prozent erhöhen soll. Das wie- 
derum soll bis zu 35 Prozent 
höhere Taktfrequenzen ermög- 
lichen. Irgendwann jedoch wer- 
den auch die aktuellen Struktur- 
größen nicht mehr ausreichen. 
65nm- und 45nm-Strukturen 
stehen bereits in den Startlö- 
chern für die nächsten Jahre. Mit 
zunehmender Zahl von Transis- 
toren auf einer immer kleiner 
werdenden Siliziumfläche wer- 
den Leckströme zu einem grö- 
ßeren Problem. Intel setzt hier 
auf die Verwendung von high-k 
-Materialien von lediglich fünf 
Atomen Dicke zur Isolation. 
Außerdem werden die Herstel- 
ler künftig 3D-Transistoren (Tri- 
Gate) bauen müssen, um das 
Moor'sche Gesetz auch im 
nächsten Jahrzehnt aufrecht zu 
erhalten. ROLAND NEUMEIER 
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SH ADING-WERKZEUGE 


Pixel Shading! 


Der PC-Technik-Fachbegriff 


des Jahres 2003 ist zwei- 


felsohne der „Shader“. 


Doch was steckt hinter den 


kryptischen Zeilen eines 


Programmiercodes? 


PC Games Hardware räumt 


auf mit Halbwissen und 
zeigt, wie Shader in 
Theorie und Praxis funk- 


tionieren. 


anchmal mag es einem 
wie Zauberei erschei- 
nen, wenn sich die Hel- 


den oder Schurken durch eigene 
Hand gesteuert in einer virtuel- 
len Welt auf dem Bildschirm be- 
wegen. Im Wesentlichen ist das, 
was man auf dem Bildschirm 
sieht, das Ergebnis eines Vor- 
gangs, den man Shading nennt. 
Seit DirectX 8 gibt es dement- 
sprechend auch zwei program- 
mierbare Shader-Einheiten, die 
sich um das Berechnen von Ver- 
texdaten (Vertex Shader) und Pi- 
xelfarben (Pixel Shader) küm- 
mern. Die Shading-Geschichte 
beginnt jedoch nicht mit DirectX 
8, sondern ist untrennbar mit der 
Geschichte der 3D-Grafik von 
Computerspielen verbunden. 
Beeindruckten die ersten 3D- 


Spiele noch mit Drahtgittermo- 
dellen, musste man bald schon 
mehr bieten. Dazu wurden Spie- 
le geschaffen, die mit ausgefüll- 
ten Polygonflächen arbeiteten. 
Obwohl hier pro Polygon nur ei- 
ne Farbe zum Einsatz kam, wur- 
de die technische Neuerung mit 
Begeisterung aufgenommen. Mit 
diesem ersten, einfachen Sha- 
ding-Effekt wurde eine Spirale 
in Bewegung gesetzt, die uns bis 
heute Spiele mit immer aufwen- 
digerem Pixel Shading beschert 
hat. Heute mag eine einfarbige 
Polygonfläche lachhaft wirken, 
dennoch enthält das Verfahren 
einen wichtigen Baustein für das 
Pixel Shading. Für viele Effekte 
werden immer noch Werte benö- 
tigt, die pro Polygon konstant 
bleiben. 


2 Der Farbverlauf muss her! 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Etwas mehr Abwechslung 
konnte aber nicht schaden. Um 
das zu erzielen, wurde Rechen- 
leistung dazu verwendet, Po- 
lygone nicht mehr einfarbig 
darzustellen, sondern einen 
Farbverlauf aufzutragen. Durch 
diese Maßnahme wirkten Ob- 
jekte nicht mehr so flach und 
weniger kantig. Erreicht wird 
das, indem man zuerst das Poly- 
gon in einzelne Dreiecke zerlegt 
und dann jedem Eckpunkt einen 
Farbwert zuweist. Beim Ren- 
dern der Dreiecke berechnet 
man nun für jedes Pixel des 
Dreiecks aufgrund seiner Posi- 
tion einen Mittelwert aus den 
drei Eckwerten. Diesen Vorgang 
bezeichnet man als lineare Inter- 


polation. Die einfache Interpola- 
tion berücksichtigt dabei nur die 
Position auf dem Bildschirm. Ei- 
ne verbesserte Variante der line- 
aren Interpolation berücksich- 
tigt nicht nur die 2D-Koordinate 
auf dem Bildschirm, sondern 
die komplette 3D-Koordinate. 
Man spricht hierbei dann von 
einer linearen Interpolation mit 
perspektivischer Korrektur. Die 
Fähigkeit, Mittelwerte aus drei 
Eckwerten zu berechnen, stellt 
ein weiteres wichtiges Werk- 
zeug für das Pixel Shading dar. 


2 Texturen sorgen für Details 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Durch lineare Interpolation von 
Farbwerten wurde die Grafik et- 
was plastischer, feine Details auf 
der Oberfläche waren damit 


Bump Mapping 
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Shadingtrick zur Darstellung von 
Objektdetails ohne zusätzliche 


Dependent Read 


wert beeinflusst wird 


Lesen einer Textur an einer Stelle, 
die durch einen anderen Textur- 


Multi-Pass 


in vom Chip beherrschbare Teil- 
schritte zu zerlegen 


Verfahren, um aufwendige Effekte 


Texturfilter 

Techniken zur Vermeidung von 
Artefakten (z. B. Pixelflimmern) 
beim Texture Mapping 
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aber immer noch nicht darstell- 
bar. Es war keine Lösung, Poly- 
gone in mehr Dreiecke zu zerle- 
gen, um kleinere Fläche zu er- 
halten, für die man jeweils die 
Farbe getrennt bestimmen konn- 
te. Der Bedarf an Rechenleis- 
tung ist dafür zu hoch. Des- 
wegen benutzte man wie so oft 
einen Trick: Die Details werden 
in ein Bild gezeichnet und wenn 
nun die Farbe für ein Pixel ge- 
braucht wird, entnimmt man sie 
einfach aus dem vorgezeichne- 
ten Bild. Diesen Vorgang nennt 
man Texture Mapping. 


Texture Mapping besteht aus 
zwei Schritten. Zuerst muss man 
die Position ermitteln, an der 
sich die benötigte Farbe im Bild 
befindet. Danach wird aufgrund 
dieser Positionsangabe der rich- 
tige Farbwert aus dem Bild 
geholt. Der zweite Schritt ist auf- 
grund der Vielzahl von Möglich- 
keiten beim Texturfiltern so um- 
fassend, dass eine detaillierte 
Erklärung den Rahmen dieses 
Artikels sprengen würde. Für 
die Betrachtung des Shadings ist 
der erste Schritt sowieso wichti- 
ger. Der Grafik-Designer legt für 
jeden Eckpunkt der Geometrie 
fest, welche Stelle des Bildes 
dort benutzt werden soll. Diese 
Angabe nennt man Texturkoor- 
dinate. Um nun für jedes Pixel 
die richtige Texturkoordinate zu 
finden, greift man erneut auf 
Interpolation zurück. Texture 
Mapping stellt damit die dritte 
Komponente für den Pixel-Sha- 
ding-Werkzeugkasten dar. 


2) Mathematik als Klebstoff 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER . 
Mit dem Texture Mapping steht 
die dritte Quelle für die Ermitt- 
lung der Pixelfarbe zur Verfü- 
gung. Von einer Effektvielfalt 
kann man aber immer noch 
nicht sprechen. Was noch fehlt, 
ist der „Klebstoff“, der die drei 
Quellen verbindet. Beim Pixel 
Shading sind das mathematische 
Operationen, die Daten aus 
unterschiedlichen Quellen ver- 
rechnen. Das Ergebnis einer sol- 
chen Berechung kann wiederum 
zur Quelle für eine weitere Re- 
chenoperation werden. Dabei 
steht das gesamte mathemati- 
sche Spektrum zur Verfügung. 
Mit diesen vier Elementen ist 
die Sammlung von Pixel-Shader- 
Werkzeugen nun komplett. 


») Effekte werden aufwendiger 
SCHWIERIGKEIT: FÜR 6 . 
Wenn diese vier Fähigkeiten 
ausreichen, um jeden denkbaren 
Shading-Effekt darzustellen, 
und Grafikkarten diese schon 
lange beherrschen, warum ver- 
sprechen Chiphersteller dann 
ständig schönere Effekte? Einer 
der Gründe, die das Verspre- 
chen stützen, ist die steigende 
Leistung der neuen Chips durch 
einen höheren Arbeitstakt. Wäre 
das aber der einzige Grund, 
müssten die neuen Effekte auch 
auf älteren Karten darstellbar 
sein. Zudem gäbe es dann auch 
keinen Grund für Microsoft, re- 
gelmäßig neue DirectX-Versio- 
nen zu veröffentlichen. 


Neben der reinen Taktsteigerung 
bringen die neuen Karten aber 
auch jeweils mehr Möglichkei- 
ten bei der Anwendung der vier 
Grundfähigkeiten mit sich. Da 
man mit einer Konstante nicht 
mehr anstellen kann, als sie zu 
benutzen, ist die einzige mögli- 
che Verbesserung eine Erhöhung 
der verfügbaren Anzahl an Kon- 
stanten. Auch bei den Interpola- 
toren können die Chiphersteller 
nicht viel verbessern, außer 
mehr davon zur Verfügung zu 
stellen. Beim Texturieren bieten 
sich schon mehr Möglichkeiten. 
Man kann die Anzahl der ver- 
fügbaren Texturen erhöhen, aber 
auch die Anzahl der Lesezugrif- 
fe auf diese Texturen. Das größte 
Potenzial für Verbesserungen 
findet sich bei den Rechenopera- 
tionen. Neben einer Steigerung 
der pro Pixel verfügbaren An- 
zahl von Rechenoperationen 
lässt sich natürlich auch die An- 
zahl der unterstützten Rechen- 
arten erhöhen. An diesem Punkt 
spielt es auch eine Rolle, wie vie- 
le Zwischenergebnisse gespei- 
chert werden können. 


2 Die Geschichte von Direct3D 

SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE i 
An der Weiterentwicklung von 
Direct3D als Teil von DirectX 
lässt sich sehr gut die Geschich- 
te des Pixel Shadings ablesen. 
Auch wenn Microsoft schon 
früh eine 3D-Unterstützung in 
DirectX einfügte, so geschah bis 
zur Version 6.0 nichts Beson- 
deres auf dem Gebiet des Pixel 
Shadings. DirectX 6 brachte 
dann aber eine ganze Reihe von 
Neuerungen. Zum ersten Mal 
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Meilenstein 


MS Technologisch kommt kaum ein Spiel aktuell an Halo heran. 
Allerdings ist die grafische Qualität trotzdem nur durchwachsen. 


war es nun möglich, mehr als ei- 
ne Textur zum Pixel Shading zu 
benutzen, und auch die anderen 
Fähigkeiten wurden massiv ver- 
bessert. So wurden die für das 
Bump Mapping, das beispiels- 
weise Doom 3 einsetzt, notwen- 
digen Operationen hinzugefügt. 
Mit 8 Texturen, 10 Interpolato- 
ren, 8 Rechenoperationen und 
22 Rechenarten wurden die Mög- 
lichkeiten des Pixel Shadings bei 
DirectX 6 großzügig ausgelegt. 


Zu großzügig für die Chipent- 
wickler. Da diese Forderungen 
nicht erfüllbar waren, gab Mi- 
crosoft den Chipherstellern die 
Chance, selbst zu entscheiden, 
welche Teile der Feature-Liste 
sie anbieten wollen. Die Freihei- 
ten gingen sogar so weit, dass 
der Treiber jeden einzelnen Sha- 
ding-Effekt ablehnen durfte. Da- 
mit machte es Microsoft den 
Chipherstellern einfach, Di- 


4 der Spieletechnik 
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FE m SHADING-WERKZEUGE 


rectX-konforme Karten zu lie- 
fern. Bei den Entwicklern 
herrschte hingegen eine gewisse 
Unsicherheit, ob ein spezieller 
Effekt auch überall laufen wür- 
de. Um sicherzugehen, be- 
schränkten sich die meisten Ent- 
wickler daher auf einfache Ef- 
fekte. Da DirectX 6 bereits zu 
weit ging und die große Lücke 
zwischen Microsofts Wunsch 
und der Realität nicht schnell 
genug geschlossen werden 
konnte, gab es bei DirectX 7 
beim Pixel Shading nur minima- 
le Veränderungen. 


») DirectX 8: klare Regelungen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Mit DirectX 8 holte Microsoft 
zum großen Rundumschlag aus. 
Die Pixel Shader sollten nun 
endgültig mit der Verwirrung 
Schluss machen, welche Fähig- 
keiten Grafikkarten beim Pixel 
Shading besitzen. Dazu wurde 


Battlezone (Drahtgitter) 


für jedes der vier Shading- 
Grundelemente der Funktions- 
umfang genau definiert. Gleich- 
zeitig wurde ein Versionssystem 
eingeführt, das eine strenge 
Abwärtskompatibilität fordert. 
Eine Karte darf nur dann die 
Unterstützung für eine be- 
stimmte Version melden, wenn 
sie auch alle „kleineren“ Versio- 
nen beherrscht. Die ursprüngli- 
che DX8-Version wurde mit den 
beiden Pixel-Shader-Versionen 
1.0 und 1.1 ausgeliefert. Die Ver- 
sion 1.0 wurde im weiteren Ver- 
lauf der DirectX-Geschichte aber 
wieder entfernt, da es niemals 
entsprechende Karten gab. 


Die Pixel Shader von DirectX 8 
wurden um eine weitere Fähig- 
keit erweitert, die bei DX6/DX7 
nur rudimentär vorhanden war: 
Es war nun möglich, die von den 
Interpolatoren gelieferten Tex- 
turkoordinaten vor dem Aus- 
lesen der Textur zu verändern. 
Auch das Verrechnen mit bereits 
ausgelesenen Texturwerten war 
möglich. Diesen Vorgang be- 
zeichnet man als „Dependent 
Read” (abhängiges Lesen). Benö- 
tigt wird diese Fähigkeit zum 
Beispiel für Wassereffekte, bei 
denen sich die Umgebung auf ei- 
ner bewegten Oberfläche spie- 
gelt. Die Benutzung von Depen- 
dent Reads unterliegt in den 
ersten Pixel-Shader-Versionen 
allerdings Begrenzungen. Um all 
diese neuen Eigenschaften nut- 
zen zu können, mussten sich die 
Entwickler auch mit neuen API- 
Funktionen vertraut machen, die 
mit älteren Karten nicht kompa- 
tibel waren. Wenn man für ein 
Spiel die nun möglich geworde- 
nen Effekte nutzen wollte, muss- 
ten gleichzeitig auch für ältere 
Karten Ersatzeffekte geschaffen 
werden - unter Verwendung der 
immer noch verfügbaren DX6-/ 
DX7-Funktionen. 


Virtua Fighter (Gour. Shading) 


» DirectX 8.1 + 9: mehr Shader 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Die DirectX-Zwischenversion 
8.1 brachte drei neue Pixel-Sha- 
der-Versionen. Die Versionen 1.2 
und 1.3 erweiterten die Version 
1.1 um einige zusätzliche Re- 
chenarten für Farbberechnungen 
und Dependent Reads. Für Atis 
Radeon 8500 wurde die Version 
1.4 eingeführt und brachte ei- 
nige wesentliche Neuerungen. 
Zum ersten Mal war es nun 
möglich, aus einer Textur mehr 
als einmal zu lesen. Benutzten 
die Shader bis einschließlich 1.3 
noch unterschiedliche Rechen- 
operationen für Texturkoordina- 
ten und Farbberechnungen, gab 
es bei 1.4 nur noch einen Satz 
von Operationen, der für beides 
eingesetzt werden konnte. 


Bei der folgenden Version 9 von 
DirectX verzichtete Microsoft 
wiederum darauf, die API-Funk- 
tionen grundsätzlich zu verän- 
dern. Dadurch war es für die 
Entwickler einfacher, die neuen 
Shader-Funktionen zu nutzen. 
Version 2.0 der Pixel Shader bie- 
tet Verbesserungen bei allen 
Grundelementen und erlaubt 
Berechnungen mit einer höheren 
Genauigkeit. Die ebenfalls ent- 
haltene Version 3.0 erlaubt be- 
reits einen Blick in die Zukunft, 
da bisher noch kein Hersteller 
entsprechende Grafikhardware 
im Lieferprogramm hat. Wie 
schon bei 2.0 steht auch bei PS 
3.0 die Beseitigung vorhandener 
Begrenzungen im Vordergrund. 
Eine weitere wesentliche Neue- 
rung bei den 3.0-Shadern ist die 
Fähigkeit, für jedes Pixel einen 
anderen Effekt zu nutzen. 


»2 Shader im Einsatz 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Die neuen Shading-Technolo- 
gien stellen Entwickler vor große 
Probleme. Aufkommende tech- 


Expendable (DirectX 6) 
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wıssEN 


nische Fragen sind dabei noch 
das kleinste Übel. Eine größere 
Herausforderung ist es, alle 
Käufer glücklich zu machen. Die 
Besitzer neuer Hardware er- 
warten, dass Spiele möglichst 
schnell davon Gebrauch ma- 
chen. Wer ein älteres Modell be- 
sitzt, möchte das Spiel ebenfalls 
genießen. Schwierig wird es, 
wenn neue Effekte auch mehr 
Arbeit von Grafikern erfordern. 


Bei vielen Spielen mit Pixel-Sha- 
der-Effekten sind Pixel-Shader- 
Variante und Fallback-Modus 
für ältere Karten optisch kaum 
zu unterscheiden. Hintergrund: 
Neben der Möglichkeit, neue Ef- 
fekte zu kreieren, gibt es noch 
ein anderes Einsatzgebiet für die 
Shader-Technik. Die Entwickler 
nutzen dazu die „Multipass”- 
Technik, die es erlaubt, einige 
der vorhandenen Begrenzungen 
zu umgehen. Die Pixelfarbe 
wird dabei nicht auf einmal be- 
rechnet, sondern in mehreren 
Durchläufen durch die Shading- 
Einheit des Chips. Diese Durch- 
läufe nennt man „Pass“ - und 
da man mehrere davon benötigt, 
nennt man die Technik „Multi- 
pass“. Die Darstellung von Ef- 
fekten durch Multipass ist aller- 
dings aufwendig, da Grafikkar- 
te und CPU zusätzlich belastet 
werden. Grund: Jeder einzelne 
Durchlauf muss von ihr ange- 
stoßen werden. Pixel Shader 
können zur Lösung des Pro- 
blems genutzt werden. Dazu 
werden Durchläufe zusammen- 
gefasst, was sich positiv auf die 
Geschwindigkeit auswirkt. 


») Arbeit des Spieleentwicklers 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER j 
Das Zusammenlegen von 
Durchläufen ist nur ein Teil der 
Arbeiten, die im Umfeld des 
Shadings zu erledigen sind. Die 
Entwicklung eines Effekts be- 


www.pcg 


ginnt im Kopf eines Spielepro- 
grammierers und nimmt von 
dort einen langen Weg. Als Ers- 
tes muss überprüft werden, ob 
die technischen Mittel zur Reali- 
sierung vorhanden sind. Dieser 
Schritt schließt mit ein, dass Lö- 
sungen für technisch ältere Kar- 
ten gesucht werden und die 
neue Technik möglichst optimal 
genutzt wird. Genau wie bei 
der anschließenden Realisierung 
verfügen die Entwickler über 
Tools, die sie bei dieser Arbeit 
unterstützen. Als Ergebnis hält 
ein Entwickler pro Effekt eine 
Arbeitsanweisung für jede Tech- 
nologiegeneration in den Hän- 
den. Die Anweisungen sind nun 
so zu schreiben, dass sie von der 
verwendeten Grafik-API ver- 
standen werden. 


Für die Entwickler beim Spiele- 
hersteller ist damit die Arbeit 
eigentlich beendet. Ab hier müs- 
sen sie sich auf die Treiberpro- 
grammierer bei den Grafikkar- 
tenherstellern verlassen. Bevor 
ein Effekt von der Grafikkarte 
dargestellt werden kann, muss 
er von einem Treiber so über- 
setzt werden, dass der Chip auf 
der Karte versteht, was man von 
ihm erwartet. Funktioniert diese 
Dolmetscherfunktion nicht rich- 
tig, so bekommt die Karte fal- 
sche Anweisungen und man 
sieht nicht, was vorgesehen war. 
In einem solchen Fall muss man 
auf ein schnelles Treiber-Update 
hoffen. Ganz am Ende der Kette 
steht nun die Hardware, welche 
die Anweisungen in das Bild auf 
dem Monitor verwandelt. 


») Zwischenfazit und Ausblick 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER j 
Hiermit endet der erste Teil zum 
Thema Shader. In einer Fortset- 
zung werden unter anderem 
einzelne Shading-Effekte be- 
leuchtet. RALF KORNMANN 
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rm GEWINNSPIEL 


Handys und Spiele 
von Ubisoft und E-Plus 


Wir verlosen zum Start des neuen Ac- 


tion-Adventures Beyond Good & Evil drei 
E-Plus Free & Easy Sets mit dem neuen 
Siemens MC 60. Das Handy ist i-mode- 
und MMS-fähig und besitzt eine inte- 
grierte Kamera. Zu diesem High-End- 


Handy bekommen Sie ein Prepaid-Start- 


guthaben von 15 Euro. Zusätzlich erhalten E-Plus Free & Easy Set 


die Gewinner eine Version von Beyond mit Siemens MC 60 
Good & Evil (www.beyondgoodevil.com/ 


de). In dem Spiel übernehmen Sie die 


Rolle der Reporterin Jade, die mit Ka- Computerspiel Beyond 
mera und Kampfstock bewaffnet eine Good & Evil plus T-Shirt 


Verschwörung aufdecken muss. 


ef U 


Bre-plus' ı © 


Klingelt's22]) UBSISOorFTr 
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GEWINNSPIEL 9 


Hardware von MSI 
eu JO 2X 


tium 4. Zwei Gewinner bekom- 
men ein 865PE Neo2-PFISR. 
Zwei weitere Gewinner dürfen 865PE Neo2-PFISR 


sich auf ein 856G Neo2-PLS mit 
Prescott-Unterstützung freuen. 


Zusätzlich verlosen wir noch 865G Neo2-PLS 


zwei 52x-Brenner CR52-M. (mit Prescott-Unterstützung) 


Hardware von Hercules 


Im Päckchen von Hercules finden 


Sie dieses Jahr zwei absolute 
o Highlights: Ein Gewinner darf 
J @ X sich auf eine 3D Prophet 9800 XT 
Classic freuen. Ein weiterer Le- 


p ser wird mit einer Hercules DJ 
n.jgenae! 


Console beschenkt: Das Gerät ist 


3D Prophet 9800 
XT Classic —— DJ Console 


eine hochwertige DJ Console 


inklusive USB-Soundkarte. 


3 |1\ 1 6JJ138 777.107 Wie viel Euro Starguthaben bekommen Sie zum Siemens MC 60? 


| PCGHIA| Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an Sie können weiterhin ein- 
Eee rer das Kennwort PCGH 1 den Buchstaben der Lösung und Ihre fach per Postkarte am 

| PCGHIB| Adresse an. Ihre Antwort Anne dann JOLDEIKIEHNAPEN aus- Gewinnspiel teilnehmen. 
FeiEeefna een sehen: „PCGH 1A Adresse“. Schicken Sie Ihre Lösung an: Schicken Sie diese an: 
PCGHIC | ee O©O81114 Schweiz: ©7 2444 || pc Games Hardware 
nn sterreich: © 0900 10 10 10 „PCGH-Gewinnspiel 01" 
| PCGHID| Preise pro SMS Deutschland: € 0,49* alle Netze/Schweiz: sfr 0,70/ Dr.-Mack-Straße 77 
DEP Österreich: € 0,60 -vr-D2-Antil € 012 90762 Fürth 


Teilnahmeschluss ist der 02.01.2004. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. 
Mitarbeiter der Sponsoren und der Computec Media AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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SERVICE 


FEB EINKAUFSFÜHRER 


Hilfe für den 
Hardw 


5 ya 5 


re-Kauf 


Leistungsstarke Spieler- 
Hardware muss nicht teuer 
sein. In den folgenden Ein- 
kaufsführern finden Sie 
wichtige Daten und Preise 
zu Produkten unterschied- 
lichster Kategorien. Die Be- 
sonderheit: Auf Hardware 
mit auffallend gutem Preis- 
Leistungs-Verhältnis weisen 


wir gesondert hin. 


Grafikkarten und Monitore 


Daniel Waadt 
Redakteur 
Bereich Grafikkarten 


Durch neue Spiele-Benchmarks und eine stärkere Ge- 
wichtung des PCGH-Qualitätsmodus haben sich die 
Leistungsnoten bei den Grafikkarten verändert. Aktu- 
alisierte Wertungen sind mit einem Sternchen gekenn- 
zeichnet. Grafikkarten mit dem Radeon 9800 Pro lie- 
gen knapp in Führung vor dem Geforce FX 5900 Ultra. 
Neben dem Radeon 9500 Pro/9600 Pro und Geforce4 
Ti-4200/64 MByte entpuppen sich neuerdings auch 
3D-Beschleuniger mit dem Radeon 9800 Non-Pro als 
echter Preis-Leistungs-Geheimtipp (ab 300 Euro). 


Preis-Leistungs-Tipp 


HIS Excalibur Radeon 9500 


Top-Produkt 


Grafikkarte 


ie) 
Sapphire Atlantis 9800 Pro U.E. 


Grafikkarten «* abgewertet) 
AGP-Karten bis 200 Euro 


Modell Hersteller Internet Preis 3D-Chip Speicher Takt (Chip/RAM) Anschlüsse Wertung 
GV-R96P128D Gigabyte www.gigabyte.de € 179,- | Radeon 9600 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 400/300 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out !2,08* (08/2003) 
Radeon 9600 Pro Bravo Ed.| CP Technology | www.powercolor.com.tw |€ 179,- | Radeon 9600 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 400/340 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out 1|2,09* (10/2003) 
Radeon 9600 Pro Connect 3D www.connect3d.com € 177,- | Radeon 9600 Pro 28 MByte DDR (3,3ns) 400/300 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out 2,10* (09/2003) 
Winfast A280 TD VIVO Leadtek www.leadtek.de € 169,- | Geforce4 Ti-4800 SE 28 MByte DDR (3,6. ns) 275/275 MHz DDR_| VGA/DVI/Video-In !2,20* (04/2003) 
GATI4200-VTD8X MSI www.msi-computer.de € 139,- | Geforce4 Ti-4200-8X 28 MByte DDR (4,0 ns) 250/257 MHz DDR | VGA/DVI/Video-In |2,24* (01/2003) 
GATi4800SE-VTD8X MSI www.msi-computer.de € 169,- | Geforce4 Ti-4800 SE 28 MByte DDR (3,6. ns) 275/275 MHz DDR | VGA/DVI/Video-In | 2,26* (03/2003) 
SP7228 Platinum Sparkle wwn.alternate.de € 179,- | Geforce4 Ti-4200-8X 28 MByte DDR (3,3 ns) 250/285 MHz DDR | VGA/DVI/Video-In | 2,29* (03/2003) 
Medusa GFA Ti-4680 Turbo | Albatron www.albatron.com.tw € 149,- | Geforce4 Ti-4200-8X 28 MByte DDR (3,3 ns) 250/275 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |2,34* (03/2003) 
Leistungs-D> Excalibur Radeon 9500 Enmic/HIS www.enmic.de € 99,- | Radeon 9500 64 MByte DDR (3,3 ns) 275/270 MHz DDR | VGA/DVI/TV-OQut |2,41* (03/2003) 
GATI4200-TD8X MSI www.msi-computer.de € 137,- | Geforce4 Ti-4200-8X 64 MByte DDR (3,6. ns) 250/257MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out |2,43* (03/2003) 
Atlantis 9500 Sapphire www.sapphiretech.com € 109,- | Radeon 9500 64 MByte DDR (3,6 ns) 275/270 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |2,46* (02/2003) 
Atlantis 9600 Sapphire www.sapphiretech.com € 139,- | Radeon 9600 28 MByte DDR (4,0 ns) 325/200 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |2,48* (08/2003) 
Tornado Geforce FX 5600 | Innovision www.mb-it.de € 161,- | Geforce FX 5600 28 MByte DDR (3,6 ns) 325/275 MHz DDR | VGA/DVI/Video-In |2,51* (07/2003) 
3D Prophet 9600 Hercules www.hercules.de € 169,- | Radeon 9600 256 MByte DDR (5,0ns) 325/200 MHz DDR !|VGA/DVI/TV-OQut !2,54 (11/2003) 
SP8831DV Sparkle www.alternate.de € 139,- | Geforce FX 5600 28 MByte DDR (3,6. ns) 325/275 MHz DDR_| VGA/DVI/Video-In |2,54* (07/2003) 
Leistungs- D> Mystify 4200 Terratec www.terratec.de € 105,- | Geforce4 Ti-4200-8X 64 MByte DDR (4,0 ns) 250/257 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out !2,57* (12/2002) 
Geforce FX 5600P Turbo !Albatron www.albatron.com.tw € 195,- | Geforce FX 5600 28 MByte DDR (3,3 ns) 325/300 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |2,62* (08/2003) 
Tornado FX 5200 Ultra nnovision www.mb-it.de € 150,- | Geforce FX 5200 Ultra 28 MByte DDR (2,9 ns) 325/325 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |2,63* (08/2003) 
3D Blaster 5 FX 5200 Ultra | Creative de.europe.creative.com € 119,- | Geforce FX 5200 Ultra 28 MByte DDR (2,9 ns) 325/325 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out 2,64* (08/2003) 
Aeolus FX56008 Aopen www.aopencom.de € 149,- | Geforce FX 5600 28 MByte DDR (3,6. ns) 325/275 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |2,69* (10/2003) 
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Grafikkarten «* abgewertet) 


AGP-Karten über 200 Euro 


Modell Hersteller Internet Preis 3D-Chip Speicher Takt (Chip/RAM) Anschlüsse Wertung 
Radeon 9800 XT Asus www.asuscom.de € 595,- |Radeon 9800 XT 256 MByte DDR (2,2ns)  1412/365 MHz DDR_|VGA/DVI/TV-Out 116 _ (12/2003) 
Atlantis 9800 Pro U.E. Sapphire www.sapphiretech.com € 540,- |Radeon 9800 Pro 256 MByte DDR (2,2ns) 380/350 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out !1,24* (09/2003) 
GV-R98P256D Gigabyte www.gigabyte.de € 499,- |Radeon 9800 Pro 256 MByte DDR (2,2ns) 380/350 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out !1,25* (08/2003) 
3D Prophet 9800 Pro Hercules www.hercules.de € 399,- |Radeon 9800 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 380/340 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out 1,33* (06/2003) 
FX5900U-VTD256 MSI www.msi-computer.de € 530,- |Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [450/425 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,35* (09/2003) 
FX Ultra/1600 XP GS Gainward www.gainward.de € 449,- |Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [475/450 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,35* (09/2003) 
Excalibur Radeon 9800 Pro |Enmic/HIS www.enmic.de € 399,- |Radeon 9800 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 380/340 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out 1,35* (09/2003) 
FX Ultra/1600 XP GS Cool FX | Gainward www.gainward.de € 799,- |Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [500/450 MHz DDR |VGA/DVI/Video-In 11,37 (11/2003) 
Atlantis Radeon 9800 Pro |Sapphire www.sapphiretech.com € 379,- |Radeon 9800 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 380/340 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out 11,37* (06/2003) 
Mystify 5900 Ultra Terratec www.terratec.de € 469,- |Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [450/425 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,37* (08/2003) 
Tornado FX 5900 Ultra nnovision www.mb-it.de € 499,- !Geforce FX 5900 Ultra |256 MByte DDR (2,2 ns) [450/425 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,41* (09/2003) 
Preis  FX5900-TD128 MSI www.msi-computer.de € 3M9,- |Geforce FX 5900 128 MByte DDR (2,2 ns) 400/425 MHz DDR !VGA/DVI/TV-Out |1,41* (08/2003) 
Leistungs-D> Atlantis Radeon 9800 Sapphire www.sapphiretech.com € 269,- |Radeon 9800 28 MByte DDR (3,3 ns) 325/290 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out !1,42* (10/2003) 
Tipp  Aeolus FX5900 Ultra Aopen www.aopencom.de € 449,- |Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [450/425 MHz DDR |VGA/DVI/Video-In |1,42* (09/2003) 
3D Prophet 9800 Hercules www.hercules.de € 299,- !Radeon 9800 28 MByte DDR (3,3ns) [325/290 MHz DDR |VGA/DVI/TV-OQut 11,43 (12/2003) 
FX5900 Turbo Albatron www.albatron.com.tw € 455,- |Geforce FX 5900 256 MByte DDR (2,2ns) 1410/425 MHz DDR |VGA/DVI/Video-In !1,45 (11/2003) 
V9950/TD Asus www.asuscom.de € 349,- |Geforce FX 5900 128 MByte DDR (2,2ns) 1400/425 MHz DDR !VGA/DVI/TV-Out |1,49* (09/2003) 
3D Blaster 5 FX5900 Ultra |Creative de.europe.creative.com € 509,- _!Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [450/425 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,50* (09/2003) 
Radeon 9800 Pro Connect 3D !www.mb-it.de € 439,- |Radeon 9800 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 380/340 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out 1,51* (06/2003) 
FX Ultra/1200 XP 6S Gainward www.gainward.de € 3M9,- |Geforce FX 5900 28 MByte DDR (2,2ns) [440/450 MHz DDR |VGA/DVI/Video-In 11,52* (08/2003) 
Tornado FX 5900 Innovision  !www.mb-it.de € 389,- !Geforce FX 5900 28 MByte DDR (2,2ns) [400/425 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Qut 11,56* (10/2003) 
FX5900 PV Albatron wwn.albatron.com.tw € 409,- !Geforce FX 5900 28 MByte DDR (2,2ns) [400/425 MHz DDR |VGA/DVI/Video-In |1,58* (09/2003) 
Winfast A350 TDH MyVivo |Leadtek www.leadtek.de € 369,- !Geforce FX 5900 28 MByte DDR (2,2ns) [400/425 MHz DDR |VGA/DVI/Video-In |1,59* (10/2003) 
Röhren-Monitore (CRT) 
17 Zoll 
Modell Hersteller Internet Preis Anschluss WER Horiz.-Freq. Sonstiges Wertung 
Flexscan T565 Eizo wwn.eizo.de € 389,- D-Sub, BNC 0,25 mm Streifen 30-95 kHz Highcontrast 1,79 (01/2002) 
Preis- Diamond Pro 740SB Mitsubishi www.nec-mitsubishi.de € 259,- D-Sub 0,25 mm Streifen 30-95 kHz Highcontrast 1,92 (01/2002) 
Leistungs- > 7Kir+ A0C Www.aoc-europe.com € 139- D-Sub 0,25 mm Loch 30-95 kHz Flatscreen 2,03 (07/2001) 
Tipp  76Ir AOC WWw.aoc-europe.com € 129,- D-Sub 0,26 mm Loch 30-95 kHz Leichte Wölbung |2,36 (02/2001) 
Syncmaster 765MB Samsung www.samsung.de € 189,- D-Sub 0,25 mm Loch 30-85 kHz Highcontrast 2,41 (08/2002) 
19 Zoll 
Modell Hersteller Internet Preis Anschluss WER Horiz.-Freq. Sonstiges Wertung 
Preis- Syncmaster 959NF Samsung www.samung.de €39,- D-Sub, BNC 0,24 mm Streifen 30-110 kHz Highcontrast 1,58 _ (11/2002) 
Leistungs- > 109B40 Philips www.philips.de € 259,- D-Sub 0,25 mm Loch 30-97 kHz Flatscreen 1,69 (11/2002) 
Tipp  Multisync FE99ISB NEC www.nec-mitsubishi.de € 319,- D-Sub 0,25-0,27 mm Streifen |30-96 kHz Flatscreen 1,93 (10/2003) 
Imagequest 0910 Hyundai www.hyundaig.de € 249, - D-Sub 0,25 mm Loch 30-107 kHz Flatscreen 2,02 (10/2003) 
9KLR AOC www.aoc.de € 199,- D-Sub 0,25 mm Loch 30-95 kHz Flatscreen 2,28 (10/2003) 


15 Zoll 
Modell Hersteller Internet Preis Anschluss Reaktionszeit Horiz.-Blickw. Sonstiges Wertung 
AX3835UT liyama www.iiyama.de E39 D-Sub, DVI-D 25 ms 160 Grad Höhenverstellbar |1,83 (09/2002) 
1365 Eizo wwn.eizo.de € 499,- D-Sub, DVI-D 25 ms 160 Grad Pivot-Software 1,84 (09/2002) 
27s Il Eye-Q www.eye-g.com ©3599; D-Sub, DVI-D 25 ms 160 Grad Geniales OSD 1,91 _ (09/2002) 
Preis-  LMISI0A Hyundai www.hyundaig.de € 39,- D-Sub 20 ms 140 Grad Lautsprecher 2,01 (09/2002) 
Leistungs-D> 567 TFT Vobis www.vobis.de € 249,- D-Sub 30 ms 120 Grad Lautsprecher 2,18 (09/2002) 
Tipp  5S530 cTx wwn.ctxeurope.com € 399,- D-Sub 40 ms 120 Grad Keine Pixelfehler |2,20 (01/2003) 
17 Zoll 
Modell Hersteller Internet Preis Anschluss Reaktionszeit Horiz.-Blickw. Sonstiges Wertung 
SDM-STIR Sony www.sony-cp.com/de € 599,- D-Sub 16. ms 160 Grad Zocker-LCD 1,69 (04/2003) 
Microscan A715 Adi www.adi-deutschland.com |€ 519,- D-Sub, DVI-D 16 ms 160 Grad Günstiger Preis 1,76 (05/2003) 
LCD1701 NEC www.nec-mitsubishi.de € 499,- D-Sub 16. ms 160 Grad Edles Design 1,82 _ (04/2003) 
ALIT21 Acer wwn.acer.de € 419,- D-Sub, DVI-D 16 ms 140 Grad Zocker-LCD 1,84 (10/2003) 
Preis  Flatron LI710B LG www.ige.de € 599,- D-Sub, DVI-I 16 ms 140 Grad Schnelle Reaktion |2,03 (04/2003) 
Leistungs- D> 767 TFT Vobis www.vobis.de € 359,- D-Sub 25 ms 160 Grad Günstiger Preis 2,24 (04/2003) 


Tipp 


Schon über ein Jahr bietet AOC bei den 17-Zoll-Röh- 
renmonitoren das beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Der 7KIr+ verfügt über eine flache Bildröhre und kos- 
tet nur 139 Euro. Möchten Sie sich lieber einen 19- 
Zöller zulegen, dann empfehle ich Ihnen den Philips 
109B40. Er hat die Gesamtnote 1,69 erreicht und wird 
für knapp 260 Euro angeboten. Ein günstiges 15- und 
Marco Albert | 17-Zoll-LCD bekommen Sie bei Vobis. Beide Geräte 


Redakteur haben sich in unserem Testlabor passabel geschlagen. 
Bereich Monitore 


19-Zoll-CRT 
17-Zoll-LCD 


— 


Philips 109B40 Vobis 767 TFT 


Zockern lege ich den Acer AL1721 ans Herz. 
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Prozessoren und Speicher 


Akt e Produkt-Empfehlungen 


Mangelhafter Arbeitsspeicher ist eine der häufigsten Preis-Leistungs-Tipp Preis-Leistungs-Tipp 


Fehlerquellen, geben Sie sich daher nicht mit No- 
Name-Ware ab. Gerade bei Mainboards mit Nforce2- 
Ultra-400-, Springdale-PE- oder Canterwood-Chip- 
satz machen sich leistungsfähige DDRAO0-Module 
mit einer Latenz von CL2 bezahlt. Bei den Prozesso- 


Prozessor 


ren raten wir zur Mittelklasse: Neue Chips sind unver- 


ee hältnismäßig teuer, ältere CPUs sind meist nicht mehr 
Redakteur , Spieletauglich. Für aktuelle Spiele sollte es ein P4 mit 


Bereich Speicher | mehr als 2,4 GHz oder ein Athlon XP ab 2400+ sein. AMD Athlon XP 2800+ Twinmos PC3700 256 MByte 


Arbeitsspeicher 


Prozesso 
Intel 
Modell Taktgeschwindigkeiten (MHz) L1-/L2-Cache Cache-Takt FSB Verbindung Prozess Besonderheit 
Celeron 1.700, 1.800 8 +12 KuOps/128 kByte |CPU-Takt 100 MHz QDR Sockel 478 0,18 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Celeron 2.000, 2.100, 2.200, 2.300, 2.400, 2.500, 2.600, 2.700 |8 + 12 KuOps/128 kByte |CPU-Takt 100 MHz QDR Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Pentium Ill 600, 667, 733, 800, 866, 933, 1.000 32/256 kByte CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA 0,18 Mikrometer |ISSE 
Pentium Ill 1.000, 1.133, 1.200, 1.333 32/256 kByte CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA2 0,13 Mikrometer _|ISSE 
Pentium Ill 1.133, 1.267, 1.333, 1.400 32/512 kByte CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA2 0,13 Mikrometer _|ISSE 
Pentium 4 1.500, 1.600, 1.700, 1.800, 2.000 8 + 12 KuOps/256 kByte |CPU-Takt 100 MHz QDR Sockel 423/478 0,18 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Pentium 4 1.600, 1.800, 2.000, 2.200, 2.400, 2.600 8 +12 KuOps/5i2 kByte |CPU-Takt 100 MHz QDR Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Pentium 4 2.267, 2.400, 2.533, 2.667, 2.800 8 + 12 KuOps/5i2 kByte ICPU-Takt 133 MHz QDR Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Pentium 4 3.066 8 +12 KuOps/5i2 kByte |CPU-Takt 133 MHz QDR Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2, HT 
Pentium 4 2.400, 2.600, 2.800, 3.000, 3.200 8 +12 KuOps/512 kByte |CPU-Takt 200 MHz QDR__| Sockel 478 0,13 Mikrometer _|ISSE, SSE2, HT 
Pentium 4EE [3.200 8 +12 KuOps/512 kByte |CPU-Takt 200 MHz QDR__ | Sockel 478 0,13 Mikrometer _|ISSE, SSE2, HT, L3-Ca. 
AMD 
Modell (CPUID) Taktgeschwindigkeiten (MHz) L1-/L2-Cache Verbindung Prozess Besonderheit 
Duron 800, 850, 900, 950, 1.000, 1.100, 1.200, 1.300 128/64 kByte 100 MHz DDR Sockel A 0,18 Mikrometer |3DNow 
Athlon 1.000, 1.133, 1.200, 1.333, 1.400 128/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A 0,18 Mikrometer |3DNow 
Athlon XP XP 1500+ (1.333), XP 1600+ (1.400), XP 1700+ (1.467), XP 1800+ (1.533), 28/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A 0,18 Mikrometer |3DNow Prof. 
XP 1900+ (1.600), XP 2100+ (1.667) 
Athlon XP (680) | XP 1700+ (1.467), XP 1800+ (1.533), XP 1900+ (1.600), XP 2000+ (1.667), 28/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer |3DNow Prof. 
XP 2100+ (1.733), XP 2200+ (1.800) 
Athlon XP (681) | XP 1800+ (1.533), XP 2000+ (1.667), XP 2100+ (1.733), XP 2200+ (1.800), 128/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer |3DNow Prof. 
XP 2400+ (2.000), XP 2600+ (2.133) 
Athlon XP (681) |XP 2600+ (2.083), XP 2700+ (2.167), XP 2800+ (2.250) 28/256 kByte 166 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer |3DNow Prof. 
Athlon XP (6A0) |XP 2500+ (1.833), XP 2800+ (2.083), XP 3000+ (2.167) 128/512 kByte 166 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer |3DNow Prof. 
Athlon XP (6A0) |XP 3000+ (2.100), XP 3200+ (2.200) 28/512 kByte 200 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer _|3DNow Prof. 
Athlon 64 3200+ (2.000) 128/1.024 kByte Nicht vorhanden |Sockel 754 0,13 Mikrometer |3DNow Prof., SSE2 
Athlon 64 FX FX-51 (2.200) 128/1.024 kByte Nicht vorhanden |Sockel 940 0,13 Mikrometer |3DNow Prof., SSE2 
Arbeitsspeicher DDR-SDRAM 
DDRA33/466/500 
KHX3500K2/512 Kingston www.kingston.com € 140,- |2 x 256 MByte 217 MHz cL2 Single-Sided _|8x 256 MBit 1,57 _ (09/2003) 
Twister PC4000 Twinmos www.twinmos.com € 83,- |1x 256 MByte 250 MHz CL2,5 Single-Sided |8x 256 MBit 1,61 _ (11/2003) 
Preis- Platinum Ultra PC3500 |Geil www.geil.com.tw € 80,- |1x 256 MByte 217 MHz CL2,5 Single-Sided 18x 256 MBit 1,64_ (01/2003) 
Leistungs- D> PC3700 256 MByte Twinmos www.twinmos.com € 71,-  |1x 256 MByte 233 MHz CL2,5 Single-Sided |8x 256 MBit 1,69 (03/2003) 
Tipp  CMX256A-3700 Corsair www.corsairmicro.com € 90,- |1x 256 MByte 233 MHz CL3 Double-Sided |16 x 128 Mbit 1,73 (09/2003) 
PC3700 DC-Kit EL 0CZ www.ocztechnology.com | 207,- |2 x 256 MByte 233 MHz cL2 Double-Sided |16 x 128 MBit 1,80 _ (09/2003) 
DDRA00 
PC3200 Ultra Dual Chan. | Geil www.geil.com.tw € 138,- |2 x 256 MByte 200 MHz cL2 Single-Sided 18x 256 MBit 1,48 _ (09/2003) 
Twinx 512-3200LL Corsair www.corsairmicro.com € 170,- |2 x 256 MByte 200 MHz CL2 Double-Sided |8x 256 MBit 1,49 (04/2003) 
Preis-  _PC3200 Mushkin www.mushkin.com € 100,- |1x 256 MByte 200 MHz CL2,5 Double-Sided |8x 256 MBit 1,58 (01/2003) 
Leistungs-D> PC3200 Samsung www.samsung.de € 56,- |1x 256 MByte 200 MHz cL3 Single-Sided |8x 256 MBit 1,82 _ (01/2003) 
Tipp _PC3200 (registered, ECC) | Kingston www.kingston.com € 420,- |2 x 512 MByte 200 MHz CL3 Double Sided  |18 x 256 MBit 2,15 _ (12/2003) 
PC400 MS64D3200U-5 | Take MS www.memorysolution.de |€45,- |1x 256 MByte 200 MHz CL2,5 Single-Sided _|8x 256 MBit 2,35 (09/2003) 
PC3200 Infineon www.infineon.de € 45,- |1x 256 MByte 200 MHz CL3 Single-Sided 18x 256 MBit 2,37 (09/2003) 
KVR400X64025/256 Kingston www.kingston.com € 61,- x 256 MByte 200 MHz CL2,5 Double-Sided |16 x 256 MBit 3,01 (09/2003) 
DDR333 
Ice Modell Hersteller Internet Preis Modulgröße(n) Realer Takt CAS-Latenz S/D-Sided Chiporganisation Wertung 
Leistungs-D> PC2700 Infineon www.infineon.de € 41- x 256 MByte 166 MHz cL2,5 Single-Sided |8x 256 MBit 1,58 _ (01/2003) 
Tipp  CMX256-2700C2 Corsair Wwww.corsairmicro.com € 64,- x 256 MByte 166 MHz CL2 Double-Sided |8 x 256 MBit 1,69 (06/2002) 


174 PC Games Hardware | 01/2004 www.pcgameshardware.de 


Preis- 


EINKAUFSFÜHRER 


Mainboards für Spiele-PCs 


Akt 


| 


Christian 
Gögelein 
Redakteur 

Bereich Mainboards 


le Produkt-Empfehlung 


Sockel-754-Board greifen. Besser ist es aber, Weih- 
4 nachten abzuwarten. Anwender, die auf den Athlon 

XP setzen, werden mit einigen Sonderangeboten und 
Preissenkungen belohnt. So kostet das Chaintech 
7NJL3 mit Nforce2-400-Chipsatz derzeit nur 75 Eu- 
ro, günstiger ist kaum eine aktuelle Sockel-A-Platine. 


Mainboards 


SERVICE 


Die ersten Mainboards für die 64-Bit-Desktop-Pro- 
zessoren von AMD sind im Handel angekommen. Wer 
unbedingt schon jetzt auf ein Athlon-64-System um- 
rüsten will, sollte zu einem einfachen Athlon 64 mit 


Preis-Leistun 
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Preis-Leistungs-Tipp 


Aopen AK86-L 


Mainboards für Intel-Prozessoren 
Sockel 478 - Pentium 4 


Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/DMA FSB max. Sonstiges Wertung 
P4P800 Asus www.asuscom.de € 154,- Intel i865PE 8X/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN, Firewire |1,41 (08/2003) 
PAC800 Asus www.asuscom.de € 200,- Intel i875PE 8X/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN, Firewire |1,50 (08/2003) 
Lanparty i875P DFI wwuw.dfi.com € 180,- Intel i875P 8Xx/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN, LAN-Bag 1,51 _ (08/2003) 
865PE Neo2-FIS2R MSI www.msi-computer.de € 170,- Intel i865PE 8x/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN, Firewire 1,52 _ (08/2003) 
875P Neo-FIS2R MSI www.msi-computer.de € 190,- Intel 1875P 8X/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN, Firewire [1,58 (08/2003) 
AXC4 Max Aopen www.aopencom.de € 210,- Intel i875P 8X/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN, Fw. etc. |1,60 (08/2003) 
8PENXP Gigabyte www.gigabyte.de € 190,- Intel i865PE 8x/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN, Fw. etc. |1,62 (08/2003) 
4PDA2+ Epox wwuw.elito-epox.de € 174,- Intel i865PE 8Xx/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN, Diag-LED [1,69 (08/2003) 
865PE Pro Il Albatron wwuw.albatron.com.tw € 180,- Intel i865PE 8X/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN 1,78 (08/2003) 
Leistungs-D> GA-8S655FX Ultra Gigabyte www.gigabyte.de € 110, Sis 655 8Xx/5/DMA133 200 MHz QDR RAID, SATA, GB-LAN, Fw. etc. |1,88 (11/2003) 
PFI Photon Elitegroup www.elitegroup.de € 160, Intel i865PE 8X/6/DMA100 200 MHz QDR RAID, SATA, LAN, Firewire 2,18 (09/2003) 


Tipp 


Mainboards für AMD-Prozessoren 


Sockel A - Athlon und Duron/DDR-SDRAM bis 150 Euro 


Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/DMA FSB max. Sonstiges Wertung 
ATN8X Deluxe (Rev. 2.0) Asus www.asuscom.de € 120, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, Dual-LAN, Firewire 1,20 (07/2003) 
AK79D-400 Max Aopen www.aopencom.de € 130, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, LAN, Firewire 1,21 (08/2003) 
K7N2 Delta-ILSR MSI www.msi-computer.de E14, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, LAN, Firewire 1,29 (07/2003) 
Lanparty KT400A DFI wwn.dfi.com € 120, Via KT400A 8Xx/5/DMA133 166 MHz DDR 2xLAN, Firewire, RAID, Bag 1,59 _ (07/2003) 
K7NCRIBD Pro 2 Leadtek www.leadtek.de € 120, Nforce2 Ultra 400 |8X/4/DMA133 200 MHz DDR SATA, LAN, Firewire 1,61 (07/2003) 
ATV600 Asus www.asuscom.de € 95,- Via KT600 8X/6/DMA133 200 MHz DDR RAID, SATA, Gigabit-LAN 1,68 (10/2003) 
8KRA2+ Epox wwu.elito-epox.de € 100, Via KT600 8X/6/DMA133 200 MHz DDR RAID, LAN, SATA, Firewire 1,74 (10/2003) 
Prei-  A7V8X Deluxe Asus www.asuscom.de € 110, Via KT400 8X/6/DMA133 166 MHz DDR RAID, SATA, LAN, Firewire 1,83 (11/2002) 
Leistungs- D> K7N2 Delta-L MSI www.msi-computer.de € 87,- Nforce2 Ultra 400  |8X/5/DMA133 200 MHz DDR LAN 1,84 _ (07/2003) 
Tipp  8KYAI Epox wwuw.elito-epox.de € ,- Via KT400 8X/6/DMA133 166 MHz DDR LAN 1,84 (12/2002) 
ATNEX-X Asus www.asuscom.de € 84,- Nforce2 400 8X/5/DMA133 200 MHz DDR LAN 1,84 _ (09/2003) 
KT6 Delta-FIS2R MSI www.msi-computer.de E10, Via KT600 8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, Gigabit-LAN, Firewire 1,97 _ (10/2003) 
8KyAgI Epox wwuw.elito-epox.de € 100, Via KT400A 8x/5/DMA133 166 MHz DDR LAN 2,00 (07/2003) 
8RDA3+ Epox wwu.elito-epox.de € 100 Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, Dual-LAN, Firewire 2,09 (07/2003) 
AKT7-8X Max Aopen www.aopencom.de € 120, Via KT400 8X/6/DMA133 166 MHz DDR SATA, LAN, Firewire 2,18 (12/2002) 
Gigabyte Gigabyte www.gigabyte.de € 80,- Via KT600 8X/5/DMA133 200 MHz DDR Dual-BIOS, LAN 2,21 (12/2002) 
Sockel A - Athlon und Duron/DDR-SDRAM über 150 Euro 
Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/DMA FSB max. Sonstiges Wertung 
Lanparty NFII Ultra DFI wwuw.dfi.com € 170, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR RAID, SATA, LAN, Fw., LAN-Bag 1,33 (08/2003) 
GA-7NNXP Gigabyte www.gigabyte.de € 190, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR RAID, SATA, LAN, Firewire 1,78 (09/2003) 
GA-7VAXP-A Ultra Gigabyte www.gigabyte.de € 160, VIA KT400A 8X/5/DMA133 166 MHz DDR RAID, Dual-BIOS, SATA, LAN, Firewire] 2,20 (06/2003) 
Sockel 754 - Athlon 64 
Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/DMA HT-Link CPU Sonstiges Wertung 
K8X800 Pro Il Albatron wwuw.albatron.de € 140, Nvidia Nforce3 150 !8X/6/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. |1,48 (12/2003) 
GA-K8VNXP Giagbyte www.gigabyte.de € 180, Via K8T800 8x/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, GB-LAN, Fw. u.a. |1,61 (12/2003) 
GA-K8NNXP Giagbyte www.gigabyte.de € 190, Nvidia Nforce3 150 !8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, GB-LAN, Fw. u.a. 11,67 (12/2003) 
AN5SOR Shuttle de.shuttle.com € 160, Nvidia Nforce3 150 _ !8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. |1,74 (12/2003) 
K8T Neo MSI www.msi-computer.de € 170, Via K8T800 8Xx/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. |1,76 (12/2003) 
Winfast K8N Pro Leadtek www.leadtek.de € 160, Nforce3 150 8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. |1,92 (12/2003) 
Preis-  K8V Deluxe Wireless Ed. Asus www.asuscom.de € 150, Via K8T800 8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, GB-LAN, Fw., Wirel. |1,97_ (12/2003) 
Leistungs-D> AK86-L Aopen www.aopencom.de € 120, Via K8T800 8Xx/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, LAN 2,15 (12/2003) 
Ti 
” Sockel 940 - Athlon 64-FX 
Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/DMA HT-Link CPU Sonstiges Wertung 
Winfast K8NW Pro Leadtek www.leadtek.de € 220, Nforce3 Pro 150 8X/6/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. |1,55 (12/2003) 
SK8N Asus www.asuscom.de € 230, Nforce3 Pro 150 8x/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, LAN, Firewire 2,09 (12/2003) 


www.pcgameshardware.de 


01/2004 | PC Games Hardware 175 


. 
SERVICE BE EINKAUFSFÜHRER 


Kühlung und Overclocking 


e Produkt-Empfehlungen 


Bei den Prozessor-Kühlern ist der ALX-800 ein aus- 
gereiftes Hybrid-Modell mit einem fairen Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis. Wer mehr Leistung benötigt, sollte 
zum Zalman CNPS7000A-Cu greifen. Für Geforce4- 
MX-Karten bietet sich die VGA-Heatpipe ZM50-HP an 
- sie verfügt über eine gute Kühlleistung ohne Ge- 
räuschentwicklung. Ein gutes Allround-Netzteil ist 
das TG380-EOO von Tagan für 53 Euro. Suchen Sie 


Netzteil 


Lars 


Craemer 
Redakteur , eine günstige Wasserkühlung, dann bietet Ihnen Kai- 


Bereich Overclocking | Ion ein gutes Set zu einem günstigen Preis. Thermalright ALX-800 U. blue 


Standard-CPU-Kühler 


Tagan T6380-E00 


CPU-Kühler (AMD und Intel) 


Modell Hersteller Internet Preis Sockel Werkstoff Gewicht Lautheit (12 V/7 V)_ Geeignet bis... Wertung 
CNPS7OOOA-Cu* Zalman www.listan.de € 49,- A/370/478/754 | Kupfer 758 Gramm 27/12 Sone XP 3200+ 1,63 (12/2003) 
Preis-  Kamakaze Scythe www.bugo.de € 50,- A/370/478 Alu/Kupfer |652 Gramm 3,6/0,5 Sone** XP 3200+ 1,75 _ (12/2003) 
Leistungs D> ALX-800 Ultra blue | Thermalright www.caseking.de € 39,- A/370 Alu/Kupfer !486 Gramm 5,2/0,9 Sone XP 3200+ 1,86 (12/2003) 
Tipp  SLK-947U - U. Silent*| Thermalright www.caseking.de € 69,- ‚A/370/478 Kupfer 676 Gramm 1/0,3 Sone XP 3200+ 1,87 (12/2003) 
Silent Boost Thermaltake www.pc-icebox.de € 3,- A/370 Kupfer 515 Gramm 1,2/0,5 Sone XP 2800+ 1,89 (10/2003) 
D. Impact DP-102 ME | Aerocool www.pc-icebox.de € 62, A370 Kupfer 646 Gramm 4,6/1,3 Sone XP 3200+ 1,92 (12/2003) 
SLK-900U (Papst)* | Thermalright www.caseking.de € 60,- AJAT8 Kupfer 695 Gramm ‚3/0,4 Sone XP 3200+ 1,96 (08/2003) 
Whisper Rock IV Spire www.fortknox.de €13,- A370 Alu/Kupfer |342 Gramm 2,6/0,4 Sone XP 3000+ 2,04 (12/2003) 
Copper Silent 2 Arctic Cooling wwu.frozen-silicon.de € 20,- A370 Alu/Kupfer |388 Gramm ‚4/0,7 Sone XP 3000+ 2,05 (08/2003) 
TAK58 Global Win www.com-tra.de € 25,- A/370 Aluminium |442 Gramm 2.1/0,4 Sone XP 3000+ 2,10 (08/2003) 
TR2-M4 Coolsonic www.caseking.de € 20,- A/370 Alu/Kupfer !398 Gramm 79/1,4 Sone XP 3200+ 212 (12/2003) 
cecube Coolermate www.siewert-kau.de € 43,- A370 Alu/Kupfer !624 Gramm 2.1/0,5 Sone XP 3200+ 2,13 (12/2003) 
Black Blade EKL www.ekl-ag.de € 3,- A370 Kupfer 546 Gramm ‚2/0,4 Sone XP 3200+ 2,13 (12/2003) 
Jet 7 Cooler Master www.oc-card.de € 40,- A/370 Alu/Kupfer !536 Gramm 8,0/21 Sone XP 3200+ 2,14 (12/2003) 
HHC-L61 Cooler Master www.e-bug.de € 21,- A/370 Kupfer 535 Gramm 2,0/0,9 Sone XP 3200+ 2,22 (08/2003) 
Volcano 9 Thermaltake wwu.alternate.de € 24,- A/370 Alu/Kupfer !445 Gramm 1/1,0 Sone XP 3200+ 2,22 (08/2003) 
PI4-Cu Verax www.pcsilent.de € 60,- A370 Alu/Kupfer |343 Gramm 0,8/0,7 Sone XP 2800+ 2,23 (08/2003) 
VGA-Kühler 
Modell Hersteller Internet Preis Lüfter Lautheit Temperatur 3D (Chip) Ideal für ... Wertung 
Preis- ZM8OC-HP Zalman www.pc-icebox.de € 28,- Nein 0 Sone 60 °C (9800 Pro) Radeon 9800 Pro |1,88 (10/2003) 
Leistungs-B> ZM50-HP Zalman www.frozen-silicon.de € 19,- Nein 0 Sone 51°C (Geforce4 MX-440) Geforce4 MX 1,90 (05/2003) 
Tipp VGA Cooler SVC2 Thermaltake wwn.alternate.de € 19,- Ja (45 mm) 2 Sone 47 °C (Ti-4600, 12 V) Geforce4 Ti-4600 |1,93 (10/2003) 
Radeon Pro MR-Computer www.ichbinleise.de € 20,- Ja (60 mm) 1,9 Sone 59 °C (9800 Pro, 12 V) Radeon 9800 Pro !2,01 (10/2003) 
VGA Kühler Revoltec wwn.listan.de € 20,- Ja (45 mm) 2,4 Sone 47 °C (Ti-4600, 12 V) Geforce4 Ti-4600 |2,08 (10/2003) 
Giant || Thermaltake www.frozen-silicon.de € 25,- Ja (45 mm) 4,8 Sone 44 °C (9800 Pro, 12 V) Radeon 9800 Pro |2,39 (10/2003) 
Netzteile 
Hersteller Internet i Gesamt/Combined Leistg. (+3,3/+5/+12 V) Lüfteranzahl (Größe) Anschlüsse g 
Preis- BOT P4 400W Be Quiet! wwn.listan.de € 79,- 420 Watt/220 Watt 26/42/18 Ampere 2 (80 mm) 10 groß/2 klein 1,93 (09/2003) 
Leistungs- > T6380-E00 Tagan www.e-bug.de €53,- 380 Watt/220 Watt | 26/37/22 Ampere 2 (80 mm/92 mm) 8 groß/2 klein 2,06 (09/2003) 
Tipp HPC-300-202 Chieftec wwn.ichbinleise.de € 69,- 360 Watt/180 Watt 25/20/13 Ampere 1(80 mm) 5 groß/2 klein 2,10 (09/2003) 
EG365AX-VE(G) FMA | Enermax www.listan.de € 75,- 353 Watt/185 Watt 32/32/26 Ampere 2 (80 mm/92 mm) 9 groß/2 klein 2,11 (09/2003) 
AP350-X Coba www.inter-tech.de € 55,- 325 Watt/200 Watt 28/35/15 Ampere 1 (120 mm) 4 groß/i klein 2,14 (09/2003) 
TOP-420P4 Global Win www.frozen-silicon.de | 100,- | 420 Watt/220 Watt 26/42/18 Ampere 2 (80 mm) 10 groß/2 klein 2,17 _ (09/2003) 
FSP300-60ATV Verax/Fortron www.pc-icebox.de € 109,- !300 Watt/200 Watt | 28/30/15 Ampere 1(80 mm) 5 groß/2 klein 2,23 (09/2003) 
FSP350-60PN Fortron www.noiseblocker.de € 86,- 350 Watt/220 Watt 28/30/16 Ampere 1(120 mm) 5 groß/2 klein 2,29 (09/2003) 
TSP-350P4 TSP www.hig-computer.de |€ 60,- 350 Watt/220 Watt 26/35/15 Ampere 3 (80 mm) 8 groß/2 klein 2,30 (09/2003) 
WIN-350PS Levicom www.pc-icebox.de € 60,- 350 Watt/220 Watt 28/30/15 Ampere 2 (80 mm) 8 groß/2 klein 2,40 (09/2003) 
Wasserkühlungen 
Modell Hersteller Internet Preis Sockel Anschlüsse modular Verarbeitung Geeignet bis... Wertung 
Highend-Set Innovatec www.frozen-silicon.de € 265, - A/370 Ja Sehr gut XP 3200+ 1,70 (06/2003) 
High End Set 240 Aqua-Computer |www.aqua-computer.de € 269,- A/370 Ja Sehr gut XP 3200+ 1,71. (06/2003) 
Basic-Set Go-Cooling www.go-cooling.de € 169,- A/370 Ja Gut XP 3200+ 1,73 _ (06/2003) 
Prei- Starter Kit Rev.l Alphacool www.alphacool.de € 179,- A/AT8 Ja Gut XP 3200+ 1,73 (1/2003) 
Leistungs- D> MKI Kailon www.kailon.de € 119- A/370 Ja Gut XP 3200+ 1,90 (06/2003) 
Tipp Magnum 390 O04P Cooling wwwu.listan.de € 160,- A/370 Ja Gut XP 3200+ 1,92 (06/2003) 
Cool Sprinter H20-Computer | www.h2o-computer.de € 129,- A/370 Ja Gut XP 3200+ 2,01 (06/2003) 
Cool River Aucma wwn.eastar.de € 145,- A/370 Nein Befriedigend XP 3200+ 2,20 (06/2003) 
Aqualia Pentalpha www.hardware-rogge.de € 129,- A/370 Ja Gut XP 3200+ 2,20 (06/2003) 
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* Muss mit dem Mainboard verschraubt werden 
** Gemessen bei einer Lüfterspannung von 8 Volt 


IYPHoon 


www.typhoon.de 


Multimedia for living 


e. Copyright 2002 by ANUBIS Intl. Comp. Ltd 


... aktuelle Highlight®° 


TYPHOON“ TY Tuner Card Stereo w/remote 


« Philips 7134 Chipset 
« Auto Scan für bis zu I25 TV Kanäle 
* Multiple Chanel Preview 
e Composite Video- und S-Video Eingang 
« Real Time Recording 
° Time Shift Funktion (für versetzte Videoaufzeichnung) 
« Sheduled Recording 
« Standbild Funktion 
+ Bildgröße einstellbar bis “Full Screen” — Darstellung 
+ Stereo (Nicam/A2) 
« Konvertiert AVI files in MPEG 
« Compatible mit WIN 98 und höher 
incl. Fernbedienung, Infrarot Reciver, Audio-Kabel (für Soundcard), 
Treiber und „Inter Video WIN DVR“ Art. Nr. 50673 


rı-SPEED US3 2,0 APORT HUB 


« Complies with Hi-Speed USB 2.0 

« Data transfer rate: up t0 480MB/sec 
e 4A Hi-Speed USB2.O ports 

+ Supports also USBi.l devices 

« Output over current protection 


« USB, Plug & Play Art. Nr. 83045 


BLUYETOOTHM PRINTER ADAPTER ex 2 


+ Bluetooth” vI.| compliance 

° Working range of up to IO meter (32feet) 

« Universal dongle or adapter type solution for USB printer, 
providing Bluetooth wireless connectivity 

* Support any client device (E,g. Bluetooth-enabled laptop PC, PDA,etc.), 
uihich supports HCRP or SPP profile 

* Networking 


Art. Nr. 20005 


. 
SERVICE] BE EINKAUFSFÜHRER 


Laufwerke und Brenner 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen 


Mittlerweile haben alle Festplatten-Hersteller gute bis 
sehr gute SATA-Festplatten im Angebot. Bei einem 


Preis-Leistungs-Tipp | Preis-Leistungs-Tipp 


1 \L 


Neukauf sollten Sie deswegen schon in die neue SATA- 
Technologie investieren. Für IDE-Platten spricht nur 
noch der Preis: Sie sind in der Regel 15 Prozent billiger 
als SATA-Platten mit identischer Kapazität. Bei Lese- 


Festplatte 


Laufwerken sollten Sie nur noch zu DVD-Lösungen 
Kay Beinroth | greifen: MS| Starspeed D16 heißt hier meine Empfeh- 
Redakteur | Jung. Bei DVD-Brennern lautet mein aktueller Tipp 

Bereich Laufwerke Plextor PX-504AA. 


DVD-Brenner 


Nec ND 1100A 


Excel Store Ganymede 80 GB 


Festplatten 


Modell Hersteller Internet Preis Interface U/Min. DMA-Modus Größe Cache Wertung 
WD360 Western Digital |www.westerndigital.com e19- SATA 10.000 SATA/150 36 GByte 8.192 kByte 1,58 (12/2003) 
WD2500JB Western Digital |www.westerndigital.com =39- SATA 7.200 SATA/150 250 GByte 8.192 kByte 1,64 (12/2003) 
Preis-  Deskstar 80 GB SATA| Hitachi www.hgst.com € 114,- SATA 7.200 SATA/150 80 GByte 8.192 kByte 1,66 (12/2003) 
Leistungs-D> Ganymede 80 GB [Excel Stor www.excelstore.com € 74,- EIDE 7.200 DMA/100 80 GByte 2.048 kByte 1,69 (12/2003) 
Tipp Barracuda 7.200.7 |Seagate www.seagate.de € 159,- SATA 7.200 SATA/150 160 GByte 8.192 kByte 1,72 (12/2003) 
DiamondMax Plus 9 | Maxtor www.maxtor.de € 219,- SATA 7.200 SATA/150 200 GByte 8.192 kByte 1,73 _ (12/2003) 
WD2000JB Western Digital |www.westerndigital.com € 209,- EIDE 7.200 DMA/100 200 GByte 8.192 kByte 1,90 (04/2003) 
WD1200JB Western Digital | www.westerndigital.com € 114,- EIDE 7.200 DMA/100 120 GByte 8.192 kByte 1,94_ (04/2003) 
CD-ROM-Laufwerke 
Preis Uhl Hersteller Internet Preis Interface Geschwindigkeit Zugriffszeit Cache Wertung 
Leistungs- >> CD-8520B LG ww.lge.de € 19,- EIDE 52x 86. ms 128 kByte 1,98 (01/2002) 
Tipp  CD-S520 Asus www.asuscom.de € 24,- EIDE 52x 83 ms 128 kByte 2,04 (01/2002) 
CD540E Teac www.teac.de € 21- EIDE 40x 63 ms 128 kByte 2,20 (01/2002) 
CD526D Cyberdrive wwn.cyberdrive.de el: EIDE 52x 102 ms 128 kByte 2,30 (01/2002) 
CDMaxx52 Memorex www.memorexlive.com € 21- EIDE 52x 69 ms 128 kByte 2,40 (01/2002) 
LTN526 Lite-On wwn.liteon.com €21- EIDE 52x 100 ms 128 kByte 2,63 (01/2002) 
DVD-ROM-Laufwerke 
Preis- WEHEN Hersteller Internet Preis Interface CD/DVD Zugriff CD/DVD Cache Wertung 
Leistungs- D> Starspeed DI6 MSI www.msi-computer.de € 34,- EIDE 48x/16x 76/87 ms 512 kByte 1,82 _ (02/2003) 
Tipp  DV-5I6E Teac www.teac.de € 37,- EIDE 48x/16x 75/87 ms 512 kByte 1,92 (02/2003) 
DMI68D Cyberdrive www.cyberdrive.de € 49,- EIDE 48x/16x 92/83 ms 512 kByte 2,04 (02/2003) 
DVD-A06S Pioneer www.pioneer.de € 74- EIDE 40x/16x 80/110 ms 256 kByte 2,06 (01/2002) 
LTD-163 Lite-On wwn.liteon.com € 39,- EIDE 48x/16x 101/99 ms 512 kByte 2,21 (01/2002) 
DVP 1648A Beng www.beng.de € 59,- EIDE 48x/16x 75/89 ms 512 kByte 2,22 (02/2003) 
DVD-E616 Asus www.asuscom.de € 39,- EIDE 48x/16x 110/101 ms 256 kByte 2,34 (01/2002) 
CD-Brenner 
Preis- EHEN Hersteller Internet Preis Interface RW/R/CD Cache Brennschutz Wertung 
Leistungs- > CWOIID Cyberdrive wwn.cyberdrive.de EA, EIDE 32x/52x/52x 2.048 kByte Ja 1,89 (11/2003) 
Tipp  CR52-M MSI www.msi-computer.de € 4l- EIDE 32x/52x/52x 2.048 kByte Ja 195 (1/2003) 
CD-RW 52x24x52x  |lomega www.iomega.de € 102,- USB 2.0 24x/52x/52x 2.048 kByte Ja 1,95 _ (11/2003) 
CR 485F TE Mitsumi www.mitsumi.de € 49,- EIDE 32x/54x/54x 2.048 kByte Ja 1,95 _ (11/2003) 
Plexwriter Premium | Plextor www.plextor.be € 114,- EIDE 32x/52x/52x 8.192 kByte Ja 2,00 (11/2003) 
CRW-5224A Asus www.asuscom.de € 57,- EIDE 2Ax/52x/52x 2.048 kByte Ja 2,02 (11/2003) 
CD-W552PUK Teac www.teac.de € 140,- USB 2.0 24x/52x/52x 2.048 kByte Ja 2,09 (11/2003) 
CRW5224 Aopen Wwww.aopen.com €54- EIDE 24x/52x/52x 2.048 kByte Ja 2,15 (11/2003) £ 
CD-W540E Teac www.teac.de ET, EIDE 12x/40x/48x 8.192 kByte Ja 2,20* (06/2002) 3 
GCE-8320B LG wwv.lge.de € 79,- EIDE 10x/32x/40x 8.192 kByte Ja 2,42* (03/2002) = 
DVD-Brenner 
Modell Hersteller Internet Preis Interface Geschwindigkeit CD-R/CD-RW Cache Schnittstelle Wertung 
Preis»  PX-504A Plextor www.plextor.be € 174,- EIDE 4x/2,4x (DVD+R/RW) 16x/10x 2.048 kByte DMA/33 1,38 _ (06/2003) 
Leistungs-D> ND T100A Nec www.necd.de € 114,- EIDE 4x/2,4x (DVD+R/RW) 16x/10x 2.048 kByte DMA/33 1,40 (06/2003) 
Tipp  DVD300i HP www.hewlett-packard.de € 179,- EIDE 4x/2,4x (DVD+R/RW) 16x/10x 2.048 kByte DMA/33 1,48 _ (06/2003) 
DV-W50E Teac www.teac.de € 169,- EIDE 4x/2x (DVD-R/RW) 16x/8x 2.048 kByte DMA/33 1,60 (06/2003) 
DVR-A05 Pioneer www.pioneer.de € 159,- EIDE Ax/2x (DVD-R/RW) 16x/8x 2.048 kByte DMA/33 1,62 (06/2003) 
FX-10 Freecom www.freecom.de € 379,- EIDE 4x/2,4x (DVD+R/RW) 16x/10x 2.048 kByte USB 2.0 1,84 (06/2003) 
RW-5120 Freecom www.freecom.de € 329,- EIDE -/2,4x (DVD+RW) 12x/10x 2.048 kByte DMA/33 1,89 (07/2002) 
DVD 100 Memorex www.memorex.com € 349,- EIDE 2,4x/2,4x (DVD+R/RW) |12x/10x 2.048 kByte DMA/33 1,92 (10/2002) 
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HTTP: / /WWW.COSH.AG 


Levicom 
Visible Power 
500W 


Kaltkathode rund, 80mm 
Kaltkathode 30cm 

ChipLED 3er/6er/9er 
WindowKit-Aufkleber 

innoVibe Festplatten-Silencer 
CosH Fanolution Fancontroller 
Noise Isolator 4x Fancontroller 
Revoltec Alberion 4x Fancontrol 
Tiger Panel 2X RPM-/Thermo 

Tiger Panel 4x Fanstation, 2x Thermo 
Airflow Cable Floppy&lDE 
Chieftec Dragon-Series +USB 

3RS Designer MidiTower silber 
proSilence fanless, ATX 350W 
S-ATA Neontight (blau) 

Redux Xaser III-Dämmmatten 
Revoltec NeonLightTapes 
BeQuiet! Color-Line 1.3, ATX 400W 
Zalman Theatre 6 - 5.1 Kopfhörer 
Lüftergitter 'Game' verchromt 80mm 
Luminous MidiSize-Keyboard PS/2 
CoolerMaster Aerogate II 


2 Spiralkabelschlauch 4,0mm UV-gelb 


OVERCLOCKING. MODDING. WATERCOOLING. 


4 


14,90 
14,90 


ab 4,95 
ab 7,90 


16,90 
27,90 
17,99 
29,90 
29,99 
49,00 


ab 4,90 


69,00 
59,00 


219,00 


21,90 
34,00 

9,90 
89,00 
59,00 
11,99 
44,00 
49,00 


2,20 
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Die Adresse für professionelle Overciocking-, Modding- und LAN Party-Hardware 
Alle Preise inklusive der gesetzlichen MwSt. - Lieferung per Nachnahme (7,70€) oder Vorkasse/Bankeinzug/VISA/Mastercard (5,00€) möglich 


Versandkostenfrei ab 111 Euro (Vorkasse) / 222 Euro (Nachnahme) - Lieferung auch innerhalb Europas (per Vorkasse oder Kreditkarte) 
Wird eine Wasskühlung individuell von Ihnen zusammengestellt, erhalten Sie 10% Wasserkühlungsrabatt auf Ihre gesamte Bestellung! 


Icy Dock Wechselrahmen 


m ! Erhältlich in schwarz, beige und silber 
MB123AK IDE 23,90 EUR 
MB122AKGF IDE mit Display 38,90 EUR 
MB123SK S-ATA (NEU!) 39,90 EUR 


Matrix Orbital 
USB-LCD MX2 + Keypad 


Anschluss: USB 


Größe: 5,25"-Einschub, 20x2 Zeichen (5x8px) 
General-Purpose-Outputs: 3x5V, 3x12V 


Anschlüsse für NTCs: 4 Stück 


WATERCOOLING 


Cool Cases 
HDD Backpack-Cooler & 
3,5" Festplattenkühler aus Kupfer 


Pumpensteuerung (Eurostecker) 
Pumpensteuerung universal für PCI 
Hydor L20 

EHEIM 1046 Pumpe =12V 
EHEIM 1250 

maxxxpert MONO Radiator 
Watercool HTF 2 Single 
Watercool HTF 2 X-Double 
PreCut HTF-Deckel für CS-901 
AlphaCool AGB-T60 mit Pumpe 
CosH NoseDive-Cooler rev.1 
CosH WaKükit Basic 

Corsair Hydrocool 200 

Cool Cases Magic Silver 

Cool Cases R9 GeForce4-Kühler 
Cool Cases Plexiglas-AB 
innovaGraph-O-Matic v2 
innovaX-Flow vi Wasserkühler 
innovatek Cool-Matic FX 
innovatek Cool-Matic ATI 
innovaCool v3 AMD754-Haltesystem 
Inline-Thermosensor für 8x1 
CC Power Fluid UV-aktiv (50ml) 


Keysonic SuperSlim USB- 


Interface: USB, PS/2 
Kabellänge: 1,5m 
Abmessungen: 29x13cm 


i-Tee Designergehäuse schwarz 


(400W, ATX) 


Maße: 461x390x360mm 
Gewicht: 9,0 kg (inkl. Netzteil) 
3x externe 5,25" Einschube 

2 x externe 3,5" Einschube 

2 x interne 3,5" Einschube 
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CosH 


COMPUTERSYSTEME 


POWER SUPPLIES. CASES. ACCESSORIES. 


ve ü 


> 


99 EUR ee 


> = 


Fin AIR-COOLING 


Revoltec 
2 RAM-Freezer 
Aluminium-Edition 


2 Revoltec 
RAM-Freezer 
Platinum-Edition 


Coolermaster Aero?+ 

4 Antec LED-Fan 120x120x25 
Aerocool Phantom 
ArcticCooling CopperSilent v2 
Arctic Silver 5 Wärmeleitpaste 

2 Zalman Heatpipe HP80A VGA 

2 Zalman NB47) Chipsatzkühler 
Zalman CNPS 7000A Kupfer 
Papst 4412FGL 120x120x25 
Papst 8412NGL 80x80x25 

4 Titan Aluframe 120x120x25 
Noiseblocker 52 80x80x25+Poti 
Sharkoon BlueLED 80x80x25 

2 Revoltec LED-FAN 80x80x25 
Revoltec Grafikkärtenkühler (nonG4) 

2 Revoltec Avalanche II 

E Revoltec Festplattenkühler 

2 Titan Festplattenkühler HD-12 

2 Thermalright SK7 

0 Revoltec RAM-Kühlkörper (Kupfer) 


Keyboard 


39 EUR 


> 


99 EUR — 


FE 


WWW.COSH.A 


= 


RF 


71 


N: 


N Natrix 0 Orbital 


ar 


22 


TP 


HT 
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Angebot freibleibend und verbindlich vorbehaltlich Druckfehlern und Irrtümern - Aktuelle Lieferbarkeit und Tagespreise unter http://www.cosh.ag 
CosH Computersysteme, Inh, Claus ]J Meier, Schwabacher Str, 30, 90537 Feucht - E-Mail: info@erfrier.net - Tel: 09128 /923735, Fax: 09128/923782 


. 
SERVICE „ „ EIRWSIIG: 


Soundkarten und Lautsprecher 


Akt e Produkt-Empfehlungen 


Wem Stereo-Sound ausreicht, dem empfehle ich das Preis-Leistungs-Tipp Preis-Leistungs-Tipp 
Inspire 2.1 Digital 2800 von Creative - die Anlage kann 


digital befeuert werden und klingt exzellent. 4.1- 
Systeme sind eigentlich kaum noch empfehlenswert; 
Mehrkanalfans sollten besser gleich zu einem guten 
5.1-System greifen. Logitechs Z-680 und Creatives 
THX 5.1550 sind in diesem Segment zurzeit das Maß 
Kay Beinroth aller Dinge. Bei den Soundkarten rate ich ebenfalls 


Redakteur | zu Creative: Audigy oder Audigy 2 ZS sind für Spieler 
Bereich Sound 


Stereosystem 
Soundkarte 


aktuell die erste Wahl. Logitech Z-340 Hercules Muse 5.1 DVD 
utsprechersysteme 
Stereosysteme 
Modell Hersteller Internet Preis Lautsprecher Leistung RMS Anschluss Bedienelemente Wertung 
nspire 2.1 Digital 2800 Creative www.creative.com E72, 2+1 38 Watt Analog/digital Kabelfernbedienung |1,86 (10/2002) 
-Trigue L-3500 Creative www.creative.com € 119,- 2+1 48 Watt Analog Kabelfernbedienung |2,00 (10/2003) 
Preis-  Wavemaster MX-1 HMS www.hms-media.de € 89,- 2+1 54 Watt Analog Kabelfernbedienung |2,18 (10/2002) 
Leistungs- B> 7-340 Logitech www.logitech.de € 59,- 2+1 31 Watt Analog Direkt am System 2,24 (10/2002) 
Tipp  I-Trigue 2.1 3300 Creative wwn.creative.com € 104,- 2+] 34 Watt Analog Kabelfernbedienung |2,32 (04/2003) 
4.1-Systeme 
Modell Hersteller Internet Preis Lautsprecher Leistung RMS Anschluss Bedienelemente Wertung 
Preis-  _Promedia 4.1 Klipsch www.klipsch.com € 306,- 4-1 400 Watt Analog Direkt am System 1,42 (06/2001) 
Leistungs- > 7-560 Logitech wwwu.logitech.de € 169,- 4+1 400 Watt Analog Direkt am System 1,44 _ (06/2002) 
Tipp  Sirocco Crossfire Pure Digital www.pure-digital.de € 389, - 4+1 100 Watt Analog/digital Direkt am System 152 (11/2000) 
A 3.500 Philips www.philips.de € 178,- 4+1 80 Watt Analog IR-Fernbedienung 1,90 (07/2001) 
Soundman Xtrusio DSR-100 [Logitech www.logitech.de € 204,- 4+ 100 Watt Analog/digital Kabelfernbedienung [1,92 (03/2001) 
ACS56 Altec wwuw.altecmm.com € 168,- 4+ 70 Watt Analog/digital Direkt am System 2,06 (12/2000) 
Sound Link Cronos Jöllenbeck www.speed-link.com € 66,- 4+ 8 Watt Analog Direkt am System 2,93 (07/2001) 
5.1-, 6.1-, 7.1-Systeme 
Modell Hersteller Internet Preis Lautsprecher Leistung RMS Anschluss 5.1-Dekoder Wertung 
7-680 Logitech www.logitech.de € 419,- 5+1 450 Watt Analog/digital Integriert 1,36 (02/2003) 
Megaworks THX 5.1550 Creative www.creative.com € 329,- 5+1 500 Watt Analog E 1,46 (01/2003) 
Concept E Teufel www.teufel.de € 149,- 5+1 140 Watt Analog - 1,76 (07/2003) 
Inspire T7700 Creative www.creative.com € 129,- 7+1 92 Watt Analog - 1,89 _ (11/2003) 
Prei-  Digitheatre ZXR Pure Digital www.pure-digital.de € 239,- 5+1 50 Watt Analog/digital Integriert 2,10 (07/2003) 
Leistungs-D> XPS 510 Hercules www.hercules.de € 54- 5+ 60 Watt Analog - 2,14 (06/2002) 
Tipp Home Arena 5.1 Terratec www.terratec.de € 89,- 5+1 55 Watt Analog Integriert 2,16 (06/2002) 
Xenon 5.1 Xtensions www.xtensions.net € 249,- 5+1 45 Watt Analog/digital E 2,24 (07/2003) 


Soundkarten « abgewertet) 


Modell Hersteller Internet Preis Ausgänge 3D-Sound Anschlussrack Wertung 
SB Audigy 2 ZS Platinum Pro | Creative www.creative.com € 234,- 3x Line-Out, digital, Firewire EAX AHD, A3D !Ja 1,39 (11/2003) 
SB Audigy Player Creative www.creative.com € 59,- 3x Line-Out, digital, Firewire EAX AHD, A3D _|Nein 1,54 _ (11/2001) 
Game Theater XP Hercules de.hercules.com € 109,- 6x Line-Out, 1x MIDI, digital, USB EAX, A3D 1.0 Ja 1,81* _ (01/2001) 
DMX öfire LT Terratec www.terratec.de € 129,- 3x Line-Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Nein 1,90 _ (11/2002) 
Fortissimo Ill Hercules de.hercules.com € 49,- 4x Line-Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Nein 1,96 _ (11/2002) 
SB Extigy Creative www.creative.com € 124,- 3x Line-Out, 2x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Ja 1,98 (04/2002) 
Acoustic edge Philips www.philips.de € 153,- 3x Line-Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Nein 2,28* (09/2001) 
Audio Extreme 5.1 Innovision www.inno3d.de € 45,- 3x Line-Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Nein 2,30 (05/2002) 
Prei-  Aureon 7.1 Space Terratec www.terratec.de € 99,- 4x Line-Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Nein 2,32 (03/2003) 
Leistungs- > Muse 5.1 DVD Hercules de.hercules.com € 34- 3x Line-Out, 1x MID EAX, A3D 1.0 Nein 2,32 (09/2002) 
Tipp Revolution 71 M-Audio www.m-audio.de € 139,- 4x Line-Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Nein 2,34 (07/2003) 

Kopfhörer 

UcSse Modell Hersteller Internet Preis Kabeltausch Kabellänge Gewicht Wertung 
Leistungs-D> Medusa 5.1 Headset Speedlink www.speedlink.de € 80,- Nicht möglich 3,9 Meter 342 Gramm 1,53 (12/2003) 
Tipp HP 890 Philips www.philips.de € 99,- Möglich 3 Meter 330 Gramm 1,70 (04/2002) 
HFI-600 Ultrasone www.ultrasone.de € 119,- Nicht möglich 2,7 Meter 215 Gramm 1,96 (04/2002) 
MDR-CD580 Sony www.sony.de € 97,- Möglich 3,5 Meter 300 Gramm 2,04 (04/2002) 
Theatre 6 Zalman www.pc-icebox.de € 60,- Nicht möglich 3,1 Meter 318 Gramm 2,37 (12/2003) 
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Power-Tone-Paket Power Movie-Paket Power SMS-PIX-Paket 


Color-Pix-Paket 


= SENDE 'STARTPan84242 . 2: 
SENDE "START PIX" an W355“: a #2 5 SENDE 82200 an ©) SENDE "START SMS" an 
Be N’an 84242 für alle Handys mit Farbdisplagt Nonıa aussen: 5210, DE Mn Serie 


FÜR ALLE HANDYS MIT FARBDISPLAY 


Auıt chagacan Mcaaa Hanter) um auLt Jason Hama 


SENDE "START S 
es m BAZAZ 
Ian Au Chmsıcan Sara Haar) 


t Beispiele aus dem Tone-Paket: 


Beispiele aus dem Pix-Paket: 
ve LE: (Ak: 


Happy vnlas 


on 
Basar 
Where Is The Love 
Das Lied vom Tod 


year ger 


are ii N T 


Deutsche Hymne 


50 GEHT'S PER SMS: „ODER BESTELLE DIREKT 
SCHICK DEN TEXT "GHF" 0190 


UND DIE BESTELLNUMMER AN: 8 5 5 842 


84242 


er Zum Beısriei: GHF42043 cu: 0900 902306 srımw A: 0900 560561 mm 


41003 | 41008 | 41014 
Für auLe Noxıa mir FarsoıspLay ausser 3650,7650 


Polyphone Ringtones 


23334 3C JeHer > N’ ENGEL 
82332 WERE 1 THE Love 
82329 WHITE Fias 

82328 As ın DEN SüDen 
82327 ALRIGHT 

82326 ANGEL OF BERLIN 
82323 SMILE 

82322 DIE SCHULE BRENNT 
82321 REANIMATE 

82319 


HA 
82317 THE SACRAMENT 


21H 4930 


Für alle Handys mit Farbdisplagl 


ga3 Pike T 2 GIGASTARH: SMS-PIR 
81182 Das Lien von - Aus Noxın ausser: 5110, 6110, 6150, 710 
82149 Wıckı 0, ERA SERIE 


Br 
82281 Auı THE THinGs SHE Saıo BD a 
81817 WER HAT AN DER UHR... 
81816 MUPPETS 
1031 HALLowEEn 
81169 6257 
82140 Tom UND JERRY 
81168 James Bono THEMA 
81808 THE Fınaı Countdown 
21572 FRIENDS 


hejdsipqsej Jw Shpuey alle 103 


2803 IINOSYNVd *OTXI dAVHS ‘OOEL NOSSIINI-ANOS 


"555 'SS) SNIWAIS 0592 '0TZZ ‘0T99 'OTSE VDION 3NOHAAIO 


81149 Adams Famity 
82241 STEUER-SONG 
82272 JennY FT. BLock 
81041 Deutsche Hymne 
82155 Cosra 11 

81164 Miss. IMmPoSSIBLE 


SAQHYH-DONNSHYS A11W Ad HOnY LZ13S 


82146 Pıpı LANGSTRUMPF 


82144 LÖWENZAHN SUPERCOOLE SOUNDS UND WITZIGE GERÄUSCHE, KudcH ; 
ST12D BSELME Bensen DIE Du ALS KLINGELTON ODER SMS-SIGNAL 1677-73 f ee | 
82148 CAPTAIN FUTURE NUTZEN KANNST. - . U [3 
81819 Mana Mana 36004 SEX-Sounos 36032 KATHEDRALENMUSIK # , bir: | k . 
81174 Das Boot 36003 Der Grosse GonG 36033 Bıues Harmonıca r - ee 
81865 RAUMSCHIFF ENTERPRISE 36002 DER LACHENDE Sack 36034 BUNDESKANZLERAMT 42046 ! 

81809 DER PATE 36001 KıospüLung 36035 Laute SıREme - = mu. 2 7 _ 
82147 SESAMSTRASSE 36018 Na na NA NA NA NAAMA 36036 FEUERSIRENE Er, ... >| 
82140 ToM UND JERRY 36019 ToraL verrückres Lachen 36038 DAaRTH Vader ATMEN N 
82173 Tatort 36020 NYMmPHOMANINEN 36039 LAcHennes BABY N BI E T 
81124 SMoKE ON THE WATER 36021 Zwei FRAUEN STÖHNEN 36041 RüLrsen N 4) 
81140 F 36022 Eın ALTER WECKER 36042 HUNDEBELLEN a] az120 
81587 New Y 36023 TÜRKLINGEL 36043 ELEFANT = 

en EW YORK 38024 Ei KIRCHTURMGLOCKE 303 RuppeR Top- AR 

UKUCKSUHR UTOCRASH | 
81170 99 LUFTBALLONS 36027 SChNanchen 36049 Formeı 1 
36028 EINE TonETTenspÜLunG 36011 DEUTSCHE Hymne Tau: N 

Color Logos €1,99/SMS 36031 GEISTERLACHE mir Hatı 2 36008 KIRCHENGLOCKEN IZOLIPE 

84242 max. €3,98 für 2 SMS 42127 42059 


[BEST RSET A Er EereeeTn FüR Nokıa 7650,3650, SIEMENS ALLE 55ER MODELLE 
he en ee Samsung V 200, SHARP GX-SERIE, Panasonıc GD 87 


SERVICE BE EINKAUFSFÜHRER 


Tastaturen, Mäuse und Controller 


e Produkt-Empfehlungen 


tes Tastenbrett für Zocker. Diese sind auch mit dem 


Wireless Optical Desktop Elite bestens bedient. Das 
Wingman Formular GP ist nach wie vor das ideale 


Trotz starker Konkurrenz ist die MX700 das Referenz- Preis-Leistungs-Tipp Preis-Leistungs-Tipp 
Lenkrad für Rennspiele. Wer auf ein Gamepad beim 
Frank Spielen nicht verzichten will, sollte zum Wingman 
Stöwer 


produkt bei den Nagern. Das Internet Keyboard Pro 
[ 
Redakteur , Cordless Gamepad greifen. Virtuellen Piloten bietet 


von Microsoft bleibt nach wie vor ein empfehlenswer- 
Bereich Eingabegeräte , das SW Force Feedback 2 ein Optimum an Kontrolle. Mouse Wireless Optical 3000 Rattlesnake PC Gamepad 


Gamepad 


Modell Hersteller Internet Preis Tasten LIEBT] Anschluss dpi Wertung 
MX700 Cordless Optical Mouse Logitech wwn.logitech.de €59- 8 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 1,32 (11/2002) 
Mouse Man Dual Optical Logitech wwn.logitech.de 3 4 + Scrollrad 2x optisch PS/2, USB 800 1,38 (12/2001) 
Cordless Click! Plus Optical Mouse |Logitech www.logitech.de € 45,- 6 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 1,59 _ (10/2003) 
MX 500 Optical Mouse Logitech www.logitech.de € 39,- 8 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 1,60 (12/2002) 
Prei-  Mystify Razer Boomslang 2100 Terratec www.terratec.de € 69,- 5 + Scrollrad Kugel PS/2, USB 2100 1,84 _ (09/2003) 
. Mouse Wireless Optical 3000 Creative de.europe.creative.com € 29,- 3 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 1,84 (12/2003) 
ipp 
Tastaturen 
Modell Hersteller Internet Preis Anschlag Gewicht Anschluss Zusatztasten Wertung 
Internet Keyboard Pro Microsoft www.microsoft.de € 45,- Schwer Hoch PS/2, USB 19 1,52 (01/2001) 
Office Keyboard Microsoft www.microsoft.de € 3,- Schwer Hoch PS/2, USB 23 + Scrollrad 1,78 (10/2001) 
Preis- Power Office Keyboard XP Typhoon www.typhoon.de SU,- Schwer Hoch PS/2 33 + Steuerkreuz 11,92 (06/2002) 
Leistungs- D> Multimedia Keyboard Microsoft www.microsoft.de € 19,- Leicht Mittel PS/2 17 1,94 _ (12/2002) 
Tipp Slim Iluminated Keyboard Keysonic www.keysonic.net =: Schwer Mittel PS/2, USB Beleuchtungstaste |2,25 (12/2003) 


Kombination Maus & Tastatur 


Preis- WULLEl Hersteller Internet Preis Tastatur WEITE Anschluss dpi Maus Wertung 
Leistungs-P> Wireless Optical Desktop Elite Microsoft www.microsoft.de € 99,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 400 1,57 __ (11/2003) 
Tipp Cordless Desktop MX Logitech www.logitech.de € 109,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 800 1,68 (06/2003) 
Wireless Optical Desktop Ice Microsoft www.microsoft.de € 69,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2 400 1,86 (05/2003) 
Cordless Navigator FM Typhoon www.typhoon.de a: Kabellos Kabellos/optisch PS/2 800 2,22 (08/2003) 
Cybo@rd Plus Cherry ww.cherry.de 19: Kabellos Kabellos/Kugel PS/2, USB 400 2,26 (03/2002) 
305KS Wireless Optical Trust www.trust.com € 65,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2 800 2,42 (05/2002) 
Lenkräder 
Modell Hersteller Internet Preis Tasten Schaltung Anschluss Sonstiges Wertung 
Momo Force Logitech wwwu.logitech.de € 110,- 6 Wippen USB Pedalerie, FF 1,22 (12/2001) 
Force Feedback GT Thrustmaster www.thrustmaster.de € 1,- 10 Wippen + Knüppel USB Pedalerie, FF 1,34 (11/2001) 
Preis- SW FF Steering Wheel Microsoft www.microsoft.de € 69,- 6 Wippen USB Pedalerie, FF 1,54 (11/2000) 
Leistungs-D> Wingman Formula GP Logitech www.logitech.de € 39,- 4 Wippen USB Pedalerie 1,74 _ (09/2002) 
Tipp  FIFF Racing Wheel Thrustmaster www.thrustmaster.de € 179,- 9 + D-Pad 2 Wippen USB Pedalerie, FF 1,76 (12/2002) 
Gamepads 
Modell Hersteller Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Sonstiges Wertung 
Wingman Cordless Gamepad |Logitech www.logitech.de € 49,- 13 + Schubreg.| 6 (digital & analog) USB Kabellos, FF 1,72 _ (09/2002) 
Preis- Firestorm Wireless Thrustmaster www.thrustmaster.de E44, 12 6 (digital & analog) USB Kabellos 1,72 _ (12/2001) 
Leistungs- D> Rattlesnake PC Gamepad Speed Link www.speed-link.com € 30,- 10 6 (digital & analog) USB Force Feedback |1,96 (12/2003) 
Tipp  Sidewinder Gamepad Microsoft www.microsoft.de € 29,- 10 2 (digital) USB - 2,38 (12/2001) 
Joysticks 
rss Modell Hersteller Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Sonstiges Wertung 
Leistungs-D> Sidewinder Force Feedback 2 |Microsoft www.microsoft.de € 64,- 8 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB FF 1,46 (12/2000) 
Tipp Top Gun Afterburner FF Thrustmaster www.thrustmaster.de € 89,- 8 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB Schubr. separat |1,64 (01/2003) 
Hotas Cougar Thrustmaster www.thrustmaster.de € 309,- 28 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Schubr. separat |1,68 (04/2002) 
Freedom 2.4 Cordless Joystick | Logitech www.logitech.de € 59,- 9 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB Kabellos 1,82 (12/2002) 
Cyborg 3D USB Gold Saitek www.saitek.de € 29,- 10 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB Beidhändig 2,00 (08/2001) 
Wingman Attack 2 Logitech wwwu.logitech.de € 20, 6 + Schubregler 3 USB = 2,36 (07/2001) 
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SERVICE 


PC DES MONATS 


Spiele-Rechner 
im Eigenbau 


Jeden Monat präsen- 
tiert PC Games Hard- 
ware drei spieletaug- 
liche Rechner, die aus 
Einzelkomponenten 
zusammengestellt 
wurden. Die verbau- 
ten Produkte gehören 
jeweils zu den besten 


ihrer Klasse. 


elche Computer-Hard- 
ware ist gut und güns- 
tig? Unsere drei Com- 


puter im Eigenbau sollen eine 
Orientierungshilfe für Sie im 
dichter werdenden Hardware- 
Dschungel sein. Für die Kom- 
plett-PCs wählen wir allerdings 
nur die Kernkomponenten aus, 
für alles andere (Versandkosten, 
Montage, DVD-Laufwerk, Dis- 
kettenlaufwerk, Maus, Tastatur 


sowie Windows-Lizenz) veran- 
schlagen wir pauschal 265 Euro. 
Bedenken Sie bitte, dass Tages- 
preise von Einzelkomponenten, 
vor allem für Arbeitsspeicher 
und Prozessoren, stark schwan- 
ken. Wir haben daher einen 
großzügigen Preisspielraum 
einkalkuliert - deswegen finden 
Sie manchmal auch günstigere 
Angebote im Internet. Alle Ei- 
genbau-Rechner sind leicht auf- 


rüstbar, wir verwenden — wenn 
möglich - zwei Speichermodule 
und lassen bei IDE-Festplatten 
eine Einheit am Festplatten- 
Controller frei. Bei Mainboards 
mit Nforce2-, Nforce3-Chipsatz 
setzen wir generell zwei Module 
für bessere Performance (Twin- 
banking) ein. Die Computer 
unterteilen wir in drei Klassen: 
für jeden Geldbeutel eine pas- 
sende Konfiguration. 


Der Preis-Leistungs-PC 
Preis: € 1.128, - 


Die Komponenten des Preis-Leistungs-PCs 


Komponente Produktname Webadresse Telefon Preis 
CPU AMD Athlon XP 2800+ (Barton) www.norskit.de 0700) 66 7754. 80 €132, 
Kühler Noiseblocker NB-Acup Silent Il www.noiseblocker.de 02103) 25 57 14 € 39,- 
Mainboard MSI K7N2 Delta-ILSR (Nforce2 Ultra 400) | www.mindfactory.de 04421) 913 1170 € 126, 
Arbeitsspeicher | Twinmos 2x 256 MByte, DDR400, CL2,5 www.wichmann-edv.de 0531) 2 8199 13 €%- 
Grafikkarte Powercolor Radeon 9600 Pro, 128 MByte | www.nordpc.com (03831) 3. 03 60 € 126, 
Soundkarte Hercules Fortissimo Ill www.mixcomputer.de 01805) 79 28 70 € 45,- 
Festplatte Seagate ST3160023AS (160 GByte) www.mindfactory.de 04421) 913 1170 € 159, 
Netzteil Chieftec HPC-300-202 www.ichbinleise.de 07157) 5353 99 € 69,- 
Gehäuse Trinity X21 Black www.frozen-silicon.de 05108) 64 20 20 € 75,- 
+ Pauschale € 265 


Gesamtpreis 


Aufrüstoptionen 


CPU AMD Athlon XP 3000+ (Barton) 


www.norskit.de 


(0700) 66 77 54.80 


Grafikkarte 


Hercules Radeon 9700 Pro, 128 MByte 


www.kmelektronik.de 


(07159) 94 3111 


Zusätzliche Ausgaben gegenüber Ursprungs-PC 


Einsparoptionen 


CPU AMD Athlon XP 2500+ (Barton) www.norskit.de (0700) 66 77 54 80 € 48,- 
Grafikkarte Sapphire Radeon 9600, 128 MByte www.komplett.de (0190) 47 20 42 €3,- 
Soundkarte Onboard-Soundchip E : -€45,- 
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Sparpotenzial gegenüber Ursprungs-PC 


Dieser PC bietet in unseren 
Augen das beste Kosten-Nut- 
zen-Verhältnis. Die Kompo- 
nenten sind nicht überteuert, 
die Leistung reicht für alle 
Anwendungen aus. 


G ür gute Spieleleistung 
sorgt im Preis-Leistungs- 
PC ein Athlon XP 2800+ mit Bar- 
ton-Kern. Bei diesem Rechner 
kommt ein Mainboard mit 
Nforce2-Chipsatz (Nforce2 Ul- 
tra 400) zum Einsatz. Die beiden 
Twinmos-Speichermodule sind 
als DDR400 spezifiziert, laufen 
aber mit 166 MHz synchron 
zum Frontside-Bustakt des Pro- 
zessors. Für ein besseres Preis- 
Leistungs-Verhältnis bei der 
Grafikkarte haben wir eine Ra- 
deon 9600 Pro von Powercolor 
eingebaut. Die 160-Gigabyte- 
SATA-Festplatte von Seagate ist 
neu hinzugekommen. 


www.pcgameshardware.de 


PC DES MONATS 


u 


SERVICE 


Der Einsteiger-PC soll mög- 
lichst preiswert sein. Den- 
noch gewährleistet die Aus- 
wahl der Komponenten ein 
flüssiges Spielen bei mittle- 
rer Auflösung und moderaten 
Qualtitätseinstellungen. 


m Einsteiger-PC steckt als 
" Prozessor weiterhin ein 
XP 2500+ mit einem Frontside- 
Bus von 166 MHz. Als Main- 
board steht der CPU ein 7NJL3 
von Chaintech (Nforce2) zur 
Seite. Auf diesem Mainboard 
können später auch Prozessoren 
mit einem Frontside-Bus von 
200 MHz eingesetzt werden. 
Der verwendete DDR333-Spei- 
cher mit 256 MByte verkraftet 
eine CAS-Latenz von 2,5T. Eine 
Geforce4 Ti-4200 übernimmt die 
Grafikausgabe, diese reicht mo- 
mentan noch aus, um aktuelle 
Spiele in akzeptabler Geschwin- 
digkeit wiederzugeben. Als 
Massenspeicher kommt eine 
günstige Festplatte von Excel 
Store zum Einsatz. Beim 2011- 
Black-Gehäuse ist ein passendes 
350-Watt-Netzteil enthalten. 


Der Einsteiger-PC 
Preis: € 768,- 


Die Komponenten des Einsteiger-PCs 


Komponente Produktname Webadresse Telefon Preis 
CPU AMD Athlon XP 2500+ (Barton) www.norskit.de 0700) 66 7754 80 € 84,- 
Kühler Arctic Cooling Copper Silent 2 www.caseking.de 030) 33 77 26 56 €14- 
Mainboard Chaintech 7NJL3 (Nforce2 400)* wwv.alternate.de 01805) 90 50 40 € 79,- 
Arbeitsspeicher | Infineon DDR333, 256 MByte, CL2,5 www.norskit.de 0700) 66 77 54 80 € 4- 
Grafikkarte Terratec Geforce4 Ti-4200, 64 MByte wwuw.avitos.de 01805) 60 60 65 € 105, 
Soundkarte Terratec Aureon 5.1 Fun www.nordpc.com 03831) 3.03 60 € 2, 
Festplatte Excel Store ESJ680 (80 GByte) www.norskit.de 0700) 66 77 54 80 € 6l,- 
Netzteil Intertech 350 Watt 5 ä ä 
Gehäuse Intertech 2011 Black (mit Netzteil) www.avitos.de 01805) 60 60 65 € 79,- 
+ Pauschale € 265,- 
Gesamtpreis 
CPU AMD Athlon XP 2800+ (Barton) www.norskit.de (0700) 66 77 54 80 +€ 4, 
Arbeitsspeicher | Infineon DDR333, 256 MByte, DDR CL25 | www.norskit.de (0700) 66 77 54. 80 +€ 43 


Zusätzliche Ausgaben gegenüber Ursprungs-PC 


Einsparoptionen 


CPU AMD Athlon XP 2200+ (Tbred) www.e-bug.de (05187) 30 06.04 €18, 
Festplatte Western Digital WD400EB (40 GByte) www.mix-computer.de (01805) 70 28 70 €14 
Soundkarte Onboard-Soundchip : : € 32 


Sparpotenzial gegenüber Ursprungs-PC 


„Nur vom Feinsten”, lautet 
die Devise beim High-End-PC. 
Egal ob Prozessor oder Gra- 
fikkarte, hier zählt nur Leis- 
tung, der Preis ist Nebensa- 
che! 


n unserem High-End-PC 

sorgt der neue Athlon 64 
FX-51 von AMD mit 64-Bit-Tech- 
nologie und effektiven 2,2 GHz 
für ausreichend Prozessor-Po- 
wer. Dieser arbeitet jetzt auf 
einem K8NW-Mainboard von 
Leadtek mit Nforce3-Chipsatz 
(Sockel 940). Zu den Ausstat- 
tungs-Highlights zählen neben 
hochwertigem Onboard-Sound 
auch zwei SATA-Anschlüsse 
und ein RAID-Controller sowie 
Firewire- und Netzwerk-An- 
schluss. Da der Zalman CNPS 
7000-Cu auch für den Sockel 940 
einsetzbar ist, verwenden wir 
weiterhin diesen Kühler für den 
High-End-PC. Die Grafikausga- 
be übernimmt jetzt eine Sap- 
phire Radeon 9800 XT mit 256 
MByte Speicher. Mit 250 Giga- 
byte bietet die neue WD2500JB 
genug Speicherplatz für alle An- 
wendungen. 
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Der High-End-PC 
Preis: € 2.776,- 


Die Komponenten des High-End-PCs 


Komponente Produktname Webadresse Telefon Preis 
CPU Athlon 64 FX-51 www.mixcomputer.de 01805) 79 28 70 € 805, - 
Kühler Zalman CNPS 7000A-Cu www.kmelektronik.de 07159) 94 3111 € 39,- 
Mainboard Leadtek K8NW Pro (Nforce3, Sockel 940) | www.mixcomputer.de 01805) 79 28 70 € 185,- 
Arbeitsspeicher | Corsair 2x 512 MByte, DDR400, CL2,ECC  |www.alternate.de 01805) 90 50 40 € 38,- 
Grafikkarte Sapphire Radeon 9800 XT, 256 MByte www.norskit.de 0700) 66 77 54 80 € 419,- 
Soundkarte Sound Blaster Audigy 2 Z$ Platinum Pro !|www.mixcomputer.de 01805) 79 28 70 € 206,- 
Festplatte Western Digital WD2500JB (250 GByte) www.mindfactory.de (04421) 913 1170 € 243,- 
Netzteil Be Quiet! BOT P4 420W wwu.listan.de (040) 73 67 68 60 € 9l,- 
Gehäuse NB-Chieftek 901 (Schalldämmung) www.blacknoise.de 05187) 30 06 04 € 15,- 
+ Pauschale € 265,- 
Gesamtpreis 


Arbeitsspeicher Corsair 2x 512 MByte, DDR400, CL2,ECC  |www.alternate.de (01805) 90 50 40 +€ 318,- 
DVD-Brenner Plextor PX-708A (DVD+R 8x, DVD-R 4x) www.mb-it.de (05932) 5 04 50 +€ 234,- 
Tg Zusätzliche Ausgaben gegenüber Ursprungs-PC 


Einsparoptionen 


Grafikkarte Sapphire Radeon 9800, 128 MByte www.norskit.de (0700) 66 77 54 80 -€ 309,- 
Festplatte Western Digital WD1200BB (120 GByte) www.mindfactory.de (04421) 9131170 -€12,- 
Soundkarte Onboard-Soundchip : - -€ 206,- 


Sparpotenzial gegenüber Ursprungs-PC 
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-€ 661,- 


* Singlechannel-Version des Nforce2 Ultra 400 


. 


Ob Meinungen zum 
Heft oder Hilferufe 
zu Hardware: In der 
Leserrubrik stellen 
wir jeden Monat die 
interessantesten 
Einsendungen vor. 


Die Redaktion behält es sich vor, 
Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


SERVICE 


BE LESERBRIEFE 


Leser-Feedback 


Anregungen, Fragen, Feedback? Mail an: redaktion@pcgameshardware.de 


») Detonator-FX-Treiber für alle 
Nvidia-Grafikkarten? 

Ich versuche gerade, einen ak- 
tuellen Windows-XP-Treiber für 
die Grafikkarte Geforce2 MX/ 
MX-400 aus dem Web runter- 
zuladen. Sehe ich das richtig, 
dass Nvidia für alle Grafikkar- 
ten den Treiber „Detonator FX” 
vorsieht? Oder muss ich da ei- 
nen anderen Treiber auswählen? 
Dan-Sven Borkowski, per E-Mail] 


PCG Hardware: Alle Detonator- 
Treiber funktionieren auf Grafik- 
karten mit dem Riva TNT und 
sämtlichen später erschienenen 
Grafikchips — also auch mit einer 
Geforce2 MX oder einer Geforce4 
Ti-4200. 


ASUS ATNBX-X 


Das ATN8X-X ist mit dem Chipsatz Nforce2 400 ohne Twinbanking 


»2 Geräuscharme Grafikkarte? 


Ich habe meinen Computer- 
Händler nach einer passiv ge- 
kühlten und somit leisen Grafik- 
karte gefragt, die zudem eine 
gute Spiele-Performance hat - 
ich spiele hauptsächlich leis- 
tungshungrige 3D-Shooter. Ich 
hatte nämlich von einer passiv 
gekühlten Ati Radeon Sapphire 
9600 und 9600 Pro gehört. Mein 
Händler meinte aber, dass bei 
diesen Grafikkarten nach einer 
Stunde Spielzeit erhebliche 
Wärmeprobleme auftauchen. 
Haben Sie solche Grafikkarten 
schon mal getestet und können 
Sie das Hitzeproblem denn be- 
stätigen? 

[Sascha Schroeder, per E-Mail] 


ausgestattet. Damit ist es spürbar langsamer als das „normale“ A7N8X V2.0. 
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PCG Hardware: Sie können be- 
denkenlos zur passiv gekühlten 
9600 Pro von Sapphire greifen, so- 
fern Ihr Gehäuse nicht gerade 
den totalen Luftstau hat. Wir haben 
die Karte in PC Games Hardware 
09/2003 getestet und konnten keine 
Hitze- und Stabilitätsprobleme fest- 
stellen. Tipp am Rande: Ein deut- 
lich besseres Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis bietet die Sapphire Radeon 
9600 Pro mit Aktivkühlung. Der 
auf der Karte verbaute Kühler ist 
mit 1,7 Sone so leise, dass er akus- 
tisch kaum wahrgenommen wird. 


»2 Radeon 9700 Pro, 9800 oder 
9800 SE? 


Ich spiele häufig Flugsimulato- 
ren und brauche für den Micro- 
soft Flight Simulator 2004 eine 
neue Grafikkarte, da ich derzeit 
nur eine Radeon 8500 habe. Ich 
habe hier ein Angebot über eine 
Radeon 9800 (Non-Pro, Retail- 
Version) für 287 Euro. Eine Ra- 
deon 9700 Pro dagegen kostet 
merkwürdigerweise 339 Euro. 
Ist die 9800 nicht besser oder 
handelt es sich vielleicht um 
eine SE-Variante der Radeon 
9800? Und haben Sie die 9800 
(Non-Pro) bereits getestet? 

[Martin Hentschke, per E-Mail] 


PCG Hardware: Fragen Sie den 
Händler auf jeden Fall, ob es sich 
um eine Radeon 9800 oder eine 


9800 SE handelt. Vom Kauf einer 
SE-Version sollten Sie absehen, da 
die Karte je nach Modell vergleichs- 
weise langsam ist. Sollte es eine 
echte Radeon 9800 (Non-Pro) sein, 
greifen Sie zu, da die Karte etwa 
genauso schnell wie eine Radeon 
9700 Pro ist und dabei günstiger 
wäre. In der Ausgabe 10/2003 ha- 
ben wir die Sapphire 9800 (Non- 
Pro) mit der Wertung 1,36 getestet. 


» Arctic Silver 3 gefährlich? 


Ich wollte mir die Wärmeleit- 
paste „Arctic Silver 3” kaufen, 
da diese bei Ihrem Test sehr gut 
abgeschnitten hat. Nun war ich 
neulich in einem Computerla- 
den und da sagte mir der Ver- 
käufer, dass Wärmeleitpasten 
wie diese bereits für Kurz- 
schlüsse bei den CPUs gesorgt 
haben. Arctic Silver 3 würde 
elektrisch leiten und durch den 
hohen Anpressdruck des Kühl- 
körpers verstärke sich der Ef- 
fekt. Er sagte mir, ich solle doch 
lieber eine silikonbasierte Paste 
nehmen, die nicht elektrisch 
leitet. Wie soll ich mich ent- 
scheiden? 


[goku79, per E-Mail] 


PCG Hardware: Der PC-Händler 
hat insofern Recht, als Arctic Silver 
3 tatsächlich elektrisch zu leiten be- 
ginnt, wenn hoher Druck ausgeübt 
wird. Die Silberteilchen sind von 
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SERVICE 


Abo-Gewinnspiel 


Abonnent sein lohnt sich! Unter allen Abonnenten werden jeden Monat vier geniale Preise verlost. 


1x Multimedia-PC 


Der Gewinner diesen Monat: 
Raffael Ribhegge, Kalletal 


Call Center 
Tel. + 49 (0) 8142-44 87-200 
N [ax + 49 (0) 8142-44 87-299 


einem Oxyd-Mantel umgeben, der 
bei extremem Druck bricht, und 
dann kommt das elektrisch leitende 
Silber zum Vorschein. Allerdings 
bedarf es hier eines extrem hohen 
Drucks, den ein CPU-Kühler auch 
mit Halteklammern nicht auf- 
bringt. Um Risiken zu vermeiden, 
tragen Sie Arctic Silver 3 nur so 
dünn auf, dass die Paste bei mon- 
tiertem Kühlkörper nicht zu den 
Die-Seiten herausquillt. 


»2 Staubschutz durch Überdruck 


Ich habe einige Fragen zum Ar- 
tikel „PC warten und säubern”. 
Sie haben zum Thema Staub- 


1x Sony PlayStation 2 1x Nintendo GameCube 


® 


Der Gewinner: 
T. Doerrenberg, Leverkusen 


Der Gewinner: 
Werner Pallentin, Essen 


1x Game Boy Advance SP 


I 


® 


® 


Der Gewinner: 
Christian May, Berlin 


Am Abonnement-Gewinnspiel von Computec Media nehmen exklusiv alle Abonnenten teil. Als 
Abonnent nehmen Sie immer automatisch teil. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, die Gewinn- 
benachrichtigung erfolgt schriftlich. Mitarbeiter der Sponsoren und der Computec Media AG 


> 


PCG Hardware: Einen Tower her- 
metisch abzuriegeln, wird vermut- 
lich nicht klappen, da es zu viele Öff- 
nungen am Gehäuse gibt. Am besten 
ist es, einen leistungsstarken Lüfter, 
der die Luft ins Gehäuse bläst, und 
einen spürbar schwächeren, der ei- 
nen Teil der Luft wieder absaugt, 
einzusetzen. Den ersten Lüfter ver- 
sehen Sie dann noch mit einem 


Staubfilter. Der Volumenunterschied 
Ihrer Lüfter reicht in der Theorie aus. 
In der Praxis aber können Kabel und 
Gehäuseeigenarten das Ergebnis ne- 
gativ beeinflussen. 


22 PSB und FSB? 


Können Sie mir sagen, was PSB 
und was FSB ist? Und was sagen 


sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 


die Begriffe über die Qualität 
des Prozessors aus? 
[Daniel Gebhard, per E-Mail] 


PCG Hardware: PSB steht für 
„Processor System Bus” und bedeu- 
tet sinngemäß dasselbe wie FSB 
(Frontside-Bus). Ein direktes Merk- 
mal der Prozessorqualität sind die 
Begriffe nicht, aber der Wert vor 


Problem des Monats 


Andreas Kneita verschickte seine Grafikkarte als Postpäckchen zur Reparatur an den 
Händler, dort kam sie jedoch nie an und blieb bis heute verschwunden. 


schutz geschrieben, dass es bes- 
ser sei, wenn im Gehäuse ein 
leichter Luftüberdruck bestün- 
de. So würde kein Staub einge- 


Nach neun Monaten Betriebszeit ging die Asus-Grafik- 
karte von Andreas Kneita kaputt. Nach einem kurzen 
E-Mail-Wechsel mit dem Support von Asus Deutschland 
stand fest, dass der Grafikchip defekt war. Die Grafik- 
karte sollte über den Händler an Asus eingeschickt 


auftaucht. Unser Tipp: Sparen Sie beim Hardware-Ver- 
sand nicht an der falschen Stelle. Wählen Sie lieber 
die etwas teurere Paket-Variante und bewahren Sie 
die Tracking-Nummer auf. Wichtige Briefe sollten nur 
als Einschreiben mit Rückschein verschickt werden. 


saugt. Dazu wurde empfohlen, 
die Lüfter entsprechend zu re- 
geln oder zwei blasende und 
einen saugenden zu verwen- 
den. Meine Fragen dazu: Wenn 
ich zum Beispiel einen Lüfter 
mit 85,50 m?/h zum Ansaugen 
der Luft und einen Lüfter mit 64 
m?/h zum Ausblasen nehme, 
reicht dann der Volumenunter- 
schied für den Überdruck aus? 
Und was wäre, wenn ich ein 
Big-Tower-Gehäuse fast her- 
metisch abdichte und beim 
Ein- und Auslass die genannten 
Lüfter verwende? 

[Bob, per E-Mail] 
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werden. Da Kneita die Karte bei einem Versandhändler 
gekauft hatte, schickte er sie dort auch ein. Aller- 
dings kam sie nicht an - zumindest behauptete das 
der Händler. 


Laut Aussage der Post ist der Fall hoffnungslos: Nor- 
male Briefe und Päckchen können im Post-System 
nicht nachverfolgt werden, da sie keine „Tracking- 
Nummern“ (Paketnummer zur Sendungsverfolgung) 
besitzen. Nur Einschreiben oder Pakete bieten diese 
Möglichkeit. Päckchen sind zudem nicht versichert. 
Sie haben also keine Ansprüche gegenüber der Post, 
wenn das Päckchen oder der Brief verloren geht. 
Bleibt nur zu hoffen, dass die Grafikkarte doch noch 


NEN) Teure Hardware sollte gut versichert 
als Postpaket verschickt werden, nie als Päckchen! 
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Frage des Monats: Wann RAM aufrüsten? 


512 oder 1.024 MByte Arbeitsspeicher? RAM lässt sich zwar schnell und günstig auf- 
rüsten, bei den meisten Spielen bringt ein Gigabyte-RAM aber keinen Leistungsvorteil. 


? my 


Frage: Ich bin Leser der ersten Stunde und habe eine 
wichtige Frage: Wie viel Arbeitsspeicher nutzen aktuelle 
PC-Spiele tatsächlich? Ich habe gehört, dass neue Titel 
nur maximal 512 MByte tatsächlich nutzen beziehungs- 
weise verwalten können. Wird mein Rechner mit 1.024 
MByte Arbeitsspeicher dann langsamer? Was ist da dran? 
[Christian Geiges, per E-Mail] 


Antwort: Langsamer wird der Rechner durch mehr 
Arbeitsspeicher sicher nicht, sofern die neuen Module 


nicht per SPD-ROM schlechtere RAM-Latenzen erzwingen. 


PR 


GRETCHENFRAGE 


L , Was ist besser: So viel Ar- 

/ [ ui beitsspeicher wie möglich 
] oder ist weniger doch 

} mehr? Gerüchte, dass mehr 
RAM den Rechner langsa- 
mer macht, sind zumindest 
bei Windows XP und 2000 
Humbug. 


mim, 7 


Ob Spiele aber generell durch mehr Speicher schneller 
laufen, hängt vom jeweiligen Titel ab. Noch ist es so, 
dass die Mehrheit der aktuellen PC-Spiele mit insgesamt 
512 MByte RAM locker auskommen und eine Erweiterung 
auf 1.024 MByte keinen Vorteil bietet. Nur wenige Titel 
wie das Online-Spiel Planetside oder der neue Rollen- 
spiel-Strategie-Mix Spellforce profitieren spürbar von 
1.024 MByte Arbeitsspeicher. Der Trend zu mehr RAM 
wird sich aber im nächsten Jahr fortsetzen und die 
Speicherpreise sind derzeit günstig. Daher schadet das 
Aufrüsten nicht. 


Fehler- 
Teufel 


Ausgabe 12/2003 


PSB und FSB sagt etwas über die 
Leistungsfähigkeit der CPU aus. 
Hier gilt vereinfacht die Formel: Je 
höher der FSB (PSB), desto besser. 


2») ATN8X-X: Gute Alternative? 


Ihr habt in der Ausgabe PCGH 
07/03 das Mainboard Asus 
A7N8X Rev 2.0 mit der Super- 
note 1,20 bewertet. Ich wollte 
nun dieses Mainboard und ei- 
nen Athlon XP 2500+ Barton 
kaufen. Doch dann wurde ich 
durch einige Anbieter irritiert: 
Da gibt es nun auch das Asus 
A7N8X-X. Haben Sie dieses 
Mainboard schon getestet? Und 
wenn ja, wie hat es abgeschnit- 
ten? Welches der beiden Model- 
le würden Sie mir empfehlen? 
[Mike, per E-Mail] 


PCG Hardware: Wir haben das 
A7N8X-X in der Ausgabe 09/2003 
mit der Note 1,84 getestet, das 
A7N8X Deluxe V2.0 dagegen er- 
reichte 1,20. Der Unterschied liegt 
zum einen in der Ausstattung und 
zum anderen in der Spiele-Leis- 
tung. Das A7N8X-X ist nur mit 
dem Chipsatz „Nforce2 400” aus- 
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gestattet, der kein Twinbanking 
unterstützt. So verliert die Platine 
je nach Spiele-Benchmark und Auf- 
lösung ein paar Prozent Leistung 
gegenüber dem A7N8X Deluxe 
V2.0, das mit dem Twinbanking- 
fähigen „Nforce2 Ultra 400”-Chip- 
satz versehen ist. 


»2 D-Link-Router und QSC? 


Ich bekomme jetzt Q-DSL und 
brauche noch einen Router. In 
der Ausgabe PCGH 03/03 wur- 
de der D-Link DI-604 Testsieger 
und nun frage ich mich, ob die- 
ser Router mit Q-DSL auch 
funktioniert? 

[Sebastian Heuer, per E-Mail] 


PCG Hardware: Gemäß unseren 
Tests und den offiziellen Angaben 
von QSC ist der D-Link-Router auf 
jeden Fall mit Q-DSL kompatibel. 


») Heatpipe bei Grafikkarte 
nachrüsten? 

Ich habe eine Geforce4 Ti-4200 
und möchte mir eine Heatpipe- 
Kühlung ohne aktiven Lüfter 
kaufen. Am liebsten wäre mir 


die Zalman Heatpipe ZMS80A- 
HP. In der Beschreibung steht, 
dass sie mit meiner Grafikkarte 
kompatibel ist. Mein Problem: 
Kann ich die Heatpipe weiterhin 
nutzen, wenn ich im nächsten 
Jahr eine Geforce FX kaufe? 
Reicht die Kühlleistung dafür 
aus? 

[Sascha Grossman, per E-Mail] 


PCG Hardware: Es kommt darauf 
an, bei welcher Geforce FX Sie an- 
schließend diese Heatpipe-Lösung 
verwenden möchten. Für High- 
End-Grafikkarten wie eine FX 5900 
(Ultra) ist die Zalman-Heatpipe zu 
schwach. Es gibt zwar noch einen 
Zalman-Lüfteraufsatz, dieser ist 
aber fast so laut wie der originale 
FX-Lüfter. 


»2 Welchen Athlon XP habe ich? 


Ich habe von einem Freund ei- 
nen Athlon XP bekommen, weiß 
aber nicht, ob es sich um einen 
Tbred oder einen Barton han- 
delt. Auf der CPU steht „AX- 
DA2800DKV4D”“. Können Sie 
mir weiterhelfen? 

[Neo28, per E-Mail] 


Test Grafikkarten 

Im Text steht, dass unser FX 
5950-Ultra -Testmuster mit 
DDR-Il-Speicher ausgestattet 
war. Tatsächlich war es aber 
DDR-I-RAM. Außerdem liefern 
Ati-Grafikkarten tatsächlich nur 
bei 0°, 45 ° etc. die volle aniso- 
trope Filterung. 


Marktübersicht Festplatten 

Im Test zur Hitachi Deskstar 80 
GByte SATA steht, dass die Platte 
sehr gute Lese -Transferraten 
hat. Tatsächlich sind die Trans- 
ferraten mit 47.710 kBit/s aber 
nur „gut“. In der Testtabelle 
wurde dieser Fakt aber richtig 
bewertet, die Wertungsnoten 
sind also korrekt. 


Overclocking Nforce2 

Im Kasten „Optimale OC-Hard- 
ware" ist ein als Stepping ge- 
tarnter Code (AXDA) für den 
Athlon XP gelandet und zwei 
Buchstaben waren verrutscht. Es 
muss statt „2600+ Tbred Step- 
ping BAIUGB" richtigerweise 
„2600+ Tbred B Stepping 
AIUGB" heißen. Und statt 
„1700+ Tbred Stepping AJIUHB“ 
müsste dort korrekt „1700+ 
Tbred A Stepping JIUHB” stehen. 
In der obersten Bildunterschrift 
auf Seite 151 muss es „Stepping 
AQUCA" heißen. 


Tuning Max Payne 2 

auf Seite 90 

In der Tuning-Tipps-Tabelle für 
den Mittelklasse-PC sind bei den 
Max Payne 2-Screenshots für ei- 
ne Geforce4-Ti-4200-Grafikkarte 
am Boden Reflexionen zu sehen. 
Hierfür brauchen Sie jedoch eine 
DirectX-9-Grafikkarte. 


Marktübersicht AMD-Platinen 
In der Testtabelle steht, das 
Albatron K8X800 Pro Il sei ein 
Nforce3-Mainboard. Es ist natür- 
lich mit VIAs K8T800 versehen. 
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BESTELLHOTLINE : 


— 51 
2682 77 
01908-66 Ey 0901 59 
— FARBIGE NOKIA -LO6OS 
SOUNDS & 6GERÄUSCHE WEIBE FLÄCHE ERSCHEINT IM DISPLAY TRANSPARENT Farb ige XxXXL en PIX 


COOLE SOUNDS & WITZIGE GERÄSCHE DIE DU ALS 7 en n nr Für Handys mit Farbdisplay 
KLINGELTON ODER SMS - SIGNAL NUTZEN KANNST! i = = : 


87000 NEBELHORN 87003 PFERDEWIEHERN 
87001 SIRENE MIT EXPLOSION 87014 HÜNERGEGACKER 24 
87002 SEXGERÄUSCHE 87015 KUH Dr 2 
87013 BIG BEN 87016 ELEFANT 55006 55071 


87004 KLOSPÜLUNG 87017 EIN ESEL SCHREIT 
87005 KUSSGERÄUSCH «) 87018 FROSCH 
87006 PUMPEUN 87019 GORILLA er 2 
87007 RÜLPSGERÄUSCH 87020 GRILLENGEZIRPE 
87008 GEWITTER MIT DONNER 87021 KUKUCK } 
87009 TROMMELWIRBEL 87011 KLAPPERSCHLANGE |: Baum A i 
87010 MUNDHARMONIKA DES TODES 87023 AFFE z A006 
87022 LASERGERÄUSCH 87024 MOSQUITOS 
87012 MANN SCHREIT WIE IRRE 87025 EIN SCHWEIN 
87027 FORMEL 1 WAGEN 87030 LÖEWENGEBRÜLL N arbanf| NN ö E hu 
87028 DER GROSSE GONG 87031 KIRCHENGLOCKEN 50001 
87032 EIN ALTES TELEFON 87029 ZAHNARZTBOHRER h 

Nokia: 7650,3650, Siemens: C55,MC60, Sharp&X10, Sony/Ericsson 

P800, Sagem: MY-65,MY-X5,MY-X5m,MY-X6,MY-X2 


44007 44110 
“ BLINK “ - SMS 


GELBEN WÖRTERTER BLINKEN IM DISPLAY DISPLAY - ANIMATIONS 


90004 | Entfernen Sie sofort Ihre Nokia: 3330,3510,3410,5210,5510 (Wap) 
SIM-Karte ! 5,4,3,2 1 l 
90220 Morgens ein und der Tag ist 


55001 


90222 Wenn dir diese SMS vor 
kommt, brauchst du dringend 

90103 Hab Dich ! 

90127 Ich habe total 

90105 Du bist ! 

90011 Achtung im Handy ! 

90124 Du bist was mir je 
passieren konnte | 

90100 Ich habe mich in dich 

| 

90001 Bist du gut zu 

90003 Dieses Handy wird 

90010 Du nervst 

90108 Du bist mein ! 


EI hi 5 Pr wer 
WITZIGE FUN-CALLS : WET: NMENn 
R Ser MOR! 


Für alle Handytypen und Festnetzanschlus Ill 


85100 


PIX füi * Nokia, Ericsson, Alcatel, 
Ur siemens, Samsung & Sendo ! 


2142 426 Pun OITZ 'OTZ9 4ND sıq DINoN allv 


69033 
Willst du Deine Freunde oder Feinde Kur scHARF 
mal so richtig auf denn Arm nehmen ? n 
69021 


Verschicke einfach einen Spass- Anruf 
vom Radio DJ Mike Power, der Pizzeria LO6O’S für an een len 
Luigi oder der Castingagentur JOY. :-) - 


80001 NATURHISTORISCHE GESELLSCHAFT re See || EFMESTTU 
80002 CASTINGAGENUTUR JOY ( FERNSEHROLLE ) BADZE es0z0 
80003 GESUNDHEITSAMT ( LÄUSE AM KOPF ) Birk ISHopE Be 
80004 PIZZERIA LUIGI ( 4 FAMILIAPIZZE ) aan2U 31004 50181 50171 50162 
80005 ZOOLOGOSCHES INSTITUT ( VOGELSPINNE ) EISEN Be 

31043 31029 ‚Sagem,Sony/Ericsson,Samsung, 
80006 RADIO DJ MIKE POWER ( 500 € GEWINNEN ) Motorola,Alcatel,Siemens,Sharp & Sendo. 


© Abdeckung nur in der Werbung 


SNOWBOARD RAcına Mg: 1 n HELICAB , DELTA BOMBER 


Das ultimative L 1 Jeder Passagier,der von Re Im Delta Bomber wirst 
u 4 |[|Snowboard Spiel, bei a —— 4 |Deinem Hubschrauber FT Du zum Kampfpiloten 
Ft dem es um b leingesammelt und Ne befördert. Befreie die 
g [Geschwindigkeit geht... | | Isicher ans Ziel I g \feindseligen Gebiete, 
Und darum, sich beim | |7 x befördert wird, macht 2 lein für alle Mal vom 


Slalom abwärts keine | | Idich reich. Aber immer : Bösen. Zur Verfügung 
Strafpunkte einzufan- 3 I schön vorsichtig, N f stehen Dir dabei 


Mach Dein Handy zur Spielhölle | rss |" sure | (OR rn rer nn ee) ee 


Best.Nr: 10001 Best.Nr: 10002 Best.Nr: 10012 


CALL for GAMES : 01908 662795 ; Fer re re RE Fer 


Fahren wie eine besenk] P: 5 z = 
N te Sau, fünf Strecken sicht, BeinelGernen - echiedenen Spuitues 
— KeTH a en versuchen das gleiche | 1,7. BG | Werszniedenenterel so 
m 0900515107 c«:iemn [EM 0901 599994 assemn a‘ een Seel | >21 Dir. Eine Weile Kehnel wie möglich zu 
A stens halbwegs heil zu Hügeln und Gebirgen r Ischaffen. Kontrolliere 
y erreichen ist wirklich Schutz finden, aber - [Deine Geschwindigkeit 
kein Kinderspiel. nur ein Volltreffer “ lum zu beeinflussen wie 


. 6610, = Nokia 7210, =Nokia 7250, = Nokia 7650, =Siemens SL45, =Siemens MT50, = Siemens - 9 J| Wer bremst verliert I u ne ! X vr De A % 
Hand 
andyS: 50, = Siemens 555, = Siemens C55, = Sharp 6x10, = Motorola T720, = Panasonic 6X 10, Best.Nr: 10004 Best.Nr: 10018 Best.Nr: 10033 


= ia 3410, = ia 3510i, = ir 0, = ia 5100, = ia 6100, = ia 6310, = ic 
(5 Nokia 3410, = Nokia 3510i, = Nokia 3650, = Nokia 5100, = Nokia 6100, = Nokia 6310, = Nokia 


* Ringtones, Logos, SMS Pix funktionieren mit fast allen ringtonefähigen, mit allen logofähigen und mit allen SMSPix fähigen Modellen der oben genanten Handymarken. Bei Unsicherheit schaue bitte vor der Bestellung in die Bedienungsanleitung Deines Handys. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. 


. 


PCG Hardware: Der OPN-Code 
„AXDA2800DKVAD“ und die CPU- 
Datenbank auf www.cpudatabase. 
com/CPUdb/Showamd.cfm (WEB- 
CODE 23K5) lassen auf einen Ath- 
lon XP 2800+ „Barton“ schließen. 


») Korrekte Bezeichnung von 
DDR-Speicher 


Mir scheint, jede Webseite und 
jedes Hardware-Heft hat seine 
eigene Vorstellung, wie die kor- 
rekte Bezeichnung von DDR- 
Arbeitsspeicher lauten muss. 
Die einen schreiben DDR-RAM, 
die anderen DDR RAM oder 
DDR400 und PC400. Was ist 
denn nun richtig? 

[Fabian Ücker, per E-Mail] 


PCG Hardware: Das Joint Elec- 
tron Device Engineering Council 
(JEDEC) legt die RAM-Standards 
fest und spricht offiziell von „DDR 
SDRAM“. Im Deutschen schreiben 
wir allerdings „DDR-SDRAM”, 
da es sich um einen zusammenhän- 
genden Begriff handelt. Die Spei- 
cherstandards werden von dem JE- 
DEC DDR200, DDR266, DDR333 
und DDR400 genannt, die älteren 
PC100 und PC133. Der Einfach- 
heit halber schreiben wir hier 
DDR400-SDRAM. Auf der JE- 
DEC-Webseite www.jedec.org fin- 
den Sie im Download-Bereich die 
offenen Spezifikationen. Sie müssen 
sich jedoch zuvor kostenfrei auf der 
Webseite registrieren. 


») Abgespeckte Geforce 
FX 5900? 


Ich will mir bei einem Online- 
Versender eine neue Grafikkarte 
bestellen und meine Wahl fiel 
auf eine Radeon 9600 Pro für 
knapp 190 Euro - allerdings ist 
die Karte derzeit nicht vorrätig! 
Alternativ habe ich beim selben 
Versender eine Leadtek Geforce 
FX 5900 mit 128 MByte Speicher 
(400 MHz Chiptakt, 350 MHz 
RAM-Takt) für nur 290 Euro 
entdeckt. Ist diese Geforce-Kar- 
te eine sinnvolle Alternative? 
[Michel Sassel, per E-Mail] 


PCG Hardware: Prinzipiell ist 
die angebotene Geforce-Karte kein 
schlechtes Angebot, da es sich hier 
um eine nur leicht abgespeckte Ge- 
force FX 5900 handelt: Der RAM- 
Takt wurde von 425 MHz auf 350 
MHz gedrosselt. Die Radeon 9600 
Pro bietet trotzdem das bessere 
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Preis-Leistungs-Verhältnis, weil 
die Karte 100 Euro günstiger und 
nur unwesentlich langsamer ist. 


»» FAT32 in NTFS konvertiert 


In Ihrem Artikel „77 Festplat- 
ten-Tipps“ aus Heft 12/03 
schreiben Sie im Tipp 68, dass 
man es vermeiden sollte, eine 
FAT- in eine NTFS-Partition per 
Convert-Befehl umzuwandeln. 
So würde eine umgewandelte 
Partition deutlich schlechtere 
Leistungswerte erzielen als eine 
frisch formatierte NTFS-Parti- 
tion. Ich habe, um auf Windows 
2000 umzusteigen, eine Parti- 
tion meiner Festplatte mit Par- 
tition Magic in eine NTFS-Par- 
tition umgewandelt und dann 
Windows 2000 parallel zu Win- 
dows 98 SE installiert. Die an- 


deren Partitionen (Daten) habe 
ich als FAT-Partition belassen. 
Nun möchte ich ganz auf Win- 
dows 2000 umsteigen und die 
Datenpartitionen in NTFS um- 
wandeln. Habe ich jetzt die be- 
sagten schlechteren Leistungs- 
werte? Oder wäre es besser, die 
ganze Festplatte neu mit NTFS 
zu formatieren und dann Win- 
dows 2000 frisch zu installie- 
ren? 

[Klaus Dörries, per E-Mail] 


PCG Hardware: Ihr Betriebssys- 
tem sollte immer auf einer Festplat- 
te installiert sein, die von Anfang 
an korrekt formatiert wurde. Da Ihr 
Windows 2000 aktuell auf einer 
konvertierten Partition arbeitet, ist 
eine Neuinstallation auf einer 
frisch formatierten Platte oder Par- 


») Geräuschbug bei Geforce FX? 


Ich habe gelesen, dass Grafik- 
karten mit dem Chip Geforce 
FX 5900 und 5900 Ultra den so 
genannten Geräuschbug auf- 
weisen. Sind alle Geforce-FX- 
Karten davon betroffen? 

[Marco Kohl, per E-Mail] 


PCG Hardware: Alle von uns ge- 
testeten FX-5900-Karten sind da- 
von betroffen. Dabei trat sogar ur- 
sprünglich noch der Flimmer-Bug 
auf, den Nvidia jedoch ab dem 
Detonator-Treiber 51.16 beseitigt 
hat. Beim Geräuschbug ist ein leises 
Knacken zu hören, wenn Sie das 
Mausrad in Verbindung mit Ge- 
force-FX-Karten unter Windows 
betätigen. Das wurde zwar nicht be- 
hoben, die Geräuschentwicklung ist 
aber so gering, dass es die Kaufent- 


tition empfehlenswert. 


scheidung nicht beeinflussen sollte. 
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Stimmen aus dem Forum 


Diesen Monat diskutierte unsere Foren-Gemeinde über Alternates Versandpreise, den 
Aldi-PC und Nvidias neue Nforce-Treiber. Lesen Sie hier das „Best of Forum“! 


KOMMENTARE: News vom 06.11.2003 - Alternate 
senkt Versandkosten - Alle Zustellmöglichkeiten 
über Post, German Parcel und Trans-O-Flex ein- 
schließlich Express-, Spät- und Samstagsliefe- 
rungen wurden verbilligt. 


maxx2003: Mist, kommt etwas zu spät. Habe 
vorher schon bestellt. ;( 


ruyven_macaran: Das nenne ich Glück im Un- 
glück: Letzte Woche habe ich zwei Bestellungen 
aufgegeben, die aber versehentlich beide stor- 
niert wurden. Zum Ausgleich spare ich jetzt durch 
die Neubestellung 5 Euro! :) 


Knightmover999: Wurde auch mal Zeit! Die 
hatten bisher recht hohe Versandkosten. Jetzt 
fehlt denen nur noch eine neue Webseite und 
schnellere Server. ;) 


KOMMENTARE: News vom 11.11.2003 - Gerüchte 
um den neuen Aldi-PC - Man rechnet mit einem 
P4 mit 3 GHz, FSB800-Unterstützung und 512 
MByte DDR400-SDRAM. Als Grafikkarte soll der 
„Wohnzimmer-PC“ eine Radeon 9800 XL mit 128 
MByte RAM besitzen. 


heartlessDragon-89: 512 MByte RAM halte 
ich für zu wenig für so ein System. Dazu eine Rade- 
on 9800 mit dem geheimnisvollen Kürzel „XL'. Weiß 
jemand, ob es eine normale Radeon 9800 oder eine 
abgespeckte Version ist? 


projectNeo: Die Radeon 9800 SE ist die be- 
schnittene Variante, von einer XL habe ich noch nie 


Und viele weitere Abo-Prämien! °® 


|] www.pcgameshardware.de/forum 


m: 


etwas gehört. Wird wohl wieder so ein Sondername 
von Medion sein. Gab es bei einem anderen Aldi-PC 
schon mal. Eine 9800 XT wird bestimmt nicht drin 
sein, da Aldi sicher keine 500-Euro-Grafikkarte ver- 
bauen wird. 


adrianhae: Der neue Aldi-Rechner soll ein Wohn- 
zimmer-PC sein? Ich denke nicht, dass jemand einen 
Fön im Wohnzimmer haben will. Der Aldi-Rechner 
meiner Ex-Freundin jedenfalls ist unerträglich laut! 


KOMMENTARE: News vom 04.11.2003 - Nvidia - 
Neue Chipsatztreiber für Nforce-Boards - Nvidia 
‚hat mit Version 3.13 einen neuen Chipsatztreiber 
für Nforce-, Nforce2- und Nforce3-Mainboards 
und Windows 2000 sowie XP bereitgestellt. 


JediKnight23: Wieso vernachlässigt Nvidia 
Windows-Me-Besitzer? Ich habe vor nicht mal 
drei Jahren viel Holz für Windows Me bezahlt! 
Und jetzt soll ich wieder 100 Euro für das WinXP- 
Update bezahlen, nur um in den Genuss der neu- 
en Grafik- und Mainboard-Treiber zu kommen? 


Max_Power: Es gibt echt noch Leute, die Win 
9x und Me verwenden? 


siggic2: Bei mir der gleiche M*** wie bei den 
alten IDE-Treibern: Nach dem Windows-Boot 
bricht alles ab und der Rechner startet neu. Kom- 
me gar nicht erst bis zum Windows-Login. 


nomad: Bei mir hat alles ohne Probleme ge- 
klappt. Einfach über den alten Treiber drüber- 
installiert und fertig. Eine Leistungssteigerung 
kann ich aber nicht feststellen. 


www.pcgameshardware.de 


Ak Alle Produkte mit 3 Jahren Garantie _ 


CD-Medien 


CPU-Kühler 


2 con 


Gaming 


Gehäuse 
Gehäusezubehör 
Headsets 
Mäuse 

Netzteile 
Netzwerkkarten 
Router 
Soundkarten 
Speichermedien 
Surround-Sound-Systeme 
Switches 


Tastaturen 


USB-Produkte 


Du 
VGA-Karten UAV-550 
E TV-Tuner 
Zubehör Liefert Bilder in Kinoqualität 


Stellt TV- und Signale anderer externer Videoquellen auf LCD- und CRT-Monitoren oder Projektoren dar 
Unterstützt Auflösungen bis zu 1024 x 768 Pixel bei 75 kHz 
Simultanvorschau für 9 TV-Kanäle 
Ideal für Büro, Home-Office und Spielekonsolen 
4 verschiedene Videoeingänge (TV/Composite Video/S-Video/AV [YChCr]) 
Inkl. Fernbedienung, Batterien und allen erforderlichen Kabeln 


€ 109,90 


Black Fire UH-410 UH-450ptlus 
Dual Analog Controller USB 4-Port HUB, inkl. USB-Adapterkabel USB 4-Port HUB, inkl. Netzteil 
Farbe: Schwarz/Silber Direkter Plug-in Unterstützt bis zu 127 USB-Geräte 
Multi Tab/Analog Control/Vibrations Funktion LED-Kontrollanzeige für Uplink/Downstream-Port LED-Aktivierungsanzeige für Bus-Power 
Button Reprogramming Feature 12Mbps Full-/1,5Mbps Low-Speed Unterstützt schnelle 12MB/Sek. 
USB-Anschluss Keine externe Stromzufuhr notwendig Überspannungsschutz auf jedem Port 
€ 19,90 © 14,90 © 19,90 


Made by ultron! 


Online-Shops 


Vvomue „FaortKnox. Hminasastorsy ron 


02241-95090/www.vv-computer.de 0800-35 78565 (Gebührenfrei / Mo - Fr 8.00 - 20.00 Uhr) www.mindfactory.de / 04421-9131170 


Das gesamte Produktportfolio und über 100 Fachhändler unter www.ultron.de 


Alle Preisangaben sind unverbindliche Empfehlungen und verstehen sich inklusive der gesetzl. MwSt. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen vorbehalten. 
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AMS 
Amstad 
Dell. 
Guillemot 
Aopen 


Probleme mit dem Spielerechner? 


Mit den Praxis-Artikeln im Heft können wir zwar vielen 
Lesern helfen, so manche ganz persönlichen Hardware - 
Probleme bleiben aber immer ungelöst. Für diesen Fall 
bieten wir Ihnen ab sofort eine kostenpflichtige Hotline 
an, bei der Sie Ihre PC-Sorgen loswerden können. 


0190/82 46 66* 


Hardwareprobleme; täglich von 7 bis 24 Uhr 


Wenn Sie dagegen Fragen zu einem bestimmten Spiel 
haben, sollten Sie folgende Nummer wählen und sich 
beraten lassen: 


0190/82 46 54* 


Spieleprobleme; täglich von 8 bis 24 Uhr 


n 
w 
w 
oO 


NGONS5uS5on. 


Electronic Arts 


* Ein Anruf bei den Hotlines kostet jeweils € 1,86 pro Min. 


Alphacool/Tiger Electronic 
Jöllenbeck .. 

Creativ. 

Leadtek 

Activision 

PC Spezialis 

Deutsche Expert 

Chenbro Micom 


Im WEB 


Webcodes: Einfach die Nummer 
oben rechts unter „Suche“ ein 
geben und „Webcode“ anklicken. _ Pe Am 


News & Downloads: 
www.pcgameshardware.de 


Problem-PC 


Bewerbungs-Formular für 
Leseraktion auf CD-ROM: 


v JA, ICH WILL, 


dass mein Rechner von 
PC Games Hardware 
genauer unter die Lupe 
genommen wird. 


SOHUHSVOIAIUUW ADS 


Intertech. 105 
Mindfactory 109 
Maxpoint 11 
Quantum Designs 5 
Aplayers .. 9 
Frozen Silicon . .123, 195 
MS Tech N 

Alternate. 


Abos online bestellen: 
abo.pcgameshardware.de 
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Hans Strobel, Marco Leibetseder 


Jeanette Haag 


E-Mail: computec.abo@pvz.de 


A-5110 Oberndorf bei Salzburg 


COMPUTEC MEDIA ist nicht verantwortlich für die 
inhaltliche Richtigkeit der Anzeigen und über- 
nimmt keinerlei Verantwortung für in Anzeigen 


Anzeigenkontakt & Verkauf 


ANZEIGENVERKAUF: ANZEIGENVERKAUF: ANZEIGENVERKAUF: VERANTWORTLICHE FÜR ANZEIGEN IM AnzeigendispositionAnfieferung: Datenübertragung: dargestellte Produkte und Dienstleistungen. Die 
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(Om) 2872-1 (080) 88918855 (om) 8 72-M Thorsten Szameitat E-Mail: dispo@computec.de ISDN ac: +49 9128 72 - 60 " \ 


ligung der angebotenen Produkte und Service- 
Leistungen durch COMPUTEC MEDIA voraus. 


E-Mail: wolfgang.menne@computec.de E-Mail: peternordhausen@computec.de E-Mail: thorsten.szameitat@computec.de Wolfgang Menne, Peter Nordhausen 


Mitglied der Informationsgemeinschaft zur Feststellung der Verbreitung von Werbeträgern e. V. (IVW), Bad Godesberg: Verkaufte Auflage, Ill. Quartal 2003: 94.071 Exemplare 


eozone — WIDESCREEN girls —nzeme— MECV- 


www.pcgameshardware.de 


192 PC Games Hardware | 01/2004 


Arbeitsspeicher und CPUs ... 
Mainboards zu Sonderpreisen! 


Preise auf Anfrage! 


ww DVD € 


62465 BenQ DVP 1650P DVD-ROM 16*/48* bulk 31.00 
63286 LG D8162B-B DVD-ROM 16*/52* bulk 32.00 
63434 Lite-On LTD166S DVD-ROM 16*/48* bulk 33.00 
63433 Lite-On mit POWER DVDDVD-ROM 16*/48* et. 34.00 
60557 MSI MS-8216 DVD-ROM 16*/48* retail 34.00 
61761 Pioneer DVD120SlotIn DVD-ROM 16*/40* bulk 39.00 
61084 SONY DDU 1621-10 DVD-ROM 16*/40* bulk 33.00 
63455 Toshiba SDM-1802 DVD-ROM 16*/48* bulk 34.00 
60237 Mustek 600RZ 180W Standalone DVD-Player 138.00 
63042 Mustek HT713 130\W DVD-Player 119.00 
63218 Mustek PL-207 Portable-DVD-Player 305.00 


54868 ultron UHC722 Standalone-DVD-Player schwarz 74.90 


62095 Yamada Slim-5120DVD-Player 68.00 
62873 Mustek R100ADVD-Recorder 349.00 
63549 BenQ DW800A DVD+RW/+R 8*/4* retail 175.00 
63256 Ricoh MP5240ASK DVD+RW/+R retail 105.00 
62137 Traxdata RW1100 DVD+RW/+R bulk 106.00 
63030 Toshiba SDR-5112 DVD-RW/-R 4*/2* bulk 117.00 
63595 LG M4040B-BB DVD-RW/-R/+RW/+R 4x bulk 129.00 


63402 Lite-On LDW/411S DVD-RW/-R/+RW/+R 4* ret. 134.00 
62864 LG GSA4040B DVD-RW/-R/+RW/+R retail 142.00 
63014 LG M4040B Multiwr. DVD-RW/-R/+RW/+R bulk 133.00 
63255 MSI DR4-A 8404A DVD-RW/-R/+RW/+R retail 142.00 
62252 NEC ND-1300A DVD-RW/-R/+RW/+R bulk 133.00 


m 
1 


Onlineshopping leicht 
gemacht ... 


Eine clevere 


Alternative 
für Händler und 
öffentliche Einrichtungen ... 


%W Festplatten (IDE) € 
63414 Excelstore 40GB 7200 ESJ340 57.00 
60888 Excelstore 60GB ESJ360 61.00 
62930 HITACHI 120GB 7200 8MB HDS722512-VLAT80 99.00 
62932 HITACHI 160GB 7200 8MB HDS722516-VLAT80 137.00 


60690 IBM 120GB IC351120-AV-V2 2MB 7200upm 89.00 
61241 IBM 120GB IC35L120-AV-V2 8MB 7200upm 94.00 
60433 Maxtor 80GB DiamMax+9 7200 6Y080L0 72.30 
60431 Maxtor 40GB DiamMax+8 7200 6E040L0 59.00 
60969 Maxtor 80GB DiamMax+9 8MB 7200 6Y080P0O 84.00 
60434 Maxtor 120GB DiamMax+9 7200 6Y120L0 98.00 
60970 Maxtor 120GB DiamMax+9 8MB 7200 6Y120P0 104.00 
62336 Samsung 80GB P80 7200 SP0802N 73.50 
62335 Samsung 120GB V80 5400 SV1203N 89.00 
61985 Samsung 160GB V80 5400 SV1604N 103.00 
62268 Samsung 160GB V80 7200 SP1604N 111.00 
61432 Seagate 40GB Barracuda 7200.7 ST340014A 60.00 
61433 Seagate 80GB Barracuda 7200.7 ST380011A 78.00 
57718 WD 40GB WD400BB Caviar 59.00 
59449 WD 40GB VVD400EB Protege 57.00 
60231 WD 80GB \WD800JB Caviar 81.00 
58562 WVD 80GB WD800BB Caviar 71.00 
%W Festplatten (SCSI) € 
61377 IBM 36.7GB U320 IC35L036XC-DY-10SCA 155.00 
61376 IBM 36.7GB U320 IC35L036XW-DY-10 156.00 
60403 IBM 73.4GB U320 IC35L073XC-DY-10-0 319.00 
62500 Seagate 36.7GB U320 Cheetah10k.6SCA 159.00 
9 Festplatten (Serial ATA) € 
61385 Maxtor 80GB DiamondMax+9 6Y080M0 87.00 
61386 Maxtor 120GB DiamondMax+9 6Y120MO 109.00 
63794 Samsung 80GB P80 8MB 7200 SP0812C 89.00 
63795 Samsung 120GB P80 8MB 7200 SP1213C 117.00 
63725 Samsung 160GB P80 8MB 7200 SP1614C 129.90 


GE 


Wir verschenken 
einen 


TFT-Monitor! 


9 Festplatten (Serial ATA/Fortsetzung) 


61802 WD 36.7G6B WD360GD Raptor SATA 


9 Grafikkarten 

61866 AOpen FX-5200 TV/DVI 8x 128MB 

63289 AOpen FX-5600 TV/DVI 128MB 

61834 ASUS V9520Magic/T FX5200 DDR 128MB 
62088 ASUS V9560/TD FX5600 DDR 256MB 
63245 ASUS V9950SE/TD FX5900 DDR 128MB 
57642 ATI XPert-98 Pro PCI 8MB 

63384 ATI Sapphire AlW 9800Pro 128MB 

60327 ATI Sapphire Radeon 7000 TV-Out 32MB 
61773 ATI Sapphire Radeon 9200 ViVo DVI 128MB 
62657 ATI Sapphire 9800 Atlantis 128MB 

63625 Club3D ATI Radeon 7000 TVO/DVI 32MB 


63845 Club3D ATI Radeon 9600SE TVO/DVI 128MB 
63006 Gainward GFX Ultra1200 XP/GS 128MB 
62014 Gainward GFX Ultra780 TV/DVI 256MB 
63252 HERCULES ATI 3DProphet 9600 256MB 
62170 HIS ATI Radeon 9200 64MB 

59065 Matrox Millennium 6550 CRT/DVI 32MB 
62690 Matrox Millennium P650 passiv 64MB 
62651 MSI MS-8912 FX5600 VTDR 256MB 

62598 MSI MS-8929 FX5900U VTD 256MB 

61821 NVidia GeForce4 MX-440-8x TV DDR 64MB 
63325 PNY Verto FX 5600U TD DDR 128MB 

62440 Tyan Radeon 9600Pro DVI/TV 128MB 

62439 Tyan Tachyon G9800Pro-M DVI/TV 128MB 


WW Barbones 
62604 Elite (ECS) PC EZS4-2 M-ATX 
60102 Elite (ECS) Desknote A929 14”-TFT 


61657 Elite (ECS) PC I-Buddie A980 mit Display 
61976 Elite (ECS) PC UB-4M 24 

60924 MSI 6232 NetPC Hermes478 LPX schwarz 
62073 MSI 6243 NetPC Hermes GV-Light 

61129 MSI 6243 NetPC Hermes V010 GV533 
63408 MSI 6251 NetPC Mega651 


63692 MSI 6255-020 NetPC Hetis 865 

63691 MSI 6255-030 NetPC Hetis 865 Lite 
63441 Shuttle PC-Rucksack PF-30 schwarz 
60840 Shuttle PC-SB51-G 478 M-ATX 
62788 Shuttle PC-SB51-G P1P4 478 pink 
62790 Shuttle PC-SB51-G T1LP4 478 blau 
62792 Shuttle PC-SB51-G Y1P4 478 gelb 
61839 Shuttle PC-SB51-G1 478 schwarz 
62169 Shuttle PC-SB61-G2 478 

63768 Shuttle PC-SB61-G2-R 478 

63556 Shuttle PC-SB62-62 

63571 Shuttle PC-SB65-62 

63722 Shuttle PC-SB75-G2 478 

60842 Shuttle PC-SK41-G 462 M-ATX 
61013 Shuttle PC-SN41-G2 462 M-ATX 
62161 Shuttle PC-SN41-G2 schwarz 

62349 Shuttle PC-SN45-G 462 M-ATX 
62997 Shuttle PC-SN45-G Tombraider 462 M-ATX 
60258 Shuttle PC-SS51 478 F-ATX 


9 Digitalkameras 
61364 BenQ DC2300 2.3M-Pixel 
62165 BenQ DC2410 3.3M-Pixel 
63118 BenQ DC3410 2.1M-Pixel 
62379 BenQ DC5330 3.2M-Pixel 
55714 Canon Digital IXUS 400 


63541 Canon Digital IXUS i-Pearl White 
63539 Canon Digital IXUS i-Piano Black 
63538 Canon Digital IXUS i-Platinum Silver 
62010 Canon Digital IXUS Il 

62371 Canon EOS 10D 

63105 Canon EOS 300D EF 18-55 Kit 


61936 Seagate 120GB Barrac. 7200.7 ST3120026AS 


63103 Club3D ATI Radeon 9600ProVE TVO/DVI 256MB 146.00 


62233 MSI 6251 NetPC Mega651 inkl. DVD-Laufwerk 329.00 


€ 9 Digitalkameras (Fortsetzung) 
115.00 61516 Canon PowerShot A60 
123.00 61517 Canon PowerShot A70 


63055 Canon PowerShot A80 


€ 61518 Canon PowerShot A300 
69.00 59677 Canon PowerShot A40 
119.00 62369 Canon PowerShot 65 
76.50 60587 Canon PowerShot S45 
156.00 61519 Canon PowerShot S50 
322.00 63259 Canon PowerShot S50bk + MD 
31.00 61948 Fuji Digital EX-10 
439.00 61560 Fuji Digital EX-20 
32.00 60450 Fuji Digital FinePix A203 
88.00 61557 Fuji Digital FinePix A203 +64MB 
282.00 60452 Fuji Digital FinePix A204 
34.00 63158 Fuji Digital FinePix A205s 

63159 Fuji Digital FinePix A210 

99.00 60451 Fuji Digital FinePix A303 
339.00 63161 Fuji Digital FinePix F410 
134.00 60457 Fuji Digital FinePix F601 Zoom 
149.00 63164 Fuji Digital FinePix F700 
69.00 63162 Fuji Digital FinePix S5000 
101.00 
151.00 
189.00 
515.00 
45.00 
168.00 
159.00 
359.00 


€ 
159.00 
569.00 


63163 Fuji Digital FinePix S7000 
61558 Fuji Digital M603 +128MB XD 
59518 Guillemot Dualpix Digital 1024 
55312 Mustek DV-2000 

55850 Mustek DV-3000 


59066 Mustek MDC-3000 USB 

60789 Mustek MDC-3500 USB 

61539 Mustek MDC-4000 USB 

58544 Ricoh Digital Caplio RR-1 

60344 Ricoh Digital Caplio RR-30 

58521 SPYPEN ZARA 1.3M-Pixel 

63084 UMAX AstraPix 670 Dig.Kam. 3.3M-Pixel 


9 Digitalkameras-Zubehör 

62740 PNY CompactFlash-Card 128MB retail 
62741 PNY CompactFlash-Card 256MB retail 
62742 PNY CompactFlash-Card 512MB retail 
61172 Lexar Media CompactFlash-Card 8* 64MB 
58676 CompactFlash-Card 128MB 

58677 CompactFlash-Card 256MB 

60788 CompactFlash-Card 512MB 


58704 ultron CompactFlash-Card 64MB 
58705 ultron CompactFlash-Card 128MB 
58719 ultron CompactFlash-Card 256MB 
52947 ultron CompactFlash-Card 512MB 
58186 Verbatim CompactFlash-Card 64MB 
58188 Verbatim CompactFlash-Card 128MB 
58628 Verbatim CompactFlash-Card 256MB 
62190 Verbatim CompactFlash-Card 512MB 
62191 Verbatim CompactFlash-Card 1024MB 


56907 Apacer DockingStation für Pen/USB-Disk 
56927 Jumpdrive USB 1.164MB 
58632 Verbatim MultiMedia-Card 64MB 


€ 62189 Verbatim MultiMedia-Card 128MB 
109.00 61753 Reader 6in1 2x-USB/1x-Firewire Sound int. ret. 
134.00 62433 Apacer Reader 7in1 3,5"-Slot USB-2 beige 
119.00 62639 Reader 7ini USB 2.0 retail 
214.00 61195 Lexar MediaReader CompactFlash Firewire 
444.00 


9 Monitore (CRT) 
59656 Belinea 17” 103026 70kHz TC099 
61856 Belinea 17" 103051 97kKHz 
60544 Belinea 19" 106075 96KHz 
60732 Hansol 17" 730E 72kHz TC099 


344.00 
344.00 
349.00 
1477.00 


59434 iiyama 19" LS902UT 96KHz TC099 


EASY-CAL 0800-6 700900 


63607 Mustek DV 4000 2.1M-Pixel MPEG4 mit Akku 


59312 Apacer CompactFlash-Card 64MB 10J.-Her.-G. 
59314 Apacer CompactFlash-Ca. 128MB 10J.-Her.-G. 
59313 Apacer CompactFlash-Ca. 256MB 10J.-Her.-G. 
60584 Apacer CompactFlash-Ca. 512MB 10J.-Her.-G. 


56025 Verbatim CompactFlash-Card-Adapter PCMCIA 9.50 


711.00 
585.00 
119.00 

94.00 
114.00 
134.00 
119.00 
146.00 
167.00 
639.00 
299.00 
102.00 
185.00 


€ 
38.00 
59.00 
119.00 
21.00 
36.00 
59.00 
113.00 
22.00 
37.00 
65.00 
113.00 
24.00 
37.90 
65.00 
119.00 
26.00 
37.50 
69.00 
113.00 
287.00 


11.00 


164.00 


%W Monitore (CRT/Fortsetzung) € 
61778 LG 19” 901B 96kHz TC099 164.00 
58292 Samsung 17” Samtron 76BDF 85kHz TC099 129.90 
58996 Samsung 19” Samtron 96BDF 85kHz TC095 179.00 
61448 Samsung 19” SyncMaster 957DF 96kHz 227.00 
9 Monitore (TFT) € 
62887 Belinea 17" LCD 101751 80kHz silber 499.00 
61399 BenQ 17.0” LCD FP781 silber 469.00 
62003 EIZO 17.0” LCD 1557 559.00 
63388 Hansol 19.0” LCD H950 DVI-D Pivot silber 544.00 
63527 iiyama 17.0” ProLite E430 TC099 443.00 
63606 LG 17.0” LCD L1720B VGA USB 473.00 
62624 neovo 19” LCD F-419 schwarz 579.00 


62777 Samsung 17" Samtron 72V 
61472 Samsung 18.1” SyncMaster LCD 181T silber 


411.00 
569.00 


9 Mix (Auszug aus über 10.000 Produkten) € 
62671 BenQ Beamer PB7220 2500 ANSI-Lum. XGA 2422.00 


60494 Verbatim CD-R 700MB 10Stk. Jew. DLPPS48x 5.60 
63361 AOpen CD-952E CD-ROM 52* coolgray bulk 16.00 
62999 MSI MS-8352M CD-Writer 52*/32*/52* retail 45.00 
62412 Arctic-Cooling Silent? TC CPK 462 XP3400 14.00 
59670 HTK-001 Wärmeleitpaste silber 4.90 

6.50 


51100 Mitsumi Diskettenlaufwerk 3.5” 1.44MB 


10% GESCHENKT! 


wir legen 
noch 10% drauf! 


Dezember-Spezial 
FREI 


62255 brother HL-1430 179.00 
61270 Kyocera FS-1010N FastEthernet 16MB 14ppm 462.00 


62724 Kyocera FS-C5016N Color A4 16ppm 2279.00 
63185 Canon i865 A4 179.00 
63182 Canon i965 A4 269.00 
63270 EPSON Stylus C44UX A4 46.50 
63522 PHI DVD+RW 4,7GB 10Stk. Spindel 4x 26.50 
61100 Verbatim DVD-R 4,7GB 10Stk. Jewel. PS 2x 19.00 
63366 Gehäuse 091A ATX-Miditower 400W silber 52.00 


61713 Gehäuse ATX-Miditower 350W PFC blau/weiß 45.00 
62326 Gehäuse ATX-Miditower 6063-09 350W 34.90 
62408 Gehäuse Soyo-Dragon Miditower 350W schw. 49.00 


58270 Netzteil 350\V ATX 19.90 
63038 Netzteil 380W ATX Tagan Akt.-PFC 2-Lüfter 55.00 
62956 Sysguard III Multi-Frontpanel 5,25” 49.00 
62979 ASRock K7S8X Rev. 3.0 37.50 
62319 ASUS A7TN8X-X 79.00 
60725 ASUS A7N8X/Deluxe/Gold 117.00 
61204 Elite (ECS) K7S5A Pro 5.0 LAN 32.00 
62590 Soyo KT400A Dragon Lite 52.00 
62936 Soyo KT600 Dragon Ultra Pl. Edition 131.00 
62680 MS-Tech Optical-Maus SM-55 retail 8.90 
63138 D-Link PCI 10/100 MBit WOL 12.00 
51839 Patchkabel RJ45 2.0m S/FTP C5 3.90 


63440 BenQ Joybook 5000U 14,1”-COM (1.5/40/512) 1399.00 


59147 MS Windows XP Home Edition SB 91.00 
52237 Cherry 683-6105 W95 PS/2 14.90 
63303 Logitech Di Novo Media Desktop 238.00 
60208 brother Toner TN-6600 HL-1250 67.50 


... und vieles, vieles mehr! 


n. 


SERVICE 


BE TEAMSEITE 


Die Redaktion 


FRANK NEUPERT 


Fachgebiet: Sonderheft 
Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU P4 2,6 GHz | Grafik Ge- 


force4 MX | RAM 512 MByte DDR333 | Bild- 
schirm Medion 17”-CRT | Sound Aureon 


Erster Kontakt mit Computern: Atari-Spiele- 
konsole mit Asteroids und Pac-Man, 1985 ein C- 
64 mit Datasette. Mein erster PC war ein 486er, 
immerhin mit CD-ROM! 


Bestes Spiel aller Zeiten: Baphomets Fluch 1 
und 2 - die beste Adventure-Reihe aller Zeiten, 
Jedi Knight: Qutcast, Jedi Knight und Jedi Aca- 
demy. 


FRANK MISCHKOWSKI 


Fachgebiet: Aktuell, Internet 
Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 2800+ | Grafik 64 
Ti-4200 | RAM 512 MByte DDR400 | Bildschirm 
LG 19”-CRT | Sound Terratec DMX 6fire 24/96 


Erster Kontakt mit Computern: C64 und Ami- 
ga bei Freunden gespielt, 1992 dann der erste 
eigene Rechner, ein 286er mit Grafik-Highlights 
wie Commander Keen. 


Bestes Spiel aller Zeiten: Auf der „kommer- 
ziellen“ Seite Starcraft, als „independent“ VGA 
Planets. 


Meine Spiele-Hoffnung 2003: Für 2003 habe 


Meine Spiele-Hoffnung 2003: Ich warte schon seit Ewigkeiten auf ein klassi- ich leider keine mehr - für 2004 schon: Half-Life 2 wird trotz der Kritik rocken - 
sches Point&Klick-Adventure im 3D-Gewand. Wenn es dann noch Baphomets ich habe noch nie so viele News zu einem Thema geschrieben. 


Fluch 3 heißt, werden Träume wahr. 


Lieblingsfilm und -musik: Filme: Grüne Tomaten, Dogma, Star Trek 1-10, Die 


Lieblingsfilm und -musik: Star Wars-Reihe, alles von Monty Python, Epic-, purpurnen Flüsse. Dokus: Bowling for Columbine, The Big One. Musik: Ich mag 
Progressive-, Power-Metal z. B. Dream Theater, Symphony X etc. alles, was eine schöne Melodie hat - ansonsten: meine eigenen Songs *g*. 


THILO BAYER 
Fachgebiet: Grafikkarten Funktion: Chefredakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce FX 5900 | RAM 512 
MByte DDR400 | Bildschirm CTX 17"-TFT | Sound SB Audigy 


Aktuelle Umbauten: Ein Speicherkartenleser für USB 2.0 muss her. 
5-Megapixel-Bilder zu laden, macht mit USB 1.1 einfach keinen Spaß. 


Das Half-Life-2-Drama ... hat bei mir einen faden Beigeschmack 
hinterlassen. Zwischen Grafikchiphersteller und Spieleentwickler schei- 
nen für den Spielekäufer nachteilige Deals im Hintergrund zu laufen. 


CHRISTIAN GÖGELEIN 


Fachgebiet: CPUs, Infrastruktur Funktion: Stellv. Chefredakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Radeon 9700 Pro | RAM 1.024 
MByte DDR333 | Bildschirm 15"-TFT | Sound Nforce2 onboard 


Aktuelle Umbauten: Die neue passiv gekühlte Radeon 9700 Pro bringt 
den Rechner ins Schwitzen. Diesen Monat mussten deshalb ein paar 
neue Gehäuselüfter her. 


Das Half-Life-2-Drama ... lässt mich wie die unendliche Doom-3-Ge- 
schichte eiskalt. Ich konzentriere mich auf die verfügbaren Spiele. 


KAY BEINROTH 
Fachgebiet: Laufwerke, Multimedia Funktion: Leitender Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce FX 5900 Ultra | 
RAM 512 MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-CRT | Sound SB Audigy 


Aktuelle Umbauten: Der nervende Lüfter der 5900 Ultra bringt mich 
noch ins Grab. Hier muss schleunigst eine Alternative her. 


. Das Half-Life-2-Drama ... geht mir ehrlich gesagt mittlerweile voll 
. auf den Keks. Ich befürchte: Am Ende wird HL 2 nur einer von vielen 
Shootern sein, meine Erwartungen gehen da mittlerweile gegen null. 


OLIVER HAAKE 
Fachgebiet: Infrastruktur Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU P4 C 3,0 GHz | Grafik Radeon 9500 Pro | RAM 
1.024 MByte DDR400 | Bildschirm AOC 19"-CRT | Sound Aureon 


. Aktuelle Umbauten: Werde bald auf die neue Generation von Canter- 
wood-Mainboards wie dem Asus P4C800-E Deluxe umrüsten. 


Das Half-Life-2-Drama ... verfolge ich mit Gelassenheit, da ich das 
Spiel eh nicht in diesem Jahr erwartet habe. Valve soll sich ruhig etwas 
Zeit lassen und einen erstklassigen Titel daraus machen. 


MARCO ALBERT 


Fachgebiet: Monitore, Notebooks Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce4 Ti-4200 | 
RAM 512 MByte DDR333 | Bildschirm CTX 17"-TFT | Sound Onboard 


Aktuelle Umbauten: Ich habe meine alte Festplatte gegen eine von 
Excelstor ausgetauscht. Einfach mit Partition Magic kopiert - fertig! 


Das Half-Life-2-Drama ... Vorfreude ist bekanntlich die schönste 
Freude, daher sollten wir es positiv sehen und die gewonnene Zeit für 
noch mehr Vorfreude nutzen ;-) 


DANIEL WAADT 


Fachgebiet: Grafikkarten Funktion: Volontär 


Privater Rechner: CPU P4 2,4 GHz | Grafik Geforce4 Ti-4600 | RAM 
1.024 MByte DDR333 | Bildschirm Hyundai 17"-TFT | Sound SB Live! 


Aktuelle Umbauten: Ein 7-Volt-Adapter sorgt nun dafür, dass auch der 
Prozessorlüfter nicht mehr unangenehm laut ist. 


Das Half-Life-2-Drama ... hinterlässt vermutlich einen Image-Scha- 
den bei Valve, da die Terminverschiebung nun etwas unverständlich 
auf die Hacker und den Leak geschoben wird. 


LARS CRAEMER 
Fachgebiet: Komplett-PCs, Kühlung Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce FX 5600 (MSI) | 
RAM 1.024 MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19"-CRT | Sound SB Live! 


Aktuelle Umbauten: Zum Leidwesen meiner Nachbarn habe ich mein 
Wohnzimmer mit einem 5.1-System von Quadral aufgerüstet. 


Das Half-Life-2-Drama ... amüsiert mich mittlerweile nur noch. Ich 
bin allerdings neugierig, ob das Spiel später wirklich besser mit Grafik- 
karten eines bestimmten Herstellers laufen wird - wir werden sehen. 
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FRANK STÖWER 


Fachgebiet: Spiele, Eingabegeräte Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Radeon 9500 Pro | RAM 512 
MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-CRT | Sound Soundstorm 


Aktuelle Umbauten: Mein PC ist zurzeit schnell genug, lautstärken- 
technisch muss die Kiste allerdings noch optimiert werden! 


Das Half-Life-2-Drama ... Freue mich zwar tierisch auf das Spiel, 
kann aber den Hype nicht ganz verstehen. Schließlich kommen im 
nächsten Jahr auch noch andere tolle Titel auf den Markt. 


www.pcgameshardware.de 


Schutz-Rost 

Wer "Fan Grill" sagt, meint "Lüftergitter, nur 
besser". Darum haben wir eine Unmenge von 
Motiven und Abmessungen direkt lieferbar. Alle 
sehen gut aus und die meisten schützen vor schnell 
rotierenden Lüfterblättern. 

Fan Grills; Laser Cüb ansneuenen < 


Edelmarke günstiger 
Antec ist bekannt für hervorragende Gehäuse, 
Netzteile und allerlei nützliches Zubehör. Nicht 
bekannt ist Antec für günstige Preise, Das ändert 
sich aber mit dieser Anzeige. 

Antec Gehäuse mit Netzteile ab€ 81,90 


Return ofthe Champion! 

Der nagelneue MCX462-V ist keine Ausnahme in der 
Leistungsbilanz von Swiftech. Mit seinen 390 
gespreizten Helicoid-Kühlstäben aufeiner 
Kupferplatte erreicht er aggressive Klihlwerte. 
Swiftech MCX462-Vresesennssanunaonsnennnnaneene € 69,00 


Licht aus Schläuchen 

Mit UV-Licht und diesen Schläuchen sind jetzt coole 
Lichteffekte im PC möglich! Die Aussenhaut des 
Schlauches reagiert auf UV-Licht. Spezieller 
Wasserzusatz ist damit überflüssig! 

Schlauch UV-Reaktiv.anesenneeneseeseene € 4,90 


„und doch was für Mutti 
OK, wir haben ja doch was: Wenn Mutti ein Notebook 
hat.oder einfach ne 1A-Tasche braucht, empfehlen 
wir Crumpler. Super Material, super Qualität, 
lebenslange Garantie. Auch als Rucksack und in 
männlichen Farben erhältlich ;-) 

Crumpler Laptop-Taschen.essersenausn ab€ 39,90 


Plattenstapel 
Wer wenig Platz im Gehäuse hat aber trotzdem viele 
Festplatten einbauen muß, wird sich über die neuen 
Backplane Systeme freuen. Drei oder fünf HDDs 
finden in nur zwei bzw. drei 5,25 "-Schächten Platz. 
Backplane Systeme ID. 99,90 


..000..1..0800-0-FROZEN 
(0800-0-376936) 


14 Tage Rückgaberecht bis zu3 Jahre Garantie günstige Versandkosten ab 100 EUR frei Haus 


PREISWERT & SCHNELL & ZU 


| Bestelltelefon 
01805-905040 
« 4 = 


f E: _Bestellfax 
Den 0 180 5-905020 


SAPPHIRE MB / Chip LEADTEK MB / Chip . MSI Sockel-Chiip RAM € 
9600 +TV-out+DVI retail 128-DD / Rad. 9600 144,- A180 Cinema +VIVO-+TV-Tuner 64-DD / GF4 MX400 09,- WinFast A380 Ultra TDH KT4AV-L(S U A-KT400A D  69,- 
9600 +TV-out+DVI bulk 256-DD// Rad. 9600 144- A340 TDH +V-out+DVI 128-DD / GF FX5200 94,- fikk KT6 Delta-LSR (S, L, sA) A-KT600 D  79,- 
9600 +TV-out+DV retail 256-.DD/Rad.ocon 154- A340 Ultra TD MV +vvo 128.0D/GrFXs2oou 159- MEFNPIyÄEerT-1;110<. 177 KT6 Delta-FISR (5, GL, F.sA) A-KT600  D 99,- 
9600 Pro +TV-out Light retail 128-DD/Rad.9600 Pro 179,- A350 LX TDH +TV-out+Dvi 128-DD/GFFXs900 269,- R | K7N2 Delta-L (S, L) A-nForcee2 D  79,- 
9600 Pro +VIVO Light retail 128-DD/Rad.9600 Pro 189,- A350 Ultra TDH MV +vivo 256-DD]GFFXsa00U 399,- « NVIDIA® GeForce FX 5950 Ultra K7N2-IL(S,L,F) A-nForce2 D 84, 
9600 Pro FBL +TV-out+DVI 128-DD/Rad.9600 Pro 199,- A380 Ultra TDH MV +vivo 256-DD/GFFXs9s0U 479,- * 256 MB DDR-RAM K7N2 Delta-ILSR (SL, FsA) A-nEorce2 D  109,- 
9600 Pro U.E. +TV-out+DVI 128-DD/ Rad. 9600 Pro 219,- „ » 475 MHz Chiptakı K7N2G- 1 [I A-nForcee2 D _99,- 
9800 +TV-out+DVI retail 128-0D/Rad.9co 299- SPARKLE MB / Chip € z Chiptakt ns Le i 5 VLESA) A-nforee2 D 134,- 
9800 Pro +TV-out+DVI retail 128-DD/Rad. 9800 Pro 389- SpPgg31DV +viVo.Dvi 128-DD / GFFXs600 595 « 950 MHz RAM-Takt 8T Neo-FIS2R (S, GL, sA) 754-K8T800 D 159,- 
2 2 A = nn un BE SPSSZ1DT +TV-out+DVI 256-DD/ GFFXS600 44- © AGP 8x An Ana EN Ss. L,sA) 478-PI00 D  74,- 
BREUER DDR 30.9800 "= SP8831DV +vivo+Dvi 256-DD/GFFXS600 159,- . 4 48F Neo-L R 478-648 XD _74- 
- E ® VGA, DVI, 845PE Ma -HOR (S.GL,F,sA) 478-845PE D 134,- 
AOPEN MB / Chip & SP8835VDT +TV-out+DVI 128-DD/GFFxs000 279, Video-I ' 8A5GE Max-L(SV.) ee elle 
SP8835PT Platinum +DVI 128-DD/GFFXss00 379,- ideo-In/Out \ j nel er 28 
FX5200-V +TV-out 128-DD | GF FX5200 69,- ° retail —zH- be N IE ) -84 D ae 
FX5200-DV +TV-out+DvI  128-DD/GFFX5200 77- HERCULES MB / Chip € : - Sen N SER a) 478-865PE  D ie 
FX5600-DV +TV-out+DVE 128-DDJGFFXS600 119 geog es f ® FEIN SSAISR SV) 478-8656  D AR 
FX5600-DV +-out+DVi 256-DD/OFFXSOD 149, Qeon Be 2 u a eo-IDR (5, 1, 5A) 78-875 P  D+ 144- 
=| B 4 “ +TV-out+{ - ad. ro er R 
FXEEOOS-DVO named 2eebniernun 168. SCOOKT +M-oundu 128-DD/ Rad. acooxt 229; EEERSIE ea 
EX5700-DV +TV-out+DVI  128-DD/GERXS700 199,- 9800 +TV-out+DVI 128-DD/Rad.oeco 299,- LZVMM (nATX, 5, V, U) A-KM266 D  49,- 
PX5700U-DVC +VVO+DVI 128-DD/GFFXSTOOU 249,- 9800 Pro +TV-out+DVI 128-DD/ Rad. 9800 Pro 399,- r KM400M2 (HATX, 5, V. U) A-KM400 D  62,- 
FX5900-DV +TV-out+DV) 128-DDIGFFXs900 329,- 98OOXT +TV-out+DVI 256-DD/Rad.gaooxt 539- ASUS Sockel-Chip RAM € KAVIRG Re. 56 ß) AKT333 D  39- 
BE en se 4 Gicapvre Mo/ce € AMBKUKUmSM ano Deo a 3 
= € GV-R9200SE +TV-out 128-DD/Rad.92005E 62,- A7V600 (S. GL sA) A-KTcoo D 94- N2U400-A (SL) A-nForce2 D  64,- 
ASUS MB / Chip GV-R9200 +V-out4DVI  128-DD/ Rad. 9200 Ans AINXK Ss) A-nForce2? D_ 79,- a (9) 478-648 X 0 59,- 
- f B - +TV-out+DVI 128-DD / Rad. 9600 -  AZN8X (S, Ü) A-nforce2 D_ 99,- 845PE (SL) 478-845PE D  57,- 
VEECOID raum Beenpier Pecoo 18ar GV-R9600 Pro +TV-out+DVI 128-DD/Rad.9600Pro 179,- A7NBX-VM (ATX, S,V;L) A-nForee2? D  99,- 848P-A (51) 478-4 D 69,- 
9560 Ultra/TVD +vivo+Dvi 128-DD/GFFXscoou 209,- GV-R9800 Pro +TV-out+DVI 128-DD/Rad.9800Pro 359,- A7N8X Deluxe (SL, F,sA) Acnforee2 D 119 G R € 
una 128-DD / GF FX5900 329: GV-R9800 Pro +TV-out+DVI 256-DD/Rad.9800Pro 479,- K8V Deluxe (S, GL, FsA) 754-K8T800 D+ 154,- ua Sockel-Chip RAM 5 
50 Deluxe +VIVO+DVI 128-DD / GF FX5900 79- " &, “ 38N (S, L) A-KT333  D 52,- 
9950 Ultra[TD +Tv-outsDvi 256.0D/Grrrsaoou 499. CLUB3D MB / Chip € Dasaen ea RE AReaNiE.N AKTaO 0 87= 
A9600XT/TVD +vivo+DVI 128-DD/Rad.9eooxt 229,- L 7000 +TV-out+DVi retail 32-DD | Rad. 7000 34- P45800D ($, GL, FsA) 478-655 X D 89-1 AN3SN 400 (Ss, ) A-nForce2 D 62, 
A9Y800XT/TVD +viVo+DVI 256-DD/Rad.9800XT 589,- L 2 64-DD// Rad. 7000 39,-  P4V800-X (5, L, sA) 478-PT800 D 8a- A Ultra (S, U) A-nForce2 D 72,- 
Pi 9 TV-out 64-DD/Rad.92005E 52,- PAPE-X (SL) 478-845PE 7A 49N (S, l) 478-845PE D  69,- 
GAINWARD MB / Chip € ID00SE LowProfile+M-out 128-DD/Rad.9200SE 62 PAPEOOS Eh BR ng ABEONS.I) 478-865 PE D  92,- 
GFA4 Ultra/750-8X XP oEM 128-DD/GraTiasoose 179,- 9200 +ViVo+DVI 128-DD / Rad. 9200 89- P4P800S-E Deluxe (S,GL,F,sA) 478-848 P  n 139,- ABEOR (5, GL,sA) 478-865PE D 149,- 
FX Ultra/760 +TV-out+DVI 128-DD/GFFXSsooXT 119,- 9200 +TV-out+DVI 256-DD/ Rad. 9200 99-  _PA4P8X (S, CL) 418-865 D - 99- n 
FX Ultra/880 +TV-out+DVI 256-DD/GFRXS700 219,- YEOO Low Profile 128-DD/Rad.9e0 119- PA4PBOO-VM (ATX, S,V,L) ara. 0 114 EPOX Sockel-Chip RAM € 
FX Ultra/960 +TV-out+DVI 128-DDIGFFXSZoOU 229,- 9600 Pro +TV-out 128-DD/Rad. 9600 Pro 169,- P4P800 (S, GL sA) 478-865PE 0 124,- EP-BKYA| (S I) A-KTa0 D  59,- 
FX Ultra/1100 +TV-out+Dvi 128-DD/GFFXss00 279,- 9700 Pro AlW +TV-Tuner 128-DD/Rad.9700 Pro 379,- P4P800 Deluxe (5,GL,F.sA,R) 478-865PE - D 149,- EP-BKRA2I (SL) AKTeoO D 74 
FX Ultra/1300 +TV-out+DVI 256-DD/GFFXS900 399,- 9800 +TV-out+DVI 128-DD/Rad.9e00 289,- PAC800 Deluxe (S.CL,EsA) 478-875P  D+ 194- EP-BRDAS ($) A-nForcee2 D 79,- 
FX Ultra/1800 XP +vIVO 256-DD/GFFXsssou 499,- 9800 Pro +TV-out+DVI 128-DD/ Rad. 9800 Pro 349,- ee EP-8RDA3+ (S,L,F,sA) A-nForcee2 D_ 99,- 
CooIFX Ultral960 GS* _ . 128-0D/GEmszooUu 499'- 9800 Pro +TV-out+DVI 256-DD/ Rad. 9800 Pro 489,- GIGABYTE Sockel-Chip RAM € | EP-8HDA3+ (S,GLsA) 754-K8T800 D 189,- 
Coo|EX Ultra/1600 XP GS* 256-Dp/arfxssoou 849,- 9800 Pro AN +TN-Tuner  12B-DDJ Rad.aBooPro Od ra Kktcoo 0 72. EP-APlALK.I) a 0 94- 
a XP GS * 256-DD/GFFXs9500 849,- 9 +TV-out+DVI retail 256-DD/ Rad. 9800 549,- ZNAOOEL (SU Anforee2? D 770 EP-APDA2E G,LESA,R) ATB-BESPE D 154 
inkl. Wasserkühlung PNY MB / Chip £ ANacdL 5 D A-nForce2 D E EP-4PCA3+ (S, GL, sA, R) 478-875P  D+ 159,- 
MSI MB / Chip € FX5200 „V-ouesil menjorpemm 84- 7NNKP a Apoe DA ABIT Sockel-Chip RAM € 
i4600- . q n 3 5900 +VIVO+DV/ retail 128-DD/GFFXs900 299,- Ds j E ” 
as j Ba out+DVI Bo u IE TSOXGL Du retail 128-DD/04750x6L 489- KEVNXP (S, GL ER) 754-K8T800 D 179,- KR © s, RLODN 5 AR 
FX5200-T +TV-out 128-DD/GFPXS200 74- YEOXGL 2x DW retll 122-DD/04as0xcL 679,- KEYTEOO Fro (S.GLFR) Pöa-kereoo D 1 ll Aunforee2 D 109.- 
FX5200-TDR +TV-out+DVI 128-DD/GFFXS200 99. FX2000 +DVi retail 12e-0Djoamkanoo 1.649, KENN R) Vöanforees 8 10 RyBLMAX3S,GLER) 754-K8T800 D+ 199,- 
FX5200-VTD +vivo+DVvI 128-DD/GFFX5200 104- 3DLABS MB / Chi € _ K8N Pros, 6LER) 754-nForce no 134- se 478-865 PE D 124- 
FX5600-VTDR +VvIiVo+DVI 128-DD/ GF FX5600 164,- i B BSEH5FX je r " IC7SE SA) 478-875P D+ 134,- 
FX5600-VTDR +VIVO+DVI 256-DD/GFFXscoo 189,- Wildcat VP870+DVibuk 128-DD/VP8oo 419,- -L6,6L,F) 478-655FX  D : 
FX5700-TD +TV-out+DVI 128-DD/GFFXs700 199,-L Wildeat VP870 +DVi retail 128-DD/VPsoo 459- 8I848E-L (S,L) 478-84P D ASROCK Sockel-Chip RAM € 
FX5900SP-VTD +vivosDvi 128.DDGFFXSs00 299,- Wildcat4 7110 DViretsii 256-DD/Wildats 1.649,- BIG100OMK (arXSs,vl) are-ssse K7S8X 3.060) BErNLRREIE 
FX5900SP-VTD +vIvosDVI 256-DD/GFFXSS00  349,- Wildcat4 7210 +DViretail 384-DD/Wildcats 2.499,- I re a VLH eG. B ah TE 
a = | ABIT MB / Chip € BPENXPS.CLESAR) 478-865PE GE Pro-HT (ATX S,V.L) 478-651. SD 
N5900U-VTD +ViVO+DVI 256-DD/GFFXSsooun 529,- FX5200 DT +TV-out+DViretail 128-DD/GE FX6200 79- EN SEA) 1 ; Ba S, N ie. a 
mit optischer Maus u. Spielebundle FX5600 DT +TV-out+DV retail 128-DDIGFFXS600 144,- [ESSIG EBISE DE Su Er 
Bei allen Mainboards geben wir die verwendbaren Bei allen Mainboards geben wir die entsprechenden 


Speicherbausteine an (siehe Spalte „RAM"): Ausstattungsmerkmale mit folgenden Abkürzungen an: 
S: SD-RAM +: auch ECC D: Dual LAN = reWire 
D: DDR-RAM *: nur ECC Registered Gigabit LAN 
R: RD-RAM R32.: 32 Bit RD-RAM Bluetooth 


jespreise 


512 MB GEI* GEI COR* COR KHX* KHX SAM INF KVR BUF MDT OEM 


R266-CL2,5 19E 92. 92,- 84,- 

R266-CL2 aA 94- 89,- 

I SS 92794, a9DE 89, = INTEL GHz tray in-a-box AMD GHz tray PIB 

R333-222 hi PA (50478) 800 512 2,6 194,- 204,- Athlon" 133 1,33  54,- 

R370-233 PA (50478) 533 512 2,66 179,- 189- Athlon" XP 1900+ 266 Pal. 1,60 59,- 

R370-222 R P4 (50478) 533 512 2,8 214,- 224- Athlon” XP 2000+ 266 Tho. 1,66 74,- DER 

RA400-CL3 L i P4 (50478) 800 512 2,8 239- 249,- Athlon" XP 2200+ 266 Tt. 1,8  84,- 89-L 

R400-333 PA (50478) eoo sıa 30 309- 319,- Athlon" XP 2200+ 266 Th. 18 79,- 84,- 

LEBER R PA (S0478) 533 512 3,06 299- 309,- Be on" 3 a 266 Tho. a0 m 94,- 

- ; } 5 E E on + 266 Tto. 2, - 

R400-232 le vos 32 4 #79 AthlonmXP 25001 au Bar 183 8 104- 

R400-222 j Celeron® (50478) 128 17 59- 64 Athlon" XP 2600+ 333 Bar. 19 109-  119,- 

R433-244 Celeron® (50478) 128 18 64- 69,- Athlon" XP 2600+ 333 Tho. 2,08 114- 124-1 

R4332233 ; i 5 h Celeron® (50478) 1280 2,00.69= 79- Athlon" XP 2800+ 333 Bar. 2,08 149,- 169,- 
DRA66-344 L i Celeron® (S0478) 1285.22 ° 79,- 84,- Athlon” XP 2700+ 333 Tho. 2,16 129- 139,- 
DR466-CL2,5 h : j Celeron® (S0478) 128 «2,4 89,- 94,-. Athlon" XP 3000+ 333 Bar. 2,16 214,-L 234,- 
DR500-344 R ; Celeron® (S0478) 128 .2,5- —94,- 99,- Athlon" XP 3000+ 400 Bar. 2,1 209,- 239,-L 
DR500-CL2,5 n Celeron® (50478) 128 26 "99- 104,- Athlon" XP 3200+ 400 Bar. 2,2 369,- 389,- 
DR533-CL2,5 N Celeron® (So478) 128° 277. 114,- 119,- Athlon" 64 3200+ (50754) 20 419-  499,- 

Celeron® (50478) 2 2,8 134.- L 139,- Athlon" 64 FX-51 ($0940) 2,2 


Hersteller-Abkürzungen: GEI = Gell / COR = CORSAIR / KHX = KINGSTON HyperX / SAM= SAMSUNG / 
INF = INFINEON / KVR = KINGSTON ValueRAM |* = Doppelpack für Dual Channel 
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LTE sport & Simulation 


Battlefield 1942 

- Secret Weapons of World War Il (Add On) 29,- 
C+C Generäle 39,- 
C+C Generäle - Die Stunde Null (Add On) 19,- 
Der Herr der Ringe 54,- 
- Die Rückkehr des Königs 
Die Sims - Super Deluxe 
FIFA 2004 

Splinter Cell (Tom Clancy) 
URU - Ages Beyond Myst 49,- 
Worms 3D 29,- 
xl 47,- 


49,- 
49,- 
2902 


Action 


Battlefield 1942 

Battlefield 1942 - The Road to Rome (Add On) 
Battlefield 1942 

- Secret Weapons of World War Il (Add On) 
Beyond Good-+Evil 

Breed 

Chrome 

Counterstrike - Condition Zero 

of Defeat 

ta Force - Black Hawk Down 

er the Matrix 

edom fighters 

GTA Vice City 

Half-Life - Generation V3 

Halo 
Hidden+Dangerous 2 

Jedi Knight 3 - Jedi Academy 

Judge Dredd 

Prince of Persia 

Ravenshield - Athena Sword (Add On) 
Splinter Cell (Tom Clancy) 5 
Terminator 3 - Krieg der Maschinen 
Tron 2.0 

nes] Tournament 2004 


Unreal Tournament 
2004 


eistjhe, 


Strategie 


Age of Mythology - 
no 1503 = j 
- Schätze, Monster und Piraten (Add On) 
C+C Generäle 
C+C Generäle - Die Stunde Null (Add On) 
Civilization Ill - Conquest (Add On) 
Civilization III - Gold Edition 
Commandos 3. f . 
Der Herr der Ringe - Die Rückkehr des Königs 
Die Siedler IV - Community Pack 

Empires - Die Neuzei 
Homeworld 2 

Lords of Everquest 
Lords of Realm 3 
Railroad Tycoon 3 
Warcraft 3 - Battlechest 

Warcraft Ill - Frozen Throne (Add On) 
Warlords IV 

Worms 3D EREE: 

Zoo Tycoon - Dino Digs 1.0 (Add On) 
Zoo Tycoon - Marine Mania (Add On) 


Games Collections 


EA Games Bundle 
EA Sports Bundle 
Gold Games 7 


Über 400 weitere Titel finden Sie auf unserer Homepage. 


itans (Add On) 


Anstoss 4 - Edition 2003/2004 
Biathlon 2004 

Crime Scene Investigation (CSI) 
Die Sims = Hokus Pokus 

Die Sims - Hot Date 

Die Sims - Megastar 

Die Sims Tierisch gut drauf 
Die Sims - Super Deluxe 

FIFA 2004 

Microsoft Flight Simulator 2004 
Fussballmanager 2004 
mpossible Creatures 

Lock On 

Madden NFL 2004 

NBA Live 2004 

Need for Speed - Porsche - 40 Jahre 911 
Need for Speed - Underground 
NHL 2004 

Pro Evolution Soccer 

Pro Train 2 

Pro Train 3 

Sim City 4 

Sim City 4- Rush Hour (Add On) 
iger Woods PGA Tour 2004 
ony Hawk's Pro Skater 4 

rain Simulator 


Need for Speed 
Underground 


Simulation 


Rollenspiel & Adventures 


DAOC - Special Edition 

Der Tempel des elementaren Bösen 
Diablo Il Gold 

Everquest - Lost Dungeon of Norrath (Add On) 
Gothic Il - Die Nacht des Raben (Add On) 
n Memoriam 

Morrowind - Bloodmoon (Add On) 
Neverwinter Nights - Gold Edition 
anetside - Core Combat (Add On) i 
Star Wars - Knights of the Old Republic 
RU - Ages Beyond Myst 


4 
Spielekonsolen 
SONY Playstation 2 


aystation 2 Konsole inkl. EyeToy 


Beyond Good+Evil 

Batman - Rise of Sin Tzu 
Ghost Recon - Jungle Storm 
nee of Persia 


MICROSOFT XBOX 
XBOX „Holiday Bundle" 


inkl. Halo, Midtown Madness 3, Controller und einem 
Gutschein über 2 Monate XBOX Live 


Halo 
Kelly Slater Pro Surfer 
SWÄT - Global Strike Team 
Tom Clancy's Rainbow Six 3 
Lo Hawk's Pro Skater 4 


Prince of Persia 


L = Zum Zeitpunkt der Drucklegung konnte die Verfügbarkeit dieser Produkte nicht sichergestellt werden. 


h & fl 


Gaming Gear! 


Luminous Keyboard Ill 


« blaue Hintergrungbeleuchtung 


* 105 Tasten, inkl. 
Nummernblock 


« 3 Kontroll LEDs 
* Beleuchtung ausschaltbar 
+ PS/2 


Bi 


& RUND UU DIE 


*;. >: En 
Gamer Headseh 


* integrierte Lautstärkeregelung 
* gute Klangwiedergabe 
« sehr komfortabel 
* Stummschaltung 
* kompatibel mit 
allen gängigen 
Soundkarten [ / 


Joysticks & Co Muse U[U[LUTUTTTUTT 


Joysticks Anschluss € 


SAITEK ST50 USB 
SAITEK ST9O USB 
SAITEK ST290 USB 
SAITEK ST330 Rumble USB 
SAITEK Cyborg EVO USB 
SAITEK Cyborg 3D Force USB 
SAITEK X45 Flight Stick USB 
LOGITECH Attack 3 Joystick USB 
LOGITECH Extreme 3D Pro USB 


MS SideWinder Force Feedback 2 USB 


RUSTMASTER Joystick USB 
RUSTMASTER Areröimer FFB USB 


amepads Anschluss 


TEK PC Dash 2 USB 
TEK P2500 Rumble USB 
TEK P3000 Wireless USB 
ision USB USB 
blePad USB 
less RumblePad USB 
R ES Digital 3 USB 
R FS Dual Power 3 USB 
R Tactical Board USB 


ify Claw USB 


Anschluss 


R Freestyle Bike PC USB 
REnzo Racing USB 
RF1 FFB USB 
GP 
igital USB 

USB 
a Force GP USB 
Momo Racing Force USB 
Precision Racing Wheel USB 


LOGITECH 


nternet Navigator 
Cordless Desktop Precision 
Cordless Desktop Deluxe Optical 
Cordless Desktop MX 


MICROSOFT 


nternet Keyboard PS/2 
MultiMedia Keyboard refresh PS/2 
Wireless Optical Desktop USB 
WL Optical Desktop Elite PS/2 u. USB 
WL Optical Desktop Pro refresn USB 


Diverse Anschluss 


CREATIVE Wireless Desktop 6000 USB 


SHARKOON Luminous Keyboard | PS/2 
SHARKOON Luminous Keyboard II PS/2 


THERMALTAKE Xaserlll PS/2 u. USB 


schwarz, silber oder blau 


Anschluss 
PS/2 o. USB 
PS/2 0. USB 


PS/2 u. USB 
PS/2 u. USB 


Anschluss 


01805 -905040° 


*€ 0,12/Minute 


LOGITECH 


Click! Mouse 
Cordless Click! 
Cordless Mouse 
Cordless MouseMan Optical 
Marble Mouse 
MX310 Optical Mouse 
Mx500 Optical Mouse PS/2 u. USB 
Mx700 Cordless Optical Mouse PS/2 u. USB 
MX900 Optical Mouse Bluetootn USB 


MICROSOFT 


Wheel Mouse Optical 1.1 PS/2 u. USB 
Wheel Mouse Optical black PS/2 u. USB 
IntelliMouse Explorer Platinum USB 
Wireless IM Explorer Platinum USB 
Wireless IM Explorer Leather USB 
Wireless IntelliMouse Explorer BT USB 
Wireless Mouse black PS/2 u. USB 
Wireless Optical Mouse PS/2 u. USB 
Ocean Blue, Steel Blue oder Metallic Red 


Diverse Anschluss 


HERRY Power Wheel M-5000 PS/2 u. USB 
HARKOON Luminous Mouse USB 
TERRATEC Mystify Razer 2100 USB 


Mousebungee V2 Kabelhalterung 

ALTERNATE eSports Pack 39,- 
inkl. SpeedPad, SpeedTapes, SpeedSpray und MouseBungee 
COMPAD SpeedPad ALTERNATE Edition 

GONNAD SpeedPad schwarz 
F 


Anschluss 


PS/2 u. USB 
PS/2 u. USB 
PS/2 u. USB 
PS/2 u. USB 
PS/2 u. USB 
PS/2 u. USB 


ouse 


Anschluss 


OMPAD SpeedPad transparent/farbig 
UNC sUrface 1030 in versch. Farben 
RATPADZ Ratpad GS Gamer-Mousepad 


Optical 5000 


CREATIVE Maus 


« optische Abtastung 

* 5 programmierbare Tasten 
« Scrollrad 

* ergonomische Form 

« PS/2 & USB 


FÜR HÄNDLER 


Nur HÄNDLER wenden sich bitte mit 
Gewerbenachweis an: WAVE Computer 
Fax: 06403 - 9050 4009 


PREISWERT & SCHNELL & ZU 


 Shopzeiten 
 Montag-Freita 20 Uhr 


‚Audio 45 


ARCHOS Speicher € BELINEA kHz Zoll / cm € BELINEA Zoll / cm € C 
Ondio SP 128 MB De PLANTRONICS PC-Headset 103055 Flat 96 17/403 149,- 101536 sd 150/381 329-L | 
Jukebox Multimedia 20 GB 354,- e 106055 Flat 96 19] 45,5 209,- 101715 Snd 170| 434  439,- 
Jukebox Halklmenie a 200 20 GB 29: * leicht & komfortabel : 108030 Flat 125 21/508 499,-L 101920 +DVI-DjSsnd 19,0/ 483 _699,- 
ee Video A320 * a eb 7ag . en a N \ SAMSUNG kHz Zoll / cm € 102015 silber +DVI-D/Snd 20,1/ 51,1 1.099,- 
Jukebox Video AV320 * inkl. Camera 20GB 929;- Geräuschfilter \ 757P 9% 17/406 179- EIZO Zoll / cm € 
“inkl. Digital Video Recorder * USB 1 957DF Flat 96 19|457  239,- a E 
MPIO ee 1100DF Flat 21 21/510  539-L Ey NE N: 
DVI- E 
DMK silber o. blau 128 MB 19,- EIZO kHz Zoll / cm < L985EX En year a A 1.288 
B% 100 ale va : m ui ea TSe8 Flat 9% 17/410 389,- EIZO TFIS sind auch in Schwarz erhältlich ; 
silber, blau 0. ro! hr: = 
FD 100 silber o. blau 256 MB 219,- T288 Ken I sn 2 SE SAMSUNG Zoll / cm € 
A100 ber ZBeMB 1800 SAMTRON köz Zoll/em € 18V her 150/381 369, 
76BDF Ri 85 17/406 Karabe Es Ki 738 
H lat 1 A m DVI-D/Snd 19,0/ 48,3 Fe 
CREATIVE Speicher € 96BDF i 19] 45,7 [2a Ss 213] 540 1.699,- 
MuVo NX128 128 MB 34,- 210P plus 21] 51,0 = 
Muvo X Trainer 512 MB 209: Headsets IIYAMA Zoll / cm € 
omba 256 - 
\ PL E380S-W * weiss Snd 150/380 349,-L 
Diverse Speicher € PLANTRONICS € IIYAMA HM9O3DT PL E431S-W * War FDVI-D/Snd 170/430  464,- 
Audio 30 17- n . AS4612UT +DVI-I 18,1/ 460 579,- 
AIPTEK MP3-310 128MB  99- Audio 50 Er 19" CRT-Monitor ASA821DTBK DV-UsB 190/480 749,- 
AIPTEK MP3-313 256 MB 29- "Audio 60 37. *auch in schwarz oder silber erhältlich 
CYBERHOME MP8010 CD-MP3 64- Audioso TEE + 45,7 cm sichtbares Bild NEC a € 
MSI Mega-Stick MP3 128 MB 99,- DSP-100 59,- « Flatscreen a Nee 
DSP-500 79,- LCD1701 170/433 449,- 
SENNHEISER e ee EBEN nn 1aıla BE 
LOGITECH Ei 2 Be grini LEDI9BONX Kup ol aan ge 
QuickCam Zoom USB 59-  p w 
ClickSmart 420 u | » USB-Hub LG Zol/m € 
ClickSmart 820 USB lee Teile) 74- 115155 150/381 319,- 
Pocket Video 550 USB 159,- - . IZION USB 170/432 499,-L 
5 18115 silb - 
LI = Zoll / cm 
PHILIPS ToUcam II PC820K USB 34,- \ _ 
PHILIPS ToUcam Pro Il PC840K USB 84. TERRATEC HeadSet Master 14,- 379 = 15.0] 390 
CREATIVE WebCam NX USB 29,- TERRATEC HeadSet Master 2 j; +DV-D/Snd 17.07 43,0 
CREATIVE WebCam NX Pro USB 39,- _ZALMAN ZM-RS6F 5.1 19,0 / 48,3 


SOUNDSYSTEME 


BlueFritz! DSL-Set 


CREATIVE Typ € CREATIVE Typ € ‚Netzwerkkarten Mbit/s Typ € 
Inspire 2.1 P380 21 39- SB Audigy LS retail pcı 59,- W-LINX NetCard 1f1oo PCI 7  AVM DSL-/ISDN-Adapter 
Inspire 5.1 P580 5.1 64,- SB Audigy 2 ZS retail PCI 84-  W-LINX NetCard 10/100  Cardbus 24,- * drahlose Datenübertragung 
Inspire 7.1 T7700 7.1 119,- SB Audigy 2 ZS Platinum Pro retail PCI 229,- W-LINX Starter Kit 2 tofnoo PCI Sig . 768 KBit/ 
I-Trigue L3450 21 119 SB Audigy 2 NX retail 5820 124 2 Netzwerkkarten inkl. 5-Port Switch und Kabel max. it/s _ 
LOGITECH yw € HERCULES € HENKDFERSO se FE 16: Be 
X-220 2 44- Gamesurround Muse LT World PCI 14-  D-LINK DGE-550T Gigabit PCI 69,- . 
X-620 Si 99,- _Gamesurround Muse 5.1 +Headset PCI 34- INTEL PILA8460C3 10/100 PCI 44,- 
Z-640 5.1 84,- _Gamesurround Fortissimo Ill PCI 54- INTEL PWLA8390MT Gigabit PCI 49,- z 
2-680 (THX) 51 414,  Digifire 7.1 pci 69- NETGEAR FAaı1 10/100 Pc 14,- } 
Z-2200 (THX) 21 154. Game Theatre XP 7.1 PCI 119,- NETGEAR F A312 10/100 PCI 19,- en 
Diverse pe € TERRATEC yp € NEIGEAReAOT ak Pe ALL Li 
- Game Edition 1 inkl. Splinter Cell PCI 3COM 3C905CX-TXM 10/100 PCI Alk- 
et 21880 Aureon&lfun Pcı 3COM 3C99BB-T U RE ISDN & Modem 
JBL Creature white oder silver 2 89,- Peer a nn uns En Bluetooth Typ € AVM Typ Art € 
JBL Invader 4.1 129- Aureon 5.1 USB USB FRITZICard v2 9 
TERRATEC HomeArena TXR 335 2 Aureon 7.1 Space PCI 8 En an ne Sn ERltzicard DEREN ee SD a 
TERRATEC HomeArena TXR 665 Aureon 7.1 Universe PCI 239-L GIGABYTE BIDO1 USB 99. FRITZICard DSL +ISDN USB DSL 89.- 
MSIPC2PC VE 34. FRITZX ISDN USB ISDN 80:- 
ar De Pr: USB Be ln und BlusFHITIAPK N 
- -Adapter USB ‚= 
CYBERHOME PARFR € = * zum Aufbau eines Men eefles über die Stromversorgung ACER Typ Art € 
arl 
CH-DVD 412 silber o.schwarz 69,- CREATIVE Inspire T5400 Switches Port Mbit/s € Be ec En 397 
CH-DVD 505 ilber o. sch 89,- # = a - ADSLSurf USB DSL 74- 
CH-DVD 635 EBENE 5.1 Lautsprechersystem DES EN HE Fr Rex Free 
i W-LINX Switch Mini 5-Port 107100  19- EEE 
NamARAWE kurse 4 | + Subwoofer, Center & Satelliten W-LINX Switch Pro S-Port 10100 24 MB-400X2 Router Ras DSL 30. 
Bang} re 3 a 0 0 
9% silber 0. schwarz te i =) witch Fro 8-Port 10/100 = P ual Router -45 = 
DVD 365 (MPEG4+Divx) silber re +» Fernbedienung W-LINXSwiteh 16-Port 10/100 79- MB-400XW Wireless DSL-Gateway DSL 99- 
r 3COM 3016793 5-Port 10/100 39,- . 
Diverse Farbe € | 3COM 3C16794 8.Port Hl 54. Diverse p Ar € 
JVCRV-N30 schwarz 119. Be NETGEAR FS105 5-Port- 10100 -39,-. 56K Voice Modem PCI analog 14, 
VE XV-N 
-N5 silber 199,- \ NETGEAR FS108 8-Port 101100. 54- 128K ISDN Adapter PCI ISDN 29,- 
KISS DP-450 (MPEG4+Divx) silber/schwarz 199,- m Fer NETGEAR GS108 8-Port Gigabit 309,- 128K ISDN Adapter USB ISDN 39,- 
KISS DP-470 (MPEG4+DivX) silber/schwarz 479,- Tr BUFFALO LSW-GT-8W-1 8-Port” Gigabit 219,- DSL Modem USB DSL 59,- 
er. aan 1” SHARKOON Luminous LSW5-Port 10/100 29 BUFFALO WBR-BII RS DSL 109, 
TOSHIBA SD-230E silber o.schwarz 99,- 


ER; 


Eee 


UHR TELEFONISCH ERREICHBAR: 


VERLÄSSIG & RUND UM DIE 


Bestelltelefon 
01805-905040 


Bestellfax 
01805-905020 


I en-nurweRKE DVD-LAUFWERKE 


CD-ROM ararı bulk Kit/ret. | CD-RW arapı bulk Kit/ret. DVD-ROM arapı bulk Kit/ret..  DVD+R/+RW Arapı bulk Kit/ret. 
52x ASUS CDS520 schwarz 302 ZAS2]52x ASUS CRW-5224A 54- 160% PIONEER DVD-120S 39,- 2A] 8x PHILIPS DvDRWAIG 109,- 
52x LG GCR-8520B 18,- 24/52/52x ASUS CRW-5224A schwarz 56- 16/40x PIONEER DVD-121T 36,- 2] Al12x NEC ND-1100A 99- 
52x LITEON LTN52x 19,- 24/52/52x CYBERDRIVE CWOg9D 47,- 16/40x SONY DDU16xx Syn 2] 4]12x NEC ND-1100A schwarz 109.- 
52x  MSIMS-8152 18- 19, 24/52]52x PHILIPS PBRW5224 46,- 2] 4/12x PLEXTOR PX-504A ne 
52x  NEC CD-3002A 17,- 24/52/52x PHILIPS PBRW5224 schwarz 47,- 16/48x AOPEN DVD-1648 37-5] 4]12x PLEXTOR PX-504A schwarz 74. 
52x NEC CD-3002A schwarz 18,- 24/52/59x PLEXTOR PX-W5224 69,- 16/48x ASUS DVD-E616P Sy) 
52x SAMSUNG SC-152AEB 16- 24162/52x PLEXTOR PX-W5224 schwarz 69,- 16/48x LG GRD-B16XB 32- 39. 4 4] 8x AOPEN DRW4410Pro sek 
| i RICOH MP5240A-SK 2 
52x SAMSUNG SC; 152AEBB schwarz 1: 94152152% SAMSUNG SW-252B 49,- 16/48x LITEON XI-HD16x oem 2 3a 4] 4] 8x RICOH MP5240 109, 
a a ea 2452[52x SAMSUNG SW-252B 46,- 16/48x MSI MS-8216 33)- 34- DVD-R/-RW arpı bulk Kit/ret. 
a 150 24. 24j52]52x TEAC CD-WS52E 59,- 67, 16/48x NEC DV-5800 32- 44-5] a/12x ASUS DRW-0402P 19,- 
54x PLEXTOR PX-5ATA schwarz 208 a5 52x TEAC CD-WSS2E schwarz 64,- a ine ” 1a 21 al12x TOSHIBA SD-RS112 19- 149- WM 
h 52152x AOPEN CRW-5232 44,- x PL - - r R ' 
AUrEN CD Se 82]82x AOPEN Cameleon 49,- 16j8x PUEXTOR PX-116Aschwarr 42.- DVD=R/#RW aAtpı bulk Kit/ret. 
52 LG GCE-W8525B 49-  52,- 16j48x SAMSUNG SD-616 33- 36- 2/4) 8x SONY DWU14A 54,- ’ 
AOPEN DRW4410 Pro 52 LITEON LTR-523275 47-  49- 16/48x SAMSUNG SD-616schwarz 34,- 2] 4]12x ASUS DRW-0402PD 54- | 
2 LITEON LIR 823275 schwarz 48- 1a. 16/48x TEACDV-SIGE 39- 44- 2] 412x LG GSA-4040 39,- 149- 
4/4/8x DVD+R/+RW 32/52x PLEXTOR Premium © 1ia- 16/48x TEAC DV-BI6E schwarz 2 I. Ma: 
52 PLEXTOR Aa schwarz 114,- 6/48x TOSHIBA SD-M1712 37,- 2] 4] 5% EC ND-1300A sch 34- u 
« ATAPI 52 SAMSUNG SW25 44- 47,- 16/48x TOSHIBA SD-M1802 34 44 5) 4112x PIONEER DVR-106  134- 
© 2.048 KB Cache RS SANSUNG 9252 schwarz Som 6/48x TOSHIBA SD-M1802schwaz 37,- 2) 4]12x PIONEER DVR-106 schwarz 34,- 
* retail 52 RAXDATA CORW523252 49- 52,- MITSUMI DM2000TE 2x BIONFER DVR-S06 DE 
ee len MITSUMI DMAODOTE silber 13x TEAE DU. EOD 2 EN 
ü ' D) x -W50D schwarz 64,- 
«DVD ararı bulk Kit/re HILIPS PCDV50166 2] 4112x TRAXDATA RW1300A 69,- 
n -RW: schreiben CD-RW / schreiben CD-R / lesen CD; 4| 4| 8x SONY DRU510MSH 99,- 
12x TOSHIBA SD-R1312 VPE CD-RW+DVD: schreiben CD-RW / schreiben CD-R / 4] 4/12x LITEON LDW-411.0EM 248 
1: DREON as er 6 Re nen DVD / schreiben DVD / Sa N ee ; 
X - Er Ki -Kecorder: wiederbeschreiben schreiben 4| Ei 2x PLEXTOR PX-708A 254.- 264,- 
16x TEACDW.508 9 4] 8]12x PLEXTOR PX-708A schwarz 264,- 
Be BR PC-GEHÄUSE & ZUBEHÖR 
SAMSUNG SM-352 72- 


schwarz 


PC-Gehäuse 72[21[WUOTO Einertele__L U | 


FESTPLA en 177 


AVANCE Farbe Tower Netzteil € ENHANCE Leistung € 

B031 rau Midi == 47,- Ultra Quiet 300 W ATX 59,- 
MAXTOR GB ms/Cache/UPM EXCELSTOR GB ms/Cache/UPM 8031 Ullees Midi == 49,- Ultra Quiet 350 W ATX 64- 
2F040L0 u-133 40,0 12/2.048/ 5.400 n 6140 u-ı0 40,0 9/2.048/ 5.400 ne 8031 grau Midi 300W 77,- Ultra Quiet 400 W AX 79- 
Rn v-133 40,0 10/2.048/ 7.200 Ei ro u-ı00 40,0 9/2.048/ 7.200 a 8031 schwarz Mid 300W 79- Dual Xeon 460 W EPs 129,- 
6YOKOLO u-133 60,0 9/2.048/ 7.200 - 4J u-ıco 60,0 9/2.048/ 7.200 59,- P z 
rogoL u 800 2120481 120 Tr 680 uno 800 8/2048/ 7200 64. LIAN LI Farbe Tower Netzteil € ENERMAX Leistung € 
6YO80PO vu-133 80,0 -9/8.192/ 7.200 4,- 402B TD (Flex-ATX) h Deskt - 119,- 3 
&Y120D  u.11200 920 7200 00 HITACHI/IBM GB ms/Cache/pMm € POS ee gr S01AR GEM a 
6Y120PO u-133 120,0 9/8.192/ 7200 104,- |C351040V2 u-ıoo 9/2.048 | 7.200 C-50 siiber Midi - 89- 465AXG FM 460 W X 89- 
EY1EOPO u-138 160,0 978.192] 7.200 139, |C35L120VA u-o 1200 8/2.048/ 7.200 BC-6070 silber Midi = > : 
S1 20008 u-133 Bann ee a Ks C35L120V2 u-100 123.5 9/2.048 / 7.200 en siiber Midi — ur Diverse Leistung € 

U-133 N . 2 ® H n ilbi Bi == = 

Ma 12500 ajaı2) 7a 240. Leer, mins Biel 220 a HAN IIGEHELSesind aus Aluminium SHARKOON SHA300-P  z00W AK 39- 
5A300J0 u133 300,0 10/2.048/ 5400 299- HDS722540 u-ıo 40.0 9/2.048] 7.200 THERMALTAKE Purepower 480W ATX 119,- 


1200 THERMALTAKE Tower Netzteil € 


7.200 


HD3722880 u1 ZALMANZM3OOA-APE 300W AK 54 
WD GB ms/Cache/UPM € ZALMAN ZMAOOAAPF AO AM gr 


HDS722512 u-100 
WD400BB u-ı0o 40,0 9/2.048/ 7.200 56- HDS722512 u-ı00 


Xaserlil V1000+ schwarz Midi 


| 
j h 
{ 149 
192 7.200 99,- Xaserlil V1000C blau Midi - 164, = .. 
1 1200 139- Xaserlil V2000+ silber Midi SEITE Gehäuse-Lüfter 
N 
| 


SSODOOSOSDSOMWWOO 
[eleeTerererere]trırrere) 
o 
DS 
© 
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& 


TODRRNDNDNDROVDDDR 


1 9/ 
1 8] 
WD400JB u-ı00 40,0 9/8.192/ 7.200 64- HDS722516 u-ıo 160,0 8/2.048 
WD600BB u-ı00 60,0 9/2.048/ 7.200 65- HDS722516 u-ıo 160,0 8/8.192/ 7200 149,- LANFire silber Midi 169,- 
meoR U-100 600 a 7.200 1: HD5722520 u-ı0o 200,0 8/8.192/ 7.200 199,- Alle THERMALTAKE Gehäuse ontional mit Window Kit erhältlich SHARKOON db(A) mm € 
u-100 80,0 9/2.048/ 7.200 = 722525 u-ıo 250,0 8/8.192/ 7.200 299,- : 
WDSOOE uno 800 8/8192] 7200 82. - ' CASETEK farbe Tower Netzteil € lowlNoise 27 aomoms 480 
WD1200B u-1 1200 2j8.102] 7.200 114, C-1018 BLM Ba Mid FE Sole 1522 80808 Id 
WD1600BB u-ıo 160,0 9/2.048/ 7.200 129- SEAGATE GB ms/Cache/UPM € 2 Ss ‘ ® ii A a \ 
= C-1018 SM silber Midi - 74- SL3 Ultra Silent * 15-19 80x80x25 4,- 
WD1600JB u-ı00 160,0 9/8.192/ 7.200 139, ST380013AS 9 San 4 
WD2000)B u-100 2000 9/8192] 7200 179. sTa80 800 9/ 8.192/ 7.200 %9- Diverse Farbe Tower Netzteil EM oise 21 120x120x25 = 
WD2S00B u. 2500 9/8192] 7200 259. 1201 1200 9/ 8.192/ 7.200 14,- ower 39 120x120x25 - 
ST3160023A5S 160,0 9/ 8.192/ 7.200 49,- CHENBRO PCE1166 orange Midi = inkl. Sletblech-Lüftersteuerung 
SAMSUNG __GB ms/Cachs/UPM CE MAXTOR GB ms/Cache/UPM 4 ‚Siberoderorange ” THERMALTAKE dl mm € 
SPO612N u-ı33 60,0 9/2.048/ 7.200 69,- SHARKOON Acryl-Showcase Bausatz 
SV0802N u-133 80,0 9/2.048/ 5.400 68- 6Y080MO 80,0 2 8.192/ 7.200 87,- SHARKOON Acryl-Showcase UVR Kit Bu Ta: Fan2CM 17-48 80x80x25 Be 
SPO802N u-133 80,0 9/2048/ 200 74- 6Y120MO 1200 9/ 8.192/ 7.200 09,- ıreball ran, 21 80x80x25 ö 
SPOBOZN rei U-133 „890 92.048 | 7.200 29: aan aa ai a Ss a SAMSUNG SP161AC X-Blower Kit 21-48 80x80x25 24,- 
E 9/2.048/ 5.400 - } ; E = a 
SOON 11200 3lzbaı 206 9A 7Y250MO 250.0 91 8192) 7200 279,- us udn = db(A) mm € 
SP1203N retail u-133 120,0 9/2.048/ 7.200 104,- 1281255B-2 29 80x80x25 9- 
ep N“ 0 120.0 u 7200 104- WD GB ms/Cache/UPM € 160,0 GB, S-ATA ED1281257B-2A 34 80x80x25 9- 
1604 u-133 160,0 9/2.048/ 5.400 99,-  \WD360GD 367 5/ 8.192/ 10.000 19,- - - 23 80x80x25 = 
EN et En SEE Ze Ep 200 9/ 8192] 7200 119- WEALZUCKETN 
1 u-133 160,0 9/8.192/ 7.200 119,- WD18001D ns a ee 7.200 Naar * 7.200 UPM Hal n es silber Midi Tower Er 
N 8.192 / 7.200 = 6, schwarz Midi Tower SIT 
Bess — als = WD2500D 2500 8] 8192/ 7200 268. LIAN II BC70 Ale en Se 
U- ‚0 13/2.048| 5.400 - i = 
ST340014A uno 408 9/2048] 7200 59. HITACHI/IBMGB ms/Cache/UpM S km —____Stise __Ehinie EL 
ST340015A  u-1o 40,8 13]2048/ 5400 55- nS729580 om Elan] waren ke Geräuschdämmung € 
a ao 5 HS722512 200 | eıs2ı 7200 1a-L AKASA paxmate Dämmmatten-Set 19,- 
ST380022A u-ı0 80,0 9/1024] 5400 69,- 9) 8.192) 7.200 Ir SHARKOON Anti-Vibe für Lüfter 80 mm 
SS12002On Um 1200 Slzaeı Tao 37. MD5722525 2500 | 8102) 7200 286 SHARKOON Ant|-Vibe fürlufter 120 mm 
ST3120026A u-ıoo 120,9 9/8.192/ 7.200 104,- SAMSUNG GB ms/Cache/UPM ® nti-Vibe für Netzteile 
ST3160021A u-ıoo 160,0 8/2.048/ 7.200 129,- 
ST3160023A u-ıoo 160,0 8/8.192/ 7.200 139,- SP1614C 600 9/ 8.192/ 7.200 34,- 


FÜR HÄNDLER 


eu" } Nur HÄNDLER wenden sich bitte mit 
u Gewerbenachweis an: WAVE Computer 
Fax: 06403 - 9050 4009 


*€ 0,12/Minute 


Y7 
? ZZ 


in EURO inkl. MwSt.. zzgl. Versandkosten. Irrtum oder Druckfehler vorbehalten. Die Abbildung der Produkte kann von der Originalware abweichen. *UVP: Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 


48 Monate effektiver Jahreszins: 11,9% 


Und schon wieder Socken... 


Mit dem Avitos Wunschzettel ist endlich Schluss mit 
langweiligen Geschenken! 
Einfach ausfüllen und gleichzeitig am Gewinnspiel teilnehmen. 
Viele attraktive Geschenktipps warten auf Sie. 


LÜFTERGITTER LÜFTERGITTER LÜFTERGITTER LÜFTERGITTER 
Sunbeam Sunbeam Sunbeam Sunbeam 


Fan Grill LED, Quake 3 

* Lüftergitter aus glasklarem Acrylglas 
mit blauer LED 

« 12Volt-DC-Mainboardanschluss, incl. 
3 Schrauben zur Befestigung 

* Maße: 80x80 x 7 mm 

* Auch in den Farben Rot, Grün und Multi- 
color (Rot, Grün, Blau) erhältlich 

Art.-Nr.: GEZ252 


7, 


Fan Grill LED, Scary Movie 

« Lüftergitter aus glasklarem Acrylglas 
mit grüner LED 

« 12Volt-DC-Mainboardanschluss, incl. 3 
Schrauben zur Befestigung 

* Maße: 80 x 80x 7 mm 

« Auch in den Farben Rot, Blau und Multi- 
color (Rot, Grün, Blau) erhältlich 

Art.-Nr.: GEZ257 


7- K 


Fan Grill LED, Unreal Tournament 


* Lüftergitter aus glasklarem Acrylglas 
mit roter LED 

« 12Volt-DC-Mainboardanschluss, incl. 3 
Schrauben zur Befestigung 

* Maße: 80x80 x 7 mm 

* Auch in den Farben Grün, Blau und Multi- 
color (Rot, Grün, Blau) erhältlich 

Art.-Nr.: GEZ263 


7,- 


Fan Grill LED, Counterstrike 

* Lüftergitter aus glasklarem Acrylglas 
mit blauer LED 

« 12Volt-DC-Mainboardanschluss, incl. 3 
Schrauben zur Befestigung 

* Maße: 80x 80x 7 mm 

* Auch in den Farben Rot, Grün und Multi- 
color (Rot, Grün, Blau) erhältlich 

Art.-Nr.: GEZ264 


7, 


LÜFTERGITTER LÜFTERGITTER KALTLICHTKATHODE KALTLICHTKATHODE 
Sunbeam Sunbeam Sunbeam Sunbeam 


Fan Grill LED, Girl 


« Lüftergitter aus glasklarem Acrylglas 
mit roter LED 

« 12Volt-DC-Mainboardanschluss, incl. 3 
Schrauben zur Befestigung 

» Maße: 80 x 80 x 7 mm 


* Auch in den Farben Blau, Grün und Multi- 


color (Rot, Grün, Blau) erhältlich 
Art.-Nr.: GEZ271 


7, 


Shinny Fan Grill, 007 


» Größe 80 x 80 mm 
Art.-Nr.: GEZ240 


A, 


Kaltlichtkathoden-Leuchte, 

Bubble Light 10 cm 

« 3 LED's, 

« 8 verschiedene Blinkgeschwindigkeiten 
am Slotblech einstellbar 

* In den Farben Blau, Rot, Grün und Multi- 
color (Rot, Grün, Blau) erhältlich 

Art.-Nr.: GEZ273 


12,- 


Kaltlichtkathoden-Leucht rund 


« incl. 80 mm Lüfter 
* Auch in den Farben Grün, Rot und Multi- 
color (Rot, Grün, Blau) erhältlich 


Art.-Nr.: GEZ299 


14,- 


PC STANDFUSSE LED WINDOW KIT KABEL 
Sunbeam Sunbeam 

Standfuss Dancing Light Window Kit AT/IDE Rundkabel UDMA133 
« Transparent, beleuchtet » 6 Farben « Bauform: rechteckig « 3x 40pol Pfostenverbinder 


* In den Farben Blau, Rot und Grün 
Art.-Nr.: GEZ290 


22 


LED 


Sunbeam 


Laser LED 
° mit drei blauen LED’s 


« 3 verschiedene Einstellungen möglich 
Art.-Nr.: GEZ272 


15,- 


« auch in der Farbe Amber, Grün, Rot, UV und Multicolor 


(Rot, Grün, Blau) erhältlich 
Art.-Nr.: GEZ244 


« Montage in alle PC Gehäuse-Seitenteile 

« Abmessung: 28 x 22 cm 

» Material: Acrylglas 

* Lieferumfang: Dokumentation, durch- 
sichtige Plexiglasscheibe (mit Schutz- 


folie), Einfassband (zz 


Art.-Nr.: GEZ136 


9,- 


ZIGARETTENANZÜNDER 


Sunbeam 


Zigarettenanzünder 
« für 5,25" Schacht 


« auch in der Farbe schwarz erhältlich 


Art.-Nr.: GEZ286 


18,- 


« 80adrig 

« Rundkabel mit Schutzkappe zur besseren 
Luftzirkulation im Gehäuse 

« Länge 60cm 

+ fluoreszierend 

Art.-Nr.: GEZ263 


9,- 


_ mie u _ 


Telefonische Bestellung: Mo.-Fr. 8-19 Uhr « Sa. 9-14 Uhr (0.12 €/Min.) 


01805-606065 


Avitos GmbH + Theodor-Heuss-Str. 18 - 35440 Linden 


Bestellung per Fax: 01805-606045 (0.12 €/Min.) 


CPU 
AMD 


Athlon XP 2500+ 
« Bauform: Sockel A (462-PIN) 
» Taktfrequenz: 1833 MHz 


« Bustakt: 166 (333) MHz 
+ 1st Level Cache: 128 KB 


* 2nd Level Cache: 512 KB _ 
Art.-Nr.: CPU400 ns 
m 
99, 
Wir führen CPUs von AMD und Intel 


Passende Lüfter führen wir von Papst, Titan, 
Coolermaster, Arctic Cooling, Verax 


EINGABE 
Logitech 


MX310 Optical Maus 


« Elegante Form für Rechts und Linkshänder 

* Anschluss: PS/2 u USB 

« Farbe: schwarz/grau 

» Tasten: 3, Tastenrad zum zeilengenauen 
Scrollen Navigationstasten, Zwei Daumen- 
tasten zum bequemen Umschalten zwi- 


schen Internetseiten ns 
Art.-Nr.: EIN622 Te. 


35,- 


Weitere Eingabegeräte von: 
Cherry, Creative, Genius, Labtec, Mediax, 
Microsoft, TerraTec, Trust, Ultron, etc. 


GRAFIKKARTE 
Club3D 


Radeon 9800pro 


« Chipsatz: Radeon 9800 Pro 
* Speicher: 128 MB 

* Speichertyp: DDR 

« Ausgänge: VGA, TV, DVI 
Art.-Nr.: GRA683 = 


Weitere Grafikkarten von: 
AOpen, Leadtek, Creative, Gainward, MSI, 
Terratec, Hercules, Matrox, Sapphire etc. 


MONITOR 


Samsung 
SyncMaster 192N TFT 19" 
« Pixelabstand: 0,294 mm 


« Max. Auflösung: 1280 x 1024 Pixel 
« Reaktionszeit: 25 ms 


« Helligkeit: 250 CD/QM 
* Kontrast: 700:1 
Art.-Nr.: MOL597 


Weitere Monitore von: 
Acer, Belinea, Compaq, EIZO, Philips, etc. 


SOUNDKARTE 


Creative 
Labs Soundblaster Audigy LS 


* Schnittstelle: PCI 

* Sample Sets: 2 MB 

« Ausgänge (extern): Analog/Digital-Ausgang 
(Analog Center & Subwoofer / 5-Kanal 
SPDIF-Ausgang), Line-Out 

« Eingänge (extern): Line-In, Anrufbeantworter- 
Eingang, Aux-Eingang, MIDI-Interface / Joy- 
stick-Port 

Art.-Nr.: MUS107 


59,- 


a 
7 


Weitere Soundkarten von: 
Audiotrak, Genius, Hoontech, Terratec, Trust, 
Uitron, etc. 


AVIT 


wünscht allen Kunden f 


DVD-BRENNER 
NEC 


ND-1300A Bulk 


* Schnittstelle: ATAPI 

* Medien Unterstützung: CD-ROM, 
CD-R, CD-RW, DVD-ROM, DVD-R, 
DVD-RW, DVD+R, DVD+RW 

» DVD-R/+R schreiben: 4 -Fach 

« DVD-RW/+RW schreiben: 2, 4 -Fach 

* DVD lesen: 12 -Fach 

Art.-Nr.: DVB045 


139, rn / 


Weitere DVD-Brenner von: 
Sony, Freecom, Pioneer, Plextor, BenQ, HP, 
LG, Teac, Toshiba, Traxdata, LiteOn, etc. 


EINGABE 
Logitech 


Joystick WingMan Extreme Digital 3D 
® Anschluss: Gameport/USB 

« Farbe: Schwarz 

+ Tasten: 7 

+ Throttle: Ja 


* Coolie-Hat: Ja 
Art.-Nr.: EINO14 


23,- 


Weitere Joysticks von: 
Genius, Logitech, Microsoft, Saite, Thrustmaster, 
Trust, etc. 


GRAFIKKARTE 
BIOSTAR 


iDEQ 200N 


+ Alluminium Barebone 
(21,0 cm x 18,7 cm x 32,3 cm) 

« 1*AGP (8x) + GeForceMX onBoard 

* ALC650 6 Kanal Sound 

» 200Watt 

« 1*PCI 

Art.-Nr.: KPC518 


Lu Weitere Grafikkarten von: 
499,- Acer, Avitos, Compag, Fujitsu- 
Simens, Shuttle, Yakumo, etc. 


MOTHERBOARD 


Asus 
P4PE-X 


* Formfaktor: ATX 

* Chipsatz: Inel 845PE (82845PE+ICH4) 

* CPU Sockel: Sockel 478 (MPGA 478B) 

« Speicher Typ: 184-PIN DIMM DDR SD-RAM 
« Max. Speicherausbau: 2048 MB 
Art.-Nr.: MOT748 


83,- 


Weitere Motherboards von: 
Asrock, Elitegroup, EPOX, Gigabyte, LEADTEK, 
Legend QDI, MSI, Shuttle, Soyo, etc. 


DVD-BRENNER 


LG Electronics 
GSA-4040B-R Retail 


« Medien Unterstützung: DVD-RAM, DVD-R, 
DVD-RW, DVD+R, DVD+RW 

« DVD-R/+R schreiben: 4 -Fach 

* DVD+RW/-RW schreiben: 2 -Fach 

« DVD-RAM schreiben: 3 -Fach 

* Cache: 2 MB 

Art.-Nr.: DVBO66 


159,- 


Weitere DVD-Brenner von: 
Sony, Freecom, Pioneer, Plextor, BenQ, HP, 
NEC, Teac, Toshiba, Traxdata, LiteOn, etc. 


FESTPLATTE 


Maxtor 
6YO80OLO 


« Bauform: 3,5" 
* Schnittstelle: U-DMA/133 
+ Kapazität: 80 GB 

« Zugriffszeit: 8,5 Ms 
* Cache: 2048 KB 
« U/Min: 7200 U/M 
Art.-Nr.: HDI377 


69,- 


Weitere Festplatten von: 
Archos, Arktis, Freecom, Fujitsu, lomega, 
LaCie, Western Digital etc. 


LÜFTER 
AVC 


Lüfter ROBIN für Sockel A 

« Typ: CPU Lüfter 

« Bauform: SOCKEL A (462) 

« Geeignet für: AMD Sockel A bis XP3200+ 
* Anschluss: MOLEX 3-PIN 

« Material: Aluminium 

Art.-Nr.: CPZ114 
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Weitere Lüfter von: 
Arctic Cooling, Coolermaster, Titan, etc. 


NETZTEIL 
Silent Systems 


proSilence Fanless Pro 

* Typ: Netzteil 

* Formfaktor: ATX 

* Netzteil Leistung: 420 Watt 
« Anz. Floppy: 2 


Art.-Nr.: GEZ211 


Weitere Netzteile von: 
Enermax, Fortron, Intertech, etc. 


Punktlich zum Fest 
- Das garantieren wir! 


Bestellungen, die bis zum 19. Dezember, 18:00 Uhr oder 
Expressaufträge die bis 23. Dezember, 12:00 Uhr eingegangen 
sind liegen garantiert am 24. unter Ihrem Weihnachtsbaum. 
Die Voraussetzung ist, dass wir die Artikel ab Lager verfügbar 
haben. 
Wir stehen zu unserem Wort! Sollte es zu Verzögerungen 
kommen erhalten Sie einen Warengutschein über 20,- Euro. 


ohe Weihnachten 


‘ 


DVD-ROM 
Toshiba 


SD-M1802B 


* Schnittstelle: ATAPI 
« DVD Lesegeschwindigk.: 16 Fach 
« DVD Zugriffszeit: 85 Ms 

* CD Lesegeschwindigk.: 48 Fach 
« CD Zugriffszeit: 80 Ms 
* Puffer: 192 KB 
Art.-Nr.: DVA127 


35,- 


Weitere DVD-Roms von: 
‚AOpen, Beng, LG Electronics, LiteOn, MSI, NEC, 
Pioneer, Plextor, Sony, Teac, etc. 


GEHÄUSE 
AOpen 


Midi-Tower H500-B 


« Formfaktor: ATX, Micro ATX 

« Netzteil Leistung: 300 Watt 

« Gewicht: 7,5 kg 

« Bedienelemente: Power- und Resettaste 
« LED: Power, HDD Activity 


® Gehäusedeckel: 2-Teilig 
Art.-Nr.: GEH483 


79,- 


Weitere Midi-Tower Gehäuse von: 
Chieftec, Congent, Intertech, LIAN LI, Silent 
Systems, Topphone, Ultron, etc. 


MODEM 
SMC 


Router SMC7404BRB + integr. DSL 
Modem 4-Port switched 10/100 MBit, 
integr. Printserver 

« Typ: ADSL Router (4-Port Switch) 

* Anschlüsse (WAN): 1X RJ-45 10/100 MBit 
° Anschlüsse (LAN): 4X RJ-45 10/100 MBit 
« Geschwindigkeit WAN: Down: 8; Up: 1MBit/s 


° Geschwindigkeit LAN: 10/100 MBit/s 
Art.-Nr.: NET709 


119,- 


Weitere Modems von: 
‚Acer, Trust, AVM, NetGear, Longshine, D-Link, etc. 


PC-SYSTEME 
ATI 


Excalibur RADEON 9800 XT 


« Chipsatz: Radeon 9800 XT 

« Taktfrequenz GPU: 412 MHz 

* Speicher: 256 MB 

« Taktfrequenz RAM: 365 MHz 

« AGP Modus: 2-, 4- und 8- Fach 
« Ausgänge: VGA, DVI, TV-Out 
Art.-Nr.: GRA825 


Weitere Grafikkarten von: 
Asus, Club 3D, Hercules, HIS, Matrox, Leadtek, etc. 


TV-KARTE 


TerraTec 

Cinergy 600TV Stereo/Radio PCI Retail 

« Typ: TV- und Radio Karte 

* Schnittstelle: PCI 

* Audio Ausgabe: Stereo 

« Aufnahmeformat: VCD, SVCD, DVD 

« Eingänge (extern): SVHS und Video-Ein 
gang zum Anschluss externer Geräte, wie 


z.B. SAT-Receiver 
Art.-Nr.: MUT445 


89,- 


Weitere TV-Karten von: 
AVerMedia, CONZEPTRONIC, Hauppauge, 
Logitech, Pinnacle Systems, Trust, etc. 


* Finanzierungslaufzeit: 48 Monate effektiver Jahreszins: 11,9% 


Tagespreise! Alle Preise in EURO inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten. Irrtum oder Druckfehler vorbehalten. Die Abbildung der Produkte kann von der Originalware abweichen. *UVP: Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 
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SERVICE 


FE m DIE LETZTE SEITE 


Heft-Vorschau 


338 Prescott - alles über Intels neue Prozessorgeneration! 


EI Wir planen den Test von In- 
tels neuem Prozessor-Boliden 
und werden ihn gegen AMDs 
Athlon-64-CPUs antreten las- 
sen. Bringt er mehr Spiele- 
leistung als AMDs 64-Bit-Pro- 
zessor? Welche Infrastruktur 
benötigt der Prescott? Und wie 
sieht es mit Übertaktung und 
Stabilität aus? 


Bild des Monats 


Bi Der Markt für Wasserküh- 
lungen boomt weiter. Grund 
genug, die besten Komponen- 
== ten in verschiedenen Preisklas- 
2 sen für Sie zusammenzustellen. 
Wir sagen Ihnen, welche Sets 
Sinn machen, welches Zubehör 
es gibt und wie Sie eventuell 
auftretende Probleme meistern 
können. 


PC-Modder sind ein seltsames Völkchen. Dieser Eindruck 
drängt sich einem zumindest auf, wenn man sich den Mod 
oben anschaut. Wer bitte kommt auf die Idee, einen Kin- 
dersarg zum PC umzumodden? Makaber ist gar kein Aus- 
druck! Lässt man den ethischen Gesichtspunkt außer Acht, 
muss man aber zugeben, dass der Mod durchaus ein Hin- 
gucker ist. Auf Knopfdruck spielt der gemoddete PC sicher 
auch den Trauermarsch. 


Worte des Monats 


„Heatpads bei Grafikkarten sind etwas für 
Garagenparker und Warmduscher!” 
H. Schmidt, Asus 


| EI Nach unseren Tipps für Gra- 
 fikkarten folgt in der kommen- 
den Ausgabe der Praxis-Guide 
“ zu Prozessoren und Hauptplati- 
nen. Wie holen Sie das Letzte 
aus der Infrastruktur? Welche 
Kniffe beim Übertakten gilt es 
zu beachten? Wie bekommt 
man Stabilitätsprobleme in den 
Griff? Unser Guide hilft. 


5 Test: Aktuelle Grafikkarten 
Alle neuen 3D-Beschleuniger 


u Test: Virenscanner 
So halten Sie den Rechner sauber! 


FREITAG 
2. Januar 


® Hardware des Jahres 2003 
Die große Leserwahl 
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Rossis Restekiste 


Der Werbung zufolge macht blaues Licht 
glücklich. Mich auf jeden Fall! 


Webseite: www.wtn-online.de 


. Blaues Licht macht 
glücklich! Bisher ein Slo- 
gan, der sich ausschließ- 
lich an Autobesitzer 
richtete, greift Blaulicht 


in epidemischen Ausma- 
ßen mittlerweile auch 
auf den Computer und 
die Modder-Szene über. 


Keine Ahnung, welche Ganglien da bei mir falsch geschaltet 
sind, aber wenn etwas blau leuchtet, formt mein Mund stets 
selbstständig die Worte „Kauf ich!“. Kein Wunder, dass 
mein PC wirkt wie eine Landdisco nach Mitternacht: In jeder 
Ecke hängt was Blaues. Natürlich gehört auch eine blau illu- 
minierte Tastatur zu solch einem Outfit. Bisherige Versuche 
in Verbindung mit Blaulicht erbrachten aber stets Schwab- 
beltasten ohne Druckpunkt und ähnlich Unbrauchbares. Bei 
Caseking.de wurde ich jetzt endlich fündig! Die EL 715 ist 
eine Tastatur, mit der man richtig arbeiten kann und die 
dennoch an allen Ecken und Enden leuchtet wie ein be- 
trunkenes Glühwürmchen. (rr) 


Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschie- 
bungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


www.pcgameshardware.de 


Der TTC-D5TB/G/CU35/LD2/SC AMD Kühler 
ist für Prozessoren bis XP3200+ geeignet. 
Stufenlose Lüftersteuerung von 1800U/min 
bis 3800U/min, blau beleuchteter Lüfter, 
Maße: 80x80x25mm, Kupferkern, 
Geräuschentwicklung: 28-38dB(A), 
1,5g Titan Wärmeleitpaste TTG-S104, 
3pol. Mainboardanschluss, 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


Hochwertiges ATX Netzteil zum Superpreis, 
Dieses Netzteil ist fast unhörbar! Extrem 
leise, da die Lüfter-Geschwindigkeit 
temperaturgeregelt ist. Für alle ATX 
Motherboards, temperaturgeregelt 


420 Watt: € 54,90 
550 Watt: € 86,90 


Levicom ATX Netzteil blackline 
350W blaue LED-Light 


Hochwertiges ATX Netzteil zum Superpreis, 
In coolen Schwarz, die 2 Fans sind mit blauen 
LED beleuchtet - ideal für Präsentationen, 
Lan Partys etc., Extrem leise, da die Lüfter- 
Geschwindigkeit temperaturgeregelt ist. 
Für alle ATX Motherboards, mit PFC 
für AMD und Intel, 2 Lüfter 


450 Watt: € 66,90 


x) 


€ 56.90 Ma 


X-Alien-Gehäuse 


Dieses Vollalu-Gehäuse kommt 
mit einem großen Fenster an der 
Seite und ganzen sechs vorinstal- 
lierten beleuchteten Gehäuselüftern. 
Der Lüfter im Window und an der 
Gehäuse-Oberseite sind mit Laser- 
Cut-Gittern mit Alienkopf versehen. 
Front- und Seitentür abschließ 
Festplattenkorb von der Seite beq 
zugänglich, alle Laufwerksc 
Schienen, alle Gehäuselüfter sind von 
der Front regelbar, Front-Display zeigt 
aktuelle Temperatur für Festplatte und 
CPU, Front-USB, -FireWire, -Sound, 
Maße: 450 x 200 x 520 mm (TxBxH), 
Gewicht: 13,4 kg, PSU-Typ: PS2 
Mainboard-Typ: P4 ATX / ATX 


— 77€ 1999 


Pa 


Mit dieser Karte können die Festplatten im 
Raid System betrieben werden. Der Controller 
erweitert Ihr älteres Mainboard mit freiem PCI 

Steckplatz zu einem aktuellen PC mit Ultra 

DMA 133 Standard, plug-and-play 
Raid 0, 1 und 0+1, 4 IDE-Geräte 
zusätzlich, weitere Infos 
unter: bbt-shop.de 


Dieser Midi-Tower besticht durch seine tolle 
Plexiglas-Alu-Optik, Kaltlichtkathodenleuchten- 
Säulen an der Frontseite, die einen einzigarti- 

gen Wassersäuleneffekt hervorrufen, blau- 

transparenter Lüfter (80x80mm), ohne 
Netzteil, Maße: 48,6x20x42,7cm 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


Surroundsystem Octavus 5.1 
Heimkino-Sound-Paket, 650 Watt, 
5.1-Boxensystem plus DVD Software, 
Stereo oder Surround-Sound, 
Frequenzgang [Hz]: 

Subwoofer 40Hz-200Hf, Satelliten 
80Hz-20khz, Farbe: schwarz 


Bundle inklusive 
5.1-Soundkarte: 
€ 59,90 


€ 49.90 


Multifunktionsgerät zur Überwachung und 
Kontrolle von 3 Temperaturen (CPU, HDD- und 
System). Aluminiumgehäuse, integrierter 6 in 1 
Cardreader, Lüftersteuerung für bis zu 6 Lüfter, 

Lüfteralarm, 2x USB 2.0 Ports, 1x FireWire, 

1x Mirkrofon- und 1x Kopfhörerbuchse, 
automatische Lüfterkontrolle durch IC, 
Frühwarnfunktion bei Überhitzung, 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


_—— 


€.34.90 


> 


 — 


Dieser Midi-Tower besticht durch tolle Optik, 
durch viele Features wie USB-Frontanschlüsse, 
einem bereits montiertem 80x80 Lüfter. 
Leises 300 Watt ATX Netzteil, 11 Lauf- 
werkschächte: 4x 5,25" extern, 7x 3,5" 
(davon 2x 3,5" extern), für alle Standard 
ATX-, Micro-ATX-, Flex ATX- 
Mainboards, weitere Infos 
unter: bbt-shop.de 


Copper Silent 2 TC 


temperaturgeregelt, Lautstärke: 12-27 dB, 
44x44x5 mm Kupferplatte, geringe Höhe, 
Zinnverbindung zwischen Kupfer und Alumi- 
nium, extrem leise, Ventilatorlagerung, 
Maße: 88x82x70 mm (LxBxH) 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


www.bbt-shop. de 


BBT/Systems KG - Ötterichweg 7 - 90411 Nürnberg - Fon (0911) 5401-0 - Fax (0911) 540 11-29 


posiersAu.de 


Über33000JRostedimgAngenor! 


Sie haben einen bestimmten Artikelwunsch? 
Einfach eine E-Mail an: wuensche@posters4u.de 


E-Mail: sales@posters4u.de ° 


I-Net: www.posters4u.de 


E-Mail: sales@bbi-shop.de 


Typhoon Neo® MP3 Player 


USB-Speicher + MP3-Player + Stimmen- 
recorder, USB 1.1-kompatibel, unterstützt 
MP3-Format, Aluminiumgehäuse, 

5 Equalizermodi, LCD-Kontrollanzeige 
Hintergrundbeleuchtung, 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


Runde Kaltlichtkathoden- 
Leuchte mit 80x80 Lüfter 
Kaltlichtkathode: blau, Helligkeit ca. 23000 
cd/m?, Lüfter transparent, Drehzahl: 
2700U/min, Lautstärke: 28dB(A), 
auch in rot und grün und 
uv erhältlich 


Levicom Ceramic Fan 


Sehr leiser Gehäuselüfter mit Geramic-Lager, 
Mindestlaufzeit: 300.000 Stunden(!), 
mit 3 LEDs - leuchtet in blau, grün und rot, 
Maße: 80x80x25 mm, Lautstärke: 24db, 
Umdrehung: 2400 rpm, vibrationsarm, 
hitzebeständig, weitere Infos 
unter: bbt-shop.de 


CD-Tasche für 208 CDs 
Diese praktische CD-Tasche bringt Ordnung in 
die Flut der CD’s die sich täglich ansammelt. 
Mit einem Reisverschluss über drei Seiten 
versehen. Transparente CD-Hüllen, 
Innenfliese zum Schutz der CDs 


Tasche für 304 CDs: € 9,99 
Tasche für 80 CDs: € 4,99 


Typhoon Stream Optical Mouse 
optischer Sensor, präzise Mausbewegungen 
keine Wartung notwendig, PS/2-Anschluss 
Scrollrad mit dritter Taste, ergonomisches 
Design, für Links- und Rechtshänder, 
‚Auflösung: 400 dpi, weitere Infos 
unter: bbi-shop.de 


Zu AMD“! 


- | | | | Ich bin gelangweilt. 
=D | | Gib mir den ultimativen 
N | |I\ N Adrenalinkick. 


Siehst du das Weiße im Auge deines 


Feindes? Erlebe so viele quietschende Reifen und fliegende Funken wie du nur kannst. 


Beschleunige von 32- auf 64-Bit und mache das Unmögliche möglich. Hole dir den AMD 


Athlon 64 FX Kick unter www.amd.com/athlon64fx 
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